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” ' . POLITIK: 

4ie^P^.Wie- 
^jMieitiingsanlage bei Wak- 
oorf mehr als 80 KDometer 
^ von Nürnberg entfernt 


: - Transporte ra- 

-■ ; Brennelemente über 

ießNümbeüger Bahnhof würden 
a * B,wn,fc “ “^-ieiL (S. 4) 


Pol«; Drei Tage vor den Paria- 

3^ D 5 Wah J en 65 Bestem in 
der Warschauer Innenstadt zu Tu- 
muüen. Bei dem Versuch der ver- 
boteänen „Solidarität“, per Laut- 
spwher einen Boykottaufruf zu 
verfare nen, ging die Polizei zu ei- 
regelrechten Menschenjagd 
u ~ er - Zwei festgenommene 
„Solidarität- -Anhänger wurden 
von einer aufgebrachten Men- 


SiSlÄSÄ ssass 

gep einen Kaufmann aus Güters- 8 oeirett. (S. 5) 

j»Joh Haftbefehl erlassen; 'gegen ei- 
• ne Kaution von 50 000 Mark je- 
Vollzug gesetzt wör- 
Mann soll seit 1982 für 
DR“ -Ministerium '• für 
Staatssicherheit gearbeitet haben. 


Austausch: Im Ra hme n des schon 
1084 zwischen dem Deutschen Ju- 
gewUierbergswerk und dem 
43DR“-Reisebüro Jugendtou- 
rist“ vereinbarten. Austauschs von 
Jugen dlichen will die „DDR“ jetzt 
firatmals Jugendgruppen in die. 
Bundesrepublik schick«. Noch 
für dieses Jahr werden neun 
Gruppen erwartet 

Studenten: Abgewiesene Bewer- 
ber im Nurnerus-clausus-Smdien- 
£ach Medizin weichen neuerdings 
■ auch in Lander des Ostblocksaus. 
Allem in Rumänien und Ungarn 
wurden im vergangenen Wmterse- 
. mester 589 Medizinstudenten aus 
der Bundesrepublik registriert. 

Krawalle: Der bei einer Demon- 
stration in Frankflut von einem 
Wasserwerfer der Polizei überroll- 
te Günter Sare hatte nach Fest- 
stellungen der S taatsanwaltschaft 
1,40 Promille Alkohol im Blut - 


Honecken Ein Zehn-Jahres-Ab- 
koznmen über wirtschaftliche und 
technische Zusammenarbeit Un- 
terzeichneten der „DDR“ Staats- 
■ ratsvorsälzende und Ministerprä- 
sident Papandreou in Athen. Au- 
ßerdem wurden regelmäßige 
Konsultationen vereinbart. 

Reiseverkehr: Nordkorea hat an- 
geboten, für die Dauer der 
Olympischen Spiele 1988 in Süd- 
korea den Reiseverkehr wieder- 
aufeu nehmen 

Drohung: Ein schnelles Ende be- 
reitete der tschechoslowakische 
Staataaic he rbettsdl ens t einer vor- 
nehmlich von jungen Leuten ge- 
starteten Bürgerinitiative für Um- 
weltschutz. Bei Einzel verhören 
wurden den Mitgliedern der In- 
itiative hohe Haftstrafen für den 
Fäll angedroht, daß sie ihre Akti- 
vitäten fortsetzten. 

Khadhafi: Auf ein Kooperations- 
Programm bis zum Jahr 2000 ei- 
nigten sich die UdSSR und Li- 
byen bei dem Besuch von Staats- 
chef Khadhafi. in Moskau. Es um- 
faßt die Bereiche Wirtschaft Han- 
del, Wissenschaft und Technik. 


WIRTSCHAFT 


Appell: Die EG-Kommission hat 
Japan dringend zu „konkretem, 
bezifferbarem und dauerhaftem“ 
Handeln gegen seine Überschüsse 
im Handel mit der Gemeinschaft 
aufgefordert, um Gegenmaßnah- 
men zu vermeiden. (S. 9) 

Gipfel-Termin: Der nächste Welt 
wirtschaftsgipfel findet vom 4. bis 
6. Mai 1986 in Tokio statt. 

Dritte Well: Als risikoreiches, 
doch erreichbares Ziel schätzt 
Wätbahkpräsident Clausen die 
von den USA angeregte Erhöhung 
der Ausleihungen an Lander mit 
Niedrigeiakommen ein! (S. 10) 

Karstadt: An der Spitze des größ- 
ten deutschen Warenhaizskon- 
zeros steht offenbar ein Wechsel 


bevor. Wie verlautete, soll Bernd 
- Hebbering, Vorstandsvorsitzen- 
der hei Horten, nach zwölf Jahren 
zu Karstadt zurückkehren. (S. 11) 

Agrarmarkt’ Die Bundesrepublik 
importierte 1084/85 Agrarproduk- 
te im Wert von 57 Mflliairien DM 
(plus 6,8 Prozent). Die Agrar- 
export e stiegen um 9,8 Prozent 
auf 27,5 Milliarden DM. 

BÖne: Deutsche Aktien könnt« 
sich zum Woc henen de sprunghaft 
erholen. - WELT-Aktienindex 
225,68 (221,80). Auch am Renten- 
markt besserte sich die Tendenz. 
BHF-Rentenindex • 104,745 

(104,439). Performance-Index 
107,733 (107,388). DoHar-Mittel- 
kurs 2,6595 (2,6533)Mark. Gold- 
preis 325,60 (325,80) Dollar. 





esteben auf Auslieferung 
der Tertöl^ten . Streit mit Rom 

EntschlosseH^Ttandeln Wellingtons / Abul Abbas unter den Festgenommenen? 

In einer ungewöhnlichen Aktion 



INe Nachricht Ist singetroffen: US- Präsident Ronald Reagan In Washing- 
ton -Er traf eine rasche Entscheidung (Seite 8: Vofsteckspiol) foto: ap 

Funkkontakt zu der Boeing auf, de- 


haben die USA in der Nacht zum 
Freitag verhindert, daß die Entführer 
des italienischen Kjeuzfehrtschifies 
„Achille La uro“, die des Mordes an 
einem amerikanischen Passagier be- 
schuldigt werden, unlertauchen 
konnten. Vier US-Kampfflugzeuge 
vom Typ F-14 fingen im Luftraum 
über dem Mittelmeer eine ägyptische 
Boeing 737 mit den palästinenrischen 
Terroristen an Bord ab und zwangen 
sie zur Landung auf dem NATO- 
Stützpunkt Sigonella bei Messina auf 
Sizilien. 

Dort wurden die vier Schiffsent- 
führer sowie zwei sie begleitende an- 
dere Palästinenser - einer davon soll 
. das PLO-Mitglied Abul Abbas sein — 
von den italienischen Sicherheits- 
kräften festgenommen. Die Amerika- 
ner sind überzeugt, daß der Mord an 
dem 69 Jahre alten New Yorker Leon 
Klinghofier ihnen das Recht gibt, die 
Terroristen abzuurteilen. Ehe Italie- 
ner dagegen fordern dieses Recht für 
sich, weil der Luxusliner ein italieni- 
sches Schiff ist und die Entführer 
vermutlich in Genua an Bord gestie- 
gen waren. 

FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 

Der Sprecher des Weißen Hauses, 
Larry Speakes, und Verteidigungsmi- 
nister Caspar Weinberger schilderten 
den Ablauf: 

Am Donnerstagnachmittag um 
17.00 Uhr MEZ wurde dem amerika- 
nischen Flugzeugträger Saratoga Be- 
fehl gegeben, sich für eine Operation 
bereitzuhalten. Als feststand, daß die 
Terroristen Ägypten auf dem Luft- 
weg verlassen würden, gab Präsident 
Reagan um 21.00 Uhr MEZ den Be- 
fehl, ihr Flugzeug abzufangen. Nach 
US-Angaben startete die ägyptische 
Maschine unmittelbar dana ch. Damit 
widersprachen die Amerikaner den 
Angaben des ägyptischen Staatschefs 
Hosni Mubarak, demzufolge die Palä- 
stinenser bereits Stunden zuvor aus- 
geflogen worden seien, um der Palä- 
stinensischen Befremngsorganisa- 
tion (PLO) von Yassir Arafat überge- 
ben zu werden. In der Dunkelheit 
stiegen die F-14 von dem Flugzeug- 
träger auf. Gleichzeitig hatten die 
USA AWACS-Aufklärer und Versor- 
gungsflugzeuge in der Luft Gegen 
22JJ0 Uhr wurde die ägyptische Böen 
ing südlich von Kreta im internatio- 
nalen Luftraum abgefangen, nach- 
dem sie zuvor vergeblich Tunesien 
und Griechenland um Landeerlaub- 
nis ersucht hatte. Die F-14 nahmen 


ren Mannschaft schließlich die „Be- 
gleitung“ der Amerikaner akzeptierte 
und in Sigonella landete. 

Bei der ganren Aktion sei nicht ein 
Schuß abgefeuert worden, betonte 
Speakes. Weinberger erklärte, die F- 
14 hätten notfalls auch Gewalt ange- 
wendet Er lobte das Geschick, mit 
dem die US-Marine die Mission 
durch geführt habe. Der Sprecher des 
Weißen Hauses beklagte die Ab- 
sprache Ägyptens mit den Terrori- 
sten, betonte jedoch, Washington sei 
stark interessiert daran, die guten Be- 
ziehungen zu Kairo zu wahren. 

Große Zufriedenheit über das Vor- 
gehen der USA herrscht in Israel, wo 
der Mord an dem amerikanischen 
Schiffepassagier jüdischer Abstam- 
mung große Empörung auslöste. Mi- 
nisterpräsident Shimon Peres sprach 
den Amerikanern seine „persönliche 
Bewunderung“ aus- Die Marineak- 
tion setze einen „Meilenstein im 
Kampf gegen den Terrorismus“ und 
sei ein glänzendes Beispiel für die 
Entschlossenheit der US-Regierung, 
schrieb Peres in Telegrammen an 
Reagan und US-Außenminister 
George Shultz. Israel fühle sich durch 
diesen „Beweis der Gemeinsamkeit 
im Kampf gegen den Terrorismus be- 
ruhigt“. 


Die Palästinenser-Organisation 
PLO verurteilte das Abfangen der 
ägyptischen Boeing als „Piratenakt“. 
Es sei eine flagrante Verletzung des 
internationalen Rechts. „Es wird 
künftig mehr Blutvergießen geben“, 
drohte ein PLO- Vertreter. Der Ame- 
rikaner Leon Klinghoffer war von 
den Terroristen offensichtlich schon 
bei der Durchsicht der Pässe der eng- 
lischsprechenden Passagiere „ausge- 
sondert“ worden. Dies geht aus Schil- 
derungen von Passagieren der 
„Achille Lauro" in Port Said hervor. 
Der 69jährige, nach zwei Herzanfäl- 
len teilweise gelähmte und an einen 
Rollstuhl gefesselte jüdische Ge- 
schäftsmann aus New York, wurde 
ermordet, als das Schiff am Dienstag 
vor dem syrischen Hafen Tartus an- 
kerte. 

Die ägyptischen Behörden haben 
am Freitag der „Achille Lauro“ das 
Auslaufen aus Port Said verboten, 
nachdem sie bereits am Donnerstag 
abend mit einem Verhör des Kapi- 
täns begonnen hatten. In Kairo wur- 
de betont, der Kapitän werde nur ver- 
hört, sei aber nicht verhaftet Neue 
Ermittlungen seien notwendig, da der 
Kapitän zunächst die Ermordung ei- 
nes amerikanischen Staatsbürgers 
verschwiegen habe. 


DER KOMMENTAR 

Mutige Tat 

FRITZ WIRTH 


E s gibt auch in der konturlosen 
und anarchistischen Wüste 
des Terrors, als die sich weite Tei- 
le des Naben Ostens heute darstel- 
len, noch Marksteine. Einen da- 
von setzte die Reagan- Administra- 
tion mit ihrer Abfangaktion gegen 
die vier palästinensischen Terrori- 
sten. Dieses Land und diese Re- 
gierung finden sich nicht mehr 
mit der Rolle des Ausgelieferten 
ab. „Wir werden die Schuldigen 
suchen und sie der Justiz überlie- 
fern“. hatte Reagan bereits vor 
vier Monaten versprochen. Er 
stand zu seinem Wort. 

Es ist bei der Beschreibung die- 
ser eindrucksvollen Abfangaktion 
geboten, nicht der allgemeinen 
Sprachverwilderung anheimzufei- 
len, wie sie sich im Umfeld dieses 
nahöstlicben Terrors ausgebreitet 
hat. Dies war keine amerikanische 
Revancheaktion nach dem Prin- 
zip „Auge um Auge, Zahn um 
Zahn“, dies war eine Mördeijagd. 
Hier wurden in einer bemerkens- 
werten Kooperation mit der italie- 
nischen Regierung Schuldige ge- 
stellt, die kaltblütig einen Un- 
schuldigen ermordeten, -hier wur- 


den Männer der Justiz überwie- 
sen, die sich brutal und rück- 
sichtslos der Selbstjustiz beflei- 
ßigten. Kurz: Hier wird Terror mit 
der von ihm mißbrauchten Kon- 
vention des Rechts konfrontiert. 

Die Art, in der sie abgefangen 
wurden, sollte kein Anlaß zur 
Diskussion mehr sein. Wie auch 
immer die Rolle der Ägypter in 
dieser Affäre gewesen sein mag - 
an der moralischen Rechtferti- 
gung der amerikanischen Aktion 
gibt es nicht den Schatten eines 
Zweifels. 

E s war vor dem Hintergrund 
der Tatsache, daß sich noch 
ein halbes Dutzend Amerikaner 
als Geisel in der Hand libanesi- 
scher Terroristen befinden, die 
dem Zorn und der Revanche die>- 
ser Verbrecher ausgeliefert sind, 
eine mutige und entschlossene 
Tat des amerikanischen Präsiden- 
ten. Er habe ein Signal für die 
Grenzen des Terrors und der Ge- 
duld gesetzt Es wäre gut, wenn es 
von anderen Regierungen, bei- 
spielsweise der Sowjetunion, die 
inzwischen mit zu den Ausgelie- 
ferten gehört, aufgenommen wür- 
de. 


^Internationale 
Arzte“ bekommen 
Friedensnobelpreis 

mehn.Oslo 

Der Friedensnobelpreis 1985 wur- 
de der „Internationalen Äiztevereini- 
gung zur Verh inderung eines Atom- 
krieges“ (IFPNW) zuerkannt Das 
norwegische Nobelkomitee begrün- 
det seine Entscheidung damit, „diese 
unabhäng i g e Organisation habe der 
Menschheit beträchtliche Dienste er- 
wiesen, indem sie durch Informatio- 
nen auf die katastrophalen Konse- 
quenzen eines Atomkrieges hinge- 
wiesen habe“. 

Die im März 1981 von dem ameri- 
kanischen Professor Beroard Lown 
und dem sowjetischen Professor 
Jewgenij Tschasow gegründete Ge- 
sellschaft hat in mehr als 40 Ländern 
rund 135 000 Mitglieder. Sie bemüht 
sich, „Feindbilder abzubauen“, und 
auf die drohenden Konsequenzen ei- 
ner atomaren Rüstungsspirale hinzu- 
weisen. In Briefen an Präsident 
Reagan und Gorbatschow hat sich die 
Organisation gegen das SDI-Pro- 
gramm und für ein sofortiges Atom- 
testverbot ausgesprochen. 

Seite 2: Preis und Wert 


Daimler Benz 
plant Erwerb 
von AEG-Aktien 

Wb. Frankfurt 

Die Daimler Benz AG, Stuttgart, 
hat offenbar die Absicht, eine nen- 
nenswerte Beteiligung an der AEG zu 
erwerben. Dieses jedenfalls wurde, so 
die Agentur VWD, am Freitag vom 
Kartellamt in Berlin bestätigt, nach- 
dem die Kursnotierung für die AEG- 
Aktie ausgesetzt worden war. Be- 
gründung: Eine „wichtige Mittei- 
lung“ am kommenden Montag. 

Seit dem 2. Oktober hatten die steil 
steigenden AEG-Kurse (von 242 Marie 
zu Monatsbeginn auf schließlich 183 
Mark im gestrigen vorborslichen Te- 
lefonverkehr) auf größere Aktienkäu- 
fe hingedeutet Im Gespräch waren 
daraufhin japanische, schweizerische 
und auch deutsche (Bosch) AEG- Ein- 
steiger gewesen. Daimler war erst ge- 
gen Wochenschluß in der Gerüchte- 
küche als AEG-Interessent aufge- 
taucht Auch die Aktie der Untertürk- 
heim er zog danach spürbar am Frei- 
tag notierte die Daimler Benz AG mit 
1042 (Vortag: 975), die Mercedes-HoL 
ding mit 933 (869) Mark. 

Seite 9: Neuer Höchststand 


KULTUR 

Theater: Einen Sturm von Buhru- Frankfurter Buchmesse: Ein „at- 
fen und Pfiffen erntete der neue traktives Literaturangebot" ver- 
Intendant des Deutschen Schau- heißt die Werbung des Kollektiv- 
spielhauses in. Hamburg, Peter Stands der „DDR“. Wer genauer 
Zadek, mit seiner ersten „bausei- hinsieht, muß jedoch feststellen, 
ge nen“ Inszenierung, der „Herzo- daß viele der hübsch gedruckten 
gin von Malfi“ von John Webster. Ankündigungen schlichte Fehlan- 
Freundlichen Befall dagegen gab zeigen sind. Die Bücher sind nicht 
es für die Schauspieler. (S. 31) vorhanden. (S. 31) 


SPORT 


Fußball: Der ehemalige National- Leich t athletik: Sechs Athleten 
Spieler Rolf Rußmann hat es abge- sind des Dopings überführt und 
lehnt, Manager von Fortuna Düs- . lebenslang gespart worden, dar- 
seldorf zu werden, nachdem sich unter die Bulgarin Ludmilla All- 
ein Teil des Vereins-Vorstandes donova, die den Weltrekord im 
gegen ihn ausgesprochen hatte. Hochsprang hält (S. 29) 

AUSALLERWElJr 


Umfrage: 70 Prozent der „Hoch- 
verdienenden“ -in der Bundesre- 
publik sehen im beruflichen Er- 
folg die Triebfeder menschlichen 
Handelns, nur 2J) Prozent be- 
trachten ihren Beruf nur als „Mit- 
tel mm Zweck“. (S. 32) 


verschwundenen 13jährigen 
Schülerin Britta Kaufeld ist im 
Auto ihres ebenfalls verschwun- 
denen Tischtennislehrers am 
Frankfurter. Flughafen gefunden 
worden. Das Mädchen wurde er- 
schossen. (S. 32) 


■hfiiprrin: Die Leiche der seit 
an 2. Oktober in Braunschweig 


Wetter: Heiter bis wolkig. 11 bis 
14 Grad. 


Außerdem lesen Sie in die ser Ausgabe: 

iaac Aktionswoche: Der Wissenschaft Vonprogrammi«- 

* - r iLJ1T1 - te Beutelmaus - Uber die Mecha- 

at seine eigenen Sorgen - « 

ntherBading S.2 nismen des Alterns S.38 


Projekt Urwald — Di e 
rtreibung aus dem Para- 
»n Peter Schmalz S.3 


F ainflieflg trichtstag: 

sieht verschiedene 
beim Unterhalt;' • 


Richterm 

Meßlatten 

S.4 


Bi; Personalien und Leser- 
; an die Redaktion der 
C. Wort des Tages S* 7 

ige WELT: Die neuen- Medi- 
nken- nicht daran, das Buch 
■schlingen . S.17 

ich Schütz: Zorn 400. Ge- 
ag des Komponisten - Von 

eleHertz-Eichenrode S. 1» 

(eute: 


WELT des Boches: Gralsritter im 
ComputerLand - Das Erhabene 
und das Banale S. 21 

Anto-WELT: Jaguar - Die Dressur 
der Raubkatze - Vom Wiederauf- 
stieg einer Marke S.25 

Orson Weites: Renaissancefürst in 
furchtsamer Zeit - Zum Tode des 

pümschauspielers ®\ 31 

M d mari rierangett Als der 
Grenzstein noch zum Grabstein 

wurde -Von Elke Evert S.« 

Fernsehen: „Ochsentour" - Tour- 
nee-Theater Strapazen als Bal- 

sam für Künstlerherzen 


H' 

SteUenanzeigen für Fach- und FOhningskräfte 


Weizsäcker: Ein Stück Zuversicht 

Bundesprasident mit Besuch in Israel zufrieden / „Der Verantwortung gerecht werden“ 


BERNT CONRAD, Jerusa le m 

Bundesprasident Richard von 
Weizsäcker hat bei seinem Staatsbe- 
such in Israel, wie zuvor schon in 
Jordanien und Ägypten, den Ein- 
druck gewonnen, daß sich die verant- 
wortlichen Politiker der drei Länder 
in der Einschätzung der Lage »nd in 
dem Bemühen, daraus Konsequen- 
zen zu ziehen, „manchmal näher sind, 
als das so klingt“. Er sei überrascht 
gewesen, wie viele „Töne der ernst- 
haften Bemühungen und der Ein- 
schätzung der Ernsthaftigkeit des Ge- 
genüber in Jerusalem, Amman und 
Kairo anzutreffen waren. Das ist auch 
ein Stück Zuversicht“, sagte Weiz- 
säcker am Freitag vor dem Rückflug 
nach Deutschland. 

Der Bundespräsident dem der Eh- 
rendoktor des Weizman-Instituts der 
Universität Tel Aviv verliehen wurde, 
hob hervor „Ich habe den Besuch 
gerade deswegen als wertvoll und für 
mich eindrucksvoll erlebt weil man 


sich mit der Absicht und der Fähig- 
keit begegnete, sich gegenseitig offen 
in die Augen zu sehen.“ Dabei sei die 
unentbehrliche Erinnerung an die 
Vergangenheit in einer Weise behan- 
delt worden, die Vertrauen bilde. 

Weizsäcker hat den is rae li s c hen 
Staatspräsidenten Chaim Herzog, der 
ihn auf dem Ben-Gurion-Fli^hafen 


LEITARTIKEL SEITE 2: 
ßi Meilenstein 
Von Emst Cramer 
SEITE 4: 

Der Wahrheit ins Auge sehen 


verabschiedete, zu einem Gegenbe- 
such in die Bundesrepublik Deutsch- 
land eingeladea Dies müsse noch 
„nach den bisherigen Gepflogenhei- 
ten formalisiert“ werden. Aber er hof- 
fe, daß Herzog noch während seiner, 
Weizsäckers, Amtszeit nach Bonn 
kommen werde 

Auch auf israelischer Seite wird 


der Verlauf der zurückliegenden 
Staatsvisite positiv beurteilt Daß 
sich der Bundespräsident zu heiklen 
aktuellen Fragen schon aus verfas- 
sungsrechtlichen Gründen nicht 
konkret äußern konnte, war den 
Gastgebern von vornherein klar ge- 
wesen. Weizsäcker „Ohne jeden 
Zweifel ist bei den Israelis eine be- 
sondere Aufmerksamkeit und Sensi- 
bilität für das vorhanden, was von 
deutscher Seite gesagt wird. Gleiche 
Aussagen, beispielsweise in Bonn 
und Paris, werden hier mit zwei ver- 
schiedenen Ohren gehört Wir müs- 
sen dieser Verantwortung gerecht 
werden, ohne deshalb unsere poli- 
tische Linie zu ändern.“ Weizsäcker 
„Eine friedliche Entwicklung muß 
hier aus der Region kommen und 
kann nicht von außen importiert wer- 
den.“ Er fügte hinzu: „Es geht für uns 
auch darum, daß die, die den Frieden 
wollen, sich stabile Verhältnisse 
schaffen können.“ 


Geldspritze für neue Werkstoffe 


DIETER THIERBACH, Bonn 

Das Material ist spröde, das Thema 
kompliziert sagte Bundesfbr- 
schungsminister Heinz 1 Riesenhuber 
vorab. Bei seiner Präsentation am 
Freitag in Bonn drehte sich alles um 
„neue Materialien für die Zukunft“ - 
Stoffe, ohne die in den meisten Tech- 
nik- und Lebensbereichen Fortschritt 
nicht möglich ist Eines, so der Mi- 
nister, liege klar auf der Hand: Der 
traditionell starken Stellung der deut- 
schen Industrie bei den konventio- 
ndien Weikstofen im Bereich der Ei- 
sen-, Stahl’ und Ahiminiumherstel- 
lung stehe ein Nachholbedarf bei die- 
sen „neuen Werkstoffen“ gegenüber. 

Und der soll jetzt gesättigt werden: 
Zid des auf zehn Jahre ausgelegten 
Material-Forschungsprogrammes der 
Bundesregierung ist die Stärkung der 
unternehmerischen Wettbewerbsfä- 
higkeit im Schlüsselbereich der 
Werkstofftechnik. Mit einer finanziel- 
len Spritze von 1,1 Mrd. Mark soll ein 
Verbundprqjekt aus Wissenschaft 


und Wirtschaft „neue Kräfte mobili- 
sieren“. Heinz Riesenhuber „Beide 
Gruppen müssen daznlemen. Das, 
was aus dieser Konstellation heraus- 
geht, dürfte unter ..Leistungsge- 
sichtspunkten sicherlich reizvoll 
sein.“ Eine Erfolgskonlxolle ist gleich 
eingebaut „Wir werden das Pro- 
gramm alle drei Jahre auf Aktualität 
und Effizienz überprüfen, um in einer 
Art Zwischenbilanz rechtzeitig neue 
TTOnds erkennen zu können.“ 


schritt und Innovation“ mitzutanzen: 
Hochleistungskeramik, Pulvermetall- 
urgie, metallische Hochtemperatur- 
und Sonderwerkstoffe, neue Polyme- 
re und Verbundwerkstoffe. 

An temperaturfestöl, korrosions- 
und verschleißbeständigen Hochlei- 
.efopggVgramiken für Maschinen, und 
Apparatebau wird weltweit mit Hoch- 
druck gebastelt Heutige Keramiken 


sind mit ihrer hohen Schlagempfmd- 
lichkeit noch zu spröde. Die Synthese 
neuer Polymere - organische Stoffe 
mit hohem Molekulargewicht — ver- 
spricht gänzlich neue Eig e nschaften, 
linri Hag nicht nur in der Informa- 
tionstechnik oder der Mikroelektro- 
nik „Leistungsfähige Informations- 
speicher aus Polymerwerkstoffen“, 
so Riesenhuber „könnten zu einem 
bedeutenden Innovationsschub in 
diesen Bereichen führen.“ 


Stoffe, der gezielten Kombination un- 
terschiedlicher Materialien, die Ge- 
staltung „maßgeschneiderter“ hoch- 
fester, aber trotzdem leichter Stoffe. 
Faserverb und Werkstoffe werden z, B. 
im Slugzeug-, Automobil- und allge- 
meinen Maschinenbau der Zukunft 
dort eingesetzt werden können, wo 
die hochgeschraubten Anforderun- 
gen mit konventioneQen Bausteinen 
nicht erreichbar sind. 


Fünf Schwerpunkte sind von ei- 
nem Experten^emiuin für würdig 
befunden worden, im Reigen um „ei- 
nen wichtigen Schlüssel zu Fort- 


Durch eine immense Zahl von Va- 
riatio nsmö glichkeiten eröffnet sich 
auf dem Gebiet der Verbundwerk- 


Terroristen folterten 
Israelis in Barcelona 

Go. Madrid 

Die palajft iT wnifrischf» Tpmvmr gani - 
sation, die am Wochenende in Barce- 
lona zwei israelische Seeleute ermor- 
den ließ, unterhält in der katalani- 
schen Hafenstadt mindestens drei 
Wohnungen für konspirative Zwecke. 
In einer von ihnen waren am Mitt- 
woch die Leichen der beiden seit 
Sonnabend vermißten israelischen 
Seeleute gefunden worden. Sie tru- 
gen nach Angaben der spanischen 
Polizei alle Merkmale schwerer Folte- 
rungen, „wie nach einem Verhör“. 
PLO-Kreise verbreiten in Madrid die 
Meinung, es könne sich bei dem 
Doppelmord um eine „unkontrollier- 
te“ Aktion handeln. 


Eine neue 
Welle der Gewalt? 

W.K. Bonn 

Gruppen der linksextremistischen 
Szene bereiten offenbar zusammen 
mit ausländischen Organisationen ei- 
ne neue Welle von Gewalttätigkeiten 
in der Bundesrepublik Deutschland, 
in West- und Südeuropa vor. Das geht 
aus dem Aufruf zu einem viertägigen 
Mobüisiemngstreffen hervor, das 
vom 31. Oktober bis 3. November in 
Frankfurt am Main stattfinden soll. 
Auf der Tagesordnung steht unter an- 
derem der „anti-imperialistische 
Kampf 1 in Westeuropa, Spanien, Por- 
tugal, Griechenland und Italien. Zu 
den Beratungen werden „Genossen 
und Anwälte“ aus dem Nahen Osten 
und Mittelamerika erwartet 


Europaparlament protestiert 
gegen Störsender im Ostblock 

„Verletzung der Menschenrechte and der Helsinki-Schinßakte“ 


ML G. MÖHNLE, Straßburg 

Einen deutlichen Protest richtete 
das Europäische Parlament in Straß- 
burg an die Adresse der Sowjetunion, 
Bulgariens, der Tschechoslowakei 
und Polens, die durch fortgesetzten 
Einsatz von Störsendern den Völkern 
Mittel- und Osteuropas den Empfang 
wes tlicher Rii nrifiinkgpnriung ien er- 
schweren oder unmöglich machen. 
Die europäischen Volksvertreter be- 
urteilten dieses Vorgehen als „ein- 
deutige Verletzung der Menschen- 
rechte, die mit der Schlußakte von 
Helsinki unvereinbar ist“. 

Der CSU-Europaabgeordnete Otto 
von Habsburg hat im Namen des poli- 
tischen Ausschusses dem Pariament 
einen Bericht über die Praktiken der 
Stör sender vorgelegt. Im Zusammen- 
hang mit dem Besuch des sowjeti- 
schen Generalsekretärs Gorbatschow . 
in Paris erinnerte er daran, daß der 
neue JCreml-Diktator“ in Westeu- 
ropa den Eindruck erwecken wolle, 
nicht nur von Entspannung zu reden, 
sondern zu versuchen, diese in die 
Tat iim7iifiAt»>n. Wenn er es wirklich 
ernst meine mit seinem Vorhaben, 


ein Klima des Vertrauens zwischen 
Ost und West zu schaffen, „hier hätte 
er eine einmalige Chance“. 

Habsburg verwies auf die hoben 
Kosten der etwa 2500 bis 3000 sowjeti- 
schen Störsender. Jährlich müßten 
etwa 1 Milliarde Kilowattstunden für 
den Betrieb aufgebracht werden, das 
reiche aus, um 500 000 Traktoren zu 
produzieren. Bei den großen mate- 
riellen Schwierigkeiten der kommu- 
nistischen Staaten sei dies eine 
schwere Belastung für deren Volks- 
wirtschaften. 

Schon im Februar 1948 begann die 
Sowjetunion mit den Störungen der 
nissischsprachigen Sendungen von 
„Voice of America". 1950 wurden rus- 
sische Sendungen von BBC und ein 
Jahr später sämtliche westliche Sen- 
dungen nach Mittel- und Osteuropa 
durch damals schon mehr als 1000 
Störsender bekämpft Besonders 
starke Abhörmaßnahmen gelten dem 
Münchner „Radio Free Europe“ und 
„Radio Liberty“, „Radio France In- 
ternational“ und der Deutschen Wel- 
le. Nur Ungarn und Rumänien haben 
keine Störsender mehr. 
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Grünes Elend 

Von Dankwart Guratzsch 

S ind die Grünen in Hessen, ihrem Stammland, am Ende? 

Wird ihnen hier, wo sie einmal zu Zeiten der Startbahnbe- 
wegung den Kulminationspunkt ihres Einflusses auf die „Pro- 
«steene* 1 erreichten, jetzt von eben dieser Szene das Toten- 
glockchen geläutet? 

Anderthalb Wochen nach dem Tod von Günther Sar6 bei 
Krawallen im Anschluß an eine Anti-NFD-Kundgebung im 
Frankfurter Gallusviertel sieht es danach aus. Die „neuen 
sozialen Bewegungen", repräsentiert durch Startbahnfreaks, 
Anarehos, Kommunisten und Leute aus dem Terroristenum- 
feld, machen die grünen Parlamentarier mitverantwortlich fin- 
den Tod Sargs. Die alten „Sponti“-Führer Daniel Cohn-Bendit 
und Joschka Fischer werden medergebrüllt und mit Eiern 
beworfen. Für eine Koalition mit Holger Börners SPD ist ihnen 
jeder Rückhalt in der Protestszene abhanden gekommen. 

Aber auch mit ihrer Forderung nach einem Frauenmnisteri- 
um haben sich die Grünen in die Nesseln gesetzt. Nicht nur die 
„autonomen Frauen“, auch der link e Flügel der hessischen 
SPD, bisher in allen Machtkämpfen mit Regierungschef Hol- 
ger Börner ihr zuverlässiger Verbündeter, verweigert ihnen 
dabei die Gefolgschaft Die SPD-Frauen wollen ein so lukrati- 
ves Ressort auf keinen Fall den Grünen überlassen. Die Frau- 
enfrage, so heißt es, gehöre seit eh und je zu den fortschritt- 
lichsten Themenstellungen der Sozialdemokratie. 

Von den alten Stammthemen der Grünen ist indessen im 
rotrgriinen Wiesbadener Bündnis immer weniger die Rede. Wie 
unendlich weit sind die Schlägereien der vergangenen Tage 
etwa von der reinen Lehre des grünen Gurus Fritjof Capra 
entfernt'. Und gerade die parallel stattfindende Buchmesse 
zeigt: Wie weit haben sich die Grünen auch von jener akademi- 
schen Linken entfernt die einmal zu den großen ideellen 
Schubkräften der grünen Bewegung gehörte! 

Inoffizielle Meinungsumfragen geben den hessischen Grü- 
nen noch fünf Prozent In der SPD beginnt sich bereis Unruhe 
zu regen, ob dieser Partner noch die Legislaturperiode über- 
steht Aber ohne die Grünen kann Börner bei den Landtags- 
wahlen 1987 zu kurz springen. 


Jaruzelskis Nervosität 

Von Carl Gustaf Ströhm 

/~V bwohl die Warschauer Führung alles unternimmt, um den 
Wahlen zum polnischen Sejm den Anschein der Authenti- 
zität zu geben, ist klar, daß die polnische Bevölkerung am 
kommenden Sonntag nichts zu wählen hat - und daher wahr- 
scheinlich großenteils auch nicht „wählen" geht. Die Vorstel- 
lung, hier wurden Zusammensetzung und Kurs einer Regie- 
rung bestimmt, ist so absurd, daß nicht einmal die kommuni- 
stischen Propagandisten so etwas behaupten. 

Jaruzelski hatte am Vorabend der Wahl die Tonlage gegen- 
über der katholischen Kirche verschärft - offenbar, weil das 
Regime von der kirchlichen Hierarchie doch eine gewisse 
Unterstützung erwartet hat Genau das aber ist nicht eingetre- 
ten. Die Kirche hat zwar ihre Priester angewiesen, sich nicht 
ausschließlich mit der Opposition zu identifizieren, was übri- 
gens unter den niederen Geistlichkeit kein sehr positives Echo 
fand. Aber es war ein Mißverstandis des Regimes, daraus eine 
aktive Unterstützung seiner Vorhaben abzuleiten. 

Die Kirche bleibt also draußen. Sie hat die Wahlen nicht 
offiziell verurteilt, wie es Arbeiterführer Walesa tat aber sie hat 
ihnen auch nicht zugestimmt. Das vor allem im Westen publi- 
kumswirksame und kreditbrmgende Foto eines Primas 
Glemp, der sich an einer kommunistischen Wahl beteiligt, wird 
es nicht geben. Der Primas ist an diesem Tag in Rom. 

Die Frage, ob die Wahlbeteiligung etwas über die wirkliche 
Stimmung der Polen auszusagen vermag, wird nicht das Re- 
gime beantworten -da es in den Wahllokalen nur Vertreter des 
Regimes gibt welche die Stimmen auszählen, ist die Auszah- 
lung manipulierbar; es wäre nicht das erste Mal, daß Kommu- 
nisten bei einem Wahlresultat nachhelfen - sondern man sieht 
der Wahlbewertung durch SolidamoSc entgegen. Die pol- 
nische Bevölkerung betrachtet diese Wahl als das, was sie ist: 
eine Propaganda- Veranstaltung ohne direkten Einfluß auf ihre 
Situation. Das ist nicht das Feld, auf dem sich die Auseinander- 
setzungen der polnischen Gesellschaft vollziehen. Aber be- 
zeichnend ist die Nervosität des Regimes im Vorfeld der 
Wahlen, buchstäblich bis zum Vorabend. 


Preis und Wert 

Von Enno v. Loewenstem 

E in Komitee, das alljährlich einen Friedenspreis zu verge- 
ben hat, sieht sich einem mehrfachen Dilemma gegenüber. 
Zwar gab es seit 1945 viele Kriege, aber Friedensstifter gibt es 
nicht viele. Und wenn, dann passen sie nicht ins Klischee. Es 
gebietet, daß als Instrument des Friedens nicht die Waffen 
gelten dürfen, die den Kriegsmacher zum Frieden zwingen; 
folglich dürfen nicht die Männer geehrt werden, die für Ab- 
schreckung sorgen. Überdies muß man, wenn man Beifall von 
allen Seiten haben will, alle Seiten zum Zuge kommen lassen. 

Das erklärt, wieso nach einem Sacharow. der gegen den 
sowjetischen Terror aufsteht eine Gruppe geehrt wird, die mit 
den Handlangem dieses Terrors zusammenarbeitet. Das No- 
bel-Komitee würdigt daß die IPPNW „wohlfundierte Informa- 
tionen über die katastrophalen Auswirkungen des Atomkriegs 
verbreitet“, ein entsprechendes „Bewußtsein“ geschaffen und 
die Opposition gegen die Weiterentwicklung von Atomwaffen 
verstärkt habe. 

In der Praxis heißt das: Sie haben Angstmache betrieben. 
Sie haben insbesondere Schutzbauten und Katastrophenmedi- 
än sabotiert, so daß, falls wir angegriffen würden, atomar oder 
nicht der Krieg noch katastrophaler würde. Wo andere daran 
arbeiten, den Menschen zu helfen, halten sie Kongresse und 
veranstalten Unterschriftenlisten, um diese Arbeit zu verhin- 
dern. Wer ihre Meinung nicht für alleinseligmachend hält der 
wird femgehalten wie der Bundeswehr-Sanitätsinspekteur 
Professor Linde, den der deutsche fPPNW-Kongreß 1984 aus- 
lud mit der Begründung: „Wir müssen die Inhalte der Diskus- 
sion vorstrukturieren. 11 

Daß ein Krieg katastrophal ist, weiß man auch ohne sie. 
Dazu braucht man aktuell nur die afghanische Entwicklung zu 
verfolgen. Die haben sie freilich aus dem Bewußtsein ausge- 
klammert - Hippokrates als Hypokrates. 

Das Nobel-Komitee würdigt besonders, daß an der Spitze 
dieses Ärzteverbandes auch ein Russe steht. Während er im 
Westen die Opposition stärken half, verstärkten die Sowjets 
ihren SS-20-Aufmarsch. Professor Tschasow ist nie gegen die- 
se interessante waffentechnische Weiterentwicklung hervorge- 
treten. Es hätte ihn einen hohen Preis gekostet. 



Ein Meilenstein 


IM GESPRÄCH Eike Gramss 

Pendelnder Intendant 


Von Emst Cramer 

U nsere Geschichte wäre zu En- 
de", meinte Richard von Weiz- 
säcker in Israel, wenn die Deut- 
schen ihre Vergangenheit ver- 
drängten oder gar vergäßen. Diese 
erste Reise eines Bundespräsiden- 
ten ins Land der Juden war wie so 
viele vorhergegangene Besuche 
von Deutschen, die sich für ihr 
Volk verantwortlich fühlten, ein 
Mpjlpnstpin auf ripp* unendli ch lan- 
gen und steinigen Weg der Aussöh- 
nung. 

Überall im Lande wurde Richard 
von Weizsäcker herzlich empfan- 
gen. Dies galt zunächst ihm persön- 
lich, denn er ist seit langem als 
verläßlicher, unerschütterlicher 
Freund Israels bekannt Man weiß 
dort vor allem, daß er nicht mit 
gespaltener Zunge spricht So war 
es typisch für ihn, daß er während 
des ihm zu Ehren gegebenen 
Staatsbanketts in der Halle der Je- 
rusalemer Präsidentenresidenz 
wörtlich aus einer Ansprache stier- 
te, die er im Februar vor König 
Hussein in der jordanischen Haupt- 
stadt Amman gehalten hatte. 

Aber die Herzlichkeit galt nicht 
nur dem Bundespräsidenten 
selbst, sondern über ihn dem deut- 
schen Volke allgemein. Die Mehr- 
heit der Israelis hat inzwischen er- 
kannt, daß der größte Teü der 
Deutschen dem jüdischen Staat 
und seinen Bürgern mit Sympathie 
gegenübersteht Man weiß, daß die- 
se grundsaztlich positive Einstel- 
lung sogar für viele derjenigen gilt 
die glauben, es sei ihre Aufgabe, 
Israel bei jeder nur möglichen Ge- 
legenheit zu kritisieren, der Jerusa- 
lemer Regierung unerbetene Rat- 
schläge zu geben. 

In der Haltung gegenüber den 
Deutschen bat sich bei den Überle- 
benden von Auschwitz und Tre^ 
blinka und bei den Kindern und 
Verwandten der Ermordeten ein 
wohltuender, dankbar zu verzeich- 
nender Wandel vollzogen. Noch im- 
mer gibt es Unversöhnliche. Wer 
könnte dafür kein Verständnis auf- 
bringen? Noch immer gibt es Men- 
schen, die bei offiziellen Besuchen 
Bonner Politiker protestieren. 
Aber ihre Zahl ist geringer gewor- 
den. 

Verantwortlich für diese Verän- 
derung der öffentlichen Meinung 
sind die vielen Botschafter guten 
deutschen Willens, die in Israel tä- 
tig waren und noch sind. Gemeint 
sind nicht nur die offiziellen Bot- 
schafter, obwohl sie, jeder einzelne 
von ihnen, ein gut Teil zu der Neu- 


einschätzung Deutschlands beige- 
tragen haben. Ganz besonders der 
jetzt scheidende Repräsentant 
Bonns, Niels Hansen, hat einen 
ganz außerordentlichen Beitrag 
zum deutsch-israelischen Verhält- 
nis geleistet 

Gemeint sind auch bedeutende 
Einzelpersonen wie etwa der un- 
vergessene Berliner Propst Hein- 
rich Grüber, der Jou rnalist Rudolf 
Küstermeier, der Initiator der Ak- 
tion „Friede mit Israel", Erich 
Lüth, oder der erst kürzlich ver- 
storbene Berliner Verleger Axel 
Springer. Diesen nannte der israe- 
lische Staatspräsident Chaim Her- 
zog in seiner Amtssprache wäh- 
rend des von ihm zu Ehren von 
Weizsäckers gegebenen Dinners 
vor etwa 180 Gästen „einen der mu- 
tigen Freunde, die sich der wahren, 
unbeirrbaren Freundschaft zum jü- 
dischen Volk und zu Isral weih- 
ten“. 

Auf der Terrasse der Jerusale- 
mer Wohnung des Berliner Verle- 
gers, mit Blick auf die Altstdt 
meinte der Bundespräsident in Ge- 
genwart des Jerusalemer Bürger- 
meisters Teddy Kollek, dem an die- 
sem Wochenende den Friedens- 
preis des Deutschen Buchhandels 
übereicht wird, es sei die Aufgabe 
der Lebenden, das Versöhnungs- 
werk weiterzuführen. „Es bleibt 
noch viel zu tun", fügte er sinnend 
hinzu. 

Wieviel, das wurde ihm bei aller 
Herzlichkeit immer wieder bewußt 
gemacht Denn natürlich war trotz 
des noch immer sommerlichen 
Wetters nicht alles eitel Sonnen- 



Unsere Geschichte wäre zu Ende: 
Weizsäcker, KoUek foro dpa 


schein. Bohrende Fragen zur Ver- 
gangenheit wie zur Gegenwart blie- 
ben nicht aus. Besonders Jugendli- 
ebe waren es, die auch immer wie- 
der die Schuldfrage stellten. In der 
jüdischen Religion gibt es eine Art 
von Kollektivschuld für Vergehen, 
die Tausende von Jahren zurück- 
liegen. So beten fromme Juden 
z. B. an den Hohen Feiertagen um 
Vergebung für die Sünde des Vol- 
kes Israel, als es von Gott abfiel 
und sich ein goldenes Kalb als Er- 
satzgott »ahm. Warum, so meinen 
gerade bibelfeste Israelis, sollten 
nicht auch die heutigen Deutschen 
die Schuld ihrer Väter weitertra- 
gen? 

Immer wieder antwortete Rich- 
ard von Weizsäcker geduldig. Man 
müsse natürlich Verantwortung 
tragen. Man dürfe nie vergessen. 
Aber - und hier sprach der über- 
zeugte Christ - es gebe weder 
Schuld noch Unschuld eines gan- 
zen Voltes. „Schuld ist ebenso wie 
Unschuld nicht kollektiv, sondern 
nur persönlich“. Ein Nachgebore- 
ner könne nicht schuldig sein für 
das, was seine Vater angerichtet 
hatten. 

Oft sprangen derartige Gesprä- 
che von der Vergangenheit zur Ge- 
genwart Von neuer Schuld wurde 
gesprochen, wenn man Kriegsma- 
terial an die Feinde von „Überle- 
benden der Gaskammern“ liefere. 
Die Problematik von Waffenliefe- 
rungen war auch Thema der Ge- 
spräche mit Politikern. Überschat- 
tet wurde das allerdings durch das 
Drama des Kreuzfahrt-Schiffes 
„Achüle Lauro“, das besonders den 
mitreisenden Außenminister 
Hans-Dietrich Genscher beschäf- 
tigt hielt 

Dieser Piratenakt des PLQ-Füh - 1 
rers Jassir Arafat der Mord an ei- , 
nein körperbehinderten amerikani- 
schen Passagier und die Kompli- 
zenschaft der Ägypter beim Aus- 
fliegen der Terroristen haben 
schlagartig das ganze Szenarium 
der Tragödie im Vorderen Orient 
beleuchtet 

Die Aussöhnung mit den Deut- 
schen scheint so lange es auch 
noch dauern mag, auf gutem Wege 
zu sein; der Bundespräsident hat 
dazu einen weiteren wichtigen Bei- 
trag geleistet Eine Aussöhnung 
mit den Nachbarn Israels ist aber 
noch nicht in Sicht Es gibt kurzfri- 
stig keine Aussichten auf einen 
wirklichen Frieden im Nahen 
Osten. 


Von Älbin Hänseroth 

W enn man als Intendant kein Op- 
timist- ist sollte man es sofort 
lassen!“ 'Diese Feststellung klingt 
überzeugend aus d»»m Mund eines 
Mannes, dessen barockes Äußeres 
und verbindliche Freundlichkeit so- 
fort Sympathievorschuß entlocken. 
Eite Gramss, vor 43 Jahren bei Bre- 
men geboren, ist seit Beginn der 
Spielzeit verantwortlich für die Ge- 
schicke der Vereinigten Städtischen 
Buhnen' Krefeld und Mönchenglad- 
bach. 

Daß sein Vorgänger nach neun- 
zehn Dienstjahren mit resignativen 
Nebentönen aus dem Amt geschie- 
den ist ficht Gramss, den Newcomer 
in der Intendantenriege, nicht an. Er 
hat das Handwerk von der Pike auf 
gelernt: Ausbildung zum Schauspie- 
ler bei Eduard Marks in Hamburg, 
Schauspieler und Regisseur in Wil- 
helmshaven, Celle und Braun- 
schweig, dann von 1974 bis 1981 
Oberspielleiter des Schauspi el in 
Augsburg und anschließend unter 
der Intendanz von Kurt Horres in 
gleicher Position in Dannstadt. 

Gramss, der eher ein Veriegen- 
haitahandidat der Findun gskommis - 
sion war, findet den spröden Nieder- 
rhein angenehm, die Spontaneität der 
Menschen überraschend. Im Hochge- 
fühl des Riesenerfolges seiner ersten 
Opempremiere in MnncbengLadbach 
(„Lear“ von Aribert Reimann) ist das 
zu verstehen. Rosig wird die nieder- 
rheinische Theaterlandschaft nicht 
bleiben, das weiß er. Mit einem Drei- 
ßig-Mfllionen-Etat muß er Schau- 
spiel, Oper, Operette, Musical und 
Ballett bedienen. 450 Vorstellungen 
in der Spielzeit sind an drei Häusern 
zu absolvieren, Studio- und Sonder- 
produktionen nicht mitgerechnet . 

Noch ist Gramss beinahe belustigt 
darüber, daß sein Amt, das ihn zur 
Anwesenheit in zwei Städten zwingt, 
ihm Tag für Tag 120 Kilometer Fahr- 
leistung abverlangt; noch empfindet 
er geradezu „kuppleriscbe Freude“, 
daß er, der immerhin mehr als hun- 
dert Inszenierungen auf die Bretter 
gestellt hat, seine künstlerischen Am- 


SikJdeui5dieZ£Trmig 

Du Manetner Matt beffnvoitet die 

BlotnnlniigUiWcUKle* Bcuzta: 

Mit einer weiteren Senkung der Mi- 
neralölsteuer und mit dem feierlichen 
Versprechen der Ölfinnen gegenüber 
drei Ministern der Bundesregierung, 
diese Verbilli g un g an der Tankstelle 
auch weiterzugeben, wird bleifreies 
Benzin vom 1. Januar an um einen 
Pfennig pro Liter billiger als bleihalti- 
ges sein. Wie früher der Brotpreis, ist 
heute der Benzin preis ein politischer 
Preis. Deshalb mag es sich eines Ta- 
ges beim Nachrechnen ergeben, daß 
selten eine finanzpolitische Maßnah- 
me soviel volkswirtschaftlichen Ge- 
winn gebracht hat. 

KielerNachrichlen 

Sir Waden die Plrtwria» um Kart Scbu- 

DiBcbcr peinllcb: 

Die CDU benutzt (seinen Geburts- 
tag), um diesen erbitterten Widersa- 
cher Konrad Adenauers der heutigen 
Sozialdemokratie als vorbildlich un- 
beugsamen Kampfer gegen den kom- 
munistischen Totalitarismus entge- 
genzustellen - frei nach dem Motto 
„Tote Gegner, gute Gegner“. In der 
SPD selbst streicht der eine Schuma- 
chers sozialistische Grundgesinnung 
heraus, der andere hebt hervor, daß er 
die Partei auch für überzeugte Nicht- 
Marxisten, zumal für Christen, öffne- 
te. Bundestagsvizepräsidentin Ren- 
ger freilich. Schumachers Vertraute 
bis zu seinem frühen Tod, rief eine 
Kurt-Schumacher-Gesellschait vor 
allem mit dem Ziel ins Leben, auf- 
rechte Genossen vom alten, antikom- 
munistischen Schrot und Korn zu 
sammeln. Die SPD-Linke argwöhnte 



fetischismus: Gramss raro: die welt 

bitionen zugunsten der Verwaltung 
eines Riesenapparates zurückstellen 
muß, um sein Ensemble zum Erfolg 
zu führen. Das Publikum, in langen 
Jahren an einen leicht verdaulichen 
Spielplan gewohnt, will er aufwecken 
und „ergänzen“, ohne dabei in Ju- 
gendfetischismus zu verfallen- Um 
die Schwellenangst zu senken, wird 
er ein Theaterzelt und später eine aus- 
gediente Fabrikhalle als Spielstätten 
einrichten. 

„Phantasieanne Konvention“ mag 
er ebensowenig wie epigonale „Ver- 
heutigung“ um jeden Preis. So hat er 
den vielbesprochenen Wagnerschen 
„Ring“ des Regisseurs John Dew erst 
einmal in den Fundus gesteckt Der 
Erfolg von Reimanns moderner Oper 
„Lear“ läßt ihn gelassen den Premie- 
ren von Kipphardts „Bruder Eich- 
mann“ oder Emst Tollers „Masse 
Mensch“ entgegensehen. 

Spätestens nach dem ersten Mißer- 
folg wird er freilich erfahren, daß die 
Theaterehe zwischen den Nieder- 
rhein-Metropolen Krefeld und Mön- 
chengladbach keine Liebesehe, ja 
nicht einmal eine Vemunftsehe, son- 
dern alle nfalls eine finanzielle Liaison 
ist Hoffentlich übersteht er die am 
Niederrhein besonders bizarren kul- 
turpolitischen Rangeleien, ohne Dy- 
namik und Optimismus zu verlieren. 


und höhnte sofort da solle der zer- 
fledderte Rest des rechten Parteiflü- 
gels regeneriert werden. 

Noidwest «Zeitung 

Das OUnbnrpr Blatt bezweifelt den 

Wert von Kontakten zur Volfcnkammer: 

Der Fortgang der deutsch-deut- 
schen Beziehungen hängt nicht da- 
von ab, ob Herrn SLndermann im 
Amtszimmer des Bundestagspräsi- 
denten ein Glas sauren Weins zur Be- 
grüßung gereicht wird oder ob der 
Volkskammer-Repräsentant zum 
Cocktail in einen Bonner Nobel- 
schuppen gebeten wird . . . Verstärk- 
te Kontakte zwischen Bonner und 
Ostberliner Abgeordneten mögen für 
die Parlamentarier gut und nützlich 
sein, ob sie zu mehr Menschlichkeit 
im geteilten Deutschland beitragen 
würden, ist recht zweifelhaft. 

THE GUARDIAN 

JMc Londoner Zeltasj meint xnm 

Q wBfaB m rt o* Argentiniens an Groß- 
britannien: 

Die Entschuldigung der britischen 
Regierung dafür, mit Präsident Al- 
fonsin nicht über die Falkland- Inseln 
zu sprechen, ist durch die Entwick- 
lung der vergangenen drei Wochen 
ernsthaft untergraben worden und 
droht nun völlig zusammenzubre- 
chen ... Alfonsin gestand der briti- 
schen Sorge für die Inselbewohner 
genauso viel Berechtigung zu wie der 
argentinischen Sorge um die Souve- 
ränität der Inseln. Ganz genau diese 
Art von Gleichung war es. die vor 
wenigen Monaten zwischen London 
und Madrid den toten Punkt bei den 
Verhandlungen über Gibraltar über- 
wand. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 
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Aktionswoche: Der DGB hat seine eigenen Sorgen 

Mit der Arbeitslosigkeit hat das alles nicht viel zu tun / Von Günther Bading 


E s ist soweit Die lang angekün- 
digte und mit großem Aufwand 
an Worten, bedrucktem Papier und 
Kosten vorbereitete „Aktionswo- 
che“ des Darischen Gewerk- 
schaftsbundes (DGB) soll am Mon- 
tag über die Republik bereinbre- 
chen. Die 7.5 Millionen Mitglieder 
in den 17 Einzelgewerkschaften 
des DGB sind aufgemfen, um ge- 
gen die angeblich unsoziale Politik 
der Regierung Kohl, für mehr Mit- 
bestimmung und gegen die ebenso 
angebliche Beschneidung von Ge- 
werkschaftsrechten zu protestie- 
ren. Zigtausende, Hunderttau- 
sende vielleicht - werden es insge- 
samt drei oder fünf oder zehn Pro- 
zent der Mitglieder sein? - werden 
zwischen Nordsee und Alpen auf 
die Straße gehen. Auf eine Großde- 
monstration bat der DGB wohl- 
weislich verzichtet Man fragt sich: 
mangels Masse? 

Denn was da als angebliche For- 
derung der Mehrheit (inzwischen 
spricht man von „Mehrheit der Ar- 
beitnehmer) propagiert wird, ist 
wohl eher der Stoff, von dem die 


Herzen der Funktionäre bewegt 
werden. Das gilt für die Klagen 
über Änderungen in der Betriebs- 
verfassung, die den Wahlmodus 
letztlich demokratischer gestalten 
und damit auch kleineren Gewerk- 
schaften Zugang zu den Betriebs- 
räten geben sollen. Das gilt fiir die 
Absicht, Sprecherausschüsse für 
die leitenden Angestellten einzu- 
richten. Das gilt aber vor allem für 
den in der täglichen Nachrichten- 
gebung fast ausnahmslos mit dem 
Zusatz „umstritten“ genannten 
Streikparagraphen 116 im Arbeits- 
förderungsgesetz. 

Nicht bestritten werden soll den 
Gewerkschaftsfunktionären, daß 
ihnen die Arbeitslosigkeit echte 
Sorge bereitet Keiner, der sozial 
engagiert ist von Heiner Geißler 
bis zur ÖTV-Chefin Wulf-Mathies, 
kann sich mit zwei Millionen Ar- 
beitslosen abfinden. Die Hauptsor- 
gen der DGB-Spitzenleute aber lie- 
gen dort wo die eigene Macht be- 
rührt ist Dabei sollte man meinen, 
daß die Gewerkschafter, die nach 
den Betriebsrats- und Personalrats- 


wahlen landauf, landab verkünden, 
in welch gewaltigem Umfang die 
Kandidaten der eigenen Organisa- 
tion obsiegt und Mitbewerber, etwa 
aus der Deutschen Angestelltenge- 
werkschaft (DAG), auf Rang, zwei 
verwiesen haben, durch die Ände- 
rung der Betriebsverfassung nicht 
sonderlich berührt wurden. 

In Wahrheit aber wird hier ein 
äußerst wunder Punkt des Deut- 
schen Gewerkscbaftsbundes be- 
rührt 

Die Struktur der abhängig be- 
schäftigten Bevölkerung hat sich 
seit der Hochphase des DGB in den 
funfeiger und sechziger Jahren ge- 
wandelt Gab es früher mehr Arbei- 
ter als Angestellte, so hat sich heute 
das Verhältnis umgekehrt Nicht 
aber in den DGB-Gewerkschaften, 
vor allem nicht bei der großen, im 
Gewerkschaftsbund zahlungskräf- 
tigsten und damit beinahe altes be- 
stimmenden IG Metall. Konnte 
man bisher so tun, als seien die 
Gewerkschaften außerhalb des 
DGB quasi Trittbrettfahrer, so wür- 
de eine stärkere Präsenz etwa von 


DGB-Betriebsräten in den Unter- 
nehmen vor Augen führen, daß der 
DGB mit seinem Alleinvertre- 
tungsanspruch doch wohl etwas zu 
hoch greift 

Wissenschaftler mögen sich dar- 
um streiten, wie bunt der Strauß 
der Motive ist, der den DGB zu 
seinem herbstlichen Aktionismus 
bewogen hat Mit Sicherheit ist ein 
ganz gewichtiger Punkt darin der 
Kampf gegen eine Veränderung 
des Paragraphen 116, der die Neu- 
tralitatspflicht der Nürnberger 
Bundesanstalt fiir Arbeit im Streik' 
fall regeln soll Und hier geht es 
wieder ans Eingemachte bei der IG 
Metall 

Denn nur aufgrund der Kombi- 
nation von regionalen Tarifver- 
handlungen und republikweiter 
Verflechtung von Produktion und 
Zulieferung der hier dominieren- 
den Automobilindustrie sind Spe- 
zialistenstreiks möglich, die durch 
Arbeitsniederlegung etwa bei den 
beiden einzigen Kolbenhsrsteliem 
die ganze Branche lahmlegen. Hier 
wird dann für die angeblich nur 
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beitergeld verlangt Nur auf dies 
Welse kann die Nürnberger Ansta 
als Streikersatzkasse geschröp 
werden. 

Es fällt den Funktionären leieb 
zu versichern, daß sie nicht die At 
sicht hätten, die Regierung zu stüi 
zea Sie können es nicht Aber si 
honen, der Regierung das Lebe 
schwerer machen zu können als e 
angesichts der von den soziale!« 
mokratischen Vorgängern übei 
nommenen Erblast ohnehin is 
Daß dabei ein wenig Wahlhilfe fü 
die Sozialdemokraten heraus 
den SPD-Mitgüedem i 
öen Spitzenstellungen des DGB s ; 
eher nicht unlieb. 

“ Re ®f 1 tut gut daran, siel 
von der Hektik, die sich in de 
kommenden Woche in den meiste: 
Medien ausbreiten wird, nicht beiz 

die piff“' D ? r DGB trägt nich 
M ProUeme der Bevölkerung 

mehr heit auf die Straße, senden 
nur- seine eigenen. 


Har». - cfc htf-'tf '-ft 'II' *!?•■ • ' .... _ S.AA-S-äJ» 
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Urwald - die neue 
üng aus dem Paradies 


HUd&rlicheQ Verhält- 

5^’ jndenen derBayerische 


^desei^ndentscium 


)tSD 




. Von PETER SCHMALZ ? 

H aichrder Statistik ist jeder sieb- 
te der 2000 Einwohner im Ort 
arbeitslos - was aber keinen 
verwundert hie: ^hinten im Bayeri- 
schen Wald, wo man seit jeher weiß, 
- dp die Arbeit knapp ist. dafür aber 
die Winter lang und die Sommer naß 
sind. In Neuschönau hat die ächtbare 
Armut aber dennoch keine 1 C hance, 
die Hauser sirifi frisch gestrichen, die 
Rosen in den Vororten' sorgsam ge- 
schnitten, und seihst das Rathaus ist 
mit massiven Holzbalken und viel 
Ge^ schmuck renoviert Denn Neü- 
schönau ist der Ein gang „Natio- 
nalpark Bayerischer Wald* die erste 
Errichtung dieser Art in Deutsch- 
land, mit eineinhalb Mülinnen Besu- 
chern im Jahr 

Vor 15 Jahren, aisder Paris: eröffnet 
-W^nd^ kabeh die WakHer noch , mit 
Transparenten gegen das Projekt de- 
monstriert: Sie wollten die Fremden 
nicht, die eh nur Brotpapier und 
Blechdosen im Wald - zurücklassen, 
und sie fürchteten um die ohnehin zu 
wenigen Arbeitsplätze, wenn aus Na- 
turschutzgrSnden der Holzschlag in 
ihrem. Wald reduziert würde -und die 
Sägewerke mangels Nachschub die 
Masrhinpn absteHteiL 

Die Demonstrationen von damals 
würden sie heute am liebsten aus ih- 
rer Gemeindegeschichte til g en, ' und 
so sagten sie dem bayerischen Land- 
wirtschaftsministerHans Esenmann, 
der zur 15sJahr-Feier als erster Mini- 
ster ihr Rathaus besuchte, ein wenig 
^ wahrheitswidrig: „Demonstriert har 
ben damalic nur die Städter.“ 

Der Park ist ihnen inzwischen so 
sehr an Herz und G^dbeutelgewach- 
sen, daß sie dieses- kleine Paradies 
und Besucher nicht- mehr mis- 

sen wollen und dm Minister aus 
München bfesdrwörm, um . .Gottes 
willen dieFingervom Paik zu lassen. 
Denn der ärmster hegt einen Plan, 
der den Gemeinderaten von Neu- 
schönau überhaupt sucht paßt: Der 
13 000 Hektar große Paik um Rachel 
und Lüsen dicht an der tschechi- 
schen Grenze soll nach und nach ein 
Urwald werden, in dem der Mensch 
weder Erholung noch Schwa mmer l 
zu suchen hat „Die natürlichen Ver- 
hältnisse“, schwärmt der Minister, 
„sollen sich mit de - Zeit immer mehr 
ungestört entfalten können.“ 


„Halt ein Wald, wie er uns 
ans Herz gewachsen ist“ 

„Aber“, fragt da der Kandlbmder 
Alois, Bauunternehmer und CSU-Ge- 
memderat, seinen Parteifreund aus 
der fernen Hauptstadt, „wo liegt denn 
der -tiefe Sinn in einem Urwald, wo 
keiner mehr nei darf?“ .Im Grunde hat 
er nichts gegen einen Urwald, wenn 
der ein wenig gepflegt ist „So ein 
schöner Wald, wo man sic* g’fnät, 
wenn ma durchgeht Hält ein Wald, 
"wie er uns ans Herz gewachsen ist“ 
Früher, erzählt er, haben sie ach als 
Buben das erste Fahrrad im Wald ver- 
dient, Schwammerl, und Beeren ha- 


sie gesammelt und dabei wohl 
schlechtes Geschäft gemacht 

Danu t aber soll es vorbei «p»n 
wenn das auf die Neuschönauer zu- 
kommt, was der Minister „unseren 
wichtigsten Zukunftsschritt“ nennt 
und was seine Ministerialbeamten 
mit dem hannlosen Wort „Wegege- 
bor umkleidet haben, ln Wahrheit 
steckt dahinter- ein Verbot von den 
Wanderwegen abzuweichen und den 
Fuß auf den wachen Waldboden zu 
setzen. „Wir müssen unsere Natur 
wieder vor dem Menschen schützen*, 
begründet Hans Bibelriether als Chef 
des Nationalparks das rigorose Vor- 
haben. 

Neu ist der deutsche Urwaldge- 
danke allerdings keineswegs, schon 
1914 gab die Forstabteüung des kö- 
niglich-bayerischen Finanzministe- 
riums fünf Schonbezirke im Bayeri- 
schen Wald bekannt, in denen jeg- 
hche .Waldnutzung ebenso zu unter- 
bleiben habe wie die Jagdausübung, 
auf daß „dem Bestand an Pflanzen 
lind Tieren möglichster S chu tz gegen 
Ei ngriffe aller Art“ zugewendet wer- 
den könne. 

Professor Grzimek belebte 
das Thema Nationalpark neu 

Knapp drei Jahrzehnte später hatte 
Professor Lutz Hec k als Leiter der 
Reichsstelle für Naturschutz den 
Plan für einen „Nationalpark Böh- 
merwald“ ausgearbeitet, der weit 
über das jetzige Parkgebiet in die 
Tschechoslowakei und nach Öster- 
reich hineinragte, dessen Realisie- 
rung aber „unter den heutigen Ver- 
hältnissen zunächst zurückgestellt 
werden muß“, wie der Reichsforst- 
meister im Februar 1942 erklärte. 

Nach dem Krieg war anderes als 
ein Nationalpark aufzubauen, dessen 
Idee erst 1966 wiederaufgenommen 
wurde, als Professor Bernhard Grzi- 
mpk rfpn damaligen bayerischen Mi- 
nisterpräsidenten Alfons Goppel be- 
suchte »nd ihm Hip Errichtung eines 
Nationalpazkes als den „heißesten 
Wunsch der gesamten deutschen Na- 
turschutzbewegung“ nahelegte. Bä- 
ren und Wisente, Luchse, Ottern und 
Wolfe, sogar der dem Bayern wald 
fremde Elch sollten in freier Wfld- 
bähn wieder hämisch werden auf 
deutschem Boden, eine „weiß-blaue 
Serengeti“ spukte in manchen Köp- 
fen. ' 

Doch die hatten ihre Rechnung oh- 
ne einen bayerischen Dickschädel ge- 
macht: Der legendäre und mächtige 
Landwirischaftsminister Alois Hund- 
hammer • fand die Idee ei nen 
Schmarfn, und sein Staatssekretär 
Vilgertshofer sagte lapidar: „Freiwil- 
lig änd wir niemals dafür.“ 

Nun war aber einerseits Franz Jo- 
sef Strauß dafür, und andererseits 
nahm 1969 mit Hans Eisenmann ein 
Park-Befürworter Platz auf Hund- 
hammer s StuhL Noch im glei c he n 
Jahr beschloß der M ünc hner Land t a g 
die Gründung des Nationalparks und 
schloß sich einem Gutachten des Wei- 
henstephaner Professors Wolfgang 
Haber an, der Grzimeks Wildieserva- 
te zu den Akten legte und sich für 
große Freigehege aussprach, wo 
„große Besucbermengen wirklich mit 
Sicherheit Wild sehen und beobach- 
ten und fotografieren“ können. 

So geschah es dam auch, und wohl 
nicht ohne Erfolg: Die 23 Gehege mit 
32 Tierarten wie Wisent, Uhu, Wolf 
und Wildschwein sind der Besucher- 
magnet, was den Intentionen des 



Parkchefs sehr entgegenkommt 
„Umweltschutz und Tourismus“, 
meint Hans Bibelriether, „lassen sich 
nur dann vereinbaren, wenn man letz- 
teren k a nal i s i e rt“ Nach seinem Ge- 
schmack aber verlassen Individuen 
auf der Suche nach der freien Natur 
zu häufig die vorgeschriebenen 200 
Kilometer Wanderwege, trampeln 
durch den Wald und scheuchen das 
scheue Wild auf Ein Auerhahn, im 
Winter mehr fach durch Skiwanderer 
aufgeschreckt, kann dabei so viel 
Substanz verlieren, daß er noch vor 
dem rett e nden Frühjahr verhungert 

Zur Schonung der ursprünglichen 
Natur leistet das Landwirtschaftsmi- 
nisterium bereits einen teuren Bei- 
trag: Die Hälfte der Parkfläche wurde 
von jeder holzwirtschaftlichen Nut. 
zung ausgenommen, und der Holz- 
schlag auf der restlichen Fläche wur- 
de auf 28 000 Festmeter im Jahr be- 
schränkt Bei früher 100 000 Festrae- 
tem und einem durchschnittlichen 
Reinerlös von 70 Mark je Festmeter 
verzichtet der Staat somit jährlich auf 
gut fünf Millionen Mark Einnahme. 

Noch heute schütteln die Neu- 
schönauer die Köpfe darüber, daß 
seit dem bösen Windbruch vom Au- 
gust 1983 in der Reservatzone mehr 
als 20 000 Festmeter schönsten Hol- 
zes, vom Sturm niedergerissen, am 
Boden liegt und langsam vermodert. 
„Da müssen wir konsequent sein, 
auch wenn's manchmal weh tut“, sagt 
der Minister. 

Wenn aber jetzt peu ä peu die ande- 
re Parkhälfte der Nutzung entzogen 
wird und wegen des Wegegebots die 
Schnecken und Würmer die alleini- 
gen Nutznießer von Steinpilzen und 
Preiselbeeren sein werden, dann 
fürchten die besorgten Gemeinderäte 
auch um die Anziehungskraft ihres 
Waldes, von der sie seit etlichen Jah- 
ren gut leben. 

Im Vorfeld des Nationalparks wur- 
den vor 25 Jahren nur 50 000 Über- 
nachtungen registriert, in diesem 
Jahr werden es mehr als eine Million 
sein. Nach einer Untersuchung der 
Universität Passau brachte der Park 
in diese Region einen zusätzlichen 
Jahresumsatz von 26 Millionen Mark. 


Mehr als eine Million 
Übernachtungen pro Jahr 


Was aber bringt ein Urwald? „Das 
bewegt unsere Gemüter", sagt CSU- 
Mann Kandlbmder und macht dem 
Minister einen Vorschlag: Er solle ei- 
nen Kompromiß finden zwischen 
dem Urwald und den Lebensgewohn- 
heiten der Menschen. Der Minister 
aber schaut auf die Uhr, entschuldigt 
sich für den Termindruck und enteilt 
zu einem Festakt anläßlich des 
15jährigen Jubiläums, wo er Worte 
vernehmen darf, die ihm wohler 
tönen. 

Denn dort lobt Hubert W e i nz i e rl, 
der den bayerischen Ministem ge- 
wöhnlich wenig zugeneigte Vorsit- 
zende des Bundes Naturschutz,'den 
Park als „Krönung des Naturschutz- 
gedankens und als eine staatsman- 
nische Tat von großer Weitricht, die 
in die bayerische Geschichte einge- 
ben wird“. 

3ä n solcher Satz hatte womöglich 
auch den Gemeinderaten von Neu- 
schönau zu denken gegeben, aber sie 
konnten ihn nicht hören, weü so viel 
Pro minenz von auswärts erschie n , 
daß für sie kein Platz mehr im Fest- 
saal war. 
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Als „rechte Clique" und »Schweine" wurden die Grünen Joschka Fischer (rechts oben) und Daniel Co ho- Bandit In der Frankfurter Uni angefeindet. 
Fotografen wurden schon vor dem Krawall aus dem vollbesetzten Hörsaal 6 gedrängt foto$: dw/dpa/studiox 

Die Szene , sie grünt nicht mehr 


Wie sich die Zeiten wandeln: 
Linksaußen von einst sehen sich 
plötzlich in die Ecke der 
politischen Weichlinge gestellt. 
Eine denkwürdige 
Veranstaltung in der 
Frankfurter Uni, bei der Fäuste 
und Eier flogen, offenbart: Die 
Grünen können den radikalen 
Protest nicht mehr kanalisieren. 


Von D. GURATZSCH 


D as hatte der Tribun der 68er 
Bewegung, Daniel Cohn-Ben- 
dit, noch nicht erlebt Fas- 
sungslos, mit offenem Hemd, weit- 
aufgerissenen Augen und leichenblaß 
stand er auf dem Podium im überfüll- 
ten Hörsaal 6 da* Frankfurter Univer- 
sität und blickte in einen Hexenkes- 
sel 

Mitten aus den dicht gedrängten 
Reihen der fast 1000 Zuhörer wurden 
ihm Eier entgegengeschleudert zer- 
k latschten an der Wandtafel über sei- 
nem Kopf. In seiner Erregung griff er 
nach einem Stuhl, wollte ihn mitten 
ins Publikum schleudern. Freunde 
fielen ihm in den Arm, entwanden 
ihm das Möbelstück. Minutenlang 
ging jedes Wort in Geschrei, Johlen 
und Pfeifen unter. 

Angesagt war eine Diskussionsver- 
anstaltung des AStA zum Thema: 
„Versuch der Verarbeitung einer 
Trauer.“ Der Tod des 36jährigen Gün- 
ter Sare bei Krawallen im Anschluß 
an eine NPD- Kundgebung sollte 
„verarbeitet“ werden. Aber die Ver- 
anstaltung einen Tag nach der Beiset- 
zung Sares schlitterte nur knapp an 
einer Massenschlägerei vorbei 
Die Szene erinnerte bis ins Detail 
an jene Tribunale der 68er Jugendre- 
volte, deren Schauplatz oft genug der 
gleiche Hörsaal gewesen war und bei 
denen Professoren und Politiker 
niedergebrüllt, am Reden gehindert 
und vom Podium gezerrt worden wa- 
ren. Aber diesmal waren die Rollen 
vertauscht. Die Anführer von. damals, 
die sich heute bei den Grünen eta- 
bliert haben, waren nun selbst Opfer 
eines unbeschreiblichen Hasses, der 
ihnen aus dem Saal entgegenschlug. 
Sie reagierten mit spürbarer Erschüt- 
terung und Entsetzen. 

Wie explosiv die Stimmung in die- 
sem Hörsaal war, hatte sich gleich zu 
Beginn gezeigt, als die Diskussions- 
lertung bekanntgeben ■ mußte, daß 
„ein Idiot“ die Mikrofonleitung 


durchgeschnitten hatte. Wenige Au- 
genblicke später konnte sich der An- 
sager kaum noch mit dem schnell 
herbeigeschafften Megaphon ver- 
ständlich machen: Bei der Verlesung 
der Rednerliste gellte ein Pfeifkon- 
zert auf, als die Namen von Cohn- 
Ben dit und dem Grünen Joschka Fi- 
scher fielen. 

Wie die Fronten im Saal verliefen, 
zeigte ein riesiges blaues Transpa- 
rent, das an einer Seitenwand befe- 
stigt worden war. Dort wurden Fi- 
scher, Cohn-Bendit, der Frankfurter 
grüne Stadtverordnete Tom Koenigs 
und der hessische SPD-Innenmini- 
ster Horst Winterstein, allesamt enga- 
gierte Verfechter des rot-grünen 
Bündnisses in der hessischen Lan- 
despolitik, mit dem Slogan verun- 
glimpft: „Koenigs, Fischer. Bendit 
Winterstein - eins ist wie das andre 
Schwein. Den Integrationsstrategen 
das Handwerk legen! Organisieren 
wir den revolutionären Widerstand 
für den Kommunismus!“ 

Aber es waren nicht nur Jungkom- 
munisten aus der Jugendorganisation 
SDAJ, die den Grünen auf dem Podi- 
um, den Leuten vom Frauen- AStA 
und von der Juso-Hochschulgruppe 
mit Zwischenrufen, Sprechchören 
und Rempeleien den Auftritt vermas- 
selten. Zu ihnen gesellten sich 
schwarzgekleidete Jugendliche aus 
der Anarcho-Szene. Punker mit Le- 
derkleidung und Irokesenfrisuren, 
Startbahnkämpen und auch Leute 
aus dem Umkreis der Terroristensze- 
ne, die Sprechchöre für die „Zusam- 
menlegung der RAF-Gefangenen“ in- 
tonierten. 

Wenn die Grünen um Joschka Fi- 
scher gemeint hatten, diese Klientel 
aus den „neuen sozialen Bewegun- 
gen“ in der „Trauer“ und Erregung 
über den Tod von Günter Sare wieder 
enger an ihre Partei binden zu kön- 
nen, so mißlang dieses Konzept an 
diesem Donnerstagabend gründlich 
und endgültig. Von Startbahnspre- 
cher Achim Bender als „rechte Cü- 
que“ verhöhnt, die sich an der 
„Staatsmacht“ beteiligen wolle, wa- 
ren sie für die Schreier und Störer im 
Saal praktisch vogelfrei. 

Michael Wilk, der „Startbahn Sani- 
täter“. schwang sich auf den Redner- 
tisch und hielt ihnen unter tosendem 
Beifall ihr Sündenregister vor. „Wer 
Teilnahme an der Macht anstrebt der 
trägt moralische Mitschuld am Tod 
von Günter. Jeder hat schuld, der hier 


herrschen will über andere.“ Ein 
Blondschopf vom „Libertären Zen- 
trum“ schrie ins Mikrophon: „Der 
Joschka Fischer soll doch sagen, ob 
er noch Minister werden will in Wies- 
baden?“ 

Aber Fischer, kurz zuvor noch ein- 
mal von Bender mit allen Spontis auf 
den „Müllhaufen der Geschichte“ ge- 
wünscht konnte sich kaum Gehör 
verschaffen. Im Gegröle gingen seine 
Worte unten „Wie soll die freie Ge- 
sellschaft denn aussehen, die Ihr an- 
strebt wenn Ihr nicht mal in der Lage 
seid, darüber zu diskutieren, wie ei- 
ner von uns zu Tode gekommen ist?“ 

Wer andere als „Schweine“ denun- 
ziere, so Fischer, spreche ihnen die 
Menschlichkeit ab. Mit „Gewalt“ wer- 
de man nicht weiterkommen, denn 
auch die „Aufrüstung der Polizei“ 
werde dann weitergehen. „Weil Du 
sie bezahlst“, kreischte ein Schwarz- 
haariger vom Podium aus dazwi- 
schen. 

Fischers Schlußsatz: „Wer davor 
die Augen verschließt handelt sich 
die Zerschlagung selbst ein!“ war vor 
Gebrüll und Gejohle kaum noch zu 
verstehen. Ein neuer Hagel von Eiern 
ging über dem Podium nieder. Ein 
Junge aus dem Hintergrund schrie in 
das Getümmel: „Du Schwein, du 
elende Sau!“ Ein Glatzkopf setzte mit 
großen Sprüngen über die Tische und 
sprang mit beiden Beinen in ein Men- 
schenknäuel hinein, aus dem Eier ge- 
schleudert worden waren. Einige 
Schwarzgekleidete schrien: „Wir ge- 
hen auf die Straße, jetzt sofort!“ 

Auch Sebastian Kogler, der „kri- 
tische Anwalt“ aus der Frankfurter 
Protestszene, ein untersetzter Mann 
mit Brille und Jacket mußte sich im- 
mer wieder von Zwischenrufen un- 
terbrechen lassem „Du bist ’n 
Schreibtischarsch!“, „Du stellst den 
Mord in Frage, Du Idiot!“ „Du bist ein 
Teil des Systems!“ Koglers Versuch, 
seine Taktik für die bevorstehenden 
Prozesse zu entwickeln, lief bei den 
Randalierern, zuerst ins Leere. Innen- 
minister Winterstein habe sich als 
oberster Leiter des Untersuchungs- 
verfahrens „verbraucht“, weü er sich 
schon einseitig zugunsten der Polizei 
festgelegt habe, meinte der Anwalt 
Es gehe nicht darum, daß der 'Wasser- 
werferfahrer, der Sare überrollt hat, 
„gehenkt“ werde. Aber es müsse un- 
tersucht werden, wie es kommt, daß 
junge Männer „zu solchen Polizisten 
werden“. 


Fast schien es in diesem Augen- 
blick, als könne die Stimmung doch 
noch einmal umkippen. Plötzlich 
rauschte so etwas wie einhelliger Bei- 
fall auf. Sogar Cohn-Bendit konnte 
nun noch einmal das Wort ergreifen. 
„Die Frage der Aufklärung", versuch- 
te er ein letztes Mal den tiefen Riß in 
der Frankfurter Protestszene zu kit- 
ten, „kann nicht geopfert werden zu- 
gunsten der Übernahme politischer 
Verantwortung.“ Die Grünen müßten 
„politisch offensiv“ sein und „radi- 
kaldemokratische liberale Zivilcoura- 
ge“ in ihrem Wiesbadener Bündnis 
beweisen. Cohn-Bendit: „Wenn das 
Sein der Grünen im Parlament das- 
selbe ergibt wie das Sein der SPD im 
Parlament, dann sind sie überflüs- 


In diesem Augenblick - es war 
schon eine halbe Stunde vor Mitter- 
nacht -ging die Veranstaltung abrupt 
zu Ende. Ein Jugendlicher hatte mit 
einer schnellen Bewegung das blaue 
Transparent mit den Verunglimpfun- 
gen von der Wand gerissen. Im Nu ist 
er umzingelt Fäuste knallen an sei- 
nen Kopf Zehn, fünfzehn Leute rei- 
ßen die Priigler auseinaner. Andere 
hissen das Transparent vordem Podi- 
um und decken die Sicht auf die Red- 
ner völlig ab. 

Noch einmal der Sprechchor: „Fi- 
scher, Bendit Winterstein - eins ist 
wie das andre Schwein“. Wie eine 
Geisterstimme klingt es hinter dem 
Transparent hervor „Die Veranstal- 
tung ist geschlossen.“ Mit deprimier- 
ten Gesichtem gehen die Grünen von 
der Bühne. Die Schwarzgekleideten 
bleiben wie Sieger im Saal zurück. 

Am Vorabend im sozialistischen 
Jugendheim „Die Falken“ bei einer 
„Antifaschistischen Gedenkfeier für 
Günter Sare" war die Bilanz sehr ähn- 
lich gewesen. Auch wenn es nicht zu 
Geschrei Gegröle und Eierbombar- 
dements gekommen war, hatte der 
einzige Redner der Grünen zuletzt 
wie ein geprügelter Hund die Bühne 
verlassen. Die großen Ansprachen 
hatten dort die Altkämpen der DKP 
und der kommunistischen WN. .Wir 
sind mit den Anarchisten einig im 
Kampf gegen den Faschismus“, hafte 
SDAJ-Chef Lothar Reininger gerufen 
und zur Teilnahme am großen DGB- 
Protest aufgeforderL Der Grüne Rü- 
diger Geissler aus dem Ortsbeirat 1 
wurde behandelt, als sei seine Partei 
schon aufgelöst 
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-Berenätktlds^andasOhrsu 
öffnetij das Rtr ihn das Tbr zur Seele 
kt Warn wir nicht wieder Urnen zu 
hären, sagt er t haben wir dem dies 
zerstörenden medumääschat and 
rationalistischen Denken gegenüber 
keine Chance mehr. 

Der »Jazz Professor» auf Abwegen? 
Nein, es ist immer derselbe Weg, den 
Berendt gegangen ist und der seinen 
Sendungen und Büchern in MSEontfr- 
Auflage diese Intensität gibt: <üe 
Suche nach der Harmonie zwischen 
Wissenschaftlern, Künstlern und 
Religionen .» 

Elke Heidenreich 
(Westdeutscher Rundfunk) 
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Weizsäcker vor jungen Israelis: Mut 
haben, der Wahrheit ins Auge zu sehen 

BERNT CONRAD. Jerusalem Bitburg zu besuchen. Kann man da Diskusaonsteilnehraer. Eine junge 


Schneüer Brüten Wieviel Geld die Kabelbenutzer für 


Regreßforderuiig 
in Milliardenhöhe 


-Sehr ernst blickte Richard von 
Weizsäcker vor sich auf die Tisch- 
platte. Seine gewohnte Lockerheit 
war einer sichtbaren Spannung ge- 
wichen. Kein Wunden Die bevorste- 
hende Diskussion mit 20 jungen Is- 
raelis konnte die härteste Prüfung 
seines bisher so erfolgreichen 
Staatsbesuches werden. Der Bun- 
despräsident hatte sie selbst ge- 
wünscht Aber immerhin hatte einer 
der Teilnehmer, der junge Naveh 
Dan von der Herut-Färtei, in einem 
Zeitungsartikel angekündigt daß er 
den Gast scharf attackieren und ihm 
auch die peinliche Frage stehen wer- 
de, wie er es fertiggebracht habe, 
seinen Vater in einem Kriegsverbre- 
cherprozeß zu verteidigen. 

Das war keine angenehme Aus- 
sicht für den sensiblen Sohn des 
einstigen Staatssekretärs im Aus- 
wärtigen Amt zu Hibben trops Zei- 
ten. Die Atmosphäre des Jerusale- 
mer Van-Leer- Instituts, einer Ein- 
richtung zum Studium und zur For- 
derung des Zusammenlebens der 
verschiedenen Volksgruppen in Is- 
rael, milderte die Spannung. Und 
der Diskussionsleiter, ein abgeklär- 
ter Professor, wies beruhigend dar- 
auf hin, daß es Fragen gebe, die nie- 
mals beantwortet werden könnten. 

Aber Richard von Weizsäcker war 
nicht hierher gekommen, um Ant- 
worten zu verweigern. Mit Konzen- 
tration trug er seine Einleitung vor, 
die vieles von dem vorwegnahm, 
was später an ihn herangetragen 
werden sollte. „40 Jahre nach dem 
Ende des Krieges und der Nazi- 
Herrschaft ist es ein geeigneter Au- 
genblick für uns Deutsche, uns zu 
erinnern, daß wir nichts vergessen 
sollen“, sagte er ruhig. „Es geht dar- 
um, daß wir unsere Verantwortung 
tragen. Und das können wir nicht, 
wenn wir uns nicht erinnern.“ 


Bitburg zu besuchen. Kann man da 
von Versöhnung sprechen?“ 
Unerbittlich führ der Fragesteller 
fort „Deutschland wird immer das 
K ai n szeichen für das größte Verbre- 
chen der Menschheit tragen. Sie 
aber schicken Waffen an unsere 
Feinde und erschweren die Existenz 
der Witwen und Nachkommen der 
Nazi-Opfer. Meine Mutter war als 
Kind im KZ Bergen-Belsen. Ihre El- 
tern und Geschwister wurden in die 
Gaskammer geschickt Nein, Ver- 
söhnung in dieser Generation ist zu 
früh.“ 


Diskusaonsteilnehraer. Eine junge 
Lehrerin berichtete: „Für meine 
Schüler ist Deutschland gleichbe- 
deutend mit Holocaust. Ein Mäd- 
chen in der Schule hat mir die Frage 
mitgegeben: Worauf können 

Deutsche eigentlich stolz sein?“ 


Das war hart, auch wenn der jun- 
ge Mann zu guter Letzt auf die per- 
sönliche Frage nach Weizsäckers 
Vater verzichtet hatte. Der Bundes- 
präsident antwortete gelassen: „Ich 
habe in keiner Rede um Versöhnung 
gebeten. Ich habe gesagt, wir sollten 
den Mut und die Stärke haben, der 
Wahrheit ins Auge zu sehen.“ 
„Schuld oder Unschuld ist stets 
die Sache einer Person, niemals ei- 
nes Kollektivs, eines Volkes“, mein- 
te Weizsäcker eindringlich und füg- 
te hinzu: „Für unsere jungen Leute 
ist es auch wichtig, nicht auf die 
Menschheit in dem Glauben zu blik- 
ken, vor 60 Jahren sei unser Leben 
voll von Teufeln gewesen, während 
zu anderen Zeiten alle Engel waren. 
Es gibt immer Böses und Gutes im 
Menschen.“ 


Mit unendlicher Geduld ging dar 
deutsche Gast auf ein Argument 
nach dem anderen ein. Ausführlich 
schilderte er die Erwägungen beim 
Erlaß des Strafrechtsänderungsge- 
setzes. Zum Thema der Informie- 
rung junger Menschen verwies er 
nicht nur auf die - zu Recht als 
unzuläng lich bezeichne ten - öffent- 
lichen Anstrengungen, sondern 
brachte auch den erfreulich starken 
deutsch-israelischen Jugendaus- 
tausch ins Spiel: „Sie sollten nicht 
gleich enttäuscht sein, wenn junge 
Deutsche nicht gleich alles akzeptie- 
ren. Schildern Sie ihnen das Schick- 
sal Ihrer Eltern und Verwandtem 
Entscheidend ist imm er die persön- 
liche Erfahrung.“ 


Deutsche Probleme 


Nun prasselten die Fragen auf den 
Staats gast ein: „Warum wird Ihr Be- 
such in Israel als so einzigartig gefei- 
ert? Ich meine, jeder Bundespräsi- 
dent vor Ihnen hätte nach Israel 
kommen sollen“, rief eine Studentin 
aus. Weiter „Warum gab es so wenig 
Widerstand im Dritten Reich, vor 
allem unter jungen Soldaten?“ Und 
schließlich: „Wie stimmt die 
deutsche Verurteilung des Bomben- 
angriffs auf das PLO-Hauptquaitier 
in Tunis mit dem Kampf gegen den 
Terrorismus überein?" 


Zunehmend engagiert, legte Weiz- 
säcker den jungen Israelis dar „Sie 
sehen sich täglich dem Mangel an 
Sicherheit gegenüber. Sie müssen 
täglich einstehen für die Existenz 
Ihres Staates. Das ist bei uns anders. 
Aber auch wir haben große Proble- 
me: die Teilung Berlins, Deutsch- 
lands und ganz Europas. Das ist ge- 
gen menschliches Gefühl, gegen 
Vernunft, Sprache, Kultur und Frei- 
heit Die Überwindung unserer 
Spaltung ist eine Frage der Ge- 
schichte. Aber wir können dazu bei- 
tragen, niemals zu vergessen, daß 
die Teilung überwunden werden 
muß, ohne Gewalt anzu wenden.“ 


Unversöhnliche Haltung 


Der Bundespräsident schilderte 
seinen wenige Stunden zurücklie- 
genden Besuch im Kibbuz des israe- 
lischen Staatsgründers Ben Gurion, 
wo blühendes Leben der Negev-Wü- 
ste abgerungen worden sei und 
stellte fest: „Unser Respekt für Sie 
wegen Ihrer Errungenschaften wäre 
groß, auch wenn es die unselige Ver- 
gangenheit nicht gäbe.“ Doch dann 
holte gleich als erster Fragesteller 
Naveh Dan zum vorformulierten 
Hammerschlag aus: „Sie sagten, 
ganze Nationen körnten nicht 
schuldig sein. Zur gleichen Zeit aber 
bat Bundeskanzler Kohl den ameri- 
kanischen Präsidenten Reagan, 
Gräber von Kriegsverbrechern in 


Jetzt war Weizsäcker in seinem 
Element „Ich bin in Übereinstim- 
mung mit dpn an gpmgin unter nor- 
malen Menschen herrschenden Sit- 
ten hierher gekommen, nämlich au f 
Einladung. Vorher gab es keine Ein- 
ladung“, stellte er lächelnd fest 
Dann kam er ohne Umschweife 
zur Frage des Widerstands: „Die 
meisten jungen Menschen, die Inder 
Wehrmacht kämpften, hatten von 
Konzentrationslagern und den Auf- 
gaben der Einsatztruppen nie gehört 
oder auch nur geträumt“ Fast bei- 
läufig wies er darauf hin; „Es war 
auch nicht sehr leicht, damals Wi- 
derstand zu leisten.“ 

Das 21. Strafrechtsänderungsge- 
setz stelle eine BagateDisserong des 
Holocaust dar, erklärte ein anderer 


Auf einmal waren die vorgesehe- 
nen eineinhalb S tunden »ni Der 
Diskussionsleiter dankte dem Gast 
Doch Weizsäcker fiel plötzlich noch 
etwas ein: „Wenn Sie mit jungem 
Deutschen sprechen“, schärfte er 
den nun noch aufmerksamer lau- 
schenden Zuhörern ein, „werden 
Sie sie nicht nur offen fiir Di.skus.sio- 
nen finden, sondern auch gesichert 
durch eine vierzigjährige Ge- 
schichte, die uns eine starke, fried- 
liebende Demokratie beschert hat 
Die Gegenwart in der Bundesrepu- 
blik Deutschland ist etwas, auf das 
die junge Generation einigen Grund 
hat stolz zu sein.“ 


Das hatte noch gesagt werden 
müssen. Strahlend kommentierte, 
dm- israelische Botschafter in Bonn, 
Yitzhak Ben-Ari: „Der Bundespräsi- 
dent war wunderbar. Er war wie ein 
Lehrer. Und das ist im jüdischen 
Leben ein hohes Lob.“ 


Nürnberg plant 
Klage gegen 
Wackersdorf 


Zweierlei Recht gerügt 


Richterin sieht verschiedene Meßlatten beim Unterhalt 


1z. München 


Obwohl die geplante Wiederaufar- ' 
beitungsanlage für abgebrannte 1 
Kernbrennstoffe bei Wackersdorf 
über 80 Kilometer Luftlinie von 
Nürnberg entfernt gebaut wird, will , 
die Fuggerstadt gegen das Projekt 
klagen. Gegen die Stimmen der CSU I 
beauftragten SPD, Grüne und DKP 
im Nürnberger Stadtrat die Verwal - 1 
tung, gegen die Teüerrichtungsge- 
nehmigung beim Verwaltungsgericht 
Ansbach und beim Bayerischen Ver- 
fassungsgerichtshof Klage einzurei- 
chen. Als Begründung wird angege- 
ben, die Transporte der radioaktiven 
Brennelemente über den Nürnberger 
Bahnhof würden eine Gefahr für die 
Bevölkerung darstellen. , 


Das bayerische Umweltministeri- 
um erklärte zwar, von diesen 
Transporten würde keine Gefahr aus- 
gehen und verwies auf Untersuchun- ! 
gen des Bundesforschungsministe - 1 
riums, wonach dabei selbst im un- f 
günstigsten Fall nur ein Zehntau- , 
sendstel der Strahlenbelastung auf- 
treten könnte, der jeder Mensch auf I 
natürliche Weise ohnehin ausgesetzt | 
ist. Bei Versuchen blieb der Spezial- , 
behälter auch dann noch dicht, nach- 
dem ihn ein Flugkörper mit nahezu 
Schallgeschwindigkeit getroffen hat- 
te. 


Die linke Mehibeit im Nürnberger 
Rathaus ließ sich davon jedoch nicht 
beeindrucken. Sie stützt ihre Ent- 
scheidung vielmehr auf eine Studie 
„Gruppe Ökologie“ aus Hannover. 
Doch selbst darin wird die Strahlen- 
belastung bei intakten Containern als 
relativ gering bezeichnet und die 
Wahrscheinlichkeit eines Eisenbahn- 
nnfalls im Nürnberger Rangierbahn- 
hof mit einem in 100 000 Jahren ange- 
geben. Dem Stadtrat aber genügte 
das von der Gruppe genannte „Restri- 
siko“ als Klagegrund. Bei Vollbetrieb 
der Anlage werden wöchentlich 45 
bis 50 Transporte durch Nürnberg 
fahren. 


H.-H. HOLZAMER, Brühl 

Vor den unübersehbaren Risiken 
der geplanten Korrekturen im nacb- 
ehelichen Unterhaltsrecht hat die 
Vorsitzende der Unterhattahomiius - 
sion des Deutschen Familiengerichts- 
tages, die Richterin am Oberlandes- 
gericht Hamburg, Jutta Puls, in ei- 
nem Gespräch mit der WELT ge- 
warnt Am Rande des 6 . Familienge- 
richtstages in Brühl sagte Frau Puls, 
„schon heute sind die weit überwie- 
gende Zahl der Scheidungen im Ge- 
richtsalltag Fälle, in denen bloßer 
Mangel verteilt wird“, diese Zahl wer- 
de sich nach den Plänen des Bundes- 
justizministers noch erhöhen. 

„Aber Engelhard sieht das Pro- 
blem nicht: Denn jede Frau, die kei- 
nen Unterhalt mehr bekommt fallt 
der Sozialfürsorge anheim. Und wo 
kann das Sozialamt Rückgriff neh- 
men? Der Ehemann scheidet aus. 
Bleiben die Kinder der Frau, wenn 
diese verdienen oder ihre Eltern. Die 
Kinder sind jedoch gerade in der Pha- 
pe, eine eigene Existenz zu gründen, 
und die Eltern benötigen vor dem 
Gang ins Altersheim jeden Pfennig 
selbst“. Frau Puls sieht hier eine „so- 
zial- und gesellschaftspolitische Wei- 
chenstellung“, die in ihrer Tragweite 
und ihrer Explosivität vom zuständi- 
gen Minister verkannt werde. Er- 
schwerend komme hinni, daß schon 
heute im privaten Unterhaltsrecht 
und im Sozialrecht mit völlig unter- 
schiedlichen Meßlatten hinsichtlich 
Bedarf und Leistungsfähigkeit gear- 
beitet werde. 


den „übergeleiteten Anspruch“ ge- 
gen den säumigen Schuldner geltend. 
Dabei muß es aber die gleichen Krite- 
rien anwenden, wie gegenüber der 
Frau. Das Ergebnis: Der S chul d n e r 
wird öf fentliche m Recht behan- 
delt und steht sich besser. „Das 
komm t doch einer Aufforderung an 
die Unterhaltsschuldner gleich, reni- 
tent zu sein. Zahlt nicht, ihr werdet 
belohnt“. 

Der Ausweg, wie er in den Fach- 
gruppen des Familiengerichtstages in 
Brühl diskutiert wird, ist die Erstel- 
lung eines allgemein verbindlichen 
Warenkorbes. Natürlich gebe es dabei 
so Bewertungsschwierigkeiten, 
meint Frau Puls, daß diese Aufgabe 
nur vom Staat, nicht aber von der 
Rechtsprechung zu bewältigen seL 
JDie Volkszählung könnte hier Aus- 
kunft geben und die Grundlage für 
eine gruppenspezifische Analyse lie- 
fern.“ 


Denkanstöße erhofft 


„Pi mal Daumen" 


Inzwischen erklärte die Wiederauf- 
arbeitungsgesellschaft: DWK, sie wer- 
de mit den ersten Rodungsarbeiten 
am Baugelände nicht vor dem 21. Ok- 
tober beginnen. Nach der vom Um- 
weltministerium am 27, September 
erteilten, ersten Teilernchtungsge- 
nehmigung fehlt jetzt noch die Bau- 
genehmigung durch das Schwandor- 
fer Landratsamt. 


Die Rechtslage: Der „Selbstbehalt“ 
des U nterhaltssc huldners beträgt, 
wenn er arbeitslos ist, 910 Mark, hat 
er Arbeit 990 Mark. Diese Zahlen 
sind von der Rechtssprechung nach 
den Prinzip „Pi mal Daumen“ er- 
rechnet worden. Im Sozialhilferecht 
bestimmt eine Verwaltungsanord- 
nung das Existenzminimum mit ca. 
450 Mark. Hinzu kommen: Wob- 
nungsgeld, Bekleidungs- und An- 
schafthngshüfen, so daß der Betrag 
unter dem Strich nach aller Erfah- 
rung weit höher ist, als der „Selbst be- 
halt“. 

Auf dieser Grundlage schildert 
Frau Puls folgenden Falt Em Unter- 
haltsschuldner sagt „Ich zahle 
nicht“. Der Gläubiger, in aller Regel 
die geschiedene Frau, geht zum Sozi- 
alamt Das zahlt, nach seinen eigenen 
Kriterien. Natürlich macht es da nn 


Aber auch auf der Bedarfsseite 
klaffen privates Unterhaltsrecht und 
öffentliches Sozialrecht weit ausein- 
ander: So bekommt eine nichteheli- 
che Mutter dreier Kinder von den Vä- 
tern jeweils für ein Jahr Unterhalt 
Danach muß sie, so unlängst der 
Bundesgerichtshof, „alle Anstren- 
gungen“ unternehmen, um zu arbei- 
ten. Das heißt sie muß auch versu- 
chen, ihre Kinder in einem Heim un- 

terzub ringen. 

Der geschiedenen Frau ist bei glei- 
cher Kinderzahl eine eigene Eiwerbs- 
tätigkeit „nicht zumutbar“. Unterhalt 
bekommt sie auf Dauer. Auch das 
Sozialhilferecht sagt »du brauchst 
nicht zu arbeiten“. Frau Puls fragt 
„Welche Legitimation haben diese 
unterschiedlichen Maßstäbe?“ Auch 

das ExistensrnmimuTn der Kinder 

wird nnteT s chiarftiffh beurteilt Im Fa- 
milien recht sind sie nach der Regel- 
^ pterhflltg vprnrHnung niedriger als 
im Sozialrecht, weil hier noch der 
Kinderantefl in der Mietzahlung an 
den Haushaltungsvorstand dazu- 
kommt 

Jutta Puls findet es, „unerträg- 
lich“, daß es in der Bundesrepublik 
„zwei verschiedene Existenzminima“ 
gibt und macht dafür das „Schubka- 
stendenken" der Juristen verantwort- 
lich. So rechnet sie auch nicht damit 
daß alsbald die notwendige Harmoni- 
sierung komme, immerhin könnte 
der Familiengerichtstag »wichtige 
D enkans töße“ geben. 


HEINZ HECK, Bonn 

ln der Diskussion um die Zukunft 
des Schnellen Brüters wird „die Bun- 
desregierung alte rechtlichen Mög- 
lichkeiten nutzst um zu erzwi n g en , 
was wir aus gesamtstaatlicher Verant- 
wortung für notwendig halten 1 ". Das 
erklärte der Pariamentariscbe Staats- 
sekretär im Forschungsmaus teriun i. 
Probst (CSU), gegenüber der WELT 
zur Forderung des SPD-Parteäais , 
nach Beendigung der Brüteimitwick- 
lung. Die Bundesregierung ist ent- 
schlossen, notfalls auch im Wege der 
Anweisung an die Düsseldorfer Ge- 
nehmig! rnggfr ehfirde den S chne l len 
Brüter in Kalkar (SNS 300) in Betrieb 
gehen zu lassen. 

Der SPD-Vorschlag bedeutet nach 
Moinimg von Probst in letzter Konse- 
quenz hw* Abkehr von der technolo- 
gischen Entwicklung und einen 
Rückfell auf den Morgenthau-Plan 
von 1945, durch den Deu t s ch l an d I 
nach dem Zweiten Weltkrieg in einen ' 
Agrarstaat verwandelt werden sollte. ; 
Ww Agraridylle in der industriali- ' 
sierten Welt sei jedoch »absolut un- ■ 
sinnig“. 

Probst beziffert die Regreßforde- ■ 
rungen der deutschen Industrie und 
der ausländischen Partner Belgien 
und Holland im Falle eines Abbruchs j 
aus politischen Gründen schon ohne 
Zinsen und weitere Schadenersatz- i 
Forderungen auf rund drei Milliarden ; 
Mark. Er erinnert daran, daß der \ 
SPD-Politiker Hans Matthöfer bereits j 
in seiner Zeit als Forschungsminister : 
(1974-1978) erklärt habe, da- Abbruch j 
des MilliardenprojeMs sei teurer als j 
seine Fertigstellung. Probst wider- i 
spricht auch den SPD-Erklarungen : 
vom Vortage und betont, daß alle Ge- ‘ 
nehmigungsan träge vorlägen. Im ! 


Pastterwatinng$rat beschließt Änderung zur FOTxneWeordiiBUg l SPD: verhrMcherf^Äfch 


HEINZ HECK, Bonn 

Die «^malig e Kabelanschlußge- 
bühr für mittlere und große Wohnan- 
lagen wird billiger. Das ist . die wich- 
tigste Bestimmung der 28. Änderung 
mr Fernmeld eordnung. die der Post- 
verwaltungsrat mit der knappen 
Mehrheit von 13 zu 11 Stim men a m 
Donnerstag beschlossen hat (WELT 
v. 11. Oktober). Die Bonner SPD und 
die Deutsche Postgewerkschaft ha- 
ben die Beschlüsse kritisiert. 

Die Gebühr für Einzelhäuser und 
erste Wohneinheiten wird dagegen 
von 500 auf 675 Marie erhöht (und 
nicht, wie ursprünglich vorgesehen, 
auf 750 Mark). Eine Übergangsrege- 
lung sieht vor, daß für alte Breitband- 
anschlüsse, die bis zum 30. Juni 1986 
beantragt und bis Ende 1987 den Teil- 
nehmern übergeben werden, noch 
die bisherige Gebühr von 500 Mark 

weitergiiL 

Voxn 1. Januar 1986 an ist der Nor- 
maltarif, der nur die angeschlossenen 
Wohnungen umfaßt, danach wie folgt 
gestaffelt Für die 2. bis 4. Einzelwoh- 
nung je 450 Marie, für die 5. Wohnung 
400, für die 6 . bis 10. je 350, für die 11. 
bis 100. je 25 und für jede weitere je 10 
Mark. Nimmt man ein Haus mit 100 
angeschlossenen Wohnungen, so er- 
rechne! sich bä gleichmäßiger Umla- 
ge eine Gebühr von je 64JS5 Mark. Die 
Aiischlußgebühr kann auch über vier 
oder acht Jahre in monatlichen Raten 
bezahlt werden. 

Die derzeit gültigen monatlichen 
Gebühren von sechs Mark für die so- 
genannte Grundleistung (ortsmög- 
liebe Programme) und neun Mark für 
die Regelleistung (Grundleistung so- 
wie mit besonderem technischen 


Aufwand herbeigeführte Program- 
me) bleiben unverändert. Auch diese 
(>bühreti sind nach der Zahl der an- 
geschlossenen Wohneinheiten de- 
gressiv gestaltet 

Die jetzt beschlossene Änderung 
steht fiir mittlere und größere Wohn- 
anlagen («b sechs Wohnungen) eine 
Wahlmöglichkeit zwischen Pauschal- 
imd Normaltarif vor: Der Nozmailmf 
umfaßt die angeschlossenen Wohn- 
einheiten, der Pauschaltarif dagegen 
alte vorhandenen Wohneinheiten ei- 
nes Gebäudes mit einem Abschlag 
von 30 Prozent auf die einmalige An- 
schlußgeböhr und von 25 Prozentauf 
die laufende Monatsgebühr. Mit die- 
ser Regelung, kann ein Vermieter 
oder Antennenbetreiber ein Gebäude 
auch dann an das Kabelnetzanschlte- 
ßen, wenn etwa zunächst nur ein Teil 
der Mieter dieses Angebot nutzen 
wiZL 

Ein halbes Jahr nach Beginn der 
Empfangsmogliehkeii für TV-SAT- 
Programrae (voraussichtlich Früh- 
jahr 1987) wird eine Gebühr von 2,40 
Mark je Wohneinheit für die Emspei- 
sung dieser Programme in die Kabel- 
netze wirksam. Damit können auch 
sehr kleine Netze mit zusätzlichen 
Programmen versorgt werden. Die 
Bundespost bezeichnet diese Mög- 
lichkeit als „sehr preiswerte Alterna- 
tive“ zur Individual-Satellxtenemp- 
fengsantege mit Kostern von 2000 bis 
3000 Mark. Auch die Gebühr von 2,40 
Mark unterliegt der Degression. Die 
neue Gebührenstruktur wird minde- 
stens bis Anfang 1989 gültig bleiben. 

Die Post will künftig beim Ausbau 
der KabeUemsehnetze verstärkt pri- 
vate Initiativen ermöglichen und den 


langfristigen Zeitplan sei die Be- 
triebsgenehmigung für März 1986 
vorgesehen. 

Der Präsident des Bundesverban- 
des der deutschen Industrie (BDI), 
Langmann, hat gw*h jetzt in einem 
Brief an den rwrdrhem- westfalischen 
Rau dafür ausge- 
sprochen, daß „der SNR 300 zügig 
fertiggestellt und in Betrieb genom- 
men werden“ sollte. Die kostendämp- 
fende Wirkung da- Kernkraftwerke 
lasse sich daran ablesen, „daß Versor- 
gungsunternehmen mit hohem Kern- 
energien teil seit einiger Zeit stabile 
Strompreise aufweisen. Angesichts 
dieser Erfahrungen hält der BDI es 
unverändert für sinnv oll and notwen- 
dig, die technische Entwicklung auf 
diesem Gebiet weiter voranzutrei- 
ben“, vor allem den Hochtemperatur- 
reaktor und den Schnellen Brüter. 


Run auf die Budapester Rundschau 


Grüne ziehen sich 
von der SPD zurück 


hey.Bonn 

Zn Hessen wird es nach Erwartun- 
gen des Vorstandssprechers der Grü- 
nen, Rainer Trampert, „über kurz 
oder lang" zu einem Abbruch der Zu- 
sammenarbeit mit der SPD kommen. 
Die „Indizien“ dafür seien „ziemlich 
eindeutig“. Denn die SPD mache im 
Vorfeld der Bundestagswahlen einen 
„politisch e n Schwenk“, dem sich 
auch Ministerpräsident Holger Bör- 
ner nicht entziehen könne. So wolle 
die SPD „den Altemativmarsch zur 
Integration der Grünen lan gsam fei- 
len“ lassen. Sie wolle sich „als die 
bessere und modernere Partei der 
Wirtschaftsinteressen" anbieten: 
„Dabei stören die Grünen.“ 

Die Absage führender SPD-Politi- 
an eine Zusammenarbeit zeige 
sich auch im SPD-Programm „Arbeit 
und Umwelt“. Es enthalte einen den 
Grünen vorgeworfenen „Warenhaus- 
katalog“ von Umweltforderungen. 
Laut Trampert wollen die Grünen in 
den Parlamenten die Arbextnehmer- 
interessen vertreten. Sie blieben „da- 
mit aber allein“, wefl ihnen das Feh- 
len sozialpolitischer Kompetenz vor- 
gehalten würde. 


[ DIETER DOSE, Berlin 

l Thema eins tagelang in den Zdtun- 
[ gen da „DDR“: Erich Honeckers Be- 
i such in Griechenland. Kein Toast 
wird ausgelassen, die Reden im Wort- 
laut abgedruckt und der Rundgang 
I auf der Akropolis ausführlich be- 
| schrieben. Für den „DDR“-Büiger 
j aber sind und bleiben die berühmte- 
| sten Stätten des alten Athen uner- 
j reichbare Reiseziele. 

Zu den Raritäten an den Zeitungs- 
kiosken der „DDR“ gehört die 
deutschsprachige „Budapester Rund- 
schau“. Bei den Lesen begehrt, aber 
selten zu erhalten, weil hier 
Standpunkte vertreten werden, die 
gelegentlich wesentlich vom Ein- 
heitsbrei der Parteipresse ab weichen. 
In der neuesten Ausgabe veröffent- 
licht die ungarische Wochenzeitung 
einen Beitrag unter der Überschrift 
„Unsere Heimat, Europa“. 

»Europa ist unzerreißbar, und was 
die Politik teilen kann, hält die Kul- 
tur zusammen. Denn der Kultur kann 
man keine Grenzen vorschreiben“, 
heißt es in dem Beitrag. Oden „Unse- 
re Heimat ist nicht nur Ungarn, son- 
dern auch Europa." 

Solche Töne waren in „DDR“-Zei- 
tungen undenkbar. Deshalb erfreut 
sich die „Budapester Rundschau“ 
großer Beliebtheit Weil der Leser mit 
Erstaunen vernimmt, was im soziali- 
stischen Ungarn al tes möglich ist - 
zum Beispiel die Eröffnung einer 
bayerischen Bierhalle in Debrecen, 
„in der die vier verschiedenen Biere 
der fürstlichen Brauerei Thum und 
Taxis aus Regensbuxg angeboten 
werden“. 

Innerhalb der Staatspartei haben 
die Parteiwahlen begonnen. Sie er- 
strecken sich über die nächsten Wo- 
chen und M pnata. Ihnen voraus ging 
die Überprüfung der rund Millio- 
nen Parteimitglieder und Kandida- 
ten. Der theoretischen Zeitschrift 


„Einheit“ ist zu entnehmen, daß sich 
die Partei von einzelnen Mitgliedern 
und Kandidaten getrennt hat, „die 
nicht die Normen des Parteistatuts 
erfüllten“. Zahlen werden nicht ge- 
nannt, ebensowenig Gründe, warum 
die Genossen der Bannstrahl traf. In 
der Zeitschrift fordert Politbüro mit- 
glied Horst Dohlus die SED-Mätglie- 
der auf „aktive und auch junge Ge- 
nossen in die Parteileitungen zu wäh- 
len, die einen massenverbundenen 
Arbeitsstil, kämpferischen Elan und 
Ideenreichtum bä der Verwirkli- 
chung der Beschlüsse des XL Partei- 
tags in den nächsten Jahren gewähr- 
leisten". Gefragt sind Funktionäre, 
die „überall die gesunde, optimi- 
stische Atmosphäre, das unerschüt- 
terliche Vertrauen der Werktätigen in 
die volksverbundene Politik der Par- 
tei weiter vertiefen“. 


Aus der Presse 
von drüben 


Insgesamt werden nach einem 
„straffen Verfahren“ 179000 Partei- 
leitungen neu gewählt. 

„Es tut sich was auf den Dächern, 
das ist in jeder Stadt, in jeder Ge- 
meinde unseres Landes sichtbar“, 
greift die „Neue Zeit“ (Ost-CDU) ein 
aktuelles Thema auf „Da kann die 
Wohnung noch so chic sein; wenn wir 
mit aufjgespanntem Regenschirm dar- 
in sitzen müssen, weil das Dach aber 
nun ein Loch hat, ist die ganze Ge- 
mütlichkeit flitsch. Deshalb ist ober- 
stes Gebot bä allen Maßnahmen zum 
Erhalten und Modernisieren der Häu- 
ser, daß die Dächer dicht die Schorn- 
steine sicher und die Regenrinnen in- 
takt sind.“ 

Aber Besserung ist in Sicht ver- 
heißt die „Neue Zeit“: „Innerhalb von 
eineinhalb Jahren konnten 40 Pro- 


zent der bis 1987 insgesamt zu repa- 
rierenden Dächer instand gesetzt und 
die Dachreparaturleistungen seit Mit- 
te des Jahres 1983 bis heute ver- 
doppelt werden." 

Gefeiert haben alle JDDR“ -Zeitun- 
gen den einstigem sowjetischen Mei- 
sterspion Dr. Richard Sorge. Anlaß 
war der 90. Geburtstag des im No- 
vember 1944 von den Japanern hinge* 
richteten Spions, dem posthum der 
Titel „Held der Sowjetunion" verlie- 
hen wurde. 

Im „Neuen Deutschland“ kommt' 
ein ehemaliger Funker der Roten Ar- 
mee, Parteiveteran Hermann Siebter 
(84), zu Wort, um den „Kundschafter 
im Dienste der Revolution und des 
Friedens“ ins rechte Licht zu setzen. 
„Uns Kundschaften war er ein gro- 
ßes Vorbild. Wenn wir eine Aufgabe 
planten oder es einmal brenzlig wur- 
de, fragten wir uns: Wie würde unser 
Richard Sorge reagieren?", berichtet 
der Veteran, der laut „ND“ in den 
dreißiger Jahren einer „Kundschaf- 
tergruppe“ in der Mandschurei ange- 
hörte. Schulen, Straßen, Brigaden. 
Einheiten der Nationalen Volksar- 
mee, Kinderheime usw. sind übrigens 
in der „DDR“ nach Sorge benannt 

Mit großem Erfolg trat im Haus des 
Ostberiiner Kabaretts „Distel“ die 
Schweizer Chansonsängerin Helen 
Vita auf Zwei Abende allerdings nur, 
und Tausende hofftet vergebens auf 
eine Eintrittskarte. Die Ost- n Berliner 
Zeitung“ nimmt den Erfolg der Vita, 
in der „DDR“ vor allem durch das 
West-Femsehen bekannt, zum Anlaß, 
an die Schallplatteibranche zu appel- 
lieren: 


„Eigentlich wird’s .langsam Zeit, 
daß es die frechen und sehr frechen 
Lieder der Helen Vita in ihrem 
Charme, ihrer Ironie, ihrer Eleganz, 
ihre: Frivolität mit ihrer Erotik, ih- 
rem Esprit endlich auch bei uns auf 
Schallplatten gäbe!“ 


JDDR“ verschweigt 
Mitterrands Besuch 


Deutscher Bischof 
sorgt sich um 
Zukunft Namibias 


Haftbefehl gegen 

mutmaßlichen 

„DDR“-Spion 


SED würdigt 
erste Ehefrau 
Herbert Wehners 


brk. Berlin 

Mit Schweigen haben die „DDR“- 
Medien am Freitag den Besuch von 
Staatspräsident Frangois Mitterrand 
in Beriin übergangen. Der Präsident 
hatte bei dieser Gelegenheit die 
„DDR“ mit der Formulierung „Um- 
gebung dieser Stadt“ umschrieben. 
Nur das Westberliner SEW-Blatt 
„Wahrheit“ machte gestern eine Aus- 
nahme und warf tt mtdegicangler Hel- 
mut Kohl vor, den Mitterrand-Besuch 
„mißbraucht“ zu haben. Kohl habe 
durch seine Ansprache im Rathaus 
Schöneberg widerrechtlich eine 
^Amtshandlung“ ausgeübt 

Aus der Rede Mitterrands, in der 
der Präsident freie Zugangswege 
nach Berlin garantiert und die 
Schutzverpflichtiingen seines Landes 

fiir Frankreich unterstrichen hatte, zi- 
tiert das kommunistische Blatt ledig- 
lich Mitterrands Hinweis, das Vter- 
Machte-Abkommen beruhe auf „zer- 
brechlichen Kompromissen“ aller 
vier Machte. 
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idea, Windhuk 

Der württembergische Landesbi- 
schof Hans von Keler (Stuttgart) hat 
während seines Besuchs in Namibia 
die Bevölkerung Südwestafrikas auf- 
geiufen, eine politische Lösung auf 
dem Wege der Unabhängigkeit des 
Landes von Südafrika zu suchen, die 
sicherstellt, daß die „ersten Waiden 
nicht auch die letzten sind“. Der poli- 
tische Übergang dürfe nicht zu einem 
„wirtschaftlichen Niedergang“ füh- 
ren. Der Bischof erklärte zum Ab- 
schluß seines 12tagigen Namibia-Be- 
suchs gegenüber der deutschsprachi- 
ge! „Allgemeinen Zeitung“ in Wind- 
huk: „Unrechtmäßige Zustände sol- 
len geändert werden, aber der neue 
Zustand muß gerechter sein“. 

Der Landes b ischof äußerte Zufrie- 
denheit über die gute Zusammenar- 
beit zwischen den schwarzen Kirchen 
des Landes und der deutschen evan- 
gelisch-lutherischen Kirche (Deik) in 
. Namibia. In diesem Zusammenhang 
kritisierte Keler den Beschluß des 
Lutherischen Weltbundes (LWB) 
1984 in Budapest, die Deik von der 
Mitgliedschaft zu suspendieren, weil 
sie angeblich zu wenig Gemeinschaft 
mit den schwarzen Kirchen gesucht 
und nicht deutlich genug die Rassen- 
trennung verurteilt habe. Keler, der 
dem Exekutivkomitee des LWB an- 
gehört, meinte: „Budapest war wohl 
schlecht informiert über das, was in 
Namibia läuft.“ 


dpa, Karlsruhe 
Auf Antrag von Generalbundesan- 
walt Kurt Rebmann hat der Ermitt- 
lungsrichter des Bundesgerichtshöfe 
Haftbefehl gegen einen 44 Jahre alten 
Kaufm a nn aus Gütersloh wegen des 
Verdachts der gehe lmdtens tl 
Agententätigkeit für die JDDR“ er- 
lassen. Der Beschuldigte war schon 
am vergangenen Dienstag vorläufig 
festgeno mme n und unter Zahlung ei- 
ner Kaution in Höhe von 50 000 Mark 
sowie e i ne r Reihe strenger Auflagen 
wieder auf freien Fuß gesetzt worden. 
Rebmann beauftragte das Landeskri- 
nünalamt Nordrhein-Westfalen mit 
den weiteren Ermittlungen. Bereits 
am Donnerstag hatte die Bundesan- 
waltschaft die Fes tnahme wn« 34 
Jahre alten NPD-Mitglteds gemelde t 
Der beschuldigte Kaufmann aus dwn 
Raum Heflbronn soll mindestens vier 
Jahre Erkenntnisse aus der rechtsra- 
dikalen Sz en e in der Bundesrepublik 
Deutschland an das Ministerium für 
Staatssicherheit (MfS) der DDR gelie- 
fert haben. 


ViKBou 


Die JDDR“-Führung hat mit auf- 
fällig plazierten Glückwünschen, die 
Ost-BeriinerSchausptelerin Lotte Lö- 
binger zu ihrem 80. Geburtstag ausge- 
zeichnet Nur Kenner der SPD aus 
der Weimarer Republik verknüpften 
mit der Ehrung, die am Donnerstag in 
den sonst nur hohen Staats- und Par- 
teifunktionären vorbehaltenen Späl- 
ten des SED-Zentralorgans „Neues 
Deutschland“ publiziert wurde, einen 
Abschnitt des Lebensweges der Jubi- 
larin mit dm Namen Hebert Weh- 
ners. In erster Ehe war Lotte Lobin- 
ger, was aus der Grußadresse nicht 
bervorgeht, von 1927 bis 1949 mit 
Wehner ..verheiratet. In internationa- 
len biographischen Archiven ist diese 
Lebensgemeinschaft ohne Angabe 
von Gründei nicht verzeichnet 


Nach den bisherigen Erkenntnis- 
sen soll sich der Kaufmann aus Gü- 
tersloh spätestens im Herbst 1982 ge- 
genüber dem MfS zur geheimdienstli- 
chen Mitarbeit verpflichte haben. 

j « 1 1. . . - _ 


” ■**“*H1 Vtuu WCUQCU 

Angaben zufolge fiir die Agententä- 
tigkeit geeignete Hilfemittel vorge- 
ftmdexL 


Wehner und Lotte LÖbinger hatten 
sich 1925 im aharcho-syndikaUsti- 
schen Kreis um den Schriftsteller 
Erich Mühsam kennengeterht Mit 20 
Jahren war die in KH ausgewachsene 
S c hau sp ielerin in die KPD eingetre- 
ten; Wehner wurde damals KP-Funk- 
tionär in Dresden.. In ; der Mostauä 
Emigration trennten sich 1941 Ihre 

Wege, als Wehner von den Komintern 

hach. Schweden entsandt wurde. In 
der Großadresse sdien 'politischc Be- 
obachter auch «ne Geste der ^SED- 

FÜbrung für deninSchweden im Ru- 
hestand lebenden SPD-Politiker' 


V- Hi ' 




Anschluß und Gebühren zahlen müssen 


Sjnekium für m ark t wi r t sc h aftliche 
Lösungen „erheblich «wettern“/ Ab 
I.J«nuar l986 bietet sie eine neue 
Diensttestung für Ante&nenbetrti- 
b«r Die ^Heranführung von Pro- 
grammen“ an GemeiMchtftsanten- 
neoudagefi. Betreiber dieser Anlagen 
könoen danach künftigunte- B«be- 
hattung ihre» private» Status und der 
Technik der Gemeinschaftsantenne 
die Tbütesfung der Post (vor allem 

Satellitenprogramn*) «bähen und 
für ihre Kunden zu günstigenGebuh- 
ren bereitstellen. 

Die derzeitige Regelung der Btx- 
Gebuhren sieht vor, daß ein wesentli- 
cher Teil davon ab 1. Januar 1986 zur 
Hälfte und ab L Juli 1986 vollständig 
erhoben , werden soll Da die notwen- 
digen technischen Voraussetzungen 
nicht rechtzeitig geschaffen werden 
können, wird der Zeitraum der Ge- 
bührenfreiheit um ein halbes Jahr, 
der dter Erhebung nur der halben Ge- 
bühr um ein Jahr verlängert. 

Die SPD- Abgeordneten Patema 
und Walther, Mitglieder im Verwal- 
tungsrat, bezeichnen die Verordnung 
als „extrem verbraucherfeindlich, 
weil in vielen Textteüen unlesbar 
und kritisieren den „Verstoß gegen 
ein bei der Bundespost tragendes 
Prinzip, für gleiche Leistlingen von 
jedem Teilnehmer gteiche Gebühren 
zu verlangen“. Sie sehen darin zu- 
gleich „einen gefährlichen Präze- 
denzfall“ mit Bück etwa auf Telefon- 
gebühren. Postgewerkschaft und 
SPD beanstanden zudem, daß das 
Rechtsverhältnis zwischen Post und 
Einzelkunden aufgegeben und aus- 
schließlich Verträge zwischen Post 
und Vermieter zugelassen würden. 


\ -- 






' 


11 * •> 

\ * - ’ 


Jyäb iS 







V 








12 ~ 0ktoher 19 «5 - Nr. 23« . n „ „ 

Vie wirklichen Vorbilder 


POLITIK 



istischer Schüler 

■ B-«-t wie spät k o„™ e 

mn'mcti^k rrrrotn ^ 0m ' ^ katholische Ideen unter Han 

SÄÄ SnTÄ““ 50 " d Ä 

ten strehg atheisEh^.f? 1 ^ Bemericenswert ist auch, daß 

sind - m§ Jn£?Sh f® Veranstalter der Umfrage offen- 

Teresa und ^^heit Mutter bar mcht nach der Einschätzung Ti 

11 ****** haben. ViellS^ oU te 

- - bezei chnen ) so man vermeiden, daß der verstorben* 

S ^ *** solchen Um- Parteichef m Vergleich S?^ 

SSäpÄSÄ 


«w iftnhnrtpT , “»■ wert 

uba* 100 000 Einwohnern der zweit- 

vrKtoti&fe Hafen Jugoslawiens und 
anes der wichtigsten Indusüiezen- 
ttm des Landes - hat die offizielle 
Jugendorganisation Kroatiens eine 
anonyme Meinungsumfrage unter 
?P«üs<±iüJiem veranstaltet •" 

^_ÄEt welchen Persönlichkeiten 
häupt Ihr Euch identifizieren?“ wur- 
daj die Schüler — durchweg Jugendli- 
che up Teenager-Alter - gefragt Hier 
Biutter Teresa auf den ersten 
9 , 5’ ^Jugoslawische Pop- 
Srar Rade Serbedzi auf den zweiten 
mtt 94 - und Papst Johannes Paul IL 
auf den dritten Hatz mit 6 , 6 . Weit 
abgeschlagen iLa. der russische Lyri- 

Iror Canui j:. n . ■ 


Auch in der Frage nach der bevor- 
zugten Lektüre der Mittelschüler 
zeigt sich eine ungewöhnliche Ten- 
denz. An erster Stelle rangieren hier 
zwar die Tageszeitungen, die Sport 
Zeitungen und das Magazin „Start“ - 
ewc jugoslawische Version des 
»Playboy“ mit vielen Nacktfotos. 
Aber dann folgt bereits die kroatische 
katholische Kirchenzeitung „Glas 
Koncila“ (Stimme des Konzils), die 
vom Erzbistum Zagreb herausgege- 
ben wird. An letzter Stelle rangiert 
die Parteizeitung „Kommunist*. 

Zu denken gibt den Veranstaltern 
der Umfrage der „hohe Grad der Pri- 
vatisierung und Individualisierung“ 
unter den Jugendlichen in Split So 


unter den Jugendlichen in Split So 
Sf Schauspiele- steht auf die Frage nach dem Lebens- 

nn Jane Fonda und Indira GanHW 


rin Jane Fönda und Indira Gandhi 
Der amerikanische Mfllinnär John. D. 
RockefeHcr ran gierte mit Vorsprung 
(23) vor L enm und dem verstorbenen 
jugoslawischen KP-Ideologen Ed- 
vard KardeÜ (beide je 23). Caroline 
von Monaco und die jugoslawische 
Pup-Sängerin Lepa Brena erhielten 
mehr S tim men als Che-Guevara. Der 
junge Zagreber Klaviervirtuose Tvo 
Pogorelic rahgierte vor dem jugosla- 
wischen Literatur-Nobelpreisträger 
Ivb Andric. Das Schlußlicht unter 
den Vorbüdem. war der SPIVVorsit- 
zende Willy Brandt mit 0,2 Prozent 
Die Wiss ensrhaft lPT erklärten das 
hervorragende Abschneiden von 
Mutter Teresa aus der Tatsache, daß 
sich die Jugendlichen einer „entfrem- 
deten, unmenschlichen und konflikt- 
beladenen Welt“ gegenübersehen. 
Daher suchten sie nach einer Gestalt 
die Selbstlosigkeit Menschlichkeit 
und Altruismus verkörpere. Zur all- 
gemeinen Überraschung war Papst 
Johannes Paul IL besonders bei den 
Jugendlichen aus dem Arbeitermi- 
lieu beliebt Von ihrem kommunisti- 
schen Parteistandpunkt bezeichne- 
ten.die Organisatoren der Umfrage 
den Papst als „mediengni -kaamen 
Menschen" und als „sehr aggressiven 
Propagandisten konservativer Ideen 
des- Katholizismus“. Immerhin ist in- 
teressant, daß. in einer Industrie- u»H 


ziel an erster Stelle mit 363 Prozent 
die Antwort: „Eine glückliche Eh e zu 
führen und ein guter Vater (bezie- 
hungsweise Mutter) zu sein“. Erst mit 
deutlichem Abstand folgt mit 31 Pro- 
zent die Antwort „Ein gewissenhaf- 
ter Arbeiter und ein wertvoller 
Mensch zu sein“. Die Werte des indi- 
viduellen, privaten Lebens werden al- 
so von den Jugendlichen höher einge- 
schatzt als die gesellschaftlichen 
Werte - ein für ein kommunistisch 
regiertes Land mit sein en überall 
propagierten sozialistischen Idealen 
ein bemerkenswertes Resultat. 

Obwohl eines der weiteren Ergeb- 
nisse dieser Umfrage ein fest Desin- 
teresse der jungen Spliter Mittelschü- 
ler an der Politik und an den Politi- 
kern zeigt, machen sich die Veranstal- 
ter dennoch Sorgen über einige indi- 
rekte politische Auflagen. Auf die 
Frage: „Wo möchtest Du am liebsten 
leben, wenn es nicht Jugoslawien wä- 
re?“ kamen die USA mit 33,6 auf den 
ersten Platz - gefolgt von Australien 
mit 153 (dort gibt es viele kroatische 
Auswanderer) Italien mit über 12, 
Frankreich mit 11,1 und England mit 
8,7 Ptozent An letzter Stelle rangierte 
die Sowjetunion: Nur 9,9 Prozent der 
Spliter Jugendlichen wollen gerne im 
„realen Sozialismus* leben. Sogar 
China schnitt hier besser ab: Es er- 
hielt 1,9 Prozent • . 


Skepsis und Zustimmung 
für SDI in San Francisco 

NATO-Parlamentarier uneins über Reagans Initiative 


FRITZ WIRTH, San Francisco 

Noch bevor die Nordatlantische 
Versammlung am Freitag ihre 31. Ta- 
gung in San Francisco eröffhete, be- 
leuchteten einige Manöver hinter den 
Kulissen das besondere Dilemma die- 
ser Veranstaltung. Eine Reihe der 184 
NATO-Parlamentarier aus 16 Län- 
dern waren offenbar nach San Fran- 
cisco gekommen, ihre Skepsis und 
Distanz gegen die Strategische Ver- 
teidigungsintiativG (SDI) Präsident 
Reagans öffentlich zu bekunden, an- 
dere wiederum sahen die Veranstal- 
tung als eine Chance, dem amerikani- 
schen Präsidenten vor seinem Tref- 
fen mit Generalsekretär Gorba- 
tschow in Genf in dieser Frage de- 
monstrative Rückendeckung zu ge- 
ben. 

Die Folge dieses Konflikts: Es wird 
am Ende dieser viertägigen Veran- 
staltung unter den zahlreichen Reso- 
lutionen, die hier in San Fran cis co 
verabschiedet werden, mit hoher 
Wahrscheinlichkeit keine dabei «»in, 
die sich speziell mit dem Hauptthema 
dieser Tagung, eben der geplanten 
ameri kan is ch en Raketenabwehr im 
All, auseinandersetzt. 

Eine SDI-positive Resolution von 
amerikanischer Seite wurde bereits 
vor Beginn der Tagung zurückgezo- 
gen, weil es von einigen Bündnispart- 
nern zu viele Einwände gegen angeb- 
lich zu unkritische Formulierungen 
gab. Ein ähnliches Schicksal wider- 
fuhr einem SDI-kritischen Resolu- 
tionsentwurf des deutschen Delegier- 
ten Karsten Voigt (SPD), der mit der 
offiziellen Begründung abgewiesen 
wurde, daß er zu spät eingereicht 
wurde. 

Damit ist genau das eingetreten, 
was der britische Delegierte John 
Cartwright in einem bemerkenswer- 
ten Bericht über die laufenden Gen- 
fer Abrüstungsverhandlungen und 
zur Auswirkung der SDI-Initiatrve 
auf das Bündnis warnend beschwo- 
ren hatte. 

Cartwright schreibt „Die Strate- 
gische Verteidigungsinitiative wird 
die Allianz wahrscheinlich noch für 
mehrere Jahre vor große Fragen stel- 
len, und ihre Auswirkung wird in 
strategischer, politischer und wirt- 
schaftlicher Hinsicht ti efgreife nd 
sein. Trotz der begrenzten Überein- 
stimmung über kurzfristige Ziele 
bleiben tiefe Meinungsverschieden- 
heiten über die langfristigen Folgen 
eines derart dramatischen Wechsels 


in der strategischen Philosophie. 
Wenn diese Differenzen nicht sorgfäl- 
tig gehandhabt werden, werden sie 
der Sowjetunion eine einzigartige 
Chance bieten, eine Trennung zwi- 
schen den Bündnispartnern herbei- 
zuführen und auszunutzen.“ 

Es war schon vor Beginn der Nord- 
atlantischen Versammlung, der er- 
sten seit zehn Jahren auf amerikani- 
schem Boden, deutlich, daß es in ge- 
wissen AJarüstungsaspekten einen 
spürbaren Bündnisdruck auf die 
Reagan-Administration gibt Das 
wurde vor allem in der Frage der In- 
terpretation des ABM-Vertrages er- 
kennbar. Hier haben besonders die 
französischen und britischen Dele- 
gierten, die wegen ihres eigenen Nu- 
kiearpotentials ein besonderes Inter- 
esse an einer strikten Einhaltung des 
ABM-Vertrages haben, Bedenken 
über die Aushöhlung dieses Vertra- 
ges geäußert 

Die amerikanische Seite hat diese 
Bedenken mit dem Hinweis auf mar- 
kante sowjetische Vertragsverletzun- 
gen zurückgewiesen. Dennoch 
nimmt die Reagan-Administration 
die Besorgnisse und Unsicherheiten 
der NATO-Parlamentarier offenbar 
sehr ernst denn sie hat ein unge- 
wöhnliches Aufgebot an hochrangi- 
gen Beamten und Ministem nach San 
Francisco geschickt So wird neben 
SDI-Direktor General Abrahamson 
und Außenminister Shultz in letzter 
Minute auch noch Sicherheitsberater 
McFarlane zu dieser Tagung ent- 
sandt, der den NATO- Parlamenta- 
riern in einer Fragestunde die letzten 
sowjetischen Abrüstungsvorschläge 
erläutern wird. 

Lange nicht alle Delegierten sind 
glücklich über die starke Dominanz 
verteidigungspolitischer Pläne, die in 
fast allen 14 Berichten, die hier zur 
Debatte stehen, durchschimmern. Sie 
überschatten damit die Diskussion 
über andere bedeutsame Fragen, wie 
die des Handels, des Technologie- 
Austauschs, der Jugendarbeitslosig- 
keit und vor allem der Menschen- 
rechte. In einem Report zu diesem 
Thema sprach der belgische Delegier- 
te Vangronsveld vom „Staatsterroris- 
mus in Polen", geißelte ferner die an- 
tisemitischen Kam pa gnen in der So- 
wjetunion und registrierte die zuneh- 
mend restriktive Politik der Sowjet- 
union bei der Vergabe von Devisen 
an auswanderungswillige Deutsche 
aus der UdSSR. 


Stille Resignation bei 
Frankreichs Sozialisten 

Parteitag in Toulouse / Poperen warnt vor Bürgerblock 


A. GRAF KAGENECK, Toulouse 

Unter dem wenig mobilisierenden 
Sinnspruch „Laßt uns den Fortschritt 
bekräftigen" hat die Sozialistische 
Partei Frankreichs am Freitag ihren 
letzten Parteitag vor den Faiiaments- 
wahlen im März 1986 eröffnet 2000 
Delegierte der Regierungspartei »nH 
eine fast ebensogroße Anzahl von Gä- 
sten aus aller Herren Länder ein- 
schli e ßli c h der Sowjetunion »mH Chi- 
nas folgen den dreitägigen Debatten 
in der riesigen blaugrau gehaltenen 
Halle des Ausstellungsparks von Tou- 
louse, der Hauptstadt der Pyrenäen- 
region. 

Die SPD ist mit einem niederen 
Profil vertreten, Veronika Eisenberg 
und Klaus Hanisch vom Vorstand 
vertreten den von Brandt gewünsch- 
ten Star Oskar Lafontaine, der von 
Streiks in der heimischen Stahlindu- 
strie im Saarland festgehalten wurde. 
Will sich die SPD nicht mit ninnr Bru- 
derpartei identifizieren, die bereits 
auf der Verliererstraße marschiert? 

Folgt man der Stimmung im Saal, 
wird man vergebens nach Anzeichen 
eines Optimismus suchen. Keine 
Spur jedenfalls von Siegesgewißheit 
Eher stille Resignation trotz einer er- 
mutigenden Umfrage just vor Beginn 
des Kongresses, die der Partei einen 
leichten Aufwind in der Gunst des 
Publikums (27,3 statt 25 Prozent bei 
der letzten Umfrage) bescheinigt Das 
wäre, wie ein Vorstandsmitglied mit- 
teilt bereits ein sehr befriedigendes 
Wahlergebnis in sechs Monaten. 

Zorn über Ko mmunis ten 

Jean Poperen, die Nr. 2 in der Par- 
tei, will in seinem Vorstandsbericht 
noch Chancen für einen Sieg sehen. 
Die Wähler würden, so meint er, zu 
honorieren wissen, daß die Soziali- 
sten in vier Jahren die Inflation besei- 
tigt den Kaufkraftschwund der Ar- 
beiter gestoppt und den Außenhan- 
del ausgeglichen haben; alles Dinge, 
die die Rechtsregierung vor 1981 ih- 
nen als unüberwindliches Erbe hin- 
terlassen hatten. „Wehe, wenn diese 
Herren nach 1986 wieder zurückkä- 
men“, ruft er warnend in den Saal, 
„das Risiko eines Abenteuers ist heu- 
te rechts, Kontinuität und Fortschritt 
sind Garantie der Linken“, sagt Pope- 
ren. 

Fast ebenso scharf verurteilt der 
Parteistratege die Kommunistische 
Partei, die er als „konservativ und 


ewig rückwartsgerichtet bezeichnet*. 
Die Delegierten jubeln ihm zu, sie 
sind mit großem Zorn über die jüng- 
sten Störaktionen der kommunisti- 
schen Gewerkschaft CGT in der Au- 
tomobilindustrie nach Toulouse ge- 
kommen und wurden dort am Ein- 
gang der Halle von Stoßtrupps der 
kommunistischen Gewerkschaft mit 
Transparenten empfangen. 

Ovationen für Heran 

Aber Begeisterung will im Saal 
nicht recht aufkommen. Man leckt 
seine Wunden. Nach der Green- 
peace- Affäre hat „die Partei viel an 
Ansehen in der Offentichkeit verlo- 
ren, weil die Regierung allzu grobe 
Ffehler gemacht hat Parteitagsredner 
verurteilen die Versenkung des 
„Rainbow Warrior“. Als der abgesetz- 
te Verteidigungsminister Hemu, das 
große Opfer der Affäre erscheint, be- 
kommt er donnernde Ovationen. 

Ebenso gebt es Michel Rocard, 
dem Matador des rechten Flügels. 
Welcher Wechsel für diesen Mann, 
der noch vor zwei Jahren beim letzten 
Kongreß in Bourg-en-Bresse wie ein 
Paria unbeachtet in einer Ecke des 
Saales saß. Heute hat er wieder Wind 
in den Segeln, nachdem er die Zahl 
seiner Anhänger im PS-Voretand 
praktisch verdoppelte, als seine Frak- 
tion am vergangenen Wochenende 
auf einer Ents chließung gkonfc renz in 
Paris 38 Sitze in dem 169 Mandate 
zählenden Führungsgremium zuge- 
sprochen wurden. 

Wird es zu einer Synthese zwischen 
seiner Knisrhiipftiwig und der der 
Mehrheit der Partei hinter Parteige- 
neral Lionel Jospin kommen? „Nie- 
mand wird riskieren wollen, ein Op- 
fer des Parteitags zu sein*, prophezeit 
Jean Poperen im Mwwn KYpjg „Des- 
wegen f^be ich, daß wfr uns zusam- 
menraufen werden.“ 

Rocard hat jedenfalls keine Eile, 
«»in Horizont ist nicht 1986, sondern 
1988, wenn die Franzosen einen 
neuen Präsidenen wählen müssen. 
Seine Anhänger empfehlen Kompro- 
misse mit liberalen Kräften , felis die 
bürgerlichen Parteien in sechs Mona- 
ten auf die Rechtsextremen angewie- 
sen wären, um zu regieren. Die Par- 
teiführung unter Lionel Jospin dage- 
gen will nach den Parlamen tswahlen 

in die Opposition gehen, wenn sich 

kein Koalitions partner für eine linke 

Politik findet. 


Scharfe Proteste 
der „Solidarität“ 
in Warschau 

AFP. Warschau 

Kurz vor den Parlaments- „Wahlen“ 
in Polen hat die Boykottkampagne 
der verbotenen Opposition in War- 
schau einen Höhepunkt erlebt Der 
Versuch der U ntergrund- „ Solidari- 
tät* in der Innenstadt per Lautspre- 
cher ?men Appell an die Bevölkerung 
zu verbreiten, führte zu einer regel- 
rechten Menschenjagd. Dabei wurde 
die anwesende Monsrhanmenge tät- 
lich und befreite zwei Anhänger der 
verbotenen Gewerkschaft aus den 
Händen der Polizei 

Die auf Flugzetteln und Plakaten 
angekündigte Aktion der Oppositio- 
nellen batte rund 1000 Menschen ins 
Stadtzentrum gelockt Die Proteste 
nahmen ihren Ausgang auf dem Dach 
eines Pizza-Restaurants, auf dem ein 
junger „Solidaritäts-Aktivist Laut- 
sprecher anschließen wollte und da- 
bei von Sicherheit beamten über- 
rascht wurde. Errettete sich zunächst 
durch einen Sprung auf die Straße. 
Es begann eine Verfolgung. Als ande- 
re Beamte den Mann schließlich 
überwältigten, griff die Menge ein 
und ermöglichte die Flucht des Akti- 
visten mit einem bereitstehenden 
Wagen. 

Daraufhin riegelten Polizeiverstär- 
kungen den Bezirk ab, während die 
Menschen in „ Solidarität “ -Rufe aus- 
brach und die Finger zum Siegeszei- 
chen hochstreckten. Es kam zu neuen 
Zusammenstößen, bei denen die De- 
monstranten den Polizisten einen 
zweiten Gewerkschaftsmann entris- 
sen. Mehrere der Demonstranten 
wurden abgeführt. 

Bei den ersten Parlaments-,, Wah- 
len“ seit <tem Streiksommer 1980 geht 
es der Regierung unter General 
Wojdech Jaruzelski um den Beweis, 

Ha fl gefoe ,,Nn rmali«ritM- iin g«; “-P nTTtiV 

zu einer tatsächlichen innenpoliti- 
schen Stabilisierung in der Volks- 
republik geführt hat 

„Solidarität“ und die anderen 
Oppositionsgruppen wollen dagegen 
mit einem Erfolg ihres Boykotts zei- 
gen, Haß naht»gn vier Jahre Tiarh Hem 
Verbot der einzig en una b häng i g en 
Gewerkschaftsbewegung im Ost 
block der Freiheitswille der Polen im- 
mer noch nicht gebrochen ist Die 
Kimhe hat sich strikt aus Hem Wahl- 
kampf herausgehalten und sich we- 
der positiv noch negativ geäußert 
Primas Jozef Glemp verbringt den 
Wahlsoxmtag ostentativ in Rom. 




Kein Minder. 


dyrlevd Möbelqualität fürs Leben 
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Ist das gekonnte Handwerk 
der Maschine überlegen. 
Warum der Anteil extrem 
hoher Handarbeit an der 
Fertigung nach dyrlund-Maß- 
stäben nicht nur sein muß, 
sondern absolute Forderung 
ist, das wollen wir Ihnen gern 
erläutern. 


Sehen Sie sich beispielsweise 
Verbindungen von Holzele- 
menten an. Besonders, wenn 
Ecken aufeinander stoßen. 
Da ist nichts nur verklebt 
oder verschraubt Alles ist 
massiv gezinkt oder ver- 
dübelt, um die Leimfläche 
und Stabilität zu erhöhen. 
Und soweit es möglich ist 
werden Stoß auf Stoß ver- 
klebte Gehrungen vermie- 
den. Das massive, waage- 
rechte Eckteil eines Türrah- 
mens etwa geht aus einem 
einzigen massiven Holzstück 
um die Ecke herum, und 
dann erst sehen Sie die Ver- 
bindung zum senkrechten . 

Rahmenteil. Das kostet zu- 



Sekretar 

7865 


gegeben ermaßen ein wenig 
Holzverschnitt aber dafür 
nicht die Lebensdauer 
unserer Möbel. 

Investieren Sie 
heute in dyriund- 
Antiquitäten von 
morgen. 

Sehen Sie, die Rechnung ist 
doch einfach. Statt dyriund- 
Möbel öfter billige Möbel zu 
kaufen kommt nicht nur Sie, 
sondern uns alle teurer zu 
stehen. Denn erst die billige 
Verarbeitungsweise, die 
dyriund ablehnt führt zu 
häufigem Möbelwechsel und 
zu teuren Möbelnachkäufen 
und damit zum Raubbau an 
der Natur. Ist es ein Wunder, 
wenn dies mehr und mehr 
Menschen auch so sehen? 

Ist es ein Wunder, wenn wir 
überzeugt und berechtigt 
von preiswerten dyrlund- 
Spitzenleistungen reden? 
Aber damit nicht genug. 
Unsere Preiswert-Philoso- 
phie, die sich an der Qualität 
mißt ist noch mit einem wei- 
teren Argument zu belegen. 

Holz in seiner 
schönsten Form. 

Es ist das Design. Doch lesen 
Sie weiter, warum das so ist 


Eßtisch 8448/2 
160/250 an x 95 cm 
Stahl 8449, Anrichte 8452 
B 115cm, T 50,5cm, H 84cm 
Aufsatz 8452 T 
B 102cm, 740an, H 118cm 
Anrichte 8455 
B 168cm, T 50,5 cm, H 84cm 
Tischlampe 8043 C,H63cm 
Wandlampe 8041 C, H 39cm 

Wir nannten als Beispiel für 
haltbare Verbindungen den 
Rahmen. Seine Ecken sind 
rund, weil das natürlicher, 
also haltbarer ist Spitze 
Ecken entstehen unumgäng- 
lich bei maschinellen Her* 
Stellungsprozessen anderer 
Möbel. Sie sind nicht gerade 


küriieher, modischer Desi- 
gner-Tick, sondern ein aus 
Einsichten geformtes Ge- 
staltungselement Ist es ein 
Wunder, daß immer mehr 
Menschen von dyriund über- 
zeugt sind? 

dyriund. Das muß 
man erlebt haben. 

Wenn Sie erst einmal Ihren 
dyriund-Händler besuchen 
und ein dyriund-Möbelstück 
sehen, es anfassen, Türen 
und Schubladen bewegen, 
dann braucht es keine Worte 
mehr, um Sie zu überzeugen. 
Dann werden Sie feststellen, 
daß bei dyriund beispiels- 
weise nebeneinander ange- 
ordnete Schubläden-Fronten 
blockverleimt sind, also eine 


Funktionell und 
formschön - 
Vitrinenschrank 
inbegriffen : 
Sekretär 8596 
B 82cm, 

T 29/44 cm, 
HlSOcm 



schöner, halten weniger aus 
und bieten »neuralgische« 
Angriffepunkte für Zerstörun- 
gen des Möbelstücks. Und 
zudem führen scharfe Ecken 
und Kanten nicht selten zu 
benutzerunfreundlichen 
Konfrontationen. Dagegen 
sind geschliffene und 
polierte, runde Ecken nicht 
nur stabiler, sondern auch 
menschenfreundliche, 
wohnliche Handschmeichler. 
Abgerundete Ecken als ein 
typisches dyriund-Design- 
Merkmal sind also kein will- 


einheitlich ganze Holzstruk- 
tur aufweisen. Dann werden 
Sie erkennen, daß eine 
geschlossene Türfläche sich 
bei leichtgängigem Zurück- 
schieben als eine Jalousietür 
erweist, deren einzelne 
Lamellen Sie erst auf den 
zweiten Blick ausmachen 
konnten. Und wenn Sie dann 
von der dyriund-Faszination 
in Holz ergriffen werden, 
nennen Sie es bitte nicht ein 
Wunder. Genausowenig wie 
wir. Denn alles läßt ach er- 
klären. 


dyriund aus Kopenhagen. 

In folgenden Fachgeschäften 
für skandinavische Möbel : 

IQOOBflfUnlG, Wohnstudlo Dänemark. 
KnanbacKstr. 38-48 ■ 2000 Hamburg 
1 . Häkli— Skandinavische Möbel, 
GlockangieQerwall 15 - 2000 Hamburg 
76. Skandinavische Einrichtungen. 
Oberattenalte© 82 • 2000 Hambuig 65. 
Skandinavische Einrichtungen. EKZ 
H oo gb a rg 31 -2000 Hambuig 70, KMbr 
+ Teak Massiv. Albert-SchweHzar-Ring 
11 ■ 2257 Bredstedt. Möbel Bandlxen, 
Ostarstr. 31 • 2280 Westeriand/Sytt, 
Möbelhaus Scandla, Friedrichatr. 14 
2300 KiaJ, Co-op Einrichtungshaus, 
Küteraatr. 7-9 - 2300 Kkrf/Mottonhof. 
Skan-Möbel-Brocko. Stockholms». 6 
2370 Rendsburg, Sorge, Nienstadtstni- 
ßo 11 -2400 Lübeck. SfcanbaGutarv 
borgst!-. 15 -2800 Bramen. Skandinavi- 
sches Wohnstudio. Fbutenatr.24 ■ 2820 
Bremen 77/lhlpohl, Roko-Wohnkuttur 
2960 LaartDstfriaatand. Möbel Schulte. 
Mühtenstr.111 3000Hannover1,Gr>- 
gtf SJcandfnaviacbs Möbel QmbH. Jo- 
acfiimstr. 8 - 3008 Garbsen, Skandina- 
dschar Möbelmaria, Borenboalater 
Str. - 3012 Langenhagen 7. Grigat 
Skandinavische Möbel GmbH. Gewer- 
begebiet Godshorn-Süd, Berliner Allee 
13-15 - 3103 Bargen. Schneider Ein- 
richtungen. Bahnho fctr. 1-3 • 3300 
Brauns c h w a i g. Möbel Koch, Gördeiin- 
ger Str. 38-40 -3400 Göttingen, West- 
möboL Goatheallee 5 - 3500 Kassel, 
Dansk Interimr, Untere Königstr. 79 • 
3550 Marburg, Herbert Laimbach, Gu- 
tanbergstr. 21 - 4000 Düsaaldorf. 

D und H Möbelimport, Wltretstr. BOI 
Mercumstr. - 4020 Mettmann 2. Scan 
Einrichtungen GmbH. Auf dem Hüls 24 
4030 Ralingen, Wohndeen Vaüuü, 

Am Sandbach 20 - 4080 Viereen 1. 
Skandinavisches Wohnen, Heftn- 
bachstr. 19 

4100 Duiaburg 1 , Hansen Skandinavi- 
sche Möbel. Schwanenstr. 5-7-4150 
Krefeld, Möbelhaus SkancBnavia, Uer- 
dinger Str. 68-70 -4280 Bocholt, Wohn- 
Ideen Vathal, Weatend fr« ■ 4300 Ee- 
sen, Dansk tolerier, Viehofer Str. 31 
4330 Mülheim-Ruhr, Wohnstudio Dä- 
nemark. Rheln-Ruhr-Zantrum ■ 4350 
Rackfinghausan, Möbelhaus Rolf 
Schneider, Am Steintor - 4400 Münster, 
Oie Wohnmöbel, B. Althoff. Wind- 
horetstr. 35-4500 Osnabrück, Kühl* 
Stander, Die) Inger Str. 26-27 - 4800 
Dortmund 1, Einrichtungshaus Böker. 
Westenheltweg 110 - 4830 Bochum, 
Wohnstudio Dänemark. Brückstr. 48 
4650 CSetsantörchan. Scan Design 


Fordern Sie bitte unseren 
neuen Gesamtprospekt an. 


GmbH, Husemannstr. 41 >477080081. 
Möbel GmmGch. Mvktstr/Ntttenatr. 
4790 Paderborn, Nordlscha Wohnkul- 
tur, Marfenplatz/Künigaplatz - 4800 
Bielefeld 1. Grigat, Skandinavische 
Möbel GmbH WUhdmstr. 9-9A - 4800 
Bielefekt-Brackwede, Wohnkteen Val- 
hel, Südring 40 >6000X0101. Dansk 
Design GmbH, Hohenzollemring 21-23 
5000 Kohl 1, Denk Rum, Minorftenstr. 
9-11 -5100 Aachen, Dansk Mabetous, 
Petoretr. 44-46 - S1 00 Aachen-Bien- 
dorf, Möbel Krüttgen, Von-Coets-Str. 
90-96 • 5272 Wipperfürth, Möbel Was- 
serfuhr ■ 5400 Koblenz, Dänische Mö- 
bel, CBsfraetr. 15-19 ■ 5500 Trier. 
Wohnideen Vaihal, St-Barbara-Ufer 
1-2 - 5600 Wuppertal-Barmen. Omsk 
Interim, ZwingRstr. 15 ■ 5760Amsberg- 
Oeventrop, Wotinldee Vulhal, Wktay- 
straße ■ 5900 Siegen 21 . Möbel Ftender, 
Poststr. 7-9 -5960 Olpe/BIggesee, Ein- 
richtungshaus Uieer, In der Wüstei 
6000 FrankfurtTMain. Dansk Form. Zü- 
richhmia am Opemptatz ■ 6000 Frank- 
furt. Skandinaviske Möbkrr. öderwog 
29 - 6100 Darmstadt. Skan Form Möbel. 
Grafenstr. 39 - 8200 Wiesbaden, Dant- 
sche Einrichtungen, Bahnhofstr. 87 
6300 GteBen, Dansk Interior, Kathart- 
nengasse 19 -S300 Qlefien. Sommer- 
lad, Bahnhofstr. 62 -6400 Fulda. £fti- 
richtungshaus Kramer, Löhenrtr. 5-8 
6420 Lautertrech. Einrichtungshaus 
Kramer. Bahnho fotr. 74 ■ 6500 Mainz, 
Möbel WUlkte. Grobe Bleiche 52 ■ 6500 
Mainz, Dans* Bollghua, Kirschgarton 9 
6500 Mafnz-Mombocfi, Wohnideen 
Vaihal Rheinallee-Zentrum • 6600 
Saarbrücken 3, fttver Wohnomrichtun- 
gen. Bahnhofstr. 54 - 8700 Ludwigsha- 
fen. Möbel Laubner KG, Ludwigatr. 38 
6760 Kaiserslautern. Danish Design 
Studio, PariserStr. 180 - 6800 Mann- 
heim Q 5. 4, Dansk Form GmbH ■ 6800 
Mannheim, Dänische Wohnkultur, 

Q7. 23-26 ■ 6000 Hekferiberg. Skan- 
Form. Rtngatr. 1 - 7000 Stuttgart, 

Dansk Form GmbH. Kriegabergatr. 11 
7590 Achem. Möbel Koch. Hauptstr.82 
77S0 Konstanz, B-Serensen Einrich- 
tungen. ZoHomstr. 10 7800 Freiburg, 
PochadtS Höhne. Am SchioB 4 - 7913 
Senden, Möbel Inhofer, Uhner Str. 50 
7880 RevansburgiWWngartahof. Möbel 
Runde! ■ 8000 München 2, Scan-Mobi- 
Ibt GmbH Ssädlstr.8 ■ 8800 München/ 
Trudering, Wohnstudio Kopenhagen, 

Wasserburg«- Landstr. 282 -8400 Re- 

gensburg, Möbel Grabinski, Donau- 
staufer Str. 146 ■ 8500 Nürnberg, Dons* 
Intarier, Kalseretr. 18-20 - 8582Wunsie- 
dei. Möbel Unglaub, Hofaratr. 4- 8790 
Würzburg. Dansk Inferior, Berlin er 
Platt 11 
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Rein Wunder. Abermruind 
aus Kopenhagen. 
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(Farbe: Schwarz / Cydam) 

Bedrückte Jacquard-Bluse mit ; 
abknöpfbarem weißen Überkragen 
und weißen QO 

Manschetten. yQ“ 

Dazu die Karo-Bundfaltenhose 

aus reiner Schurwolle 1 

mit Gürtel I s\ 1" 


^ (Farbe: Schwarz /Cydam) 

Zweireihige Blazer-Jacke, oversized 
geschnitten, mit weiten 1HA 
Ärmeln. | /U“ 

Dazu die bedruckte Crepe-Bluse 
mit abknopfbarem weißen Über- 
kragen und weißen AQ 

Manschetten. JfQT“ 

Fein abgesümmt der Diagon&l- 
Streifen-Rock aus reiner Wolle mit 
Falten, Gehschlitz vorne und hinten 
und GürteL 1 AA 
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- v ' ° C 00 86 ** -530° Bonn 2, Tel. 0228/30 41, Telex 8 85 714 

„Moskaus Leim“ 


Offer- 


te-;WEL 

Sehr geehrte Damen und Bemn, 
J?? GünÜier Bading in seinem Bei- 

MW“ ^ Parteivor- 


gehaUter *-* *■ 



Diese unter äußerst schwierigen Be- 
dingungen erbrachte Leistung haben 
die Bürger in Nordrhein-Westfalen 
am 12. Mai gewürdigt Das ist die 
Bilanz von Ministerpräsident Rau. 

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Barbara Hendricks, 
Pressereferentin des Finanzministers 
des Landes Nordrhein-Westblen, 
Düsseldorf 


Meines Erachtens schicken sich 
mehr und mehr Genossen an, auf die- 
sen Leim zu kriechen, und Lenins 
zjmsche Bemerkung „die nützlichen 
^ . <- — u«auug aer n ™ besten werden mit Ver- 

stiategisclien Waffen um jeweils die P 11 ® 611 diren eigenen Untergang vor- 
Hälfte lind zum Verbot der sogenann- scheint aktuelle Bedeutung r» ~ 

ter Wehxaumwaffen als „großen posi- “bekommen. BOVSenSerVlCe 

f".. • _ ® rö ^ t Epigonen Lenins, Stalins und 

mochte Jfcnuilskis - zu denen trotz seiner 
ich den Genossen - um ihre Begeiste- bewunderten Maßanzüge, seines viel- 



er KPdSU, Dimitrij ManSTS 
amnenmg rufen; „Um die Bourgeoi- 
sie e mzu s c h l äfern , weiden wir spek 
takujäre Angebote und Vorschläge 
air Abrüstung machen. Wenn sie auf 
mosfd Leim gekrochen sind und ihre 
Wachsamkeit nachgdassen hat, wer- 


- — - buch 

«Mpatschow gehört - können sich 
zufrieden die Hä n d e reiben. Sie ha- 
ben, was die SPD angeht, viel er- 1 


reicht 


Mit freundlichen Grüßen 
Paul Voelker, 
HUdesheim 



■ «cMcchte » Betagte! KuvriUdk 
oau tat «te Jrt*; WELT 

** a " De * Kadmu- 
WELT «OM 8. Oktober 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
we r in den letzten Wochen die 
- WELT gelesen hat, dem wurde ein 
Bild von Nordrhein-Westfelens Haus- 
hältst und Finanzsituation geboten, 
das mit der Wirklichkeit nur wenig 
gemein hat 

Peter Schmalz erweckt im „Lan- 
desbencht Bayern“ vom 3. Oktober 
den Eindruck, in Nordrhein-Westfe- 
len würden im nächsten Jahr 9500 
Lehrerstellen Wegfällen. 

Tatsache ist, daß lediglich „KW- 
Vermerke“ ausgebracht werden und 
gerade erst 4000 junge Lehrer- davon 
2900 befristet - eingestellt wurden. 
Ganz abgesehen davon, daß er bei 
Wohnungsbau und Städtebau Äpfel 
mit Birnen vergleicht ist gerade diese 
Kritik völlig unverständlich: - 
Mit 1,4 MÜlianlen Mark für etwa 
15 000 Wohnungen steht Nordrhein- 
Westfalen beim sozialen Wohnungs- 
bau auch im nächsten Jahr gut da. 
Die Städtebauforderung ist mit rund - 
860 Millionen F&rk beispielhaft^ War- 
um Bayern mit einem Verbundsatz 
von 11,54 Prozent für seine Kommu- 
nen ein Beispiel für Nordrhein-West- 
falen sein soll, das 1986 23 Prozent 
vorsieht ist unklar. •••■'. . 

Zu dem Artikel von Manfred Schell 


aus NRW 


»Des Kanzlers Bilanz“ möchte ich 
daraufhinweisen, daß die TrpngfllM fc. 
rungsbemühungen in Bonn von der 
Regierung Rau nicht nur unter st üt zt 
sondern übertroffen werden. Wah- 
rend Nordrhein-Westfalen bmhp Neu- 
verschuldung von 1981 bis 1984 um 
31,4 Prozent senken k önnt/», erreichte 
der Bund nur eine Quote von 24,3 
Prozent Zieht man in der Bilanz des 
K a n zl e rs den Rnnripshanfeganrinn ab, 
bleibt kaum eine Senkung der Neu- 
verschuldung übzig. 

Weil das Land - den Empfehlungen 
von Fmanzminister Dr. Posser fol- 
gend - seine Kredi taufnahme auf das 
unbedingt notwendige Maß be- 
schränkt werden „die Zinslaste n den 
Haushalt“ nicht „in Kürze erdros- 
seln“ können. Es besteht keine Ge- 
fahr, daß Nordrhein-Westfalen in die 
Nähe von Landern gerät dis ihren 
Schuldendienst nicht zu leisten ver- 
mögen. 

Der Bund verzeichnete seit 1981 
Mehrausgaben von 7,9 Prozent die 
übrigen Flächenländer wiesen Stei- 
gerungen um durchschnittlich 8,7 
.Prozent aut ' Nordrhein-Westfalen 
■ schnitt mit einem Plus von 2£ Pro- 
zent weitaus am besten ab. Nord- 
ihein-Westfalen folgt konsequent den 
Empfehlung en des Firmnz plannng s. 
rats. 


JWe WEL T erweitert Ehren Bffneoaer- 
vtee“: WELT vom L Oktober 

Sehr geehrte Redaktion. 
der Ausbau Buer täglichen Bör- 
sen-Informaöonen ist beachtlich und 
lobenswert 

Mit freundlichem Gruß 
Kurt Glaser, 
Schorndorf 

. 

Sehr geehrte Herren, 
mein besonderes Interesse gilt dem 
Wirtschafteten, vor allem den Kursen 
der Aktienbörsen, den Märkten und 
festverzinslichen Wertpapieren. Ich 
habe mi ch be sonders gefreut als ich 
jetzt die WELT in Händen hielt und 
feststellen konnte, daß die Teile Ak- 
tienbörsen, festverzinsliche Wertpa- 
piere, Optionshandel/Anleihen, Bör- 
sen und Märkte nicht nur erweitert 
sondern auch inhaltlich verbessert 
wurden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Eäns-Wemer Schweitzer. 

Berlin 33 

* 

Sehr geehrte Redaktion, 
ich möchte Ihnen recht herzlich 
danken für die seit dem 1. Oktober 
geltende neue Gestaltung der Börsen- 
seiten. 

Mit freundlichem Gruß 
Luden Loesch, 
Luxemburg 

* 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Gestalt ung Ihres Börsenkurs- 
Zettels in der WELT ist Ihnen einma- 


Wort des Tages 

99 Es wäre wenig in der 
Welt unternommen 
worden, wenn man im- 
mer nur auf den Aus- 
gang gesehen hätte. 99 

Gotthold Ephraim Lessmg, deut- 
scher Autor (1729-1781) 


lig gelungen, und keine Wirtschafts- 
zeitung kommt daran heran. 

Mit freundlichen Grüßen 
Walter Stickel 
Egenhausen 

Mutter und Kind 

Die SPD hat wieder einmal bewie- 
sen, daß das Rednerpult zu einem 
gefährlichen Tatort werden kann 
bzw. gemacht werden kann. In der 
Debatte über die Erhöhung der Mittel 
für die „Stiftung Mutter und Kind - 
Schutz des angeborenen Lebens“ hat 
die SPD mit ihrer Propaganda in en- 
gem Bü ndnis mit den Grünen den 
Versuch unternommen, die Stiftung 
in die Nabe nationals ozialistischer 
Einiichtungen zu Tücken. Die Sozial- 
demokraten haben sich hiermit kei- 
nen Gefallen getan, denn das Echo 
ihrer Worte wird auf sie als Bumerang 
Zurückschlagen. Wir werden es jeden- 
falls nicht zulassen, daß die politi- 
schen Irrläufer von der SPD eine gute 
Sache zunichte machen. 

Die „Stiftung Mutter und Kind - 
Schutz des ungeborenen Lebens“ hat 
bis zum heutigen Tage bereite 24 000 
Frauen in Not unbürokratisch und 
schnell geholfen. Zwangsläufige An- 
laufschwierigkeiten wurden hierbei 
überraschend schnell überwunden. 
Dies gilt ganz besonders für diejeni- 
gen Bundesländer, in denen an die 
Erfahrung schon länger arbeitender 
Landesstiftungen angeknüpft wer- 
den konnte. Wo jedoch fämilienpoli- 
tteebe Landesleistungen fehlten, kam 
es regional zu Engpässen bei der Ver- 
teilung der StiftungsmitteL 

Von Rau und seinen Genossen ha- 
ben wir jedenfalls auch in Zukunft 
nichts anderes zu erwarten, als daß 
sie die Stiftung boykottieren und dif- 
famieren, daß sie das angeborene Le- 
ben ohne den notwendigen Schutz 
lassen wollen und daß sie Frauen in 
ihrer Not allein lassen werden. Der 
Stiftungsrat hat durch eine Änderung 
der Vergaberichtlinen seinen Teü da- 
zu beigetragen, daß die Erfolgsbilanz 
der Stiftung auch gegen die Wider- 
stände aus der SPD noch größer 
wird. 

Doch eines sollten wir nicht verges- 
sen: Die Stiftung ist nur ein Teil unse- 
res Leistungspakete zugunsten der 
Kinder, Mütter und Vater in unserem 
Land, mit dem wir einen famüien poli- 
tischen Meilenstein setzen. 

Hermann KroU-Schlüter, 
MdB (CDU) Bonn 


Die Redaktion behält sich das Recht 
vor, Leserbriefe sinnentsprechend zu 
kürzen, je kürzer die Zuschrift ist, desto 
größer ist die Möglichkeit der Veröf- 
fentlichung . 


GEBURTSTAGE 

Wenn sich die Augsburger in die- 
sem Jahr im Glanz und dem öffentli- 
chen Interesse ihres 2000 jährigen 
Stadtjubüäums sonnen konnten, 
verdanken sie das wesentlich auch 
einem Mann mit: Altoberbürgermei- 
ster Wolfgang Pepper. Der Sozialde- 
mokrat Wolfgang Pepper feiert am 
Montag seinen 75. Geburtstag. Daß 
ihn die Augsburger trotz seines „Ge- 
burtsfehlers“, in Kiel geboren zu 
sein, was seine Sprache bis heute 
geprägt hat, 1964 und 1970 mit über- 
wältigender Mehrheit «im Oberbür- 
germeister wählten, erklärt er so: 
„Die Augsburger haben halt gefühlt, 
daß mein ganzes Herz und meine 
Kraft dieser Stadt gehören.“ Seit 
1948 gehörte Pepper dem Stadtrat 
an, war ab 1952 Fraktionsvorsitzen- 
der und ab 1956 zweiter Bürgermei- 
ster. Als geleinter Journalist war er 
in den ersten Nachkriegsjahren bei 
der „Schwäbischen Landeszei- 
tung“, der spateren „Augsburger 
Allgemeinen“, tätig. Die Gründung 
der Universität (1970) und die Ein- 
führung der elektronischen Daten- 
verarbeitung in der Verwaltung, als 
eine der ersten deutschen Kommu- 
nen, war zu einem guten Teü sein 
Verdienst 1972 stellte er sich bei 
den durch die Gebietsreform not- 
wendig gewordenen Kommunal- 
wahlen zugunsten seines Nachfol- 
gers, Hans Breuer, nicht mehr zur 
WahL 

* 

Der frühere Präsident des Deut» 
sehen Heimatbundes, Dr. Udo Klau- 
sa, feierte in Königswinter-Itten- 
bach seinen 75. Geburtstag. Verwal- 
tungsfachmann durch und durch, 
wurde ihm 1957 die Leitung des an- 
stelle der ehemaligen Preußischen 
Provinzialveiwaltung gegründeten 
Landschaftsverbands Rheinland an- 
vertraut den er bis zu seiner Pensio- 
nierung 1975 leitete. 1973 übernahm 
der in Leobschütz/Oberschlesien ge- 
bürtige Klausa die Präsidentschaft 
d es Deu tschen Heimatbundes. 
Neun Jahre lang nahm er dieses 
Amt wahr. Mit viel Geschick und 
Ideenreichtum hat er es fertigge- 
bracht den Deutschen Heimatbund 
über eine Durststrecke der vielfach 
ideologisch bedingten Mißverständ- 
nisse und Anfeindung en hinüberzu- 
leiten. Er zog die Geschäftsstelle 
von Münster nach Siegburg und lei- 
tete den endgültigen Weg nach 
Bonn ein. Gemeinsam mit Abord- 
nungen aus der gesamten Bundesre- 


Personalien 

publik Deutschland beging er 1979 
in Lübeck, unterstützt vom Schles- 
wig-Holsteinischen Heimatbund, 
das 75jährige des Deutschen Hei- 
matbundes. 1982 zog er in die Ehren- 
präsidentschaft ein, naqhdiam er die 
erfolgreiche Wahl seines Nachfol- 
gers Dr. Hans Ttedeken in die Wege 
geleitet hatte. 

ABSCHIED 

Mit Bier, Wein und Lobesreden 
verabschiedete sich die bayerische 
SPD gestern im Münchner Künst- 
lerhaus von ihrem bisherigen Lan- 
desvorsitzenden Helmut Bothe- 
mund, der das Amt wegen einer ge- 
scheiterten Organisationsreform ab- 
gegeben hatte. Der süd bayerische 
Parteivorsitzende Jürgen Böddrich 
lobte Geduld und Beharrlichkeit als 
die beiden herausragenden Tugen- 
den Rofhemunds, der die Partei zu 
einer Zeit tiefster Depression über- 
nommen und zu Geschlossenheit 
und Selbstbewußtsein geführt habe. 
Während Rothemunds Nachfolger 
Rudolf Schölberger, der an den par- 
teiinternen Auseinandersetzungen 
regen Anteil hatte, gestern schwieg, 
zollte SPD-Fraktionschef Hans-Jo- 
chen Vogel dem scheidenden Vor- 
sitzenden „persönlichen Respekt 
und persönliche Hochachtung“. Vor 
den zahl rpi nhen Gästen, darunter 
Bayerns stellvertretender Minister- 
präsident Karl Hülermeier, der 
Präsident der israelitischen Kultus- 
gemeinde, Simon Soopkowskz, und 
VdK-Präsident Karl Weishäupl 
nahm Rothemund die guten Worte 
gelassen: „Ich bin so oft zu Unrecht 
kritisiert worden, warum soll ich 
nicht auch einmal zu Recht gelobt 
werden.“ 

AUSZEICHNUNG 

Der Hartmann-Bund — Verband 
der Ärzte Deu tschlands - hat in Ba- 
den-Baden dem Autor und Regis- 
seur Constantin Pauli von Radio 
Bremen seinen Film- und Femseh- 
preis „Goldener Äskulapstab" ver- 
liehen. Pauli erhielt die Auszeich- 
nung für seinen Fernsehfilm die 
„Arche im Pott“ aus der Reihe „Un- 
ter deutschen Dächern“. Der Fflm 
spielt in dem vom anthroposophi- 
schen Geist getragenen Gemein- 
schaftskrankenhaus in Herdecke. 

Auf Vorschlag des Gesamtvor- 
standes des Hartmann-Bundes, der 
mit 36 500 Mitgliedern der größte 
freie Ärzteverband in der Bundesre- 
publik Deutschland ist, wurde vier 


Ärzten die Ehrenmitgliedschaft ver- 
liehen: Dr. Alfred Debus (81) aus 
Remscheid, der nach dem Zweiten 
Weltkrieg zu den Initiatoren der 
Neugründung des Hartmann-Bun- 
des gehörte; Dr. Hermann Kater (71) 
aus Hameln, Kater war von 1967 bis 
1980 Zweiter Vorsitzender des Vor- 
standes; Klans Mulckan (70) aus 

Ham burg, Gründungsmitglied des 
Bartmann-Bundes in Hamburg und 
seit 1977 Leiter des Finanzausschus- 
ses der Vertreterversammlung der 
Kassenärztlichen Bundesvereini- 
gung, »nd Dr. Karl-August Sams e 
(65) aus Holzminden, der seit 1970 
die „Mi t teilung en des Hartmann- 
Bundes in Niedersachsen“ redigiert 

UNIVERSITÄT 

Der Privatdozent Dr. Ulrich De- 
rigs von der Rheinischen Friedrich- 
Wilhelms-Universität Bonn hat ei- 
nen Ruf an einen Lehrstuhl für Be- 
triebswirtschaftslehre VH, insbe- 
sondere Betriebsinfo rmatik, an der 
Universität Bayreuth erhalten. Pro- 
fessor Derigs studierte Mathematik 
und Wirtschaftswissenschaften an 
der Universität zu Köln, wo er 1978 
am Mathematischen Institut zum 
Dr. rer. nat und 1981 am Seminar 
für Allgemeine und Industrielle Be- 
triebswirtschaftslehre zum Dr. rer. 
poL promovierte. Nach einer Gast- 
professur am College for Business 
and Manag ement der Universität 
Maryland wechselte er als Assistent 
an das Institut für Ökonometrie und 
Operation Research der Universität 
Bonn und habilitierte sich dort 1984. 
Danach war er an den Universitäten 
Bayreuth, Trier und Essen tätig. 


Der Londoner Horfunk-Kor- 
respondent des Norddeutschen und 
des Westdeutschen Rundfunks, 
Kart -Hehn Wocker, ist im Alter von 
57 Jahren verstorben. Mehr als 20 
Jahre hatte Wocker als politischer 
Korrespondent aus der britischen 
Hauptstadt für die beiden Rund- 
funksender berichtet Wocker stu- 
dierte Germanistik, Geschichte, Po- 
litik und Anglistik. Nach seinem Vo- 
lontariat beim Südwestfunk war er 
zunächst Redakteur bei der Stutt- 
garter Zeitung, bevor er 1960 für drei 
Jahre beim Sender Freies Berlin ar- 
beitete. Seit 1963 war er HörfUnk- 
Korrespondent in London. Er veröf- 
fentlichte zahlreiche Bücher. Große 
Beachtung fand sein Buch „Königin 
Victoria“. 
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Ab 14. Oktober 

ASIATISCHE WOCHEN IM TULPENFELD 

Fernöstliche Spezialitäten nach alten Hausrazepten zubereitet 
(von einer Kennerin verraten und" geleitet) - einmal essen, wie es 
nur Einheimische können! 


Tischreservierung erbeten. 

5300 Bonn, Heussaüee 2-10, Tel. 02 28 / 2190 81 


Vt 


Ihr Büro mit Service 

für einen Tag, eine Woche, oder länger, 
in zentraierLage, 
ab sofort oder später. 

- • Telefonservice mit eigener Amtsleitung 

• Telexservice O Sekretariatsservice 

• Büro- - und Konferenzräume 

BÜROSERVICE HAMBURG GMBH 

RothEfAaumchaussee 5 - 2000 Hamburg 13 -Tel. 040/457781 


$ 



rotring 
NC-sriber 

gebraucht zu verkaufe]*, Best- 
, NP 12500,- VB 6500,- + 
. MwSt. - - - 
TM- 82 71/767 71 


Einmalige Gelegenheit 

amST*«. Z »57 m 


17 Wh- 


Dirakt vom Importeur 
Holland-Klinker 
zu absoluten Tief preisen 
KHnksrimport aus‘5 Nationen 
Handf Otm-Spar- KI fnfcer a b DM i 
. ta'.KXJO Stück. Lief.' in der 9*8*™- — - 
rf 02 03/44 50 12 od. 028 53/80^ 



riM ch r t ll w r 

An- und Verkauf. Eckard von Heyden 
2000 Hamburg M. Werilxeistr^d 
TeL D 40 / 27 63 96 . FS 2 12 298 


FemschreRMr 

gjgnwm. gebraucht, UM 1800,-. 
Telefon: 075 51/ 49 52 


KunstauJktionshaos 



bei Hannover 


41.+42. KUNS1AUKTION 
sua 19.+2«.OkL’85 - Beginn 930 Uhr 

nsSÄsr 4 

16. OkL von 13.00 -20.OT Ulu 

DAS KlFiSTAinmONSHAUS 
innorjodeutschland^ 

aBaolS79 
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D -3031 Ahiden/Allei; Schloß 
Telefon (051 64) 575 •.Tbl« 924353 aokta 
- -• ' rar 7 /wis chen Hannover und Hamburg ^ 



Bild 


Gold 



Goldregen: 

Jede Woche 30 000 Mark! 


Jede Woche 30.000 DM 


Bild G lücks 
fBu Regen 

Für 4 Richtige in einer 
Reihe bis zu 20.000 DM 



Glücksregen: 


Für nur 4 Richtige gibt's bis zu 
20 000 Mark! 


.und jeden Taa Gewinne mit der Goldenen Zahl! 





rten 

ab H 



I, 


14. Oktober, beim Zeitungshändler. 

Falls Sie keine Glückskarte bekommen, schicken wir Ihnen eine. 

Schreiben Sie an Bild-Goldregen, 2000 Hamburg 777, oder an Bild der Frau-Glücksregen, 2000 Hamburg 777. 

Legen Sie bitte einen frankierten Umschlag ( 80 -Pf-Briefmarke) bei. 


Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
zur beschränkten Ausschreibung (VOL) 

Durch die HAMBURGISCHE ELECTRICITÄTS-WERKE AG. Abtei- 
lung Einkauf, Oberseering 12, 2000 Hamburg 60, Telex 2 174 121, 
sollen in beschränkter Ausschreibung für eine Freileitung (2 km 
in 110 kV hzw. 1.2 km in 380 kV für Provisorien) vergeben werden. 
Ca. 17 Pa rtaie/M aste 

Die Stahlkonstruktion für die provisorischen Portale/Maste sind 
als Baukastensystem auszuführen, d. h., es werden ca. 320 
Schüsse benötigt. 

Armaturen nach HEW-Norm. 

Kunststoff- Langstab-Isolatoren für 110 kV. 
GlaskapperHsolatoren nach IEC. 

Stahl -Alu-Seil 435/55 nach DIN. 

Abspann material zur Sicherung der Freileitung. 

Eine Vergabe in Losen ist vorgesehen. 

Lieferzeitraum bis 31. 1. 1986. 

Der Antrag zur Teilnahme muß bis zum 18. 10. 1985, 12.00 Uhr, 
bei 

HAMBURGISCHE 
ELECTRICITÄTS-WERKE AG 

Schriftgutverwaltung - Zi. 12.56 
Überseering 12, 2000 Hamburg 60 

versehen mit dem Kennwort „Freileitung“ eingegangen sein. 

Die Aufforderung zur Angebotsabgabe erfolgt bis spätestens 
25. 10. 1985. 

Die Vorschriften des § 27 VOL/A sind zu beachten. 


HEW 


Kapitalanlage! 

Verdoppeln Sie Ehr Kapital ln nur 2l 
Jahren. Infos unter dem Stichwort 
„Kapit a l an l ag e“ durch Herrn 
Schröer. PostL II 53, 4572 Essen L O. 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


»Med-0 

Buderus Sauerstoff-Generator 



macht fit fürs Leben 














WELT » NACHRICHTEN 


ABM-Vertrag 
y^ird zum Thema 
in Brüssel 

gba-Bonn 

Die Interpretation des amerika- 
^sch-sowjetischen Vertrages von 

/ Ast u “ er Rakete nabwehrsysteme 
(ABM-Vertrag) wind am kommenden 
Dienstag eines der Themen bei der 
NATO-Sondersitzung in Brüssel sein, 
auf de- mit Blick auf das Gipfeltref- 
fen von Präsident Reagan und Gene- 
^sehretär Gorbatschow am 19. und 
20. November in Genf über die ge- 
^^nsame Haltung des Bündnisses 
gesprochen werden soll Im bisher 
üblichen Sprachgebrauch der ameri- 
kanischen Regierung war stets davon 
die Rede gewesen, daß der ABM-Ver- 
trag die Forschung für ein Raketen- 
ahwehrsystem - etwa die Forschung 
für die Strategische Verteidigungs- 
Initiative (SDI) - erlaube. Jetzt hat der 
Sicherheitsberater im Weißen Haus, 
Robert C. McFarlane, in einer Fern- 
sehsendung am vergangenen Wo- 
chenende erstmals davon gespro- 
chen, daß der ABM-Vertrag auch 
Tests und Entwicklung solcher Syste- 
me „erlaubt und billigt“ („authorized 
and approved“). 

Regierungskreise bestätigten Mel- 
dungen nicht, daß sich die Bundesre- 
gierung mit der Bitte um eine „Auf- 
klärung“ an Washington gewandt 
hätte. Es sei allerdings klar, daß im 
Zuge der engen beiderseitigen Kon- 
sultationen auch über den ABM-Ver- 
trag gesprochen werde, hieß es. Die 
Kreise verwiesen darauf, daß die So- 
wjetunion allein schon auf die reine 
Forschung für SDI „empfindlich“ 
reagiert habe. Sollten die Amerikaner 
jetzt - unabhängig davon, ob der Ver- 
tragstext dies zulasse oder nicht - 
auch von vornherein auf Erprobung 
und Entwicklung eines SDI-Pro- 
gramms bestehen, so könne dies die 
geplanten Genfer Gespräche erheb- 
lich belasten. 

Die Bonner Definition des ABM- 
Vertrages ist vom Bundeskanzler in 
seiner Regierungserklärung zu SDI 
am 18. April dieses Jahres im Bun- 
destag so formuliert worden: „For- 
schung im Bereich der Weltraumsy- 
steme ist mit dem ABM-Vertrag ver- 
einbar. Eine automatische Folge von 
Forschung, Entwicklung und Statio- 
nierung bei den strategischen Defen- 
sivsystemen wird und darf es nicht 
geben. Alle über das Forschungspro- 
gramm hinausgehenden Entschei- 
dungen werden erst auf der Grundla- 
ge gesicherter Forschungsergebnisse 
getroffen werden können." 


Kanzler für Stärkung 
des Fachs Geschichte 

Warnung vor „Modetorheiten“ / Plädoyer für Leistung 
GÜNTHER BADING, Bonn lieh die elterliche Erziehung erse 


Die Erziehung junger Menschen zu 
bewußten und „streitbaren“ Demo- 
kraten kann nach Ansicht von Bun- 
deskanzler Helmut Kohl nicht gelin- 
gen, wenn man der Jugend in der 
Schule den Geschichtsunterricht vor- 
enthält Auf einer Fachtagung der 
Konrad-Adenauer-Stiftung in Bonn 
verwies der Kanzler darauf, daß heute 
schon mehr als die Hallte der Bevöl- 
kerung in der Bundesrepublik 
Deutschland die Zeiten des Totalita- 
rismus nicht mehr aus persönlicher 
Erfahrung beurteilen konnten. Bei 
anderen, etwa seiner Generation, be- 
gönnen die Bilder aus jenen Tagen zu 
verblassen. Er sehe eine Gefahr darin, 
wenn im Unterricht die Geschichte, 
vor allem die jüngste Geschichte un- 
serer Republik, kleingeschrieben und 
mit einer „kühlen Distanz“ behandelt 
werde. 

Der Kanzler erinnerte daran, daß er 
dieses Anliegen schon seit langen 
Jahren vortrage, sich damit aber auf- 
grund der föderativen Struktur unse- 
res Bildungswesens nicht habe 
durchsetzen können. Nun werde 
durch die Europäische Gemeinschaft 
der Bundesrepublik von außen her 
klargemacht, daß sie sich auf die frü- 
here deutsche Vorrangstellung zu be- 
sinnen habe. Junge Menschen müß- 
ten zur Freiheit wie zur Loyalität ge- 
genüber dem demokratischen Staats- 
wesen erzogen werden. 

Der Kanzler empfahl, die klaren 
und einfachen Sätze wieder zu beach- 
ten, die heute in Vergessenheit zu 
geraten schienen. Als Beispiel nannte 
er den Grundsatz: „Wer Rechte hat, 
der hat auch Pflichten.“ 

Erziehung müsse, daran ließ der 
CDU- Vorsitzende keinen Zweifel, zu- 
allererst aber Aufgabe der Ehern und 
der Familie sein. Der Staat müsse 
dann ein greifen, wenn die Eltern hier 
ihren Pflichten nicht nachkämen. Im 
Grunde aber könne die Fähigkeit 
zum Gespräch, zum Kompromiß, 
zum demokratischen Verhalten nir- 
gendwo so gut gelernt werden wie in 
der Familie. Es sei eine „Mode-Tor- 
heit, alles, was unangenehm ist, auf 
die Schule abzuschieben“. Das gelte 
für die Verkehrserziehung ebenso 
wie für die sexuelle Aufklärung oder 
die Vorbereitung auf den Beruf! Aber, 
„keine Schule, kein Staat kann letzt- 
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Kairo handelte für die PLO - USA M -m ^ 1^*11 

sollten offenst danLh^reden 

„Versteckspiel“ mit den Schif&entführern / Washington empört über die Haltung Ägyptens dw. Bonn 


lieh die elterliche Erziehung erset- 
zen“, sagte der Kanzler. 

Kohl hielt auch ein Plädoyer für 
ein neues Leistungsbewußtsein. Er 
machte aber deutlich, daß er aus- 
drücklich keine Ellenbogengesell- 
schaft Hamit meine. Es müsse nach- 
denklich stimmen, wenn auf der ei- 
nen Seite sportliche Hochleistungen 
geradezu zu einer neuen Form der 
Anbetung führten, Lei stun g en in an- 
deren Bereichen aber entweder nicht 
zur T7nnntnis genommen oder sogar 
als negativ eingestuft würden. Die 
Chance, etwas zu Leisten, sei auch die 
Chance zur Selbstverwirklichung. 
Wenn dieser Satz richtig sei, dann 
müsse er in einem demokratischen 
Staatswesen aber auch als Kehrseite 
die Solidarität mit jenen nach sich 
ziehen, die selber nicht in der Lage 
seien, Leistung zu erbringen. 

Der Kanzler kam auch auf das un- 
terschiedliche Geschichtsbild in der 
Bundesrepublik Deutschland und 
der „DDR“ zu sprechen. Im Gegen- 
satz zu Ulbricht habe Honecker er- 
kannt, daß Mitteldeutschland wohl 
im Wettbewerb mit dem freien Teil 
Deutschlands nie obsiegen könne. 
Nicht zuletzt deshalb werde in des: 
„DDR“ die Geschichte manipuliert, 
um die Bevölkerung, vor allem die 
Jugend, dazu zu bringen, sich mit 
einem „Vaterland DDR" zu identifi- 
zieren. Dabei gehe Ha$ «thw^tiiyiip 
Regime in Ost-Beriin so weit, zum 
Zwecke der Identifikation ein Lu- 
ther Jahr zu feiern. 

In der Bundesrepublik Deutsch- 
land dagegen werde jungen Men- 
schen suggeriert, daß allein der Ge- 
brauch des Wortes Patriotismus in 
die Nähe des Rechtsradikalismus 
führe. Das Verhältnis zur Fahne oder 
zur Nationalhymne sei bei uns ein- 
fach nicht so natürlich wie etwa in 
den USA In der „DDR“ dagegen keh- 
re man. Beispiel sei die Wachablö- 
sung in Berlin, zu alten deutschen 
Gepflogenheiten zurück. Die Antwort 
des freien Teils Deutschlands auf den 
Versuch der Ost berliner Machthaber, 
in der Jugend Mitteldeutschlands das 
Bild vom „Vaterland DDR“ zu for- 
men, „darf sich nicht in dem Hinweis 
erschöpfen, daß wir einen höheren 
Lebensstandard haben. Das ist zu we- 
nig“, sagte der Kanzler. 


PETER M. RANKE, Kairo 

Politische Verstimmung herrscht 
zwischen Washington und Kairo: 
Nach dem Abfangen der ägyptischen 
Boeing 737 südlich von Kreta mit vier 
PLO-Terroristen an Bord durch ame- 
rikanische Kampfflugzeuge in der 
Nacht zum Freitag verweigern die 
ägyptischen Behörden den Kreuz- 
fahrt-Schiff „AchiHe Lauro“ das Ver- 
lassen von Port Said. Der Luxusliner 
sollte ftaitag früh' um fünf Uhr nach 
Ashdod in Israel auslaufen, lag aber 
später immer noch fest 

Amerikanische um! britische Pas- 
sagiere kommen, so gut' es geht, der 
„Bitte“ ihrer Botschaften nach und 
verfassen Ägypten über den Flug- 
platz Kairo mit international»« Ma- 
schinen. Bisher sind über 30 Passa- 
giere ausgereist, nachdem sie mit 
Bussen von Fort Said zum Flugplate 
Kairo gebracht worden waren. 

Amerikanische Diplomaten In Kai- 
ro geben keine Stellungnahmen ab, 
zogen sich jedoch verwundert und 
verstimmt über die Erklärungen des 
ägyptischen Präsidenten Mubarak 
und desäen Außenminister Abdel Me- 
guid. Beide hatten Donnerstagabend 
nochmals betont, wenn Ägypten ge- 
wußt hätte, daß auf der „Achille Lau- 
ro“ am Dienstagmittag ein Amerika- 
ner ermordet worden wäre, hätte man 
den vier Terroristen kein freies Geleit 
zugesichert und sie nicht abgescho- 
ben- Der Mord sei im übrigen unbe- 
stätigt, es gebe keine Leiche. Jetzt 
aber, hieß es am Donnerstagabend, 
seien die Palästinenser längst auf 
dem Weg nach Tunis zur PLO oder 
bereits dort emgetioffen. In Wirk- 
lichkeit aber befanden sich die vier 
Terroristen zu dieser Stunde noch in 
ägyptischem Gewahrsam. 

Die ägyptische Sondermaschine 
mit den vier Terroristen an Bord star- 
tete erst gegen 23.00 Uhr Ortszeit auf 
dem Stützpunkt Mazaa. An Bord be- 
fanden sich auch der Arafat-Berater 
Hani el Hassan, der Führer der Pala- 
stine Liberation Front (PLF), Abu 
Abbas, der da3 Terror-Unternehmen 
gegen die „Achille Lauro“ geplant ha- 
ben soll, und vier ägyptische Beglei- 
ter. 

Die offenkundige Unwahrheit der 
ägyptischen Staatsführung, die den 
ganzen Donnerstag über behauptete, 
die Terroristen seien längst ausgeflo- 
gen worden, führte ein Regierungs- 
sprecher am Freitag darauf zurück, 
daß Kairo Zeit für die Übergabe an 





agypt Boeing 




Do« Kurs dot Boaiag mit den T«m>fist»s aa Bord - imd dl« Abfaagjagd 
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die PLO benötigt habe. Tatsächlich 
hatte aber Tunis keine Landeerlaub- 
nis für die ägyptische M»«*Tnn» mit 
den Terroristen gegeben, die deshalb 
24 Stunden lang in Ägypten festsa- 
ßen, was Präsident Mubarak und Au- 
ßenminister Abdel Meguid gewußt 
h gb en müssen. 

Die Möglichkeit, daß Präsident 
und Au ßenminister nicht informiert 
waren, halten politische Beobachter 

für s»hr unwahrs cheinlich. Tlnß Kflim 
im gpteinwi mit den 'USA ZUSam- 

menarbeitete und den Abflug ab- 
sichtlich verzögerte, wird von ameri- 
kanischer Seite in Kairo scharf de- 
mentiert Nicht völlig ausgeschlossen 
ist «fterriing s, daß Militärs auf eigene 
Faust den Abflug der Terroristen ver- 
zögerten, damit sie in Ägypten vor 
Gericht gestellt werden. Das würde 
aber auf schwere Mängel in der Be- 
fehlsstruktur binweisen. 

Daß ein ägyptischer Präsident of- 
fensichtlich nicht informiert ist oder 
absichtlich die Unwahrheit verbrei- 
ten läßt, um seine guten Verbindun- 
gen zur PLO des Jassir Arafat nicht 
m h elaston , hat di» amerikanische Di. 
plomatie in . Kairo erstaunt ja ver- 
schreckt Die Vorrangrolle Ägyptens 
im Bündnis mit den USA, die in die- 
sem Jahr das Tand mit 2,3 Milliarden 
Dollar an Militär- und Wirtschafts- 
hilfe unterstützen, ist gefährdet 

Die Amerikaner in Kairo weisen 
die ägyptische Entschuldigung, viel- 
leicht habe es auf der „Achüle Lauro" 
gar keinen Toten gegeben, entrüstet 


zurück. Sie zitieren zahlreiche Augen- 
zeugen des brutalen Mordes an dem 
Passagier Leon KJinghoffer (69). Ob- 
wohl er an einen Rollstuhl gefesselt 
war, sollte sich da- Amerikaner zu- 
sammen mit anderen amerikanische n 
Passagieren auf den Boden legen, da- 
mit die Palästinenser sie leichter 
überwachen konnten. Kh'nghoffer 
weigerte sich, und es kam zu einem 
Wortstreit, in dem der Amerikaner 
sagte, er sei Israeli Er wurde 
bespuckt und geschlagen, dann auf 
das Deck gezerrt und erschossen. Der 
Leichnam wurde mit dem Rollstuhl 
ins Meer gekippt 

- Die ägyptische Ausrede, der Kapi- 
tän der „Achille Lauro“ habe am Mitt- 
woch vor Port Said gemeldet an 
Bord sei altes wohlauf; und daraufhin 
habe man den Palästinensern freies 
Geleit zugesichert, wird von US-Seite 
ebenfalls zurückgewiesen. Ein zwei- 
ter Funkspruch von der „Achille Lau- 
ro“ habe kurz danach den Mord an 
dem Amerikaner sehr wohl gemeldet 
Trotzdem hätten die Ägypter keiner- 
lei Nachforschungen und Untersu- 
chungen angesteöL Kairo wird es 
acfrwerfalten, die amerikanischen 
Vorwürfe zu entkräften. 

Sechs Deutsche sind an Bord der 
„Achille Lauro“ geblieben. Die Kabi- 
nen der 304 abwesenden deutschen 
und österreichischen Touristen wur- 
den von Konsularbeamten versiegelt 
Plünderungen an Bord des Schiffes 
hat es offenbar nicht gegeben. 

(SAD) 


Süssmuth will 
über „Pille 
danach“ reden 

DW. Bonn 

Bundesge sundheitsmin istenn Rita 

Süssmuth wfll über die „Pille da- 
nach“ mit der Standesführung der 
Apotheker ein ausführliches Ge- 
spräch führen. Auf der Hauptver- 
sammlung der Deutschen Apotheker 
in Berlin bezeichnete sie die Frage, ob 
Apotheker verpflichtet seien, diese 
Püle auf Rezept hin auszuliefern, als 
Frage von grundsätzlicher Bedeu- 
tung. Unter den Apothekern wird die 
Stage diskutiert ob es zulässig sei. 
die Abgabe der „Pille danach“ aus 
Gewissensgründen zu verweigern. 

Nach der geltenen Apothekenbe- 
triebsordnung müssen Verschreibun- 
gen von Ärzten generell unverzüglich 
ausgeführt werden. 

Die Ministerin wies weiter darauf 
hin , daß die sogenannten Ärtzemu- 
ster „auf ein erträgliches Maß zurück- 
geführt“ weiden müßten. Es liege 
nicht im gesundheitspolitischen In- 
teresse, „daß sich neben den Apothe- 
ken sogenannte Musterapotheken 

entwickeln, die sich jedweder 

Kontrolle entziehen“. 

Frau Süssmuth unterstützte außer- 
dem die Forderung der Apotheker, 
auch im frerverkäuflichen Arzneimit- 
telbereich ein generelles Selbstbedie- 
nungsverbot durchzusetzen. Der 
Bundestag, der in den zuständigen 
Ausschüssen dieses Thema intensiv 
diskutiert habe, halte eine „ausufem- 
de Selbstbedienung mit Arzneimit- 
teln“ aus gesundheitlicher Sicht für 
bedenklich. Er habe daher die Bun- 
desregierung aufgefordert, den frei- 
verkäuflichen Sektor auf gesundheit- 
liche Gefährdungen hin zu überprü- 
fen. 

Die Ministerm äußerte sich auch 
zur Apothekerausbildung: Sie liege, 
mit den Bedingungen anderer Staa- 
ten verglichen, '„nicht gerade an der 
Spitze“ und müsse „praxisbezogen“ 
gestaltet werden. „Wir müssen hier 
aufholen und eine Apothekerausbil- 
dung schaffen, die einem Land an- 
steht, das sich auch heute noch mit 
Recht 4ie Apotheke der Welt nennen 
darf“, sagte Frau Süssmuth. 

Die Nachfolgerin Heiner Geißlers 
äußerte sich auch zum Entwurf einer 
neuen Apothekenbetriebsverord- 
nung ihres Ministeriums, der dem 
Apothekertag zur Stellungnahme 
vorlag. Sie habe die Überzeugung ge- 
wonnen, daß „der öffentliche Versor- 
gungsauftrag der Apotheken mit 
neuen gesundheitspolitischen Ziel- 
setzungen erfüllt werden“ müsse. 
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„Wir sind noch so verhebt 
wie einst im Mai“, sagen 
7 FUNK UHR-Leserinnen, 
die vor 1000 Tagen 
heirateten - und jetzt 
eine erste Bilanz 
ziehen. 
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besuchen? 


FUNK UHR macht’s möglich. 
Reisen Sie mit uns und den 
Fischer-Chören ^ 
nach Rom. 




Montags 

malen 


Die große Aktion 


FUNK UHR bringt Euch Ins Fernsehen, 

in die beliebte Sendung 
^-^von Sigi Harreis. 
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' *ufe Sw d ? u euphorisch' liest 
SK* derZwischenbericht 4er han- 

Messe-AG zu den a£ 

mdde«pbmssen- der erstmals 
“Parierten Messen Cebit und Indu- 

.strie. Und in der Tat haben die für 
dasneiie Konzept Verantwortlichen 
ajen Grund zur Freude; Was die 
^^Mai^gerzusammen.mit den 
Vertretern der Industrie angesichts 
der relativ kurzen Zeit und des Aus- 
maßes der Umorganisätion aiif-die 
5 Berne gestellt haben, ist beachtlich . 



Aiiiuci, iucüi statt. Die 
Zahl der Unternehmen, die sich aus 
Gründen der SchnittsteUen-Proble- 
matik ah der Industriemesse hr> (~fe. 
; gpnsatz zu früher nicht mehr beteüi- 
sich an den Fingern" einer 
Hand abzählen. . ■ 

Dies indes ist nur die eine Seite 
derJMedaille. Das endgültige Urteil 
darüber, ob die neue Konzeption 
«teri ; gewünschten Erfolg bringen 
wird, läßt sich erst nach dem Aprfl- 
Termin sprechen. Dann muß sich 
beweisen, ob die Besucherstruktur 
und die Besuchensahl den hohen 
Ansprüchen der AussteUerschaft 
weiterhin geäugt, ob vor allem die 
ausländischen Fachbesucher bereit 
sind, möglicherweise zweimal in- 
nerhalb kurzer Zeit den Messeplatz 
Hannover zu frequentieren. • - 
. “Eine ganze Reihe der Aussteller, 
die die Cebit- und die Industriemes- 
se' beschicken, haben zunächst ein- 


?? Q Ei Ajahresverträge unteraeich- 
net. Sie wollen dabe&in, wenn das 
funktioniert, werden 
aoer snspnngen, wenn sich die Er- 
wartungen nicht erfüllen. Vor die- 
- !^ I * iütGr E run d relativiert sich das 
Wort vom „Bikterbuchstart“ der 
Hannover-Messen 1988; 

Das alte Lied 

% - Nun haben sie das Zuge- 
gandnis von Massa-Chef Kari- 
H«nz Epp, auf Unteremkaufe- 
preis- Angebote künftig zu verach- 
te 15 * sie bekommen eine Schlich- 
tungsstelle für Wettbewerbsproble- 
me beim Deutschen Industrie- und 
Hand el sta g, und was tun sie. die 
Lebensmittel-Iünzelhändl er? Sie 
k lage n . Uber die Konzentration im 
Handel iin allgemeinen und die Ra- 
batt-Ge wahrungspraxis der Indu- 
strie im besonderen. Singen das alte 
Lied, wo eigentlich neue Töne ange- 
bracht gewesen wären. Fordern ein 
kartellrechtliches Instrumentari- 
um, das meh r Transparenz in die 
Konditionen der Industrie bringen 
soll Obwohl das geltende Recht 
noch keineswegs ausgelotet ist Ob- 
wohl Kartellamtschef Kartte in die- 
sen Tagen sehr deutlich gesagt hat, 
daß er gegen diskriminierende Ra- 
batte der Industrie genauso streng 
vorgehen wird wie gegen miß- 
bräuchliche Praktiken znar&tstar- 
ker Fellhändler. Ob das bei den 
Einzelhandels-Funktionären etwa 
nicht angekommen ist? Vielleicht 
wollten sie es ja nicht ankommen 
lassen, um keine neuen Töne in ihre 
Klagelieder bringen zu mfissgn. 
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Positive Stahlsignale 

Von JOACHIM GEHLHOFF 


/'"J ünstig wie seit langem nicht sind 
vj in der krisengeplagten deut- 
schen Stahlindustrie die aktuellen 
Geschäftsdaten. Verluste aus Laufen- 
dem Geschäft, die in der nun elfjähri- 
gen europäischen Branchenkrise oft 
genug für manchen esastenzbedro- 
hende Größenordnungen erreichten, 
macht kein Produzent mehr. Selbst 
beim „kranken Mann an der Saar*, 
dem dort größten Produzenten Arbed 
Saarstahl, geht, in der Suada stets 
neuer veröffentlichter Negativ-Paro- 
len zu Unrecht unter, daß dieses Un- 
ternehmen zwar seinen lebensgefähr- 
lichen Schuldenberg nür mit Staats- 
hüfe überwinden ipiaktuelleii . 
Geschäft 'aber _<$e£he .ämreriuste 
mehr macht 

■ Für das. bessere Groi der deut- 
schen Stahhintemehmen gelten ohr 
nehin ganz andere Daten. Das Extrem 
positiver Signale hieten da der Bran- 
chenführer Thyssen und der mit be- 
sonders radikalem Abbau seiner 
Stahlbelegschaft auf nur noch, die ; 
Hälfte einstiger Arbeiteplätze voran- 
marschierte' Hoesch-Konzern. Divi- 
dende an ihre Aktionäre, rund 
100000 bei Hoesch und doppelt so 
viele bei Thyssen, haben sie zwar seit 
Jahren nicht gezahlt Aber auch zur 
Überraschung skeptischer Banken 
brachten sie 1984 und 1985 Kapitaler- 
höhungen mit Überpari-Emissian 
junger Aktien beim breiten Pu bl ikum 
unter. Und dies .mit dem Resultat, 
daß sich beute im Vergleich 'zürn 
1984er Tiefststand der Börsenkurs für 
den Thyssen-Aktionär reichlich und 
für den Hoesch- Aktionär fest ver- 
doppelt hat Dies ist nicht als Aus- 
druck vager Spekulation zu werten, 

E s gibt keinen Zweifel mehr daran, 
daß diese beiden Unternehmen 
auch beim Stahl Gewinn produzieren 
und anders als bei ihrer schon 1984 • 
erreichten Stahl-Rentabilität daraus 
für 1985 die Rückkehr zur Dividen- 
denzahlung machen werden. 

Jedenfalls bleibt zu konstatieren: 
Schon mit ihrer für 1985 erwarteten 
Produktionssteigerung gegenüber 
1984 um etwa 3,5 Prozent auf knapp 
41 Millionen Rohstahltonnen (ein 
Viertel weniger als im letzten Boom- 
jahr 1974 ) kommen die deutsche 
Produzenten durchweg auf zumin- 
dest verlustfreie und vorwiegend auf 
rentable Stahlproduktion. Im Pro- 
duktionsquoten-Krisenmanagement 
der EGr-Kbmmission für die Stahlin- 


dustrie der Europäischen Gemein- 
schaft ernten sie den Lohn aus dem 
Doppelspiel von Kapazitätskürzung 

und «rntlirhpr S tohlpreigct fr teiTn g 

Vernünftigerweise verleitet das 
keinen deutschen Stahlproduzenten 
zur Euphorie. Nüchternheit bleibt die 
Devise. Die Branche rechnet unter 
dem Druck wachsend» Substitu- 
tionskonkurrenz anderer Werkstoffe 
und der anhaltenden Verschiebung 
zu Produktiansstandorten in Dritter 
wie Vierter Welt dami t, daß ihr lang- 
fristige Überlebenspotential im 
„Korridor“ zwischen 35 und 40 Millio- 
nen R pfrgtah T-. Tahr f»st/> nnpn hegen 
wird- Diese Rechnung hat zu Recht 
einen gewichtigen Vorbehalt Ab. 
1986 müßte endlich, wie von den Re- 
gierungen der EG-Länder wiederholt 
feierlich beschworen, der zum ein- 
deutigen Nachteil der Deutschen 
praktizierte Subventionswettlauf in 
Europas Stahlindustrie auffaören. 

J üngste Bilanz dieses die Kürzun- 
gen in Europas Stahlpotential 
denn doch nicht aufhebenden Sub- 
ventionswahnsinns: Seit Krisenbe- 
ginn (Ende 1974) summieren sich nun 
die gezahlten oder gewährten Stahl- 
subventionen in EG-Europa auf 114 
Milliarden Mark - und die mit einem 
Drittel am Stahlpotential des Ge- 
meinsamen MnrtrtÄs beteiligten Deut- 


3,3 Milliarden für den „Sonderfeü" 
Arbed Saarstahl kaum ein Z ehntel 
bekommen. 


Solche Diskrepanz schafft Wettbe- 
werbsverzemmgen zum Nachteil der 
Deutschen. Hoesch-Chef Rohwedder 
zog daraus dieser Tage öffentlich ein 
drastisches Fazit: Wenn noch nach 
Ende dieses Jahres Subventionsgeld 
bei den Nachbarn fließen sollte, so 
werde das in Kombination mit der 
von der EG-Koxnmisson ab Anfang 
1986 geplanten Aufhebung aller 
Stahl-JMBndestpreisvorschriften dazu 
führen, daß die Subventionierten ver- 
stärkt in den deutschen Stahlmarkt 
drängen und „neue Ängste“ in den 
deutschen Stahlrevieren ein k e h ren. 

Verhindern kann das nur noch eine 
konsequent auf Rückkehr zum sub- 
ventionsfreien Stahlwettbewerb aus- 
gerichtete Europapolitik der Bundes- 
regierung. Bonn hat dafür als größter 
Netto- Zahler in die EG-Kasse beson- 
ders gute Karten. Ob sie mit Nach- 
druck auf den Tisch geknallt werden? 


EG / Kommission fordert Japan zu stärkerer Integration in die Weltwirtschaft auf ! AEG 


Tendenzwende im Warenverkehr 
ist bisher noch nicht festzustellen 


WILHELM HADLER, Brüssel 
_ Eti-i^mmission hat Japan erneut aufjgefordert, sich stärker in die 
Weltwirtschaft zu integrieren. In Gesprächen mit einer Delegation des 
Arbeitgeberverbandes Keidanren warnte Außenkommissar Willy De 
Ciercq vor wachsendem protektionistischem Druck in Europa, felis Tokio 
röcht bereit sei, über die bisher verkündeten Programme hinaus weitrei- 
ch»ide Maßnahmen zum Abbau des Ungleichgewichts im Handel zu 
treffen. 


In einer im Auftrag des Ministerra- 
tes erarbeiteten Untersuchung 
kommt die EG -Behörde zu dem 
Schluß, daß das jüngste Aktionspro- 
gramm der japanischen Regierung 
zwar auf de m Gebiet der Normen 
und tec hnisch en Zulassungsbestim- 
mungen „neue allgemeine Grundsät- 
ze“ enthalte, daß sich deren konkrete 
Umsetzung in Verordnungen und 
Importregeln jedoch über Jahre er- 
strecken werde und nach wie vor 
durch zahlreiche „Dunkelstellen und 
Ungewißheiten“ belastet sei. 

Eine Tendenzumschwung in der 
Entwicklung des Warenverkehrs ist 
nach Angaben der Kommission bis- 
her trotz aller Bemühungen zur Öff- 
nung des japanischen Marktes nicht 
festzustellen. So haben sich zwar die 
EG-Exporte in den letzten zwei Jah- 
ren etwas schneller erhöht als die 
Importe, das bilaterale Handelsdefizit 
kletterte jedoch von 11,6 Milliarden 
ECU (1 ECU=jyil DM) 1982 auf 13,3 
Milliarden ECU 1983 und auf 15,5 Mil- 
liarden ECU im vergangenen Jahr. 

Anstelle einiger „sensibler“ Er- 
zeugnisse, für die eine Exportmäßi- 
gung der Japaner verzeichnet wurde, 
sind in den letzten Jahren neue japa- 


AUF EIN WORT 


nische Produkte auf den europäi- 
schen Mark! gelangt Dagegen blie- 
ben die Fertigwarenexporte der EG 
volumenmäßig stationär, lediglich 
die Ausfuhr von Halbzeug (Nichtei- 
senmetalle und chemische Erzeugnis- 
se) nahm zu. 

Die Kommission bezeichnet auch 
die jüngste Entwicklung im Handel 
als „beunruhigend“. Die einzigen Ka- 
tegorien, bei denen die Japaner mehr 
aus der EG imnportiert haben, sind 
danach Schweinefleisch, NE-Metalle 
und Plastikstoffe. Dagegen gingen 
die Ausfuhren der Gemeinschaft bei 
zahlreichen landwirtschaftlichen Ver- 
arbeitungserzeugnissen (vor allem 
Spirituosen) sowie bei Büroeinrich- 
tungs- und Bekle idungsgegen stän- 
den zurück. 

Der durch die Ausfuhren gedeckte 
Teü der EG-Importe aus Japan ist seit 
1970 von 72,6 auf rund 35 Prozent 
gesunken. Wenn eine jährliche Zu- 
nahme der Exporte um 10 Prozent 
unterstellt werde, so heißt es in der 
Studie, und die japanischen Exporte 
unverändert blieben, werde es 13 Jah- 
re dauem/bis ein „gewisses Gleichge- 


wicht“ im gegenseitigen Warenaus- 
tausch hergestellt sei. 

Als Gründe für diese Unausgewo- 
genheit werden von der Kommission 
weniger offene als unsichtbare Han , 
delshemnmisse flange und ungewisse 
technische Zulassungsverfahren) ge- 
nannt, vor a ll em jedoch die aus der 
engen vertikalen und horizontalen 
Verflechtung der großen japanischen 
Unternehmensgruppen entstandenen 
Verhaltensweisen und Gewohnhei- 
ten. Diese Elemente des Japanischen 
Systems“ seien in Veränderung be- 
griffen, die Veränderung vollziehe 
sich aber sehr langsam, sie werde zu- 
dem von einer makroökonomischen 
Politik der japanischen Regierung be- 
gleitet, die auf eine Drosselung des 
Wachstum der Binnennachfrage hin- 
auslaufe und auf die andere Regie- 
rungen nur schwer Einfluß nehmen 
könnten. 

Die wichtigsten Handelspartner 
hätten daher den Eindruck, daß 
Japan ein Maximum an Vorteilen auf 
dem multilateralen Welthandelssy- 
stem ziehe, ohne einen sein» wirt- 
schaftlichen Stärke entsprechenden 
Beitrag zu diesem System zu leisten, 
schließt das EG-DokumenL Die Not- 
wendigkeit sich stärk» dem interna- 
tionalen Wettbewerb zu öffnen, wer- 
de jedoch offenbar unglücklicherwei- 
se noch nicht in allen führenden Krei- 
sen Japans mit der gleichen Dring- 
lichkeit empfunden. Die Kommission 
will im November neue Gespräche 
mit Tokio aufnehmen. 



BUND DER STEUERZAHLER 

Rechtsweg vor Finanzgerichten 
wird bedenklich beschnitten 


59 Weder im Schrumpfen 
der Wirtschaft, noch in 
der Verdammung des 
technischen Fort 
Schritts, noch in einer 
Zentralisierung der Ent- 
scheidungen über den 
Gebrauch der Natur 
liegt der Schlüssel zur 
langfristigen Erhaltung 
unserer Umwelt, wenn 
wir unseren Lebens- 
standard zumindest auf 
dem erreichten Niveau 
halten wollen. Die ein- 
zige sinnvolle Lösung 
besteht darin, allen am 
Wirtschaftsleben Betei- 
ligten entsprechende 
Impulse und Hilfsmittel 
für die selbständige Op- 
timierung ihres Ener- 
gie- und Materialver- 
brauchs zu geben. 75 

Horst Münzner, stellvertretender Vor- 
standsvorsitzender der Volkswagen 

AG, Wolfsbarg. FOTO: OPA 


HEINZ HECK, Bonn 

Der Bund der Steuerzahl» hat die 
Abschaffung der Streitwertrevision 
kritisiert, die im Zuge des Gesetzes 
zur Be schleunig un g verwaltungsge- 
richtlich» und finanzgerichtlich» 
Verfahren kürzlich in Kraft getreten 
ist Nach der zuvor geltenden Rechts- 
lage konnte gegen finanzgerichtliche 
. Urteile Revision eingelegt werden, 
wenn der Streitwert üb» 10 000 Mark 

lag- . 

Künftig ist (von der Verfahrensrü- 
ge abgesehen) Revision beim Bun- 
desfinanzhof (BFH) nur noch mög- 
lich, wenn die Rechtssache grund- 
sätzliche Bedeutung hat (Grundsatz- 
revision) oder das Urteil von ein» 
BFH-Entscheidung abweicht und auf 
dies» Abweichung beruht (Diver- 
genzrevision). 

Der Bund der Steuerzahler nennt 
diese Änderung „um so bedenkli- 

BÖRSENWOCHE 


eher“, als dem BFH nur eine einzige 
Instanz - das Finanzgericht - vorgela- 
gert sei In beinahe jedem anderen 
Fall, gleich ob es um die Anfechtung 
eines Rentenbescheids oder eines 
Verwaltungsakts gehe, stünde dem 
Kläg er der dreistufige Tnetanrnnnig 
(zum Beispiel Sozial-, Landes- und 
Bundessozialgericht) offen. 

Wenn d» Gesetzgeb» die Ände- 
rung damit begründe, daß der BFH 
von der Flut der Revisionsverfahren 
entlastet werden müsse, so sei dem 
entgegenzuhalten, daß dies wirksa- 
m» mit ein» grundlegenden Verein- 
fachung des Steuerrechts geschehen 
könnte. Dies wäre „die beste Entla- 
stung für Steuerzahl», Finanzverwal- 
tung und Steuergerichte“. Der Ge- 
setzgeb» sei den Weg des geringsten 
Widerstands gegangen und habe den 
Rechtsweg für die Steuerzahl» be- 
schnitten. 


Neue Kaufwelle ließ Verluste 
der letzten Tage vergessen 


CLAUS DERTINGER, Frnakftirt 
„So was wie heute habe ich noch 
nie »lebt“, kommentiert ein Börsi- 
aner mit 30jähriger Erfahrung die 
KaufWut, die gestern nach dem schar- 
fen Kurseinbruch am Donnerstag 
ausbrach und die bei nicht Aktien die 
zwei- bis dreiprozentigen vortägigen 
Verluste wieder aus bügelt e, so daß 
d» Aktienindex der WELT (225,68) 
leicht üb» seinen Stand vom vorigen 
Freitag (225,11) stieg. Die Banken er- 
stickten in Orders, hieß es auf dem 
Parkett Inländische institutionelle 
Anleger, ab» auch ausländische, 
stürzten sich in den Markt 
Diese kräftige Erholung wird als 
Zeichen dafür gewertet daß der Auf- 
wärtstrend des Aktienmarktes doch 
nocht intakt ist Die gestriige Börsen- 
vorstellung gab jenen recht die in 
dem vorausgegangenen Kurssturz ei- 
ne technische Schwäche sahen, die 
mit dem Optionstermin am 15. Okto- 


ber zusammenhing. Zu diesem Ter- 
min wurden nämlich in sehr großem 
Umfang Aktien aus 
Kaufoptionen bezogen und mit »- 
klecklicben Gewinnen verkauft das 
war übrigens nicht das erste Mal in 
diesem Jahr, daß die Börse aus die- 
sem Grund in die Knie ging und sich 
dann wied» erholte. 

Das Hauptereignis sollte eigentlich 
die Einführung der Henkel-Aktie 
sein, die „p» Erscheinen“ schon zu 
Kursen von üb» 400 Mark umgege- 
angen war. Gestern wurde sie erst- 
mals amtlich notiert Mit 390 DM, also 
um 105 DM üb» dem Emissionskurs. 
Für die Glücklichen die bei d» Zutei- 
lung ein paar Stücke erwischt haben, 
war das ein stolz» Gewinn, der zur 
Zeit offenbar manche Kleinspekulan- 
ten g»ra Kassemachen reizt Das tat- 
sächliche Ha» p twpj gnis war dann al- 
lerdings das beabsichtigte Daimler- 
Engagement bei der AEG. 


Daimler-Benz will eme 
Beteiligung erwerben 


JOACHIM WEBER/DW. Frankfurt 

Nach beinahe zwei Wochen des 
Rätselratens lüftet sich der Schleier 
Der unbekannte Großkäufer von 
AEG- Aktien, der den Kurs des Elek- 
tropapiers seit Monatsbeginn von gut 
142 DM auf gestern 183 DM (im vor- 
börslichen Telefonverkehr) emporge- 
trieben hatte, war offenbar Daimler- 
Benz. Gestern jedenfalls bestätigte 
das Kartellamt gegenüber VWD eine 
Erklärung der Daimler Benz AG, sie 
wolle in d» kommenden Woche den 
Erwerb einer Beteiligung an der AEG 
anmelden. Die Notierung der AEG- 
Aktie war an den deutschen Börsen 
am Freitag ausgesetzt worden. Nach 
Bekanntwerden der Mitteilung wäh- 
rend d» Börse kletterte der Daim- ' 
ler-Kurs von anfangs 989 schließlich 
auf 1042 Mark und damit auf einen 
neuen Höchststand. 

In Berlin wird davon ausgegangen. 
daB die Beteiligung oder pn?h ein 
Mehrheitserwerb der AEG durch das 
Stuttgarter A utom obilh erstell» nicht 
untersagt wird, da sich der Elektxo- 
konzem im Wettbewerb mit interna- 
tionalen Großkonzernen befindet 
Ganz zweifellos paßt eine solche Be- 
teiligung glänzend ins strategische 
Konzept der U ntertürkheimer Auto- 
bau». Mit voll» Kasse und offenen 
Augen sind sie schon seit längerem 
auf der Suche nach Möglichkeiten, in 
Bereiche höherer Technologie zu di- 
versifizieren. Die Einkäufe bei MTU 
und stärk» noch bei Domier waren 
erste Schritte in dies» Richtung. 

Mit der „neuen“ AEG, seit einem 


Jahr aus dem Vergleichsverfahren 
entlassen und auf dem Weg der stän- 
digen Besserung, hätte Daimler eine 
gute und ausbaufähige Basis in der 
Elektrotechnik und Elektronik, ab- 
agesehen davon, daß die AEG wie die 
beiden anderen Zukäufe in der Wehr- 
technik, tätig ist 

Immerhin hat d» einst überwie- 
gend konsumgüterorientierte Elek- 
tro ko nzem es in den Jahren d» Sa- 
nierung geschafft den Hausgerätean- 
teil an seinen zuletzt 11 Mrd. Mark 
Umsatz auf 15 Prozent zu drücken. 
Diesem Sechstel steht ab» so man- 
ch» Leckerbissen in d» Elektronik, 
der Nachrichtentechnik und auch der 
Energieeizeugung (z. B. Solarzellen) 
gegenüb», d» auch andere schon ge- 
reizt hat 

Bereits im ersten Jahr nach Ablauf 
des Vergleichsverfahrens (18. Sep- 
tember 1984) konnte der Vorstands- 
vorsitzende Heinz Dürr einen Gewinn 
von 100 Will Mark bekanntgeben. 
Hinzu kamen Sondererträge von 437 
Mill . Mark. Für den traditionsreichen 
Konzern, der 1983 sein 100 jähriges 
Bestehen feierte, war dieses Betriebs- 
ergebnis zw» bescheiden, es zeigte 
aber im Vergleich zum Betriebsver- 
lust des Jahres 1982 von 932 Mill 
Mark die deutlich verbesserte Lage. 

Bereits Ende 1984 stand der AEG 
wied» ein Ergebnis von rund 630 Mil- 
L Mark zur Verfügung, die den offe- 
nen Rücklagen zugeführt und zur Bil- 
dung zusätzlicher Pensionsrückstel- 
lungen und Rückstellungen für allge- 
meine Risiken verwendet wurden. 
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F. in/plhan rl plsnmsäh»» in 

den USA sind gestiegen 

Washington (VWD) - Der Umsatz 
des Einzelhandels in den USA erhöh- 
te sich im September um 2,7 Prozent 
gegenüb» dem Vormonat Die Stei- 
gerungsrate liegt damit beträchtlich 
üb» den Erwartungen (+L9 Prozent). 
Die Abgabepreise der US-Industrie 
gingen im September um 0,6 Prozent 
gegenüb» dem Vormonat zurück, die 
meisten Analysten batten einen 
Rückgang um 0,3 Prozent vorherge- 
sagt. Im August hatte sich das Preis- 
niveau um 0,3 Prozent abgeschwächt 
Damit waren die Erzeugerpreise in 
den vergangenen drei Monaten je : ' 

w eils gpgnnlcAn 

Südostasien protestiert 

Bangfcok/Manfla (dpa/VWD) - Tau- 
sende südostasiatisch» Textilarbei- 
ter haben gestern vor den US-Bot- 
schaften in Bangkok und Manila ge- 
gen die von Washington verhängten 
Importbesc h rä nkun gen für asiati- 
sche Textilprodukte protestiert Sie 
forderten Präsident Reagan auf; ein 
Veto gegen die vom US-Repräsentan- 
tenhaus verabschiedete Entschei- 
dung, die jetzt an den Senat weiterge- 
leitet wird, einzulegen. 

Korea kauft zwei Airbus 

Bonn (DW.) - Korean Air und Air- 
bus Industrie haben einen Vertrag 
üb» die Lieferung von zwei Maschi- 
nen des Typs A 300 F 4-200, d» 
Frachtversion des Airbus A 300, un- 
terzeichnet Dies wurde anläßlich ei- 
nes Besuches bekanntgegeben, den 
der bayerische Ministerpräsident und 
Aufsichtsratsvorsitzende der Airbus 
Industrie Franz Josef Strauß wäh- 
rend seines Aufenthalts in der südko- 
reanischen Hauptstadt Seoul beim 
Chairman und Chief Executive Offi- 
cer von Korean Air, Choong Hoon 
Cho, machte. 

Wirtschaftsgipfel In Tokio 

Tokio (VWD) - Der nächste Wirt- 
schaftsgipfel der führenden westli- 
chen Industrieland» findet vom 4. 
bis 6. Mai 1986 in Tokio statt Das gab 
die japanische Regierung gestern be- 


kannt An ihm nehmen die Staats- 
und Regierungschefs d» USA, Kana- 
das, Großbritanniens, Frankreichs, 
Italiens, der Bundesrepublik und 
Japans teil 

Katalysator für Altwagen 

Düsseldorf (dpa/VWD) - Das 
deutsche Kraftfahrzeuggewerbe will 
vom kommenden Jahr an alle Ge- 
brauchtwagen vor dem Weiterver- 
kauf mit einem ungeregelten Kataly- 
sator ausrüsten, sagte der Präsident 
des Zentralverbandes des Kraftfahr- 
zeug-Gewerbes, Fritz Haberl Über 
den Handel würden in d» Bundesre- 
publik jährlich rund 2,5 Milionen Ge- 
brauchtwagen verkauft das seien 
zehn Prozent des Bestandes. Im Ver- 
gleich dazu mache die diesjährige 
Neuzulassung von rund 600 000 
schadstoffarmen Personenwagen nur 
2,3 Prozent all» Personenwagen in 
der Bundesrepublik aus. 

Mehr Käse verzehrt 

Bonn (dpa/VWD) - Die Deutschen 
mögen Käse. Wie das Bundesland- 
wirtschaftsministerium miffpiTtP, 
stieg der Käseverbrauch im Wirt- 
schaftejahr 1984/85 (30. Juni) gegen- 
üb» dem Vorjahr um 2,7 Prozent auf 
153 Kilogramm pro Kopf. Insgesamt 
stieg d» Käseverbrauch um 20 800 
auf 935 100 Tonnen. 

„Anton Dohrn“ fahrt weg 

Hamborg (dpa/VWD) - Das 
deutsche Fischereiforschungsschiff 
„Anton Dohm“ (1943 BRD soll 1986 
verkauft werden. Das wurde vom 
Bundesemährungsminsiterium be- 
stätigt das das Schiff bereedert Be- 
gründet wurde das Vorhaben mit 
dem Rückgang d» deutschen Hoch- 
seeflotte, d» den Betrieb eines zwei- 
ten Forschungsschiffes neben der 
„Waith» Herwig“ nicht vertretbar er- 
scheinen lasse. 

Agrarimporte gestiegen 

Bonn (dpa/VWD) - Die Bundesre- 
publik importierte im Wirtschaftsjahr 
1984/85 (30. Juni) Agrarprodukte im 
Wert von 57 Mrd. DM. Dies sind nach 
Angaben des Bundeslandwirtschafts- 
ministen ums 6,8 Prozent mehr als im 
Jahr zuvor. Der Agrarexport stieg um 
9,8 Prozent auf 27,5 Mrd. DM. 
















DekaTresor 6 , der Sparkassen-Rentenfonds. 
Für den sicherheitsorientierteren Anleg». 


Für DekaTresor sprechen überzeugende Gründe: 
Substanzzuwachs durch Ertragsthesaurierung. 

DekaTresor schüttet die erwirtschafteten Erträge nicht 
aus, sondern legt sie automatisch im Fondsvermögen 
wieder an. Dieser Substanzzuwachs kommt den 
Anlegern in Form einer verstetigten Anteilpreis- 
entwicklung zugute und wirkt sich zudem positiv auf 
das Anlageergebnis aus. 

Sicherheitsorientiertere Anlagepolitik. 

Möglichst hohe Kurssicherheit heißt die Devise der 
Fonds-Manager. Sie setzen - besonders in Zeiten 


unsicherer Entwicklung des Kapitalmarktzinses - die 
Prioritäten auf Rentenwerte mit kürzeren Laufzeiten, 
um das Kursrisiko zu begrenzen. 

DekaTresor eignet sich deshalb besonders für 
Anleger, die dem Aspekt der Kurssicherheit einen 
hohen Stellenwert einräumen und dabei Wert auf 
Substanzzuwachs ihrer Anlage legen. 

Mehr über DekaTresor erfahren Sie vom Geldberater der 
Sparkasse. 


SparkassenFonds: Die hohe Schule der Geldanlage 


Deka 
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PRITt b WELT / Bange mann auf dem Ibero- Amerika-Tag 

Plädoyer für IWF-Politik 


dpa/VWD, Bonn/Bremen 

Bundeswirtschaftsminister Martin 

pBgemann (FDP) hat die Politik des 
internationalen Währungsfonds 
gegenüber den hochverschul- 
deten Entwicklun gsländern vertei- 
digt Auf dem Ibero- Amerika-Tag 
fflgte Bangemann nach einem in 
Bonn vorab verbreiteten Manuskript 
gestern abend in Bremen, nur wenn 
die Schuldnerlander bereit seien, sich 
mit dem IWF zu arrangieren, würden 
sie in den Augen der internationalen 
Gesc h äftsbanken kreditwürdig blei- 


AnmiBfl 



Soeben Sie 
fe«b- nnd FÄroogskrofte 
der Elektronic/EDY-Brandte? 

ln der WELT erscheinen am 

26. Oktober 

Sonderseilen mil einer Vielzahl von 
Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. Gehört 
Ihr Unternehmen dieser Branche 
an oder suchen Sic Fach- und 
Führungskräfte aus diesem Bereich? 
Dann sollte Ihre Stellenanzeigc 
innerhalb dieser Sonderscilen nicht 
fehlen. 

Anzeigenschluß Lsl am 

23. Oktober 1985. 

Sind Sie an einer Insertion interes- 
siert? Wir informieren Sie gern. 

DIE WELT, Anzeigenabteilung. 
Kaiser-Wilhelm -Sir. 1. g 

2000 Hamburg 3b. *? 

Tel. (MO) 3474391/4318. 5 


ben. Die 1882 gewählte Strategie zur 
Bewältigung der SchuMenkrise sei 
nach wie vor richtig. 

Bangemann wies auf das Beispiel 
Mexikos hin, das als erstes lateiname- 
rikanisches Schuldnerland ein 
Anpassungsprogramm mit dem IWF 
ausgehandelt und dieses „beinahe 
minutiös“ durch geführt habe. Dieses 
Arrangement habe trotz der Opfer, 
die es dem mexikanischen Volk ab- 
verlangte, positive wirtschaftliche 
Wirkungen entfaltet. 

Lateina me rika braucht nach den 
Worten Bangemanns nicht nur aus- 
ländische Kredite, sondern auch aus- 
ländisches In vesti ti o nska p ital. Der 

Politiker kritisierte die in vielen Län- 
dern vorhandenen Beschränkungen 
für Auslandsinvestitionen. Die Vor- 
schrift des Anden-Päktes, daß auslän- 
dische Investoren mit einem inländi- 
schen Partner Zusammengehen müß- 
ten, schrecke viele kleine und mittle- 
re deutsche Unternehmen ab. Dabei 
gehe dem Land nicht nur Investi- 
tionskapital, sondern auch techni- 
sches Wissen verloren. 

Bangemann forderte alle latein- 
amerikanischen Länder, die dem All- 
gemeinen Zoll- und Handelsabkom- 
men (GA TT) an gehören, auf; aktiv an 
einer neuen GATT- Runde mitzuar- 
beiten. Mexiko und Venezuela, die 
dem GATT nicht angehören, sollten 
ihre Position überdenken. Die von 
den Industrieländern angestrebte Li- 
beralisierung des Handels mit Dienst- 
leistungen könnte laut Bangemann 
auch Lateinamerika, das über einen 
regen Raseverkehr mit dem Ausland 
verfüge, Vorteile bringen. 


AUTOS / Paris meldet schwache Verkaufszahlen 

Ausländer stark gefragt 


JOACHIM SCHAUFUS5, Paris 

Die französische Automobilnach- 
frage ist auch im September schwach 
geblieben. Zwar nahmen die Neuzu- 
lassungen an Pkws im Jahresver- 
gleich um 13,4 Prozent zu. Arbeitstäg- 
lich waren es aber nur acht Prozent 
Außerdem hatten die Verkäufe vor 
einem Jahr einen extrem niedrigen 
Stand erreicht. Die Septem beiziffem 
der beiden vorangegangenen Jahre 
sind jedenfalls beträchtlich unter- 
schritten worden. 

Für die ersten neun Monate ergibt 
sich ein aussagekräftigeres Ergebnis 
mit einem bescheidenen Plus von 0,9 
Prozent Dabei nahm die Zulassung 
ausländischer Wagen um 4,3 Prozent 
zu. Am Gesamtabsatz waren sie mit 
37 Prozent beteiligt (im September 
mit 39,7 Prozent). Diesen hoben 
Marktanteil der Importeure bezeich- 
net der französische Automobilver- 
band als besorgniserregend. 

Der staatliche Renault-Konzern 


verbuchte in dem Neunmonatsab- 
schnitt einen Absatzrückgang von 7,9 
Prozent Der private Peugeot-Kon- 
zern konnte seine Verkäufe um 5,6 
Prozent steigern, dabei um 16,5 Pro- 
zent an Peugeot-Wagen, während die 
Tochtermarken Citroen 0,1 Prozent 
und Tal bot 41,5 Prozent ein büßten. 
Beide Konzerne sind sehr stark von 
ihren Kleinwagen R5 und vor allem 
205 abhängig. 

Jede nfalls hat Renault weiter an 
Boden gegenüber dem Peugeot-Kon- 
zern gewonnen. Der RenaultrKon- 
zem, der noch vor einigen Jahren in 
der französischen Zulassungsliste an 
erster Stelle gestanden hatte, verfügte 
in den neun Monaten nur noch über 
einen Marktanteil von 28,8 Prozent, 
während es Peugeot auf 34J5 Prozent 
brachte. Allerdings ist die kostensen- 
kende Beschränkung der Produktion 
ein wichtiges Element der Sanie- 
rungspolitik von Renault-Präsident 
Besse. 


ÖSTERREICH / Exportwirtschaft in den USA und Übersee besonders erfolgreich , WÄHRUNGSKONFERENZ I Vorsichtiger O ptimism us 


Anteilsgewinne auf den Weltmärkten 


WOLF F REIST .EREN , Wien 

Teuer erkauften sieb die österreichi- 
schen Exporteure derzeit ihre An- 
teilsgewinne auf den Weltmärkten. 
Während der ersten vier Mionate des 
Jahres hatte Österreich seinen realen 
Marktanteil am Export der Industrie- 
staaten um 9,9 Prozent vergrößert; 
nur die Schweiz hat ähnlich gut wie 
ihr östlicher Nachbar abgeschnitten, 
die Bundesrepublik gewann ver- 
gleichsweise nur 1,5 Prozent dazu 
und Japan 2,4 Prozent 

Wesentlich bescheidener dagegen 
fiel nach Darstellung des österreichi- 
schen Instituts für Wirtschaftsfor- 
schung (Wifo) aber die nominelle 
Rechnung mit einem Plus von nur 
einem Prozent aus. Diese Differenz 
zwischen nominellen und realen 
Marktanteilen ist vor allem auf die im 
internationalen Vergleich besonders 
geringe Verteuerung österreichischer 
Exportwaren in einheitlicher . Wäh- 
rung (Dollar) zwischen ein und 2,5 
Prozent zurückzuführen. Die Inflati- 
onsrate betrug dagen 1984 5,6 Prozent 
und dürfte sich in diesem Jahr bei 
vier Prozent einpendeln. 

Regional gegliedert mußte Öster- 

Senatsmehrheit für 
die Budgetreform 

rtr, Washington 

Der amerikanische Senat hat in der 
Nacht zum Freitag ein Gesetz verab- 
schiedet mit dem die Verschuldens- 
obergrenze geregelt wird. Das 
„Budgetreform* -Gesetz wurde mit 75 
gegen 24 Stimmen durchgesetzt Zu- 
gleich wurde mit 51 gegen 37 Stim- 
men die an das Gesetz geknüpfte For- 
derung gebilligt den Bunde shaushal t 
bis 1991 auszugleichen. 

Im Repräsentantenhaus bestdien 
jedoch erhebliche Bedenken gegen 
das Gesetz, das dem Präsidenten er- 
weiterte Befugnisse einräumt Für 
die am Rande des Bankrotts balancie- 
rende Staatskasse genehmigten die 
Senatoren nur eine kurzfristige Kre- 
ditaufnahme von 5 Mrd. Dollar. So 
wollen sie das Repräsentantenhaus 
bei der Beratung über die Reform, die 
an die längerfristige Anhebung der 
Verschuldungsgrenze um 250 auf 
2079 Mrd. Dollar gekoppelt ist, unter 
Zeitdruck setzen. 

Der Präsident des Repräsentanten- 
hauses sagte, die zweite Kammer wer- 
de die Vorlage in locht veränderter 
Form verabschieden, da sie zum Aus- 
gleich von Einnahmen und Ausgaben 
im Haushalt andere Vorstellungen 
habe. Das Repräsentantenhaus hatte 
bereits früher eine Anhebung der 
Schuldenobergrenze auf 2079 Mrd. 
Dollar gebilligt Der Senat hatte hier- 
an die Forderung nach Etatausgleich 
geknüpft; jetzt müssen die Repräsen- 
tanten erneut beraten. 


reich im ersten Quartal 1985 in West- 
europa einen leichten nominellen 
Marktanteil Verlust von minus L5 Pro- 
zent hinnp-hmen. Dafür ausschlagge- 
bend war vor allem der Positionsver- 
lust (minus 4,4 Prozent) in der Bun- 
desrepublik, ergänzt durch Einbußen 
in den Niederlanden, Dänemark und 
Schweden- Substantielle Marktan- 
teilsgewinne gab es dagegen in 
Frankreich und der Schweiz. 

Besonders erfolgreich waren die 
Österreicher in den USA mit einem 
Marktanteilsgewinn von 35,7 Prozent 
(1984: 26,7 Prozent). Wobei das Wifo 
betont daß diese Erfolge keineswegs 
von Währungsvorteilen henühren. 

Überdurchschnittliche Erfolge er- 
zielten österreichische Waren auch in 
den Entwicklungsländern außerhalb 
der Opec mit einer Exportsteigerung 
um 39 Prozent, wie auch generell in 
die Industriestaaten in Übersee mit 
einen Plus von 33,4 Prozent Die 
Exporte nach Japan stiegen aller- 
dings nur um sechs Prozent. Beson- 
ders erfolgreich war Österreich vor 
allem auch bei den Exporten nach 
Hnngfenng , Malay sia, Venezuela und 
in die Volksrepublik ffhina. 


EG und Golfstaaten 
wollen kooperieren 

dpa/vwd, Brüssel 

Die Europäische Gemeinschaft 
(EG) und der Kooperationsrat der 
Golfstaaten werden am Montag in Lu- 
xemburg die M öglich lcaiti»n für aim» 
engere Zusammenarbeit untersu- 
chen. Beide Parteien wollen auf jeden 

Fall in idnpr G ninrigatgprlrläning ihre 
Bereitschaft zu einer engeren Koope- 
ration und zum Abschluß eines ent- 
sprechenden Abkommens festhalten. 

Wie in Brüssel verlautete, dürften 
noch einige Wodien bis zur Eröff- 
nung der konkreten V erhandlung en 
vergehen, da sich die EG-Mitglied- 
staaten noch nicht über die Kernfrage 
der Konzessionen bei raffinierten 
Erdölprodukten einigen konnten. Die 
Golf-Staaten halten eine großzügige 
Öffnung der EG-Märkte als Grundla- 
ge für die angestrebte wirtschaftliche 
Verflechtung für notwendig. Auf den 
durch die Allgemeinen Präferenzen 
sowie durch Kontingente und Wie- 
dereinfährung der Zölle gezogenen 
engen Rahmen müsse verzichtet wer- 
den. Angesichts der bestehenden 
Überkapazitäten im Raffineriesektor 
sind die meisten EG-Mitgliedstaaten 
aber kaum bereit, auf die angemelde- 
ten Wünsche einzugehen. Außerdem 
wird auf EG-Seite die Auf&ssung ver- 
treten, daß die installierten modernen 
Anlagen und die Verfügbarkeit der 
Rohstoffe den Golfstaaten einen sol- 
chen Vorsprung geben, daß die Wie- 
dereinführung der Zolle die Marktpo- 
sition kaum beeinflussen werde. 


Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung informiert über aktuelle Fragen der Rentenversicherung 

Erstmals 

u und Mann bei der Hinterbliebenenrente gleichgestellt, und erstmals 
wird Kindererziehung in der Rentenversicherung anerkannt. 


sind Frau 


1. Hinterbliebenenrente 

Das Bundesverfassungsgericht hat die Gleichstellung von 
Frau und Mann bei der Hinterbliebenenrente gefordert. 
Bundesregierung und Parlament haben sie verwirklicht; so- 
zial rücksichtsvoll und mit breiter Zustimmung in den gesell- 
schaftlichen Gruppen (z.B. bei Gewerkschaften und Frauen- 
verbanden). Ab I. Januar 1^86 gilt für Frauen wie Männer die 
Hinterbliebenenrente mit Freibetrag. Bereits laufende 
Witwenrenten werden nicht berührt. 

Die Hinterbliebenenrente - egal ob für Witwe oder 
Witwer - beträgt bO Prozent der Rente des verstorbenen Ehe- 
gatten. Das ist der Grundsatz. 

Diese Hinterbliebenenrente wird voll gezahlt, auch 
wenn djneben eigenes Einkommen bis zu 900 Mark im 
Monat bezogen wird. 

Ist das eigene Einkommen höher als der Freibetrag von 
900 Mark im Monat, werden 40 Prozent des die Freigrenze 
übersteigenden Betrages bei der Hinterbliebenenrente be- 
rücksichtigt: Dieser Teil der Hinterbliebenenrente ruht. Die 
eigene Rente bleibt immer unberührt. Sie wird immer voll 
gezahlt. 

Auch mehrere Hinterbliebenenleistungen, die aus ver- 
schiedenen Versorgungssystemen nebeneinander gezahlt 
werden, bleiben bei der Hinterbliebenenrente unberücksich- 
tigt. 

Eheleute über 50 Jahre haben ein Wahlrecht. Bis 1988 
können sie gemeinsam gegenüber dem Versicherungsträger 
erklären, da Ls für sie altes Recht gelten soll. 

Das neue Rentenrecht gilt erst, wenn der Ehegatte nach 
dem 31- Dezember 1985 stirbt. Bereits laufende Witwen- 
renten werden nicht berührt. 

2. Kindererziehungszeiten 

Ein hundert Jahre altes Unrecht wird von jetzt an besei- 
tigt: Bisher gingen Mütter, die Kinder erzogen hatten, in der 

Die Broschüre „Neu iw Rentenredrt" . die Sic kostenlos zugesandt 
bekommen, enthalt weitere Inlomtarioncn. Coupon jufftutkjrtc 
kleben, mit 60 Pfennig freimachen, einenden an ~ 

Bundes mmisterimn für Arbeit und Sozialordnung 
Referat ÖfftotHchkettsarbeit Postfach, 5300 Bonn 1 


eigenen Altersversorgung leer aus. Ab 1. Januar 1986 gilt ein 
neues Gesetz: Müttern, die danach 65 Jahre alt werden, 
wird Für jedes Kind, das sie erzogen haben, ein Beitragsjahr 
in der Rentenversicherung gutgeschrieben. 

Mütter erhalten also künftig eine höhere Rente. Wenn sie 
198b in Rente gehen, werden das rund 25 Mark mehr Rente 
im Monat für jedes Kind sein. Bei 3 Kindern immerhin 75 
Mark je Monat. Mutter und Vater können auch gemeinsam 
bestimmen, daß das Versicherungsjahr dem Vater gutge- 
schrieben wird. 

Die Mindestversicherungszeit für eine Altersrente wur- 
de 1984 von 15 auf 5 Versicherungsjahre herabgesetzt 
Mütter, die diese 5 Versicherungsjahre noch nicht erfüllt oder 
gar kein Beitragsjahr haben, können durch die Anrechnung 
der Kindererziehungszeiten jetzt einen Anspruch auf eine 
eigene Altersrente erwerben. Bei 5 Kindern zum Beispiel 
haben sie jetzt diesen eigenen Rentenanspruch ohne eigene 
Beitragsleistung. Bei 3 Kindern zum Beispiel müssen sie zu 
den Kindererziehungszeiten noch 2 eigene Beitragsjahre 
nachweisen oder können freiwillige Beiträge entrichten. 

So können Mütter einen eigenen ReutenaRsprnd} erwerben 
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Deutlich belebt haben sich, auch 
die Exporte nach Osteuropa mit ei- 
nem Zuwachs um 17 Prozent im zwei- 
ten QuartaL Besonders hohe Liefe- 
rungen gingen nach Polen (plus TI 
Fräzent), Ungarn (plus 52 Prozent) 
und in die Sowjetunion (20 Prozent). 
JDDR“ und Rumänien bezogen weni- 
ger Waren als früher. 

An dem insgesamt kräftigen 
Exportwachstum des zweiten Quar- 
tals (20 Prozent) hatten vor altem Fer- 
tigwaren einen besonderen Anteil, 
wobei gleichermaßen Exporteure von 
Konsum- wie Investitionsgütern er- 
folgreich waren. Mit wnigwn Ab- 
stand, aber dennoch mit eins 1 stei- 
genden Tendenz, folgte die Ausfuhr 
von Halbfe rti g w aren (12 Prozent) so- 
wie von Nahmngs- und Genußmit- 
teln (19 Prozent). Der Roh- und 
Brennsto ffexport ließ dagegen nach. 

Die nur geringe Erhöhung der 
Exportpreise ermöglichte durch die 
Marktanteilsgewinne eine höhere 
Kapazttätsamlagfa m g. Begünstigt 
wurde diese Entwicklung durch eine 
Produktivitätssteigerung um 4,4 Pro- 
zent zwischen Januar »nd Mai 


Japan: Rekord bei 
Exporten in die USA 

VWD, Tokio 

Ja pan weist in voriäufigerunbereit- 
nigter Rechnung für September 1985 
ein Aktivuxn in swnw Handelsbilanz 
von 4£47 (4,488) Mrd. Dollar aus. Im 
USA-Expoit kam es mit 3,776 Mrd. 
Dollar zu wwm neuen Rekord, mit 
dem das bisherige Hoch von 3,699 
Mrd. Dollar im Juli überboten wurde. 
Japans Exporte in die USA beliefen 
sieb auf 5,654 Mrd. Dollar, seine Ein- 
fuhren aus den USA auf L879 Mrd. 
Dollar. Aiirin die Kfc Ausfuhren in 
die US A sprangen Im Jahresvergleich 
um 23,8 Prozent auf L589 Mrd. Dollar, 
die der Pkw um 25,8 Prozent auf 1^17 
Mrd. Dollar. Mit dieser Bürde im 
Rücken wird Ministerpräsident Yasu- 
hiro Nakasone bei seinem für den 
weiteren Verlauf dieses Monats anste- 
henden USA-Besuch mit Präsident 
Reagan konferieren müssen. 

Auf saisonalbereinigter Basis be- 
trägt der Überschuß in der Handels- 
bilanz Japans im September 1985 al- 
lerdings nur 3,691 Mrd. Dollar nach 
4,095 Mrd. Dollar im August Die be- 
reinigten Ausfuhren stellen ach auf 
14,411 Mrd. nach 14^920 Mrd. Dollar 
Im Vormonat und die Einfuhr en auf 
10,719 Mrd. nach 10,825 Mrd. Dollar. 

Auch der Handel Japans mit der 
EG weist für September einen Uber- 
schuß von 1,098 Mrd. Dollar ans. Die 
Exporte wuchsen um 5,5 Prozent auf 
1,781 Mrd. Dollar, die Importe aus der 
EG nahmen um 13,6 Prozent auf 682J1 
BdL Dollar ab. 


Neue Wachstumsoffensive 


dpa, Seoul 

- Dte 40. Jäbrestegung der Wettt«nk 
und d es Inte rnationalen Währungs- 
fonds (IWF) isLarru Freitag in Seoul 
beendet worden. In der südkoream- 
sefcen Hauptstadt hatten Fmanzmini- 
ster undKotenbahkdtefe aus den 149 
Mitgliedsstaaten sieben Tage lang die 
weltweiten Wirtschafts- und Finanz- 
Probleme erörtert 

Im Mittelpunkt standen neue Wege 
zur Überwindung der Schuldenpro- 
bleme. Die Entwicklungsländer wer- 
den am Ende dieses Jahres öne Aus- 
landsverschuldung von rund 860 Mil- 
liarden Dollar auf weisen. Die Konfe- 
renz endete mit dem vorsichtigem 
Optimismus, daß mit einem neuen 
Anlauf für mehr Wachstum in der 
Dritten Welt und internationaler Ko- 
operation die Schuldenkrise gelöst 
werden kann. 

Welthankpräsident Akten W. Clau- 
sen sagte in der Abschluß-Pressekon- 
ferenz, von Seoul sei ein „Gefühl des 
Optimismus“ für die weitere Ent- 
wicklung ausgegangen. Er betonte 
besonders rin „wachsendes Bewußt- 
sein“ bei vielen Staaten der Dritten 
Welt, daß sie ihre wirtschaftliche Zu- 


kunft in erster Linie selbst in der 
-Hand batten. 

Die privaten Ba nken hätten er- 
kannt, daß es in ihrem eigenen Inter- 
esse liege, den scbuldengeplagten 
Ländern wieder neue Kredite zu ge- 
ben. Sie würden damit auch einen 
RaHt^ g zu mehr Wachstum und zur 
Ausweitung des Handels leisten. 

Clausen hob als weiteres Ergebnis 
der Konferenz die Notwendigkeit 
hervor, jetzt eine wachtumsorientier- 
te Politik in den Mittelpunkt zu stel- 
len. Die Weltbank sei bereit, dabei 
eine größere Rolle zu übernehmen. 

Auch der Direktor des Internatio- 
nalen Währungsfonds, Jacques de 
Larosfere, gab eine positive Einschät- 
zung des Verlaufs der Konferenz. Er 
begrüßte, daß die Weltbank bei der 
Forderung nach weltweitem Wachs- 
tum und bei der Lösung der Schul- 
denprobleme mehr Gewicht erhalten 
soff Die Bank könne dies besonders 
dann unterstützen, wenn ihr Kapital 
erhöht werde. Dafür war in Seoul mit 
der Zustimmung zu einem ausgewei- 
teten Kreditprogramm in den näch- 
sten Jahren die Vorentscheidung ge- 
feiten. 


INTERNATIONALER TOURISMUS / OECD zieht Bilanz 


Reiseverkehr hat sich belebt 


JOACHIM SCHAUFUSS, Paris 

Nach dreijähriger Stagnation hat 
sich der internationale Reiseverkehr 
1984 erstmals wieder belebt An den 
Grenzubertritten. der westlichen In- 
dustriestaaten (OECD- Zone) gemes- 
sen, nahm er um drei (1983: null) Pro- 
zent zu. Die Zahl der Ausländerüber- 
naebtungen stieg um vier (ein) Pro- 
zent und die Deviseneinnahmen aus 
dem Tourismus um real sieben (zwei) 
Prozent. Dies erlaubte den meisten 
Ferienländern, ihre Vüijahresver- 
luste auszu gleichen, stellt der Touris- 
musausschuß der OECD fest 

Diese günstige Entwicklung hat 
sich im bisherigen Veriauf dieses Jah- 
res fortgesetzt Die EG-Lander könn- 
ten mit einer w eit ere n Zunahme des 
Besucherstroms aus den USA von 5,6 
auf 6,1 Millionen rechnen. 

Für 1986 und 1987 wird im Durch- 
schnitt aber mir ein mäßiges Wachs- 
tum erwartet Zu den Landern mit 
den günstigsten Prognosen gehören 
die Türkei und Portugal, die schon 
1984 30 bzw. elf Prozent mehr auslän- 
dische Gaste beherbergt hatten. Von 
den Voijahresrückschlägen erholt faa- 
ben sich Griechenland, Italien und 

S panien. 

Allgemein verbessern sich nach 
Auffassung der OECD die Chancen 
der Mittelmeerländer sowie der Pazi- 
fflnmna. Von den aroPT Tlrani'«K»hf>n 
Touristen profitierten inzwischen alte 


OECD-Lander. Verstärkt ins Ausland 
reisen nach der Lockerung der Devi- 
senbeschränkungen die Franzosen. 
Als weitere Tende nz veranderunge n 
vermerkt der Bericht daß sich der 
Wettbewerb der Chartergesellschaf- 
ten verstärkt und das Interesse an der 
Para-Hotellerie (Camping usw.) nach- 
läßt. 

Die Einnahm en der OECD- Zone 
aus dem Touristenverkehr waren 
1984 auf 70,0 (68,4) Mrd. Dollar gestie- 
gen. Bei Ausgaben von 70,3 (69,6) 
Mrd. Dollar verminderte sich das De- 
fizit auf 0,3 (1.2) Mrd. Dollar, das da- 
mit Drittländern zugute gekommen 
ist 

Die Deutschen reduzierten ihre 
Ausgaben für Auslandsreisen auf 
13,91 (15,14) Mrd. Dollar. Das Defiz-i 
der deutschen Tourismusbilanz blieb 
aber mit 8,43 (9,69) Mrd. Dollar immer 
noch das höchste aller OECD-Länder. 

Von dem realen Rmnahmen Tu- 
wachs der gesamten OECD-Zone (sie- 
ben Prozent) entfielen vier Fünfte) 
auf die westeuropäischen Länder. 
Die Pazifikzone verbuchte einen Ein- 
nahmezuwachs von 17 Prozent, wäh- 
rend Nordamerika einen Rückgang 
von einem Prozent in Kauf nehmen 
mußte, nach allerdings minus neun 
Prozent 1983. Nominell stellten die 
Einnahmen und Ausgaben vier Pro- 
zent des gesamten Zahlungsverkehrs 
zwischen den OECD-Staaten. 


FRANKREICH / Steuerkontrollen bei zahlreichen Unternehmen - Bußgelder fällig 

30 Milliarden Franc für die Staatskasse 


AFP, Paris 

Steuerkontroller! ließen im vergan- 
genen Jahr nach einer jetzt in Paris 
veröffentlichten offiziellen Aufstel- 
lung an Nachfoiderungen und Steu- 
erstrafen 29,27 Miflarden Franc zu- 
sätzlich in die französische Staatskas- 
se fließen. Dies waren 16 Prozent 
mehr als im Jahr zuvor. Der Betzag 
entsprach im Wert 15 Prozent der Ge- 
samteinnahmen am den Einkom- 
mensteuern. Allgemein wird ge- 
schätzt, daß in Frankreich Steuern in 
Höhe von über 100 Mrd. Franc hin- 
terzogen werden. 

Von den Steuer beamten wurden 
im vergangenen Jahr 43073 „ Ko n- 
trolloperationen an (kt und Stelle“, 
das heißt in Unternehmen oder bei 
Steuerpflichtigen, vorgenommen. 85 
Prozent davon betrafen Betriebsprü- 
fungen und der Rest Privatpersonal. 
Die Kontrollen in den Betrieben 
brachten 13,37 Mrd. Franc an Nach- 
zahlungen. Ferner wurden 5.78 Mrd. 
Franc an Bußgeldern eingenommen. 


Die Bußgelder sind von einem Pro- 
zent der Steuernachzahlung bis zu 
100 Prozent im Falle krasser Steuer- 
hinteraehungen gestaffelt Bei Pri- 
vatsteuerpfüchtigen wurden 1,6 Mrd. 
Franc Steug maehsBihh i np»n und 950 
MUL Franc Steuerstrafen eingezogen. 

Neben den Kontrollen „an Ort und 
Stelle* wurden von den Fmanzäm- 
tem fest eine Million Steuerakten und 
-er k läru n g en überprüft. Sie brachten 
Nachzahlungen von 7,55 Mrd. Franc. 
Davon wurden 3,2 Mrd. Franc nach 
der Feststellung von falschen Anga- 
ben in Einkommensteuererklarun- 
gen nachgefordert. Die Anzahl von 
Durchsuchungen von Betriebsbüros 
und Privatwohnungen betrugen 1984 
nur 28L In 92 Prozent der Fälle bestä- 
tigte sich der Verdacht großer Steuer- 
hinterziehungen. Die Arbeit der Steu- 
erfahnder verlief nicht immer ohne 
Schwierigkeiten- So wurden über 300 
Zwischenfelle mit tätlichen Angrif- 
fen, insbesondere bei Steuerkontrol- 
len bei Kteinhändtem, registriert 


Die Technik der Fiskalkontrolten 
wurde 1984 verbessert, so daß die Be- 
triebsüberprüfungen durch die Fi- 
nanzbeamten nur noch zwei bis drei 
Tage in Anspruch nahmen. Die einge- 
leitete Infonnatisiernng soll weitere 
Erleichterungen bringen. 

Nach den Statistiken bringt ein die 
Steuerunterlagen in den Großbetrie- 
ben überprüfender Beamter der 
Staatskasse im Jahresdurchschnitt 
zusätzlich an Nachzahlungen und 
-strafen 23,2 MUL Franc. Sein auf 
Kleinbetriebe angesetzter Kollege 
bringt es nur auf 2,1 Miff Franc. 

1984 wurden bei 800 000 Einkom- 
mensteuerpflichtigen Hinterziehun- 
gen festgestellt Bei den größten Ver- 
dienern wurden auch die größten 
Steuerhinterzieher ermittelt 79 Pro- 
zent der Nachzahlungen betrafen 
Steuerpflichtige mit Jahreseinkom- 
men von über 200 000 Franc. Gegen 
522 der größten Steuerhinterzieher 
wurden gerichtliche Verfahren einge- 
leitet 


CHINA / Inhaber alter Anleihen fordern jetzt die Rückzahlung dieser Schulden 

ln London werden die Bonds notiert 

hat man uns das einzige Druckmittel 
genommen“, sagt Kuhimann. In 
Großbritannien und den USA dürften 
dfe Chinesen noch immer keine An- 
leihen öffentlich plazieren. 

Nun sind unbezahlte Altanleihen 
keinesfalls ein chinesisches Phäno- 
men. Die Liste der zahlungsunwilli- 
gen Schuldner fuhrt die Sowjetunion 

d it 1 ? : 5? t2u ^ n zufolge rund 
zehn Milharden Pfund an Anleihen 
aus dem Zarenreich nicht getilgt hat 
Und neben Bulgarien, Bolivien und 
Mexiko finden sich auch die Bundes- 
republik und die „DDR“ auf der 
U*«- Sogar der US-Bun- 
J™?? 1 Misissippi weigert sich, für 
£ hu S?o- dfir K « n ®<terieiten vor 
™ aus dem Jahre 

1830 verantwortlich zu zeichnen. 

Die Formel der Rückzahlungsver- 
weigerer. Schulden ehemaliger Re- 
gierungen werden nicht anerkannt 
Die Rechtshge für die Gläubiger ist 
schwierig. Als souveräne Staaten 
tonnen die Schuldner nur verklagt 
werden, wenn die Immunität des 
Staates als .^chtspersönUchkeit auf- 
gehoben wird. “1. 


S. WADHWA, Frankftirt 

Viele Inhaber ehinflawlwr Staats- 
anleihen aus den Jahren 1898 Ins 1937 
hatten die Hoffhung, daß die Schul- 
den je zurückgezahJt werden, vermut- 
lich schon auf£egeben. Jetzt besteht 
wieder eh» Chance. Die erst kürzlich 
gegründete Schutzgemeinschaft von 
Inha bern chinesischer Staatsanleihen 
will eine Tilgung der Schulden aus 
dem Rach der Mitte durchsetzen. 

Der Vorsitzende der bislang erst 
rund 30 Mitglieder zählenden Organi- 
sation und Experte für chinesische 
Vorkriegsanleihen, Wilhelm Kuhi- 
mann, erklärte, vor allem wolle man 
feststellen, wie viele der unbezahlten 
China-Anleihen überhaupt noch vor- 
legbar wären. Kuhimann schätzt, 
zur Zeit noch alte China -Titel im 
Nennwert von fünf bis zehn MilL 
Pfund Sterling (18.75 bis 37,5 BEIL 
DM) von Anlegern in der Bundesre- 
publik gehalten werden. 

Der Wert aller Anleihen wird auf 
rund 102 MÜL Pftind veranschlagt; 60 
Min, fo Großbritannien, 30 Mfll. in 
den USA. Die eigentlichen Forderun- 
gen übersteigen den Nennwert der 
meist vor dem Ersten Weltkrieg auf- 


gelegten Anleihen des Kaiserreiches 
erheblich. 

Allerdings, meint Kuhimann, seien 
durch zwei Weltkriege mindestens 
die Hälfte der ungetilgten Staatspa- 
piere aus China verlorengegangen; 
blieben nur noch etwa 50 MilL Pfund 
des gesamten Nennwertes. Ein Groß- 
teil der Papiere, die von deutschen 
Anlegern gehalten wurden, seien 
langst an den britischen Markt abge- 
ftossen, wo die meisten Altbonds 
noch notiert wenden. 

Hiimti kommt, daß ein beträchtli- 
cher Anteil der alten China-Anleihen 
inzwischen seine Liebhaber bei Ef- 
fektensammlem gefunden hat Allein 
in London werden Schätzungen zu- 
folge jährlich rund 400000 Pfund 
(über eine Millionen DM) bei 
Effektenauktionen mit China-Papie- 
ren umgesetaL Da die Scheine bei der 
Schuldentilgung entwertet und ver- 
nichtet werden müßten, wurde man- 
cher Kteinanleger seine Forderung 
zurückziehen. 

Vor allem beklagen die China-Ve- 
teranen, daß man der Volksrepublik 
China das Zugang zum deutschen 
Kapitalmarkt gestattet hat „Dadurch 
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WELT DER # WIRTSCHAFT 


Nebel über Arbed 


;MBuflidrsMit out eines haib- 
indi ^er Woche 

VtSSr+S^ * ! ®® dwo '®® der. Saar 
Sy- der saadSodischeh Lan- 
desregjenmg, der Bnndesregie- 

des Beratung 
Roland Berger rati- 
Gesprach, trefifea. Wo und 
W» zusammenkozhrat wer 
emgdadeä hZodS^, ^raw 

^ ^ ^ noch dichter 

EgenUTdisdflte das Hauptthema 

“ diesem Oktober 
muß Arbed Saarstahl bei der EG» 
Komnusaon ein neues oder verbes- 
söJos Sraerangskomept voriegen, 
wifl das Unternehmen von dort die 
Genehmigung für einen letzten Zu- 
schuß von 350 Millionen DM aus 
den Staatskassen erhalten. Gefor- 
dert sind von Brüssel Vorschläge 
für zusätzliche Einsparungen von 
noch 50 Milionen DM im 

-Jahr. 

Nach den jüngsten Meldungen je- 
doch ist am Wochenende nnnh ir»j . 
nerlei Entscheidung über ein sol- 
ches Konzept vorgesehen, so drin- 
gend sie auch wäre. Was sonst noch 
.für Unterhaltung sorgen könnte, 
sind die Vorschläge der Landesre» 
gierung, um die — bei jeder Einspa- 
rung unumgänglichen - Entlassun- 
gen bei Arbed Saarstahl abzumil- 


d *™*Uas Stichwort dazu heißt Be- 
scnaftxgungsgesälschafL 

Was zunächst wie eine neue Auf- 
5§J des Autobahnbaus unseliger 
^gten anrmitet, entpuppt sich bei 
“Mfirem Hinsehen eher als ein In- 
stTUnie11 ^ die notwendigen Entlas- 
sungen sowohl fürs Unternehmen 

als auch fürs Saarland möglichst 
“ps^^rtral zu bewältigen. Die 
“^faRigungsgesrflschaft soll ei- 
ne Einrichtung werden, die vor al- 

^ ungelernten Mitarbeitern die 

Möglichkeit zur Umschulung gibt, 
mit fi nanzieller Unterstützung vor 
a ß ß m der Arbeitsverwaltung. 

Wenn auch noch vieles ungeklärt 
ist, so hat dieses Modell doch eini- 
ges für sich, jedenfalls aus saarlän- 
discher Sicht. Dem S faWimfaiTif>h - 
men blieben die (nach früherer Ver- 
einbarung immer noch sehr großzü- 
gigen) Sozialpläne erspart, die nh™ 
Präge zusätzliche Subventionen 
und d amit auch zusätzliche Lasten 
für die Landeskasse bedeuten wür- 
den, abgesehen von dem Brüsseler 

Gen ehmi gun gabeda it 

Und auch der Bund stünde auf 
diese Weise besser da: statt Arbed- 
Saarstahl weiterhin direkt (und we- 
nig populär) subventionieren zu 
müssen, gäbe es eine indirekte Höfe 
für den gaariä^ i^Vipn Arbeits- 
markt. Wenn die Arbeitnehmer mit- 
s pie l en , wird es nicht alfai schwer 
feilen, sich auf eine solche I Jwnwg 
zu einigen. JOACHIM WEBER 


ANUGA / Größe r und überschaubarer präsentiert sich die Veranstaltung 1985 

Sorge über Konzentration im Handel 


HENNER LAVALL, Köln 

Größer und besser, aber auch über- 
schaubarer sortiert, so wird sich die 
heute beginnende Allgemeine Nah- 
rungs- und Genußmittel-AussteDung 
(Anuga) in Köln dem Fachpublikum 
präsentieren. Sprecher der Veranstal- 
ter wiesen gestern auf die „überra- 
gende Bedeutung“ dieser weltgröß- 
ten Messeveranstaltung für Emäb- 
rungsgüter bin, die im Zweijahres- 
rhy thm ng stattfindet 

Aus der 1919 vom Lebensmittel- 
Einzelhandel gegründeten Wander- 
ausstellung ist im Verlauf von 65 Jah- 
ren der „Weltmarkt für Er nähr ung* 
geworden, wie der Hauptgeschäfts- 
führer der Messe- und Ausstellungs- 
GmbH, Köln, Dieter Ebert, mit Stolz 
anmerkt Und dieser Weltmarkt platzt 
inzwischen aus allen Nähten, obwohl 
die Bmttiw Ausstelinngsfläehn gegen- 
über 1983 nochmals um 15 000 Qua- 
dratmeter auf jetzt 227 000 Quadrat- 
meter (plus 7,1 Prozent) vergrößert 
worden ist 

„In allen 14 Hallen präsentieren wir 
den Fachbesuchem ein Superange- 
bot der fünf Kontinente*, erklärte 
Ebert Das vorherrschende Merkmal 


sei denn auch die Angebotsvielfalt 
und die Intemationalität 
Diese handelspolitische Funktion 
der Messe spiegele sich einmal mehr 
in der starken Ausländsbeteiligung. 
So stammen nach Angaben von Ebert 
von den insgesamt 5201 Anbietern 
(plus 6,5 Prozent) zwei Drittel aus 
dem Ausland. Unter den 86 ausstel- 
lenden Nationen befinden sich auch 
39 Entwi cklungsländ er. 

In den „vollständigen Überblick 
über das Wettangebot an Nahrungs- 
mittel und -techiüken mit allen Infor- 
mations-, Kontakt, Marketing- und 
Ordennöglichkeiten“ fallen aus der 
Sicht der deutschen Eraährungsin- 
dustrie allerdings einige Wermuts- 
tropfen. „Tatsächliche und vermeint- 
liche Skandale*, so eiklärte der Vor- 
sitzende der Bundesvereinigung der 
Deutschen Ernährungs-Industrie, 
Arend Oetker, „haben bei vielen Ver- 
brauchern Mißtrauen gegenüber Le- 
bensmitteln hervorgerufen und laten- 
te Ängste geweckt*. 

Ein zweiter Punkt, der die Emäh- 
rungsindustzie betrifft, ist die Kon- 


wenigen Jahren halbiert und den Dis- 
countbereich nachhaltig begünstigt 
habe. Nach Oetker verschließe die 
Monopolkommission vor der Wirk- 
lichkeit die Augen, wenn sie das ge- 
genwärtige Markt geschehen als einen 
durchaus erwünschten intensiven 
und dynamischen Wettbewerb kenn- 
zeichne. Eine begrüßenswerte Maß- 
nahme sei deshalb die E inrichtung 
der Schlichtungsstelle, von der sich 
die Industrie einen Abbau der Wett- 
bewerbsverzerzungen erhoffe. 

Auch der Hauptverband des Deut- 
schen Lebensmittel-Einzelhandels 
(HVL) sieht nach den Worten seines 
Geschäftsführers JA Pemice den 
Verdra n gu ngs wettbewerb im Handel 
mit Sorge. Allerdings hätten bisher 
alle Selbsthilfemaßnahmen der Wirt- 
schaft nichts genützt Wirksam be- 
kämpft, so Pemice, könnten die stra- 
tegischen Verkäufe Ainwdner Pro- 
dukte unter Einstandspreisen nur 
werden, wenn „die Konditionendis- 
kriminierung der Industrie* mit ei- 
nem kartellrechtlichen Instrumenta- 
rium angegangen werde, das mehr 
Transparenz in die Konditionengest- 
altung bringe. 

Hannover: Zuversicht 
vor der Premiere 

DOMINIK SCHMIDT, Hannover 
Rundum znfriorten mit den bisheri- 


zentration im Lebensmitteleinzel han- 
del, der die Zahl der Wettbewerber in 

ELEKTRO-HAUSGERÄTE / Die Talfahrt ist beendet 


Wachstum durch Export 

JOACHIM WEBER, Frankfurt Etwa fünf Sechstel der deutschen 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


MTU fiber nimm t 

. Mün c hen (sz.) - Die L’Orange 
GmbH in Stuttgart-Zuffenhausen, ei- 
ner der führenden deutschen Herstel- 
ler von Einspritzgerätöi für DieseL 
motoren, ist in diesen Tagen von der 
MTU Motoren- und Turbinen-Union 
München GmbH übernommen wor- 
den. Die L’Orange-Geschäftsanteüe 
lagen bislang bei der SWFAuto-Elec- 
tric GmbH, Bieügheim-Bissmgen. 
L’Örange, die 1984 mit 230 Mitarbei- 
tern einen Umsatz von 38 Mm. DM 
erzielte, soll nach MTU-Angaben Jn 

voller Ei genständigkeit ihm Alctn ritä- 

tenaufdem Gebiet der Einspritztech- 
nik ausbauen und ihre fettimechHni - 
schen Kapazitäten in er w ei t ertem 
'Umfang nutzen*. 


heim Konkurs angem e l de t Zum Se- 
quester ist der Hamburger Rechtsan- 
walt Hans-Dieter Ruschke bestellt 
worden. Nach Angaben des Konkurs- 
richters sind VOn dem Zusammen- 
brach neben der Holding Harald W. 
Bo hlmann KG drei weitere Fir men 
betroffen. Die Gründe dürften in dem 
im Spätsommer entbrannten Preis- 
kampf auf dem Benzinmarkt zu su- 
chen sein. Zur Höhe der Verschul- 
dung werden noch keine Zahlen ge- 
nannt Anfang 1985 hatte die Gruppe 
eine Landesbürgschaft von 5 Mül. 
DM . erhalten. Nach Angaben des Se- 
questers ist inzwischen die Beliefe- 
rung der Tankstellen mit Treibstoffen 
gewährleistet Be t roff e n sind rund 
300 Mitarbeiter. 


Nach mehreren Jahren der Talfahrt 
oder nur geringen Zuwächsen hat die 
deutsche Elektro-Hausge rate- Indu- 
strie 1985 erstmals wieder Erfreuli- 
ches zu melden. Nach einem Produk- 
tionswachstum um sechs Prozent auf 
5,6 Mrd. DM im ersten Halbjahr hat 
sich die Branche für das Gesamtjahr 
auf einen Zuwachs um fünf Prozent 
auf 10,75 (10,25) Mrd. DM eingestellt 
Dazu soll vor allem der Export mit 
einer Steigerung um rund zehn Pro- 
zent auf 4,7 (4JI) Mrd. DM beitragen, 
ln der ersten Jahreshälfte ist er viel- 
versprechend um elf Prozent gegen- 
über dem gtgtfhpn Voijahreszeitraum 
gestiegen. Dabei schnitten Waschma- 
schinen und andere Hausgeräte mit 
Elektromotor mit einem Plus von 15 
Prozent besonders gut ab. während 
die Kfihlgeräte nur auf einen Zu- 
wachs von fünf Prozent kampn. 


Hausgeräte-Exporte werden von den 
europäischen Nachbarn ab genom- 
men. Ihrer Kauflreude stand wäh- 
rend der ersten sechs Monate im In- 
land noch eine spürbare Zurückhal- 
tung gegenüber Großgeräte liefen 
„etwas besser“, Kleingeräte mit mi- 
nus zwei Prozent sogar schlechter als 
im Vorjahr. Doch auch hier hat sich 
der Markt vom Juli an belebt 

Zu einem steilen Wachstum wird es 
hier jedoch auch 1985 nicht kommen. 
Der (rechnerische) Inlandsmarkt für 
weiße Ware, 1984 um 2,7 Prozent auf 
8,4 Mrd. DM ausgedehnt, soll bei ei- 
ner Steigerung der Importe um vier 
Prozent auf 2,55 (2,45) Mid. DM wie- 
der nur um zwei Prozent auf 8,6 Mrd. 
DM zunehmen. Damit würden die 
Einfuhren auch wieder den vorjähri- 
gen Anteil von knapp 30 Prozent an 
der Inlandsversorgung erreichen. 


gen Anmeldungen sowohl zur Cebit- 
Messe wie zur Industriemesse zeigt 
sich die Deutsche Messe- und Aus- 
steÜungs-AG in Hannover. Nach dem 
gegenwärtigen Stand, so heißt es in 
einer Mitteilung, werden sich an der 
Cebft-Premiere, die vom 12. bis zum 
19. März 1986 stattfindet rund 1800 
Aussteller beteiligen, 475 mehr als im 
Frühjahr dieses Jahres. Die Netto- 
AussteDungsfläche vergrößere sich 
um rund 50 000 auf 180 000 m . 
Zur Verfügung stehen zwölf (vier) 
Hallen. 

Vier Wochen später, vom 9. bis zum 
16. April, folgt die Hannover-Messe 
Industrie. Audi diese Veranstaltung 
habe die Vergleichs werte des ent- 
sprechenden Angebots der Hanno- 
ver-Messe 1984 zum Teil bereits über- 
schritten. Wegen der alternierenden 
Beteiligung verschiedener Branchen 
sei der Vergleich mit 1984 realisti- 
scher als der mit 1985. Demnach bele- 


BAYERISCHE SPARKASSEN / Mehr Kredite 


Einlagen stark gestiegen 

der Gunst der Anleger mit einer Zu- 
nahme um 384 Mill. DM nach einem 


Henkelstärker in Brasilien 
Düsseldorf (J.G.) Ein Jahr nach 
Aufgaben s einer . . brasüianiscbexi 
Waschmittelproduktion engagiert 
sich der . Düsseldorfer . Cherniefeon- 
zem Henkel KGaA in Brasilien mit 
neuem, vorerst 46 MUL USJ>oIlarteu- 
rem Fn gajgpment in der HenketSpe- 
zflität . Fettchemie. .Gemeinsam mit 
dem 60-ProzentrPartner Ultra/Bra- 
süien soll nach nun Unterzeichnetem 
Letter of Intent die „Okoquimkn do 
Nordeste* im Bundesstaat Bahia mit 
40 000 Jahrestannen Fettsäure-Kapa- 
zität zur „ersten lateinamerikani- 
schen Fettalkoholproduktion“ star- 
ten. Rohstoffbasis sind die im Land 
nach wachsenden Laune- und Plam- 
öle sowie Talg. 

Bo hlmann im Konkurs 


Grünes Licht aus Berlin 

Berlm/Saarbraeken (VWD) - Die 
. Asko Deutsche Kaufhaus AG, Saar- 
brücken, kann nunmehr die Wiekes 
Baumarkt-GmbH, Dannstadt, uber- 
. i yh*ngn. Wie Asko rnftteiRp, hat das 
R nnripslraTte'namt - ifai Erw erb sämt- 
licher Wickes-Anteüe durch Asko ge- 
nehmigt Die Wiekes GmbH gehörte 
zuvor zur US-Wkkes-Giuppe. In den 
zwölf Wiekes-Märkten, die schrittwei- 
se in die zu Asko gehörende Praktiker 
Bau- und Heimwerkermarkt GmbH + 
Co KG, Saarbrücken, aufgennmmen 
werden, wird 1985 ein Umsatz von 120 
MOL DM erwartet 

Schulten yor Stillegung 

RamsdorfiWestl (dpa) -Das Amts- 
gericht Bocholt eröffnet» gestern das 
Anschlußkonkursverfehien für das 
T Wtihmtemphmpn Schulten GmbH 


DANKWARD SKATZ, München 
Fine w esentlich hessere Geschäfts- 
entwicklung als im Bundesdurch- 
schnitt konnten die bayerischen 
Sparkassen in den ersten acht Mona- 
ten 1985 verzeichnen. So erhöhten 
sich gegenüber der entsprechenden 
Voijahreszeit nach Angaben von Bru- 
no Merk, Präsident des Bayerischen 
Sparkassenverbandes, nicht nur die 
Gesamtverbindlichkeiten der 115 In- 
stitute um 2^ (Bund 1,5) Prozent, son- 
dern auch ihr Kreditvolumen um 3,3 
(Bund 2,9) Prozent 
Mit einem MittelziifhiB von 2,26 
(1,88) Mrd. DM wurde sogar das höch- 
ste Ergebnis der letzten drei Jahre 
erzielt Die größten Wachstumsträger 
waren dabei die Termineinlagen und 
Sparkassenobligationen mit einem 
Wachstum von 1,4 (1,1) Mrd. DM bzw. 
788 (687) Mill. DM. Aber auch die 
Spareinlagen selbst stiegen wieder in 


Mittelabfluß von 618 Mill DM im Vor- 
jahr. 

Das gesamte bDanzwirksame Spar- 
aufkommmen erreichte Ende August 
1,55 (1,2) Mrd. DM. Relativ lebhaft, so 
Merk, war auch das Kreditgeschäft 
mit der Privatkundschaft. Mit 2,65 
(2£7) Mrd. DM konnte allerdings das 
Vorjahresplus nicht ganz erreicht 
werden. Die Nachfragebelebung lag 
dabei fast ausschließlich im langfri- 
stigen Bereich mit einer Zunahme 
von 2,46 MrcL DM (plus 4,6 nach 4 ,2 
Prozent). Die kurzfristigen Kredite 
stiegen nur noch um 0,4 (5,0) Prozent 
bzw. 56,6 MIL DM Für den Woh- 
nungsbau betrugen die Neuauslei- 
hungen gut 3,7 Mrd. DM (plus 1 Pro- 
zent). Dies entspricht etwa einem 
Fünftel des gesamten Volumens im 
Bundesgebiet 


gen 5600 (1984: 53 48) Aussteller eine 
Aussteüungrfläche von 570 000 
(536 000) m“ Das Flächenangebot 
konnte durch die Einbeziehung der 
bislang von Cebit-Ausstellem genutz- 
ten Hallen erhöht werden. 

Die Messe- AG spricht vor dem Hin- 
tergrund dieser Zahlen von einem 
„Bilderbuchstart der neuen Hanno- 
ver-Messe-Epoche“ . Beide Ausstel- 
lungsprogramme seien technologisch 
gleichwertig hochstehend und ein- 
deutig anwendungs- und zielgrup- 
penorientiert Während Cebit sich auf 
das Weltangebot der Büro», Infbnna- 
tions- und Kommunikationstechni- 
ken konzentriere, stelle die Industrie- 
messe die industriellen Techniken 
und Zukunftstechnologien branchen- 
übergreifend dar. Zwei zusätzliche 
Fachmessen („Industrieautomatkm* 
und -„Neue Werkstoße*) würden die 
Mess e aktuell bereichern. Die zu Sy- 
stemlösungen und Angebotskomple- 
xen zusammenfügbaren Innovatio- 
nen für Planung, Konstruktion, Engi- 
neering und Fertigung seien umfang- 
reicher als je zuvor. 


Hildesheim (dos.) - Die Bohl- 
mann-Guppe in Hildesheim, zu der 
im wesentlichen eine im norddeut- 
schen Raum angesiedelte Tankstel- 
lenkette mit 91 Stationen („Alpha*) 
gehört, hat beim Amtsgericht Hildes- 


in Kamsdorf Zuvor waren Ver- 
gleichsverhandlungen gesch e itert 
Nach Auskunft von Finnenleiter Wal- 
ter Schulten sind 503 Beschäftigte 
von dem Konkurs betroffen. 



HORTEN / Bernd Hebbering wechselt zu Karstadt 

Eine größere Aufgabe lockt 

J. GEHLHOFF. Düsseldorf Potenz für Künftiges bei beiden Un- 


In den nächsten Tagen werde, man 
eine offizielle Stellungnahme geben. 
Mit diesem Satz bestätigt die Batig 
Gesellschaft für Beteiligungen mbH, 

Hamburg, als 51 prozentiger Mehr- 
heitsaktionär der Horten AG, Düssel- 
dorf indirekt die Mutmaßung, daß 
der Hortea-Vorstanrisvorsitzende 
Bernd Hebbering (46) um vorzeitige 
Aufösung seines noch um zwei Jahre 
laufenden Vertrages gebeten hat, um 
in den Vorstand der Karstadt AG, 
Essen, emzutreten. Die Aufeiohtsräte 
der beiden Warenhauskonzeme tagen 
am 28. Oktober. 

Dem Vernehmen nach stehen da- 
bei auch weitere Personalentschei- 
dungen an. Bei Horten soll Friedrich- 
Wilhelm Meise (44), gerade eist zum 
stellvertretenden Vorstandsvorsit- 
zenden der großen Kaufhäuser- Ein- 
kaufsgenossenschaft Kaufiring eG, 
Düsseldorf avanciert (er wäre aber 
gern der Chef geworden), in den Vor- 
stand berufen werden; dies jedoch als 
Nachfolge-Akt der 1985 ausgeschie- 
denen zwei Horten- Vorstand smitglie- 
der (Peter Haac und Gerd C. Kade) 
und noch rä cht als Nachfolger im 
(voreist vakanten) Vorsitz. 

Bei Karstadt soll mutmaßlich der 
bisherige Vorstandssprecher und Fi- 
nanzchef Walter Deuss (50) zum Vor- 
standsvorsitzenden befördert wer- 
den. Hebberings Wechsel von Horten 
zu Karstadt macht unter solchem 
Aspekt nur Sinn, wenn man die Ge- 
schiitsvoluznina und die finanzielle 


temehmen in Rechnung stellt Als 
Kleinster im Quartett der deutschen 
Warenhauskonzerne schaßt Horten 
nebst Kooperationspartnern mit 3,6 
Mrd. DM (1984) kaum ein Drittel so 
viel Umsatz wie der in Europa bran- 
chengrößte Karstadt-Konzern mit 12 
Mrd. DM. Die von keinem Konkur- 
renten erreichte Finanzpotenz von 
Karstadt macht wahrscheinlich, daß 



rieh Deuss verstärkt um Konzern-Di- 
versifikation („finanzielle Dienstlei- 
stungen*) kümmern soll und Hebbe- 
ring um das Einzelhandelsgeschäft. 

Dieses hat der bisherige Horten- 
Chef in rasanter Karriere vom Lehr- 
ling bis dicht unter die Vorstandsebe- 
ne von der Pike auf bei Karstadt ge- 
lernt, ehe er 1973 als zunächst stell- 
vertretendes Vorstandsmitglied zu 
Horten ging. Dort war der Struktur- 
wandel modernen Warenhausge- 

schäft sein Werk. Der britische Ta- 
bakmuhi BAT (60 MrcL DM 1984er 
Weltumsatz) und seine deutsche Ba- 
ti g-Z wischenho lding tun sich offen- 
sichtlich schwer, für diesen passio- 
nierten Einzelhändler bei Horten ad- 
äquaten Ersatz zu finden. 


NAMEN 


Dr. Rolf Vogt (51) übernahm mit 
Wirkung vom 1. Oktober 1985 als 
stellvertretendes Vorstandsmitglied 
der Deutschen Investitions- und Ver- 
mögens-Treuhand AG (DIVAG) die 
Aufgaben von Wolffeang Sichert, der 
in eine Geschäftsführern gsposition im 
n paiiisphaftpri fTpis wnpr langjähr i- 
gen Tätigkeit (Energiekonzem) zu- 
rückkehrt. 


Bernhardt Bänck, Präsident des 
Bundesverbandes Spedition und La- 
gerei (BSL), wurde zum Präsidenten 
der FIATA Internationale Föderation 
der Spediteurorganisationen berufen. 
Er ist Nachfolger von Arvind Parikh. 

Helium t Specketer, Seniorchef der 
Pantaplast Verpackungstechnik 
GmbH, Eschborn, vollendete am 10. 
Oktober 1985 sein 70. Lebensjahr. 


KONKURSE 


Konkurs eröffnet: Aachen: LM Au- 
tovertrfebsges. mbH, Alsdorf-Hoen- 
gen; Ralf Henning Hanngn, Tnh d. 
Hanaen- Isolierungen, Eschweiler, 
Berlin: Herbert Goldmann; Bielefeld: 
Maschen- Moden Niemeyer, Strickwa- 
renfabrik GmbH, Bielefeld u_ Lage/ 
Hörste; Bremen: Kleistermax Heim- 
werkermarkte Trotz Einkaufs- u. Ver- 
triebsges. mbH; Heinz-Arno Thoms- 
sen, Kaufmann; Duisburg: tedco Tech- 
nology Evaluation and Development 
GmbH; Euskirchen: Nach! d. Wilhelm 
Lorbach, Bauunternehmer, ZQlpich; 
Flensburg: Kdnrad Uhr u. Söhne 
GmbH. Hanislee; Hamburg: Wannags 
GmbH; BCA Bergedorfer Compu- 
ter-Agentur GmbH; Hamm: Ki Wo- 
Wohnungsbaugea. mbH; Hanau: Ewald 
von Hagen; WL Lichttechnik GmbH; 
Hannover: Stemwedel Beteiligungs- 
ges. mbH; HeDbronn: NachL d. Erika 
ZI zilie Schapitz, Leingarten; W. Schu- 
kraft GmbH, Bad Rappenau; Werner 
Schukraft, Bad Rappenau; Idar-Ober- 
stein: Klaus-Peter Heftels; Kehl: Ma- 
dar Transport GmbH; Nach! d. Klaus 
Erich ThieneL Industriekau fm a n n; 
Lehrte: Lehrter Mod e s al on, Inh. Karin 
Lasnikow geb. Rudat, Kauffrau; 
Mayen: Kunststoff Anschütz GmbH u. 
Co. KG, Andernach; Lifty-Lux An- 
schÜtz-Kunststoff-Fenster GmbH & 
Co. KG. Andernach: Mönchenelad- 
bach: Stadt-Magazin Verlag + Ver- 
triebs GmbH; Ferasehdlenst Fred 
Kleinen, Kaufmann u. Fernsehtechni- 


ker, Hückelhoven; Neos«: Stark Bau- 
ausführung GmbH; Niebüll: Karl- 
Heinz Kratz, Kämpen; Norden: Hel- 
mut Winkler, Elektro-, Klempner- u. 
Gas- u. Wasserinstallationsmeister, 
Hage; Paderborn: Karl-Josef Schä- 
fers, Landmaschinenvertreter; Albert 
Tenge, Inh. Lothar Tenge; Pirmasens: 
NachL d. Kurl Friedrich Feyock, Nie- 
dersimten; Saarbrücken: NachL d Jo- 
hannes Jakob Engel; Schwarzenbek: 
Terra nova Ges. f. Bodenaufbereitung 
mbH; Triransteln: Alpine Holzindu- 
strie GmbH. Freilassing; Tübingen: 
IMF Walter Hörer GmbH; Peter Schei- 
ding; Waldshut-TSengen: P + H Pastari 
Huber + Co Reifendienst GmbH, 
Scbopfheim; Winsen/Luhe: Stahl- 
Feinblechverarbeitung Winsen KG 
(GmbH Sc Co.) 

Anschluß- Konkurs eröffnet: 

Aaehaffenbnrg: Energietechnik 

GmbH, Großwallstadt; Hannover: 
K. H. N. Wohnungsbauunternehmen 
GmbH Sc Co. KG; K. H. N. Wohnungs- 
bauun temehmen Verwaltungsges. 
mbH; Wennigsen/Deisten Ernst Röh- 
rig, Gärtnermeister, Ronnenberg. 

Vergleich eröffnet: Gütersloh: 
Ansgar Eimer, Fuhrunternehmer; 
Köln: Inter-Gallo Everban Sc Sohn 
GmbH Sc Co. KG; Osnabrück: TELE- 
WIG Welgelt GmbH Sc Co. KG. MeUe; 
Weigelt GmbH. MeUe. 

Vergleich beantragt: Oldenburg: 
Rolf Wildfang Sc Co. OHG, Herings- 
dorf. 


Mieten Sie Golf zum Mini-Golf 



Preis! 

Wir können Ihnen den Mercedes 190E nicht 
mehr zum Golfprets vermieten, weil wir unse- 
ren Golfpreis drastisch reduziert hoben. 

Das ändert aber rechts daran, daß Sie den 
190er nach wie vor extrem preisgünstig bei 
uns bekommen. Jetzt sogar noch für DM l r - 
günstiger. 

Reservieren Sie Ihren Mercedes 190E für nur 
DM 65, -/Tag (+0,54. / km) oder für 
DM 175,-/Tag {ind aller km). Reservieren Sie 
den Golf für DM 49,- /Tag (+0^9 Am) oder 
für DM 95,-/Tag (incL aller km). 

Rufen Sie uns an. 

Bundesweit zum Ortstarif 
unter 0130—3366. 

| _ __ . . H7HS/1 
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An allen deutschen Flughäfen und Wirtschaftszentren. 
Weltwert 2500 Stationen. 








J .. - ,u d& 

Siebensitziger Patio I Station Wagon von Nissan in einer Version mit 
Turbo- Diesel- Aggregat garantiert Qualität Im harten Geländeeinsatz 
als auch im Betrieb als Zugfahrzeug. 


Das Beispiel der Automobilindu- 
strie lehrte uns, daß die Proble- 
me der Zeit von der modernen 
Technik gelöst werden können. 

Dies erklärte Bundeswirtschafts- 
minister Martin Bangemann auf 
der 51. Internationalen Automo- 
bil-Ausstellung in Frankfurt. Dort 
hatten vom 12.-22. September 
1985 über 1660 Aussteller aus 30 
Ländern ihre Produkte und vor 
allem Neuheiten vorgestellt Da- 
bei zeigte sich, daß die von der 
Bundesregierung im europäi- 
schen Kompromiß gestellten Be- 
dingungen von der Automobil- 
industrie akzeptiert und zum 
großen Teil schon erfüllt sind. Al- 
so nicht trotz, sondern gerade 
dank moderner Technik hat die 


deutsche Auto mobil! ndustrie im 
zurückliegenden Jahr etwa 
50 000 neue Arbeitsplätze ge- 
schaffen - denn moderne Tech- 
nik berge nicht nur Gefahren, 
sondern eröffne vor allem Chan- 
cen. Wer hier die Zusammenhän- 
ge zwischen moderner Technik, 
hochwertigen Produkten, Wett- 
bewerbsfähigkeit, Absatzstei- 
gerung, Produktionswachstum 
und Beschäftigungsanstieg nicht 
begreift, wird die derzeitigen 
und künftigen Wirtschaftspro- 
bleme nie lösen. Zum Tempoiimit 
dagegen nahm Bangemann nur 
kurz, dafür ober mit nahezu weg- 
werfenden Bemerkungen Stel- 
lung. Wenn man sich in den Nie- 
derlanden bereits wieder Ge- 
danken über die Aufhebung der 


Geschwindigkeitsbegrenzung 
mache, sei es doch grotesk, daß 
Im Bundesland Hessen die Tem- 
po- 100 -Diskussion im Windschat- 
ten der Grünen erneut angeheizt 
werde. Zunächst seien die Er- 
gebnisse des Großversuches 
abzuwarten, denn die jüngste 
Vergangenheit habe deutlich 
gezeigt, wie der Autofahrer auf 
Verunsicherungen reagiere: Je 
mehr der Absatz neuer, sauberer 
Autos gehemmt werde, um so 
länger bleiben alte und schad- 
stofferzeugende Autos in Be- 
trieb und um so länger werden 
die Umweltbelastungen andau- 
ern. - Daß die Automobilindu- 
strie wieder einmal dabei ist, 
wie schon so oft, an der Spitze 
der technischen Entwicklung zu 
marschieren, wurde während 
dieser Messe immer deutlicher. 
Daher kam dann auch die Forde- 
rung an die Bundesregierung, 
hier der Stimmungsmache von 
Minderheiten zu widerstehen, 
die gegen das Auto Front ma- 



la NeoättiBg wackt ftr Auto landfein. 


dien, weil ihnen der technische 
Fortschritt ein Dom im Auge ist. 
Dabei gelte es, den Autofahrer 
zu positivem Handeln zu motivie- 
ren, statt ihn zu gängeln, und das 
technische Entwicklungspotenti- 



Allradantrieb ist für alle Volkswagen-Transporter- und -Caravelle-Mo- 
delle lieferbar. Die Antriebskraft wird an allen vier Rödern permanent 
zur Verfügung gestellt, ohne daft der Fahrer eingralfen mL 


al des Automobils zu nutzen, 
statt seine Entwicklung zu hem- 
men. - Elf Tage lang waren auf 
dem Frankfurter Messegelände 
nicht nur die neuesten, sondern 
auch die umweltfreundlichsten 
Automobile, die es je gab, zu 
sehen. Dazu kamen Nulzfahrzeu- 

§ e jeglicher Art einschließlich 
imnibussen und Motorcara- 
vans; außerdem Anhänger und 
zwar für einfache Transportauf- 
gaben bis hin zu solchen mit 
hochspezialisierten Aufbauten. 
Fast unübersehbar war auch 
diesmal wieder das umfangrei- 
che Angebot von Vorerzeugnis- 
sen für den Automobilbau, von 
Kraftfahrzeugteilen und -zube-' 
hör sowie von Ausrüstungen für 
Fahrzeuginstandsetzung und 
-pflege. - Diese IAA war eine 
rundherum gelungene Veran- 
staltung - darüber waren sich 
afle Beteiligten einig 

MARGRET SCHEIBEL 
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Wenn interltent den 
roten Teppich ovtidHt« 

dann künden sich festliche Stun- 
den oder gar Tage an. Dies ge- 
schieht, wenn der renommierte 
Autovermieter seinen Siebensit- 
zer Mercedes SEL 500 in der Aus- 
führung SGS 800 zur Verfügung 

stellt, selbstverständlich mltFah- 

rer und vielen Extras wie Telefon, 
Bor oder mit Sitzen vts-ä-vis. Es 
ist ein absolutes Luxüsangebot, 
das jedoch seine Interessenten 
findet; nämlich das Hochzeits- 
paar, den erfolgreichen Künstler 
oder Geschäftsmann in einer 
fremdem Stadt, im übrigen aber 
ist interRent stolz darauf, daß 
hier das Automieten enorm 
preiswert ist. Das Paradebei- 
spiel dabei ist der bewährte 
Volkswagen Golf, der inklusive 
aller gefahrenen Kilometer für 24 
Stunden 98,- DM kostet. Dem 
steht auch das Mercedes-Ange- 
bot kaum nach, denn für den 230 
E muß man bei den gleichen Kon- 
ditionen 193,- DM anlegen. Kei- 
ne Frage auch, daß interRent nur 
neue Fahrzeuge und neue Mo- 
delle anbietet Wer der Lieferfri- 
sten wegen auf seinen neuen 
Wagen warten muß, kann ihn 
hier vielleicht schon fahren. Wer 
z. B. während der letzten IAA in 



Frankfurt die besondere eiegatv 
len und gestylten Autos in Hdle 
acht bewundert hat kann einige 
von diesen bereits jetzt bei iri- 
terRent mieten und ouspräbf* 
ren. Dazu gehört der besondere 
Mercedes 300 E in SL-Styöna, das 
extra für das Hamburger unter- 
nahmen entwickelt wurde - ein 
Leckerbissen für das Auge: Wei- 
ter neu im Angebot sind der 
Mercedes 260 D, der Mercedes 
300 S sowie der Porsche 911 Car- 
rara und der Audi 200 quattro. 
Auch hinter diesen Fahrzeugen 
steht die UntemehmenspWIoso. 
phie. dem Kunden das Besonde- 
re anzubieten. Wert jedoch legt 
die Firmenleitung aber vor allem 
auf ihre Präsenz: rund 350 
Vermietstationen verteilen sich 
breit gestreut über die gesamte 
Bundesrepublik und decken da- 
bei alle großen Flughäfen und 
Bahnhöfe als zentrale Punkte 
des Autobedarfs ab.. Dabei der 
besonders Service der Einweg- 
miete, der Kunde fährt von Ham- 
burg noch Essen und läßt dort 
den Wagen stehen; er bezahlt 
also nur für eine Richtung. 
InterRent Auto Vermietung 
GmbH 

Tangstedt« Landstrafte 81 
2000 Hamborg 62 



ISUZUTrooper 
Abenteuer und 
Komfort in einem 

Der ISUZU-Geiändewagen UBS 
4x4 ist unter dem Namen Trooper 
fast weltweit zum Begriff gewor- 
den. Nach wie vorfüllter die bis zu 
seinem Erscheinen vorhandene 
Lücke des leichten, robusten und 
wirklich gelandegängigen Ge- 
lände-Pkw. Der Trooper bietet 
nicht nur Platz bis zu fünf Perso- 
nen, sondern auch reichlich Lade- 
raum, er markiert einen weiteren 
Schritt nach vom auf dem Gebiet 
der Auslegung und Konzeption 
idkombis. 


von Allrad 


Mit dem in 60 


ren Fahreigenschaften. Wie sehr 
der Erfolg d es T rooper über jeden 
Zweifel erhaben ist, wurde eist 
kürzlich wieder von der austra- 
lischen Zeitschrift „Bushdriver" 
und dem amerikanischen Maga- 
zin Petersen's „4 Wheel + off 
Road" bestätigt. Beide Publika- 
tionen beschäftigen sich vorwie- 
gend mit Tests und Erprobungen 
von Allradfahrzeugen, beide 
Zeitschriften haben den Trooper 
in diesem Jahr zum „Geländewa- 
gen des Jahres" gekürt. DerTroo- 
per Ist ln verschiedenen Modell- 
Varianten auf dem deutschen 
Markt: als Station-Wagon 3- und 


Jahren praktischer Erfahrung ge- 
sammelten Know-how ist es ISU- 
ZU gelungen, die beiden Haupt- 
schwächen der bisher üblichen 
geländegängigen Freizeitautos, 
nämlich den Ronen Kraftstoffver- 
brauch und das hohe Eigenge- 
wicht - Ursache schlechten Fahr- 
verhaltens auf der Straße wie im 
Gelände - zu beheben und ein 
Auto zu bauen, das sowohl leich- 
ter als auch robusterist -und dies 
bei größerem Komfort und besse- 


5türig mit langem Radstand so- 
wie i t urig mit kurzem Radstand 
und in einer Softtop- und Hard- 
top-Version. Alle Modelle sind 
wahlweise als 2,3 I Benziner (66 
kW/89 PS) 2,2 I Diesel (39/52) und 
als 2,2 1 Turbodiesel (53/72) erhält- 
lich. Der ISUZU-Trooper kombi- 
niert Komfort, Bequemlichkeit 
und Sportlichkeit in idealer Welse 
mit Robustheit und Wirtschaftlich- 
keit. 

Convesco Vehicle Sales GmbH 
Elsenstrafte 2, 6090 Rösselsheim 
Telefon 061 42 / 60 21 94 


Sehr sorgt für gutes 
Klima im Auto 

Es sind die Heizungs- und Klimaanlagen 
n Serienproduktion, die für den guten 
,?uf des Unternehmens sorgten. Heuti- 
ger Stand der Technik aber ist bereits 
die Zusammenfassung beider Anlagen 
zu einer integrierten Kompaktanlage 
und zwar schon für die Erst aus rüstung 
von Pkw. Da sich dieser Trend auch bei 
Nutzfahrzeugen fortsetzen wird, ent- 
wickelte Behr eine neue nachrüstbare 
Kompakt-KEmaanlage für Nutzfahr- 
zeug-Fahrerhäuser sowie eine neue 
Mittel dach-Klimoanlage für Omnibusse. 
Dafür wird bei Wärmeaustauschern 
konsequent der Leichtbaustoff Alumi- 
nium eingesetzt, die Telle für die Rohr- 
g nippen wurden wes ent Geh verbes- 
sert, durch Anwendung der Dünnwand- 
technologie wurde das Gewicht der 
Gehäuseteile der Anlagen und deren 
Gebläse beträchtlich reduziert. Ip en- 
ger Zusammenarbeit mit der europäi- 
schen Automobilindustrie arbeitet Behr 
an Systemlösungen für das Heizen und 
Kühlen der Fahrgasträume von Pkw, 
Lkw, Bussen und Fahrzeugen für die 
Land- und Forstwirtschaft, wobei die 
einzelnen Komponenten wie Gebläse, 
Heizkörper , Verdampfer, Kondensato- 
ren und Ventile aufeinander abge- 
stimmt werden müssen. 

Süddeutsche Küfalerfabrfk 
Mhis FT. Behr GmbH & Co KG 
7000 Stettgart SO 


Wie immer zur IAA hatte Auwär- 
ter/Neoplan wieder eine Reihe 
Neuheiten bzw. Weiterentwick- 
lungen zu bieten. Nach der Vor- 
stellung der Prototypen anläß- 
lich des 50jährigen Rrmenjubi- 
läums präsentierte A/N auf dem 
lAA-Stand die komplette Palet- 
te der neuen Reise- und Linien- 
busse. Attraktives Styling, neu 
überarbeitete Innenraumge- 
staltung unter Beibehaltung al- 
ler bewährten Bauelemente 
sind hier die neuen Akzente. 
Das nach wie vor umfassendste 
aller Omnibusprogramme 
konnte um 2 Modelle erweitert 
werden: Der Reisebus N 21 0 mit 
bis zu 38 Sitzplätzen und leich- 
tem Aggregatesatz und der Li- 
nienbus N 409. Hinsichtlich Um- 
welt leistet A/N seinen Beitrap 
mit dem ersten Neoplan SLfi mit 
variablem Hubraum, dem er- 
sten Stadtlinienbus mit 2 VW- 
Diesel-Motoren. Dies bedeutet 
Kraftstofferspamis und Abgas- 
entlastung bis zu 30 Prozent 

NEOPLAN 

Karosserie- und Fahrzeugbau 
VaiMnger Sir, 122 
7000 Stuttga^-Möbringen 
Tot 07 11 77835 - 1 


: Das war einer der Renner auf der 
; 51. IAA in Frankfurt. LIQU1 Technik 
> überraschte die internationale 
| Fachwelt mit einem Auspuff- 
! Schnellreparatursystem, welches 
i schon lange überfällig war. Mit 
i dem neuen Set gehört alles, was 
man bislang über Auspuff-Schnell- 
reparaturen gewußt hat, endgül- 
tig der Vergangenheit an. Egal, 
weiches Auto man fährt, das U- 
QUI-System paßt für jeden Fahr- 
zeugtyp. Das lAA-Publikum war 
sich einig: Das ist genau richtig in 
einer Zeit, in der jede Geldausga- 
be sorgfältig überlegt werden 
muß. Das LIQUI-System repariert 
Auspuffschaden schnell, einfach, 
dauerhaft und abgasdicht. Nur 
noch ein Schraubendreher wird 
benötigt. Die Reparatur selbst ist 
dann kinderleicht: Eine spezielle 
Matte wird um die schadhafte 
Stelle gewickelt, den Spezialman- 
tel darüber und die Schellen fest- 
riehen. Und schon kann man wei- 
terfahren. Kein Warten und keine 
Trockenzeit mehr. Die so reparierte 
Stelle - egal ob Rohr, Krümmer 
oder Auspufftopf - ist abgasdicht 
und hält dauerhaft Und: die TUY- 
Abnahme Ist gewährleistet. War- 
um also noch unnötig Geld ausge- 
ben? Erhältlich im Autozubehör- 
Fachhandel und an Tankstellen. 

AHeinbentelloR UQUI-Tectmik 
Warburger Str. 72, 4790 Paderborn 
Tel.: 05 21 / 7 52 70. FS 9 36 841 


Die Entstör-Sets von Bern: 
Lösung für jeden Störfall 

Noch Immer stören die Zündanlage, 
die Lichtmaschine sowie eingebaute 
Kleinmotoren den ungestörten Hör- 
genuß im Auto. Zwar haben moderne 
Autoradios eine „Störunterdrük- 
kung M , die aber nur fm UKW-Bereich 
wirksam ist. Für nahezu olle Pkw hat 
mm die Firma Bei« eia Entstörsorti- 
ment entwickelt, das nach dem Bau- 
kastenprinzip aufgebaut ist und 26 
Grund- una 17 Speziatentstör-Sets 
umfaßt. Dabei galt, daß durch die 
zunehmende Verwendung von Kunst- 
stoff im Automobilbau die Abschirm- 
wirkung von Metailieilen wegfällt; 
also wird die Funkentstörung für den 
optimalen Radioempfang noch wich- 
tiger. Auch die neuesten Fahrzeuge, 
die erst jetzt auf den Markt gekom- 
men sind, können in die aktuelle Ver- 
wendungsliste aufgenommen wer- 
den. Interessant für den Handel ist, 
daß es fast alle Entstör-Sets in attrakti- 
ven Bllster-Verpackungen gibt, die 
gut plaziert werden können und dem 
Kunden auf den ersten Blick zeigen, 
welches Set zu seinem Auto paßt. 
Außerdem gehört zu jeder Verpak- 
kung eine bebilderte Montageanlei- 
tung, die den problemlosen Einbau 
zeigt. 

BEflll - Porti. 229, 7140 Ludwigsb«^ 


Wie der Saab 9000 
Turbo 16 zürn 
Allgäu- Express wird 

zeigt der Veraagsbändler Heu- 
■dmdd «hm Bayern. Obwohl dieser 
Wagen des schwedischen Herstel- 
lers mit seiner Motorleistung von 
175 PS und reichfiener Durchzugs 
kraft schon bei mittleren Drehzah- 
len bereits serienmäßig zu den 
Schnellen im Lande gehört, wurde 
ihm noch einmal kräftig auf die 
Sprünge verholfen. MH Heusdmtid 
Tuning wurde die Motorleistung 
auf 180 PS bei unveränderter 
Nemtdrehxahl von 5000/ min. er- 
höht, ohne daft die Afltagslaag- 
lichkelt Im geringsten beeinträch- 
tigt wird. Dafür aber arbeitet der 
Heasdneid-Mptor sparsamer: der 
Verbrauch sinkt Im Drittel® Jx um 
16%. Neben dem Ictor wurde 
auch das Fahrwerk • s. ändert. So 
sorgen Stoßdämpfer üid Federn 
mit geänderten Kenni lienfürbes 
sere Bodenhaftung, • nd verbes 
sert wird die Belüftung cer Brems- 
scheiben durch 16-7 oii- Feigen; für 
die gute Straßenlage vibt es Rei- 
fen in der Größe 205/55 VR 16. Die- 
ser HS-6, das ist die Typ. >nbezeich- 
nung de« Heuschmld-Soabs, hebt 
sich auch äußerlich von den Se- 
rienfahrzeugen ab mit einem ei- 
gens entwickelten Frcntspailer. 
Das komplette Fahrzeug tnd auch 
die Umbauteile können tei jedem 
Saab-Händler bestellt werden. 

To kann Houschmid 
Saab-Vortragahändter, 

Allgäuer Str. 26, 8941 Benningen 



Tanken rund um die Uhr 

Baraeldlos mit 

Tankkarta oder mit Geldscheinen 

Er ist speziell für den öffentlichen 
Tankbereich bestimmt und ermög- 
licht die Selbstbedienung mit Bar- 
geld (10,-, 20,- und 50,— DM-Schel- 
ne) und/oder Tankausweis. Ent- 
wickelt von der Firma Mannes- 
mann IQenzie, kassiert und prüft 
dieser Automat die Tankberechtl- 

O und druckt auch die Belege. 

onkstellenbetrelber kann bei 
der Abgabe zwischen Selbst be- 
dlenungs-, Bedien- und Automa- 
tenbetrieb wählen. Alternativen 
bieten sich auch bei der Aufzeich- 
nung und Auswertung der Daten, 
tl B. zur Abrechnung für Rrmen- 
fuhrparks. Dabei kommt in Be- 
tracht die Integrierte Verarbei- 
tung, wenn eigene Rechnerkapazi- 
tät nicht vorhanden ist. In diesem 
Rill erfolgt die Datenverarbeitung 
über die Zentralsteuerung im 
Tankwarthaus. Gearbeitet aber 
wird auch mit Diskette und Compu- 
ter; eine Registrierkasse, online 
angeschlossen, speichert die Da- 
ten der Tankausweiskunden. Au- 
ßerdem haben die Tankstellenket- 
ten nun die Möglichkeit, ihren Kun- 
den einen Tankausweis auszuhän- 
digen, mit dem diese dann an al- 
len zu dieser Kette gehörenden 
Tankstellen bargeldlos tanken 
können. 

Mannesmaitn Klenzle GmbH 
Postfach 1640, 7730 VS-VHtlngen 


Die Tellerfeder 
- das Erfolgssymbol der LuK 

Wenn man den Autofahrer 
nach der Bedeutung der Ab- 
kürzung LuK befragt, wird er 
kaum wissen, was dahinter 
steckt. Die Lamellen- und 
Kupplungsbau GmbH im badi- 
schen Bunl ist aber in der erst 
20jährigen Firmengeschichte 
zu einem bedeutenden Partner 
der Autoindustrie weltweit ge- 
worden. Wichtige Neuentwick- 
lungen auf dem Gebiet der 
Kranübertragung gingen von 
dem Böhler unternehmen aus. 
So. z. B. das LuK-ZMS (Zwei- 
massen-Schwungrad). Eine be- 
sonders vorteilhafte Konstruk- 
tion eines Schwingungsdämp- 
fungssystems für einwandfreie 
Schwingungsisolierung bis zur 
niedrigsten Motordrehzahl. 


Mit dem Zweimassenschwung- 
rad kann vor allem der Diesel 
seine vollen Stärken komforta- 
bler ausspielen. Über 500 Pa- 
tente und Lizenzen, die welt- 
weit erteilt wurden, bestäti- 
gen den Einfallsreichtum der 
LuK-Entwickiungsring. Die Jah- 
resproduktion von über 6 Mil- 
lionen Kupplungen und Schei- 
ben wird auf meist selbstent- 
wickelten Produktionsanlagen 
mH einem hohen Qualitäts- 
standard realisiert. Die LuK- 
Tochterwerke in USA, Mexiko 
und Brasilien produzieren alle 
nach den in Bühl ausgestellten 




LuK sind die Weichen gestellt 
Immer nach dem Motto, es 
besser zu machen als andere, 
werden Ideen in die Tat umge- 
setzt. Neben technischen Inno- 
vationen im Automobil werden 
aber auch Problemlösungen 
für die Wartung von Autos an- 
geboten. Kupplungszüge und 
Spezialwerkzeuge für die 
fachgerechte Kupplungsrepa- 
ratur runden das Ueferpro- 
gramm ab. Der LuK-Meister- 
Service, die Fachwerkstatt für 
den Kupplungswechsel, hilft 
dem geplagten Autofahrer. 
Überall in Deutschland von 
Sylt bis Berchtesgaden sorgen 
über 1000 Werkstätten dafür, 
daß der Kupplungswechsel 
schnell, technisch perfekt und 
vor allem preiswert „über die 
Hebebühne" geht Darret sorgt 
LuK dafür, daß die 2. Kupplung 
genauso gut Ist wie die erste. 

UriC/AS-Antoteile-SGivicG GmbH 
DreMdistr. 8, 6082 Mörfelden 
Telefon 061 05/ 20 31 20 


Arden Jaguar 
Cabriolet 

Als Vertragshändler der Jaguar 
Deutschland GmbH präsentierte 
Jochen Arden. aus Kleve, be- 
kannt als Jaguar-Veredler, ne- 
ben einer mit 5-Gang-Schaftge- 
triebe und 350-PS-Motor ausge- 
statleten XJ-Vl2-Umousine und 
einem mit Kompressor betriebe- 
nes XJS 3.6-Coup6 erstmalig auf 
der IAA das Arden-Jaguar-Voil- 
Cabrlolet Das völlig neu konzi- 
pierte Cabrio basiert auf der 
ausgereiften Serientechnik des 
XJS. Neu und einmalig Ist die 
völlige Versenkbarkeit der 
Dacnkonstruktton und der hinte- 
ren Seltenfenster auf Knopf- 
druck. Bei der Entwicklung des 
Faltverdecks wurde auf die ab- 
solute Dichtigkeit besonderer 
Wert gelegt, so daß auch bei 
hoher Geschwindigkeit das 
Fahrvergnügen nicht durch 
Windgeräusche beeinträchtigt 
wird. Der Frontspoiler, die Sei- 
tenschweller und die HeckschÜr- 
ze ergänzen nicht nur die einzi- 
gartige Optik des Arden-Jagu- 
ar-Cabriolets, sondern bringen 
auch aerodynamische Vorteile. 
Jochen Arden- Automobile 
GmbH 

Kälterer Straße 21-23 
8190 Kleve 



«eHBfiEStov. 


Erste-Hilfe-Werkzeug, 
ganz neu für alle Pkws. 
Öffnet ebne Mühen alle 
Räder, alle Türen 

Patente sind Fm In- und Aus- 
land erteilt. Das Erste-Hilfe- 
Werkzeug besteht aus einem 
Spezialstahirohr und ist von 35 
cm bis 95 cm ausziehbar. Auf 
der Stirnseite kann ein Brech- 
meißel eingesetzt werden, um 
nach Unfall verklemmte Türen 
zu offnen. Mit diesem Meißel 
ist es auch möglich, die Plastik- 
abdeckungen an den Rädern 
abzuiösen, um dann ohne Mü- 
he das ausziehbare Werkzeug 
als Radschlüssel zu verwen- 
den. Mit dem nachrückbaren 
Roilmeißei ist es möglich, das 
Autodach wie eine Blechdose 
zu öffnen, um Eingeklemmten 
Erste Hilfe leisten zu können. 
Auch eine Schaufel für harten 
Einsatz fehlt im Erste-Hilfe- 
Werkzeug nicht. Der Preis des 
Werkzeuges für Räder und Tü- 
ren einschl. Tasche beträgt DM 
98,- (unverbindliche Preisemp- 
fehlung) 

AGM-Zeatrale 
Bru n nens traSe 5 
7708 Tangen 6 
TdL- 07736/7741 



Hoesch — einer der 
bedeutendsten 
Zulieferer der 
Automobilindustrie 

Mit einem Investitionsvolumen von 
rend 300 MIH. DM hot das renom- 
irterte Unternehmen die erste Fein- 
blech-GomiaKihe ,n der Bundesre- 
pubfik errichtet, die voraussichtlich 
&ide Oktober 1985 in Betrieb geht. 
Dann wird hier kaltgewalztes Band 
kontinuierlich durch die verschiede- 
nen Behandlungsstationen, wie Ent- 
fetten, Glühen, Dressieren, Besäu- 
men, Inspirieren und Einölen, ge- 
ehrt- Die so behandelten Erzeugnis- 
se eröffnen auch für die Auto mobil - 
jndustrie neue Anwendungsmögfleh- 
kelten - insbesondere In bezug auf 
Mherfeste Feinblech-Qualitäten 
und damit auf den Zukunft sorlentier- 
ten Pkw-Bau. - Bereits seit vielen 
Jahrzehnten gehört die Hoesch AG 
zu den bedeutendsten europäi- 
schen Anbietern Im Bereich der 
oberflädwnveredeiten Bänder und 
Bleche. Sie beliefert die Automobil- 
Industrie mit einer weit gefächerten 
Jow um den 
Werkstoff Gatfan, ein schmelztauch- 
veredeltes Feinblech, erweitert wur- 


Welterverarbelt u ng « rr>ög Bchkel ton. 
Von HaestJi Hohenlimburg kommen - 
die - neuesten Entwicklungen auf 
dem Sektor der Automobltfedem 
wie .die glasfaserverstäricte Kunst- _ 
ttoff-Biattfeder. Man liefert also 
rieht nur Federn aus Stahl, da für 
die Entwicklung von Neufohrzeugen 
von der Automobilindustrie Immer 
mehr Gewichtseinsparungen gefor- 
dert werden. Warm- und kaltge- 
walzter Bandstahl, Spezkilproflla 
aus Stahl und blanke Maschi- 
nenteile als Führungen, Kolben- und 
Tragstangen sind weitere Angebote 
für die Branche. - Von der Hoesch . 
Rohr AG kommt die Qualität, die im . 
Kraftfahrzeug bau unverzichtbarst. 
Daß Rohr und Auto untrennbar mit- 
einander verbunden sind, beweisen 
die Präririonsstahlrehre fSr Karosse- 
rie und Aufbauten, Fctfwuwk, -Len- 
kung, Motor und Antrieb sowie für 
die Abgasanlagen. Hier- Wird, als 
besonderer Service eine partner- 
schaftliche Entwicklungsarbeit- mit 
der Industrie angebotert dle bls zur 
Lieferung von Mnbaufutlgen Kom- 
ponenten unter BnMtz rnöderner 
Foitigungitechnologten reicht „Ide- 
en und Impulse für dam Automobil" 
- unter dieses Mono kann man das 
vielfältige tiefer- und tetstungipro- 


gezetahneter Korrosionsbeständig 
koit, optimaler Haftung des Überzu 
ges und sehr guten Umfcnn* unc 


Hoesch Aktieegessdb d wdt 
bevtardsboB* 12 
4608 Dortmund 1; 
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Option ha ndel 

ItatedMIO. 10.85 

4011 Optionen ■ 204 050 (161 750) Aktion, 
davon 80S Vartooufsojjtlonon - 40 350 Aktion 
OwUpUmi ASO 1-130/55, 1-140/25. 1-150/16, 1- 
160/17, 1-170/11, 1-180/8, 1-19Q/5, 4-1407, 4-150/21, 
4-160/IM, 4-170/ISA 4-180/11. 4-190/10, M S0/35. 
7-160/22. 7-1 70/1 9 A 7-1B0/14A 7-190/12. UW t- 
207/9A 1-210/45, 1-212/31, 1-218/30A 1-220/29A 1- 
240/16, 1-2S0/11A 1-2604, 1-270/6A 1-280MA *• 
220/39, 4-Z3Q/32A 4-240/22, 4-260/16, 4-270/11, 4» 
28Q/7A 4-287/69, 4-290/5, 4-450/26 7-220/17, 7- 
240/36A 7-250/27, 7-260/21, 7-280/12, 7-290/9. Aayor 
1-211/29A 1-230/15. 1-231/11 1-240/8, 1-250/7, V 
251/6A 1-260/5,9, 1-270/2A 4-230/2*9, 4J40/169. 
4-250/14, 4-260/9, 4-270/7A 4-280/4, 7-240/30, 7- 
250/22, 7-260/19, 7-280/9, «oyon Hypo 4-450/45, 4- 
500/14, Moria 1-110/9, 7-120/6A M*Ä1- 
197,75/50, 1-200/45, 1-21044, 142000, 1-24048, 1- 
250/12. 1-260/11, 4-220/38. 4-230/32, 4-240/25, 4- 
250/20, 4-260/17,9, 4-270/15. 7-250/29A 7-270/20, 7- 
280/16, OmH 1-160/M, 1-17W5A 4-16045, 4-170/10, 
DaMar 4-1100/34, 4-1150/18, 4-1160/15. DL «ab- 
cocfc St 7-180/26, Daotecko ft. 1-580407, 1-60070, 
1-680/42, 1-72044, 4-670/60, 4-720/35, 4-730/28, 4- 
7504«, 7-720/50, 7-730/44, 7-750/37, Dagam 4- 
430/35. 4-460/3QA Dfaariwr ft, 1 -22150/97 A 1- 
250/70, 1-260/65, 1-270/60, 1-280M8, 1-290^, 1- 
300/32, 1-310/24, 1-330/22, 1-340/14, 4-291/49, 4- 
300/40, 4-530/35, «40/24,2, «50/23, 4-340/15, 4- 
37040, 7-370/21, 7-39045, 7-40WA «** St 1- 
210/10, 4*180/40, 4-200/23, Hooctt 1-22145, 1- 
23Q43A 1-250/SA 1-260/4Ä «20®, 4-230/21, 4- 
24044A 4-2504 1A 4-280/4, 7-260/20, 7-27042, 7- 
28U9A Swck 1-12049, 1-13044, MML MML 
m 4-120/31, 4-130® 4-14Q/1W, 4-15041A 

4-160/9,1, 7-14046 7-15044, 7-16042. MM 4- 
310404, «D 4-32044 Wdteor 1-7042A 1-75/BA 
1-80/SA 1-85«, 1-90/4 4-75/12, 4-804 QA 4^5/8, 4- 
90/5A 7-8042, 7-8540A 7-90«. 7-9S/5, M o ito dBi 

4-1(8045, Muri 1-200/34 1-210/26, 1- 

22146 1-23041, 1-240«, 1-2S0/5A 4-200/4«, 4- 
21 0/34 A 4-220Ö4A 4-23043. 4-24046 4-25042. 4- 
260/9, 7-240Q6 7-2504 7 A ft— «■ ««WA 4- 
300461. 4*3104 OA 16 1-2400.9, 4-190/464-200/40, 
A2W29, 4-23049, 4-24046 7-240/22, HR Vz. 1- 


22040, 1-230/6 4-22047, 4-23041, « la w 1- 
570/56 1-600/39, 1-610/34, 1-66046 1-678041,9, 1- 
680/20,1 1-700/7. 4-570/20, 4-580/83A 4-600/76 4- 
620/65,1 4-650/56 4-650/39,4-680/21, 4-7004 7, T«ya* 
m. 1-12Q«, 1-15046, 1-140/14/4, 1-15046 1- 
16Q/7A 1-170/64-140/264-150464-160464-170/9. 
4-180/69, 7-17046 Vota 1-241/26 1-26044, 1- 
270464, 1-280/6 4-231/46 4-240/36 4-25046 4- 
251/24, 4-260/20.2, 4-261466 4-27044. 4-290466 
4-290/7A 4-500/6 7-260/29, 7-270/26 7-28047. 7- 
29042/4. VW 1-15046 1-160/7A 4-15046 VW 1- 
340/22, 1-34546 1-35546 1-36046 1-37046 1- 
400/4A 4-330/39A 4-340« 4-35Q49A 446Q42A 
4-270/26 4-38044, 4-40046 6 7-S70/29A «HB 4- 
70/6 4-75/M, 7-75/7A Cftyftf 1-100«, 4-110«, 
OwhmoI «MM 1-200/7, 4-20046 MM 1-380469. 
Uttoa 7-200/26 Nank Hyriw 1-40«/ 1-45/M. «- 
45/4,1, nOp« 1-45«, 4-50/6 7-50/4, ZOWK 1-150/6 
4-14046 Il iUd l l pa iW! AB» 1-140«, 7-140/66 
7-16041, UV 1-2404, 4-23006 4-24Q/6 7-230«, 
•war 1-230«, 4-22006 7-220«, «MW 1-46QO 
Ciwanüli 1-250/61, 4-23/69. Catei 1-1500 4- 
150«, DaMar 1-920/66 Doatecha ft 1-650«, 
Pia Haar ft 1-300«, 1-310/6 4-300«, 4-31D«, «« 
St 1-tfOMA HaacM 1-230/66 4-22006 4-230«, 
7-220/3, 7-230«, Wkitaar 1-75/3, lafttaaw St 4- 
220/61, Mommmm 1-2200 4-220/3A U 4> Mx 

4*36046 ttaaww 1-560/6 1-570«, 1-HOfflA Jkft 
wa 1-14006 7-140«, Vaba 1-26006 4-26CV9, VW 
1^10/62, 1-320/6 1-39046 Oryteor 4-W0/61. IM 
1-330/6 
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IBM «61 «W 
«B.1 WJ nw 
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1000WÄ 4-1IÄ0W676 7-WOT. Dt ■*- * *t 
4JOO«A Daatadw K 1-630/60A DfOBdaar ft 1- 
280/60, 1-300/44 1-510/34 1-360/4 H ei A r t 4-280/6 
Haatefe 1-120/22, 4-160«, 4-180/5, Mai C BriB B 1- 
660/294 1-770484 4-1010/25, MaBMBteaaa 1- 
1800,1-23042, IWi a444044Bftft1.22040A 
UateBOB 1-64049, 1-S8Q«,1, 4-630/22, 4- 

70046 tfeyiBn 1-100/49, 1-11QM5. 1-W044 4- 
15044A VBA 1-230/34 1-241/2695 1-250/22, 4- 
160/26 fwfcMBp d Baaai Bayw 1-230«A MF 1- 
33MA MV 1-460/9. 


266*5 1D*JS 
26600 11140 
62ft 14740 
21442 1462) 

161.99 «40 


Wa t r age ( AA) 10040 4JJS 7940 945 

Popd^a (AA) «400 6192 51125 HU? 

■ooitca Foods my» un soso 1142 

Xanx(AA) 10040 112.92 HU» 11* 

GvlfOB(AAA} 10040 U42 HUB 1141 

GOABK4AAA} 10040 17.293 «7* VifiJ 

CatepkRn {AA} «040 IHM 384« «43 

Pamyl/H 10040 17X94 «,125 1140 

PltepMorrts/A 10040 6694 3940 HU 

SaasCAA) 100* 27X94 59425 11.U 

Ga». Bac {AAA} IWtfO 6395 374B «40 

'} IML awHndbcka Todaartnitftuia. BO gM a<gar Da«- 
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Neues aus der Industrie 


Heim und Garten - SPOGA 

Margret Scheibe! stellt von Kettwig: 0 20 54 / 101-580 * Hamburg: 0 40 / 5 51 20 97-88 


Wenn’s Ihnen an die Mieren ^ 
geht- 


er* 




Lampette - der Knüller aus 
dem Norden 

Es Ist eine Lese- und ArbeitsJampe mit 
hellem und freundlichem licht, die da- 
heim auf dem Klavier oder in der Regal- 
wand steht, bei Schulaufgaben, m der 
Praxis und im Büro leuchtet. Sie ist TLW- 
geprüft und wird in den Farben Wein, 
Braun, Grün, Gelb, Orange und Schwarz 
geliefert. Angelegt für 220 Volt und 
stromsparend für eine Glühlampe von 6 
Volt/15 Wan, mißt sie zusammen 16 cm 
und ist Im Betrieb bis zu 47 cm hoch. Die 
Lampette war ein Messehit in Hannover 
und wurde im Fernsehen vorgestellt. Sie 
kostet frei Haus 65,- DM (unverbindli- 
che Preisempfehlung), als mögliches 
Zubehör gibt es noch eine Trage-/Rei- 
sehülle und eine Lupe mit Schnappring 
für Sammler oder Werkstatt. Bestellun- 
gen an; 

Heinz Buss - Handelskontor 
Industrie Vertretung 
Wegsfeld 42 5-7. 500 Hannover 91 
Töteten 05 11 / 49 09 43 ©d. 49 91 68 



Kaltrauch- u. 
Kippenschlucker mit 
Duft-Extrakt 


ist für alle Kraftfahrzeuge, Arbeitsplät- 
ze und für das gemütliche Heim geeig- 
net. Oberall wo man ihn einsetzt, ent- 
steht ein angenehmer Duft. Farbaus- 
stattung: schwarz/weiß. Kein übelrie- 
chender Aschenbecher, kein Verbren- 
nen der Fingerspitzen beim Ausdrük- 
ken. keine übervollen u. unansehnlichen 
Aschenbecher, keine Ablenkung vom 
Straßenverkehr beim Kfz. Moyhcgs. Kal- 
trauch- u. Kippenschlucker, umwelt- 
freundDch - umweltschonend. Versand 
per Nachnahme. Preis für ein kompt. 
Mayhags Kaltrauch- u. IGppenschluk- 
ker-Set, einschließlich Spezialflasche 
Kaltrauch-Extrakt 52.- DM inkl. MwSt. 

E l us Nachnahme. Bestellungen schrift- 
±an: 


Firma Mayhags, Postfach 22, 

D 5126 Wahre aitolz, ToL 0 58 55 / 12 94 






Esbit-Brutzelstation. 
Brutzeln - Braten - Kochen 
- Räuchern 

Die neue umweltfreundliche Variante 
für lukullische Genüsse. Keine Holzkoh- 
le. Keine Berührung des Grillgutes mit 
der offenen Flamme. Sofort einsatzbe- 
reit, Keine langen Vorglühzelten. 
Schnell abgekühlt- Zusammenklappbar. 

Ideal zum Transport Sie verwenden als 
Energiequelle nur den Esbit-Trodcen- 
brennstoff. Esblt verbrennt rückstands- 


los. Das sind einige der vielen Vorzüge 
~ lt-Br ‘ - 


der neuen Esblt-Bnitielstalion, Ob Im 
Garten, auf der Terrasse, beim Picknick 
oder Camping, auf dem Balkon, Ja so- 
gar im Hous, Ist die Esbit-Brutzelstation 
das ideale Gerät, das keine Wünsche 
offenläßt und allen Ansprüchen gerecht 
wird. In 5 Variationen lieferbar, und 
zwar Brutzeln - Brutzeln und Kochen - 
Brutzeln und Räuchern - Standard- 
Brutzler - und als komplette Brvtzelsta- 
tion mit allem Zubehör. Bezugsquellen- 
nachweis über den Hersteller 
Erich Schümm GmbH, Postfach 11 20 
7157 MunhOKft, T#Li 0 71 92 / 2 72 68 



' rollt* & schützt > 


Durchsichtige 
Teppichschutz-Unterlage 
is P< 



-Ti- 


aus Polycarbonat 

Der Teppichschutz Ist enorm brach- und 

reißfest vergibt nicht und ist bei norma- 
lem Gebrauch unzerstörbar. Stuhlroll©« 
zerstören den teoeisten Teppich ba- 
den. Darum ist es wichtig, einen Tep- 
pichschutz als linterlagezu benutzen. 
Dabei ist die Unterlage universell er- 
setzbar, ob im Büro, zu Hause, im Fitneß- 
center, in der Turnhalle oder als Unter- 
lage für das Krafttraining. Sie ist 2 mm 
dick, hat abgerundete Ecken, extrem 
flache Kanten und eine rutschsichere 
Oberfläche. Stolpern oder Ausrutschen 
wird damit ausgeschaltet. Gratispro- 


Eine willkommene 

neue Geschenkidee! 

Ab 1. Dezember 1985 bn Btumenfacb- 
bandel und in allen Geschäften mit 
Bfcnnen- und Pfkutzenabtellmigea 
erhältlich. 


speiet anfordern bei: Herstellung und 
Ser Bear 


Vertrieb; Urania Flicke, Auf der 
23, 6806 Viernheim, TeL 0 62 04 / 7 17 25, 
Postfach 13 45 W 

Vw i ra«frs. («? 



Schenke mit diesem lebenden Baum 
bleibendes Glück ln Jeden Bann! 

Die größte Neuheit des Jahre» ist ca. 35 
cm groß und etwa 4 Jahre alt. Der 
Glücksbaum, der mir seinem botani- 
schen 'Namen Brachychiton Ruspestris 
heißt, kommt in seiner Heimat Nord -Ost- 
Australien als Baum mit ca. 10-15 m 
Höhe vor. Durch die kargen Bedingun- 
gen in seiner Heimat handelt es sich bei 
dieser Pflanze um eine sehr wider- 
standsfähige Gattung. Durch mehrjähri- 
!© Versuche ist es gelungen, diese 
tanze als Zimmerpflanze zu kulthrie- 

ns. , r--;vi‘?9CK::’'si^cK..'s. - -u.v.v -vc.* 
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PERGOSTAR- 
Wlntergärten nach Maß 

STARKE Wintergartenanlagen und So- 
larveranden sind durch Maßanferti- 
gung geeignet zum nachträglichen Ein- 
bau, ideal für Terrassen, Baikone und 
Loggien. Durch ein spezielles Faltsy- 
stem lassen sich die Seitenverglasun- 
gen fast zu 100% wieder öffnen, so daß 
man auf Wunsch einem vollkommen of- 
fenem Torrassenbereich zurückbekom- 
men kann. Bezugsquelle: 


K&S 


/7*PK 

I Qtmelemente 1 


Der begehrte 
K-frS- Katalog 
wird für Sie zu ei- 
* nem mwatbehr- 
V^^^ra^RFGdiMRalgdMR 
Durch das bisher 
unerreichte Sor- 
timent an win- 
terharten Gar- 
tenpflanzen. Sie 
erfahren alles 
über das wb- 
senschaftflch er- 
arbeitete Kemrdffentxystem, durch 

dessen Anwendung Fehler in Pflanzen- 
und Standortwahl vermieden werden. 
152 Seiten Informati on In Bild and Text 
erhalten Sie gegen eine Schutzgeb. von 
DM 10,- (wird mit DM 5,- bet Best. von 
DM 100,- vergütet). ODBfWAlDBl 
P FL&NZENKU LTUREN KAYSE8 & SEI- 
BOT. Postfach 28, 6101 Roßdorf. TeL: 
061 54 / 90 68 (Geld einfach in den 
Briefumschlag oder PschKoato Frankfurt 
61 47-609). 


Postfach 25 50 

5760 Arnsberg, TeL 0 29 32 / 2 84 42 
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Reinigen wie ein Profi - mit 
80 bar Hochdruckreiniger 
Modell D 80 

Ke reinigen mit dem D 80 schnell und 
gründlich: Terrassen, Fassaden, Klinker, 
Zement- und Fliesenbäder, Gartenge- 
räte. Fahrzeug (auch Motor und Unter- 
boden), Schwimmbad einfach ol- 

les I Mit 80 bar beseitigt sein schmutz- 
brechender Hochdruckstrahl mühelos 
selbst hartnäckigen Schmutz. Der D 80 
wird damit zum unentbehrlichen HeHerl 
Seine wartungsfreie Zwei- Kolben-Kera- 
mikplungerpumpe sorgt für lange Le- 
bensdauer und das zu einem Preis 

von 950,- DM inkl. MwSt., kompL mit 
Zubehör. Fordern Sie unverbindlich Pro- 
spektmaterial anl 

ML 1. Barthel Hocfadrackrtdalger, Loft- 
befzgwäte. Naß- and Trockmaoger. 
Po h ra ra tra— 88. 4050 MÄncbaegUxi- 
bach 2, TeL 0 21 66/18 52 38 

•:fxn .sr... \vk aas»»-.:.**.« 


ROB AN- Blumentreppe 

Bn praktisches GartenutensÜ für alle 
vier Jahreszeiten. Ideal für einen Früh- 
zeitigen Saattrieb im Hause. Das Sprie- 
ßen und Wachsen der Pflanzen faszi- 
niert groß und klein. Ermöglicht einen 

K rsänlichen Garten auf kleinstem 
um. Das Topfgestell zur Überwinte- 
rung Ihrer Geranienbehälter. Zu bestel- 
len bei; 

Heinrich Heine. TeL 07 21 / 8 60 52 17 
AfL-Nr. 052531 oder 
Brigitte-Geschenke, TeL 0 2662 / 

8 42 59, Art.-Nr. 26765-01 


^'J : v;cw.»Twr;7 •v:~™.scrrK:r.-:r.:B 

Biologischer 

Blumenzwiebelschutz 

Oftmals treiben ge- 
pflanzte Blumenzwiebeln 
und Knollen nicht aus, 
weil sie von Wühlmäusen 
JJk und anderen Nagern 
- 1 aufgefressen oder be- 
schädigt wurden. Sol- 
chen Schäden wirkt der 
leicht zu handhabende 
GABI-Blumenzwiebei- 
schutz entgegen. Dieses 
rein organische und für 
Mensch und Tier völlig 
ungiftige Mittel stärkt 
die Widerstandskraft der Blumenzwie- 
beln und trägt durch natürliche Wir- 
kungsweise zur Verhinderung von Na- 
gerfraß bei 0m Fachhandel erhättfich). 
GABI-BIOCHEMIE 
D-4902 Bad Satzaflan 1 
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BA BA KU®-Spielsand 

für den Spielplatz zu Hause 

Haben Sie sich auch schon über die 
verseuchten Sandkästen auf öffentli- 
chen Spielplätzen geärgert? Die Alter- 
native sollte nicht sein, seinem Kind 
dieses kreative und einfache Spiel mit- 
tel zu verwehren. Auf der iH te reattena- 
len Ga rte e fo e hw a is e in Köln wurde Ba 
Ba Ko® vorgestellt: Im praktischen 10- 
kg-Beutel ist der Transport selbst in den 
14. Stock kein Problem. Der Spielsand ist 
pasteurisiert, sicher, absolut sauber 
und weiß. Geben Sie Ihrem Kind wieder 
die Möglichkeit, seiner Phantasie freien 
Lauf zu lassen, schaffen Sie den indivi- 
duellen Spielplatz zu Hause. 

G. Schapardot & Co. 

Andet Brotkuhle 21 
4790 Padeiboro-Hsea 
Telefon 0 52 54 / 52 48 


ORIGINAL-TRICOFLEX- 

Wasserschlauch 

Leicht ist die Bewässerung mit dem 
stets flexiblen TRICOFÜEX-Wasser- 
schlouch. ln 25 Jahren konsequent 
durchgeführter Entwicklungsarbeit wur- 
de TkJCOFLEX zum anerkannten Mar- 
kenprodukL Diese Elemente sind cha- 
rakteristisch fürTRICOFLEX; 

1. schwarze, spiegelglatte Innenseele 
= maximaler Wasserdurchlauf 

2. TRIKOT-elastisches Maschengewebe 
aus Polyester-Cord = flexibel, dehn- 
bar und drudefest 

3. Echt- und farbechte Ummantelung: 
abriebfest = schmutzabweisender 
Schutz gegen Alterung 

Durch ständige QuaHtätskomrollen 
werden Kältefestigkeit mit Flexibilität 
garantiert Also auch In der jetzt begin- 
nenden kühlen Jahreszeit wird TRICO- 
FLEX nicht enttäuschen, wenn Sie Ihr 
Auto waschen wollen I Es gibt mehrere 
gelbe Schläuche - doch nur einen 
TRICOFLEX 

mit den hervorragenden Eigenschaften 
eines Maricenproduktesl Zu beziehen 
durch den FachhandeL 
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REIPERT 





Otto Relpert GmbH, Oppelner Str. 58 
4050 MOndrangladbach 5 
Telefon 0 21 66/60 20 71 





Von 230 000 Frankiermaschinen in 
Deutschland sind 100 000 älter als 10 
Jahre, längst abgeschrieben und über- 
reif zum Umtausch gegen ein Gerät der 

neuen Generation. 

Portoprinter elektronisch 

speichert elektronisch Porto und zeigt 
digital alle Zählerstände. Informiert zu- 
sätzlich über Verbrauch pro Tag oder 
Kostenstelle. Frankiert elektronisch feh- 
lerfrei, langlebig und laufleise. Druckt 
zugleich Sendungsarten. Bietet Farb- 
werfcsaorantie und erstmalig Datum- 
Sdmefielnstellung bequem von außen. 
Und Ist leicht zu haben. Besonders zur 
Zerit durch außergewöhnliche Inzah- 
lungnahme jeden Altgerätes. Bitte ta- 
xieren lassen, und Ihre hohen Erwartun- 
gen bestätigen sich prompt Prospekt 
anfordem von: 


STIELOW FM 147 

Postfach 20 10. 2000 Norderstedt 

Tel. 0 40 / 5 25 01-3 57 (Prosp.*Ven.) 


Die peca®-Beetabdeckung 
erfreut jeden Gartenfreund 

Mit dieser Frühbeetabdeckung besit- 
zen Sie Ihr eigenes kleines Gewächs- 
haus zu einem vernünftigen Preis. Das 
stabile verzinkte und kunststoffbe- 
schichtete weiße Stahlgltter, eine UV- 
stabilislerte Spezfolfoüe mit 3jähriger 
Garantie an Haltbarkeit, sowie kräftige, 
aus Kunststoff hergestellte Enddeckel 
gewährleisten eine lange Lebensdauer. 
Zwischenstücke für Reihenbeetanlagea 
ermöglichen eine beliebige Verlänge- 
rung Ihrer Beete. Leichtes Hochheben 
der Abdeckungen zur Bearbeitung zur 
Ernte sowie problemloses Umsetzen 
der Beetabdedcung sprechen für die- 
ses Produkt Weitere Informationen: 
pecae-Veitmadtecb^k GmbH 
Industries^ 8 

B644 Preuig/Ofr.. TeL 0 92 65 / 6 46 


ran, wobei die Widerstandskraft der 
Urform erhalten bEeb Praktisch ist es 
möglich, die Pflanze von +3 bis +35 Grad 
Celsius zu hatten, und sin stellt keine 
besonderen Ltehtonspfücfra Bedingt 
durch seine sehr trockene Heimat in 
«ein Zuviel an Wasser" der geföhrSch- 
ste Feind der Pflanze, der ihr sehr scha- 
det. Für diesen JvGni-Scura" ist ein ganz 
besonderer, feochtigfceiiwpeidiefndeT 
Dec-Ton-Top und ein spezieller Unter- 
toller mit UberioufmögtkWceii herge- 
steift worden, der einen gewissen 
Schutz gegen das Übergroßen bratet. 
Durch Rtictschnrit der Austriebe im 
Frühjahr oder Herbst kann der Pflanze 
immer wieder di* gewünschte Form ge- 
geben werden. Eine 3x jährliche Dün- 
gung mit handelsüblichem Biumendün- 
ger reicht vollkommen aus. Die Tatsa- 
che, daß Bradiydiltoa so unwahr- 
scheinlich genügsam ist und selb« un- 
ter extremen Bedingungen überlebt, 
bewirkt, daß dieser bonsaiähnSche 
„Mini-Baum" für den Verbraucher als 
willkommene nee# C s irh ee Md s» zu 
fast jedem Anlaß gHtekbriegeede Grö- 
ße symbolisiert. Daher kommt auch der 
Populämame GPi lihneei Beachten 
Sie auch bitte unser großes 70 00Q-DM- 
Preisausschreiben in der Freizeit -Revue 
vom 28. November 1985, oder fordern 
Sie die Teilnahmebedingungan direkt 
an bei: 

Edefstoin-Pflaezea 
Postfach 62 41. 78BQ Freiberg 


Lebensgefährlich ist Nterenversa- 
gen heute nicht mehr. Seit 1943 der 
erste Patient an eine künstliche 
Niere angeschlossen wurde, kön- 
nen Menschen mit dieser Krankheit 
leben. Zur Zeit verdanken in der 
Bundesrepublik mehr als 7000 
chronisch Kranke ihr Leben dieser 
Maschine. Aber die Zahl derer, die 
ein Nierenleiden hat, ist ungleich 
höher. Nach einem Bericht des 
Burxiesgosundheitsministerjurns 
werden jährlich zwischen 250000 
und 300000 Patienten mit Erkran- 
kungen der Harnorgane gemeldet. 
Im Anfangsstad »um hat der Patient 
keine Beschwerden. Wenn die zer- 
störende Entzündung und die Ge- 
faßverkalkung der Nieren fort- 
schrertet, kommen Kopfschmerzen, 
Sehstörungen, Gewichtsabnahme 
sowie Glieder- und Nierensch mer- 
zen mit allgemeinem Leistungsab- 
fall hinzu. 


menschlichen Organismustömu- 
fieren und zur vollen Funktion an- 
regen. Bel Patienten, die erhöhten 
Blutdruck und bereit* Wasseran- 
sammlung In beiden Bebten hat- 
ten, konnten nach einer Friscftxel- 
lenbehandlung die NJerswweite 
erttebtich gebessert» In manchen 
FiUen sogar normalisiert We rden . 
Letzteres heutig nach einer zwei- 
ten Behandlung, 


FritichzeSen gegen da« 
Leiden der Männer 


Die Basis: 600 robuste 

Bergschafe 


Entdeckung der. Krank- 
heit - meist durch Zufall 





Für eine zerstörte Niere gibt es. mit 
Ausnahme der Nierentransplanta- 
tion, keine Alternative. 


Um gesundes und einwandfreies 
Zeltmaterial zur Verfügung zu ha- 
ben. unterhält das Frischzellansa- 
natorium Block eine eigene Herde 
von 600 gefleckten Bergschafen. 
Die Tiere werden taulend klinisch, 
serologisch, bakteriologisch und 
toxikologisch untersucht. Nur eine 
so große Herde ermöglicht es, daB 
jede Woche eine ausreichende Zähl 
an gesunden Spendertieren zur Ge- 
winnung von Frischzellen zur Ver- 
fügung steht. 


Bei Funktionsstörungen der Niere 
(schwache, unzulängliche Lei- 
stung) kann jedoch eine Fiischzel- 
lenbehandlung hilfreich sein. 


Herbstzeit ist die beste 
Pffanzzeit 

Wenn im Herbst die Blätter faßen, be- 
ginnt im Hausgar! en die Pflonzzeit. Des 
gilt für Rosenpflanzen und Ziersträu- 
cher ebenso wie für Obstbäume und 
Nadelgehölze. So vielfällig, wie das 
Angebot, so unterschiedlich sind audi 
die Ansprüche der verschiedenen 
Pflanzen an Standort und Pflege. Als 
sachkundiger Gesprächspartner für 
diese Fragen empfiehl! sich der Garten- 
Baumschuler, denn er hat die meisten 
Gehölze seines Angebotes selbst her- 
angezogen. Und weil sich die über drei- 
hundert Garten-Baumschulen in der 
Bundesrepublik auf Anzucht, Beratung 
und Verkauf von Pflanzen für den Haus- 
garten spezialisiert haben, erwartet 
den Gartenbesitzer in der Garten- 
Baumschule ein besonders reichhalti- 
ges Angebot. 

Birad deutscher Baunsdtoles (BdB) e. V. 
BiimardatraSe 49, 2810 Pfsaeberg 


Von den 53 000 Patienten, die 
während der vergangenen 35 Jah- 
re im Frischzellensanatorium 
Block in Lenggries behandelt wur- 
den, klagten die meisten über alf- 
gemeine Verachte! Bersch ei nun- 
gen, Wirbelsäulen- und Gelenkbe- 
schwerden, Heizschmerzen und 
altersbedingten Leistungsabfall. 


Patienten, die uro logische Be- 
schwerden haben, erhalten naben 
dem allgemeinen Revitalisierungs- 
programm — also zusätzlich zu den 
Frischzeilen aus Placenta, Binde- 
gewebe, Labor, Harz, Gefäßen, Ei- 
erstock bzw. Hoden und Hypothala- 
mus - auch Niere, Harnleiter sowie 
Bisse mit BlasenBChfieSmuskel. Zur 
Stärkung des körpereigenen Ab- 
weh rsystems werden zusätzlich 
Frischzellen von Thymus. Haut, 
Milz, Leber und Knochenmark inji- 
ziert. Durch diese ganzheitliche Be- 
handlung soll nicht nur die Niere, 
sondern der gesamte Organismus 
revitalistert werden. 


Ein besonders dankbares Gebiet 
für die Friscftzeifentherapie staßen 
die Hamfkiöbeechwwden dar. 
Nach der- Statistik sind skt bei je- 
dem zweiten Mann über 80 feste- 
stellen. Ständiger Druck auf die 
Blase, häufiger Harndrang - auch 
nachts flacher Urinstrab! sind dfe 
ersten Anzeichen. Dann ist. die 
prosiatadrüse oft schon von ihrer 
ursprünglichen Größe elfter Kasta- 
nie auf den Umfang einer Mandar- 
ine gewuchert. 

Im Frischxetleneaaaftoftum Btock 
bekommen Proatartepatieoteh, um 
einem noch stärkeren Wathatum 
der Drüse vomtbeugen, «In sehr 
sorgfältig abgestimntas ZMfeip- 
gramm. 

Es werden 30 bis 35 verechtedene 
FrischzeUenarten injiziert, wodurch 
eine Umstimmung des gesamten 
Hormon- und Drüsensystetne er- 
reicht werden "kann. -Die Ruckbd- 
düng der Vorsteherdrüse konnte in 
vielen Fällen nach vier bis sechs 
Monaten festgesiellt werden. 

So ist es uns aufgrund unserer 
reichhaltigen Erfahrung mögHcfe 
zu sagen, daB die FHschzefientiie- 
rapfe auch bei Funktionsstörun- 
gen ftn Nieren- und Bissau-Sy- 
stem beachtliche Erfolge bringen ' 
kann, wenn s 4* vorbeugend tmd 
zur rechten Zelt angewendet wird. . 


c 
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DEUTSCHES ZENTRUM FOft 
FRISCHZELLENTHERAPfE 
Sanatorium Block 
Latschenkopfetr. 6 
8172 Lenggries 
Tel.: 080 42/ 20 11 
Tx.: 526 231 
Btx: 255 22 

- Fortsetzung folflt 


( Im Tierexperiment hat sich gezeigt, 
: daß die eingespritzten Frischzeilen 
| durch die Blutbahn vornehmlich zu 
, jenen Bezugsorganen transportiert 
! werden, die schon vorgeschädigt 
I sind. 



Es wird davon ausgegangen, daB 
die vitalen Frischzeilen von unge- 
borenen Lämmern (Feten) die fau- 
len und gealterten Zeilen Im 



K l 
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Dekorative 
und -kästen 

Das wird der Blickfang für Ihren Garten, 
die Terasse oder den Balkon. Väleatfs 
BeBaNma, Königsdorf, stellt dieses 
Steinzeug auf der Internationalen Gar- 
tenf ach messe, Köln, vor. Die Kübel sind 
30 mm mal 45 mm groß und bis 1300 
Grad aus salzglasiertem Steinzeug ge- 
brannt Das macht sie witterungsabhän- 
gig. Bitte informieren Sie sich über die 
günstigen Winterpreise: 

Valentin Roß staun, Steinseagweik 
5020 F lachen 4/Köln 
Postfach 405 

«V, i ’.Vv*: 
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Neuheiten zur 
GartenfacHmesse In Köln 
wurden vorgestellt 

Das abgerundete Programm der Fa. 
WS-GarteeelMMta wurde erneut In 
Köln einem kritischen Fadipublikum vor- 
gestellt. Die Neuheiten - von Pflanztrö- 
len bis zu größeren Anlagen für den 
mmunalen Bereich fanden ein uneln- 
ränktes Interesse. Seit 6 Jahren 
rtigt das Unternehmen die WS-Gar- 
teneie mente, wie Sandsteintröge, 

Mühlsteine, Wasserspiele, Brunnenan- 
lagen usw^ aus Wesersandstein in na- 
turgetreuen Reproduktionen. Alte 
Mühlsteine und Tröge sind heute fast 
nicht mehr zu erhalten und dem ent- 
sprechend teuer. Bn speziell entwickel- 
tes Verfahren ertaubt es, diese naturge- 
treuen Nachbildungen herzustellen - zu 
erschwinglichen Preisen. Besonders 
auffallend ist der spezielle Oberflä- 


chencharakter - witterungsbeständig 
r durch Wind una 


und frostsicher der 
Wetter Immer schöner wird. Informatio- 
nen über WS-Cartonaieraente sowie 


den Händlemodhwels erhalten Sie di- 
rekt vom Hersteller. WS-G art— le—ee 
te GmbH. Untere Trift 1. OT H n d era O e- 
deo, 3510 HoMbpMBnden 21. TeL- 
0 55 45 / 14 45, Telex 965 828 mga <L 





Dos 

SchimickstOck 
in Ihren Garten 


könnte diese Hand- 
schwengelpumpe aus Kup- 
* fer und Schmiedeeisen 
werden. Selbstverstönd- 
. ■ lieh ist sie voll funktionsfä- 
j- hip. Jedes einzelne Stück 
wird von Hand gefertigt, 
i» besondere Ausfühnmgs- 
wüosehe werden Individuell berück- 
sichtigt- Die W&nsche & KastMf GmbH 
ist Experte für alle Pumpenarten im 
Haus- und Gartenbereich sowie auf 
dem Sektor 

Kettaaration tntiker Kupferpvapeo. 
Ptmpenvoctrieb Wünsche & Kästner 
GmbH 

WoWaventr. 2$. 4010 Hilde« 

Telefoe 0 21 05 / 4 71 24, Tu 4 188 254 


SCHMERZTHERAPIE- 

ZENTRUM 


Bad Mergentheim 





-1. 2 i 6 
SSSrr 'Jbt’-Hbg : , 

* r> », 
.-.t i 




Gehören auch Sie zu den fünf Millionen Bundesbürgern, die 
unter chronischen Schmerzen leiden? Wußten Sie schon, daB 
es in Bad Mergentheim seit 1983 eine Spezialklinik gibt, in der 
Ihre chronischen Schmerzzustande gezielt behandelt wer- 
den? 


Ein l_eben unter chronischen 
oder immer wieder auftretenden 
Schmerzen muB nicht einfach so 
akzeptiert werden, schon gar 
nicht, wenn die Schmerzen nur 
durch ständige Einnahme von 
Medikamenten erträglich sind. 
Das Schmerztherapiezentrum 
Bad Mergentheim erhebe nicht 
den Anspruch, alle Patienten zu 
heilen, das wäre schlichtweg un- 
seriös. Auf Grund jahrelanger Er- 
fahrung und differenzierter Be- 
handlungsmethoden, auch unter 
Einschluß der klinischen Psycho- 
logie, gelingt es oftmals, eine er- 
hebliche Linderung des Leidens 
herbeizuführen. In manchen Fäl- 
len kann sogar Schmerzfreiheit 
erreicht werden. 

Das Schmerztherapiezentrum 
Bad Mergentheim ist ein überre- 
gionales Krankenhaus, in dem 
Schmerzzustände verschieden- 
ster Ursache behandelt werden. 
Indikationen für eine Behandlung 
sind Migräne, Spannungskopf- 
sdimerzen, Nacken-, Schulter- 
und Armschmerzen, Arthrosen, 
Wirbelsäulenschmerzen, 
Schmerzen nach Gürtelrose, 
Ischiasbesvhwerden, Narben- 
schmerzen, Schmerzen infolge 
von Krebserkrankungen u. v. a. 
m.. Häufig werden moderne Ner- 
venbetäubungstechniken ange- 
wendet, z. T. wurden diese selbst 
entwickelt und inzwischen auch 
schon von anderen Zentren über- 
nommen. 

Das Schmerztherapiezentrum 
Bad Mergentheim stellt ab heute 
in regelmäßigen Abständen be- 
währte Behandlungsmethoden 
bei häufig vorkommenden 


Schmerzzuständen vor. 

1. Thema: 

Chronische Schmerzen 
nach Amputationen 

Schätzungsweise treten nach ei- 
ner Beinamputation in ca. 30 - 
40% aller Fälle später Stumpf- 
und/oder sog. Phantomschmer- 
zen auf. 

Zunächst gilt es, durch gezielte 
Einzelbetäubungen herauszufin- 
den, welcher Nerv für das 
Schmerzgeschehen verantwort- 
lich ist In manchen Fällen sind 
sogar mehrere Nerven gleicher- 
maßen betroffen. In der Schmerz- 
kiinik Bad Mergentheim wurde 
ein Verfahren entwickelt, das es 
erlaubt den jeweiligen Nerv im 
Bereich des Oberschenkels über 
einen längeren Zeitraum zu be- 
täuben. Dabei wird in örtlicher 
Betäubung ein dünner Kunst- 
stoffschlauch (Katheder) in die 
Gewebsumhüllung (Nervenschei- 
de) eingelegt über diesen wird 
dann mehrmals täglich ein lang- 
wirkendes örtliches Betäubungs- 
mittel schmerzfrei eingespritzt 
Neben der sog. kontinuierlichen 
Betäubung kommt es dabei auch 
zu einer deutlichen Mehrdurch- 
blutung im zugeordneten Ge- 
websbereich. In vielen Fällen ver- 
bleibt nach Beendigung der Be- 
handlung (ca. 2 - 3 Wochen) eine 
deutliche Schmerzlinderung, 
manchmal auch Sch merzf reihert 
Da in der Regel während dieser 
Behandlung keine zusätzlichen 
Schmerzmittel benötigt werden, 
kann auf diese Weise auch eine 
bereits eingetretene Schmeizmit- 
telabhängigkeit erfolgreich abge- 
baut werden. Mit der geschilder- 


ten Methode können natürlich 
auch andere Schmeizzustände 
im Bereich der Beine behandelt 
werden. Auch im Bereich der Ar- 
me ist eine ähnliche Behandlung 
möglich. Dabei wird ein dünner 
Kunststoffschlauch in die Ner- 
venscheide des Armnerven ein- 
geführt durch den dann wieder 
mehrmals täglich das örtliche Be- 
täubungsmittel schmerzfrei ern- 
gespritzt werden kann. 

Die Klinik selbst liegt in land- 
schaftlich schönster Umgebung 
auf einer Anhöhe inmitten des 
Main-Tauber-Kreises. Ein küni- 
kelgener Fahrdienst stellt die 
Verbindung zur 3 km entfernten 
Stadt her. Bad Mergentheim bie- 
tet die. vielfältigen Freizeitange- 
bote einer Kurmetropole. Die Um- 
gebung lädt zum Wandern und 
Erholen ein. ■ 

Die architektonische Gestaltung; 
der. Klinik erinnert in keiner Wen: 
se an die oft nüchtern und steril; 
gehaltene Atmosphäre eines 
Krankenhauses. Die gelungene 
Kombination von Glas und Holz, 
äufgeiockert’ durch viele Grün- 
pflanzen, wirkt beruhigend und 
entspannend. 

Wußten Sie schon, daß eine Ko- 
stenübernahme durch ihre_ Kran- 
kenkasse, möglich ist? Sprachen - 
Sie mit Ihrem Hausarzt Weiteres ' 
Infbrmatiohsmaterial schickt Ihr 
nen gerne; 
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SCHMERZTHERAPIEZENTRUM 
6990 Bad Mergentheim ' 
Schönbomstr. 10 
« 0 79 31 / 70 07 oder Tfli Ö8 - . 
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24. INTERNATIONALER caravan salon essen 


vom 5. - 13. Oktober 



Minister Engelhard im Gespräch mit den Herren Hyraer, Bürstner sen. tr. Hm. 


Überwiegend zufriedene Gesich- 
ter beherrschten bisher den 24. 
Internationalen Caravan-Salon, für 
den sich 252 Aussteller aus 10 Län- 
dern vom 5. 10. - 15. 10. 85 auf dem 
Essener Messegelände versam- 
melt haben. Die Hoffnungen der 
Hersteller und der Händler haben 
sich bereits zu Beginn erfüllt, denn 
die Kaufinteressenten prüfen in- 
tensiv die Neuheiten und die zahl- 
reichen Detail-Verbesserungen 
der jetzt präsentierten Modell-Ge- 
neration 1985/86. Im Vordergrund 
bei den Kaufüberieg ungen stehen 
Betrachtungspunkte wie Sicher- 
heit, Praxis, Wirtschaftlichkeit; dar- 
auf hat sich auch die Industrie mit 
noch aus gefeilte rer Technik einge- 
stellt. Ihr Angebot ist schier Legion 


und man erwartet für dieses Wo- 
chenende noch einmal einen riesi- 
gen Besucheransturm, der sich in- 
formieren und vielleicht auch or- 
dern will. - Der Besucher aber wird 
sich schon vorher darüber Idar 
werden müssen, was er sehen will. 
Da gibt es beispielsweise die gro- 
ße Präsentation des Zubehörs: hier 
lohnt sich ein BRck zur Firma Elec- 
trolux, die mit Produkten wie ei- 
nem Air Conditioner, einem brand- 
neuen Staubsaugercenter für den 
Wohnwagen und mit einem Kom- 
fort-Kühlschrank wirbt. — informie- 
ren kann sich auch der Caravan- 
Fahrer, der bisher mit der Kraft- 
fahrversicherung seinen Ärger 
hatte, bei der neugegründeten In- 
teressengemeinschaft Wohnmobi- 


Bürstners Lux: Eine Inneneinrichtung 
von hohem Niveau 


Es sind anspruchs- 
volle Wohnwagen- 
freunde, die diese 
Lux-Modelle, von 
denen 17 unter- 
schiedliche Ausfüh- 
rungen im Angebot 
sind, bevorzugen; 
wer sie wählt, ent- 
scheidet sich für 
Perfektion, in tech- 
nischer wie in ästhe- 
tischer Hinsicht. Hier 
hat man so viel 
Raum wie in einem 
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richtigen Haus, kann T^. * - v ;• \r. 
sich zwanglos be- T*3£:2''-y 5 
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wegen und braucht 
auf den gewohnten 
Komfort nicht zu verzichten. Das El- 
temschlafzimmer ist mit einem gro- 
ßen Bett ausgestattet und mit Ma- 
tratzen mit gesteppter sowie wat- 
tierter Schaumstoffauflage von ho- 
her Dichte; die Übergardinen sind 
aus Velours, un die Springrollos ge- 
währleisten eine vollkommene Ab- 
dunklung: dieser Einrichtungsstil 
wirkt ausgesprochen harmonisch. 
Die Femsehecke ist ein idealer Platz 
mit weichen Wohnzimmereesseln. Im 
Toilettenraum gibt es ein hochklapp- 
bares Waschbecken sowie ein 


vollverzinktes Leichtbau-System- 
Chassis mit einem Breltspur-Sicher- 
heits- Fahrwerk; weiter Rückfahrauto- 
matik und Stoßstange mit integrier- 
ten Befeuchtungselementen. Die 
Doppelfenster sind rumdum getönt, 
die Seitenfenster ausstellbar mit 
Kassetten-Kombi-Rollos und Mosld- 
toschutz wie auch die doppelt 
zwangsbelüftete Dachhaube. Es gibt 
eine Warmluftanlage und eine Gas- 
heizung, die Dunstabzugshaube im 
Küchenschrank, im ganzen Bereich 
gibt es Eiche-Echtholzmöbel sowie 


Duschbecken, dazu ein zweitüriger einen Teppichboden (auf Wunsch 
Toitertenschrank mit Spiegel. Der PVC-Belog); Stoßdämpfer und Vor- 
Kleiderschrank verfügt über zahlrei- zeltleuchte sind selbstverständliche 
che geräumige und praktisch ange- Attribute. Dieser neue Lux besticht 
ordnete Ablagen, der Kühlschrank durch die Reinheit seiner Linien, 
bietet einen großen Nutzinhalt mit durch seine exklusive Einrichtung 
Gefrierfach. Vorhanden Ist außer- und seinen anheimelnden und ge- 
dem der ganze Komfort einer großen mütlichen Komfort sowie durch seine 
Küche mit Propangasherd, ausrei- erstaunlichen Leistungen. Bürstner ist 
ehender Arbeits platte. Nirostaspüle bei Wohnwagen der Marktführer in 
und zahlreichen Ablagen. Zu den EuropamltlangerTraditonundgroßer 
wichtigen Details des Lux gehört ein Erfahrung in der Holzverarbeitung - 

über 150 000 Cara- 

— _ . van-Freunde haben 

r—*j jv dem Unternehmen 

■ umt—" i . Vi'-C bisher die Treue 

1 1 I IO 1 f j gehalten. 

_■ . JT , BOrstnor Wohnwa- 

- A ' ■ — ; 1 rnn i mmjn f - . gemwerk GmbH 

IJT Pil.Ml« ii Jul* ' Postfach, 7640 KeM- 

W Neumühl 11 


Je und Caravan. Sie setzt sich für 
die Wiedereinführung des Scha- 
densfreiheitsrabaits ein und will 
der jetzigen Ungerechtigkeit ein 
Ende setzen: Pkw und Reisemobile 
sollen nicht mehr mit zweierlei Maß 
gemessen werden. - Große Aktivi- 
tät entfaltete das Volkswagen- 
werk als bedeutendster Anbieter 
leichter Nutzfahrzeuge, denn die 
Abgasgesetzgebung ist nunmehr 
geregelt und für die Industrie wie 
die Fahrzeughalter gibt es klare 
Richtlinien und Entscheidungskrite- 
rien: VW ist gerüstet mit Diesel- 
und Turbo- Diesel-Motoren sowie 
den Einspritzer-Ausführungen des 
wassergekühlten Boxermotor- 
Konzepts. Dabei wurde auch eine 
neue YW-Rekordfafart rund um di« 
Welt bekannt, die Im Guinness- 
Bach der Rekorde auf genommen 
ist; in 51 Tagen fuhren zwei Öster- 
reicher durch MStoaten und 5 Kon- 
tinente Über 43 000 
km und zwar mH t. 
dem VW synao, - 
dem Bus mH dem 
neuen Ai Irad- An- 
trieb. Diese Fahrt 
vertief ohne Zwi- 
schenfälle, sieht 
man von einem Zu- 
sammenstoß mit 
einem Känguruh in 
Australien ab. Um- 
fangreich und to- 
paktuell das An- 
gebot an Wohn- 
wagen und Reise- 
mobilen, es fehlt 
kein Unternehmen, 
das am Markt eine Ein kühles Bi 
Rolle spielt. Hier Burgk 


lohnt u. a. ein Be- 
such bei der Hrmc 
Erlba-Hymer, die 
mit ihrer EribeUe 
neue Akzente im 
Wohnwagenmorkt 
setzt; ein moder- 
ner Hubdach- 

wohnwagen, der 
auf kleinstem 

Raum alle wesent- 
lichen Funktionen 
eines Caravans er- 
füllt und noch 
handlich, preis- 
wert und überzeu- 
gend in seiner Ge- .. 

** samrgestailung 

bleibt. Dagegen ^3*5? 

hot man Im Bereich 
der Qualitätscaravans bei der 

Baureihe Nova festgestellt, daß 
Modellkontinuität im Markt zuneh- 
mend honoriert wird. Dennoch 





Ein kühles Bier, kredenzt vom Knaus-Hausherr» 
Burghardt beim Messemndgasg. 


Auch Minister bws B wid fühlt sich als N e w c owi 
im Wefasbera-Retsemobil wohl, worüber sich Ge- 
sc h flf ts f Bfc r oc Sc hneewei ß «ehr freut 

ns bei der auch hier ein neues Modell Nova L 
jesteüt, daß 480 LE, dessen Grundriß ein groß- 
Markt zuneh- zügiges Schlafzimmer beinhaltet 
d. Dennoch mit aliem Komfort wie Gesund - 
heitstoKenrost und Aufsteflmecha- 
nik, mit großzügiger Küche und 
Waschraum sowie einer riesigen 
Kleiderschrankkombination. - Die 
Branche konnte im vergangenen 
Jahr einen Gesamtumsatz in Höhe 
von 1,5 MrcL DM verbuchen, für 
1985 werden 5 % mehr erwartet 
Dabei sind 50 000 Wohnwagen 
hergesteilt; davon wurden 28 500 
in der Bundesrepublik verkauft, 
die übrigen konnten im Ausland 
abgesetzt werden. Bet Wohnmobi- 
len ist es ähnlich, wenn auch die 
Zulassungen um fast 3 % zurück- 
gingen: der Export jedoch gleicht 
auch hier wieder jeden Rückgang 


MARGRET SCHEIBEL 


frei and unabhängig 
sein mH dem Hymer- 
mobil 

Im Bereich der Reisemobil* hat 
dieses Unternehmen seine Markt- 
position weiter ausbouen können, 
obwohl die Branche Im letzten Jahr 
ein Minus zu verzeichnen hatte. 
Auf eine enorme Resonanz stieß 
dabei die Baureihe Hymercamp: 

Das sind Alkovenfahrzeuge der 
bewährten und unverwüstlichen 
Pual- Bauweise, polyurethange- 
schäumt mit verzinkten StaMprofl- 
len armierte Sandwichelemente.' 
Die Grundrisse, die textile Ausstat- 
tung sowie das Design dieser 
Fahrzeuge sind nach wie vor so 
aktuell, daß auf Änderungen nahe- 
zu verrichtet wurde. Ein neues Mo- 
dell „Hymercamp 44** aut Rat-Du- 
cato- Basis rundet das bisherige 
Programm ab. Bel Ihm schließt sich 
an das Fahrerhaus eine Seitensitz- 
gruppe an, während im Achs be- 
reich die Küche sich anschließt. 
Gegenüberliegend der Wasch- 
raum, der Klelderschrank sowie im 
Heck ein geräumiges Schlafzim- 
mer, Mer kann out Wunsch auch 
eine wettere Sitzgruppe eingerich- 
tet werden. Mit dem „Hymercamp 
64" wird ein großzügiges Zwei- 
raumkonzept auf dem Amovensek- 
tor realisiert, ohne Achsver länge - 


nmgen oder gof ' Tondemadifen. 
wobei der Prent äußerst merktge- 
recht ist: $1 990,- DM (unverbtodM- 
che PreisempfehUing). - Auch bei 
den Hy mermobilen har efes hervor- 
ragende Preis- und Leiiumg* ver- 
höhnte chm Erfolg ermöglicht, und 
zwar mit den Modeflen 534 und 
644. Neu hinzu treten nun in dieser 
Saison die Modell* HM 544 und 
HM 545. Der Grundriß Mißt bei An- 
ordnung von Küche und Wasch- 
raum im Heck, im Mittelteil' mit Sei- 
tensitzgrupp* und Gauch eine öu- 


Daimler-Benz. Mit Bmenglbt.es bei 
Hyraer wieder ein Fahrzeug mH 
Passagier-SIfzmöglfchkeit zwi- 
schen den Achsen, kn beitgefe- 
dertsten Teil. Flaggschiff des Un- 
ternehmens jedoch bleibt nach 
wie vor dos mit Nachlaufachse 
ausgerüstete Modell HM 750, - Er- 
wähnenswert sind auf jeden Fofl 
auch die beiden Ausfuhrungen 
des Hymercar mit Hub- oder mh 
Hochdach, wöbe« die letzter« Ver- 
sion die Möglichkeit zweier zu «ätz- . 
Ocher Schlafplätze bietet. Dos Un- 
ternehmen ist sich dabei sicher, 
gerade auf diesem Sektor der aut- 
gebauten Kastenfahrzeuge mehr 
Marktanteil erringen zu können. 
Eriba-Hymer GmbH 
Hotzstr- 1f, 7W7 Bad WaWsee . 


Die Nobelmarke von 
Fendt steht für Luxus 

Es ist die Modellreihe 
Diamant in zehn un- 
terschiedlichen. 

Grundrissen in Auf- 
bau längen von 397 
und 700 cm. Dieser 
Caravan wirkt in sei- 
ner äußeren Erschei- 
nung weder spekta- 
kulär noch aufdring- 
lich, sondern eher ge- 
diegen zurückhal- 
tend. Sein Wohncha- 
rokter wird durch Tra- 
dition und nicht durch 
Imitation geprägt: 

Die Einbauten beste- 
hen aus fünffach ver- 
leimtem Sperrholz 
und wurden mit aus- 
gesucht schönen Edelhölzern furniert In 
allen Innenräumen wird die Atmosphä- 
re durch den Charakter von heller Sehe 
bestimmt, selbst Decke und Wände zei- 
gen exklusive Furniere; dabei sind die- 
se Wände aimungsafctiv und beugen 
somit gegen Verrottung durch Feuchtig- 
keit zwischen Innen- und Außenwand 
vor. Die Bereiche Wohnen, Schläfert Ko- 
chen und der Waschraum stellen indivi- 
duelle Grundriß-Anforderungen, bei 
denen sich die Erfahrung der Fendt- 
Konstrukteure besonders bemerkbar 
macht: pnmhorieatieit und mit vM Be- 
wegongsepfefraem. So sind im Diamant 
alle Schlafstellen großzügig bemessen, 
während die körpergerechten Kissen zu 
bequemem Sitzen einkzden. Allen An- 
forderungen wird die komplett ausge- 
stattete Bordküche gerecht - Wer gibt 
es große Abstellflächen, einen geräu- 








migen Hängeschrank mit offener Abkt- 

8 e, zöndgesidwnenZweifkmmanherd, 

J- [-Kühlschrank. Ch ro m nicke Sstahls pu- 
le mit AutomaUfewasserhahn für Kai:- 
und Warmwasser, Dunstabzug und eine 
Arbeitsplatzbeleuchtung. Auch im 
Waschraum fehlt nichts vom Spiegel- 
schrank in voller Wandbrefte, klappba- 
rem Waschbecken, Duschwanne bis zur 
Porta Potti, wobei eine zwangsbelüfte- 
te Dachhaube für Frischluft und Tages- 
licht sorgt. — Ab sofort können alte 
Wohnwagen von Fendt das GS-Zeichen 
für „geprüfte Sicherheit" vorweisen; 
dieses Zeichen umfaßt aBe geltenden 
technischen Normen. Dabei 'entspre- 
chen alle Geräte den Regeln der Si- 
cherheitstechnik und den Vorschriften 
für Unfallverhütung. Auch läßt Fendt in 
puncto Qualität keinerlei Zweifel auf- 
kommen: jeder seiner Caravans erhält 
einen Qualitätspaß. Mit diesem Papier, 
dos auf die Briefnum- 
mer des jeweiligen 
Fahrzeugs ausge- 
stellt ist, verpflichtet 
sich Fendt zur Einhal- 
tung wichtiger QuaK- 
tätsmerkmene wie 
Fahrgestell, Aufbau, 
Reifen, Möbel. Pol- 
ster, Lüftung und Iso- 
lierung. Außerdem 
diel fahre Garantie 
für die Dichtheit des 
Aufbau«. 

Xaver Fendt ft Co. 
8854 Asbadt-BOe. 
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! Westfalia -50 Jahre Er- 
i fahrung im Bau von 
I Fahrzeugen 

i Das Unternehmen aus Wieden- 
; brück begann mit der Herstellung 
! von einfachen Ackerwagen für die 
i Landwirtschaft. Bereits in den er- 
i sten Jahren seines Bestehens ge~ 
i lang die spektakuläre Konstruktion 
' einer Kupplung, die noch heute 
weltweit von der Industrie unter 
I der Bezeichnung KmH nachgebaut 
wird. Das telftela ehseei Gespräch 
! Geschäftsführer Jörg Bovettsmcnw 
■dt. der auch darauf verwies, daß 
! das Unternehmen Im 2. Weltkrieg 
total zerstört wurde. Danach nach 
modernsten technischen Gesichts- 
punkten wieder aufgebaut, kon- 
zentrierte sich die Rmna erneut auf 
die Herstellung von Personenwa- 
gen-Anhängern und Kupplungen, 
aber auch sehr bald auf die Zu- 
sammenarbeit mit Pkw- Firmen zur 
Entwicklung von Wohnwagen und 
Multimobllen. Die Idee dazu, sagt 
der heutige Geschäftsführer, ist 
bis heute maßgebend geblieben: 
„Wir wollen Fahrzeuge bauen, die 
originell und deren komfortable 
und funktionelle Einbauten so be- 
schaffen sind, daß sie für die Ur- 
laubsfahrt und den Alltagsbetrieb 
gleichermaßen geeignet sind." 
Die Vorteile, die man sich damals 
dazu ausrechnete, sind ebenfalls 
bis heute geblieben - man löste 
vor allem das leidige Ersatzteilpro- 
blem aufgrund von original Bautei- 
len und exakter Abmessungen. 
Westfalfa übernahm auch immer 
mehr Eigenverantwortung, so Fm 
Sicherheitsbereich, in dem man 


das Fahrzeug mit modernster 
Technik ausstattete - die Aufbau- 
ten wurden aerodynamischer, 
Kupplungen noch verbessert, 
Knautschzonen eingebaut und 
neue Perraterfronten entwickelt. 
Diese Aufzählung läßt sich noch 
lange fortsetzen, doch sollte man 
nach Meinung von Bovemmbnn 
darüber nicht alles das vergessen, 
was bisher bei der Inneneinrich- 
tung auf die Beine gestellt wurde. 
Zunächst die Möbel, die nach ei- 
genen Entwürfen gefertigt werden 
und deren Einbau funktionell 
durchdacht ist, oder die techni- 
schen Gerätschaften, die für die 
Küche und die Naßzelle benötigt 
werden. Konsequent haben wir, 
sagte Bovensmann, an unseren 
Vorstellungen weiter gearbeitet 
und so eine eigene Unternehmens- 
Philosophie entwickelt. Das Resul- 
tat ist nun wieder auf dem Cara- 
van-Salon zu sehen; eine breite 



Palette von Wohnmobilen für Frei- 
zeit und AHtag. Dabei wird beson- 
dere dem Zukunftstrend nach ver- 
mehrten Kurzurlauben Rechnung 
getragen - neue Ausstattung und 
sinnvolles Zubehör zielen in diese 
Richtung. 

Westfalfa Wert» . . 

Franz Kaöbel & Söhne KG 
4840 Wiedenbrück 


Tabbert präsentiert 
•iMB neuen Star 

den Luxus wogen« Majestät", ei- 
ne gelungene Synthese . aus 
höchstem Komfort und .an- 
spruchsvoller Technik. Bei effwr 
Gesamtlänge von 8,17 m und ei- 
ner Auf baubreite von 2,5 m sind 
die Fahreigenschcrften ausge- 
sprochen wendig. Hier verbin- 
den sich Funktionalität und De? \ 
sign, zu sehen an den Tür- und 
Klappen rahmen in Echtholz oder 
an den Tür- und Klappenfüllun- 
gen in Rosenholz. Dem Wohn- 
raum gibt das perfekte und har- 
monische Stllempffnden ein wirk- 
lich majestätisches Aussehen, 
wobei sich die klare Trennung 
von Wohn- und Schlafraum wohl- 
tuend bemerkbar macht. Diese# 
Wohnwagen in StU Ludwig« XVL 
hat Ornamente In gegossener 
Bronze, handsigniert* Intarsien 
und Ist serienmäßig ausgelegt 
mit gewebten Wollt epplchon 
nach altem Persermuster. 
Grundsolide und dekorativ ist 
die Komplett-Küche, die sinnvoll 
eingerichtete Naßzelle. Dieser 


eingerichtete Nafizelle. Dieser 
Tabbert ist fraglos ein Caravan 
für anspruchsvolle Leute, vor- 
bildlich sein Stil, seine Ausstrah- 
lung und die Verarbeitung: In 
ihm erlebt man eine Atmosphä- 
re, wie man sie vom Wohnen wie 
zu Hause kennt. • 

Tabbert Caravan GmbH 
Postfach, 6492 Sinntal-Mottgors 




Volkswagen setzt auf 
„Multivan" und die 
Allradformel „Syncro" 

Die Transporter-Baureihe des Wolfsbur- 
ger Unternehmens wurde um ein neues 
Modell erweitert, das u. a. auf dem 
Essener Caravan-Salon vorgestellt wur- 
de: den „Multivan”, der Familien und 
Sportlern durch eine variable Innenein- 
richtung vielfältige Verwendungsmög- 
lichkeiten bietet. Dieser Entwicklung 
gingen bei VW zahlreiche Überlegun- 
gen voraus. Zunächst gilt Fahrzeugen 
mit multffunkllonalem Charakter in 
G roßraum Hmousinen- Format besonde- 
res Kaufinteresse. Daß VW mit seinem 
Transporter hierfür eines der am besten 
prädestinierten Fahrzeuge überhaupt 
zu bieten hat, belegen die hohen Zulas- 
sungszahlen. Im reinen Freizeit-Fahr- 
zeugmarkt: Ober 50% der Basisfohrzeu- 
ge sind hier traditionell Volkswagen. 
Die Voraussetzungen dafür sind die 
heraus ragenden FabreJgemcfaaftea, 
die beiüjriell o to Fahrzeug*! cheihoit, 
die ausgewogene WlrtsdraftHcUceit 

und die vernünftigen Abmessungen. 

Hiervon ausgehena wurden beim Mul- 
tivan bereits in der Grundausstattung 
alle Ansprüche an ein kostengünstiges 
Familien tahrzeug benücksIchiigL So ge- 
hören zu einer Serienausstattung außer 
den Einzelsrtzen Im Fahrerhaus eine um- 
legbare dreisitzige Rücksitzbank mit 
darunterliegendem Stauraum, Selten- 
verkleidung mit Klapptisch, Integrierten 
Armlehnen und Getrönkedosennqltem, 
eine Kühlbox sowie ein Einzelsitz mit 
Staufach hinter dem Fahrersitz; weiter 
die Transistorleuehten, ein breites Pol- 


ster auf dem Motorraum, das zusammen 
mit der umklapp baren Rücksitzbank ei- 
ne komfortable Liege- und Schlafstatt 
ergibt, ein warmer Holzfußboden mit 
Kunststoffbelag ln der Wogenmitte und 
Teppichauskleidung Im Fahrerhaus gibt 
eine behagliche Atmosphäre. Die Se- 
rienauutattung kann natürlich des In- 
dividuellen BedürMesea aegepafit 
werden, was auch ffir «£• Motor- und 
Getriabeaoswahl gilt. Ab Werk wird 
der Multivan mit Vier-Gang-Schaltge- 
i riebe und mit dem 1,9-1- Boxermotor mit 
57 kW/7B PS geliefert. - Belm Allradan- 
trieb, der heute im Automobilbau weit 
verbreitet ist, bestehen die Unterschie- 
de im wesentlichen in der Antriebsart 
VW bietet beim Transporter ein neuarti- 
ges System der Kraftverteilung, dessen 
Kernstück die Vleca-Kupplung Ist Ihr 
kommen im Transporter Synao vor al- 
lem drei Aufgaben zu: Sie überträgt, je 
noch Fahrzustand, variabel Antriebs- 
kraft auf die Vorderachse - sie ist ein 
vollwertiger Ersatz für ein Z wischen dif- 
ferential -sie baut bei Bedarf selbsttä- 
tig eine fast 10ü%ige Sperrwirkung auf. 
Volkswagen AG 
Postfach, 5180 WoUsbarg 



Verblüfft auf den 
ersten Blick - der neue 
Hobby 400 TM de Luxe 

Dieser ausgereifte^ Wohnwagen hat zwei 
Slizgruppen, die entweder s Erwachse- 
nen oder 2 Erwachsenen und 2 Kindern 
Platz zum Schlafen bieten. Dabei legt 
der Hobby 400 prehBch bi der eatetva 
Mfttetkkme nitlO 188*-DM (unverbtnd- 
Dche Preisempfehlung). Doch man ver- 
mißt nichts: die NaßzeUe ist großzügig 
airaelegt, und die Küche kann mit einem 
2-ffammen- Kocher, Spüle, Kühlschrank 
und Ausziehkörben auch höheren An- 
sprüchen genügen. Die überdurch- 
schnittlich vte lenstaufächer und Schrän- 
ke bieten Platz für lange Wochen; wäh- 
rend in dieser Klasse auch das abtrenn- 
bare Doppelbett ungewöhnlich Ist. Alte 
Möbel gibt es aus Kirsch baumdekor mit 
einer farblich abge- 
stimmten Sim-Bmac- : : i: ! . 

sung. Dorpflegelelch- ' s . ••• 

te Teppich boaen und • ' . ' • 

die komfortablen Ve- 
lourspolster machen 
sich ebenfalls ange- 
nehm bemerkbar. 

Dieser Caravan, der 
wegen seines gerin- 
gen Eigengewichts 
von nur /10 kg auch 
von kleineren Autos 
gezogen werden 
bann, ist eines der 
preiswertesten Ange- 
bote auf dem Essener 
Caravan-Salon. - 
Preiswert und komfor- 
tabel Ist auch der 
neue 430 T de Luxe, 


der trotz einer Ge- 
samtlänge von 592 an 
nodi erstaunlich wen- 
dig ist Auch bei die- 
sem wie bei allen an- 
deren Wohnwagen 
von Hobby wurde Del 
der Konstruktion ein 
hoher Aufwand ge- 
trieben. Das Fahrge- 
stell ist feuerverzinkt, 
während die lange 
Deichsel einen hohen 
Rangierkomfort si- 
chert; außerdem wur- 
den eine Drehstabfa- 
derachse - System 
Porsche -und eine hy- 
draulisch gedämpfte 
Auticrufvonfditung 
eingebaut Selbstver- 
ständlich ist auch hier die komplette 
Bnrichtung serienmäßig und der Preis 
günstig: nur 11 780,- DM (urwerbindlkh* 
Preisempfehlung). Nachdem dte Hobby- 
Wohnwagen in den letzten 3 Jahren 
äußerlich unverändert gebaut- wurden, 
haben sie mm ein neues Gesicht erhal- 
ten. Auffälligstes Merkmal ist der abge- 
schrägte Bug mit herausgezogener ftn- 
sterpartie und dem völlig vom Aufbau 
separat gehaltenen Ffaschenkasten 
Über die ganze Wohnwagenbreite; zu- 
dem begleitet ein neues Dessin der- 
Dekorst reifen die 86er ModeHe. - Von 
Hobby jedoch kam sich auch das ge- 
samte Wo h nmo bil-Prog ramm sehen las- 
sen, darunter der JHobby 600", ein 
Wohnmobil der Zukunft, der durch Be- 
ganz und Dynamik Im Styfing sowie durch 
Komfort und Perfektion überzeugt. 
Hobby tetorealiojMf'Wotawo- 
wmwiifc.bM. Harald StsfomM 
Postf. 60, 25/4 Fockbeck-Reectsburg 
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interRent - Partner 
auch für Vermietung 
von Wohnmobilen 

MÜ einer der größten Mietwagen- 
flotten der Welt und mit der kurzfri- 
stigen Vermietung von Pereonen- 
und Lastkraftwagen wurde das Un- 
ternehmen bekannt. Doch seit 1978, 
seit die Nachfrage von Mlet-Wohn- 
mobilen stark angestiegen war, 
ging man auch in diesen Markt mit 
g roßen und anspruchsvollen Wohn- 
mobil-Typen. Auf diesem Caravan- 
Salon nun wird dasinterRent-Wohn- 
mobitangebot erneut präsent sein, 
mit dem VW Joker 3, dem James 
Cook, dem Clou 570 und 670 sowie 
dem Clou L, der einen eigenen 
Buggy in der Heckgarage beher- 
bergt; alle diese Fahrzeuge sind 
sowohl im Sommer ais auch im Win- 
ter einsetzbar. Dobel ist der Joker 3 
ein kleines, wendiges und sparsa- 
mes Wohnmobil mit Pkw-Charakter 
und 4 Schlafplätzen für Erwachse- 
ne. Diese habenauch Platzim James 
Cook, der sich leicht fahren läßt und 
mit viel Komfort und S pltzen technik 
überzeugt. Sehr komfortabel und 
voll wintertaugiieh ist der Clou 570 
mit 6 Schlafplätzen oder der Clou 
670 mit 7 Schlafplätzen und einer 
zusätzlichen Klimaanlage. Das Non- 
plusultra unter den Wohnmobilen 
jedoch ist der Clou L mit 6 Schlaf- 
plätzen, gediegenem Komfort und 


einer Küche, die. keine Wünsche 
offen läßt, interftents Vermietungs- 
konzept Ist auf die Nutzer abge- 
stimmt, also zunächst die Ferienrei- 
senden, die vorallem die Unabhön? 
gigkeit in ihrem Urlaub genießen 
wollen und den echten Famillenur- 
laub schätzen. En weiterer Kunden- 
kreis sind inzwischen zahlreiche Rr- 
men, die für Messen und Baustellen 
das Wohnmobil tagsüber auch als 
fahrendes Büro benutzen; weitere 
Verwender sind Fotografen, Immo- 
bilienmakler und Journalisten. - An 
allen rund 350 InterRent-Stationen 
können die Wohnmobiie reserviert 
werden, dagegen erfolgt ihre 
Übergabe der hohen Speziallsie- 
rung wegen nur an neun Stationen, 
breit über das Bundesgebiet ge- 
streut. interRent betreibt eine an- 
spruchsvolle WohnmobHvermie- 
tung: sie ist personal- und kapitalin- 
tensiv. Sie ist deshalb nicht billig, 
aber preiswert im Sinne eines aus- 
gewogenen Preis-/Lelstungsver- 
hältnisses. Auf dem Caravan-Salon 
wird das Unternehmen die Preise 
für 1986 bekanntgeben, auch gibt 
es während der Ausstellung einen 
Messepreis; einen Sonderpreis er- 
hält auch der, der während der 
Messe bucht. Und brandneu Im 
Angebot: der VW-Bus Syncro, der 
Allradbus. 

htoffteat Autoveretehmg GmbH I 

Tmgstadter LaRdttt. 81,2880 Hamburg 62 j 


Die Azur-Seife *86 von 
Knaus - eine echte 
Meisterieistung 

Hier ist es den Spezialisten erst- 
mals gelungen, das gesamte Sag- 
ten mit abgerundeten Hanken und 
Gaskastenldappe in der speziellen 
Vollsandwich-Bauweise serienmä- 
ßig herzustellen. Der Gaskosten 
des neuen Azur '86 Ist dadurch 
nahtlos in die Frontpartie inte- 
griert, absolut dicht und somit 
auch voll wintertaugiieh. Dazu der 
Vorteil, dcrß mit dieser Bauwels« 
die AufbaustabiKtät insgesamt 
nochmals enorm gesteigert wTrd.- 
Der Azur hat das feuerverzinkte Al- 
Ko-Leicht bau -Chassis mit den vier 
am Breitspurfahrwerk verankerten 
Kurbelstützen. Stoßdämpfer, Gür- 
tel reifen, Sportradkappen sowie 
Sicherheitsstoßstange - ^ mit.: inte- 
grierter Beleuchtung gehören zur 
Serienausstattung: Wohn- - tmd 
Schlaf bereich wie der- Küchen - 
block. und der Tollettenfaum wei- 
sen besonderen Komfort aus, so 
der Dunstabzug, die Spiegelwand 
und die Duschwanne, die; Rollos an 
allen Fenstern, dl* .Umlüftanlage 
und -die Winterrückenlehnen, Bet- 
ten mit Rheuma-SchlbfrastervZU' 
satzbelüftung in Schränken und 
Schaukästen. Vom Azur gibt es 15 
Modelle, die zwischen 12 980>uhd 
24 990,- DM kosten :(unverblndB 
che Prelsempfehlung),- 
JCnäua GmbH WohnwageBwertt- 
Indastriestr. 1, 8391 landebtewm 
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Die neuen Medien denken nicht El 
daran, das Buch zu verschlingen Ü 

Eine Schriftstellerin, ein Verleger und ein leidenschaftlicher Leser nehmen Stellung IlElEl® 




■1 , vn. 



A^TW^^r“ ?™ S «T Ja, sage ich, scha- 
’S 1 ** “*** z* ändern. 

JS? n “t?l und sagt Ich kse da 

g^*das n«je Buch von x! Lies das! -Tue 

ab Si? mei * ei nirdenllteh 
Itebe dem Ferns ehen mrm^ »r wieder 

^c^nKÄtmjedemÄba^ahJ^- 

g|: £■» du kanng« Aber programSeren 
- 1 “ Kh auch nicht, nicht mit dem Gong- 
*** sträubt “ch etwas in 
SL Bn ^frAflnuten-Pin^ramni halte ich 
nfcht oft durch; meine Gedanken schweifen 
'& mmeghcke schweifen ab, das Telefon 
«i^dt,reh hde mir etwas zu trinkender- 
wmUauft der Elim weiter. Es herrscht da 
kcntenei Kjomnamlkfit l a n. 

_Wenn ich in einem Buch lese und das 
Ktageln des Telefons die Lektüre unter- 
bricht, wartet das Buch auf mich, wartet 
daß ich mir ein Glas Wem ein gieße und es 
wieder zur Band nehme. Papier ist geduldig 
das weiß man. Der Ffon ist ungeduldig. Zwei 

ungeduldige Temperamente kommen zu.. 
sammen . I m m e r lese ich in mehreren Bü- 
chern, überall liegt ein auffeeschlagenes 
Buch, ein zugeklapptes Buch mit Lesezei- 
chen, das ist mfr angenehm. 

Manche Bücher müssen Jahre warten, bis 
sie cbankommen. An Musils Mann n hn«> 


?* e U w kenrufe öligen immer dumpfer und bedrohli- 
cner. Vom „Untergang des Buches" ist die Rede, von 

c^ ner ;f ndgürt, ’ gen Verdrängung" durch die elektroni- 
schen Medien. Aber wie sieht die Wirklichkeit aus? Die 
gegenwärtige Buchmesse in Frankfurt bringt es an den 
ag. Die Bilanzen der Branche sind positiv, weisen auf 
Zuwachs. Statt gnadenlosem Konkurrenzkampf zeich- 
net sich eher eine friedliche und dauerhafte Koexi- 
stenz zwischen Buch und Fernsehen am Horizont ab. 


Wie diese Koexistenz zum Nutzen beider aussehen 
könnte und was dazu von seiten der Büchermacher 
beigetragen werden müßte, darüber schreiben auf 
dieser Seite Christine Brückner, die sowohl als Buch- 
wie als Fernsehautorin erfolgreiche Schriftstellerin; 
Heinz Friedrich, der Leiter des Deutschen Taschenbuch 
Verlags (dtv) in München; und der bayerische Kultusmi- 
nister Prof. Hans Maier, der sich selbst als einen leiden- 
schaftlichen Leser und Bücherkonsumenten bezeichnet. 


r_ -»-«agegeu aas remse- 

heo! Jetzt oder nie! Wird es eine Wiederho- 
lung geben? Werde ich dann Zeit haben? 

Unc « 11 a i nhan l__l 


etwas in mir. Das ist Diktatur. Zwischen 
einem Buch und seinem Leser ^bt es ganz 


Von Christine 
Brückner (63), einer 
der produktivsten 
Schriftstellerinnen 
Deutschlands, er- 
schien soeben der 
. Römern «Die 
Quinta“. Ihre Fanri- 
Oen-Saga „Nir- 
gendwo Ist Poent- 
ehen“ war ein gro- 
ßer Femseh-Erfoig. 





eng^Fre imriyhflften, Hlprm i wfanal Jahr- 
zehnte andauem. hmi Bocher strei- 
cheln! Von einer Freundschaft mitdemBild- 
schirm habe ich nie gehört Mag sein, daß 
man sich ernes Tages die Video-Kassette aus 
dem Bega! nimmt, wie man das jetzt schon 
bei Musikkassetten tut; vidieicht wird man" 
ein BDd festhalten, eine Szene zwei- und 
dreimal sehen. 

Aber; Nichts kann , man an den Hand 
schreiben. Kein Fragezeichen, Kein bestäti- 
gendes: Ja, so ist es! Und kein empörtes: 
Nein! Später sind einem die eigenen Harnt 
bemerkungen oft wichtiger als der Text des 
Autors. Und dann dteWidmungsseiten eines 
Buches! Werde ich eines Tages Vldeo-Kas- 
. setten verschicken, wie ich jetzt Bücher ver- 
schicke? Mit Datum und Unterschrift und 
tHrv»m sorgsam ausgewählten Satz? Wird es 
Bibliotheken geben, mit Kassetten r ücken , 
die meine Fantasie beleben? 

Zeh bin ja nicht nur ein Leser und Zu- 
schauer. Ich hinein Hersteller. Jemand, der 
Bücher schreibt, Bücher, die verfilmt wer- 
den. Wenn so eine Fernsehserie dann wie- 
derholt wird, dam* erfahre ich das durch 
Telefonanrufe und durch Briefe. Man macht 
mir Vmbaltxzngen, daß die Sendezei te n zu 
früh öderzu spät lägen, ob ich darauf denn 
keinen Einfluß hatte! Ach - der Einfluß des 
Autors! Ich kann von einer H el di n schrei- 
ben, daß sie entkleidet immer erfreulicher 
anyugÄhen war als bekleidet. Da, bleibt der 
Fantasie des Lesers viel Spielraum. Und was 
der Film? Zieht sie aus! Welche Vor- 
würfe treffen da die Autorin. 

‘ DerSBm wird gelobt, zum' Lesen kommt 
man so selten. Man lobt die Schauspieler. 
Neulich hat jemand gesagt: Da waren 3 a 



Wer zählt die Välker, nennt die Nanen: Blick auf die Buchmesse 


n mtften. Ich habe gelacht Und häufig sagt 
man* Die Bücher waren soviel schöner, ich 
werde sie jetzt noch einmal lesen! 

Über die belebende Wirkung eines Fern- 
sehfilms auf den Bachabsatz wissen die Ver- 
lage wohl besser Bescheid als die Autoren. 
Sie ist erheblich! Titel die vor Jahr und Tag 
erschienen sind, tauchen auf den Besteeller- 
üstenauf; inzwischen sind stelangstals 
Taschenbücher auf dem Markt Ichhatte 
gern einmal ein Fflmdrehbuch geschrieben, 
das möchte wohl jeder Autor. Ich hätte bei 
den Fümaibeiten mitreden wollen, aber mit- 
reden wollen da. so viele, und reinreden lasse 

ich mir nicht gern. . , . , 

Fernsehen hier, Bücher da. Das ist doch 
wie Heis und Nudeln. Beide könnengut oder 
schlecht zubereitet sein. Mal das eine, mal 

das andere. Ist es denn em Wettlauf? Geht es 

darum, wer eines Tages siegen wird. 

Es wird ausgehen wie beimW^tia^^- 
schen Hase und IgÄ P« ZaJjl 
scfaaüer vorm Büdabirm - 

wachsen als die der Leser- 
bün all hier! Und das ist dasBuchJGanz 
ohne Buch kann man keinen Film drehen, 
und je besser das 

der FSm und um so großer das Bedürfnis, 
nun zu lesen, was man gesehen hat 


V origes Jahr machte er den großen 
Reibach mit dem Wörterbuch 
der Brüder Grimm. Dieses Jahr 
versucht er es mit dem Nachlaß 
Schopenhauers. Heinz Friedrich 
von dtv ist ei ner u nserer einfal l s rei c hst en 
Verleger. Die WELT sprach mit ihm auf 
seinem Messestand in Halle 5. 

WELT: Gibt es so etwas wie eine Krise des 
Buches? 

Friedrich: Nein. Höchstens gibt es Besorg- 
nisse bei Verlegern und Buchhändlern, die 
täglich neue Nachrichten über elektronische 
Medien hören und infolgedessen m e i n en , es 
werde bald niemand mehr Zeit und Lust 
Tum Lesen haben. Sie überlegen rieh, ob 
man dem mit irgendwelchen M aß n a hmen 
entgegentreten soll, mit einer Werbung für 
das «nri für da s Buch s chlechthin , als 

sei das Lesen eines x-beliebigen Buches 
schon eine verdienstvolle kulturelle Lei- 
stung. Aber ich tun der Mein u n g, daß wahr- 
scheinlich nur kurzlebige und oberfläch- 
liche Druckerzeugnisse unter der Konkur- 
renz vtm Rundfunk und Fernsehen zu leiden 
haben werden. Ein Beweis ist, daß sich zum 
Beispiel die Bilm» des Deutsch») Taschen- 
buch Verlages (dtv) fiir 1884 besonders vor- 
teilhaft ausgenommen hat und aller Voraus- 
richt nach die für 1985 noch besser aussehen 

wird. Das ganz ungerechnet des aus dem 
üblichen Rahmen faltenden Unternehmens 
„Grimms Deutsches Wörterbuch“. 

WELT: Nun ist das ja ein ganz besonderer 
Ml, der nur eine bestimmte. hochklasrifi- 
zierte Leserschaft betrifft- Aber auch 
sonst sehen Sie keine Bedrohung des ge- 
druckten Wortes durch Ton und Bild aus 
dem Äther? 

Friedrich: Selbst wenn die Flut der elek- 
tronischen Medien bald in noch heftigeren 
Wellen heranbranden sollte, güt das doch in 
erster Linie einem speziellen Bereich, der 
Unterhaltung im weitesten Sinne. Alles an- 
dere, auch das Informative, rauscht zu 
schnell vorüber, daher auch das spürbar ver- 
mehrte Bedürfhis nach Handbüchern und 


unter 320 Tausend Neuersc he i nun gen von 


um. nicuo unv — ' n 

Und wieder wirf man mich erwartungsvoll 

fragen: Wirf Ihr neuer Roman verfilmt wer- 
den? Fürs Fernsehen? Aber nicht wieder so 
spät! Ural nicht am Samstag abend* 


erdenklichen ueoieie ist «au 

ist es in meinen Augen ganz ausgeschlossen, 

daß das Buch durch denFemsehsdiirmver- 
drängt wird. Wohl ist wahr, daß unser Inter- 
esse abgelenkt oder zersplittert wirf. Aber 

es virf immer ein Bedurfiiis nach mehr und 

nach weniger Flüchtigem vorhanden sein. 

nie 17 000 Menschen, die sich bis nun 
wtieen Tag den Neudruck von Grimms 
^uSiem Wörterbuch“ gekauft haben, 
Werden es ja nicht für eine amürante An- 
nuität gehalten haben - dazu sehen die 33 
Bände wohl auch viel 
a nüchtern aus. Jetzt aber tnfft man tom> 

SSUise überall auf Ua£d le gar nicht 
begreifen können, wie sie früher ohne das 
g&umbtättern in diesem Lexikon ausge- 
Jörnen sind. Ein solches Wagnis, wenn es 


gelingt, wirft natürlich ein besonderes Licht 
a uf den Verlag, der es unternommen hat. 
WELT: Und der Erfolg gehört zu dieser 
imageeriiöhenden Wirkung. Wenn Sie nun 
auf ein paar 1000 Exemplaren sitzenge- 
blieben wären, statt die ganze erste Aufla- 
ge noch zum Vorzugspreis zu verkaufen?- 
Friedrich: Die Sache hätte, wenn sie schief- 
gegangen wäre, den Vertag nicht gleich um- 
gehauen, aber ein paar schlaflose Nachte 
habe ich schon darüber verbracht Nun war 
gerade das Umgekehrte der Fäll, und es ist 
ganz deutlich zu spüren, daß ein anderes 
hochfliegendes Projekt der vollständige 
baT>^g/*frriftiirh p Schopenhauer-Nachlaß in 
fünf Banden, von dem Erfolg des Grimm- 
se hen W örterbuches zehren konnte: 

WELT: Ist er auch schon bei der gleichen 

/ ynflaggnhnhg an gdmmmm? 

Friedrich: Nein, nein, davon kann noch kei- 
ne Rede sein. Aber es hat schon etwas ausge- 
macht daß ich mich auch persönlich - was 
man ja nicht bei jedem Projekt machen kann 
- dafür eingesetzt habe, indem ich etwas zu 
Hem Thema geschrieben habe. Ich bin im- 


Heinz Friedlich (65) 
ist Leiter des Deut- 
schen Taschen- 
buch Verlags und 
Präsident der Aka- 
demie der Schö- 
nen KOnste in Mün- 
chen. Zuletzt er- 
schien von ihm der 
Essayband „Kultur- 
verfall und Um- 
weltkrise". 


mer froh, wenn ich aus der Verlegerrofle 
Einmal heraustreten kann. Ich habe me i n e n 
Weg ja nicht als Verleger begonnen, sondern 
beim Rundfunk, beim guten alten Dampf ra- 
dio, in der großen Zeit der Nachtstudios, in 
Frankfurt mit Alfred Andersch zusam- 
men... 

WELT: Wie Carl Linfeit in Köln, Jürgen 

Schüddekopf in Hamburg . . . 

Friedrich: . . . und ich erinnere mich noch 
gpn^ ij was für rin un gehe urer Unterschied 
es war, als ich im Taschenbuch verlag, zuerst 
noch bei S. Fischer, nun eine Kostenrech- 
nung aufmachen mußte. Ich stellte fest, daß 
man sehr viel genauer sein mußte, wenn 
man nicht für eine öffentliche Anstalt tätig 
war. Ich hatte gemeint, den Stein der publi- 
zistischen Weisheit gef und en zu haben- Aber 
Hann habe ich erst gemerkt daß im ökono- 
mischen Abwägen zwischen Wollen und 
Können, zwischen dem Mö g lic h e n und dem 
Unmöglichen ein wesentlicher Bestandteil 
der verlegerischen Arbeit liegt Daß man 
finanziell zurecbtkommen muß, ist auch ein 
Stimulus: Die leicht verkäuflichen Bücher 
müssen die weniger gefälligen mit durch- 
bringen. 



WELT: Solche Sorgen kennen die Ge- 
waltigen der elektronischen Medien in der 
Bundesrepublik heute noch nicht Aber 
vielleicht wird man ihnen nicht mehr alles 
abnehmen müssen, wenn es erst mehrere 
kommerzielle Fernsehsender gibt 
Friedrich: Es würde nicht schaden, wenn 
die Herrschaften ein bißchen schärfer kalku- 
lieren lernten. Wenn man bedenkt, was für 
ein Aufwand betrieben wird, damit sich die 
Leute bei Kuhlenkampff zwei Stunden lang 
mehr oder weniger amüsieren . . . und das 
ist noch eine der besseren Unterhaltungs- 
Sendungen! 

WELT: Für Fernsehspiele und Fernsehfil- 
me und damit auch für den vom Femse- 
hen immer mehr abhängigen Kinofilm gilt 
das gleiche. Es steht hier ein riesiges 
Experimentiergelände zur Verfügung, ne- 
ben dem die Möglichkeiten eines Buch- 
verlegers ganz eng erscheinen mü ssen. So 
viele schlechte Romane könnten sie gar 
nicht zu publizieren wagen, wie es 
schlechte deutsche Filme gibt 
Friedrich: Nein, da wären sie längst pleite. 
Aber ich darf da nicht mitreden, denn ein 
Verleger von deutschen Erstlingsromanen 
bin ich ja nicht Ein Taschenbuchverlag 
kann nur die Aufgabe haben, einen schon 
errungenen Erfolg zu bestätigen und auf 
pine breitere Plattform zu stellen. Doch ei- 
nen erwähnenswerten Zusammenhang von 
Buch, Fernsehen und wiederum Buch gilt es 
festzusteUen: Nach einer aufsehenerregen- 
den Fernsehsendung wie Fassbinders Bear- 
beitung von „Berlin Alexanderplatz" gab es 
einen richtigen Boom für das Taschenbuch 
mit Döblins Roman, das ohnehin schon 
starke Auflag en erreicht hatte. Hunderttau- 
send Exemplare wurden davon verkauft, 
man wollte ein Lesebedürfois stillen, dem 
mit dem Abspielen einer Video-Kassette 
nicht Genüge getan worden wäreJEs gibt 
genug Fälle, wo sich die elektronischen Me- 
dien und das Buch keineswegs als feindliche 
Brüder gegenüberstehen. 

WELT: In einem Punkte aber tun sie es: 
Das Fernsehen knabbert erbarmungslos 
an der freien Zeit des Zrvüisationsmen- 
syh?n, denn dieser Mensch ist schwach. 
M it Einern guten Buch unter dem Arm 
kommt er nach Han«» und versackt aus - 
Müdigkeit vor dm" Glotze, vielleicht weü 
sie die bequemste Art der Unterhaltung 
offeriert, vielleicht auch, weil sie wirklich 
etwas Interessantes zu bieten hat, einerlei, 
was. 

Friedrich: Ich muß bekennen, daß ich auch 
wn Mpnsr*h bin, den beinahe alles interes- 
siert von der Biologie zur Theologie, von der 
Mn dir zur Literatur. Aber ich habe die Er- 
fahrung gemacht, daß eine Sache, die mich 
besonders stark interessiert, auch a n de r en 
nahegeht Darauf habe ich ver- 
trauen gelernt Mein persönliches Problem 
ist es, daß fiir mich als einen Menschen, der 
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mit Büchern umgeht der sich produktiv mit 
dem geistigen Leben beschäftigt der 
Deutsche Taschenbuch Verlag schon viel zu 
groß geworden ist um meine Kräfte richtig 
einzusetzen. Für mich wäre ein mittlerer 
Betrieb, in dpn ich wnrh selbst gan* einb rin- 
gen könnte, so wie es noch vor 15 Jahren 
möglich war, ohne allzu viele Rücksichten 
und Vorsichten, ohne eine besondere Ge- 
schäftsleitung, sondern nur einem klei - 
nen Mitarbeiterstab, mit dem man sich 
schnell verständigen kann, etwas sehr viel 
Schöneres. Heute gibt es einen Riesenbe- 
stand an Generalunkosten, die in jedem Fall 
erst eingebracht werden müssen, ehe das 
Ganze überhaupt funktionieren kann. 

WELT: Wieviel Titel im Jahr müssen Sie 

zu diesem Zweck denn herausbringen? 
Friedrich: Es and ungefähr 300 bis 320, 
dazu kommen noch die Neuauflagen, übe 
die von FaH zu Fall beschlossen werden 
muß. 

WELT: Das bedeutet also 300 Einfälle, die 

kann frem einzelne r Menarh allem hahon. 

Die müssen ihm von Mitarbeitern zugetra-- 
• gen werden. 

Friedrich: Ich kann mich auch unmöglich 
mit dem Inhalt jedes in Ausächt genom- 
menen Buches befassen. Es heißt zwar, daß 
ein erfahrener Mann allein durch Be- 
schnuppern des Beschnitts feststellen kann, 
was an einem Buch dran ist Und natürlich 
ist es so, daß man mit der Zeit einen siebten 
Sinn dafiir entwickelt, genau wie die Inhabe- 
rin einer Boutique auf der Modewoche nicht 
zuviel Sachen einkaufen wird, die sie nur im 
Saisonschlußverkauf los wird. 

WELT: Das wäre ja nur der Gerichtspunkt 

da* Absetzbarkeit Aber es geschieht si- 
cher auch, daß man etwas verlegt was 

man im Gnindp gar nicht hahon wollte. 

Friedrich: So etwas passiert unentwegt 
Wem Sie ein Mensch sind, der sich nicht nur 
als Manager fühlt, nicht nur als Weichenstel- 
ler, der dafür sorgt daß alles einigermaßen 
profitabel produziert und ver k a uft wirf, 
müssen Sie sich in einem 50 großen Unter- 
nehmen darauf beschränken, gewisserma- 
ßen Pflöcke ginzurarompn, mit hag fimmlen 
Dingen, wie es zum Beispiel Grimms Wör- 
terbuch war oder jetzt der Schopenhauer- 
Nachlaß. So etwas gibt dann Orientie- 
rungspunkte innerhalb des Hauses und auch 
nach außen hin ab. Das ist notwendig ange- 
sichts der Vielfalt und des leider nicht zu 
vermeidenden Schwankens in der Qualität 
Die hängt ja auch davon ab, was man an 
Iizenzen kaufen kann. Wenn ich jede Lizenz 
b ekommen könnte, die ich haben möchte 
und die mir fiir das Hai« notwendig er- 
scheint, dann könnte ich ein ganz tolles Pro- 
gramm machen. Aber es gelingt doch immer 
wieder, selbst ein so großes Haus so zu fuh- 
ren, daß alle «n» Sinnes sind, daß die ein- 
zelnen Strö mung en im Vertag rieh zu einem 
gemeinsamen Strom vereinigen. 
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E s wird wteder mehr gelesen, versi- 
chern Untersuchungen und Stati- 
stiken - der Leser vernimmt es 
mit noch zögerndem, ja ungläubi- 
gem Zweifel Gab es nicht erst 
gestern noch genügend Stimmen, die das 
End*» des Buchzeitalters prophezeiten, den 
Rückgang, ja selbst völlige Verschwin- 
den der T zu erkennen glaubten? 

Hatte nicht das Lesen erst kürzlich als Teil 
der Freizeit mehr Konkurrenz erhal- 

ten, durch Sport, durch Fernseh- und Vi- 
deo-Konsum, hatte es in der Ra ngskala der 
Freizeitaktivitäten nicht längst sich mit ei- 
nem bescheidenen Platz auf den hinteren 
Rängen »hfindpn müssen? Doch in der Tat 
ist schon in den vergangenen Jahren das 
Vorurteil widerlegt worden, durch die elek- 
tronischen Medien werde eine Lesemüdig- 
keit um sich greifen und das Buch allmäh- 
lich verdrängt werden. 

Die „Lesewut“, über die mancher Lehrer 
im vergangenen Jahrhundert beredt klagen 
konnte, ist wohl noch nicht wieder ausge- 
brochen, doch offensichtlich wirf wieder 
mehr gelesen, auch mehr bewußt gelesen, 
absichtsvoller, zielgerichteter und weniger 
zufällig. Das Interesse an öffentlichen Bü- 
chereien und ihren Angeboten, die Zahl ih- 
rer Leser «nil die Ziffern ihrer Btttteihungmi 
steig» trotz des sinkenden Anteils von Kin- 
dern und Jugendlichen an der Bevölkerung 
stetig an. Der Buchhandel verzeichnet stei- 
gende Umsätze. In den Schulen hah»n Leh- 
rer und Schüler die Literatur wiedaent- 
deckt und begnügen rieh nicht langer mehr 
mi t /»merg lapidaren „Umgang mit Texten“. 

Vielleicht wachst die Einsicht in die Er- 
kenntnis von Maxim Gorki, der über das 
Lesen ei nmal gesagt hat „Je mehr ich las, 
um so nah*»r b rachten die Bücher mir die 
Welt, um so heller und bedeutsamer wurde 
das Leben für mich.“ Wenn die Literatur, die 
Vermittlung und das Lesen literarischer 
Werke in den Schulen wieder ernst genom- 
men wird, dann weitet sich auch für den 
Schüler die Weh, der Horizont der Erfahrun- 
gen wirf erweitert. Denk- und Kritikfähig- 
keit werden gefördert und geschärft, Vorbil- 
der im T^oon erkannt u nd anerkannt 

Dennoch ist wohl noch ein weiter Weg 
zurückzulegen bis zu jener altmodischen Le- 
se-Trunkenheit, die den Älteren ein vertrau- 
ter Zustand ist Bei dieser Verzauberung des 
Lesers, der benommen und glücklich, ein 
wenig außer sich -trunken vom Lesen- ist, 
handelt es rieh um jene „sobria ebrietas“. 


Prof. Hans Maier 
(54), Politologe 
und bayerischer 
Kultusminister, hat 
sich auch als litera- 
turbegleitender 
Kolumnist einen 
Namen gemacht. 
Seine Betrachtun- 
gen tragen den Ti- 
tel „Streiflichter 
zur Zeit". 


jenen Rausch der Nüchternheit, von dem die 
Väter sprachen: „Die Dämmerung sei dem 
Geiste fremd.“ Lesen ist eine geistige Tätig- 
keit Lesen ist Zergliedern und Auf bauen. 
Lesen ist nicht möglich ohne denken und 
mitdenken. 

Man kann sich von einem Film, von Bil- 
dern, einer Szenenfolge .mitnehmen“ las- 
sen, man kann sich treiben lassen in der 
Medienflut die uns täglich umgibt Aber 
man kann kaum ein Buch „über rieh erge- 
hen lassen“ - so wie man auch das Lesen 
nicht erlernen kann ohne eigene Anstren- 
gungen, ja meist nicht einmal ohne fremde 
Hilfe. Lesen ist mehr als Anschauen. Der 
Buchstabe ist der geistige Widerpart zum 
Bild, ißt gutem Grund nannte man im Mit- 
telalter B ilder die „Bibel der Annen“ - und 
mit gutem Grund ist bis heute niemand dar- 
aufgekommen, ein Femsehprogram „Das 
Buch der Annen“ zu nennen. 

Oder doch? Ware es denkbar, daß aus der 
lesenden, aus der zumindest „alphabetisier- 
ten“ Menschheit im nach-gutenbergschen 
Zeitalter wieder eine Minderheit wird? (Eine 
große Mehrheit war sie nie.) Ist die diskursi- 
ve Sprache der Bücher überhaupt nötig zur 
Verständigung? Ist sie nicht leicht zu erset- 
zen durch Zeichensysteme, wie rie zum Bei- 
spiel. ien Verkehr beherrschen - oder durch 
plakative Vereinfachung, emotionalisierte 
Bildersprache? Ist der weltweite Widerwille 
gegen „Schule“ (und lesen ist eine Kunst, 
die von den ersten Schritten an der Schule 
bedarf) nicht rin deutliches Anzeichen da- 
für, daß man die unvermeidlichen Kosten 
fürs Sprechen-, Lesen- und Denkenlemen zu 
scheuen beginnt? Wie vieles wird heute 
sinnlich, terhnisflh, pmnfinnal und instinktiv 
beherrscht, so daß es gar nicht mehr „zur 
Sprache gebracht“ werden muß. 

Das sind keine Schwarzmalereien eines 
Kulturpessimisten, ganz im Gegenteil. Wer 
weiß, wie schwer heute allgemeine Schul- 
pflicht, Disziplin und Ordnung des Denkens 
in schulmäßigen Formen durchzusetzen 
sind, wer die Ungeduld und Wehleidigkeit 
vieler Menschen gegenüber langfristigen. 
Muhe und Entsagung erfordernden Proze- 
duren des Geistes kennt, wer den Verfall der 
Argumentationskunst in Diskussionen und 
ebatten bedrückt zur Kenntnis nimmt, der 
weiß, wovon ich rede. Jene Trunkenheit des 
Lesens, jene schöpferische Anreg ung der 
Phantasie, jene Geburt neuer Anschauung, 
neuer Bilder und Formen aus asketisch 
aussparenden Buchstaben- und Zeichen Sy- 
stemen - sie setzen einen Geist der Versen- 
kung, Entäußerung und „Übung“ (die alte 
Bedeutung von Askese) voraus, der heute 
zumindest seltener zu werden scheint 
So freue ich mich über jeden Schüler und 
Studentei, jede berufstätige Frau, jeden 
Rentner, der in der U-Bahn oder im Zug ein 
Taschenbuch herauszieht und zu lesen be- 
ginnt Verstohlen suche ich den Htel oder 
wenigstens eine Kapitelüberschrift zu er- 
kennen. Was mag mein Gegenüber denken 
und erleben? Ich wünsche, daß er ein wenig 
von jenem Zauber erfahrt, den Entdek- 
kuqgsfahrten ins Reich des Geistes erschlie- 
ßen können. Ich wünsche, daß er am Ende 
einsichtiger, reifer und gescheiter sein möge, 
aber auch ein wenig benommen, hingerissen 
und über den Tag und seine Plage hinausge- 
hoben: trunken vom Lesen. 
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Werner Pszolta: Das Buvgtheater in Wien 


Ein Zwischenfall 

Erzählung von PETER ROSEI 


vor der Oper 

den Boden mit grauen Wirbeln. Die Wiese 


D u mußt dir vorsteUen, du seist 
ein schaukelnder Partikel der 
blauen Luit oder eins jener ab- 
geschliffenen, herfliehenden 
Körner des Sonnenlichts, aus 
denen der Himmel besteht; und weil es 
Abend ist, der Abend über einer großen 
Stadt dazu, magst du auch eins der tausend 
und tausend Staubteilchen zum Standpunkt 
wählen, die bald müd, bald aufblitzend 
durch den heiter-trägen Raum schwanken: 

Unter dir siehst du, nicht allzu tief, aber 
auch nicht allai nah, die turmartigen, mit 
stilisierten Zinnen bewehrten Eckanbauten 
eines großen Gebäudes heraufstreben: Sie 
scheinen ein wenig schief zu stehen, fast 
wollen sie in die Fläche des Platzes, der 
Straßen, die sie umgeben, hmeinfallen - im- 
merhin, sie stehea Den massiven Haupt- 
körper des Gebäudes bildet eine schwere, 
längliche Tonne, die vom und hinten abge- 
kappt ist Vorne, aber das kannst du von 
deinem Beobachtungspunkt ja nicht erken- 
nen, hat der Bau eine protzige Fassade mit 
Laubengingen, Balknnen, Galerien, Fen- 
stern, dem Griechischen nachempfundenen 
Figuren, mit reichverzierten Eisenkande- 
labera und eine sanft gebogenen Auffahrt: 
Es handelt sich um das Opernhaus de Stadt, 
wie du nach diese Beschreibung vielleicht 
schon angenommen hast 
Zwei Menschen, ein Mann und eine Frau, 
schauten kurz zu de im Abendlicht leuch- 
tenden Prunkfassade hinauf, sie standen ne- 
beneinande und hatten ihre Köpfe in den 
Nacken gelegt Darm gingen sie weite, und 
würde sie jemand gefragt haben, weshalb sie 
denn so geschaut, sie hätten wohl kaum eine 
Antwort zu geben gewußt 
Zu beiden Seiten des Gebäudes zeigen 
Springbrunnen aus eine Rasenfläche, die 
durch eine niedere Mauer vom Gehsteig ge- 
trennt ist Auf de Mauer dort hockt ein 
Mann, ein zweite lag hintübergefallen im 
Gras ausgestreckt Die Brille war ihm auf die 
Stirn gerutscht, von de Blut herunterlief 
Eigentlich lief gar kein Blut heimle, die 
Stirn hatte bloß einen großen, blutroten 
Fleck, eine Beule - wie ein Horn - und dort 
fehlte die Haut die Oberhaut und man ve- 
rneinte, aus dem beinah durchsichtigen 
Adergewebe, das den Knochen überzog, das 
Blut rinnen zu sehen. Zwei Polizisten be- 
fragten den Mann neben dem Hintüberge- 
sunkenen, genaue, sie nahmen ein Proto- 
koll auf 

* 

Die zwei Menschen, die vorhin an de 
Fassade hochgeschaut hatten, gingen an de 
kleinen Szene vorbei und rätselten, was dem 
nach hinten gestürzten Mann wohl gesche- 
hen war. Den Springbrunnen, mit seine zur 
Höhe wedelnden Fontäne, die eine breite 
Gußeisenschale auffing, über deren Rand 
das Wasser in gläsernen Tüchern herunter- 
pritschelte, beachteten sie nicht Ihre Auf- 
merksamkeit wurde von den Passanten ab- 
gezogen, die sich auf der platzartigen Straße 
um hohe, eckige, filigrane Gerüste drängten: 
Was war denn das? 

Wie sich herausstellte, hatte man Vorkeh- 
rungen für eine Liveübertragung aus dem 
Opernhaus getroffen: Ein Leinwandquadrat 
war an ihrer Seitenfläche ausgespannt die 
filigranen Türme trugen Verstärkerboxen, 
einer, der Leinwand gegenüber, die Projek- 
tionsapparate. 

Die zwei Menschen wunderten sich, freu- 
ten sich unsicher über die Zurüstung zu 
einem Spektakel, umrundeten absichtslos 
das Opernhaus und, nachdem sie noch ein- 
mal nach dem Gestürzten geschaut der un- 
verändert an seiner Stelle lag, bogen sie 
unter die Bäume einer Prachtstraße ein, die 
in den Abend hinunterführte. 

Als später dann eine kleine Japanerin, 
eine echte Tochter Nippons, mit konaen- 
txiert-gedunsenem Gesicht mit allerliebsten 
roten Entenschnabdlippen auf dem vierek- 
Vi Bildschirm virtuos die Violine strich - 
man gab ein Konzert von Mozart - da beob- 
achteten die beiden, oder vielleicht auch nur 
der Mann, die sich mittlerweile unter die 
vielköpfige Gaffermenge gestellt hatten, den 
Abendstom, wie er über der jetzt dunklen, 
breiten Wand des Opernhauses immer heller 
in den Himmel stieg. Da empfand der Mann, 
auf dem Asphalt stehend, einen Augenblick 
von Glück. 

£m Herbst schauen die Kastanienbaume 


oft wie jene Attrappen aus graugrünen 
Schwammstücken aus, wie man sie in Land- 
schaftsmodellen in Museen aufstellt - Von 
den durchlässigen Zweigen der Allee, durch 
die ich ging, baumelten schon die kleinen, 
noch unerfüllten Früchte als unbeholfene 
Umkehrung der leicht-luftig angehefteten 
Blüten. Die Allee ist lang und gerade, fuhrt 
zwischen zwei massig en, auf barock ge- 
schweiften Sockeln stehenden Obelisken 
durch, unterquert dann , an der Strecke zur 
bloßen Straße werdend, eine stark frequen- 
tierte Zubringerstraße, die zur Autobahn im 
anderen Tal leitet, und führt dann langsam 
unter den gesprenkelten Kronen bergan. 

Es war nach einem Regenguß, ich erzähle 
das alles voll Ungeduld und Schmerz, 
Dampf kroch aus dem nassen Asphalt, auf 
dem noch die Rindenstückchenufer der Re- 
gengossen zu sehen waren. Im unterm, tie- 
fer gelegenen Teil der Allee durchdrang der 
Dampf das Laub, er griff mit allerhand Tat- 
zen und Fingern dana ch- Es sah aus, als 
hätten die Aste zu den grünen Blatträdem 
Wolkenschwaden angesetzt, die schimmer- 
ten, sich reckten und rauchten. Schwere, 
blitzende, laut aufpatschende Tropfen fielen 
von den naß schwarzen Ästen. 

Vom, gegen das Ende der Allee zu, war 
rechterhand ein Fenster, wie eine große Tür 
ging es dort zwischen den Bäumen auf; und 
Licht fiel herein Eine Flut von Licht fiel 
schräg herein und schwemmte noch unter 
die diesseitigen Bäume, ehe sie im Schatten 
versickerte: Eine Hügelflanke steigt breit, 
von einem sich krümmenden Weg gefaßt, 
an, mit einzeln stehenden Baumgruppen in 
der gemach herunterfließenden Wiese. Im 
Winter freuen sich da die buntbemützten 
Kinder auf ihren Rodeln, und während ich 
den Weg im Bogen hinaufwanderte, bedeck- 
te sich mir der Hang mit griesigexn, zerfahre- 
nen Schnee, ich sah weiße Schneeflocken in 
fröhlicher Fülle gegen die dämmrigen, vom 
Licht weich abgeformten Baumkronen wo- 
hen, es war ein kleiner, scharfer Ruck im 
Tag: Und dann war sich alles wieder gleich. 

Fern feit wölbte sich auf der anderen Tal- 
seite der unter der abziehenden Dunst- 
schicht bläulichgrüne Wald, mit den violet- 
ten Furchen. 

Ich ging weiter, am abseits st e hen den 
Forsthaus vorbei, vor dem ein paar Männer 

Tfflib ZU Hänfen ti i «m mm en tr ugen. Tn der 

Wiese, deren Gras herbstlich grau war, kni- 
sterten die Heuschrecken und sprangen fort- 
segelnd ausei n a n der. 

Ein paar Eichen markieren den Übergang 
zur anderen Seite des Hügels, die flach abge- 
plattet ist und deren hinteren Rand ein wie 
mit dem Messer eingeschnittener Bachver- 
lauf bildet: Ein Feld und eine Wiese bedek- 
ken die Hügelfläche. Das Feld lag jetzt 


dort ist sehr weitläufig und dadurch, daß sie 
allseitig von dichten Baumgalerien einge- 
faßt wird, hat sie etwas von einem unebenen, 
holprigen Zimmer. Auch hier stehen vonein- 
ander abgetrennte Baumgruppen; da die 
Sohne auf der Höhe den Dunst schon aufge- 
sogen hatte, standen sie klar und rund vor 
mir in der flimmernden, sanften Luft. Die 
Bläue des Himmels mischte sich weiter fort 
in die ins Offene einbiegenden Züge der 
Landschaft 

Der untere Waldsaum der Wiese besteht 
aus einer langen geschwungenen Reihe von 
Linden: Die Flüchte der Linden, die kleinen 
Kn g gln , leuchte t e n r und und hell aus dwn 
L eub heraus. Der Schwung des Waldsaums 
ging wie selbstverständlich in den weiteren 
Bogen der Hügelgegend über, die mit ihren 
Kuppen und Buckeln sich hinausstreckte 
und gleichsam kindisch fortplauderte und 
wellte. 

* 

Raffael malt ein Blau, wie es kein anderer 
Mater , van Gogh vielleicht flnsg ftnnmmen , 
herausgebracht hat Die Madonna im Grü- 
nen - das Bfld hängt in der Staatssammlung 
hier - tragt einen solchen blauen Umhang, 
wie es keinen zweiten hat Es ist schwer zu 
sagen, wie Raffeei dieses dichte Blau auf 


Oberfläche seiner Malerei ist glatt und un- 
durchsichtig. Die Zeichnung der Figuren 
wiederum ist unter den strahlenden Farbflä- 
chen versteckt Raffael muß unermüdlich 
gezeichnet haben, die er die Körperhaltun- 
gen fand, in denen sich Natürlichkeit und 
monumentale- Einfachheit verbinden. 

Dar Bleistift wandert über die Zeichenflä- 
che, null die Linien, die er hin terläßt,' sollen 
das Gesehene wiedergeben: Jede Linie steht 
aber im Bezug zu allen anderen Linien, und 
äße Linien haben Bezug zum Rand des Zei- 
chenblattes. Sehen und Zeichnen unter- 
scheiden sich zuletzt wie Leben und Wissen. 

Das Gemälde, von dem hier die Rede ist, 
zeigt die Muttergottes, unklares Wort, als 
hübsche, frische, junge Frau, wie sie sich zu 
dem kleinen, nackten Christusknaben und 
seinem Spielgefährten, dem kleinen Johan- 
nes, berunterbeugt; der hält ihm einen 
Kreuzstab entgegen. Hinter der Gruppe, die 
Maria mit ihren rot-blauen Kleidern be- 
stimmt, liegt offenes, grünlich-dämmziges 
Land, im Hinte rgrund st eh e n ein paar Bäu- 
me; den Ausblick schließt ein See oder ein 
weites Fluß knie ab, dan hril am Fuß, einer 
Berglandschaft sich in die Hefe krümmt 
Am j gnseitigpn Ufer erkennt man f >ina S fedt . 

Eigentiich ist die Szene vollko mmen ir- 
real: Wird denn eine Mutter in wunderschö- 
nen Kleidern mit zwei nackten TCnahum mit- 
ten in eirw»m verlassenen T ndafhafto^dan 
sitzen und mit ihnen scherzen? 

Ein paar Säle weiter hängt an einem 


schmalen Wandstück neben einer der hohen 
Türen das Gemälde: Der heilige Nikolaus 
von Bari von Tintore&o. Nikolaus, im Ge- 
wand eines Bischöfe mit der Mitra auf dem 
Kopf sein Erkennungszeichen, die drei gol- 
denen Kugeln in der Hand, schaut auf ein 
aufgewühltes Meer hinaus, auf dem ein 
S chiff zu scheitern droht Es ist klar, Niko- 
laus wird die Wellen und den Sturm besänf- 
tigen und die Menschen erretten. 

Aber wie gekonnt erzählt Tintoretto diese 
Geschichte! Da will es einem Vorkommen, 
wie manchmal vor den Montagen Rauschen- 
bergs, als wäre das Werkzeug nicht von einer 
Hand bewegt, sondern aus einem Gelenk, in 
dem Sinne und Verstand sich verschränken; 
als wäre dort im Künstler selber ein Schwall 
von der friedlos hin- und herschwappenden 
Wassernüsse, die Meer heißt, und als gelän- 
ge es ihm deshalb leicht, in de- einzelnen 
Welle faßbare, für einen Moment ganz und 
gar ewige Form zu finden. 

Wir überquerten den Hochwasserdamm, 
unsere Schatten fteten groß vor uns her. Es 
würde ein heiße Tag werden. In dar bunt 
sich kräuselnden Blattwipfeln sangen die 
Vögel Der Himmel zwischen den Zweigen 
sah wie blau grundiert aus. Nach einem F\iß- 


schkife, einer sich vom Betrachter breit ge- 
gen den unfeinen Strom wegbiegenden Was- 
serallee; rechts und links, an den Ufern, 
bewegen sich die grauen, porösen, schwan- 
kenden Gerüste der Erlen, deren Blätter an 
der Unterseite hellgrau and. 

Wir lagerten uns wie gewöhnlich an einem 
halbwegs geraden, von Büschen umsäum- 
ten Platz im Uferhang, zogen uns aus und 
sprangen ins Wasser. Am Wasser entlang 
liegen lose Bruchsteine. Beim Schwimmen, 
hob man den Arm, um ihn kräftig durch- 
zuzieben, flog eine Kette von weichen Trop- 
fen rund durch die Luft, die im Licht strahl- 
ten. Dar Körper glitt rasch und befreit dahin. 
Stand man im hüfthohen Wasser am Ufer, 
leuchteten die stämmig aussehenden Berne 
grünlich herauf Es war eine Lust, in die 
Höhe zu schn e llen, um wieder ins kühl und 
gewiß ei nen umschließende Wasser zu tau- 
chen. Der harte, körnige, weich gleitende 
und zuletzt schmiegsame Stoff ergötzte uns. 

* 

Gegen Mittag wird das Wasser der Schlei- 
fe ganz grün. Das s teil von oben emfaßende 
Licht scheint, umgekehrt, in Strahlen ans 
der Hefe hera u feu b rechen. Der Grund ist 
eine schattige Höhle, und wir tauchten zum 

Schotter und ZU den S chlingpflanzen hin- 
unter. 

Andere Badelustige waren inzwischen ans 
Ufer herausgekommen und hatten da und 
dort ihr Zeug ausgebreitet Es war schwer, 
die Umrisse ihrer Gestalten zu erfassen; die 
Leiber standen als heQrosa Wolken vor dem 
großen, drehten, saftigen Grün, das nur ge- 
gen oben hin, den Kronen der Bäume zu, 
T ^teher hatte, durch die das fahl«* ein wenig 
goldene Licht hereändrang. Die Vögel waren 
verstummt; eine Pracht von Schweigen, 
wenn man so sagen kann, wölbte sich über 
dem Wasser. 

Wirfr rpnTten dann rite tinfi» S chlcifp hrnnn - 
ter und schauten von einem Platz, an dem 
wir an Land gegangen waren, zu den massi- 
gen Schloten des Fernheizwerks hin, die den 

T tand der großen Stadt anapigpn Es kam uns 
lmgfenihlieh vor, daß wir zu der Bewohner- 
schaft dort zählten; und doch, gleich drüben, 
hinter den großen Bäumen lag die ansge- 
breztefe Stadt 

Gegen Abend bratet sich die Sonne wie 
eine Flüssigkeit über die nun verschlossen 
und fest aussehende Wasseroberfläche. Die 
Woßsamen der Erlen, zu gekurvten Sänmwi 
versammelt, treiben über den dunklen Spie- 
gel. Hebt man die Hand gegen die Sonne, 
erscheint sie einem als schwarzer, an den 
Random umstrahlte Ast, der in die Luft 
steht Das Sonnenlicht fließt nun breitsträh- 
nig, aber kaum noch wannend durch den 
Raum. Die Me n schen, die noch geblieben 
sind, stellen sch gerne hinein. Sie wundern 
sich über die Angst, die im Innern der Mus- 
keln, an den KTwehenschäften, zu scheinen 
beginnt Wir schauten einander in die Augen 
und lächelten. 


brach, die Wiese war gemäht worden, der 
weißliche Grundwuchs der Gräser überzog 


Beim Umkleiden 

Von GERT NEUMANN 

Am, geöffneten, Garderobenschrank kommt mir das Denken 
ganz allein, in einer laßen Empfindung . . . ; wenn ich mich 
für die Arbeit umkleide; und, mir scheint, daß es allein 
auch von mir schwindet; ohne eine Spur zu hinterlassen. 

Früher schien es mir unmöglich, im Taumel der rasenden 
Zerstörung, auf die ich in meinem Körperdunkel traf, 
etwas von den Partikeln der Poesie zu nennen, 
an deren Mangel ich erkrankte. Aus Verzweiflung hatte ich 

begonnen, das Leben zu verdächtigen, : durch die Zeichen, 
mit denen sich das Chaos schreibt, Nachricht zu geben, 
die ich zu en tziffe rn hatte; und ich hatte die Gnade 

Wirklichkeit empfan gen. Vielleicht ist es dumm, aber ich frage, 
wieso es so schwer ist, den reinen Text der Freiheit zu schreiben, 
von dem es heißt, daß ich ihn in meinen Arbeitskleidem verteidige. 


marsch von. zwanzig Minuten waren wir am 

Kanal; vprari rlrlirTite f T«*fl pin«*; ehemals nn. 

seiner Leinwand versammelte, denn die vergleichlich ehrgeizigeren Projekts gleicht 

er nun einer im Auwald vergessenen Fluß- 
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Wie gut sind die 
Frauen in Mathe? 



Von SIGRID HUNKE 


Wi 


’s ist an der Faustregel, Mathe 
und Naturwissenschaft sind 
männlich, Sprachen und Kultur- 
wissenschaft weiblich? In meiner Familie 
ist es gerade umgekehrt: Mein Mann, ein 
Spracbengenie, und mein Sohn auf histo- 
risdi-kuiammssö»cfaafüiä!em Gebiet 
herausragend, haben Keinerlei engere Be* 
Ziehungen zur Mathematik: - meine Töch- 
tern! Mathe, Chemie und Physik dafür um 
so mehr; und men Zeugnisheft weist von 
der Sexta bis zum Abitur (mit zwei Aus- 
nahmen) in Mathematik, Musik, später 
Phibsphie monoton eine Ems aus. 

Wenn ich glauben soll, daß wir alle die 
Ausnahme von der Regel bilden, »wider- 
spricht dies Resultat jedenfalls entschie- 
den dem traditionelle» HoDeribttd der Ge* 
schlechter, das in Voraussetzung eines ab- 
soluten Wesensgegensatzes den Verstand 
und seine Fähigkeit zu begriffikfa-abstra- 
hferendem Denken und Erfassen des All- 
gemeinen, tfoerindividueBen dem Mann, 
die Kräfte des Gefühls aber und ihr Bezo- 
gensehi auf die konkrete, sinnlich-an- 
schauliche Wirklichkeit auf das Einzelne, 


Personhafte, Persönliche der Frau zudik- 
tiert. Und sich dabei auf hochmögende 
Zeugen beufen kann. 

Schon Platon bestand auf diesem Unter- 
schied. Im „Timaios“ beauftragt der Welt- 
schöpfer die eben Artigen Götter mit der 
Erzeugung der Sterblichen, zuerst des 
„überlegeneren Geschlechts, das in der 
Folge dem Namen JUhnn* führen werde“. 
Das bei der Schöpfung der Götter Übrigge- 
bliebene sollen sie mischen, diese Seelen 
auf die Sterne verteilen, sie über die Geset- 
ze des Weltalls belehren und sodann einem 
sterblicher Körper einpfianzen. Wer von 
den Mänem du durch den Verstand gezü- 
geltes Leben gelebt habe, werde im Tod 
wieder auf einen Sem versetzt und dort 
ein glückseliges, vernunftgemäßes Leben 
führen. Verfehle er es aber, werde er wie- 
dergeboren als Web und bei fortgesetzter 
Schlechtigkeit als He. 

Ist die Frau für Platon die um den männ- 
lichen Verstand gekommene, Sir seine 
Schwäche und Schlechtigkeit gestrafte 
Wiedergeburt des Mannes, so ist sie für 
seinen Schute Aristoteles, den mittelalter- 
lichen „Fürsten der Philosophen*, ein un- 
vollkommener Mann mit schwachem, 
ärmlichem Verstand. Doch als ordnungs- 
liebender Systematiker ordnet er beide 
Geschlechter seinem System ein und des- 
sen zwei ursprungsverschiedenen Prinzi- 
pien zu: Mann und Frau verhalten sich wie 
Form und Materie, er ist das aktiv Schöpfe- 
rische, überragend an Sein - sie fonnbe- 
dürftiger, passiver Stoff, bloße, unbe- 
stimmte Möglichkeit noch ohne Kraft und 
ei gentliches Sem- 

Und im Verein mit der Bibel, die den 
Mann als „Adam“, d. h. „der Maisch“, die 
Frau aber als sündige Evastochter defi- 
niert, die ihn aufgrund ihrer Hiebnatur 
von Gott abzog, weshalb er ihr Herr sein 
sollte, hat das Abendland das „Wesen“ von 
Mann und Frau gedeutet und durch ein 
Jahrtausend diese erstaunliche Wesens- 
kunde in Predigt, Lehre und Dichtung, 
durch Erziehung, gesellschaftliches Leit- 
bild oder Verfemung und durch das männ- 
liche Wunschbild der Frau bei der Gatten- 
wahl nahezu unlöschbar eingegraben. 
Noch Ende des vorigen Jahrhunderts 
schließt Philipp Nathusius 


den Unterricht von Mädchen an Höheren 
Schufen als „widernatürlich“ aus, wefl lo- 
gisches Denken, Abstraktion, System ein 
für allemal nicht Sache der Frauen (ist); 
und dies ist nicht Ergebnis ihrer Bildung, 
sondern tiefste Organisation ihrer Anlage. 
Es ist laute Güte Gottes." Wobei er offen- 
läßt, für wen. 

Die Geschichte freilich stutzt diese em- 
für-allemalige Widematürtichkeit abstrak- 
ten Denkens zrichL Obwohl den Frauen die 
jedem Mann zugänglichen Höheren und 
Hochschulen verschlossen waren, hat sich 
eine bedeutende Anzahl mit bodqnämte- 
ten Auszeichnungen ihrer Leistungen in 
Mathematik, Physik, Chemie durch wis- 
senschaftliche Elitegremien in die Ge- 
schichte eingeschrieben. 

Abgesehen von den z. T. gleich mit zwei 
Nobelpreisen und höchsten Ehrungen be- 
dachten Mutter und Tochter Curie und 
läse Meitner, Atomphysikerin mit fünf Eh- 
rendoktoraten und sieben Mitgliedschaf- 
ten in Wissenschaftsakademien, seien mir 
einige der MiathemaüTHamnen erwähnt, 
deren Namen die Zeiten überdauert ha- 
ben: Die berühmte Hypatia, die in Alexan- 
drien Mathematik und Physik lehrte x,n * 
die zeitlebens verehrende Kürchenfürsten 
zu ihren Schülern zahlte; die spanischen 
Professorinnen Antonia de Nebriza <15. 
JahrhJ und Isidora di Guzman, die mit 17 
Jahren promovierte und als erste Frau in 
die Kgl Akademie einzog; die Bolognese- 
rin Maria Gaetana Agm-qj; die überragend 
begabten Französinnen Marquise de 
Chätelet (1706-1749), Freundin Voltaires 
und Verfasserin bedeutender matherzui- 
tiach-physikalischer Werke (u. a. Über die 
mathematischen Prinzipien Newtons), »mH 
Sophie Germain (1776-1831), als Schöpfe- 
rin der mathematischen Physik in die Aca- 
dgmie Frangaise berufen und mit dem Prix 
Napoteon geehrt Ferner die Ete^ändcain- 
neu Edith Martyn, Charlotte Scott und Ma- 
ry Lucy Cartwright, dazu die Russin Soqja 
Kovatewskaja (1850-1891), die schon in 
den 70® Jahren des vorigen Jahrhunderts 
das männliche Studienmonopol in 
berg und Berlin durchbrach, in Göttingen 
promovierte, einem Ruf als Professorin für 
Analysis nach Stockholm folgte, von der 
AcadAnie Frangaise mit dem Prix Bordin 
ausgezeichnet, korrespondierendes Mit- 
glied der russisc h en Wig ama^hafteakade - 
mie wurde. 


Das Dogma von der Wbteiuturfehkeit 
mathematischer Bega b u ng bei Rauen wi- 
derlegen zur Zeit auf geniale Weise zwei 
junn Mädchen in Ländern, die sich von 
den Ffes&eto der Gesehtechterideotogie 
rückhaltloser freigeraacht toben als 
Deutschland. Nachdem die kleine Engfan- 
derin Ruth Lawrence mit JO Jahren ihnen 
Schulabschluß mit Auszeichnung bestand, 
mit 12 Jahren in Oxford ihr mathemati- 
sches Diplom mit Auszeichnung erwarb, 
wird s» mit 15 Jahren dort promovtereffc. 
Indessen „reißen“ sich in den USA sieben 
Universitäten um die 17jährige Katluyn 
Peträon. die zur mathematischen und mu- 
sikalischen eine ABround-Begabung mit-: 
bringt 

Warum also schneiden im Msihemattk- 
unte richt dennoch Mädchen durchweg 
schlechte ab als Jungen? Die Ursache ist 
seit den zwanziger Jahren durch For- 
schungen von Mathilde Vaerting bekannt: 

. Die Zwei-Gescbkchtigkett der Menschheit 
gibt jedem Menschen ein doppeltes Ge- 
sicht: Jeder, Mann wie Frau, wendet - 
unwillkürlich und ganz unbewußt! -dem 
eigenen Geschlecht eine andere Seite zu 
als dem anderen, verhält sich dem eigenen 
gegenüber geschlechtsneutral, dem ande- 
ren gegenüber geschlechtsbetont. 

In allen Begegnungen reagiert jedes der 
beiden Geschlechter, sei es M a nn , sei es 
Frau, dem eigenen Geschlecht gegenüber 
geschlechtsfrei, dem anderen gegenüber 
geschtechtsbetont. wobei mit einer Wech- 
selwirkung der Partner zu rechnen ist Da» 
aber heißt: In der Begegnuhg mit demf 
anderen Geschlecht wird das Gefühl auch 
des Partners angesprochen, zugleich rein 
verstandesmäßiges Denken beeinträch- 
tigt Während unter gleichgeschlechtigen . 
Partnern Verstand, Sachlichkeit, Objekti- 
vität dominieren. 

Ob freilich und in welchem Maße die 
Geschlechtskomponente ausgelöst wird, 
hängt von individuellen Faktoren ab, von 
momentaner Gestimmtheit, Sympathien 
oder Antipathien, von Gefühl sansprech- 
barkeit, Temperament, gesellschaftlicher 
Prägung, vom Atter und biologischen Ent- 
wicklungsphasen. Sie betrifft, dies voraus- 
gesetzt, alte Fälle geistiger Berührung und 
kann in Familie, Schule, Richteramt, je- 
dem Vorgesetztenviohältnis usw. zur Ver- 
schtedenbehandhing, -beurteilung und -re- 
nktin n von Mann und Ftau; zu Bevorzu- 
gung oder Benachteiligung, Strenge oder 
Nachsicht führen, in unterschiedlichen 
Kulturen stärker oder weniger zum Tragen 
kommen... 

Klassisches Beispiel für die Ge- 
schlechtsko mponente ist jede einseitige 
Geschlechterkunde von Platon bis zu 
Letsch und bis zu den Feministinnen, die 
die Perspektive verbissen uxndrehen. 
Schon in den Quellenschriften der Moses- 
bücher, im Psalm Salomos, im Prediger, 
mit alter Offenheit in den deutero kanoni- 
schen Schriften wiederholt rieh das Bild 
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des van starker Sinnlichkeit getriebenen 
Manwpg der am. eigenen Geschlecht nur 
die Stimme des „reinen Geistes“ wahr- 
nimmt und sich -selbst als. Menschen 
schlechthin. Seme « g e oe -Teilhabe am 
.Fleisch“ wird ihm bewußt, aber durch die 
lediglich als Geschlechts w e se n in «einem 
Blickfeld stehende FYau, die Sun Beweis 
nicht für seine; samten für ihre Triebhaf- 
tigkeit und Inbegriff dergeschtechtlichen 
Verlockung wird, die ihn ständig zu verge- 
waftigen droht Entsprechend eitert w»iner 

Platon, ein Aristoteles das* eigene Ge- 
schlecht, den Träger der Vernunft, als das 
Absolute, von dem aus die Frau als man- 
gelhafter Mann, bzw.ak der polare Gegend 

satz bestimmt wird. 

Von hier, aus die totale Verschiedenheit 

der Geschlechter in geistiger wie in ethi- 
scher Hinsicht bereits in den SchÖpfimg&- 
mythen und als Vorbilder Europas, Wäh- 
rend der kühlere Mensch Noideufopas in . 
Geschtechtennythos und' Geschichte die, 
Frau nicht durch die .Brille des .Ge- 
schlechts, sondern als weiblichen Man- 
chen mit gtetehpp E igenschaft e n und An- . 
lagen sah und mit dem Hauptwort . „man“ 
und dem Adjektiv „manisch“ (daraus 
«Mensch“) hexte Geschlechter mente, so 
daß noch der rittertwrtige Meiste Etäharf 
gegen jene fremde Verexnseitigühg. des 
•JMenschen* allein auf den Mann Protest 
erhob; JDas Wort honm- nehmen wir für 
Frauen und Männer. Aber die Welschen 
wollen es nicht den Rauen lassen,* . 


*"*• 




J !»■ 

ir* ' 


£Z: 






’V\. 


tf;. - ' 

1 p 

s • . . 

•*. ! , 


v\ 













,Sam3ta e ,l2.0kt ober i 9te . v , 


238 -DIE WELT 


GEISTIGE $ WELT 


Trompeter und erster 

dber Gottes 

$ UI0 40 °' Geburtsta g des Komponisten Heinrich Schütz 
Von GABRIELE HERTZ-EICHENRODE 
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!w“k£f afoäkwelt 

^_ÜThiin, da die protestantischen Länder 
k Jahre 1700 ihre Rate?- 

“ umritten, In Heinrich Schüfe 

ehren wir me Persönhchket, die meister- 

^ em musikalisches Zeugnis tiefer Veran- 

'-£Ä'5-WSS^ SSSSSi S 

^ i S|^2^ l ^^ u ntrennharS 
' q5>n!»f?^ “-Hff“ Luthers verbunden 
Pontoonen als Kapellmeister 

Geh «msetaietär und Ende- 

rSJSS? ZWa l ^H nst ’ Wissenschaft und 
^ms^onsgabe » Band in Hand gehen: in 
seinem ?7 Jahre wahrenden Leben schöpfte 

er jedorfi ^e Kr^t fiir alle diese Auifeaben 

vrni&r wieder aus der BibeL.Er gewann sie 
m der persö n lichen Hinwendung zu Gott, 
wie sie in den Psalmen zum Ausdruck 
kommt - • . 

Gehörte die Musik im Mittelalter noch wie 
die Arithmetik, die Geometrie und die Astro- 
nomie ^ den Wissenschaften, so wiesen 
u j th er, die Reformation und der Humanis- 
mus einöi neuen Weg, den der „Musicapoe- 
tica", der „redenden Kunst". JHe Noten 
machen den Text lebendig“ (aus Luthers 
Tischreden). In Heinrich Schätz hat, rite Miu 
sica pöetica ihren Höhepunkt und ihre Voll- 
endung gefunden. Er hat die Sprache der 
Musik in ihrer Funktion als Kmmnmiflra- 
tio nsmit t e l von Mensch m Mensch qn«> auch 
u zwischen Gott und Mensch sinnfällig g©. 
•? macht Musik als ! Predigt und Exegese. 

Sein Werk ist nur unvollständig erhalten, 
und es existieren wenig Autographe, 'da 
Schütz in vielen Fällen die Drucklegung 
selbst besorgt hat Mit Sicherheit stand je- 
doch die geistliche Musik im Zentrum seines 
S ch affens. Davon zeugen seine Mo te tten - 
Sammlungen, die Geistlichen Konzerte und 
" die oratorischen Komposi tionen. 

Schutz verbrachte seine Kindheit im bür- . 
gediehen Milieu der Stadt Weißenfefa. Sem 
Vater - besaß einen Gasthnf Als angesehen» 
Wei Senfelser Burger gehörte er dem Rat an, 
einige Jahne war er Bürgermeister.. Mit 14 
Jahren wechselte Hwnrfc fa Srhfify m die hö- 
fische Residenzstadt Kassel Vorausgegan- 
geü war ein Besuch des Landgrafen Moritz 
; i von Hessen im elterlichen Gasthof, wo difs 

* spr A»n j ungen HewirMi Imtto TipHifü n nf. 

gen hören“. Das Weißenfels» „coSegium 
musicum“ gehört m den . frühesten Grün- ’ 
düngen dieser Art und steflte gememam mit 
d<*m Stadtpfeifertum eine bürgerliche Ent- 
richtung neben der MuSikani Hbf und in der 
Kinnh«» dar. . 

Trotz aller Standesunterschiede hat der 
Landgraf - wie es in Schriften heißt - „um 
Schützens Person angehalten“. In Kassel er- 
fuhr der junge Schutz eine universale welt- 
liche Bildung im humanistischen Sinn. Er 
erlebte, die erste Theateigrimdung am Hof 
und tarnte, die 15 bis 20 Mnsiker starke 
KapeDe kernten, die ihren Dienst In der Kir- 
che, im Theater, zur höfischen Tafelmusik 
und bei Turnieren zu versehen hatte. Der 
Landgraf galt selbst nicht nur als ein Musik- 
Uebhaber, sondern war auch als Komponist 
angesehen. 

Da die musikalische Laufbahn für Bein- 
rich Schütz keineswegs geplant war, imma- 
trikulierte er sich auf der Ettem Wunsch an 
!» der Marburg» Universität im Fach Juris- 
- prudenz. Dar Landgraf griff jedochein zwei- 


-tes Mal sc hic ksalhaft in sein Leben «nn in- 
dem »seinem Schützling mit einem Stipen- 
diuin das Studium bei «fono an gp<a>bAng tAn 
in Venedig, Giovanni GabrieiL »_ 
moöichte und nahelegte. Venedig galt als 
das mutikalisrhp Zant*.,«« 3 uTj.^Üv 



- — i — >«. «uco*cu raunpo siaonspraKH- 
“ der Mehrchörigreit, der Instrumental- 
musik, der konzertanten Mncflr »nH der 
^adrigalkomposition gepflegt unri wei te rge- 
geben wurden. 

Das Abenteuer dies» Stadt erweiterte das 

bu xgerii ch-hofische Gesichtsfeld des Vfer- 
üpdzwa nzigiäh rigen. Mn<nTn»Wh 
diese Studienjahre in ein» Sammlung von 
Madrigalen ihren Niederschlag. Diese Gat- 
timg bot großtmöglicheFreih»L Einzige Be- 
dingung war die Anpassung d» Musik an 
die Dichtung. Bereits in diesem ersten mu- 
sikalischen Zeugnis demonstriert Schütz 
seme Gabe, „das Wort mit Mitteln cterÄfiisik 
si nnfällig zu machen** (Otto Brodde), wenn 
auch dieses Talent sich, erst später im geistli- 
chen Bereich voll en tfalten so ll te . 

Der Tod des verehrten Lehrers setz t? die- 
sen Lebensabschnitt 1612 ein jähes Tftide 
Der Na ch fol g » Giovanni Gabrielis als 
Kapel lme ister am St-Markus-Dom war ein 
Jahr spater Claudio Monteverdi. Hgmrteh 
Schütz brach seine musDraliachen Aktivitä- 
ten ab und wandte sich wied» dem Jurastu- 
dium zu, diesmal in Leipzig, bis d» Land- 
graf Moritz von Hessen ihn als Hoforgani- 
sten, Geheimsekretar mit juristischen 

nem Hof engagierte. 

In d» Funktion des Gehennsekretärs be- 
gleitete Schätz den Landgrafen 1613 auf ei- 
n» Reise nach Dresden. Dort wurde d» 
sächsische Kurfürst Jo hann Georg L auf ihn 
aufmerksam. Der Bitte des Kurfürsten, die 
musikalische Umrahmung d» Tauffeier- 
lichkeiten für den Prinzen August zu üb»- 
nehmen, kam Schütz nach. Es folgte eine 
weitere . Anstellung für zwei Jahre und 
schließlich die and gültiy Üb ernahme an 
den Dresdner Ho£ trotz allen Sträubens des 
hessischen Landgrafen. Srhfifa wurde zum 
kurfürstlich-sächsischen ffnftaprflmpisfcw 
»Bannt, ein Amt, das » 57 Jahre innehaben 
sollte. . 

Die Dresdner Hof kapelle war 1543 von 
Johann Walter, d»n Freund und Mitarbeit» 
Luthers, gegründet worden. Zu den Aufga- 
ben des Hnflrappnmpig fpT<z gehörte die Lei- 
tung der Kantorei im Gottesdienst, bei festli- 
chen Anlässen und bei Tafebnutihen, die 
sähgerische Ausbildung d» Kapeüknaben, 
außerdem die Komposition d» Kirchen- 

Die Förderung der Musik galt als Pflicht 
des Herrschers, zugleich diente sie der Re- 
präsentation höfisch» Macht So widmete 
Heinrich Schütz sein erstes geistliches Werk 
repräsentativ» Art semem Gönner Johann 
Georg L Die „Psalmen Davids“ übersetzen 
die bildhafte Spräche des Bibelwortes an- 
schaulich mdfe Musik. Damft errang Schutz 
üb» Dresden hinaus bis Breslau, Königs- 
berg und Danzig die Stellung eines Meisters, 
den man um Rat fragte. 1619 heiratete er die 
16 Jahre jüngere Magdakne Wildeck. Die 
glückliche Ehe dauerte nur sechs Jahre, da 
Magdalene früh starb. 

Wenn die Bedeutung von Heinrich Schütz 
in erster Linie in sein» Fähigkeit liegt, Text 
als Musik in anderer Dimension edebbarzu 
machen, so muß auf die bahnbrechende 
Auswirkung der Lutherseben Bibelüberset- 
zung hingewiesen werden. Erst durch sie 
war die Möglichkeit ein» «genständigen 


gei st lich e n Musik im deutschen Sprach- 
raum gegeben. Sie schuf eine deutsche 
Hochsprache, die zunächst zur Vertonung 
von Psalmen ermutigte, spat» folgte die 
liturgische Motette für den deutschen Got- 
tesdienst 

1662 hatte d» Leipzig» Pfarrer und Theo- 
logieprofessor Cornelius Beck» «na Samm- 
lung von Liedpsalmen veröffentlicht, die als 
deutsche Übersetzung das lutherische Ge- 
genstück zu dem 2573 erschienenen calvini- 
stischen Psalter von Ambrosius Lobwasser 
darstellt Anders als Calvin, d» sich bewußt 
so eng wie möglich an die biblische Vortage 
hielt, deutete Luth» die Psalmen als Chri- 
stus-Lied» vom Neuen Testament her. 
Schütz vertonte den Beckerschen Psalter 
mit eigenen Melodien. Das Lied „Wohl de- 
nen, die da wandeln“ steht heute noch im 
Evangelischen Kirchengesangbuch. 

Inzwischen war der Dreißigjährige Krieg 
ausgebrochen und hinterließ Spuren auch 
im Musikleben zu Hofe. 1627 komponierte 
Schütz eine doppelchorige Motette „Da pa- 
cexn. Domine“. Anlaß war d» Mühlhausen» 
Fürstentag mit Verhandlungen üb» den 
Frieden in ein» Situation, da Frieden fest 
unerreichbar schien. In Hagsalha Jahr faßt 
die Aufführung d» ersten deutschen Op». 
Martin Opitz hatte das Libretto der Oper 
„Dafhe“, welches Jacopo Peri als erster ver- 
tont und auf die Buhne gebracht hatte, ins 
Deutsche übertragen. Von der Schützschen 
Vertonung ist laMar nur der Text erhalten 
gebheben, die Komposition ist verschollen. 

Das Elend des Krieges veranlaßte Schütz 
zu ein» Reise nach Venedig, wo » dieses 
Mal Monteverdi begegnete. Zu jener Zeit 
war der Erfolg von Op», Monodie und Vir- 
tuosentum nicht anfaiHalten Es galt als 
höchstes Ziel, aDe S tilar frn zu beher rschen, 
den stile concitato ebenso wie die Tradition 
der Vokalpolyphonie und des Kontra- 
punkts. Claudio Monteverdi war ein leuch- 
tendes Vorbild. Die Begegnung mit diesem 
Mpister regte Schütz zu RAinAn 1629 erschie- 
nenen „Symphoniae sacrae“ an. Das sind 
lateinische geistliche Konzerte, die er Jo- 
hann Georg I L, dem Sohn Landes- 
fürsten, gewidmet hat 

Indessen wütete d» Krieg weiter. Die EL 
tem, der Schwiegervater, der Freund und 
K ol le ge J ohann He rmann Schein wa ren ge- 
storben, Magdeburg war zerstört, Leipzig ge- 
plündert. 1636 veröffentlichte Schütz die 
Klriawi G eistlichen Konzerte“ als ein „mu- 
sikalisches Dennoch im Angesicht des Krie- 
ges und der Kriegsfolgen“ (Brodde). 

In Anbetracht der notvollen Situation und 
personeller Probleme, denen sich die säch- 
sische Hoffcapefle durch das Andauem des 
Krieges ausgesetzt sah, nahm Schütz 1633 

pin<> Rmladimg nach Ko penhagen an den 

Hof Christians IV. an. D» kunstbeflissene 
Kräng regierte seit 1596 das dänische Reich, 
das im 16. Jahrhundert seine größte Ausdeh- 
nung »reichte und im 17. Jahrhunder t auf 
dem Höhepunkt «einer Macht stand. Christi- 
an IV. strebte an, dem Tand mit ausländi- 
schen Vorbildern zu ein» eigenen kulturel- 
len Identität zu verttelfen. Ah» » schickte 

anrh rfanisnhe Musiker yw*h Rnglflnd, in die 

Niederlande und nach Venedig zum Studi- 
um des I.autenspiels, der Streicherkunst 
und der Komposition. Die Kantorei zahlte 
1618 31 Sang», 30 Instrumentalisten und 16 
Trompeten. 

Im Jahre 1634 feierte man die Hochzeit 
des Prinzen Christian mit der Tochter Jo- 
hann Georgs L von Sachsen. Für die Gestal- 
tung der Feierlichkeiten wurde Schütz zum 



Er gewann seine Kraft aus der Bibel: Heinrich Schlitz im Jahr 1655. Nach eil 
Gemälde von Rembrandt foto die war 


dänischen Hofkapellmeister ernannt Beim 
Brand des Schlosses Christiansborg 1794 
gingen auch diese Werke verloren, aber es ist 
mit Sicherheit anamphmpn daß Schütz aus 

gegebenem Anlaß Rrhangpip1mimikpn J 

Opern und Ballette komponiert hat 
Noch weitere zwei Male reiste Schütz 
nach D änemar k. Sein An sehen war ab» 
mittlerweile so groß geworden, daß » auch 
an verschiedenen deutschen Höfen Berater- 
funktion innehatte. Er wurde »nn Ober- 
kapellmeister am herzoglichen Hof in 
Braunschweig-Wolfenbüttel ernannt »nd 
lenkte die musikalischen Geschicke an den 
welfischen Höfen in Celle und Hann over, 
jedoch imm er „von Hans aus“, also von 
Dresden- 
in den Werken von Heinrich Schütz haben 
die Instrumente noch ihren Symbolgehalt 
Clarinen, d. h. hohe Trompeten, gelten als 
das klastische Königsattribut Priester wer- 
den nach Josua 6.4 durch Posaunen charak- 
terisiert, Hirten durch Flöten, während das 
Saitenspiel den Engeln zugeordnet ist 
Fand Schütz im Ausland zunehmend 
Dankbarkeit Anerk ennung und Bestäti- 
gung, so blieb ihm dies am Dresdner Hof 
versagt Not nnri Mi R s tänrie der Musiker hat 
Schütz in schriftlichen Eingaben mehrfach 
beklagt Nachdem » das 60. Lebensjahr er- 
reicht hatte, bat » in sieben Gesuchen um 
Entlastung od» Verse tzung in den Ruhe- 
stand. Er wurde kein» Antwort gewürdigt 
Der Westfalische friede erneuerte den 
Augsburg» Religionsfrieden von 1555. 
Schützens Beitrag zum Friedengahr ist sei- 
ne Sammlung der „Geistlichen Chormusik“, 
die sein gottesdienstliches Motettenreper- 
toire darstellt Als liturgische Konzertm u s ik 
erschienen die Teile U und m sein» „Sym- 
phoniae sacrae“, die bereits deutlich von des 
Komponisten Streben n ach Einfachheit und 
Klarhei t gekennzeichnet sind. Das Wort ist 
hi» nicht als Vokabel, sondern gleichsam 
als Satzaussage vertont Dieses Opus wurde 
7i im Ausgangspunkt zahlreicher Komposi- 
tionen der nächsten Generationen , und zwar 
insofern, als die italienische Manier für Wer- 
ke mit deu tsch» Sprache ausgenommen 
und sowohl d» Sprache als auch dem gtist 
heben Auftrag entsprechend transformiert 
wurde. 

Drei Generationen von Musikern hat 
Schütz als Lehrmeister geprägt Er selbst 
und yine Schul» stellten ein Netz von Ver- 
bindungen in der norddeutschen M u sikw elt 


her. Erst mit dem Tod Johann Georgs L war 
die Pentionterung im 71. Lebensjahr mög- 
lich geworden. Die kurprinzliche Kapelle 
wurde mit d» kurfürstlichen aisammeng c- 
legt und Schütz zwar als Oberkapellmeister 
mit d» Gesamtleitung des Musikwesens be- 
traut jedoch vom praktischen Kapellmei- 
sterdienst befreit Es begann die Zeit des 
Ordnens und Sichtens vorhanden» Werke, 
des Erstehen;; cndgiiltigpr Fassungen, ab» 
auch des Komponierens neu» Werke. Es 
»schienen die „Zwölf Geistlichen Gesänge“ 
als Deutsche Messe. 

Nach d» Weihnächte- und Auferste- 
hungshistorie komponierte Schütz als Al- 
terswerk drei Passionen nach den Evange- 
lien des I Jika«^ Matthäus Johannes. Ein 
Jahr vor seinem Tod »s chien „Schwanenge- 
sang“, die Vertonung des 119. Psalms mit 
Anhang des 100. Psalms und eines deut- 
schen Magnificats. 

Die große Bedeutung dieses deutschen 
Musikers ist bestimmt durch die Vermitt- 
lung italienisch» Komponi»- und Musizier- 
weisen nach Norddeutschland. Schütz ge- 
lang die Synthese dies» aus dem südländi- 
schen KathnliTismus und der Opernwelt 
stammenden Kompositionspraktiken mit 
denen des deutschen Protestantismus. Seine 
Musik ist Botschaft und Glaubensappen zu- 
gleich. Ab» nicht jede Zeit ist empfänglich 
für die Botschaft von Heinrich Schütz. Sein 
Werk geriet in völlige Vergessenheit, bis 
1834 zum ersten Mal ein Hinweis auf seine 
Person zu finden ist . . 

Bahnbrechend für seine Musik war 1864 
eine Aufführung Schiitzsch» Weite unter 
d» Leitung von Johannes Brahms mit d» 
Wiener Singakademie.. Gut 50 Jahre nach 
d» Wiederaufführung d» Matthäus-Passion 
von Johann Sebastian Bach durch Felix 
Mendelssohn-Bartholdy brachte dessen Vet- 
ter Arnold Mendelssohn die Matthäus-Pas- 
sion von Heinrich Schütz in Erinnerung, ein 
Jahr danach dessen Johannes-Passion. In- 
zwischen können wir auf verschiedene Bio- 
graphien, Gesamtausgaben der m usikali - 
schen HintcHaggpngch aft ein Schütz-W»- 
ke-Verzeichnis und eine Schütz-Gesellschaft 
blicken. Wenn sich die heutige Zeit auch mit 
seiner Musik schwerer tut als mit der Bachs 
oder Bändels, so könnte d» 400. Geburtstag 
Anlaß sein. Schütz dort zu suchen und zu 
verstehen, wo » sich am meis ten mit sein» 
Kunst identifiziert hat: in d» Auseinander- 
setzung mit dem Wort Gottes. 






E s ist ein Wald fiir Regentage.“Wenn 
Nebelfetzen zwischen den hohen Bu- 
chenstämmen wie Spinnweben hän- 
gen, das tropfende Unterholz die schmalen 
Wege verdeckt und die tiefen Wolken grau 
und drohend üb» den wenigen Li c htu n gen 
gtAhon, bricht eine frühe, künstliche Nacht 
herein. Nur als geisterhafte, dunkle Sche- 
men sind geborstene Baumstämme zu se- 
hen. Kein Laut ist zu hören, nur manchmal 
das Rauschen eines .Windstoßes in den Wip- 
feln, das Prasseln der weggefegten Tropfen 

und d» schrille Schrei eines Hähers. 

Da würde es nicht verwundern, wenn 
plötzlich im Dickicht ein Hexenhaus auftau- 
cben würfe, auf einer Lichtung an v»wunr 
• yfaiws, mi t dichtem Efeu bewachsenes 

Schloß stünde oderinder von verwirrenden 

Geräuschen unterbrochenen Stille das 
Klappern d» Hufe ein» wilden Rfflibertior- 
de m hören wäre. Ohne Ende sind dtePfade 
in den Wäldern zwischen Spessart, Vogels- 
berg und Rhön. • - ' . „ , . 

Noch im 16. Jahrhundert war hi» Urwald, 
finster und gefürchtet Etwas von semerab- 
wösenden Düsternis hat auch der heutige 
Forst behalten. Irgendwo in ein» I^re oh- 
ne Horizont verschwinden die Waldungen 
mit Fichten, Eichen und Kiefern. Dies war 
die Welt der jungen Brüder Grimm. 

Im Amtshaus zu Steinau wuchsen die spa- 
teren Mürchensammler Jacob und Wllteto 
mit zwei weiter») Briidem und <ter Schwe- 
ster Lotte auf! Sie nannten ihre Jugendzeit 
<Üe „paradiesischen und, verwu n sc he nen 
Jahre". An. d» Kinzig steht Steinau. Der 

Sluß entspringt im BapinkdtoT^ 

Wald» von der Rhön bis zumHohm^pK- 

sart Sie» bei Hanau mden Mam namdet 

windet ach der von niedrigem 
Kresse-Stauden bewachsene Wasserten 
duich eine Kemlandschaft desäiten Europa, 
auch das Snzig-M ffihite 


Wo Goldstücke vom Himmel fielen 

Auf den Spuren der Brüder Grimm in den Wäldern des Spessart / Von PETER HORNUNG 


Planwagen d» Kaufherren aus Köln, Worms 
und Frankfurt voran. Ihre Z ie le waren Leip- 
zig und Erakau. 

Nicht weit entfernt von dies» Handels- 
ad» wurden Ulrich von Hutten und Hans 
Jacob Christoph von Grimmelshausen, der 
firnmliriiis RTmnHnissimus“ und 


krümmung wird Geschiente ieoeneug. i-« 
das reichsstadtische Gelnhausen mit d» 
Kinzig-Insel Auf ihr ließ Kais» Barbarossa 
vor «»»n» Reise in das Heili ge L an d, das er 
nie erreichen soffle, eine imperiale Kaiser- 
pfalz errichten. Noch immer stehen Reste 
der m uti gen Torhalle des tinst hochragen- 
den, gotischen Palastes mit kunstvollen Ar- 
n imd die gewaltigen Ringmauern. 



.! 


(richtigsten Straßen des iteKns-o«. 

iie Land» an Rhein und Neckar mit dmen 

m Eibe und Od». Steinig und ausgefata^ 

icfaüdem sie die zei^n^schm Clrom- 
ten . Nur mühsam kamen die volibeladenen 


d» Staufer. 

farbenfrohe Fachwerkhaus» räumen 
Gelnhausens Oberen Markt- »Das romani- 
sche Haus“ gilt als das älteste Amtshaus 
Deutschlands. Am Steinbnmnen steht das 

Heimatmuseum. Es dominiert die ajme- 

mug an die zwei größten Söhne des i Sterit- 
chPTig an so gegensätzliche Persönlichkei- 
ten wie den abenteuernden Hans Jaa>b 
Christoph von Grimmelshausen, d»ak Re- ■ 
^SSchreib» bei den ^urfiirsthdi- 
^erischen UgfrTräppen- 
rooa zog, und den versponnenen Gdehrtöi 

ph2ipp Reis, den Erfind» des Telefons. 

Nach Wächtersbach und Bad Soden 
toroS Steinau. Der behäbige Städten 
könnte die romantische Kulisse anesMäf; 
cheiis der Gebrüder Gnmm sein. Das Amts- 
hSi in dem tie wohnten, istemvomÄm», 
Su nach alten Vorlagen röteinates 
^chwerithaus. Soweit die Famüie d»Bru- 


der Grimm zurückzuverfolgen ist, lebte sie 
in Hessen. Ein Peter Trym erwarb 1508 das 
Bürgerrecht in Frankfurt am Main. 

Die Gastwirtschaft „Zum Weißen Roß“ 
unterhielt Johannes Grimm, d» Begründ» 
des Hanau» Zweigs in der alten Stadt an der 
Ki mig . Friedrich Grimm war der »steAka- 
demik» in d» Familie. Er war ab 1679 Pfar- 
rer und Inspektor d» reformierten Gemein- 
den der Grafschaft Hanau. Auch sein Sohn 
entschied sich fiir die Theologie. Er wurde 
Seelsorger in Steinau. Sein zehntes K i n d, 
Philipp Wilhelm G rimm, studierte Rechts- 
wissenschaften und wurde Amtmann in 
Steinau. Spin*» ersten Kind» waren Jacob 
imd Wilhelm Grimm, die eine lebenslange 
5 V»hirksalsgwnemschaft verbinden sollte. 

Anhuimplndfls Biedermeier strahlen die 
Wohn- und Studierstuben aus. Ganz im 
Geist des Reformators Johannes Calvin wur- 
den die Brüder Grimm aufgezogen. Sie 
wuchsen in ein» Atmosphäre strengen Bi- 
belglaubens und schlichter Lebensführung 
aut in ein» Umgebung in der Pflichterfül- 
lung, Sittlichkeit und Recht höchste Werte 
waren nnd in d» die Idee von Fre ihe it und 
Sdbstverantwortung die Auffassung des 
Tii^ammpnle hens in der kirchlichen und po- 
litischen Gemeinschaft bestimmte. 

Das Amtshaus in Steinau hat einen run- 
den Turm. Darin führt eine Wendeltreppe m 
die Amtsgerichtsstube und in den oberen 
Stock. Das Haus ist groß und geräumig Es 
hat einen cmgeschlossenen Hof mit Schei- 
ne, Ställen für Pferde und Kühe und einen 
Holzschuppen. Im Wohnzimmer^ wo gleich- 
zeitig gegessen wurde, hängen Ölbäder der 
Vorfahren. 

Ihre erste Ausbildung erhielten die Brü- 
der Grimm als Vier- und Fünfjährige im 


nahm Haus bei d» kinderlosen ältesten 
Schwester des Vaters, d» Tante Schlemmer. 
Die ältere Dame lehrte tie Schreiben und 
Lesen. Jacob und Wilhelm waren glühende 
Verehrer Goethes. Die Statuette von Rauch 
hatte Jacob auf seinem Schreibtisch stehen, 
die Weis»sche Büste Wilhelm. 

Soweit sie noch zu finden war, ist in Ja- 
cobs Zimm» die gemeinsame „liebe Biblio- 
thek“ auf gebaut Umgeben von Verwandt» 
und Freunden führte die Familie, als die 
vornehmste d» kleinen Stadt, ein ungetrüb- 
tes Dasein mit Kammermusik und Lesun- 
gen Mittelpunkt war das Schwesterchen 
Lotte. Ihre Lieblingslektüre war Nlebuhrs 
«Arabische Reise“. Die Brüd» Grimm lasen 
a pch vorzugsweise naturwissenschaftliche 
Büch». Sie sammpHpn in dm nahm Wäl- 
dern Insekten und Schmetterlinge. Bald 
zeigte sich ihr Sammleigeist, ihre F ähigk e it , 
das Gefundene mBsmsnhflftlirh m verarfaei- 
ten. 

Bei ihren Streifeügen durch die nahen 
Wald» begegneten die Brüd» alten Bäue- 
rinnen in Einndhnfen, die den Enkeln Mär- 
chen und Ragen aus fern» Zeit erzählten. 
Sie machten sich erste Notizen, ohne daran 
zu denken, diese emmri literarisch auszu- 
werten. Nur von den fremden Gestalten, den 
überraschenden Ereignissen und dem leich- 
ten Grusel, der vielen dies» Gesc hicht en 
anhaftete, waren sie fasziniert. Als Studen- 
ten in Göttingen erzählten sie Freunden von 
den Begegnungen mit den gebückt gehen- 
den Bäuerinnen, der» Getickter nur aus 
Rissen des Alters bestanden, und von den 
Knetern, die mit aogehaltenem- Atem 
lauschten, und die Brüd» schlossen daraus: 
„Es liegt in den Kindern alter Zeiten und 
aller Volker ein gemeinsames Verhalten d» 


Natur gegenüb». Sie sehen alles als gleich- 
mäßig belebt an. Wald» und Beige, Feuer 
und Sterne, Müsse und Quellen, Regen und 
Wind reden und hegen guten und bösen 
Wüten und mis chen ihn die menschlichen 
Schicksale.“ 

Die Gebrüd» ■ Grimm lobten zwar die 
schönen, plattdeutschen Märchen aus dem 
Fürstentum Münster und Paderborn. Ab» 
Hessen war die eigentliche Fundgrube ihr» 
N afh^rmhlung enr „ Es hat alg rin gebirgi g es . 

von großen Heerstraßen abseits liegendes 
und zunächs t mit dem Ackerbau beschäftig- 
tes Land den Vorteil, daß es alte Überliefe- 
rungen und Sitten bess» aufbewahren 
kann.“ 

Ohne die Feder von Jacob und Wilhelm 
Grimm waren ab» „Hansel und Gretel“. 
„Rotkäppchen“, „Dornröschen“ und „Des 
Schneiders Däumerling Wanderschaft“ nie 
unsterblich geworden. Nur wenige Schritte 
vom Amtshaus entfernt ragt das Schloß auf 
Oft saßen die Brüd» auf dem vierkantigen 
Bergfried mit dem Blick himms auf die Wäl- 
der und die von Mythen umwobene Kuppe 
des Vogdsbergs. Dickwurzen und Schlehen 
wachsen unverändert in dem breiten Trok- 
kengraben. 

Mit dem Torbau, d» 150 Quadratmeter 
großen Küche, d» großen Hofetube und 
dem gemeißelten Netzgewölbe befindet sich 
das breit gelagerte Schloß noch ganz im 
Zustand des 16. Jahrhunderts. Im Marstall 
richtete die Puppenspieterfamüte Mager- 
suppe ihre Marionettenbühne ein. In ihrem 
Repertoire sind 30 Märchen d» Gebrüd» 
Grimm. 

Und die Speisekarten in S teinaus Gast- 
stätten erinnern an die an gestammten Ge- 
richte der Schloßküche: Metadsuppe, Ripp- 
chen mit Sauerkraut, HnnHkaK, Linsen- 
suppe mit Würstchen und Zwetschgenku- 
chen. Dazu ein Humpen kerniger Apfelwein. 
Unter den Bäuerinnen, die zum Wochen- 
markt kommen, könnte auch die Dorothea 
V iehmann ym, die die Sterne als Goldstük- 
ke vom Himmel fallen sah. 


GRIFF IN DIE 
GESCHICHTE 


Langnasen 
im Reich 
der Mitte 

Vor 125 Jahren eroberten 
die Europäer Peking 

D » Boden d» nordchinesischen 

Ebene erzitterte bei der Brücke 
von Palikao etwa 30 Kilometer vor 
Peking am 21 Septemb» 1860 unter 

^phnfa»;.y»nHgn von Pferd ehufen. Mit 

gellendem Geschrei jagten die sogenann- 
ten „Tataren“, die Elite des Mandschu- 
Heeres, in gelbgrauen Staubwolken her- 
an, um auf Bogenschußweite an den 
Feind zu kommen. Ihn»; gegenüb» 
standen etwa 8000 Mann britisch», indi- 
sch» »nd französisch» Infanterie mit 
Geschützen und etwas Kavallerie unter 
riwn französischen Divitionsgeneral 
Cousin-Montauban, der rieh hi» den 
Weg nach P eking freikämpfen wollte. 
Die 30 000 Reit» des Mandschu-Gene- 
rals und Militär-Mandarins Song sollten 
mit ihrer Masse die „Langnasen“ aus 
dem Westen übenexmen. Sie scheiterten 
unter schweren V»lusten im Feuer der 
europäischen Infanterie und Artillerie. 

Es war d» entscheidende Tag für die 
zweite britisch-französische Expedition 
in China. 1856 war in Kanton d» zweite 
„Opium-Krieg“ ausgebrochen, als d» 
chinesische Vizeköoig in Südchina v»- 
sucht hatte, die 1842 von England »- 
zwungene ungehinderte Einfohr von 
Opium aus Britisch-Indien zu unterbin- 
den. Englische Kriegsschiffe hatten dar- 
aufhin die Kriegsdschunken des Vizekö- 
nigs in d» südchinesischen See in 
Grund und Boden geschossen. Kanton 
war von einem britisch-französischen 
Landungkorps besetzt worden. 

Frankreich war ebenso wie Großbri- 
tannien an der Öffnung Chinas für west- 
liche Importe interessiert Die Oberlei- 
tung dies» Operation lag bei dem Kom- 
missar und außerordentlichen Bevoll- 
mächtigten Ihrer Majestät d» Königin 
Victoria fiir China, James Bruce, dem 
achte n Grafen von Ei gin and Kincardine. 
Er diktierte im Juni 1858 in Tientsin den 
Abgesandten des Mandschu-Kaisers 
Hsten fang die Bedingungen eines neuen 
Zwangsfriedens für China. Der „Sohn 
des Himmels“ in Peking mußte sich ver- 
pflichten, Krip gsentschadigiing in Millin- 
nenhöhe jeweils an England und Frank- 
reich zu zahlen. In Peking sollten stän- 
dige britische und französische Gesandt- 
schaften errichtet werden, die christliche 
Mission im Reich sollte freigegeben wer- 
den. Doch Hsien feng zögerte die Ratifi- 
zierung dieses Vertrages hinaus, im Inne- 
ren schwer bedrängt durch die „Tai- 
ping“ -Bewegung, eine pseudo-christ- 
liche sozialistische Bauernrevolte, und 
ließ die Forts am Peiho neu armieren. 

Weder London noch Paris waren ge- 
willt, diesen Prestigeverlust hinzuneh- 
men. Die Briten stellten 12000 Mann, 
darunter 4800 Mann indisch» Truppen, 
zur Verfügung, Kaiser Napoleon zwei 
Brigaden mit 7000 Mann. Die Gesamtfüh- 
rung der Operationen lag wied» beim 



Dia Vovtoldiger hatten keine Chance: 
Die alliierten Trappen beim Sturm auf 
Peking fotodiewrt 

Grafen von Eigin, die militärische Füh- 
rung bei Courin-Montauban. 

Im So mm» 1860 begann der neue 
Feldzug gegen Peking an der Peiho-Mün- 
dung. Die chinesischen Sperrforts wur- 
den genommen, 515 Kanonen erbeutet 
Tientsin wurde abermals besetzt, und 
wied» schickte d» „Sohn des Himmels“ 
Gesandte, um die „fremden Barbaren“ 
hinzuhalten und Zeit für die Versamm- 
lung eines großen Heeres zu gewinnen. 

Das war d» Auftakt zum Treffen an 
d» Palikao-Brücke, bei dem die Chine- 
sen mit 30 000 Reitern und 20 000 Mann 
Fußvolk Angriffen und eine verheerende 
Niederlage »litten. Kais» Hsien feng 
floh mit dem Hof, dem Harem .und den 
Eunuchen nach Jehol an der mongoli- 
schen Grenze. Die alliierte Stoßtruppe 
erreichte Peking und stieß darüb» hin- 
aus bis ™rn ber ühmten kaiserlichen 
Sommerpalast vor, einem Juwel chinesi- 
sch» Gartenarchitektur mit Palais, Pa- 
villons, Pagoden, Galerien und unermeß- 
lichen Kunstschätzen. 

General Cousin-Montauban gab die 
Anlage zur Plünderung frei Lord Eigin 
ordnete an, den Sommerpalast niederzu- 
brermen. Unter diesen Flammenzeichen 
vollzog steh vor 125 Jahren am 13. Okto- 
ber 1860 der Einzug Eigins und Cousin- 
Montaubans als erster Gesandt» des We- 
stens mit ein» Ehrenwache von 1000 
Mann in P eking . W. G. 
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Krebsentstehung 
und Nikotin 
einmal anders 

K ann es schädlich für die Gesundheit 
sein, nicht zu rauchen? Amerika- 
nische Arzte aus Boston stellten jetzt 
fest, daß starke Raucherinnen nach den 
Wechseljahren weniger häufig an Gebär- 
mutterkrebs (Endometrium) erkranken. 
Frauen, die mindestens 25 Zigaretten am 
Tag rauchen, sind nur HaTh so gefährdet 
wie ihre nichtrauchenden Altersgenos- 
sinnen. Ein geringerer Nikotmgemxß re- 
duziert das Risiko nicht Vor der Meno- 
pause scheint der Einfiuß.des Nikotins 
keine Rolle zu spielen. Die Ärzte betonen 
allerdings, daß die Bedeutung ihrer Stu- 
die in der Aufdeckung der Zusammen- 
hänge zwischen Nikotin und Krebsent- 
stehung liege. Vielleicht könne man so 
wtwd Weg finden, den Gebärmutter- 
krebs zu verhindern. Er wird, so weiß 
man, auch durch Östrogene gefördert. 
Bei Raucherinnen sind diese Östrogene 
vermindert Eine gesundheitliche Recht- 
fertigung für das Rauchen ergibt sich 
sicherlich nicht: Die Anzahl der Todes- 
fälle durch nikotinbedingte Krankheiten 
ist etwa dreißigmal so hoch wie die Zahl 
der Frauen, die durch Rauc h en vermut- 
lich vor Krebs bewahrt werden. (Aus New 
England Journal vom 5. 9. 85.) A. T. 

Kurzsichtigkeit - 
ein Defekt im 
Nervensystem? 

E twa 25 Prozent aller Menschen sind 
kurzsichtig. In den mästen Fällen 
sind ihre Augäpfel zu lang. Die emfaDen- 
den Lichtstrahlen werden vor der Netz- 
haut fokussiert - das Bild ist unscharf! 
Neue experimentelle Befinde der ame- 
rikanischen Forscher E. Raviola und T. 
Wiesel (Harvard Universität, Boston) zei- 
gen nun, daß Kurzsichtigkeit nicht nur 
genetisch bedingt ist, sondern auch 
wahrscheinlich durch visuelle Eindrücke 
in der Kindheit bestimmt wird. Sie nah- 
ten auf einer Seite die Augenlider von 
neugeborenen Affen zusammen, so daß 
diese durch die Lidhaut nur noch licht 
und Schatten erkennen konnten. Im Ver- 
gleich zum offenen Auge war das ver- 
schlossene im hinteren Abschnitt mehr 
gewachsen. Es wurden ähnliche Verän- 
derungen im Augenhintergrund gefun- 
den, wie sie bei kurzsichtigen Menschen 
vorhanden sein können. B ekannt ist 
auch, daß Kurzsichtigkeit besonders 
stark bä Menschen aufbitt, deren Horn- 
haut getrübt oder deren Sicht durch be- 
stimmte Tumoren ( Hämangi ome) behin- 
dert ist Die Forscher mutmaßen, daß 
Menschen, die zur Kurzsichtigkeit veran- 
lagt sind, einen Defekt in ihrem Nerven- 
system haben. Dieser erlaubt ihnen nur 
eine verzerrte Wahrnehmung, die dann 
zu einem verstärkten Wachstum des Au- 
ges führt A.T. 

Hochfeste Keramik 
kommt demnächst 
aus dem Weltraum 

I m schwerelosen Weltraum können 
Weikstofflegierungen aus ganz unter- 
schiedlich schweren Bestandteilen mit- 
einander verbunden werden, weil sie 
sich nicht mehr entmischen. Darauf be- 
ruhen verfahrenstechnische Versuche 
des Los Alamos National Laboratory. Ih- 
re Werkstoff techniker werden bei einem 
der nächsten Space-Shuttle-Flüge Versu- 
che zur Herstellung besonders hxtzebe- 
standiger Keramiken uniwnyhinpn. Sie 
haben eigens dazu ein neues pulverme- 
tallurgisches Verfahren erarbeitet Es 
verbindet Keiamikpulver in der festen 
Phase und wird deshalb als „solid-state 
combustion“ bezeichnet Mit diesem 
Verfahren sollen die sonst nur schwer 
Tl^mmenzn hring pridgn KeramJkbe- 
stand teile wie Titan-Karbid, -Dzborid, 
-Nitrid sowie andere Karbide und Bonde 
zusammengebracht werden. Der Preß- 
druck kann sich im Weltraum noch ver- 
stärken, wenn bei der Reaktion zusätz- 
liche Wärmeenergie entsteht Erste Vor- 
versuche haben gezeigt, daß das Verfah- 
ren funktioniert Es scheint möglich, daß 
die bislang nötigen Nachbearbeitungen 
an gesinterten Keramikteilen weitge- 
hend vermieden werden können. No. 

Weberspinnen 

contra 

Industriekleber 

D ie großen Radnetze der Weberspin- 
nen haben schon sät längerer Zeit 
Polymertechniker neidisch, werden las- 
sen: Fasern der Spinnennetze übertref- 
fen an Festigkeit und Elastizität, bä ge- 
ringstem Materialaufwand, alle unsere 
heutigen Kunststoffasem. Sie bieten dar- 
über Hina us eine KLebefahigkeit, die kein 
Industriekleber mit derart geringem Ma- 
terialaufwand schafft Um hinter das Ge- 
heimnis der aus speziellen Proteinen be- 
stehenden Spinngewebe zu kommen 
und um genügend große Mengen für 
Experimente zur Verfügung zu haben, 
bemühen Kunststofüechniker jetzt die 
Molekularbiologie. Wissenschaftler der 
britischen Cambridge Laboratories ha- 
ben deshalb in Spiimdrüsengewebezd- 
len von Weberspinnen nach denjenigen 
Genen Ausschau gehalten, die die Spinn- 
webenfesem regulieren. Die dafür ver- 
antwortlichen hochmolekularen Protei- 
ne konnten inzwischen isoliert werden. 
Um dennoch bald mit Faserversuchen 
beginnen zu können, werden die Spin- 
nen-Gene jetzt in Mikroorganismen über- 
fuhrt Sie sollen dort ausreichend große 
Mengen des Spinnenfaser-Proteins für 
Experimente erzeugen. trz* 


Voll programmierte Beutelmaus 

Modellvorstellungen zum Mechanismus des Alterns ziehen Vergleiche zum Tierreich 
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I m Gegensatz zu biologisch vergleichba- 
ren Tierarten ist die Geschlechtsreife als 
optimale biologische Zeitspanne beim 
Menschen ungewöhnlich lang. Die Lebens- 
erwartung des Menschen wird nur von weni- 
gen Säugetierarten erreicht Dennoch setzen 
au ch bei fHm überraschend früh zunächst 
kaum w ahrnehmbare Alterungsvorgänge 
ein. Nach dem 30. Lebensjahr verdoppelt 
sich die Sterberate eines Jahrganges alle 
sieben Jahre. Ab dieser Altersstufe sinkt die 
körperliche Leistungsfähigkeit pro Jahr um 
0,8 bis 0,9 Prozent ab. 

Bä einem 75jährigen beträgt im Durch- 
schnitt das Gewicht des Gehirns nur noch 92 
Pro zent des entsprechenden Durchschnitts- 
wertes eines Menschen von 30 Jahren; die 
Erxegimgslätungsgeschwindi^teit der Ner- 
ven liegt bä 90 Prozent, das Pumpvolumen 
des Herzens bä 70 Pr o z e nt, die rätranons- 
kapaatät der Nieren bä 69 Prozent und das 
Atemvolumen bä 43 Prozent der Leistungs- 
IHhigkeit eines 3Qjäbrigen. 

Es zeigt sich, daß Alterungsvorgänge 
durch ein inneres Programm von den Zellen 
selbst gesteuert werden können. Sogar der 
Zelltod ist möglicherweise bereits in der Zel- 
le festgdegt Embryonale Bindegewebszet 

W»n das Mensch^" teilen ai nh aaim ’Raig pw»! in 

der Zellkultur 40-60 w»l, die der Maus 14-28 
Ma? und die der G alapago s-S chfld Hw fa 90- 
120 Mal. Die Teflungsaktivilat der Zellen 
steht in einer Wechselbeziehung zur mögli- 
chen Lebenserwartung. Auch ein Einfr ieren 
der Zellen in flüssige Luft vermag nicht, die 
Erinnerung an bereits durchgeführte Teilun- 
gen zu stören. Transplantiert man die Zell- 
kerne von Zellen am Ende ihrer TeQungsak- 
tivitat in das Zeüplasma von vorher kernlos 
gpniHehten Zellen am Beginn ihrer Teüungs- 
aktiv i t at, dann bestimmt «Hän der ZeHErem 
das Teilungsverhalten. 

Beim Huhn werden während der Embiyo- 
■nalentwicklung die Ellenbogen der Flügel 
durch Absterben von Zellen freigelegt Die- 
se Zellen sterben, sobald sie vier Tage alt 
geworden sind. Auch eine Transplantation 
der Zellen in andere Körperbereiche des 
Embryos verhindert nicht den festgelegten 
Zelltod. 

Nach der Geschlechtsreife hat die Natur 
zwä Wege beschriften, um das Alterungs- 
Programm der Lebewesen zu entfalten. 

Das Altem beginnt sehr langsam und 
schreitet auch sehr langsam voran. Für die 
betreffenden Lebewesen bedeutet diese Tat- 
sache eine hohe Lebenserwartung. Durch 
die Fortschritte der Medizin können heute 
beim Menschen viele Krankheiten be- 
herrscht werden, so daß die Anzahl der Hun- 
dertjährigen in der Bevölkerung zunimmt 
Untersu chung en an Zellkulturen lassen al- 


lerdings vermuten, daß der Mensch höch- 
stens 120 Jahre alt werden kann. Dieser Wert 

ist seine biologische Grenze, danach p»h+ 
nichts mehr. Eine Maus wird niemals flfa f 
Jahre alt, ein Pferd niemals 50 und ein 
Mensch niemals 150. 

Beim zweiten Weg treten nach der Ge- 
schlechtsreife sehr rasch AltgungsvoigSage 
ein. Dadurch liegt zwischen der Ge- 
schlechtsreife und dem Tod nur eine kurze 
TprlgpaTny» Siräge Pflanzen fcfinrwn mm 
Beispiel über viele Jahre und sogar Jahr- 
zehnte rein vegetativ wachsen. Beginnt je- 
doch die Blüte und damit die Geschlechts- 
reife, dann können nach erfolgter Befruch- 
tung große Vegetationsgebiete rasch abster- 
ben. Die Art überlebt ifann als Sarn»". der 
während der nächsten Vegetationsperiode 
austreibt Unter den Tieren kennen zahl- 
reiche Insekten, aber auch fische wie der 
Pazifik-Lachs, der Süßwasser-Aal und das 
Ne un a u g e ebenfalls eine ähnlich kurze 
Zeitspanne zwischen der Geschlechtsreife 
und dem Tod. Bä Bienm ist der program- 
mierte Tod sogar Teü des Verhaltens. Nach 
erfolgter Befruchtung der Königin werden 
die männlichen Here durch unfruchtbare 
Arbeitsbienen getötet. 

Es war eine große Überraschung, als in- 
zwischen sogar bä Säugetieren Falle des 
raschen, programmierten Alterns und Ster- 
beais bekannt wurden. Mindestens sechs Ar- 
ten australischer Beutelmäuse aus der Gat- 
tung Antechinus sterben in umgrenzten 
Zeiträumen naen einem inneren Programm. 
Bä Antechinus stuartii werden zum Bä- 
spiel, wenn vorher keine Unglücksfalle oder 
Krankhaften äntreten, die Männchen genau 
11,5 Monate und die Weibchen 18 Monate alt 
Der Lebenslauf ist exakt festgdegt und 
kennt keine individuellen Abweichungen. 
Alle Geburten erfolgen im September, dem 
australischen Frühling. Die Tiere verbleiben 
bis Januar in mp™ Famüienverband, aus 
dem de sich stufenweise lösen. 

Im Alter von acht Monaten ist der Fami- 
lienverband beendet, und die Tiere gründen 
eigene Territorien. Danach setzt die Ge- 
schlechtsreife Hwri die Manni-H^n begin- 
nen unter einand er um die Weibchen zu 
kämpfen. Die Befruchtung der Weibchen 
erfolgt «/»hligfllfoh Knrfp JuÜ und Anfang 
August Zwä Wochen später, Mitte bis Ende 
August, sind alle Weibchen schwanger und 
alle Männ chen tot Danach kommen die 

Männchen wm Anterhirmc stuartii nur noch 
als Embryo vor. Die Weibchen bringen spä- 
ter im September erneut die Jungen zur Weh 
und sterben im folgenden Frühjahr. 

Der Lebenszyklus von Antechinus stuartii 
ist genau mit den wechselnden Umweltbe- 
dingungen des Lebensraumes abgestimmt 


Neuer Auftrieb für David 

P V C-Hartschaum verbessert die Druckfestigkeit unter Wasser 

F ür technische Einsatzzwecke unter von 10000 Belastungen bä einem Druck 
Wasser haben schwedische Chemiker von35 bar-nureineGewicbtsändemngvon 
einen speziellen imkrozeüieen Hart- waiicer als fünf Prozent und eine Volumen- 


F ür technische Einsatzzwecke unter 
Wasser haben schwedische Chemiker 
änen speziellen mikrozelügen Hart- 
schaumkunststoff entwickelt, Divkiycell ge- 
nannt Das Material ist so beschaffen, daß es 
die zur Erhaltung der Auftriebskraft bä län- 
gerem Einsatz in liefen bis 1000 Meter erfor- 
derliche hohe Druckfestigkeit besitzt 

Der Kunststoff besteht aus vollkommen 
geschlossenen Zellen mit stabilen Wänden 
gleichmäßiger Dicke. Grundlage seiner che- 
mischen Zusammensetzung ist ein Polyvi- 
nylchlorid (FVC) mit sehr hohem Molekular- 
gewicht Durch Zugabe eines vernetzten aro- 
matischen Polyamids verstärkt, wird dem 
Material eine hervorragende Scherfestigkeit 
verliehen. Neben se |ng r hydrostatischen 
Druckfestigkeit widersteht das Material 
selbst dann der Verformung, wenn es länge- 
re Zeit hohem Druck ausgesetzt wird. Diese 
Eigenschaft ist mit einer außerordentlich ge- 
ringen Wa RCT»rnnfhahmp verbun den, die 
durch die Feinstruktur geschlossener Zellen 
bedingt ist 

Die maximale Arbeitstiefe wird durch den 
sog. hydraulischen Preßpunkt bestimmt 
Dieser Punkt ist dem Druck zugeordnet bä 
dem sich das Volumen der Probe um fünf 
Prozent verringert Der Vertust eines Stofes 
an Auftriebskraft hängt infolge der unter 
Dauerdruckeinwirkung eintretenden blei- 
benden Verformung vom Verhältnis zwi- 
schen Betriebsdruck und hydraulischem 
Preßpunkt ab. 

Selbst in großen Wassertiefen tritt - nach 
Stab ilisierung auf einen niedrigen Wert - 
praktisch kein weiterer Vertust an Auf- 
triebskraft ein. Bä 60 Prozent des hydrauli- 
schen Preßpunkts erleidet er ■ naeh einer 
Dauerbelastung von nahezu 10 000 Stunden 
noch nicht einmal zehn Prozent Auftriebs- 
kraft-Verlust Auch unter periodischer Was- 
serdiuckbdastung tritt -nach einem Zyklus 


von 10000 Belastungen bä einem Druck 
von 35 bar-nur eise Gewichtsasdenmg von 
weniger als fünf Prozent und «ne Volumen- 
änderung um weniger als zwä Prozent ein. 
Die Leistungskennwerte sind das Ergebnis 
umfangreicher Versuche in Laboratorien, 
wo man dar Dauerbetrieb entspr eche nd ei- 
ner Lebe nsd aue r von 25 Jahren bä Hefen 
bis zu 1000 Mieter simulieren kann 

Das in der Bundesrepublik gebaute 
Tauchboot „David“ ist eines von zahlreichen 
Anwendungsbeispielen. Die Konstruktion 
dieses Fahrzeugs erforderte, daß der für die 
Außenhaut verwendete Wertestoff gleichzei- 
tig für den Aufrieb des Schiffes sorgt Kon- 
ventionelle Auftriebsstoffe konnten dem 
vorhandenen hydrostatischen Drude bä der 
vorgeschriebenen Arbeitstiefe von 500 m 
nicht standhalten. Wie dann Versuche erga- 
ben, erfüllte eine der Divinycell-Spezifika- 
tionen die Anforderun g»*! 1 an mechanische 
Festigkeit und Auftriebskraft 

Auch bä der „Saune“, einem vom norwe- 
gischen Continental Shelf Institute konstru- 
ierten unbemannten Tauchboot mit Seüzug- 
steuerung, wurde der Kunststoff eingesetzt 
und verleiht dem Boot den permanenten 
Auftrieb. Dasl^tsdiwereFahneugfür500 
m ma x i m al e Arbeitstiefe erfüllt seit 1977 
all g em ei ne Unterwasseraufgaben in der 
Nordsee wie Kontrolle, Grabenaushub und 
Reinigung und hat bereits mehr als 200 Be- 
triebsstunden hinter sich. 

Ein weiteres Anwendungsbeispiel ist ein 
bä mehreren U-Booten benutzter Tauchret- 
ter, der bis zu vier Mann Besatzung aufneh- 
men k a nn . Eine kugelförmige Stahlkammer 
von m Dur chmesser 15 fit steh a ualdinhen 
und kann aus Tiefen von 600 m zur Oberflä- 
che aufe t eigen . Die Kammer ist innen im 
U-Boot unter einem Rumpfteü aufgehängt, 
das aus einem Divi nyceD-Block ge bildet 
wird. DIETER THIERBACH 



Australien ist än trockener Kontinent, der 
im Inneren nur sporadisch RegenfäBe kennt 
und weite Steppen- and Wüstengebiete auf- 
weist Insekten bilden die Nahrungsgnindla» 
ge von Antechinus und kommen in Abhän- 
gigkeit zur Feuchtigkeit ebenfalls nur spora- 
disch vor. 

Besonders im australischen Sommer wür- 
den vermutlich wegen dar Trockenheit nicht 
gpprigpw! Twsgirtgn zur Ernährung zur Ver- 
fügung yteher* Antechinus umgeht diese Ex- 
pa hfnwpBirfcp , indem an» Männchen aus* 
sterben. Weibchen und Jungtiere leben von 
den wenigen verbliebenen Insekten bis zum 
EUg mn der Eegenperiode. Während der Re» 
genpexiode ist dann die Vennehrung der 
ynggfeten wieder gesichert. Die Muttertiere 
beenden die Milchproduktion, und die Jung- 
tiere können in ihre Wachstumsphase äntre- 
ten. 

Dem programmierten Tod der Betitel- 
mäuse kann als adodälvorebelluz« zur Theo- 
rie des Altems eine große Bedeutung m- 
kommen, gehören doch die Arten von Ante- 
chinus genau wie der Mensch zu den Säuge- 
tieren. Die direkte Todesursache der Männ- 
chen ist sehr vielschichtig. Nach der Be- 
feuchtung der Weibchen vertieren sie zu- 
nächst stark an Gewicht, werden steril und 
Organe bilden ach zurück. Schließlich tritt 
ein GewebezerfeH auf da noch von inneren 
Blutungen und Bfatammi begleitet wild. 
Zuletzt sinkt auch der Antikörperspiegä im 
Blut ab, »nd Tmmimfiinlrtinnen bxecfaenZU- 
sanunen. 

Parallel Steigt da g ege n die Knnaentrgtinn 
von sogenannten JStreßhonnanen" im Blut 
an. Es MiHg rieshalhyunärfrwt diskutiert, ob 
da hohe Spiegä an .Streßbonnonen' 1 viel- 
leicht als eine Folge des stetigen Kampfes 
um die Weibchen zu sehen ist Antechinus 
stuartii führt tatsächlich nach der Ge- 
schlechtsreife ein sehr hektisches Leben. 
Ohne Nahrungsaufnahme *md die Männ- 
chen elf rage lang beschäftigt, mit Weibchen 
zu kop ulieren. ES ist durchaus denkbar, faß 
sich die Beutelmaus dabei völlig .veraus- 
gabt*. 

Studien an gefangenen Männchen wider- 
legen jedoch teilweise diese Vorstellungen. 
träh man Männchen hä optimalen Ernäh- 
rt m gs h erfmgnng *»n in Käfigen »orf schließt 
den Kampf um die Wäbchen und die Kopu- 
lationen aus, dann treten trotzdem vergleich- 
bare Phänomene wie bä den Männchen in 
Freiheit auf Die gefangenen Männchen ver- 
lieren ohne äußeren Anlaß ebenfalls an 
Körpergewicht, werden steril und Organe 
bilden sich zurück. Sie erreichen allerdings 
ein vergleichbares Lebensalter wie die Weib- 
chen in Freiheit, etwa 18 Monate und nicht 
11,5 Monate. MANFRED REXTZ 
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Haben nur 
Frohnaturen 
Linksdrall? 


D ie Zahne auf der linken Säte des 
Gebisses sind merklich schmerz- 
empfindlicher als die auf der rech- 
ten. Diese Seitendifferenz entdeckte Dr. 
Ludwig PöUmann (Universität Marburg), 
als er gesunden Rechtshändern experi- 
mentell auf den Zahn fühlte. 

Auf der li nk en Säte genügten bereits 
deutlich schwächere Reize, um Zahn- 
schmerzen auszulösen, schreibt Pöll- 
mann in der „Deutschen Zahnärztlichen 
Zeitschrift“. Dementsprechend treten 
übrigens auch Kiefergelenkbeschwerden 
und unbestimmte Schmenzustände 
meist links auf Andererseits scheinen 
die Zähne zur Rechten über das feinere 
TrrrtPr CT-hPidHng s v glTnqgwn ZU verfügen. 

Wie man aus früheren Untersuchun- 
gen wäß, i«tt ninht allwn Her finite MnnrL 
raum, sondern die ganze linke Körper- 
seite empfindlicher, führt PöUmann wei- 
ter Auf eine mögliche Ursache die- 
ses eigenartigen Umstands machten 
knrglich Wissenschaft ler vom Institut für 
Psychologie der Universität Graz auf- 
merksam. Sinneseindrücke, also auch 
Schmerzreize, wandern über Kreuz zu 
der Hälfte des Großhirnes, die ihrem 
Errtstehungsort diametral entgegenhegt. 

Reize von links werdet dementspre- 
chend von der rechten Gehirnhälfte ver- 
arbeitet. Diese ist jedoch, wie man seit 
kurzem wäß, besonders auf die Verar- 
beitung unangenehmer Gefühle speziali- 
siert, ihr linker Gegenpol eher auf ange- 
nehme Emotionen. Märschen, deren 
linkshimig e Jrdhnatur* experimentell 
betäubt oder durch einen Unfall zerstört 
wurde, quälen ach daher häufig mit ge- 
drückte! Stimmungen ab. 

Menschen mit beeinträchtigtem 
Rechtshim hingegen verfallen häufiger 
übersteigerten GlücksgefQhlen und sind 
oft blind für die Wldiigkäten des Le- 
bens. Manchmal artet dies sogar in die 
vollständige Unfähigkeit aus, selbst 
schwerste Krankheitszeichen an sich 
selbst wahnamehmen. ROLF DEGEN 
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TOTO VONROU 

Ein Igel auf der zweiten Stufe 

Naßverfahren bewährt sich zur Reinigung von Rauchgasen 


D ie Rückhaltung von SchwenrataHen 
in Müllverbrennungsanlagen bereitet 
große Schwierigkeiten, sind sie doch 
in Form von Dampf und feinsten Luftschwe- 
beteilchen in den Rauchgasen enthalten, 
von denen beträchtliche Volumina gereinigt 
werden müssen. 

Auch das Schweizer Bundesamt für Um- 
weltschutz (BUS) hat sich mR der Technik 
dar Rauchgasrärügung in diesen Anlagen 
gr ündlich auseinandergesetzt Nach Ansicht 
von Dr. Anton Stettier, Leiter der Sektion 
Luftreinhaltung in Industrie und Gewebe, 
ist das BUS zur Auffassung gelangt, daß das 
„Naß verfahren mit Abwasser“ - gesamtöko- 
logisch gesehen - das eindeutig günstigste 
sä: „Erstens bietet es die beste Abscheide- 
wirkung, es grundsätzlich auch 

Schwermetalk und flüchtige organische 
Verbindungen za iriickzu halten gestattet 
Zweitens ist die Entsorgung der abgeschie- 
denen Stoffe am wenigsten problematisch. 
Und drittens ist es auch am wirtschaftlich- 
sten." 

In der größten Sondermüll- Verbren- 
nungsanlage Europas im hessischen Biebes- 
heim wird seit 1981 Industriemüll mit beson- 
ders hohem Schadstoffgehalt verbrannt Da- 
her müssen an die Rauchgasreinigung höch- 
ste Ansprüche gestellt weiden. Man ent- 
schied sich ebenfalls für ein Naß verfahren, 
und zwar jenes der Schweizer Finnen Ctba- 
Gägy und VonRolL Dieses Verfahren hat 
sich inzwischen auch in anderen deutschen 
MnUwrh nmmingsapiage n bewahrt und 
setzt nach Meinung breiter Fachkreise den 
Maßstab bezüglich Abscheideiästung. Der 
Rauchgasstrom - 50 000 m s je Stunde in 
jedem der zwä Stränge - läuft wie folgt 
durch die drei Waschstufen einer solchen 
Anlage: 

• Nach einem Staubfilter werden die 
Rauchgase in der ersten Stufe durch Eindü- 
sen von Kühl wasser von über 160 auf etwa 
75° C a bgekühlt woraufhin sie die gröberen 
Schwebstoffe an die Waschflussigkeit abge- 
ben, die auch gleich einen Teü der Chlör- 
und Fluorwasserstoffe absorbiert 

• Die zweite Stufe besteht aus einer „Füü- 
körperkolonne“: Die Waschflussigkeit läuft 
über eine Schüttung faustgroßer, patentier- 
ter Kunststoffkörper, deren Igelgestalt eine 
große Benäzungsfläche und damit eine in- 
tensive Berührung mit den Rauchgasen bie- 
tet Bä dieser Abkühlung auf 60° C konden- 
sieren die restlichen Chlor- und Fluorwas- 
serstoffe bfe auf Spuren aus. Zwlem werden 
die Luftschwebeteilchen (Aerosole), an wel- 


che Schwerme teile und Salz e gebunden, 
sind, gut befeuchtet 

• Dank dieser Befeuchtung, niedriger 
Temperatur und patentierten Ringdüsen 
scheidet die dritte Stufe die Aerosole ab, 
ab» auch dm bis hierher noch mhgeftihrten 
Feinstaub und einen Teü des Schwefeldi- 
oxids. Zn den etwa 50 knapp einen Meter 
hohen Ringdüsen wird Waa c hCuss i gkeil in 
scharfem Strahl so umgäenkt daß sie einen 
kegelförmigen Wasserfilm bildet der im 
gleichgerichteten Rauchgasstrom zerreißt 
und dadurch wieder für guten Stoffaus- 
tauschsorgt 

• Als vierte Stufe kann noch Abscheidung 
da- Stickoxide eingeschaltet werden. 

Auf jede Stufe folgt ein Tropfenabschei- 
der, um ein Mitreißen der Waschflussigkeit 
zu verhindern. Alles zusammen ist in einem 
„Waschturm“ untergebracht Die Waschflüs- 
sigkeit besteht aus Wasser, das Salzsäure 
und in der dritten Stufe auch Natronlauge 
enthält Aus ihr werden die abgeschiedenen 
Stoffe abgescNämmL 

Der Schlamm wird eingetrocknet, indem 
man ihn in einem Reaktor vor dem Wasch- 
turm in den dort noch 250* C heißen Rauch- 
gasen versprüht Es entsteht ein feines Pul- 
ver von schwermetallhaltigen Salzen, das 
sich in Sacke abfüllen und auf einer Sonder- 
deponie lagern läßt Im Unterschied zu die- ' 
sem „abwasserfreien" Naß verfahren besteht - 
eine zweite Möglichkeit „mit Abwasser" dar- 
in, aus dem Schlamm die Schwermetalle 
auszuffillen und sie, wasserunlöslich verfe- 
stigt zu deponieren. Das geklärte Abwasser 
wird mit den - in Verdünnung unschädli- 
chen - Reaktionsprodukten Kochsalz und . 
Calciumchlorid in einen Vorfluter eingelei- 
tet Übrigens bevorzugt das BUS die letztere 
Praxis, weil sie besser überschaubar ist als 
das Deponieren mit der Gefahr einer mög- 
lichen Grund wassergefahrdung. 

Neben der sicheren Entsorgung der Reak- 
tionsprodukte steht natürlich die Frage im 
Mittel p unkt, wie sauber das Beingas nach 
der Rauchgaswäsche nach dem beschriebe- 
nen Verfahren nun wirklich ist Antwort ge- 
ben amtliche Messungen, wie sie beispiels- 
weise an der deutschen Anlage Biebesheim 
(SondermüID und Neustadt in Holstein 
(HausmütD vorgenommen worden sind. In 
b e id en Fällen werden die vorgeschriebenen 
Grenzwerte für die einzelnen Schadstoffe - 
und das gilt besonders für die Schwermetal- 
le — einschließlich der Staubemisstopen wät 
unterschritten. RUDOLF WEBER 


Hilfe von der Gentechnik 

Gamma-Interferon weckt Hoffnung für Rheumakranke 


F ür die Behandlung der chronischen 
Polyarthritis, des klassischen Rhemna - 
Leidens schlechthin, zeichnet sich ein 
entscheidender Fortschritt ab: Gentech- 
nisch gewonnenes Gamma-Interferon er- 
wies steh in ersten klinischen Studien als 
viäversprechender Wirkstoff gegen 
Krankheit, die wegen ihrer H5nfigiK.it. als 
„Volksseuche“ gilt Unter den zahlrpfohp«, 
nach Ursachen und Symptomen sehr viel- 
gestaltigen Erkrankungen, die zum „rheu- 
matischen Formenkreis “ zahlon ist die 
chronische Polyarthritis die häufigste. An 
ihr leidet in der Bundesrepublik Deutsch- 
land wie auch wätwät in den industriali- 
sierten Landern rund ein Prozent der Be- 
völkerung. 

Die Krankheit äußert sich in schmerzhaf- 
ten Entzündungen der Gelenke sowie dar 
gelenknahen Sehnen, Sehnenscheiden und 
Blutgefäße. Das Leiden verläuft chronisch, 
doch u ne i nhe itlich: man^rv, a i stetig, 
ma n c hm al in Schüben fortschreitend, im ä- 
nen Fall langsam und müd, im anderen 
rasch und schwer. 

Zwar ist man sich inzwischen sicher, daß 
dem Läden ein Autoimmunprozeß zugrun- 
de liegt; das heißt, das Immunsystem, als 
Abwehrorgan des Organismus normalerwei- 
se nur gegen körperfremde Stoffe gerichtet, 
reagiert irrtümlicherweise gegen körpereige- 
ne Strukturen. Doch weder der Auslöser 
noch die Zielstrukturen der Autoimmunre- 
aktion. sind bisher b ekannt 
Gamma-Interferon, auch Immun-Interfe- 


ron ge nannt , wird von Lymphozyten, von 
weißen Blutzellen, gebildet Es hemmt, wie 
man bisher weiß, einerseits die Vermehrung 
von Viren, andererseits die Zälteilung bei 
bösartigen Tumoren. Außerdem wirkt es als 
Modulator bä immunologischen Prozessen, 
indem es auf vielfältige Weise zwischen ver- 
schiedenen Zellen, der Immunabwehr ver- 
mittelt 

Im Verlauf von nunmehr zwä Jahren 
wurde zunächst natürliches und dann auch 
gentechnisch gewonnenes Gamma-Interfe- 
ron an insgesamt 80 Patienten mit gesicher- 
ter chronischer Polyarthritis verabreicht. Es 
handelte sich dabei meist um schwere Fälle, 
die auf die herkomxnliche Rheuma-Therapie 
nicht mehr ansprachen. Viele der Patienten 
waren nicht mehr geh fähig . 

Um so mehr überraschten die .zahlreichen 
und deutlichen Erfolge der Behandlung mit 
Gamma-Interferon: Bä 58 der Patienten 
wurden die Schmerzen rasefrund anhaltend 
gelindert oder sogar völlig beseitigt. Teilwei- - 
se „d ram a ti s c h“ besserte sich die Beweg- - 
lichkeit: Emige der Patienten, die vorher sät 
Monaten nicht mehr ohne Hilfe gehen konn- 
ten, bewegten sich ohne Gehrtützen, konn- 
ten wieder Treppen steigen oder sogar rad. 
fahren. Dazu kam, daß Gamma-Interferon 
meist problemlos vertragen wurde. Nur 16 
Patienten zeigten Nebenwirkungen,“ in den . 
mästen Fällen einen nur geringfügigen An- 
stieg der Körpertemperatur. 

WALTER FRESE 
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WELT DES 

2S? ritter in Computerland 

TXie wiiMchi^t und ^ ^ ZU Yuki ° Mishimas Roman «Schnee im Frühling“ 

sensa- S2^2Sten2TäS^ 1 !S?lÄ5Sl!555?? z **" TOm Strand - ^ ^ bisweilen 


WELT DES • BUCHES 


- : tionell vereinigt ^ aens »- lieh geratenen Sätzen ilS? ** in etwas läng, nicht weit vom Strand, was ihm bisweilen 

■ japanischen Scfoift ^ 11 ''^ 111 des eesehmnf'Wtar, tu Schlich aus- die Freude ver schafft die harfpnHp Marquise 

g ^ erte ^ ^H»*E£ta£5S?l te 

4oÄf„ d 5 “Jw der •™«SSSSÄ ! t ^ die Siames» auf einer ffanderu« 
T: äst om aus GegenStain^I^i*? 1 schieQ Massigkeiten oder TrnS^Sf^ Na !? i ‘ 731X11 Ochsten Hügel von ferne den Großen 

eben zu batod2KS5? ^««Prü. HautffiguL, £L ** Buddha von KaiScura zu Gesicht bekom- 

-• yerehrt «nd ausgelacht. ni ß en jungen Man* undSf^ft^n? 151 ^ äflen sie vor religiöser Verehrung auf 

' steifer voller SensibiKtSf . ?? 00 ? < änft* flau. Der junge Man» Jun £ *** Knie- D i ß sä begleitenden Japaner, der 

Beichtuni. Er hat t fa**metiwhom nicht so recht wasprwfn 6 ^ w ? lß 3610 und sein Freund, finden das befreznd- 

teWeikÄlS 801 ^ ****- ^ ^chzefoTabSr beneiden sie die 

- inustriertenhafte SSSt m 0601 aber 00 üSöriSi läßt sich vonfl^.^ä^ hmten. braunhäutigen Südländer, weil sie offenbar 
" literarische SchüdSiS« “«* <*** spontanen Religiosität fähig sind, 

1 ; S£Lfe^ angesiedelt die den reit£nössircb^^ 

* S^-: - überwie * t die Mittelmäßig. delilStui^si^^ Umschreibung - Jahr 1870 - abhanden gekommen ist 

ÄSfttÄ ÄÄÄÄ 

politisierenden Kraftprotz hochstüiaerte^S rurnö^ S? Gesetochaft Wohl kaum, denn erstens taucht diese Szene 


delikat und ££ — — e - 

Die Handlung des Romans wird dadurch 
am Leben erhalten, daß die Gesellschaft 
nmdherum Ziele verfolgt, die der Liebeser- 
fuiiung der beiden jungen Leute zuwider- 
, Aus dem Hintergrund wirkt die Au- 
toruat des Tenno, unheimlich, streng, be- 


iS; **■ 

W 


Stufe 


Yukio Mlihlma: wT«"® 5 er Jungen Leute zuwider- 

In FrOhOna lallen. Aus dem Hintergrund wirkt die Au- 

Röman. Aus dem JaDankrhnn , ^ ,^ es ^buuo, unheimlich, streng, be- 

Siegfried SchaarechnSdtHlf^? w , drohheh. Da gibt es die bekannte Zofe, et- 
' Mönchen. 389 S., 39,80 Mart? V ° r ° 9 ' ^ <*fck gepudert, die Briefe 

" upqbnngt, durchsichtig lügt und h»imiif»y 

war ein Wirrkopf, der viel** ^ ™ fen m arrangieren weiß, 

alles erreichen wollte. Mit beanratiSndeJ 03 ^ den der gern integrie- 

Brae ® se uheft verfolgte erseureaSdienS reufOfhte und es auch schon mit der Zofe 
ganz klare Konturen «nnahm« . getrieben hat Er betrachtet genüßlich und 

- Mshima begann verängstigt eine Bildfblge von Lie- 

rerdesWertS^ldS^S^S^’ voller Dynmnik, in Holz geschnit- 

tar, wie er sie vetstand tEi? Laeaf ‘ ^ *“* m ™ **rben gedruckt, deren 
A delte er *i*h natuwi ab er verwan- Hauptattraktion riesige Phallus- und praiy 

* SS SStafiSL Ä^ 05 ^ smd. Die BildeS 

^Cümut, daß die <toch eioeGruppen- 
Japan eine GeSbed^f^ J^gewttigiing getötete Frau sich in einen 

derfHnhm* rrSz 11 ^ der oftuber- bösen Geist verwandelt, aus dem tausend 

Geister werden, die alle Männer katfrieren 
rei^SzuS^ä t p ha 2 e m dl 1-?5 l ? U< ? h ^dmft ihrer Beute auf einem Schiff in See 
W £ Dte P 1012 ^ em stechen. Spätestens an dieser Stelle erinnert 

^“seiund mansich,^ßMishima^lSSS 

von fiuferai Emßüssen mjbefleckt Er for- war, ffir den die Liebe zwisdieh iSuS 
Si^i apai1 ’ 085 ach auf ^ 8dbst - Frau ««“e Bedrohlichkeit ausstrahlte, vor 
2u S^ tete ' der er Zeit seines Lebens zu fliehen suchte. 

• .apstoa wurde Rechtsradikal». Er flüch- Es treten auch zuSllig - als exotische 
tete sich in eine Geflihls- und Gedanken- Beigabe - zwei siamesische Prinzen au£ die 
wen,, die operettenhafte Züge annahm. Er braunhautig und unbekümmert *frvd Der 
wurde zur politischen Witzfigur, als er be- hlaßhautige Held des Romans feint mit ih- 

- gBnn, mit einer Schar von Anhängern eine neu- im Zug- nach Kamakuxa. Dort besitzt 
j||Privatanneeaufen b a u en. Er war ihr General der Marquis eine Villa mit großen Park, 

^ und umgab sich mit militärischem Pomp. Er 
verkündete die Rückkehr zu den hehren 
Wertendes Altertums. Er^ wollte derGralsrit- 

ter der Bewegung sein. Sein Weg endete in gA 

der Selbstzerstörung. Er berauschte »rieh an 

• seinem eigenen Untergang. Er inszenierte • w 
seine Selbstzerstönmg in einer Art, die ihm . 
die Schlagzeilen der Weltpresse und aman ■’ 

bleibenden Platz auf der Liste der unge- •. . 

woh n lichen Literaten sicherte: durch Hara- ' 
kiri mit eigener Hand als Höhepunkt eines 
von Anfang an zum Scheitern verurteilten 

Coups seiner antiklich uniformierten Privat- — . _ 

azmee ' /•. '■■'■!/ • 

Der Roman „Schnee im Frühling“ er- 
schien enftznafem Japan ern Jahr vor Mishi- " / 

mas spektakulärem SelbstzerstörungsrituaL . I -'• 

’JkEristTeil einer Quadrologie, in dö der tiefe, /, 

-endgültige Brach zwischen dem modernen 
Industriestaat ünd.dem feinen“ aäten Japan 

sichtbar gemacht werden sdfltel Wer diesen - 

Bruch in diesem Roman zu finden hofft, • 

muß erhebliche Anstrengungen untemeh- 


Eigentlich ist es eine ganz banale Ge- 
schichte um Kabale und liebe, angesiedelt 
in und um Tokio um das Jahr 1872. In typi- 
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Ob Mishhna damit die Verkommenheit 
der modernen Gesellschaft andeuten wollte? 
Wohl kaum, denn erstens taucht diese Szene 
plötzlich beziehungslos au£ wie eine vorbei- 
segelnde Wolke, und wird nicht weiter ver- 
folgt Zweitens hat religiöse Tnnigif*u ganz 
allgemein in Mishimas Werk k»<Tn*n Stellen- 
wert. Er war zwar, als er „Schnee im Früh- 
ling“ schrieb, schon mit religiöser Inbrunst 
Ultranationalist, aber für wirkliche Gläu- 
bigkeit, für Ehrfurcht vor dem Großen, war 
in seiner zerrissenen Seele kein Platz. 

Trotzdem heißt es, der Bruch zwischen 
modernem Industriestaat und der „guten al- 
ten Zeit“ sei das unterschwellige Thema in 
Mishimas Spatwerk und dieser Roman soll 
dies belegen. Falls die Meinung richtig ist, 
muß wohl der Eisenbahn die Rolle der Ver- 
körperung des Modernen zugedacht «»in, 
denn etwas anderes ist kaum auszumachen. 
Umgekehrt müßte dann die Kraft der Tradi- 
tion in den viel benutzten Rikschas wieder- 
zufinden sein. Vielleicht läßt sich hier oder 
da, mit einigen Verrenkungen, noch etwas 
Tiefeinnig** hineininterpretieren. 

„Schnee im Fr ühling “ ist im Grunde ein 
schwacher Roman. Dieses Buch ist kein 
Werk der literarischen Reife, kein flamme n, 
des Fanal, sondern ein Produkt, dem der 

Schatten einer gewissen Mi Nelmafiig lmitan. 

haftet, erhellt nur noch durch den Reichtum 
der punktuellen R*hiid*n i ng*n 

Die inneren Motive des Handelns, a us de- 
nen die Romanfiguren ihre Glaubwürdigkeit 
h*»gi*h*n würden und aus denen «ch eine 
schicksalshafte Zwan gsläufig keit der ge- 
schilderten Abläufe ergeben könnte, sind 
bes tenfalls nur verwaschen zu erkennen. 
Seite um Seite schleppt sich der Text dahin, 
und wäre er nicht von Mishima, würde der 
so renommeebewußte Hanser Verlag dieses 
Buch wohl nicht gedruckt haben. 

Der Übersetzer Siegfried Schaarschmidt 
hat sich um einen Stil bemüht, der etwa um 
1870 modern gewesen wem mag, obwohl die 
Sprache Mishimas diese Behandlung nicht 
unbedingt verdient Nur äußerst geduldige 
oder ' Mishima-süchtig* Literaturliebhaber 
werden sich nicht an jenen gestelzten Passa- 
gen stoßen, die der Übersetzer - und der 
Verlag - den Lesern zumutet Die Ankunft 
der Reisegruppe aus zwei Japanern und 
zwei Siamesen in Kamakura stellt sinh bei- 
spielsweise so dar „Doch hatte der Marquis 
diesmal die Stadt im voraus wissen lassen, 
man möge rii* jungen Herren, obgleich *i*h 
selbst Prinzen darunter befanden, lediglich 
wie Schüler behandeln und von jedweder 

pp gpi Bnngaha*h*n, und so knnnt*n die vier 

am Bahnhof in Rikschas steigen und er- 
reichten in aller Behaglichkeit die Villa." 

HISAKO MATSUBARA 


Python, Freund Mowglie und Libby-Kuh 

Neunzehn ungemütliche Skizzen von Barbara Frischmuth über die Sprachlosigkeit 

J a,' so ist es gewesea Grenzenlos waren tut es nur vorübergehend, flüchtig und reu und wortgewordenen Wirklichkei 
die Tage, von der Phantasie formbar die knapp. Dann aber bezieht sie den wichtige- rechtzufinden, ist das SpieL Sein Gebt 
r^x g^ngtänd* gpfrpjmnia pnll und geBhr- ren und wahrhaftigeren Beobachtungs- die Verstellung. So entstehen Rollen 


■ lieh die Abenteuer. Aber die Weite der Zeit 
At konnte auch plötzlich schrumpfen, sich zu 
* einem Augenblick tiefster Empfindung ver- 
dichten; die Gegenstände konnten auf ein- 
- inal Widerstand leisten; und die Abenteuer 
ließen sich in der Sekunde, in der die Erre- 
gung unerträglich geworden war, meist &pz 
cfäfach unterbrechen - oder sie führten ins 
Maßlose, und die Folgen waren schrecklich. 

' Barbara Frischmuth läßt in den 19 Skizzen 
ihres Buches .Amoralische Kinderidapper“ 
dfc eisten Jahre der Kindheit neu erstehen. 

Die bestürzende Authentizität der Dar- 
stellung, ist wnem vi e ll eicht gar nicht be- 
wußt eingesetzten Kunstgriff zu verdanken. 
_ Wenn es erforderlich ist, schildert die Auto- 
rin den Ablauf einer Stunde oder eines la- 

ges von außen, sie irt die aUwi^ende^^ 

ä l*rw t d» mit ein paar Sätzen die objektive 
f vTirfclicbkfiit - oder sagen v* heben die 
'"Wirklichkeit der Erwachsenen -festbatt. 


tut es nur vorübergehend, flüchtig und 
knapp. Dann aber bezieht sie den wichtige- 
ren und wahrhaftigeren Beobachtungs- 
punkt des Buches: sie denkt mit den Köp- 
fen, sieht mit den Augen, fühlt mit der Haut 
der Kinder, läßt ihre grenzenlose, formbare 

Barbora Frischmuth: 

AreorattsdM KJoderidappwr 

Residenz Vertag, Satzbarg/Wien. 112 S., 
19,80 Mark. 

und gefährliche Welt aus der Sprache und 
aus dem Spiel dieser Sprache mit der 

Sprachlosigkeit entstehen. 

- In der Sprachlosigkeit lauert Gefahr. 
Wenn etwas benennbar ist, kann es auch 
gerahmt oder wenigstens mit anderen be- 
nennbaren Dingen in Zusammenhang ge- 
bracht werden. Wer das passende Wort fin- 
det, kann <sirh auch in der Wirklichkeit zu- 
rechtfinden. 

j*)jp einzig e Möglichkeit, sich zwischen der 
Wirklichkeit der Worte und der benennba- 


rea und wortgewordenen Wirklichkeit zu- 
rechtzufinden, ist das SpieL Sein Gebot ist 
die Verstellung. So entstehen Rollen, die 
dem eigenen Wesen und z ugleich den Erwar- 
tungen der anderen entsprechen. Paula ist 
also Poppa, die lange Python, Robert ist 
Rhesus, Melchior ist Freund Mowglie, Lydia 
ist Libby-Kuh, und Leo ist Leo. Der Spielna- 
me hat gleichsam magischje Wirkung, er ver- 
deckt und schützt die Person, erlaubt ihr 
aber, ihr Wesen offen zum Ausdruck zu brin- 


Die ^Amoralische Kinderklapper“ ist al- 
lerdings nicht „überhaupt das erste litera- 
rische Buch über Kinder“, wie das im 
Klappentext Peter Bichsei behauptet Mark 
Twains „Hucklebeny Fnm B , Karinthys „Bit- 
te, Herr Professor“ und vor allem A. A. MH- 
nes unsterblicher „Pu, der Bär“ sind große 
Beispiele einer Tradition, die nun mit der 
„Amoralischen Kinderklapper" e in e n 
n ftien, unserer Zeit gemäßen Höhepunkt 
erreicht hat Das ist nicht wenig. 

GYÖRGY SEBESTYEN 


Joseph Brodsky, sprachlich notgezüchtigt 


-TT-fer den Rang eines Dichtere nur 
W/aus den Klappentexten und ^ 
-YY überstimmen zu bestimmen hat 
ist übd dran. Das ist lfderbei fest alten 
Poeten russischer Sprache - 

deutsche Übertragung ist bestenfalls eme 
Prothese. Wer sich an ar 
befremdet zum Klappentext oder ^ ^ 
fähnrng greift, steht sehr schnell vor der 

ftage; «roranf sich agentheh fa^ 
mancher russischer Dichter un 
Sprachgebiet gründet -4w>h#Jn 

Wie woOea eigentlich die 

wissen, warum . beisp ^f^f e j*r Russen 
inatowa die Prima Poetessa der 
Ist? Sie kernen ihre Poesie doch nur 

HÄonstniktionen in ^ u ^ , ten ] ass en. 
Eros des OriflnalsallenfeHs erraten lassen 

Öderem mm aktuellen C^ ^^ 

BÄ ^ koxnmem Wie ist serne»^ 

Text setoertussischen Gearcn« 

Wie ist der Ruf dieses 

bei uns zu halten, wenn sic ^^ tsc be zu 

«Mm'-atf dem Weg ms Deutsch 


^ ypmfi^rhhimalitä ten verwan de l n , 
wenn, was im Russischen noch den schelr 
Reiz einer Ad-hoc-Invention hat, 

sich im Deutschen als flacher Kalauer er- 

wejst Ich denke an den „kleinen Nacht- 
muschik“, eine böse Spielerei zwischen 
Mozart und Kolchose. Im deutschen Buch 
wird es zum Otto-Humor. Nur, der Brods- 
ky ist kein Ostfriese, bitte sehr. 

Ich denke ferner an die gequälten Assih 

»«nwfrn die dm Endreim baden. Sie and 
mit Mehrheit auf dem Wege der sprachli- 
chen Notzüchtigung entstanden. „Glü- 
hend* beißt es da am ZeDenende, und 

prompt respondiert die übernächste Zeile 

St w Verfuhre-“(-imnen)- Das schmerzt. 

Aber es ist an der Zeit, Pferd und Reiter 

zu nennen: Also der Hanser-Veriag m 

lynchen hat in seiner EditionJBiraaj^ie 

(133. S, 28 IW Bnxfcky-Ge- 
dichte veröffentlicht, die der Sdiwei^r 
Suajgt Felix Phffipp Ingold aus^efat 

und Übertrags hatte Dochdie^e^m- 

ten Weinsiegel tragen. Selbst wem man 
fei erweise berücksichtigt, daß das rus- 


i rich* Gedicht *ine andere Genesis hat als 
ein deutsches, daß die meisten russischen 
Lyrikprodukte aus «nein direkte» Zugriff 
entst^ien, sehr Ironie-fern, kaum eine Bre- 
chung erkennen lassend, und auf der Su- 
che nach dem enigmatischen Dunkel oft 
genug nur in Andeutungen und Verweise 
ffiichtondj die poetisch unerheblich sind, 
nkhtnachvollzidibar-wennmanalsodie 
Anatomie der russischen Poesie bloßlegt, 
grtrpTmt man die Verschiedenheit. Und 
man bewnndot die wenigen r u ss is c hen 
Verse, die ihre Übertragung ins Deutsche 
ohne Lug tmd Trog ertragen haben. 

Diese kurzen Hinweise sollen gesagt 
sön, um dem Übersetzer die Anerkennung 
für den mehr schwieligen als schwierigen 
Versuch nicht ganz zu versagen. Ander-' 
seits Er hat gewußt, worauf er sich ein- 
läßt Und er hat sich 9ehr naiv darauf ein- 
gelassen. Freüich ist auch der Poet, den er 
sich vornahm, naiv, und genau das macht 
die Geschichte so schwierig. 

VALENTIN POLCUCH 



Relikt ovt rtafsdratZtft: Df« Thttm* ö— Antonio* !■ Karthago 
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Zuviel romanische Klarheit 

H istorische Bü ch e r haben Konjunk- Fachmann aus vollen seiner Arbeit vc 
tur. Schaut man freilich g e n au er hin, Ort schöpfen, und die hervorragenden gan: 
sind es die immer gleichen Them*n «pHiimn SVltft« (vtfän7an rioc Caco rrfa ia iiKoi 


H istorische Bücher haben Konjunk- 
tur. Schaut man freilich genam *r bin 
sind es die immer gleichen Themen 
der großen Menschheitsepochen. Um so 
m*hr freut man naqfr Jahren *in neues 
Buch über JMe Karthager“ zu finden. Saba- 
tino Moscati, römischer Archäologe von in- 
ternationalem Ruf; schreibt zu 76 Färb- und 
80 Schwarzweißabbildungen einen gelehr- 
ten Text, der etwa ein Drittel des Prachtban- 
des im Stuttgarter Belser Vertag an*ma*ht 
In den drei Teilen „Historisch* Entwick- 
lung*, „Kunst und Handwerk“, „Reli gio n 
und Gesellschaft“ referiert er im Stil einer 
Vorlesung über den neuesten Stand von 
Grabung und Forschung. Streckenweise, be- 
sonders Ln der Einleitung imd im ersten Teil, 
ist das Buch mit romanischer Klarheit ge- 
schrieben. Doch vennißt weithin An- 
schaulichkeit und Lebendigkeit 
Der zweite Teil „Kunst und Handwerk“ ist 
der überzeugendste, denn hier kann der 


Fachmann aus dem vollen seiner Arbeit vor 
Ort schöpfen, und die hervorragenden ganz- 
seitigen Fotos ergänzen das Gesagte, ja über- 
treffen es. Zwischen Text und Bild kommt 
es nicht zu organischer Korrespondenz. Dar- 
um ist der Gesamtemdrack unbefriedigend. 

Der dritte Teil „Religion und Gesell- 
schaft“ ist von der Anordnung der Themen 
her ein Mißgriff. Wenn Rechtswesen, Militär, 
Wirtschaft und Handel dabei lediglich in 
kurzen Abschnitten behandelt werden, ent- 
steht der fai«*h* Riniiiyplc, man wußte nicht 
mehr darüber. Der Preis von 178 Mark steht 
in keinem Verhältnis zum Gebotenen. Dafür 
hrimmmt man sgrhg ttjinrip der Reihe „Das 

tägliche Leben in der Antike . . . “ (Redam), 
darunter den Band „Karthago“ von Charles- 
Picard, nach dessen Lektüre man ein höchst 
lebendiges Büd Karthagos hat Solange kein 
besseres Buch geschrieben wird, sollte man 

k*in srhWhtpr *« inyröffen tlichpn ' 

HANS DIETER STÖVER 


Entschlüsselte Konflikte 

Was die Zeichnungen von Kindern Psychologen verraten 

D ie Psyche“, schreibt die Kinder- und gen fiihren kann- HinigprmflB*n richtig e 
J ugendlicben -Psychotberapeutin Ur- Aussagen kfinn*n immer nur aus genauen 
sula Baumgardt in ihrem Buch _Kin- Beobachtungen und vielfältigen Darstellun- 


D ie Psyche“, schreibt die Kinder- und 
Jugendlichen-Psychotherapeutin Ur- 
sula Baumgardt in ihrem Buch „Kin- 
derzeichnungen - Spiegel der Seele“, „ist 
eine vielschichtige Erscheinung, die sich nie 
ganz a usloten läßt. Sie lebt aus ihrer Mehrdi- 
mensionalität he rau s »mH kann daher nie 
absolut einde utig sein, wie es die klassische 
Auffassung der Naturwissenschaft von Wis- 
senschaftlichkeit verlangt“ Nicht nur in der 
Kindertherapie; auch in der Erwachsenen- 
therapie bleiben wir an der Oberfläche, 
wenn wir nur von meßbaren Erfahrungen 
ausgehen. Erfolgreiche Psychotherapie ist 
*iph dieser spezifischen Eigengesetelichkeit 
der menschlichen Seele bewußt und setzt sie 
in therapeutischen Bemühungen voraus. 

In dies*m S inn* ist das Buch von Ursula 
Baumgardt, das die Konflikte von vier Kin- 
dern durch ihre zeichnerischen Darstellun- 
gen entschlüsselt, anregend sowohl für 
fächleute wie für bemühte L a ie n . Informa- 
tion vermittelt das Buch nicht nur an den 
Darstellungen der Kinder im Hinblick auf 
den Bedeutungsgehalt der Farben, sondern 
auch im Hinblick auf die Symbolik. Ein- 
drucksvoll wird auch sichtbar, wie depressi- 
ve, gewissermaßen in sich selbst einge- 
schlossene Kinder im Laufe des therapeuti- 
schen Prozesses, vor allem durch das Verste- 
hen auch ihrer unbewußten Aussagen zu 
Lockerungen, Lösungen und einer gesun- 
den Aktivierung gebracht weiden. 

Freilich ist es wichtig zu wissen, daß eine 
minzig* } fri>h ni mg aH*in unter Umständen 
zu Überinterpretationen und zu FehMeutun- 


gen fiihren kann. TginigermaBen richtig e 

Aussagen können immer nur aus genauen 
Benharhtung en nnri vielfältigen Darstellun- 
gen gezogen werden. Am besten erscheinen 
mir deswegen auch die Interpretationen des 
Buches dort, wo sie von der Verfasserin in 
Ragezeichen gesetzt werden. 

Eine kleine Kritik am Rande: Auch durch 
das Buch von Ursula Baumgardt könnte da 
Eindruck ents tehen, Haß Eltern, die genötigt 

Ursula Baumgardt: 

Khd u ek h wngM- iphfl aldwS—la 

Kinder zeichnen ihre Konflikte. Kreuz-Ver- 
lag, Stuttgart. 124 S. m. Farbtafeln u. 
Zeichnungen, 24,80 Mark. 

sind, ihre Kinder in eine Kinderpsychothera- 
pie zu geben, immer durch ihr Verhalten das 
Fehlverhalten der Kinder heraufbeschworen 
haben. Selbst die zerstörerisch wirkenden 
Vater, von denen reichlich berichtet wird, 
and meist eher tragische als bösartige Men- 
schen. Unter dem Vorzeichen „Allmacht soll 
immer Ohnmacht kompensieren“ , wie Ursu- 
la. Baumgardt im Hinblick auf das Verhalten 
eines Vaters kommentiert, wird man dem 
familiären Elend oft besser gerecht 
Aber eines ist gewiß: Je mehr wir uns 
bemühen, die Bildersprache der Seele in den 
Griff zu bekommen, um so reicher, vielfälti- 
ger »ml harmonischer kann sowohl Le- 
ben der Kinder wie das der Erwachsenen 
werden. Dazu gibt das Buch von Ursula 
Baumgardt guten Brngtieg - 

CHRZSTAMEVES 


Sauf-Exzesse im Nordlicht 

Zwei Werke aus dem finnisch-estnischen Sprachraum 

D aß der Selbsterkenntnis Schranken Bertolt Brecht hat es mit ihrer HSfl 
gesetzt sind, ist grundsätzlich nicht Deutsche übersetzt 
schwer zu verstehen. Das Ich besitzt Das Interesse am Volkslied und am V 


D aß der Selbsterkenntnis Schranken 
gesetzt sind, ist grundsätzlich n icht 
schwer zu verstehen. Das Ich besitzt 
sich nicht wie einen Gegenstand; es kann 
sich zwar betrachten und somit objektivie- 
ren, aber es kann sich nicht ganz zum Objekt 
machen, weil es immer Subjekt bleiben 
muß. 

Der Fümland-schwediscbe Romanautor 
Christer RiHman ist naiv, wenn er behaup- 
tet, er habe sich in „Homo tremens“ einmal 
„unverblümt“, ohne die im Roman üblichen 
Vertuschungen dargestellt Er will phriirih 
sein und sich preisgeben. 

Was ihm gelingt, ist eine teilweise Selbst- 
entblößung. Er schildert seine alkoholischen 
Phra*<^* i seine Kater s fimmung en und De- 
pressionen, y» n( * homosexuellen Erfahrun- 
gen, die Freuden und Leiden, vor allem die 
T*iH*n **ingr Eh*_ Er fuhrt Dialoge mit 
seiner Frau, die er nicht zu Worte ko mm e n 
läßt, so daß die Dialoge nicht nur monologi- 
schen, sondern auch fikti o n al en Charakter 
hab en ; sie sind erfunden mit dem. Zweck, 
sich selbst als bemitleidenswert da rz ust el - 
kn. Vermutlich ist Strindberg sein hterari- 
sches Vorbild. 

Kihlman spricht auch gern von Schuld 
und SehnMgefiihlgTL aber er nimmt die 
Schuld nich t auf sich. Die Gesellschaft muß 
h*rhaH*n die bürgerliche, kapitalistische, 
repressive Konkurrenzgesellschaft, gegen 
die er auf begehrt. 

G** H i 7 ritig mit Kihhwan erscheint in der 
„Sammlung Trajekt“ ein Werk gänzlich an- 
dere- Art „Das Estnische Kriegslied“, ein 
etwas über 800 Verse langes Gedicht, das die 
erfnigeh* Forscherin Hella Wuotijoki aus 
ver schiedenen Volksliedern kompiliert hat 


Bertolt Brecht hat es mit ihrer Höfe ins 
Deutsche übersetzt 

Das Interesse am Volkslied und am Volks- 
tümlichen stammt aus der Romantik, gegen 
die Brecht seine Bedenken hafte. Trotzdem 
gefiel ihm das Gedicht und er nannte es 
„das pazifistischste Kriegslied der Wett.“ 
Diese Formulierung ist weder gl ücklich 
noch zutreffend. Der Pazifismus ist eine Ge- 
sinnung, die den Krieg abschaffen und alle 
Konflikte ohne Waffengewalt lösen wüL Da- 
von findet sich hier keine Spur. Der Krieg 
wird zwar nicht gepriesen wie etwa in 
„Fähnrich Stals Erzählungen“ von Johann 

Christer IGhlman: 

Ho mo t i— — 

Aus dem Schwedischen von Tine Jansson 
und Haus-SOraen Liedtke. Sammlung Tra- 
jekt 19, Ktett -Cotta Verlag, Stuttgart 
265 S, 30 Marie. 

Hella Wuolijokf/Bertolt Brecht: 

Söfa hari. Das Estnische Kriegsfied 

En Poem. Sammlung Trajekt 18, Klett-Cot- 
ta Vertag, Stuttgart 181 S., 28 Mark. 

Ludwig Runeberg (die in Finnland sehr ge- 
schätzt werden), er Wird als unv ermeidli ch 
hingenommen Der Grandton des „Estni- 
schen Kriegsheds“ ist fatalist isch. 

Den Wat des Gedichts kann nur ein des 
Estnischm Kundiger beurteilen. Die Über- 
setzung hat Charme; sie erinnert an bekann- 
te Volkslieder und Balladen, ohne einen be- 
stimmten Stil zu kopieren, so daß sie eigen- 
artig wirkt Allerdings wird nicht immer 
klar, wie alles Zusammenhänge und ob es 
üb erhaupt msannncnhängL Der Tj»* muß 
Sich mit einem nh erflaphlirtien FmriniHr be- 
gnügen. JOHANNES KLEINSTÜCK 



Mehr Kitsch als Kunst 

Der Maler Balthus ist erst in den letz- 
ten Jahren in das Bewußtsein eines brei- 
teren Publikums gedrungen, wenngleich 
auch heute noch seine Gemälde von pu- 
bertären Mädchen mit ihren kindlich 
verqueren Haltungen oft eher dem 
Kitsch als der Kunst zugeschlagen wer- 
den. In Deutschland erschien der erste 
Band 1883. Aber offenbar war das ein 
Eifolg, denn der Schirmer / Mosel Verlag 
in München brachte „Balthus“ von Sta- 
nislaw KLossowski de Rola nun in einer 
wohlfeilen Ausgabe (120 S., 80 Abb n 
39,80 Marie} heraus. Als Ergänzung ist 
beim selben Verleger die Sammlung der 
Essays über Balthus von Jean Clair „Me- 
tamorphosen des Eros“ (112 S., 77 Abb„ 
39 Mark) zu haben. Das ist ein Versuch, 
den Stil des Malers aus seiner Begeiste- 
rung für die Italiener des Quattrocento zu 
erküren. P. Jo. 

Verklärte Amazonen 

Die Amazonen, jene sagenhaft«! 
Frauen, die einst irgendwo im Kaukasus 
gelebt haben sollen, stehen im Mit- 
telpunkt *in** Romans der Amerikane- 
rin Evangeline Walton, der jetzt auf 
deutsch vorliegt, ln „Die letzte Amazo- 
ne“ (Klett Cotta Verlag, Stuttgart 430 S., 
34 Mark) schildert sie das Schicksal die- 
ser Frauen, die, wenn man antiken Auto- 
ren wie Pausanias und Plutarch glauben 
darf tatsächlich in einer Art Staat gelebt 
haben sollen. Die Autorin siedelt die letz- 
ten Amazonen und ihren Untergang zu 
Zeiten des legendären athenischen Kö- 
nigs Theseus an und verbindet dies alles 
mit der Sagenwelt der homerischen ' 
Achäer und der Eroberung des minoi- 
schen Kreta. Über diese Zeit ist histo | 
risch so gut wie nichts b ekann t Nur ei- 
nes stört ein wenig bei diesem durchaus 
spannenden Buch: die Amazonen wer- 
den zu Super-Emanzen mit edler Gesin- 
nung verklärt. Nach dem wenigen, was 
man von diesen kriegerischen Frauen 
weiß, kann es so nicht gewesen sein. Bo 

Langlebige Vorurteile 

Die alten Vorurteile über den „typi- 
schen* Juden leben auch in der Literatur 
der Nachkriegszeit weiter. Das ist eine 
der wesentlichen Feststellungen, zu der 
Heidy M. Müller in ihrer Dissertation 
„Die JndendarsteUung in der deutsch- 
sprachigen Erzählprosa (1945-1981)“ 
(Hain Verlag, Meisenheim. 217 S., 38 
Mark) kommt Sie hat rund 75 Werke von 
50 Autoren nach Judengestalten abge- 
grast, sie registriert, sortiert und in eine 
Ordnung gebracht Und siehe da, bei 
zwei Dritteln herrschen noch wie zu Les- 
sings Zeiten der alte Weise und das schö- 
ne Judenmädchen vor. Allerdings be- 
trachtet die Autorin die Literatur zu ein- 
seitig nach ihrem didaktischen Wert als 
Demonstrationsobjekt gegen den Antise- 
mitismus. Der Frage nach der dramatur- 
gischen Funktion der Juden, warum je- 
mand überhaupt als „Jude“ eingeführt 
wird, geht sie nicht nach. mar 

Alles über Dürer 

Es ist nicht alles Dürer, was unter sei- 
nem Namen lauft. Das verdeutlichte die 
Wiener Albertina unlängst mit der Aus- 
stellung „Albrecht Dürer und die Tier- 
un d Pf lanzenstudien der Renaissance“ 
(s. WELT v. 4.6.). Da mußte sich so man- 
ches Blatt, das bisher als eigenhändiges 
Werk galt, Zweifel gefallen lassen. Trotz- 
dem verfügen die Wiener noch immer 
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über die größte Dürersammlung. Ihr Zu- 
standekommen »nH auch ihre Verluste 
beschreibt Albertina-Direktor Walter Ko- 
schatzky in dem Band „Dnrer-Zeichnnn- 
gen“ (Residenz Verlag, Salzburg. 144 S„ 
63Abb„28Mark). P.D. 

Alltag einer Epoche 

Was ist das eigentlich, der Alltag einer 
Epoche? Wer dieser Frage nach der mate- 
riellen Kultur beantworten wlQ, muß hin- 
ter den mikrohistorischen Elementen die 
Bähung, die Struktur, das Wiederkeh- 
rende erfragen, damit er auf Gesetzmä- 
ßigkeiten schließen kann. Das Verfahren 
türmt zwangsläufig gewaltige Material- , - 
Sammlungen auf Fernand Braudel, einer 
der namhaftesten Kultur- und Wirt-, 
Schaftshistoriker Frankreichs, hat- dafür 
nicht zufällig 15 Jahre Zeit und den 
Raum dreier umfangreicher Bücher ge- 
braucht Allem Band I seiner „Satialge- 
schkhte des 15. bis 18. Jahrhunderts“ 
(Kmdlg Vertag, München. 871 168 

Abb. und 35 Graph, 68 Mark) ist mehr als 
kiloschwer. Es lohnt indes, mit dem Au- 
tor in dieses Bergwerk des Wissens ein- 
z u fahr e n und sich mit ihm darüber zu 
wundern, weshalb Techniken, wie bei- 
spielsweise der Gebrauch der Wasser- 
kraft, die Artillerie oder das Verkehrswe- 
sen nach Jahrhunderten jählings einen 
Entwicklungssprun g machten hst 
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Tel (271 54: 6023 T*i. (0211) 36 C78 


Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 

Anglo-Continental 

Dep. 44. 33 Wimborne Rd.. Bournemouth BH2 6NA England. 

Tel. 0044202/292128 

oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet: 
Anglo-Continental 
Seefeldstrasse 17 -44 
CH-8008 Zürich 
Tel. 00411, 47 7911 


Anglo^^ntinerrt 3 ! 


NICHT VERSETZT? 

RBogeren Sie reettzeifig! Es »sinnlos, eine 
Wesse zu wiederholen, wsm seä Jotran de 
Gnmdtagm fahlen. Wir schließen in M. 
Ldtafungsgruppen alte Kemtnlslücten und 
unteiricfiten weiter. Man verbessert die Leh 
sksigen und vertiert - bei zNtam Wechsel 
-kein Jahr! 

• 2-7 SchüterAinen pro Klasse! 

• Raabdud-u Gyrnnasidzweig 

• Aüilufvortjereßung (BW u. Hessen) 

KapfalfrMeimt, tt wstetotr. 4 
8901 BiHanlal bei Hehfefteis 


erscheinen zweimal: 

am Samstag in der WELT, 

am Sonntag in WELT am SONNTAG. 

Anzeigenschluß ist mittwochs um 
12.00 Uhr. 

Telefonische Anzeigenannahme: 

TeL: (02054) 101-518,-524,-1 
Auskünfte und Beratung: 

Tel.: (040) 347-4390,-1 


DIE® WELT 


|\m;i;i IsowTvc 


SftadLNMHdwtea 

u. Internate der BRD u. CH. fladoa Sie 
m. detaillierten Aopbn im Internat»- 
katalof. Sdndzseb. DM 40,-. 
BeatdL bei Pro MmmM vV. PF S7N4I, 
2 Hsrtteni tf. TaL « « 1 1 U «• V3 



Erwachsene. Unterkunft. 

X0 Kathbruchau Park 
SUGO/OtELAND 


ENGLISCH IN ENGLAND 



Ausbildung-Fortbildung-Umschulung 

• Techn. Zeichner 

• Ing. -Assistent 

• Konstrukteur 

• CAD/CAM 


seeber-technIkum 

P'iVsVS Fcichscbuk 51 f,if KO^Shi-'kl'C’"- 

NccAj'kdc.a'sraße '04 
7 H 4ö Remseck 2 . Aic.-'O-m bo, Sluüpam 



Neuerschein 


11.000 AuktionsersebnLsse 


des 1. Halbjahres 


aus den 61 größten Auktionshäusem der BRD 


Umfangreichster Kunst-Anktions-Report der Bnndesrepnblik 
Für Sammler and Händler 


Gemälde, Gouachen, Aquarelle, Tempera, 
Mischtechniken, Zekhmmgai, ftstelle, Druckgrafiken, 
Skulpturen, Objekte, Collagen aller Preisklassen 


Immer aktuell dnreb 1/2-jährliche Erscheinungsweise 


Angabe 1. Halbjahr "85: DM MO,— 
Ansgaben 1. and 2. Halbjahr *85: DM 260,— 


Bezog and Informationen: Verlag Knnstinfonnatioo Alexander Wenzel 
Riedstraße 9, 6356 Rasbach 3, Telefon (06007) 7156 


WetterfahBea 


Küretlensche 
Handaibeit. Ein . 
Indmduelter -< 
Gescbenkvoracblag" 
Prospekt B. Potz 
Bleer-Str. 59 . 

4019 Monheim I 
Tel. (0 21 73) S 25 47 



Letzte Lieferung In diesem Jahr 
trifft am 12. 10. ein. 

Erlesene Stöcke m IS Ausstellungsräumen. 
Englands Antiques-Direktimpcrt 


Eingang«. Hellweg 21 + Südring 2. 4830 Bochum, Nähe Hbf. 
Huf02 34/ 6 74 57 oder 47 07 11 (geöffnet ab 11 Uhr) 


Ah S cbma cl ts lncite s ond c ^te k h cn 



ANTIQUARIATSKATALOGE 

Kul turgeschichte, 
Technik u. Verkehr 
Kinderbücher 
Kataloge 
bei Angabe des 
Ssmmelgebletes 
kos tenlos. 

Antiquariat Hoheluft 
Bohctaf t rhinnrr 29 
2t— Hamburg 20 


Für Lid)haber 
und Sammler 


eissen a 


EXKLUSIVE MARKENBESTECKE l^BUR^CONRADSHEJM 


FINGERHÜTE 


aus Sflbar. OokL Mehean, 100^,-Faftokata- 
tog exkL FkesrMto aus «OarWaiL Kat DM 
20.-. bei Bast, voö vergütaL P. J. Walter, 
Maximlßanatr. 2a. 08990 undau/B. TeL 
08382/22736 


Seltene Stadtansichten. 
Landkarten. Varia bis 1880 

Sundearüsui i'.. Oslg«5:t*l# und 
Aasiar.c mit über 5000 Positioner. 
Küt.ilcg soeben erschienen 
out Anträge kostenlos 


SchürkNachL 3280 Bad Pynncnl 
Kurhaus Arkaden 
Tä 05281/4667 


4 empfahl 

H Simm tu 

3 BriS 

JCota 


Briefmarken! 


Deutsche Kofax U an -S g., 
empfehlenswert» schöne ehe 
Sammlung, Michelkatalog über 120 
TOM. Preis 36 500,- DM. 


HAUS FISCHER 

Briefmarken- Fachhandel 
Coto n ra dun 13 (1. S age) 
W2000 Hamburg 
TaL 040/34 51 53 oder 34 24 43 


Kurpfalz. Kuplerstichhandlung 

Inhaber Hans Piin^i 
Doabnahtstr. 1i 
6KC N? jstedi: Wo^nstralc 


Echt und versilbert. Nur seriöse In- 
teressenten. Anruf 0211/3631 52 


delft 


(die niederlande) 


37. alte kunst- und 
antiquirätenmesse 






nmseum 

hetpnnscnhof 


1 o. - 27. Oktober 1 985 

(von 11.00 (sonntag 13.00) 
- 17.00 uhr 
ausserdem 
di.- und do. abend 
von 19.00 - 22.00 uhr 



*§81 


CWnunouaBeo. Mo. -fr. io-iuq. Sa. ♦ Sa. 
1i-t7 Ohr. AuSoteUb dar a —ah e han Lade» 
(cnfuSzaMan hetna BMung.MniMauf. 


M 2S00 m 7 » u w üS nü itHnh e «Mae I Sw an». 
M WooiW MOPal • Mwu a üer • Bern* • 



Gumaida Düsseldorfer Schul« 

An- u. Verkauf 
Cttaddlcfaeu 

CttadeDstr. U.48N MsseMorf 1 
TeL 42 11/ 32 52 53 
W. 15-ULM Uhr. Sa- 10-14 Uhr 


EBEISIÜSI 


Smaragde. Rubine, Saphire. Brillan- 
ten, Aquamarine, Turmaline in ver- 
schiedenen Größen und Qualitäten, 
Schmuck mit hochwertigen Edel- 
steinen ln Gold oder Platin verarbei- 
tet Ständig große Verkaufsausstel- 
lung mit Edelsteinen. Schmuck und 
Mineralien. Bitte Katalog an fordern. 


Fa. HANS GORDNER 
Edelsteinschleiferei 
6581 Hettenrodt bei Idtv-Obentete 
Ate Kramt, TeL 8 «7 31 / S » 27 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mft 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


((/-> (/(/. /</ur/r,\>U(fr/((> • 



»TWQ P£\CElT- 

Die blaue Mauritius 
für Sie! 


lind lieh ist cs möglich 

»cuordt'ii! 

I ber ISO Prunk sl ticke 
werden als meisterhafte 
Replikute in henreii/.ier 
Auflage der Olfenilichkeit 
zugänglich gemacht. 

Es handelt sieh hier nicht um 
billige Oftsef-Reproiluklioiicn. 

sondern tim ineisterliclie. 
werkgetreue Drucke, die dem 
Original entsprechen. 

7.u den Kostbarkeiten /altiett 
u.a. die blaue Mauritius, 
die karminrote Rritish Giiiana, 
die Hawaii-Missionars - 
uni nur einige wenige 
m nennen. Bitte fordern 
Sie unseren Ivaialm* an. 


tTuSffiffiCfelilEIl 


P0C CinbH. Postfach 1 1 0 : 
2SÜ0 Bremen 


Sammler verkauft: 

1. Leica M 5 m. Summicron, orig. 
Tasche, orig. Verpackung, wie 
neu 

2. Leica M 3, Doppelspanner, gu- 
ter Zustand 

3. div. Leica-Objektive, Wetzlar 
u. Kanada 

TeL • 69 / 62 48 95 



Uhrenauktion 


SuuQg, 26.10.1985 am 14A0Uhrim 

intern. 

SpIdcasiBO Aachta 


Vorbe*.: 18.-25.18. von 
14JKJ Ws 22.08 Ubr 
(daschL So.) 

26.10. t. 10.00 Us 12.00 Uhr 


Wir versteigern eine Kollektion bedeuten- 
der Taschenuhren, Gro&uhren and Ann- 
banduhrenJIhntrienej Katalog 
DM 30y 
AUKnONEN 

Dr. H, Crotx & K. Schmelzer 
Ponmr. 21, D-5100 Aachen 
TeL (0) 241-36900 

Da* Aoküoufczom Ar hoc h wertige Uhren- 


HERMAW 
HISTORICA ohg 


13. Auktion 
Alte Wallen Militaria 
2. \o\ember 1983 



■>unü nn-lin-r-.T !K-dcii(emlt r l’ri\;:(s;ii:»sisl«!ii>. 
r t i-^i' Stuike ,mx \HvNh« vi:/. 



NETSUKE 


adariKis 

Diamanten 


18719,Jh. EinzähatentFotos von 
H. Laudenbach - Btaubecgstr. 16 
8137 Bwg 3 • Tel. 081 51 -51150 


Biedermetermhliel 

fir Bekobese Aasprücta 

RnTER%ANTIK 

Mnpna2Ufnaktwt/M. 1.T.0H/36V7I 


W i *: i:f- - ;:hx: ck t> .1 1 : v. .iiii-i! s.cniiH l^t tiii S-n, tLilh'i 

•* • r. - - iih.Iv: ii- Kii'iuro-:!. li.inmi'. • .-in. K :i.tGvriru«.iuiiu tuu) 
i.i Si-r fi urii i.’I" ■'vltcis* 

•!. .iu;Hru'. ".'- Scii:vh' :U;iiiku.iiTi-n. Sv-HnUu.ilTi'n 
' • :i -{»-ui'G r Mi-: !riir;:nu. \rn:hrsi-?<. n iinii i'iiic ”iilc 
\ u •• •» .. h; i.fjiili, h. - ku . I nü rii. ii ruilituri^iicn 
^.iiiniinin^uivV.. -I i'p.i'u ;i,i|xiIv'.üim tu- K-ififtv, ilwkiiinzvn, 
/.di!:'. !. S.. n, ! .'tilnruun imii HiiflVn (iroitv 

spivi/'.-cjvunnlin.j. 


u jiirr-. U hi r K.. 
•tri-v v.'ii! s, tm.iv, 

in 


üic iiundvrteii vtm 'ihltililun-i-:: in 
i • i rh.sltiu h uti \nfann Oklotu-r ae«t-n 
1 1 M • .«ui r'uMMiifckkoiKo Miiiulau: 

'* -vm in Kru-liis.irkvn, 


N <*i'tu-sii.-btiyiiny n 
l<> Ins i nisi lil 
< 


< ! *' r- \nk(uHis«oi lif vom 2S. 
I 1 1 /n (Uni uhlivhen 
li.i! t syt 1 ijvii. 


HKK.M V W HISTORIt'A OHG 


i.'.ixi.Tiilijinsfr. s. 

Ii.sihki \!ijn; hei: i . ! . iwi'uil •(' S'-'i 2' 1 6.' 'M 
-hr. Ü..XI-IS um ; hr 


INRO 


Vtrmirdang 
Verkauf - Kauf 


Fuchs Dnnumen.OTZM-SlStr . 
D 7^3| Ecingen.VUcIpark » 


ARCHÄOLOGIE 

Ausgrabungsstücke aus ver- 
schiedensten Epochen der Anti- 


ke mit Echtheitsgarantie. 
Katalog-Schutzgebuhr DM 10.-% 
Galerie Günther Puhxe, Sladtstr. 28, 
7800 Fteibure. TeL (07 61) 2 54 76 


FNhrol Yamaha, 170 an, bodi-* — 
weiß. 1 Jahr alt, mit Sitzbank. 4 
Werksgaranbe, Preis VS. 

TeL 0 23 55/ 28 67 


Tucticiakrci ns Giatkälte/ Dresden 
A. Lange & S6tme - DrotadM Ufenaflibr&atkM 
® TrodwihrVrtfra kanfl i U fld u teii liai 
/mllb—dcwklaB U S E - 65 MAINZ 
BriMteagBfri^roK S - TtL MU1 /23 40 15 
Ci MiTrr «ad WeriöepsrsJsrea - D are h weü ea 


Wrihnach t sp yragAIe, Web-Snzelstück, 
2,20 m, mit Massefiguran, handgefertigt, 
1940-1950. Preis VS. Tot 0 23 04 / 6 05 38 


Gemitde, 17.-19. Jah rhund ert, 
sowie alte Orientteppiche und 
Antiquitäten kauft oder ver- 
steigert für Sie: 
KmS BPWD. SCHULTZE 
4 Dasseldorf, BohemeUernstr. 38 
Telefon *2 U / 3 61 32 32 

(immer erreichbar) 



Kreatives Afrika 

gestern und heute 



Meisterwerke der Makonde 


Eiru'r-’.t^uikamime Dokumpnrdttan 
irr UUÖCifTJü'.UM.’» Kopien.- 
• -t.r, 3t'nr-:r^r;.::tcir, 

% : r.< t U' •! 

kui:-.: 1- ' ' )• '0 

:: K,V?:.: -1 v. -nr 
‘ i< .t i- - . r r (• 


120 antike Tasehen- 
und Tischuhren 

30 Fabergö Art-Objekte, 24 
Schmuckstücke, versteigert Klaus 
Nied fi e le t t, Niederdonker Straße 34, 
4000 Düsseldorf 11. BmLIL 1985 
im Parkbotel Düsseldorf. 
Farbkatalog DU 30,-- * 


' KvogtaukUon > 

tu MAncbcn^adbacb 

Im Hoftky km. Am Oareplaa 
aro Saroatag. dm 2640.1965, ab 10* 1 Utr 

Zn Aufruf JwniTian u. a_- Varia - JugsndsS 
- Lamprn - PorzMw) - GomWds - BWmt - 

•owto eint Sfödressmmfang; OsmMIu: 

Bronzen und Skulpbren • Pam k n - EBen- 
btfci - Netsukos » MMthran - Tbstiscfwr 
Schmuck 

VwMdstgimg am 24. + 25.iO.lD65 
von 10" W» 21" Uhr 
tAnMenar Katalog 10.— DM 


Kawfr —4 Aelrtkmahawe 
Fab, v. Mi— an hach • Ute. latentem 
UnMMhtfBürtM63 ■ 5000 Köln 41 


:ri i • <+'•4 1 ujriL! 



Stutzflügel, neuw., klangschön, 
prefag. VB. Tel. 0 28 01 / 22 82. 


rtwqcsamasa ntfirazm (1 ■) 

von Privat zu verkaufen. 
Telefon 9 68 25 / 27 93 


GEMÄLDE 

der Barbizon -Schule. Münchner Schu- 
le u. Poutimpresjho nisten. Ford. Sic 
mein, neuen Gemfildeproap. an. ente- 
rte Br. Freuen. Ottostr. 13. $ München Z. 
TeL 089/59 21 70 . 


Gemälderahmen 

auch Zuschnitte zum Se/bstzusam- 
mensetzen - modern und Stil - di- 
rekt vom Hersteller. Ford. Sie ko- 
stenloses Katalog an. 
Holzener Leisten- u. Bobei werk 
480# Dortnund 39, FVstL 38 «9 64 



^iofi R 




Bodovtendas _ _ 

von ML Uebernuan (1981) 
kaufen. 

Ang. u. F 5938 -an WELT- 
Postfach 1008 64. 4300 









1 Ü 1 


RÄ" 


* 




' * K 






Gesucht 

Reinhard Brsndnv- 

micrifta TSuMH wm olt* 


«Kosmische Traumwelt' 
TeL 0 5531-3484 


F. G. Waldmülier 

2 QlgcmUde, abgebildet im Werksvcr- 
zefchnls Grimachlt*. 

Zuschr. UDt M 5853 aa WKLT-VttL, 
Post L 10 08 64. 4300 Essen. 


Suuuirtuug v. MusünflH - u. a. Erst- 
ausgaben v. G. Benda, 1757-8 L Ange- 
bote unter E 5935 an WELT-Vertag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


AM CUn-Tendcl» 

Orient-Teppich« Gofehan 
An der Alster 81 , 2000 HH 1 . Tel. 24 58 09 



Aktion Saubere Idndsrhaft 
Godesberser Straße l“. 530^ 
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AUKTIONEN 

23 : J °5^ Kartstein & Sduütee, Düs- 
sääorf- Gen^alde und A^^äten 
Neumeister, München. - Kunst und 
Antiquitäten 

§S^Ä tousamM,lseum ’ 

Qkfc: K. &K. Seidel, Berlin - 
Kbnst und Antiquitäten 

Mutterstadt - Kunst und An- 
tw pritnfo rt 

ZU Okk Crott & Schmelzer, Aachen - 
Wen und Schmuck 

^Wabois, Münster - Kunst und Anti- 
quitäten • 


jjjgjfft, wenn s teuer wird: „Glas aus vier Jahrhanderten^ bei Kovacek in Wien 

? as ^ er den Gänsen predigt 

“^er^aser aus der Werkstatt von dert, erhielt bei Fischer in Heüb 


AUSSTELLUNGEN 


faten«i dnsche Aquarellisten der 
G^öiwart -Galerie Boisso^e, Köln 
(bi$ 19. Nov.) . ... . 

Eduard Bargtaeer Frühe Aquarelle 
und Zeichnungen aus Italien- Lern- 
pertz Contempora, Köln (bis 31. Okt) 
Conrad Westjrfahl - Galerie Orange- 
rie-Heinz, Köln (bis 3Ö. Nov.) 
Henning V. Gierte: Innenwelt- 
AttBemänn» - Gteksrie Vohnel, Düs- 
seldorf (bis 28. Nov) ; 

<V Hermann; Goepfert/ Michael We- 
s -i stendorff- Galerie Schoeller, Düssel- 
er darf (bis 1 Nov.) 

■M. Engine lonesco: Gouachen nndOri- 
ginallithogTaphien, Bücher 

-Galerie 

Tschndi, Gflarus/Schweiz (bis 30. 
-* No^ . 

ist Cmü Rabus: Eine Auswahl ans dem. 
^ - 'Galerie Bernd Dürr, 

Muncheri(bis 2. Nov) 


K.+ 


NEUE KATALOGE 


Adriaen van Ostade: Die schönsten 
Badimmgen / Gedruckte Kunst? M 
NenwerwerbungEn 1985 - C. G. Boer- 
ner, Kasemensfr. 13, 4000 Düsseldorf 
(30 u. 25 Mark) 

Yen Danbigny bis Delacroix- Gale- 
rie. Dr. Buhler, König-Marke-Str. 1, 
8000 München 40 (20 Mark) .. 
Helmut Sehnridt-Kirstein: Gedäeht- 
nte»n«rfj»ntmg — Galerie Döbele, 
Marfdstr. 50, 7980 Ravensburg (20 
Marie) - 


Mterochiscbe Schilling oder 
Deutsche Mark zu haben. Es ist 

Man . hohes Glas 
dem Bild einer Kellnerin, die eine 
Cto^gneraaache öflhet, wn Hans 
?****“«“ m Wien um die Jahr- 
^ertwende bemalt Die teuersten 
s«* dagegen mit 
SÄ 4» Grfjeimnisses. Die 
dem Katalog der Aus- 
s^ung Glas aus vier Jahrhunder- 
ten m der Wiener Glasgalerie Mi- 
chael Kovacek (Stallburggasse 2) bei- 
gelegt wurde, verrät zwar 349mal den 
«eis m SchiDmg, Mark, Schweizer 
Franken, Dollar und Pfund, aber elf- 
mal bescheidet sie sich mit »inom 
„auf Anfrage“. Und das heißt daß 
diese Glaser mehr als 360000 Schil- 
ling oder 50 000 Mark kosten. 

• Dazu gehört das Prunkstück der 
Ausstellung, eine Nachbildung des 
Mariazeller Gnadenaltars (62 -cm 
hoch, 44 cm breit und 17 cm tief) aus 
klaren und bunten Glasteüen, vor der 
Lampe geformten Blumen, Rocaülen 
und anderen Zierstücken sowie Pütti, 
Engeln und einem Christus aus 
W ach s. Aber auch bei ehren schein- 
bar ganz simplen Stück, einer Rasche 
aus dunklem be mstri nfag fai gem itiaa 
mit e in e m flachen Körper, einem 
sc hlanke n Hals und wnpm Zinnver- 
schluß, um 1700 wohl in ww alpen- 
ländischen Glashütte Antgfemrferi, 
wird Diskretion b eim Preis gewahrt 
Eine andere Rarität ist ein 
Jagdhumpen mit Emailmalerei aus 
B öhm e n oder Sachsen von 1670, weil 
er in der unteren Hälfte mit, blauen 
Blumen, bemalte Glasnoppen, in der 
oberen Hälfte siw» Hubertus-Szene 
zeigt Und auch zwei Potsdamer Gla- 
ser, ein Glasschnitt-Becher auf Ku- 
gelfußen mit pmom Ktaderbachanal 
(1680-90) sowie ein Deckelpokal mit 
den Allianzwappen von Preußen und 
Hannover m Tiefschnitt (nach 1713) 
aus der Sammlung Krug (die 1981, 
1982 und 1983 bei Sotheby’s in Lon- 
don versteigert wurde), gehören zu 
den seltenen Stucken. . ■ 

Zwischen 21 430 imd 50 000 Mark 
kosten vier Becher von Johann Jo- 
seph MiMner mit Medaillons in Zwi- 
schertgökttechnik, während einfunf- 
tes, das . zwei Sflhouettenpoiträts 
zeigt, in die Zone des Schweigens 
über den Preis entschwinde! Mid- 
ner-Gläser haben in den letzten Jah- 
ren bei Auktionen Zuschläge von 
15 000 bis 30 000 Mark oder um 5000 
Pftmd erzielt. 

Genauso begehrt sind die Bieder- 


Anton Kothgasser in Wien. Auch bis* 
bewegen sich die Preise von 10000 
Mark an aufwärts über die 50000- 
Mark-Grenze hinaus. Ein Ranft be- 
cher mit einer Allegorie auf den Tod 
Kaiser Frenz 1 L, 1835, und der In- 
schrift Jmmörior FSdeliter“ wurde 
am 6. Marz 1984 bei Sotheby’s in Lon- 
don für 3520 Pfund versteigert. Bei 
Kovacek ist er mit 21 300 Marie oder 
5560 Pfand angesetzt Und für 638 
Pfund wechselte im selben Auktions- 
haus am 12 J 13 . November 1984 ein 
Becher aus Böhmen oder dem Fich- 
telgebirge mit dem Lamm Gottes und 
der Inschrift „Das Gottes Lamm die 



Für 58 570 Marie zu haban: KvrfBr- 
itanl— p— (H 78 ) foto: Katalog 

Sünden hin Nahm 1738“ in Emaüma- 
lerei den Besitzer. In der Preisliste 
der Wiener Ausstellung rangiert er 
unter 15 710 Mark oder 4070 Pfund. 

Er gehört zu dem reichen Angebot 
an Bechern und Humpen des 18. 
Jahrhunderts mH. Emaflmalere L die 
ein in doppelter Hinsicht buntes 
Spektrum von Motiven ausbreiten. 
Darunter finden sich Hochzeitsbe- 
cher, Kurfürstenhumpen oder Hof- 
krilereiglflser . Ein Zunftglas der Huf- 
schmiede aus Runken (1732) kostet 
18570 Mark oder 4810 Pfund. Ein 
sehr ähnliches, allerding s etwas hö- 
heres Stuck, 1707 datiert, wurde bei 
Sotheby’s unläng st für 4180 Pfund 
versteigert Ein Becher, wahrschein- 
lich aus B öhmen (1729), mit einem 
Fuchs, der den Gänsen predigt, ist 
mit 7860 Mark angesetzL Ein gleichar- 
tiges Glas mit einem Fuchs, der als 
F ährmann Gänse übers Wasser ru- 


dert, erhielt bei Fischer in Heübronn 
im Mai 1983 den Zuschlag bei 3300 
Mark 

Zwei Reichsadlerhumpen, Böh- 
men 1599 und Mitte des 17. Jahrhun- 
derts, kosten bei Kovacek 18 570 bzw. 
32860 Mark. Dieses Motiv, das den 
gekrönten Doppeladler mit den 56 
Wappen der Reichsglieder auf den 
Flügeln zeigt, war seinerzeit sehr be- 
liebt- und wurde im 19. Jahrhundert 
eifrig auf Gläser des Historismus 
übernommen. Die Preise richten sich 
dabei nach Art und Qualität der Male- 
rei So brachte ein solcher Humpen 
von 1677 aus der Sammlung Biemann 
am 16. Juni 1984 bei Sotheby’s in 
London 2530 Pfund, ein anderes 
Stück (um 1590) erreichte bei 
Christie’s in London am 9. Oktober 
1979 bereits 7500 Pfand, ein sehr 
schöner Humpen ans der Sammlung 
Krug, datiert 1573, stieg am 7. Dezem- 
ber 1981 bei Sotheby’s sogar auf 
16 500 Pfund, und zwei Monate zuvor 
war ein ähnliches Stück, 1572 datiert, 
am 10. Oktober 1981 bei Fischer in 
Heilbronn für 59 000 Mark zugeschla- 
gen worden. 

Unter den gestippten Gläsern bie- 
tet Kovacek u. a. einen Kelch aus den 
Niederlanden, der David Wolf? zuge- 
schrieben wild, für 22 860 Mark oder 
5930 PfUnd an. Bei der Versteigerung 
der Bradford-S ammlung durch Chri- 
stie’s in London am 4. Juni dieses 
Jahres brachten Gläser mit Diamant- 
punktierung von Wolff Zuschläge 
zwischen 1944 und 5940 PfUnd, aller- 
dings gin gen auch drei der in sgesam t 
7iehn Gläser zurück. 

Das Angebot der Wiener Galerie 
beginnt mit Glasflaschen des 17. und 
18. Jahrhunderts, umfaß t geschnitte- 
ne, gestippte und bemalte Gläser, far- 
bige Gläser der Biedermeierzeit und 
des Historismus und reicht bis zu Bei- 
spielen von Lobmeyr, Loetz, Daum 
und Ufiany. Außerdem schließt es 
auch 30 Briefbeschwerer von Bacca- 
rat, Clichy, St. Louis »nri unbekann- 
ten Hersteilem zu Preisen zwischen 
2500 und 25 000 Mark ein. 

Man muß schon — mit Ausnahme 
des „Stamperls“ - mphr als »inen 
Ta usendmä ks chqn einstecken, 
w enn man etwas kaufen will Aber 
man kann natürlich auch als Zu- 
schauer kommen (bis 23. Dezember) 
oder für 65 Mark den 404 Seiten star- 
ken und durchgehend farbig illu- 
strierten Katalog nach Hause tragen 
(die englische Version kostet 30 
PfUnd oder 35 Dollar). 

PETER JO VISHOFF 


KUNSTMARKT- 

NACHRICHTEN 

Blaue Mauritius 

Hamburg (P. J.) — Mjnriei ftgfre 
zwei Millionen Mark soll die Kom- 
bination einer „Blauen“ mit einer 
„Orangeroten Mauritius Post Offi- 
ce“ bei der Versteigerung am 2L 
Oktober durch ri?s Hamburger 
Aukt ionshaus Jakubek bringen (s. 
WELT-Kunstmaritt v. 22. 6A Die 
beiden ungewöhnliche Raritäten 
wechselte! zuletzt 1963 für 300 000 
Mark den Besitzer. 

Der rote Totentanz 

Essen (DW) - Die Folge von drei- 
ßig Holzstichen zum „Roten Toten- 
tanz“ von Hermann Schardt ent- 
stand unmittelbar nach d«*m Krieg. 
Doch erst vierzig Jahre später 
stimmte der Künstler einer Kri ffip n 
zu, die kurz vor seinem Tod vollen- 
det wurde. „Der rote Totentanz“ 
knüpft an die alte Tradition der To- 
tentänze an, spiegelt jedoch unver- 
stellt die Eindrücke des Künstlers 
aus dem Zweiten Weltkrieg wider. 
Die Edition mit einer Einführ un g 
über die Geschichte der Totentänze 
von Rolf H. Schmitz erschien im 
Verlag Margreff (Heidhauser Str. 
135, 4300 Essen 16). Sie kostet in der 
Vorzugsausgabe 1892 Mark, in der 
Normalausgabe 1378 Mark. 

Sotheby’s in Abu Dhabi 

London (AFP) - Die größte Ver- 
steigerung islamischer Kunst wur- 
de für den Dezember in Abu Dhabi 
aiigekündigt Sie wird von dem 
Londoner Auktionshaus Sotheby’s 
duxchgeführt, das mit einem Ge- 
samterlös von rund 15 Millionen 
Dollar rechnet Angeboten werden 
u. a_ der Sehmnrk pin«»s indischen 
Moguls, der auf 1,8 Millionen Dollar 
geschätzt wird, sowie ein iranischer 
Seidenteppich mit einem Taxwert 
von 14> Minimum Dollar. 

Fabergg bei Christie’s 

Genf (DW) - Etwa drei Millionen 
Schweizer Franken soll am 13. No- 
vember die Versteigerung einer 

Sammlung G nld schmi ederarbpitpn 

von Carl Fabergö durch Christie’s in 
Genf dnbringen. Es handelt steh 
um 75 Stücke aus dem Nachlaß von 
Sir Charles Clore, vorwiegend Tier- 
figuren und Rium«n aus edlen Stei- 
nen und E delme tall, darunter eine 
der beiden John-Bull-Figuren, die 
Fabergö anfertigte (die andere ge- 
hört der Prinzessin Maha von 
Siam). Schätzwert 275 000 sfr. 


Reklame und Verwandtes bei Boltzin Bayreuth 

Teures, schönes Blech 


A ls vor rund 15 Jahren die „No-. 

stalgte-WeBe“ ihren Höhepunkt 
erreichte, wurde so ziemlich alles ge- 
sammelt, was nur irgendwie „alt“ er- 
schien. Fing Vielzahl dieser „neuen 
Sammelgebiete“ stieß jedoch bald 
schon auf kein Interesse mehr. Bei 
alten Reklametafeln aus Fmafllp und 
Blech wächst die Zahl der Sammler 
jedoch schneller denn je. Das wurde 
offensichtlich, als das Auktio nshaus 
Waltraud Boltz in Bayreuth jetzt un- 
ter dem Oberbegriff „Reklame“ mehr 
als 400 Einzellose zu Preisen zwi- 
schen fünf nnd 3000 Mar k anbot. 

Darunter waren rund 200 Emaille- 
schilder, vom kleinen Versiche- 
rungs-Täfelchen 
bis hin zum über- 
dimensionalen 
Bier-W erbeschild 
so ziemlich alles, 
was einst nahezu 
jeden Tante-Em- 
ma-Laden zierte. 

Außerdem wur- 
den etwa 60 Blech- 
schilder sowie 

KarfnngrharhtplTi 

Werbefiguren und 
sogar Automaten 
ausgerufen. 

Fug p Lai en 

mag es überra- 
schen, welche 
Preise diese Ge- 
genstände bringen 
können, die im er- 
sten Anschein nur 
als „Schrott“ zu 
bezeichnen sind. 

Doch Reklameta- 
feln sind inzwischen weit über diesen 
Anschein erhaben. Das zeigte sich bei 
manchem Stück, um das heftige Bie- 
tergefechte entbrannten. Vor allem 
das billig ausgerufene Material stieß 
bei den Sammlern auf Interesse. So 
wurde etwa ein kleines Schild der 
„Allianz“ vom Ausrufpreis fünf Mark 
auf 40 Mark hochgesteigert Die 
TTnnki.T .rrnnnarl A** kle tte rte gar VOU 
fünf auf 45 Mark, und ein Werbe-, 
s child für Treibriemen brachte bei ei- 
nem Ausrufpreis von 30 Mark immer- 
hin 70 Mark mriigiinh Aufgeld. Le- 
diglich stark beschädigte Exemplare 
konnten kaum abgesetzt weiden. 

Deutlich schwerer hatte es Wal- 
traud Boltz indes bei der Versteige- 
rung der Spitzenstücke. So sollte ein 
signiertes Schild „Berger Kakao - 
Schokolade“ immerhin 3000 Mark 
bringen - es fand sich jedoch kein 
Käufer. Audi ^hlraiehe andere 


Kahüo ScfcoKolaDe 


Berger 


Für 3000 Mark irovarfcfliifnch: 
Reklame fflr Borgar foto- boltz 


Exemplare in der. Preisklasse zwi- 
schen einigen hundert und mehr als 
1000 Mark gi ng en zurück. Den höch- 
sten Preis erzielte ein schlichtes Wer- 
beschild für „Doms“, das bei einem 
Startpreis von 1500 Mark zu 1600 
Mark zugeschlagen wurde. 

Die Blechschilder konnte man in- 
des bereits günstiger ei werben. Hier 
wurde meist zu Preisen zwischen 
ffihn und 100 Mark verkauft. Den 
höchsten Steigerungssatz brachte ein 
6 x 15 cm großes Schild „Sigella boh- 
nert und pflegt alles“, das bei einem 
Startpreis von 20 Mark schließlich 
120 Mark kostete. 

Auch bei anderen Gegenständen 
wurde kräftig ge- 
boten. Ein Tablett 
„Guinness for 
Strength“, ausge- 
rufen für zehn 
Mark, ging erst bei 
170 Mark weg. Ein 
60 cm großer Jun- 
ge aus Karton, der 
für Rotbart-Klin- 
gen warb, kostete 
bei einem Ausruf 
von 100 Mark 
schließlich 150 
Mark, und ein 
Plakat der JHam- 
burg-Amerika-Li- 
nie“ brachte es auf 
180 Mark nach 100 
Mark Ausrufpreis. 
Ein Fez-Box-Auto- 
mat, vor 15 Jahren 
noch an vielen 
Straßenecken 
gang und gäbe, 
brachte bei der Boltz- Auktion 
schließlich 50 Mark - und dies, ob- 
wohl die Rückwand fehlte. 

Eines zeigte sich jedoch auch bei 
dieser Versteigerung: Die Qualität ist 
das A und O für die Preisgestaltung. 
So konnten die Sammler bei man- 
chen Stücken interessante Vergleiche 
ziehen. Der „Erdal-Frosch“ auf einer 
runden Emaille-Scheibe wurde in 
einwandfreier Qualität zu 280 Mark 
(160 Mark Taxe), beschädigt indes für 
nur 30 Mark (zehn Mark) abgesetzt. 

Wer bei der Auktion nicht zum 
Zuge kam, konnte sich vor der Tür 
schadlos Halten. Dort hatten zahl- 
reiche Schilder-Händler ihre Stande 
aufgebaut Einer von ihnen bot Tafeln 
von Versteherungs-Unteniehmen 
gleich kartonweise an, das Stück von 
zwei Mark an aufwärts, jedoch ohne 
Patina und den Adel der Auktion. 

PETER JOBST 
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in Düsseldorf am 23. Okt. 1985 ab 15 Uhr 


i V . • * ... 


ANTIKE MÖBEL, PORZELLANE, Silber, 
Orientteppiche, Gemälde, Aquarelle u. a. v. 

A. Achenbach, C. Bimmennarm, G. v. Bochmann, 
Th. de Bock, H. Böttger, H. W. Burger-Wffling, 
M. Oarenbach, J. B. Coene, W. S. Cooper. E. 
Cucuel, C. F. Deücer, A. Dirks, A. Doll, F. Ebel, 
H. Bockenhans, L. GaUait G. Grobe, M. Hänger, 
A. Hariamoff, J. Hegenbarth, A. Henrich, H. 
Hernnann, H. B. Hunat, S. Jaoobsen, J. Jungbhu, 
J. P. Junghanns, A. Justiz, E. Kampf, L. Kleyu, 
Chr. Krönet, F. v. Leemputten, GL Meyer, W. 
Miehe, J. Mrajbn, J. J. Moerenhout, G Mücke, H. 
Mühlig, K. Neyere, M. Peiffer-WatenphnJ , B. Rich- 
ter, Ch. Rochossen, M. Roy. P. Salinas, H. Schütt, 
W. Schreuer, F. L. SckeO, Chr. SeO, G. E. Seydel, 
G M. Seyppel, F. v. Stock, J. J. Spohler, A. 
Stademaxm, D. Thomassin, L Vöscher, J. Weng- 
lein, A. Wex, L. Wflbokkr- 
Gemäkkkatalog auf Anforderung (10.- Schutzgebühr) 
Besichtigungszeiten ab 18. 10. tägL v. 11-18 Uhr, 
auch Sonntag 

AUKTIONSGALERIE KARBSTEIN & SCHULTZE DÜSSELDORF 

HobenzoBemstraße 36* TeL 02 11 / 3 61 32 32 and 35 43 38 



Wilhelm Schreuer ■ 
.Konzert am Rhein“, öl 69 x 99 cm 
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34. und 35. Kunst- und 
Antiquitäten-Auktion auf 
Schloß Ricklingen 

Sonnabend, 19. Oktober und ^ 
Sonnabend. 26. Oktober L98? 

Beginn jeweils 10.09 L hr 

/um Aiiirul kommen u. a. :k;, dem Besitz des eü r opii;<d:en 
Hochadeis bedeutende Objekte. ?. L>. Prunke-: ,mu. 
Kaendicr. Mei.-cn um 1850. rraehivouer ^'wiieuchiey, 
]S20. Pro/eiiun de> 18 . Jn. 

. 'T' u m- •- c ", skib^tur-en. viriiun:-. \ on üc! 

i uribjebi. Mci^c. - . ,• , r v ... n 

(iotik bis zum 20. Jh.: P. Moücr^ohn-beLk.. , L. 
i ic.-kc! Mareks. Vv Kobeü. A. v. ü. \ckic, l . .. 

'Homer. TaSclger.il. Mühe! und CrrapniK v,;r, ^ 

jiotnr \oucier. h,, -- 1 y ■ , c , . • 1L -, r h 

Schm^Bäudn, LalMu-c 0.,'le . 

cTid, .>,n- S P4: ; Pj: 

Wie 'liei i:'. - ! ü in. licr.orr^vnüc .lüWCiCn 

Möbel de' le. onb Jh. BooMediv. o^ef Aue. ( 

Bureaupial. Laboe um PHI 

Votier vVundv'-rN.vic.u.y 

f.jeku aus O'-t.mmn > 0 W!U \ana. 
\- r ,A, v ;-hi. rL uv’ beider Aukimnen ab Miiiv.och. b:> ' 

n, ir :,.-.r efK- r in. l L >Sr. uulmn 

i,x ! hr laümt am bo.mit.m. ...v > ■ - 

Freiiee. Ih.M iö'no ,rl nr. 

, ■ . , ■ i . b ,: or n,T v.ae nben i;n/J am bomnaa. 

' ■ ;■ 5': IS 'TSr. FrcTtJg.'i/ iV.. K?:, ■ .n !i bHlh (. nr. 

Kataloe DM 30.- au! Antriige. 


Erotische 

Kunst-Auktion 

Am 28. and 29. Okt 1985 
in München, 

KünsUertnus am Lsnbachplatz 8, Vor- 
besichtig.: 26. u. 27. Okt, 10 bis 20 Uhr 
5 m. Kataloge in Buchform mit ca. 

2500 tw. Farbabb. DM 300,- 

Angebote werden noch mitgenommen 

Kunstbaus D. M. Klinger 

MühJgasse 3. Postf.93 42 

8500 Nürnberg 11 

TeL 09 11 1 22 78 9ß. Tetex 6 22 716 dmW 


FudHeasrappea 

Ftncfanng. Newsntwnrf. Eesisttfc-j 


Bmtab«rcCZ,Ntok>weffSU 

SkLM/SttB 


reck. 2xa ehr. erb. a K M3S an wmj- 




Weltneuheit 

- Umffierte KoalbarheilBn - 

iss&üAs 

GrOttner, ZOnd. StuMmflltar. Anker. 

Dktey. Comt Manet undOa*. 
Vm OtiaiMl nWa^ w um«»**"» 

Es wda MrtawM ww«Biewtiie» 
OrigknU Fönten 9« knsterio» 
Batarpromtectwv. 


K 


Gähne * Die SdiaUnibc 

Poer. 1202 U. 4W0 SeWrid 12 

TtLasn-e>3sa3 


v 


GALEBP 

<MGtL 


DÜSSELDORF 


Galerie Norbert Biaeser 

Baker Str. 5. TeL 0211 /32S1 80 

PABLO PICASSO 

Aitwhan auf Rapier, bis S. 11. 19BS 
Katalog auf Anfrage 

Di.-Fr. 11-13 u. 14-18 Uhr. Sa. 1D-13 Uhr 


DÜSSELDORF 


vom & io. ws ia n. lass 
Jörg F. Zlmmermann 

Glasobjekta 

Galerie Neulärchen 
Hohe Strafla 28. 4000 Düsseldorf 1 
Telefon 0211/32 63 84 
Di .-fr. mao-iaJU Sa. 10-14 Uhr 


HAMM-RHYNERN 


ia. und MMm 


MONTREUX 


GALBUEHEUAN MONTREUX 
Pkca Ob MbtcM L HL 00 4101« SB m 
HBNZ PTELLERMANN 

und Jjoitn nahe* - Oto. Aquanea. 
Giaflk -1.-41. OUobv TMS 
OOMeg an Nla - KmfRMMMMarn idw 
SMÜrraitT UttagnpMM 3tr. 400.-) 

0.-«o.. 1EUXM2Ü0 u 14AMSL00 Uhr 


STUTTGART 


AMMiung mm B. ia -B. 11. wes 



Kbnstbaas Böhler, 7000 Stutt^rt 1 


OamuanrtMi: 
9t. B-Ö Uhr 


Ito.-Fr. 8-13 Uhr uns 14-18 Uhr. 



QMMid0ffa-&47HIMin*Rrvntra 

MoHFr. UH( U». Om. 10-14 Ufr. Sa. 1447 Ufr 

(BettfrlguriB - hm Btaunp - frln VtrlfriQ 


KAISERSLAUTERN ZÜRICH 


Oalerie an HeSeeg, 4780 hm. iMöntr. & 

ilntt «i dar B l noMms SofrU In Gw—tMgtUn«. 
TeL 02» 22/922 22 


UBrJft. 930-1230, UJOO-ILOOL 34 1U414A 14 
Sh. 1000. So. W-ia Uhr Baten» Mne Baia- 
han.MnVefrm. 


13. Oktober bfe 24. Mowamber 1985 
DerTtennaler Johann Heinrich Boos 
1831~168S.zwn300.Ti 
GemUde. Zeichnungen. 
fttahgaJeria 
MnwneWz 1. E7S0 
Tat. OC 31/ 8 70 91 

TagL Biaeh. «aut», w-17 Ufr. Di. 4 wai Uhr 


KEVELAER 


GALERIE HOCKEN 

SMndoa temMvig nmhafMr Künstlfr. u. 4 


von 4. 10. -an. Ifl 


jttMentieMsciie Impracaionen' 
von Conrad Smena 

CHfrnri U «whtn- UtfL. auch «WM» bt» 14130 Ifrr 
«178 Kfrlaar. Ha^ttr. 23. ToL DJB 32/731 38 


GALERIE MAEGHT LELONG 

Piedtoerplatz 10-12. 

Tat 01/251 1130 
IUUNSI -netroapeköve 
DL-Fr. 9J0-12J0 Uhr. 14JO-1&30 Ufr 
Sa. 9JO-16M) Uhr 


Nutzen auch Sie tBe M5gHrhkp.it 
einer werbe wirk s am en Anzeige Im 

GALERIEN-SFIEGEL 
Übersich t lich, informativ 
und erfolgreich. 

TeL (0 40) 3 47 44 18 


Graphik aus 4 Jahrhunderten 

Alte Landkarten (Oftalu. EUaaO. Saudar . . .J 

Alte (Bmn-Hogenbaig. Marian. vMeAnsicfiten du 19. Jhdtaj 

Dekorative Graphik, a e. Btenan (Bester. Redourt. Qjrtb . . .y. 

Kaithaiuran (Daumäar. Hogarti . . J. Jagd. Barule. Schiffe ine. 

MEGRAVORE 

ttattenaohalder Str. S8, 4901 Eneel, TeL 0281/7881 82 


CHWA'ii/nP'ETStv TEPPICHE 


hi ak und neu. euch Sekia. Sttndg 1000 Teppiche und Brücken am taoor- «u Weine 
GroeauswaM, die Ski kaum kgandwo finden OtMizeagen Sie sich be a uchen Sie 
uneera ‘ItepiduaastaBisig. Fordern Sia um«bkKSch LagettistB und FMrfapfoapeMB. 
Auf Wimch Farbfotoe. TeppfctncwteQo bei Bmen jedeoaft- Kaki Vertmorbanich! 
MM TaMfcUnvoit. PoteL 561 65, BOWOMeriMn (NocdbadJ, SmMb AiS>- 
^^hUwSSlASI, TaL-fla— nel U ft: S 82 81) 8848, Tag + H-cU 


QUALITÄT HAT EINEN PREIS: 

Das Fachgeschäft für englische Original Antiquitäten - Möbel, 
Silber, Bilder - das keine billige Massenware späterer Perioden 
fuhrt, sondern nur Originalstücke des 18. bis früh. 19. Jh., die 
ihren Preis wert sind. 

LONDON ANTIQÜES 

KLAUS DELANK GMBH & Ck. 

Stephanstraße 22—32, 4150 Krefeld 

Geöffnet: Mö.-Fr. 15-18.30, Sa. 10-14 Uhr 
und nach Vereinbarung* Tel. 0 21 51 / 2 10 88 




MARITIME 
ANTIQUITÄTEN 

Bäder u. Bücher, Modelle imd, 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gerächt, 
bote unter M 2441 an 
,T- Verlag, Postfach 10 OS 64, 
4300 




iSDaBBlAIISfl 

M^.mböeq^ 


S55H taggtet aflhnfaa 

■-fmgkicteBH 


MrUUtl 

*«teifaari 


Einmalige Rarität! 

Rokoko-Zimmer, 2. Zeit, 80-1001 
Jahre alt mit Blattgold-Auflage 

zu verkaufen. Preis VS. 
Näheres zu erfragen unter TeL 
10-18 Uhr 02S 42 / 69 89 


Aus 18karatigem Gold 

oJuwden^J&pien 

ongEaubSdi rapiSaonfrUir 
Seftmueksten qnMn^daratariahtwkfe»- 
pmnina BtOanfrn. «Ia dtara grachBRen iet 
teer nur okMnBnKtiM davon koate. z. B. 
Bnteraar iA TSWMBgoH-Fnsung ab DM. 
Ä ma Traa^Garantte Auch mit aynUt. 

Rubin, synth. Saphir und smaragdarQtwnDu- 

btet ten ranrtteteL Vo n TamenOen gebapan. 
von MUfonen umriaumt - l706MtevAb- 

(8620t) 341 41. 

irm—trhurt , fu a ite.U 17287 


- ALTE AKTIEN + ANLEIHEN - 

Mamaante und tWmraUm Dokunnnfr 

der WfrtachBffrgeachicht» am Uuchan- 

kM und Sammeln. KoetudoaB 

UombraecbOra und Banhiu; 



Ul 

KaJatrsOafle« w. 8000 Frankfurt/M. 1 
Tetoton 068/21 61 -34B 

tan Kaum KucUwiMen 


E. L. KIRCHNER 
Ausstellung 


Gemälde - Aquarelle - Zeichnungen und 
Druckgraphik 

6. September - 26. Oktober 1985 


Täalich (einschließlich Samstaa und Sor.ntaql 

10 -17 Uhr 


Katalog mit 330 Abb. aller ausgestellten Werke 
Schuizqebühr DM 30 - 


Galerie Wolfgang Ketterer München 

Eric-nrsr Straße 25 • 8000 München 2 ■ 089 - 591 1 81 


Für Sie ndberaitst die 

aktuelle 

Weltbanknoten- Liste 

Kaufen auch deutaches inflaUonageld. 
Sitte einfach Listen anfordem. 

S. Raichenbergar. Banknoten 
Domrfischenstr. 18. 8000 München B3 

_Tata#on 6 88 /B 01 62 02 


MOHRMANN, Hamburg 

wrsteigati satt SO Jahren au 
IWchMpreisMi 

Briefmarken 

Vorschüsse kein Problam. Salbstvar- 
st&ndiich auch Ankauf gegen bar. 
Tal. 0 40/ 36 41 51. 


germann 

^ AUKTIONSHAUS 


AUKTIONEN: 8./9. November 1985 

Gcntllde, Grafik, Sknlpowew BeUnwr, R. P. Booington, Boudin, Brauer, 
Carigiei, Otaissac, Corot. Courfacl, DaK. Davie. Diefenbach, Duiuyer de 
Segouzac, End. Emst, le Faucoonier. Fuchs, J. EL Foessü, Geiser, Giflcometri 
(Aue.), Ginupi, Gteiz«, Gotscb, G übler, GuDhrnndn, Hausner. Herb io. Hoseh, 
H&^n, Hnndertwasser, Hutter, E. Iabcy, Kfluxne, Kokoscbka, Kiemegoe, R. 
Lärche, Lau/eDÖQ, Legrand.G A. Liner, J. J. Lips, Luce, LÜssi, Luethy, Lur^at. 
A. MmAc, Madet, Mand-Katt, Manzana-Pissaro, Marehand, Marcvna, Monla- 
nari, Moos, Naxldo. Oetoe, Pohstri, PaKteoO; Ponfaof, Prax, Pny, Rabuzin, 
Remingtoa, Riede, Rodm, Niki de Saint- Pbafle, Schucrch, A. Smith. Soiden- 
hoff, Stanzani, Steinlen, Stöcker, W. Thafar, Thoma, Trachsd, Trübaer, J.M. 
W. Turner, Valenti, Valtat, Vandersteen, VTaminrt, Vogel, Weber, Wintz, 
Wmwer-Gdpke, Wtdff de. 

Dntktnflk, Bücher: Arnes, Barbtcb, Bcoys, Bill, Biaque, Chbko, Christo, 
Dine. Dfac, Friedlinder, Fochs, Grieshaber, Heckd, Hundenwasser, Iseü, 
Johns, Katinowski. Kirebser. Kofiwitz, Kreidolf. l J rhtrmtri n, LindL Luceben, 
Moore, Oppenbeim, Phillips, POfiakoff, Rabinoviich, RiduKr, Singier, Sime- 
nis, Tboma, Tbomkira, Tobey, Vantongerloo, Varßn, Brün van Velde, 
Vlaminck, WunderUdi, 7t * fa u‘ etc. 

AnolteBnp 29. Oktober- 4. Noteober 19KS 
Reich ifiostrierier Katalog mit 950 Nummern sFr. 35,- 
CB-6032 Zärieh, Zdtweg 67, TeL (01) 2 51 83 58, Tatet 816 49g 


















‘-jfcg ct AK.; ri~. 


KLEINES 


WELTTHEATER 
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Bücher, dreimal hunderttausend - 
Selbst, wer mit dem Rockschoß sausend 
Durch die Riesenhai len hastet. 
Bleibt in Frankfurt kaum belastet 

Von dem Geist, der hier in Strömen 
Die Besucher will verwöhnen - 
Mit dem Ziel, daß alle kaufen. 
Niemand kann dabei verschnaufen. 

Tags Lizenzen, Konditionen, 

Die sich für den Händler lohnen, 
Abends Parties und Empfänge, 

Wo man hinblickt, herrscht Gedränge. 

Bonni, an den Main verschlagen. 
Muß sich immer wieder sagen: 
Vorher flucht man, ist verdrossen. 
Doch zum Schluß hat man's genossen. 


% 


JOHANN 



.Und jetzt beginne ich meinen wtw ttom aml* 



Lesen heißt, mit einem 
fremden Kopf statt 
dem eigenen denken. 
Nun ist aber dem 
eigenen Denken, 
aus welchem 
allemal ein 
zusammenhängendes 
Ganzes, ein wenn 
auch nicht streng 
abgeschlossenes System 
sich zu entwickeln 
trachtet, nichts 
nachteiliger als ein 
vermöge beständigen 
Lesens zu starker 
Zustrom von Gedanken. 

Schopenhauer 
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Gutes Futter für hungrige BÖcherw ffrmer 


ZBCHHUWS: KLAUS BOHLE 


Dichten, Verlegen, Lesen 


I m Laufe der Jahrhunderte 
sind mittlerweile so viele Bü- 
cher zu fast jedem Thema er- 
schienen, daß man nur noch ver- 
suchen kann (nachdem fast jeder- 
mann heutzutage zu schreiben 
scheint), klarzustellen, worum es 
sinh bei dieser Massen bewegung 
denn nun eigentlich handelt 
Nun, wäre da am Anfang nicht 
der Dichter zu nennen, der durch 
beharrliches Erhören der Schach- 
telhalme, aber auch durch Belau- 
schen des simplen Grases von 
sich reden macht? Er hält nämli ch 
für Wirklichkeit, was wir für 
Traum oder Phantasie, bestenfalls 
aber für brotlos halten. Und aus 
solchen Träumen, die ihm aber 
wirklich sind, dichtet er. 

Was dichtet er nur die ganze 
Zeit, über die Jahrhunderte hin- 
weg? Er dichtet die Zeit ab vor so 
unwillkommenen Einflüssen wie 
Politik, Logik, Technik usw., und 
wenn all«*« ganr dicht ist, also rich- 
tig abgeschottet von allem, was 

normal und vers tändlich, klar und 
interessant ist, d ann ist er es, der 
nicht mehr ganz dicht hält oder 
ist Er läuft quer über die Straße 
(Vorsicht, Automobile?) zum Ver- 
leger. 

Und, wie sein Name schon in- 
terpretiert, dient der Verleger 
schlicht dazu, Manuskripte zu ver- 
legen. Das heißt, plötzlich, nach 
Jahresfrist, wenn der Dichter sie 
vi elleicht wieder zuiückhaben 
will, seine Dichtungen, sind sie 
verlegt, verschwunden, nicht 


mehr aufznfir.de r_ Womöglich lie- 
gen sie dämmend im Wäsche- 
korb und dienen dort als Gnrnd- 
nahrucgsmittel für die liebevollen 
Waschzettel anderer Schrift- 
werke, diese Manuskripte. Oder 
sie sind verlegt, lagern in Stein- 
schränken. imaginären Schubla- 
den, eisernen Papier körben, die 
selten geleert werden. 

Verlegen mag nun ein Verleger 
antworten: „Ihr Manuskript hat 
uns mit großer Freude erfüllt und 
berechtigt noch jetzt zu den unbe- 
gründetsten Hoffimngen; gleich- 
wohl gibt es doch keinen Auf- 
schluß über die Geistesverfassung 
des Verfassers, welch Ihrer Sie 
sind. Hochachtungsvoll! Nur. lei- 
de:, haben wir bedauerlicherwei- 
se diesmal Ihr Manuskript ganz 
besonders verlegt, somit gedulden 
Sie sich übungshalber im Warten. 
Gez. nach Diktat nach Hause." 

Doch gesetzt, ein Manuskript 
wird gesetzt und setzt nicht in 
Verlegenheit, wird auch nicht ver- 
legt sondern nur gedruckt - was 
dann? 

Nun steht der auf den Plan ge- 
rufene Leser ratlos im Quadrat der 
Buchhandlung vor dem käufli- 
chen Druckwerk, das unten und 
oben einen Deckel hat um es ge- 
wissermaßen dicht zuzuschließen, 
damit ja kein Wort nach außen 
dringen kann, zum Beispiel eins 
darüber, wer der Täter ist -außer 
dem Titel natürlich. 

Der Titel aber sagt nichts über 
den Inhalt aus: Ist der Mörder bei- 


spielsweise der Gärtner, so mag 
das Buch durchaus „Ringeireihn" 
heißen oder so etwas; heißt es 
Jdüsikhandbuch“, hört man kei- 
nen einzigen Ton, wenn man es 
auf schlägt außer Rascheln des 
Papiers vidieicht 

Der Leser aber sagt sich schon 
vom Namen her, daß er zur Ausle- 
se gehört, also zu denen, die dieses 
Buch anslesen dürfen. Und es ist 
eine (AusjLese, die da stattfindet: 
Sorgfältig werden da Wörter über- 
sprungen, die den Leser stutzig 
machen könnten - die kommen 
nicht ins Köpfchen, die bleiben im 
Töpfchen mit der ziemlich trocke- 
nen Buchstabensuppe. 

Nachdem der Leser somit seine 
Auswahl getroffen hat, nämlich 
nur etwa jedes dritte Wort zu ak- 
zeptieren, die anderen aber zu 
ignorieren, ist die Aufgabe des 
Buches erfüllt Der Dichter hat es 
vorgezeigt der Verleger hat damit 
einen Eintrag in den großen Bü- 
cherkatalog geschafft - und der 
Leser hat es angeschaut oft Seite 
für Seite. 

Niemand kann dabei natürlich 
auf seine Kosten kommen: Der 
Dichter nicht er bleibt arm. Der 
Verleger nicht er geht bankrott 
Der Leser am wenigsten, er zahlt 
noch dafür und langweilt sich zu 
Tode. 

Wer aber hat doch etwaigen Ge- 
winn dabei? Die Buchhändler 
vielleicht Aber das wäre schon 
ein anderes KapüeL 

MANFRED EIGENDORF 
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A ls Harun al Raschid •!- 
nmt Togos unerkannt 
und nur begleitet von 
seiner LieWIngssklavin 
durch den Basar ging, sah er 

in einem der Stände. Inmit- 
ten alter Gebetitepplcfte 
und Irdener Krüge, eine mit 
weißer Seide ausgeschta- 
gene flache Schale, tn deren 
Mitte eine wunderschöne 
schwarze Perle tag. 

Nicht die begehrlichen 
Bücke seiner Begleiterin, 
sondern der eigene Kunst* 
verstand trieb den Sultan in 
das Gewölbe und ließ ihn 
nach dem Preis der KöstBch- 
ke)t forschen. Aber der Ahe, 
der wie eine Spinne Im ttn- 
tergrund des Ladens lauer- 
te, schüttelte nur den Kopf. 
Afles habe er zu bieten, von 
allem, was Ihn Mer umgebe, 
würde er sich leichten Her- 
zens trennen - diese Perle 
ober sei nicht feH. 

Da gab sich Harun ai Ra- 
schid zu erkennen und for- 
derte den Besitzer der Perle 
auf, einen Preis zu nennen, 
wie ihn eben nur ein Sultan 
zu bezahlen In der Lage sei. 
„O Herr 1 *, sagte der Alte, 
„ihr seid ein mächtiger 
Mann, und große Relchtü- 
mer stehen euch zur Verfü- 
gung. Ich aber bin ein armer 
Händler, und mein Reichtum 
sind meine Kunden. Diese 
Perle, die Ich von meinem 
Vater geerbt habe, übt eine 


Zauberkraft auf «Be aut, die 
sie sehe», und lockt sie in 
den Laden. Ihr seht, das Ich 
mich nicht von ihr trennen 
kaim.**- 

Hanm al Ratäild war 
nachdenklich geworden 
„Der Zauber detesz Perl* tat 
stark*, sprach ev^ieh höbe 
ihn an mir »eft>st. e rf ah ren . 
Aber er Wirkt mjräut cfte w*- 
nlgervcffe A Ifah rfÖrch deine 
Gasse icNckt. IcKaiw den- 


Wunderperle 


ke an eine Perle, -die dich 
durch die Lüfte in die Häuser 
aller Menschen trägt, so daß 
du Ihnen, während sie Im 
Harem ihre Wasserpfeile 
rauchen, alle deine Schätze 
zeigen und verkoufen 
kannst.“ 

Da hei der afte Mann auf 
die Knie nieder und flehte: 
„Wenn du eine solche Perle 
besitzest, o Herr, so laß sie 
mich haben. Du sollst meine 
schwarze Perle und aüe mei- 
ne Ware dazu haben." 

„Okay", sagte der Sultan, - 
„ab morgen machen wir 
Werbefernsehen." 

ROBERT LEMBKE 
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Faßt man nicht auf, was man liest, 
so darf man sich nicht darauf versteifen, 
es verstehen zu wollen, 
sondern muß die Lektüre aufgeben, 
um sie an einem anderen Tage 
oder zu einer anderen Stunde 
wiederaufzunehmen, 

und man wird mühelos dem Autor folgen 
Scharfblick wie Fantasie 
besitzt man nicht in jedem Augenblick. 
Nicht immer ist man gestimmt 
für eine fremde Geistesart. 

Vouvanarguos 
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^^^^pm^LlOQ wird, gibt es zwei 50jährige Jubiläen zu feiern: Bei VW und Jaguar 
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r, tnd der heutige Chef, John Egon, mit den erste« Modell und dem 
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Per rote Kußmund zum 
runden Käfer-Geburtstag 


Die Dressur der Raubkatze 


Das# Testat 





-HÖR, WoMsbnrg 

Die vielen Kosenamen für das erste 
VW-Modell machen die Verb und en- 
heit der Autofahrer in aller Welt mit 
ihrem IJeblirigsfehrzeug noch deutli- 
cher, als es die hochoffiziellen Festre- 
den ^urn 5p. Gebartstag des VöTkswa- 
gens yeimögen. Wegen seiner rirnd- 
hchfcn. Form und-^einer beharrlichen 
Art zu laufen nennt man ihn in 
Deutschland seit Jahrzehnten beina- 
: he ausschließlich „K äfe r*.. 

'ESn halbes Jahrhundert nachdem 
Porsches erster VW auf Testfahrten 
durch Deutschland rollte, ist der luft- 
gekühlte Hecktriebler rund um den 
Erdball ein.VolksbegnfL „Beetles“ 
laufen -in Amerika und Großbritan- 
nien,' „CoccineDes“ in Frankreich, 
«EsOaxabajos“ in. Mexiko, JMaggioli- 
ni* in Italien „Fuscas* in Brasilien 
und „Bube* in Jugoslawien. 1 ' , . 

3is Mitte der siebziger Jahre wurde 
das erfolgreichste Vierrad-Fahrzeug 
oller Zeiten in 140 Länder der Erde 
exportiert.' Vor elf Jahren schob man 
in Wolfsburg den letzten Käfer vom 
Band, 1978 beendete auch das Zweig-, 
werk Emden die Produktion. Zwei 
Monate ist es her.daß'die letzten 3000 


„Krabbeltiere*, die in Mexiko produ- 
ziert wurden, in Emden von Bord der 
Frachtschiffe liefen (die WELT be- 
richtete und zeichnete bei dieser Ge- 
legenheit den Lebenslauf des Volks- 
wagens in Einzelheiten auf). 

In den 50 Jahren Bauzeit blieb von 
den- 5115 Einzelteilen, aus denen ein 
Volkswagen zusammengesetzt wird, 
nur ein einziges unverändert: eine 
Gummidichtung an der Heckklappe. 
Insgesamt gab es 78 000 Verbesserun- 
gen im Laufe der Jahre. 

- . - Am kommenden Donnerstag steht 
das genial einfache Famüienfahrzeug, 
das gut die Hälfte der lOQjährigen 
Automobil-Geschichte mitbestimmt 
hat, noch einmal im Mittelpunkt VW 
hat im Automuseum eine Käfer-Re- 
vue „organisiert“. 

Die Fans des Bucjcel-VWs feiern 
eigenwillig, wie es für dieses Auto 
'• angemessen ist. Markenclubs haben 
Treffen handbemalter Käfer vorberei- 
tet Ein 15 Jahre altes Modell bekam 
beispielsweise einen roten Kußmund 
.. auf die Fronthaube gelackt Keiner 
stört sich daran, daß die aufgemalten 
Augen darüber schrecklich schielen. 


HEINZ HORRMANN, Coventry 

Ende der siebziger Jahre hätte 
kaum einer der wetteifrigen Englän- 
der einen Shilling darauf gesetzt daB 
Jaguar 1985 seinen 50. Geburtstag 
noch im aktiven Dienst feiern würde. 
Die traditionsreiche Marke stand vor 
der Pleite, zerbrochen im Ge- 
mischtwarenladen von British Ley- 
land, das angesichts der erschrecken- 
den Finanzmisere gerne als „Britisch 
Elend* bezeichnet wurde. 

Die Wagen mit der springenden 
Raubkatze im Firmensignet hatten so 
viele Fehler, daß all gemein der 
Spruch kursierte „Kaufet du dir einen 
Jaguar, nimm zwei - d»nn pinpr steht 
immer in der Werkstatt“ Schlechter 
konnte die Öffentliche Meinung über 
den fünffachen Le-Mans-Sieger nicht 
mehr sein. 

Heute, im Jubiläumajahr, ist Ja- 
guar erfolgreicher denn je. Die Re- 
kordergebnisse von 1984 setzten sich 
im ersten Halbjahr 85 fort die Quali- 
tät ist angemessen, und die Zwölfey- 
linder-Modeile sind begehrter denn 
je Das alles verdankt das britische 
Unternehmen, das sich inzwischen 
wieder in Privatbesitz befindet John 
Leopold Egan, der 1980 die Regie 
über die total heruntergekommenen 


Fabriken und die veralteten Produk- 
tionsanlagen übernahm. Egan, der 
bei General Motors das Geschäft er- 
lernt hatte, ging von Anfang an völlig 
kompromißlos vor. Die Zahl der 
Planstellen fuhr er von 10500 auf 
7200 herunter und schaltete die Ge- 
werkschaften durch schriftliche Er- 
klärungen der Arbeiter aus, die auf 
diese Weise ihren Job retteten. Ob- 
wohl ein Drittel weniger Mitarbeiter 
den Kampf gegen die Pleite aufinah- 
men, wurde die Produktion um 60 
Prozent gesteigert Zuliefererfinnen, 
deren Teile nicht erste Güte waren, 
wurden ausgebootet Techniker an 
den Schaltstationen mußten Merce- 
des- Benz-Fahrzeuge aus Deutschland 
in alle Einzelteile zerlegen und wieder 
zusammenbauen. Das sollte das Qua- 
litätsgefühl fördern. Dennoch zogen 
alle an einem Strick, weil der General 
den schweren Weg mit ihnen Hand in 
Hand ging. Egan sprach mit den Ar- 
beitern am Fließband über ihre Pro- 
bleme und lud die Frauen und Bräute 
zu den Betriebsfesten ins Werk ein. 
Im Jahr des 50. Namensgeburtstages 
ist die Zahl der Belegschaftsmitglie- 
der wieder auf 10 000 gestiegen, die 
Produktivität im gleichen Maße. 

Mit dem Erfolgseriebnis wuchs die 


Arbei tsmo ral in Coventry von Tag zu 
Tag. Die Stimmung ist oft so eupho- 
risch wie im Gründerjahr 1935. Da 
hatte wahrend eines Mittagessens bei 
der Olympia-Mo to r-Sho w Sir William 
Lyons, Konstrukteur und Gründer 
des heutigen Unternehmens, die erste 
2,7-Liter-Limousine der Öffentlich- 
keit vorgestellt und ihr den Namen 
SSJaguar gegeben. Aus der früheren 
Sidecar Company entwickelte sich 
narb dieser Auto-Präsentation »im» 
Firma, die Spezialkarosserien für 
Chaftris und Mechanik bekannter Au- 
tomarken baute. Ende 1935 nannte 
der Besitzer sein Unternehmen Ja- 
guar Cars Ltd. Zudem Zeitpunkt roll- 
ten schon die ersten Fahrzeuge mit 
den schwungvollen Kotflügeln und 
der eigenwilligen Karosserieform auf 
die Straße. 

Heute spricht es nicht nur in Eng- 
land wieder für Stil und feine Lebens- 
art, ein solches Traditionsauto zu fahr 
ren. Neue Modelle werden allerdings 
mit Skepsis betrachtet Weil die 
Nachfrage nicht groß ist, aber auch 
aus Angst vor möglichen Kinder- 
krankheiten, wurde der Vorstellungs- 
termin des neuen XJ40 mehrfach ver- 
schoben. Der Glanz der bekannten 
Typen überstrahlt das „delayed“. 


Der größere Bruder des 205 soll Peugeots Hochstimmung erhalten 



MIttolkhissft-PeugMt 309 SR 


FOTO: DIE WELT 


PETER HANNEMANN, Paris 

Sie galten einst als sanfte Federkis- 
sen der Fahrzeugbranche. Und auch 
heute noch ist das eine oder andere 
Modell der französischen Autofirma 
Peugeot eher ein Weichmacher denn 
ein kerniger Bursche 

Zweifellos hat sich aber auch bei 
Peugeot in den letzten Jahren ein 
spürbarer - wenngleich mehr im stil- 
len vollzogener - Wandel abgespielt 
Aus den betulichen Familienkut- 
schen wurden dynamisch anspre- 
chende FortbewegungsmitteL 

Besonders seit Erscheinen des äu- 
ßerst gelungenen 205, der vor allem in 
seiner GTI-Variante „un sacrö nume- 
ro“ (eine, außergewöhnliche Num- 
mer) abgibt herrscht im französi- 
schen Hauptquartier an der Pariser 
Avenue de la Grande Armöe nach 


schweren und verlustreichen Jahren 
wieder Champagner-Stimmung. 

Auf der Woge des Erfolgs schwim- 
mend, scheint den Franzosen nun ein 
weiterer guter Wurf gelungen. Er 
heißt Peugeot 309 und ordnet sich 
größenmäßig zwischen 205 und 305 
ein. Damit zielt der neue mit seinen 
gut vier Metern Außenlänge (4,05 m) 
exakt auf den erfolgreichsten Vertre- 
ter dieser Klasse, den VW Golf 

Da mittlerweile dieses Marktseg- 
ment in Europa fest ein Drittel aller 
Neuzulassungen ausmacht wollte 
Peugeot nicht mehr länger außen vor 
stehen. Ohne den Erfolgsdruck, wie 
er beim 205 noch zur Rettung des 
Konzerns allgegenwärtig war, konn- 
ten sich die Konstrukteure bei der 
Entwicklung des 309 an das Erfolgs- 
modell antehnen. Heraus kam ein ge- 
wachsener 205 mit vier Türen und 


rundum erfreulichen Konturen. Si- 
gnifikantes Karosseriemerkmal ist al- 
lerdings die gläserne Heckscheibe, 
die als Bestandteil einer weit zu öff- 
nenden und bis auf die Stoßstange 
reichenden Heckklappe ins Auge 
sticht Der variable Innenraum offe- 
riert großzügige Platzverhältnisse, 
das gelungene Armaturenbrett verrat 
die Handschrift des renommierten 
Designers Paul Bracqu. Als Antriebs- 
quellen stehen dem modernen Front- 
triebler vier Motoren mit 55, 65, 75 
und 102 PS zur Verfügung, die auf- 
grund eines hervorragenden Kaxosse- 
rie-Cw-Wertes von 0.30 bis 0.33 ihre 
Kraft in respektable Fahrleistungen 
von 150 bis 190 km/h Umsetzern Dabei 
bleibt der Verbrauch erfreulich nied- 
rig. Die 65-PS- Variante begnügt sich 
mit 6 Litern Sprit Das Spitzenmodell 
soll mit 8,5 1 im Schnitt auskommen. 


Fiat Uno Turbo i.e. 

Mehr als eine Million Fiat Uno wurden bisher verkauft In Deutsc hland ist 
der originelle Klein«» aus Italien die Nummer eins unter den Importwagen. 
Das sportlichste yamflipmnTtg iigrf der Uno Turbo Le. (was übrigens i n i ez io- 
ne elettronica haßt), ist schon mehr als „nur“ Zweitwagen oder Fahrzeug 
fpy dort J iminr . TW 3 A4 Meter kl*jne ’F nnfertTPT mit Frontantrieb gehört mit 
105 PS »wd 189 km/ h Höchstg eschw indigkeit zu den temperamentvollen 
Reisewagen. Äußerlich blieb Fat zurückhaltend. Auf die bei Vergleichsmo- 
dellen häufig verwandten pubertären Stilelemente wurde verzichtet Der 
Preis: 19 250 Mark. 

Karosserie: Vom Grundkonzept her sehr gelungenes gut 

Styling, äußerst funktionell. Trotz klei- 
ner Außenmaße viel Platz auch für große 
Fahrer. Gepäckraum ca. 300 Liter groß. 

Im Detail wirkt die viertürige Variante 
noch gelungener als der zweitürige Tur- 
ba 

IwMiaunc Für einen Kompaktwagen optimale gut 

Raumverhältnisse. Sehr gute Sitze, aber 
keine verstellbaren Kopfstützen. Über- 
sichtliche Armaturen. 

Motor Der vorne quer eingebaute wasserge- gut 

kühlte Vierzylinder-Reihenmotor mit 
Abgas-Turbolader und elektronischer 
Einspritzung mobilisiert 105 PS aus 1300 
ccm Hubraum. Er ist enorm drehfreudig, 
beschleunigt den Wagen in 9 sec von 0 
auf 10Q km/h, erreicht aber die vom Werk 
angegebene Höchstgeschwindigkeit von 
200 km/h nicht ganz. Testverbrauch: 10,9 
Liter im Schnitt 

StraSeulogu: Das Fahrwerk mit Federbeinen an unte- gut 

ren Querienkem (und Stabilisator) vorne 
und V erbundlenkerachse hinten ist här- 
ter abgestimmL So bleibt der Wagen 
auch im Grenzbereich leicht kontrollier- 
bar. In zu schnell gefahrenen Kurven 
reicht schon leichtes Gaswegnehmen 
zum Korrigieren. 

Fohricowfort: Trotz der Härte entspricht die Feder- gut 

dämpferqualität durchaus dpm Standard 
der Wagenklasse. Die hervorragende 
Kaltlaufeigenschaft wird als sehr ange- 
nehm empfanden. 

Bedienung: Perfektes Handling . Gute Anordnung befriedigend 

der Instrumente. Die 5-Gang-Schaltung 
ist aber immer noch unpräzise geführt. 

Unpraktisch versteckte Türgriffe. 

Verarbeitung: Der Uno ist modern, aus wenig Einzeltei- ousratehend 
len gefertigt Rostschutz und Lack haben 
hohe Qualität erreicht Negativ: Viele 
Fehler , im Detail Klappern im Armatu- 
renbereich, Vibrationen an der Wind- 
schutzscheibe, Seitenscheibe rappelt in 
der Halterung. Auch am ersten Tiestwa- 
gen gab es »in* Reihe von gravierenden 
Mangeln. 


GESAMTURTEIL 


Ein sportlicher Vertreter der originellen Kompaktwagen im seriösen Anzug. 
Wohl kaum ein Angebot bietet so viel Auto fürs Geld. Dagegen stehen die 
ärgerlichen Verarbeitungsmängel, die die Begeisterung deutlich abschwä- 
chen. HÖR 






Da lohnt der weiteste Weg / Das interessanteste Autohaus der Welt 


Drastische Preissenkung beilSO Gebrauchtwagen; z. B. 
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jHsoraw,- 


nonrUVAP., 303,35 55210 21 UM,- 

IknrM 101,504. 29 236 In JMBSr-MM,- 

MOSfcntra.- 


JhMerOB1BCtariS,Bf.5I 3M5B?»«,- 
fiSttnn.7bnado.OTS.tt. 

0tottaaBSE3JE,BIM SOW.- D 858.- 
PaOKltusHmUmxmM MW? ««,- 
Peaste . JMBBr 3545).- 
BMÜlNpiM 11316,502. <2 116<m 3M5&? 28 850,- 



[lS?nS fe ® j]B Bitter 

- Porsche - BMW 


Mfceaes_aiie Modelte gemaucrnl 
ü neietoar 


lOO 

T neun 200 D - 500 SEI so. ... 
Gioitouswani ao Por»ch» 


D35CH,M1.SM5ln 41«.- 

DUWEaCSt.ABS.t03.tt. 54B50.- 

JtoBrUL3.491.tt- 29666.- 

JOUMXM«. 603,33 66« tan OJB,- 

Fmut408Br.l/7I.M 74669,- 


AUTO BECKER 

SuilberlutsU 150 4000 Düsseldorf 
Tel 0211 3300-1 T.-te* 06 582 374 
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Wir suchen einen 
_ Neuwagen oder Vertrag 

3agucir a 4 l 2 

Sovereign 

T.OPWADINC 
+ ENGINEERING GMBET 
TEL. 9 49/ 4 91 96 39 . 

TELEX 2 165 SSO TOP. 



suchen [®-Verträge 

- - Kali» PrivatlWirzteuge - 

.TW. 061 21 / 2 30 81 
Telex 4186 TTtanHd 


More, Porsche, BMW 

neuwertig, gegen bar gesucht 
Fb. BSStdng. Hambmr 
Tel. 8 4 # / 8 ©5 OS 58. Tx. 2 174 954 




für sof. pder später gesucht. 
TeL 9 S2 33 / 66222 n. 7 89 89 


Mercedes 

nur gepflegt, auch filtere Modelle 
gesucht . 

Mirbach ExcL Automobile GmbH, 
TeL 0 40/ 4587 89 


V 


. . Sprec&efl'Ste 
irisl jns. nenn SteW«' 

uiwaqen Gebfaiiwtafwagön l 
^»tKaut.-c.Tfac für _ - 1 


»5Q0SEC^560^C 
»OßSCHE/FEHBAW , 

sart-se.. 

plass-ecjr.ÄÖisv.Me Baf- . 

,icX : ur^. .o» ver- 

sscr: ä^si’.'«4ir>p.'.erc 

Rd-vfj &e 

irtyftrt-fisi-jl-.fit • 

• siebt ' 


i k Ai K WOBü j: Giibh 

1. 50CD Frankfurt/ Main 

73 W 5S Tete* 41! 757 WAG 


Suche dringend: 

-Hem. IW u. 11ttrj*78 
126« 88 bis 81 , St 76 bta 81 
nito Typen 

TbL065 61/2370o«L84M 


Sachen Golf GTD, Mercedes MjJ 
D/2S9 D, TeL 09421/ 10036 ab^ 
jOfnwtflg. Tx. 652 103 


Soeben Merc.-Neuwagen 

500 SEL7 SEC/SL 

«9291/711346 
FS 8571 229 

Krafthahmughandel 


Suchen 

Porsche 924, 911. 928 S 

ab Bj. 80 

Porschezentrnm Bremen 
I Schmidt + Koch GmbH 
I 2890 Bremen 
• TeL 94 21/ 4 49 52 54 
±AJftäUS i 


Suche gebrauchte 

Mercedes- Pkw 

TeL 92 M/5 80 92 - 28, 
Ts. 856423 


für 500 Sl^SEC/SfiL u. 230-300 E, 
a Ferrari, alle Forsch®’ nur 
wagen, soi lieferbar. 

TeL «Eff/a; « 

Heribert Baner Artomo«»ue 


Bl** Jan BaililMCffc 


Ferrari-Ankauf 

412 - 328 GTS- Testa Ron - GTOJ 

Neu- u. Gebrauchtverträge 
TeL • 61 81/ 44 10 Öl, gew. 
Telex 41 92 244 ethd 


Audi 4000 u. 5000 

neu oder gebraucht 

, 580, 500 SEC . 

Bi. 81/82, auch besdlädigt oder mit 
hoher Laufleistung gesucht 1 

V.A.G. Lnkiier, TeL 99 11 / 58 09 18 



f Banokad-HMBOnlsaA 

Neuwagen -- Gebrauchtwagen -- Verträge 

DB 280 -500 SEL, SEC, SL, 1 90 
D, 300 E, Porsche Carrera, 
Turbo, 928 S, 944 Turbo, Ferra- 
ri, Lamborghini u. Jaguar 4,2 

Sprechen Sie zuerst mit uns. vertäuten 
SM nicht ohne unser Angebot. Schnelle 
und problemlose Abwicklung überall. 

Besuchen Sie uns. ständig graBee Angebot 
Neu- und Gebrauchtwagen. Ausstellung 

HENNIGE _ 
AUTOMOBILE 
FRANKFURT 

Mainzar LandnraSe 36t -3B7 
6000 Frankfurt 

TelOBfl/?»BOO«-'ft<1W»13^ 




SUCHT: 


500 SEL 

SEC, alle SL 


TÄP. TRADWG + ENGINEERING GMBH 
TEL: 040/4 91 9039-TX:2165690TOP 


p Wir suchen 

- Dalnlar-Beca, Porache , rerrari 
Beuwegen und Vortrfijge , 
scüneUa und seriöse abvicX-j 
lung 

.We-G« mbH, Dannstadt 
TbI.O 81 51 / 8 SO 71-74 
Telex 4 197 231 


Baraufpreis* 

500 SL300 SL bis DM 10 00Ö,- 
Ferrari 32S GTSi bis DM 15 000,- 
Testsrossa bis OM 50 000,- 
Unfaliwagenankauf 

Barsoforl- Abholung 
- Tel. 07 61 7 30 81 - (Hdl.) 


eä.: 
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An- und Verlcauf 

Mercedes - 
Porsche - Ferrari 

ab 1980, Neuwagen ■+ Vorträge 
BBnmr n wiMi 
4330 Mülheim e. ct Ruhr, GeMIngstr. 100 
Tel. (02 OB) 43 40 99. Tx. 0 BBV 188 


Suche dringend 

BMW, Merc., Porsche 

auch Fahrzeuge mit Total-, Un- 
fall-, Motorschäden und hoher 
Laufleistung. Zahle über Liste 
sofort bar. 

Cor Special GmbH 
Xosefstr. 4-10, 4066 Dösseldorf 
TeL MOr-Sa. 02 ZI / 72 11 19 - 19 
nach 1836 o. So. 

TOL 92 11 / 67 67 68, Tx. 8 586 997 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 
BMW und Ferrari 

TeL 0 89 / 76 M 57, Fa. Banleh 


BMW 

3)6 bis 323 1 mit Automatik. 
Mirbach ExcL Automobile 
TeL 9 49 / 45 87 89. 0 46 / 45 36 11 


Daimler-Benz, 

Ankauf, 268 BE bis 560 1 
TeL 04 31/ 33 96 06 
Autovermietung 



TELEX 2 155 434 
CARLO 


TEL (040) 
53 8284 


SOFORT 

Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch für Vertrage 

MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 580 SL 500 SL, SEL, SEC 

Abwicklung 
schnell 
zuverlässig 


TEL (040) 
33 82 84 


TELEX 2 165 454 
CARL D 

KBodtof 




Suche: 

Ferrari GTO 

gegen bar, sofort 
TeL 98 71/ 2 19 31 — 650 81 




Suche Vertrag 

550 SEL 

für privaten Unternehmer 

TeL 0 62 23/ 4 08 23 


550er gesucht 

Verträge für SEL/SEC mit ho- 
hem Aufpreis lm voraus. 

TCL 9 61 74 / 48 88, Tx. 410 711 


500 TD Turbo 

SUCht ScHtwid . 

TeL 05 11 / 63 73 36, abends 05 11 /| 
57 65 45 od.0 51 37/ 55 89 


Wir suchen: 

MERCEDES 

Lieferverträge. 
TßL 00 41/ 41/ 95 33 83 
Tlx. 8 88 lll'Schweiz 


Wir soeben ständig 

Merc. 190-500 
Porsche, BMW 

Gebraucht- u. UirfalHahrzeuge. 
Diskrete Barabwickhzag. 

Mofean Trabert, Frankfort 

TeL 0 69/ 73 28 82 + 7 38 28 48 
Telex 4 185 299 


DB -gesucht 

Nevwagen-Verträge und 
Osbraochts 

Höchstpreise 

TeL 071 30/ 68 29. Autohaus 


Zahle Höchstpreise 
für Poncho + Merc. 
komme sofort 

Telefon 0 89 / 8 59 74 22 
Automobile A Simeth 


Wir kaufen 

neue - neuwertige - gebrauchte 
Porsche, DB, Fexzari 
TeL 0 62 21 / 4 60 44, Tx. 4 61 628 
Uwe Qhlscn Airiomobfle_ 


Udaflwagai, Defektwagen 
alb Typen, für EarofHhBqprt 
Hercedes-Gateaacttrageo 

Kauf 2 a Höchstpreisen sofort. 
Barzahlung mit Abholung. 
Telefon 92 21/ 3715 12 
abends 92 21/ 44 21 84 
ERLENBÜSCH-ACTOMOBILE 


Intern. Autom. A. Oberwallner 
GmbH sucht laufend 

Merc-SOD-SEL-, 500 -SEC-, 
SOO-SL-Nrnnragen 
TeL 0 89/59 51 IS + 57 20 48 
Telex 5 215 852 
8000 MOacbM. Aamlienstr. 39 


NEUWAGEN 

größere Posten gesucht 

-Gold GTD 

- Golf C, Diesel/Benzin 

- DB 190 D. 250 D 
-BMW 324 D 

Angebote an: 

TeL 0 22 47 / 26 95. Telex 8 85 671 


Wir suchen dringend 

DB 190 E, DB 190 E 23-16, 
DB 500 E, DB 300 SL 

Bedingung: 

Werks, nsheferat ' 
nach dem 30. 9. 1985. 

Wander- Automobile 
Telefon 0 69 / 73 02 86 


Wir suchen 

DB 124-Serie 

alle Typen u. Ausstatter InkL 
MwSL 

Telefon 041 05 / 30 92 ab Mb. HdL 


Wir suchen 

300-500 SL, 200-300 D/E 
Neufahrz. + Verträge 

TeL 02 11 / 57 65 24 


HAMBURG 

Wir suchen laufend 
neue Mercedes, Modell 1986 
n. Verträge für 560 SEL 

Oehnhakte 59-63 ■ D-2000 Hamburg 76 
TM. 0« / 28 15 34 ■ Tx. 2 164 214 CO 
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Neuwagen dringend gesucht: 

DB 190 - 560 SEC 
Porsche 911 Cabrio, Targa, 
Turbo, Ferrari, Jaguar 

TeL 67 11/ 8140 44/5 
Tx. 7 252237 


Suche gebrauchte 

Merc. 280 SL, SLC - 500 SL, 
SLC 

ab Bj. 78, zahle Höchstpreise. 
TeL • 89 / 36 63 91, auch Sa. + So. 


I rKW 

Erstklassige 
Personenwagen 
mit und ohne Stern. 
Hier ein Teil 

^unseres Angebotes^ , 

Aschaffenburg 

250 E 

EZ 7/84, 13 500 km, barolorot, 
SD, ZV, Außensp. rechts, Radio 
u. v. DM 26 800,- L A. 

230 E 

EZ 3/82, 90 000 km, chaxnp.- 
met-, Autom, ABS, eL Fh- 
4fach, Hadlo/Cass. u. v. a., OM 
24 700,- inkl- MwSt 

280 E 

EZ 9/84, 67 000 km, surfblau, 
AutoziL, VeL, SD, Tempomat, 
Radio u. v. a.. DM 31 900,- inkl 

500 SEL 

EZ 10/82, eibengrün, 125 000 km, 
APS, Tnfmaani- , Radio/Cass., 
Breitreifen, DM 54 900,- inkL 
MwSL 

230 GE 

Geländewagen 

EZ 9/84, ^ 000 km, grün, DM 
50 000,- inkl MwSL 

Po. 911 Targa 

EZ 1/82, 55 000 km, schwarz- 
meL, Aluräder, fladio/Casi, 
Color u. v. a., DM 46 900,- inicL 
MwSL 

Knnznuum 

/T\ GmbH & Co. KG 
Vertreter der 
^ Daimler- Benz AG 
8750 Aschaffenbnrg 
TeL fl 60 21 / 40 42 37 + 2 69 

Celle 

Mercedes 230 TE 

9/84, reetgrün. 13400 km, SD, 
ZV, Sitzbank geteilt, ABS u. w. 
Extras. DM 34 750 - inkL 

® Albert Mürdter GmbH 
Vertreterder 
Daimler- Benz AG 
Am Ohlhorstberge 5 
3100 Celle 
TeL 051 41/81011 

Düsseldorf 

Merc 280 SL 

7/84, 11 000 km, champagner- 
meL, Radio/Cass., 5gang, DM 
63 900,- L KA 

Daimler-Benz AG 
/TN Niedert. Düsseldorf 
LA.J Vertatnfnhann 
^ am Handweiser 
Lemcfastr. 10, 4040 Neuss 
TeL 02 11/ 5 06 72 91 




Erftstadt- 

Lechenich 


Geschäftswagen 

EZ 7/85, 6100 km, pajettrot, Le- 
der creme, Autom., SD, LM, 
ABS, Radio/Cas&, Klima, e. FH 
4fach u. w. Extras, DM 67 100,- 
InkL 

Opel Senator 3.0 E 

CD. 11/81, 109 000 km, Teüemo- 
tor 0 km, Autom., meL, e. FH 
4fach, Klima, ZV, Radio/Cass., 
Kopist, im Fond, DM 17 900,- 
InkL 

230 CE f 

Geschäftswagen 

6/85, 6500 km, blaumeL, SD, Au- 
tonu ABS, LM, ZVu. w. Extras, 
DM 47 200,- inkl. 

BMW 525 i 

31. 3. 82. 120 200 km, SD, 
5-Gang, Radio/Cass^ ZV, meL, 
DM 15 700,- inkL 
Jahreswagen vorrätig: 

190 D, 190 E, 200 D, 240 D, 300 D, 
alle mit SD u. w. Extras 

Po. 911 SC Targa 

1/83, 48 000 km, weiß, Alu, 225/ 
16, Color. Radio/Cass^ Heckflü- 
gel DM 49 300,- inkL 

® RKG- Antohan d e l s 
GmbH 

Vertreter der 
Daimler-Benz AG 
Bonner Ring 57 
5042 Erftstadt-Lechenich 


Frankfurt 

Mercedes 280 E 

EZ 12/84, 86 km, d u nk e l b lau, 
VeL creme, Autom, Klim a. 
ABS. Airbag, Drehzahlm., Ra- 
dio, ZV, Scheinw.-Wl-Wa n 
Köpfst, im Fond, eL FH 4fach, 
DM 54 500,- inkL MwSL 

® Daimler-Benz AG 
Niederlassung 
Frankfurt 

FrankenaDee 124-128 
TeL fl BS / 49 M 95 


Essen 


Merc 280 S 

GeschÄftsfahrzeug, EZ 11/84. 
classicweiQ. 7600 km, ABS, Co- 
lor. Auto ql, Tempomat, SD, 
KopfsL hinten etCL, DM 55 800,- 
inkl. 

Merc 280 SE 

Geschäftsfahrzeug, £Z 7/85, 
apthrazitmeL, 3600 km, Klima, 
Lederpolster. eL FH 2fach, 2x 


Spider 2000 

m. Hardtop, SL bereifL TÜV 7/87. 
9800,-. TeL 089/911506 


Ml 

L Hd, rot, Front- u. Heckspoiler. 

Tot , mögt, 

TeL 95207 /35 63 


BMW von AME 

M 535, Automatik + 5-Gang 
655/Kat* Automatik + 5-Gang 
735/Kat, Automatik 
745, Exc Automatik 
Audi DB + Porsche a. Lager. 
Leasing u. Inzahlungnahme. 
Fa. AME, TeL 0711/474935 
(45 14 71), Telex: 423 556 


Gebrauchtwagen 
von Mercedes-Benz 


eL Sitze, Autom., SD eta, DM 
63 700,- inkL 

® Fahrzeug- Werke 
LoegGmbH 
Großvertreter der 
Daimler- Benz AG 
FTerdebahBStr. 5 fla 
43M Essen 
TeL «2 01/ 2 06 52 71 

Hamburg 

4x 500 SEL 
12x280/380 SE/SEL 
2x280 SL 

28x 190/190 E, 190 D. 190 E 

24/1« 

Insgesamt ca. 150 verschiedene 
gebrauchte Merc. -Benz. 

® Gebrüder Behrmann 
Automobile 
Vertragswerkstatt der 
Daimler-Benz AG 
Segeberger Chaussee 55-63 
2 Norderstedt bei Hamburg 
Telefon 0 40 / 5 27 38 64 
Mo^Fr. 8-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr 


Köln 


Mercedes 500 SEI 

33 000 km, L Hd, astralsilber, 
Vollausstg^ DM 89 950,— inkL 

Mercedes 280 SE 

2/85, 9000 km, lapisblaumeL, 
Vollausstg^ DM 66 900,- inkL 


® Dahnler- 
Niedertai 
TeL 02 ZI/ 

Krefeld 


Daimler-Benz 
Niederlassung Köln 
TeL 02 21/5 71 94 44 -4 41 


Merc 190 E 2,3/16 

1/85, 38 000 km, biauschwarz- 
met!, Stoff schwarz, ABS, SD, 
ZV. Hecklautspr., WD-Glas, 
DM 49 000,- inkL 

® Daimler- Benz AG NL 
Gebranchtwagen- 
Center 

Dießemer Brach 61 
4150 Krefeld 
TeL 0 21 51/ 54 00 61 


Lage 


Merc 350 SL 

dunkelblaumeL, EZ 11/71, 2 Dä- 
cher, Alu, Radio/Cass^ Schal- 
tung, ca. 160 000 km, DM 29 500,- 
im Kundenauftrag 

® Knzt Liebrecht 

DB-Vertngswerkstatt 
4937 Lage 

TeL 052 32/50 15 • 

Marburg 


Merc 500 SEC Coup6 

anthrazit meL, grauschw. VeL, 
supergepfL, 15 000 km, Juli 65, 
KompL-Ansstg-, DM 98 000 inkL 
MwSL 

Merc 380 SE 

12/82, 38500 km, cha mp agner- 
meL, Leder creme, KompL- 
Ausstg^ supergepfL, DM 49 000 
L KA. 

Merc 230 CE Coup6 

1/85, Autozm, 12 500 km, blau- 
schwarzmeL, Stoff creme, 
ESSD u. w. Zubeh, sehr gepfL, 
DM 42 000 inkL MwSL 

Merc 250 CE Coupe 

4/84, Schaltgetriebe, 15 500 km, 
weiß. Stoff blau, ESSD u. w. 
Zubeh, sehr gepfL, DM 31 000 L 
KA. 

® Autohaus Nord 
H. Schwarz KG 
Nenkasseler Str. 50-62 
355« Marburg 1 
TeL • 64 21 / 6fl 21 35 oder 
nach 18 Uhr 0 64 62 / 15 61 

Michelstadt 

Div. 190 E Geschäftswagen mit 
Graupner-Styling-Umbau von 
DM 28 500 bis 59 500 inkL 

Merc 280 TE 

7/85, 6000 km, SSD, Autouu, ZV, 
Color, Alu, div. ZubelL, Lea- 
singrate DM 907 oder DM47 900 
InkLMwSL 

Merc 280 SE 

7/84, 2800 km, grimme L, 

5-Gang. SSD, div. Zubeh^ BBS- 
Felgen. Leasingrate DM 1150 
oder 57 000 DM inkl MwSL 

Merc 230 GE 

kaminroL 6/84, 15 000 km, geh. 
Ausstg., Alufelgen u. Breitr., 
Leasingrate DM 960 oder 47 500 
DM inkL MwSL 

Merc 500 SEI 

5/85, silbermeL, Leder schwarz. 
KompL- Aussige Leasingrate 
DM 1911 oder 94 650 DM inkL 
MwSL 

Merc 500 SEL 

6/85, schwarz, Leder schwarz, 
Kom pL - Ausstg-, Leasingrate 
DM 2049 oder 101 500 DM inkL 
MwSL 

Autohaus 

/T\ Hl Graupser GmbH 
LA.J DB- Vertragswerkstatt 
Reinstr. 3 

6129 BCchelstmdt/Odenwald 
TeL öS« 61/661 

Minden-Lübbecke 

Mazda RX7 

sübermetallic, 1. Hd_ 1. ZuL 
4/82, 115000 km. Glashubdach. 
Radio m. Casa -Stereo, DM 
10 830,- inkL MwSL 

Porsche 924 

resedagrünmeL/braun, L ZuL 
6/78, Leder schwarz, LM-Rü- 
der, wd. GL, Radio m. Cass.- 


Stereo, SO 520 km, Bestznztand, 
DM 12 900.- LA. 

® Firma 

Friedrich Weitkamp 
Vertragswerkstatt 
der DB-AG 

Levern 277, 4995 Stemwede 1 
TeL • 57 45 / 20 09 


Münster 


Volvo 240 GLT 

Bj. 12/84, 20 000 krn, Kümaani 
AHK, Radio, LM, ZV, WD-Glas, 
DM 29 800 inkl. MwSL 

Merc 190 E 

Bj. 1/8S, 9000 km. ranchsflber, 
Leder, Klima, SSD, Airbag, 
ABS, FH usw., DM 65 800 inkL 
MwSL 

Merc 500 SEC 

Bj. 5/85, rau rhfdlh er, 8500 km , 
Leder schwarz, SSD, Airbag, 
Klimaauto m. usw„ DM 99 500 
inkL MwSL 

® BEBESA 
Vertr.d. 

Daimler-Benz AG 
4460 Münster 
TeL «251/7 60 02 91/290 

Regensburg 

MB 190 E 

EZ 9/84, 4850 km, AG, ABS, SD, 
DM 39 500,-* 

MB 200 T 

EZ 5/84, 6900 km, DM 29 000,-* 

MB 280 SLC 

EZ 11/76. 68 750 km, L Hand, 
DM 27 800.- 

MB 280 SE 

EZ 3/79, 132 000 km, DM 
14 800,-* 

MB 350 SE 

EZ 4/76, 154 000 km, AG. SD, 
DM9800,- 

MB 380 SE 

EZ 6/83, 110300 km, ABS. Kli- 
ma, DM 55 000,- 

Audi 100 CD 5E 

EZ 3/83, 78 200 km, DM 21 900,- 

BMW 523 i 

4tür., EZ 10/84, 13 100 km, Kli- 
ma. SD, DM 30 900,-* 

BMW 523 i Cabrio 

EZ 2/84. 28 850 km, Bilstein, Le- 
der, DM 39 800,-* 

BMW 5281 

EZ 4/82, 111 000 km, Sportfahr- 
werk, rot, DM 19 800,- 

BMW 525 i 

EZ 6/82, 32300 km, SD, DM 
17 700,-* 

BMW 7321 

EZ 2/81, 127 300 km, 5gang, Kli- 
ma, DM 18 900,- 

B MW 6351 

EZ 3/83, 28 850 km, AG, ABS. 
DM48 900.- 

Datsun 280 ZX-Targa 

EZ 10/80, 58 400 km, DM 14 800,-* 
Preise einschL 14% USt. 

*) im Kundenauftrag zu ver- 
kaufen 

Daimler- Benz AG 
/T\ NDL Kegensburg 
Benzstraße 23 
v — ^ 8400 Begenstmrg 
TeL «9 41 / 78 92 81 - 282 - 283 


Siegen 

Merc 500 SE 


Geschäftsfahrzeug, EZ 8/85, 
anthrazdtmet, Leder schwarz, 
2900 km, ESD, Badto/Ca«., Au- 
tom_ ZV, Color, LM, Klima ti- 
sierungsautonL, e. Fh. 4fach, 
Tempomat, ABS, eL Sitzverst. 
re. u. 1L, WD-Glas, Sitzhzg. re. u. 
IL, KompL-Ansstg., DM 79 800,- 
inkL MwSL 

Merc 380 SE 

GeschÄftsfahrzeug, 7/85, astrai- 
silbermeL, Leder schwarz, 3500 
km, ESD, Radio/Cass., Autom., 
Servo, ZV. Color, Klima tisie- 
rungsautom_, e. Fh. 4t a ch , ABS, 

TempomaL LM, KompL- 

Auastg., DM 75 500,- inkL MwSL 

280 TE 

EZ 7/85, rauchsilbenneL. Stoff 
schwarz, 13 000 km, SSD, Ra- 
dio/Cass., Autom., ZV, Color, 
Niveauausgleich, Fondsitz ge- 
teUL 45 500, DM inkL MwSL 

Merc 190 E 2,5/16 

EZ 4/85, rauchsilber, Stoff 
schwarz, 15 800 km, ESD, Radio, 
5 gang, Servo, ZV. Color, Ni- 
veauausgleich, ABS, LM, 
Stopfst im Fond, unfallfrei, DM 
54 900,- inkL MwSt 

® Heinrich Bald 

Fahrzeugfabrik GmbH 
Jt Co. 

Leimbachstr. 149 
590fl Siegen 
TeL 02 71/ 3 37 4« 

Vechta 

Merc 280 S 
Geschäftswagen 

5/85, dunkelblau, 2700 km. YeL 


BMW M 635 CSi 

Bj. 1/85, 20500 km, polarismeL, 
Vollausstg., AutoteL, VB 82000,— 
DM. 

TeL 046/3 02 00 30 


Alpina B 9 - Coap4 
Bj. 3/84. 30000 km. viele Extn& z. 
Bu HIFL 3Üg. BBS uzw^ DM 
6800V. 

TeL 6 61 71 /5 1311 



BMW Turbo Diesel 

steuerfrei, 6/85, 6000 km, DM 
7500,- unter NeupreisinkL MwSL 

TeL 06241 /SO« 33 


Bj. Nov. 83, fast aßc Extr^ 1 
L Cd, ABS nsw. NP 00006. 
32000t- DM. 

MdM*ITK/Cn. 




Alpina B 6/3^5 

1 von 4, orte, Alp. Kfz-Brief, Bj 
10/84. grapiutmeL, 4t0rig, 345 PS. 
29 000 tan. eS SD, opL 323 ft Deko 
+ T yp e ns c hfl der. Piek 59000.- 
DM4- MwSL 

Triefen 62 11 / 55 51 33 


Color usw. KP DM 09553^0, 
jetziger Preis DM 63000 inkL 
MwSL 

Merc 280 SB 

2/80, petrobneL, 134 302 km, 
ESD, Antom., TempomaL ZV, 
ABS, Radio Mexico P«*-. Co- 
lor, Alu, AT- Getriebe 4000 km, 
DM 30 500 inkL MwSL 

Merc 190 E 

11/83, anthrazitmeL, 26 828 km. 
SD, Servo, KopfsL im Fond, 
Drehzahlm- ZV, eL Spiegel re, 
Color, HeckJautspr^ eL AnL, 
Radio/Cass, Vollstereo. Alu mit 
205/60 BereiL (neu), DM 32990 
inkL MwSL 

Merc 280 SE 

1/78, sübermet, ESD, Color, ZV, 
Alu, Radk>/Cas&, eL AnL, Au- 
to im, Hecklautspr., DM 12882 

inkl 

Merc 500 SE 

2/82, silbermeL, 53 936 km, ESD, 
Radio/Cass^ Color, ABS, eL FH 
vorn, Fond beleucht, Heck- 
lautspr, ZV, DM 47 995 im Auf- 
trag. 

® Autohaus Anders 
GmbH 
Vertreter der 
n« AG 

Kari-Friedrich-Benz-Str. 7 
2848 Vechta 
TeL 04441/12257 + 

0 42 43 / 88 84 H. Wllkens 

Wunstorf 

Merc 280 SL 

ß/84, 6400 km, lapisblaumeL, 
Leder grau, Klima, ABS, Au- 
tom., Tempom.. eL FH 2fach. 
Sitzhzg., LM- Räder usw, DM 
76 500,- inkL MwSL 

® Antomobil-Handelsiea. 
Erich Hachmelater 
Veitzagswerkstatt 
der DB AG 
Sahlenkanq» 1 
3650 Wunstorf 
TeL 056 31/ 30 31 32 

Wuppertal/ 

Solingen 

2x190 E 

84, riedgrün, Autom, SD, ZV, 
ServoL, Radio-Europa-Cass, 
ab DM 27 400,- inkl MwSL 

190 E 

83, 40 000 km, Autom, ServoL, 
ABS, Kllnuuml., Color. LM-Rä- 
der, Radio-Europa-Cass, weit 
Zubehör, DM 33 400.- inkL 
MwSL 

190 E 2,5 - 16 

6/85, 8000 km, Vollausstg, DM 
68 800,- inkL MwSL 

250 E r Typ 124 

3/85, 9500 km, rauchsüber, Co- 
lor, ZV, Radio-Cass, DM 
39 900,-t im Kunde n auftrag. 

240 tD 

2/85, 10 000 km, SD, ZV, Color, 
get Rücksitzbank, Radio-Euro- 
pa-Cass, weit Zubeh, DM 
37 400r-inkL 

Volvo 245 GLT Combi 

1984, nur 20 000 km, sehr ge- 
pflegt Sonn en dach, Autom., 
Radio, Servo, LM- Felgen. Dop- 
pelrollo, meL. DM 20 950 inkL 
MwSL 

® Daimler-Bens AG 
Niederlassung 
Wuppertal 

T. «2 62/ 7 19 14 36-4 32 
Solingen 62 12 / 58 77 3« 


[LKW 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vielfer Fabrikate. 
Hier ein Teil 
\^unseres Angebotes^ 

Heilbronn 

Merc 209 

EZ 6/84, gr. LFB- Koffer, 
Durchstieg zur Ladefläche, 
Dach- il Seitenfenster, AHK, 1. 
Hd, nur 6600 km als PKW- 
Knmbi zu ge l assen, neuw, DM 
34 700,-+ MwSL 

Magirus 160 M 8 FS 

Kögel E 10 Auflieger (Brüdten- 

» aur 18000 km. neuw, DM 
+ MwSL 

® Autohaus 

Assenheimer KG 
Vertreter der 
Daimler-Bens; AG 

Stuttgarter Str. 2 
Tlflfl Heilbronn 

TeL 6 71 31/ 6 21 43 22 


BMV-Ctap6 635CSU 

weiO, wte neu. TOf Ofct. 87, S3 000 kev 
VoOeWetrooik, ABS. afle Ernas, sagen 
Gebot. 

TeL • 4A / ZZ 21 27 


S5& CSi 

46000 km. 1984. anthrarftmet, 
ABS. SD, Color. Le der creme. 
Stereo, Er-Sitze. E-Fesster, Alu 
usw. DM 46 000,- inkL 
Anto iwft GmbH. 

Köln. TeL «221/366910 ol 
»2236 / 62182 



4 terffe 12/84. 103 PS. 

DM 32 506.- älkL MwSL 

Pajflro Pkw« 

5/85, 6000 km. 103 PS, Znbflh, 
20900,-inld.MwSt 
Tri, 6 7» 41/ 51 32 
oAnriv. 6 75 42/6292 



230 GE Mod. 83 

bräunet, Station 
erhobene AuttL. 
va 4 hL. nur 4400 km, 44 SNkr L A. 

TeL •<! «I / 1 « 18, gewttMkh 



MmcwIm S-Mosm JM ocMta 

SEL, SE. 420 SR. SW SE. 508 SEL, » SEC* 500 SL 

»fort - kurtfriiU* teferbu 

W 201: 190, 190 E, 190 E 16-VanW«. W 0, WO 0 2,5 

Neafahrieuxe - Vorführwaftn rofbrt ßefatwr. 

•» unbürokratisch. 

Soentag Bflridiriguag von 1LÖO-14.0Q Wae {kri M Beratähg, kein 

Verkauf) 

Aitlkiai Hflfl ilrmlrTTT mn-Maa 



ggüm 


BMW 7281 

4/84. brondfeeige-iart. Aha. Cake; SD, 
BJC u. Extr, 12000 km. DM 36H0.- 
inkL MwSL 

Triefen «22 41 /2 72 XL 


5£ HE, Sovwrwlgn 

217 kW, EZ 1/83, 85 000 kzn, TÜV ! 
J, 36 500,— inkL 
J. A.1L- Antohans 
3 H ann o ver, B o f e nat r . 6 
TeL «SU /3 52 26 23 


BMW M 635 CSi 

Khma, Büffefleder. NP 1076311-, Jetzt 
85 000.-. Bj. BjZS. 8000 km. 

TeL fl 4183/7 83 ff 


Jaguar 5^5 Daimlwr 

217 kW, EZ 7/82, 65000 km, 
sdnrarz, TOV 2 J, 38 500.- inkL 
3. A. B.- Antohan» 

3 Hannover, Bogenatr. 6 
TeL 65 11/ 3 52 2« 23 


BMW 745 Exekutive 


soL mit 



TdLfl 77 26/64652 


7451 

8L meL, KBma. SSD, BBS-F, Tem- 
pomat, «ehr 22800,- inkL 

King Cus, Berfln 
TeL 638/2 23 1662 


Jacuar E-Type, 4A »-2. Autc 
SperchenrSder, Preis VS. 
TeL 6 48/ 29 47 28 



Quattro 

Bj. 2/81. 61500 km, 

Staff schwarz, eL FH, eL 
Color, ZV usw, DM 28500.- inkL 
MwSL 

Wunder Automobile 
Telefon «69/ 73 62 86 


Jaguar XJ 5,3 HK Sovaraign 

dunkelblau. Leder grau, sehr gefdL, 
unfaDfr, LM-Fhlgen, Tempomat, 
Trip-Comp-, Khma- u. AJannanL, 
Bamberg-Radio, neuwertig, techa 
U. opt, EZ 9/84. 16000 km. DM 
55 000,- InkLMwSL 

Tri. 6 77 41/63861 


Bn großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (0711) 17-911 65 


Wir bieten an bei 4J) % effekt 
Jahreszms: 

Audi 200 Turbo Quattro 

mit viel Zubehör, 11/84, 10 000 
km, Treser-Umbau, DM 57 000,' 
InkL MwSL, bei 14000,- Anzah 
irmg, 36 x 1284,60 DM Fmanzie- 
rang. 

ES G. Radolf Seiler 

1®! Lnfsenstr. 92 

f/a] 5266 Siegburg 

IsgJ T. 6 2241/6 28 9611.636 86 


FLORA-GARAGE: 

Jaguar XJ 4 4,2 

Mod. 80, L Hd, neuw., nur DB 
9950,-. 

TW. «2 11 / 33 25 42 + 33 25 89 + 
25439« 


Jaguar N.-W. sof. lieferbar: 

XKS^Coop« 

X3SC V 12 Cabrlohflt 
4^ Soveretgn 
J. A. RL -Antohans 
3 Hannover, Bogenatr. 6 
TeL 65 11 / 3 52 26 23 


Ferrari 

i flri .Vi»TiTa gd«Hidi >l 

Verkauf und Service 
Zender GmbH 


Jag. 4,2 Sov., Nauw. 

schwarz, Led. doeskjn, absoL 
Vollausstg, 77 500,- i nkl . 

T. 62 11 / 44 39 82H2 73 09, Händ- 
ler 


Ferrari- Ankauf 
Zender-Exkluriv-Anto 
FlorhMtraBe/IuiliiaUiegfdrijet 




Jaguar EY 12 Cabrio 

aüeTxtraa, Bj. 73, nur 30 000 DM 

Daimler Double Slx HE 

12/BL Beatzustand, 35000 DM 

XJS 

Arden-UmJjan, M 000 DM. teüw.L Auf- 
trag. 

De Tamaao Bcnaer, Tri.« 2823/32 45 
Privat «28 28/5631 



500 SL, 500 SEI, SOS SE, 380 SE. MO SB. 540 SEC 

Februar 1986 

Gesucht werdet alle neuen Daimler-Benz. Leasing preiswert 

AUTOHAUS «MMyeMa L S tirtthehfer Saaße t 
naben Daimfer-Be*«. Tri. 65 a / * 46 M. Triex 9 3t «17 



TaL 638 OL /T 6 ««.Tk. 8 26 862 


SM SB, 1/» 

ttrot, Led. creme-beige, 
pEsitze, VaRansstg, B 2-TeL 
ln Ar mlfhnv, 17 000 km. 

TeL 62283 / lfl 78 


500 SE, 10/81 

TÜV 10/87, SSD, ABS. 4x eL 
FensL, scheckh. -gepfL, Lorinser- 
ausstg, v. Extras, 45000,- InkL 
MwSL 

TeL 0 89 / 3 51 67 24. ab Mo. 


Merc 190 E Autom. 

2 Mon. alt, dkL-blau. Servo, ABS. 
Radk>-Caas.-Stereo. SD, ZV usw, 
DM 39 500,- inkL 
Firma Knieper 
Tri. 068 34/4 74 97 


Neuwagen 

sof. lieferbar 



WwiH l; M KIMMMII I (.Milli 

L.lt'iVStfniip ! ^000 fr.ini. 

i Cbü 730286 Toio.i’ r;0'?72i-J 


280 SE 

Bj. 1/83, JaptobtaauneL, ABS, ZV, 
Color, Alu, e. SD. SlUhi. Köpfet, 
hi, Stereo-Casa, ScbaUgeir, 
110000 km. scbeckheft«epa k VB 
31 500.- DM. 

TeL 661 57/839 4» 


500 SL 

HocL 96, nautikfcüau, Leder dattel, 
Vollausstg, geg. GeboL 

Telefon *78 62/5254 


US-StoOctongen 

neu, pro Satz DM 4500,- 

MwSt. 

Car Driver 

T. 646/29 L534.TX. 2164 214. 


500» 

Vertrag, Lieferung November, 
Antost, Khma. Leder usw. 

Tri. MB/ Ö 42 79 


Umbau für USA 
CdiivGision 

DOT/EPA. Transport. Versi- 
cheruM. fe Bd. Zollabferti- 
gung. eigene Niederlassung in 
USA. 

Antohans Manfred Schifier 
6956 Bad Kreuznach 
Tri. «871/ 8 1646 
Tz. 4 27 86 

. Haauton <713)461 46 55 - 


Ferrari 512 BB 

Vergaser. 79, rot, Orfginaizust. 
Trieb» fl 89 /MTB 77 


Tostorossa, neu 

sofort gegen HöchstgeboL 
TeL 078 02/ 52 54 


Ferrari 308 6TBI 



Jm. 54 HE, VorfBra., Extr. 

weiß, Leder schw., 85 000,- inkL 

Jag. 5^ HE, Bw rid m ^, Extr. 

süber/Leder schw^ 72 700,- inkL 

Jqpor, 5,3 ME, Extr. 

dwiieeihiwii/ r ^ hellgrau, 
DM 72 700,- inkl. MwSt 
Jaguar- VeitragaMBdler 


Kieler CSianMee 17 


TeL 6 43 46/ 56 55/56 


Ferrari 508 GTSi, neu 

rot, Leder schwarz, s ofor t 

Tri. 6 89 / 47 46 «9 od. 47 46 9t 
Tx. 4 17fl 093, Hindler 


Testarossa 

rot DM 265 000,- im 

ohne MwSL 




Autohaus 

Saturski 


Wn a ri sW kh 

Jeep O 7 

200 PS, perl muttw eiß, innen Leder 
weiß, 25 elngetr. Extras, 12" Side- 
pipes, DM 24 000,-. 

T. 0 BS 59 / 8 41 00 Od. 8 44 78. 



Geländewagen 500 GD tarn 

Baut 1983, zu v e r kaufe n. 
IriTab Mob. fl 52 51 / 8 48 25 


X " k i I i * I 


CflÄ/ömöH 

Inpon und E«M 

exekdivn AutomoHe 

500 SL 

040/274, Mod. 86. 98000,- DM 

500 SL 

355/272, Mod. 86, 98 500,- DM 

SOS SEC 

040/274, Mod. 85, 98 000- DM 

P911 Carrara Cabrio 

rai/sdmarz, Mod. 86, 64 000,- 
DM. 

P 911 Carrara Coapk 

preußisch blaumeL, Led. charop., 
Mod. 85. 75 000,- DM. 

2802 Ott»ob«rrg/Bmm«n 
Telefon 0 42 £/ 4 84 
Telex 246 728 leco d 


MWUI IBrafaMB, t B.42Rfeo 

1 OM 998,20 

m m t, am, rat de. St Extr.. z. B. 42 
Bdea 1DM 1496,20 

Di 3M B, neu, «affl. Isdw, Votant, t B. 42 
Ran 1 0M 1036,84 

DflHQSB.dMJfej.Vblbusst.z. B.42Rttn 
1DM 1870.- 

Cmtm Ca Mt, na, Uder, XBira, t B. 42 
Rdn 1 DM 1673,- 

Mh Preise T2$. MwSL - to- 
tal Botatnr - weh andere 



BHABUS 300 E, 172 B 78 

412, 430, 4701 506. 5&L 570. LHF 
7Jxl5 m. 2X5/55 PS, Sftfw. Ftp.. 
SdnteQer, Hednchürze, Chrom 
adwrare matt, Ledcrlenkrad, 
HM— hthM . VK: - DM 

TOMfl^L 

BRABUS 300 E, 702/071 

412, 420. 430, 470, 504, 534, 543, 383. 
590, 240, 280, flZL Ftp.. Schweller. 
n kckic h Ürte.Strfw^LMF7Jxl5m. 
838/59 PS, ' Chrom sdhwanmatt. 
Hobautttattung, Lederienkred, 
Tacho 300 km/hJUF: DU 81 475,70, 
VK: DK 79 900,-. 



_ DB C90SCC Cabrio * 

na ntirh l a a, Leder ere m ebriee, DM* 
210 90V tnkL MwSt 


230 GE 

Bj. 82, 58 000 km, ATM 10 000 km, 
Vollausstg. 

TeL 6 2541/7 66 63 


SOOSImu 

dkL-blau, Led. datteL Vollausstg. 
DM 101 500,— inkL 
Car + Driver 

TeL fl 46/ 29 15 34, Tx. 2 IM 214 ed 


Suzuki 410 Jeep 

schwarz. 11/84 
TeL «EL 56/ 76 89 


500 SL, Mod. 88 

508/274, sof. lieferbar. 
Tri. 695 45/83 58 
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AUTO BUSCHMAHK KG 

K:r;hhei s ener Sir ?44— 

D 4250 Bottrop 

Tel. G 20 2t -ii 44-3 o 9 60 öl-tt 
I I Telex 8 579 4 IG widu 
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r. X 2 . Oktober 1985 - Nr. 238 ■ nre m h. 


RADARWARNER] 

Für alle Lander, 

Mne Montage erforderlich. 
Prospekte änfordem bei: 

Elektronik-Spe/ialversand 
Stephan Gren 2 
Postfach 1774 
i550 Marburg } 

Tel.: iü 64 2 lr 33 i es 

Betrieb in der Bundesrepublik 
urnl Berlin nicht gestartet 



neues Modell 

Liefertermin: Okt 1885. schwarz/ 

’^ eä ‘ " Smäi * 40 ®06/532/5ö5/57ä/ 
581/5B0 zu verkaufen. 

Tel. 0851/8 1163 



; Ditzel Automobile 

bietet ao: 

;i ? • . .Neufahrzeuge 

MERCEDES 

3X300E Da,« 

.1x300 SE 
1* 500 SL 172,278 

1*1900587/078 ■ Sfort 

1xl90EVoHumbau(Vorführwg.) sofort 



Mene. 500 SEL u. SEC 

Export^Ausst, Mod. 88, sof. lie- 
ferbar.“'' 

AS WAutotxans Essen 

TeL 02 01 / 28 51 71 / 72 . Tx. 8579 527 


. 500 SEL 

dkL-Mau, Led. grau, 4 Mo p, alt, 
12 500 km. Vollausst^, m. MwSt 
TeL 02102 /31024 ab Ho. 


Fabrikneu, noch ment zuqelassene 

Mercedes-Benz 

sofort lieferbar zum Listenpreis 

500 SEL 

pajeUrctmet Velour cren-.e beige 
rauchsilbermet. Velour schwarz 
c'auschwarzmet. Velour creme bei- 
ge. vollausgestattct (Hydropneuma- 
t-sche Federung, Reiserechne r Kli- 
matisierung Airbag. Ol. Sitze usw,) 

230 SEL 

voliausgestattet 
500 SEC 

Tel. 07 11 / 2 26 10 69 
FS 7 22 090. Händler 
Kronenstr. 28, 7 Stuttgart 


An Liebhaber 

. DB 230 SL Cabrio 

Bj. 83, kompL restauriert, mit 
Gutachten, Bestzust., Preis VB. 
T«L 0 57 51 / 62 52 ab 20 Uhr 


Mercedes-GroBaBswaM 

ca. 80 Mercedes-Gebrauchtwagen 
vorrätig. 

Autohaus Winter. £7M Landau 
Neostadter Btr. 23, Tel 0 S3 41 / 8 6Z ZS 
Bestcbticnng: Montag- Samstag 
van 9-18 Uhr, So. V. 12-18 Uhr 


280 SE 

weiß, 12/81, Automatik, 63000 
km, eSSD, Color, eL TH, Alu, ZV, 
viete Extras; neuw. Zustand, VB 
DM37500,-. 

TeL 82 28/ 43 07.00 


380 SEL, Autom. 

^7. 2/81, L Wrf , sflb er dlstelmet 
ABS, ZV, Tempomat, Stereo, eL 
Schiebedach. Fabrersitzhzg. u. 
DM 32 000,-, von Privat. 

TeL .042 81/ 28 38 


Mercedes 500 SEC 

83, lapisblaumetalHc, Velourspol- 
sterung blau, L TTand, unfallfrei, 
scheckheftgepflegt, ABS, Airbag, 
XlimaÜ8ierung.SSD U.V.&...ABS- 
Völlausstattung, erst 40 000 km, 
nur DM 88 0ML-> günstiges Bea- 
smg, -z. Bj 36 Monate, 40% Best 
- wert, nur DM 1936,- mtl. 

AntahaiurS&d GmbH 
. Bodmmer Str. 103-105 
'• 4350.Reckllmduiasen-Snd 
TeL • 23 61/ 7884, Tx. 8 29 957 



380 SE 

US-Spedfication, anthrazitinet 
240 TD. weiß 
200 D, dunkelblau 
20© D, orientrot 190 D, rauchsüber 
2X190 D, weiß 
' 190 D 2ß, anthrazit 
190 D 2Ji, weiß 
190 E, eibengrün 
190 E» blauschwarzmet 
250 D, silbe rmet. 

268 E, blauschwarzmet 
300 E, 

300 E, weiß 
190 D, arktisweiß 
190 E, anthrazit 
190 D 2ß, anthrazit 
190 D2.5, dunkelblau 
TeL 0 62 50/ 7685n.8 20 21, 

FS 41 97 278 


280 SL« IW 

s ign afrot, Autom, 7500 km, div. 

Tdetniaa/ttU 


m. Vollausst, gegen Gebot zu 
verk. Lieferung sofort 
TeL 040/ 78 74 58 


500 SEL 

Bj. 83, alle Extras, L hh, nur 
55 000 km, DM 68 500,- I nM. 
MwSt rnwihhmgn mög lich 

Antobans Heck 

TeL 0 62 06 / 5 04 91, Tx. 4 65 710 


Bj. 84, Vollausstg^ DM 64500,- 
inkL MwSt 
TeL 075 43/51 32 oder 
privat 075 42/ 82 91 


500 SL 

Mod. 86, rauchsdh/Led. schwarz. 
240/440/510/53 1/570/58 1/590, DV 

108 S0Qf% 

Autohaus, TeL 9 26 33 / 9 69 77 


skwiwiM« liebhaberstAckr: 

358 sifi, Matam. 

12/72, Erstbestz. orig 56000 km. Le- 
derausstg. DM 28 900.- 




1967. orig 111000 km. Lederauaatg, 
lückenlos acheckheflgepft DM 
22900,-, beide Pkw in absoL Topznat. 


230 Coup* 

TV neu, 145 000 km. Ex 


Bj. 79, TÜV neu, 145000 km. Ex- 
tras, DM 11 500,-. 

- TeL 076 33/ 8 18 72 


190 E, la h reswagen 

classicweiß, ServoL, ZV, re. Au- 
ßenspiegeL Köpfst L Fond, 
Radio-Cass. 

TeL 070 58/25 83 


Merc. 500 SEC 

EZ Jan. 85, bei 30 000 km, anthr.- 
graumet, Leder, Ansst 172, 278, 
53L 470, 504, 673, 812, 580, 480, 511, 
410, 440. Bestellst, derz. Neupreis 
DM 109 96L-. Abgabepr. VB mkL 
4 F. mit M+S, ca. 3000 km, DM 
91 500,- inkL MwSt 
TeL 071 *4/ 175 15, 
auch Baumtug/B— tag 


DB 300 E 

Vollansstg, 3 Man. alt 
TeL 92541/7 MOS 



AUTOMARKT 


500 SL, Modell 83 

gegen Gebot zu verkaufen. 
Farbe Dunkelblau, Polster cre- 
mebeige, Sonderauast 280, 440. 
58L 590, 873. Listenpreis 
DM98 167,9* inkL MwSt 

TeL 82 21 / 45 28 71. ab Montag 


500 SEL 

Schwarz, kecUikiker, Austra- 
lien- Ausstg. 

TeL 8 61 59/ 7685 n. 8 28 ZI 
FS 4 197 278 


580 SK 

Mod. 88, silber/Led .schwarz, 
Vollausstg, DM 116000,- inkL 
MwSt 

Jassir XJSSov. 

mehrere Fähxx, ab DM 650Ö0,- 
inkL MwSt Kauf od günstige 

Leasing-Konditionea- 
TeL 87 21/ 55 11 63 


Bauj. 1980, zu vertäuten. 
TeL ab Mon. 95251 /3 432S 


500 SE 

Direktlonswagen, 1I/B4, dia- 
mantblau, VeL, Klima, eL SSD, 
alle Extras, 22000 km, VP DM 
60 000.- inkL MwSt 
TeL 0 21 34 / 6 93 0L Mn.-Fr. 



500 SL 

TeL 9 61 51 / 14 77 93 Od. 94 


280 SLC 

petrohnet, 6/80, 74 000 km. KU- 
maautom, Alu, WD-Glas, Au- 
tonx, Stereo. eL Sitzhzg, L wh 
geg. Gebot an Privat 
TeL ab Mo. 9 21 66 / 8 96 71 
8.00-17.90 Uhr 


280 SE 

900 km, rauchsUbermet, div. Ex- 
tras, 5000,- DM unter der unver- 
bindlichen Preüsempfebhmg. 
Telefon §68 21/ 82 18 


; l * ~ ’• • I i-O 


von Werksangehörigen (( 
ausw.) Ifd gOnnti g abzugel 

Fa. Gabel, 6843 Biblis 
Telefon 9 62 45/ 84 56 


(Groß- 


300 Sl, 86 

rot/creme, DM 78 000,- 

500 SLM 

rot/datteL DM 96 000,- 
230 E Autoau. neu 
blauschw.. Led. grau, Vollausst 
TeL 06 81 / 6 18 90 gewerblich 


280 SLC 

EZ 11/80, sUbertUsteL VeL, Ahi. 
RadJCass^ Color, AutouL, SSD, 
50000 km, Topzust, von Priv^ 
39500n 

TeL 02 96/ 42 85 98 


DB 500 SE 

Bj. 2/84, silberblau-met, alle Ex- 
tras, DM 54 500.- inkL MwSt 
TeL ab Mo. 9 40 / 5 22 39 27 


DB 500 SEL 

sübermet, Chefw^ 49 000 km . 

Vollausst, 69 500r- DM inkL 
Fb. Pfhnnm. TeL 07433/6492-1 


380 SE 

Bj. 5/BL dunhdb l , a. Extras, mki. 
D+W-Spoüer, 8 + 9 J Rial, tiefer. 
39 B00 a — DM. 
Aulotnobfle UbHimh« ■ - 
TeL 02391/52509 od. 92351/ 
2 ZI 59 


gnldiiL. Mod. 73. Klima. AutoxxL, 
Led, Ahi usw, 26 500,- DM L A. 
Fa. Pfhnnm. TeL 9 74 33 / 84 92 - 1 


DB 200, D 124, Neuw. 

m. TageszuL, 37900.- DM L A, 
div. ISO E + D 84, 85 
Fl Pflnmm 
TeL *74 33 / 64 92-1 


dunkelbL. Bj. 9/83, 40 000 km, sehr 
gepfL, ABS, 7 ZoÜ, BBS, Autom^ 
usw. 

Pa. Pfhnnm 
TeL 07433/6492-1 


FLORA-GAKAG& 

Merc. 500 SEC 

10/82, weiß, Color, Zander- Breit- 
versioQ, supotief und -breit alle 

Extras, unverbindliche 

Preisempfelil. ca. 139 000.- DM. 
nur 79 900,- DM 
TeL 02 11 / 33 25 42 + 33 25 89 + 
254399 


FLORA-GARAGE 

Merc. 280 SEL 

12/B0, süjer ggamne t . SD, KUsn- 
tüdeni&g, KompL- Ansst., nur 
32 900 - DM. 

TeL 02 11 / 33 25 42 + 33 25 89 + 
25 43 90 


nrrrwzmv* 


500 SEC 

g/82, dunkelbtau, Led. creme, Kli 
ma, ABS, 4 Kopist, AMG-Ausst, 
nur 69 900,- DM, Eint mögL 
TeL 02 U / 33 25 42 + 33 25 89 + 
2543 90 


580 SEC EZ 11/84 
km 17000 

702, 273, Zubehör; 410, 452, 470, 
506, 51t 531. 543. 563, 580. Sit 645. 

673, 240, 24L 256, 260, 812. 
Neuwertiger Zustand für DM 
89 500 inkL 

Firma TeL 983 21 / 98 45 
Tx 5 4 415 


500 SE, 10/85 

wie neu, div. Fahrzeu- 

ge evtL mftgHfb 

T. • 67 61 / 25 98 od. 45 48 


Merc. 500 E. 904 

Vollausst g^ 69 300,- DM inkL 
MwSt 

TeL 026 33/9149 



500 SEL 

040/274. Vollausstattung. 97500,- 
inlrl 

T « 11 / 4« » «2 + 42 H 99 fflwüer 


weiß/Leder blau, AutonL, Extras, 
DM 79 200,- inkL MwSt 

TeL 97931/8 6356 


Mercedes 230 GE kmz 

sübermet, absolut neuwertig, 
aus 8/85, Dift-Sperre v. + h, ge- 
hobene Ausstattung. Doppel 
Anhg-Kupplg. -Kugel, 2800 kg 
MauMOOO kg, erst 4900 km. U- 
stenpreis DM 59257,- inkL 
MwSt.. jetzt nur DM 45 030.— inkL 
MwSt 

Geschäftszeit 0561/56262 
Privat 85 61/ 82 43 43 


500 SE. neu 

sof. lieferbar, SM 92500.- inkL 

MwSt oder monatL Leasingrate 
ab 1850,- DM inkL MwSt 

A uto h aus Heek 

TeL 062 06/ 5 64 91, Tz. 4 65 710 


280 SEL neu 

VeL, Auto UL, SD, Klima, eL Sitze. 
TeL §2233 / 6 62 22 + 78989 


190 E 2.5 - 16 V. 

Bj. 4/85, rauchsilbermet. Led. 
schw., SSD, ABS. Klima, FH 
usw, DM 63 900.- inkL MwSt Fi- 
nanz. od. Leasing 

Walz- Automobile 
7401 Pliezhausen 
TeL 0 71 27 / 72 32 od. 33 
Telex 72 66 111 


190 E, 2^-16, Jahreswagen 

rauchsüber. 12000 km. ABS. SSO, _ 
»or, ZV. RC etc. TeL 97 11/ 32 48 65 


250 E / W 124 

Lieferterm. Z/86, Ansst wählbar, 
gegen Gebot zu verk. 

TeL Mo^-Fr-, 8-16 Uhr 
0 22 41/24 23 82 


DB 190 2*5 - 16 

EZ 9/85. 1380 km, eL SSD, eL FH, 
Color, ZV, met, ABS, DM 57450,- 
inkL MwSt 
VA.G Bevgmeister 
Telefon 9 21 73 / 7 89 78 


500 SL 

Bj. 83,46000 km, Vollausstatüm 
und Extras, VB 105000.- DU. 

Telefon 02 02 / 72 34 98 


DB 500 SEC 

3/84, 1. Hd. sübermet. alle Extras. 
30000 km. la ZusL. 92500.- DM InkL 
IffwSL 

Autohaus Schmitz 
TeL 0 69/ 86 12 08 



500 SEI. neu. Vollausst^, Leder 
DM 91 200.- InkL MwSt 500 
neu, Leder. DM 101500,- inkL 
MwSt 500 SEC. neu. 040/274, DM 
119 000,- inkL MwSt 

Fa. TeL 09 91 / 5 06 15, Tx. * 97 87 


Bj. 11/79. manganhraunmet./Led. 
datteL 76000 km, 

Autom., SSD, FH, 45 
inkL 

Walz- Automobile 
7401 Pliezhausen 
TeL 0 71 27/ 72 32 od. 33 
Telex 72 66111 


280 SEL 

neu, schwarz. Leder grau, alle 
Extras, DM 70 680,- (unverbindli- 
che TlTUP rpIwnpfphlnng DM 

82300,-) 

Autohandel 
TeL 0 89 / 8 57 60 68 


500 SEL 

anthrazitmet, Leder grau, 4/85. 
8000 km, alle Extras, wie neu, DM 
87 780.-. 

Autohandel 
TeL 089 / 857 60 68 


580 SEL, neu 

nauticblau, Led. grau, alle Extras, 
DM 84 000,- (unverbindliche DB- 
Preisempfehhmg DM 91 500,-). 
TeL 0 89 / 8 57 69 68 


500 SL 

4/80, champ.-met, 102000 km, 2. 
HtL, Leder. ZV, eL Tiu Sitzhzg, 
Tempomat u. Extras, 56 500,- DM 
TeL 061 02 / 5 32 88 


Merc. 500 SL, neu 

Mod. 86, signalrot. Led. datteL 
94 500,- Exp, 107 730,- InL 
Uwe Ohlsen- Automobile GmbH 
TeL 0 62 21 / 86 20 71+4 60 44 
Tx. 461 626 


230 E, Neuwagen 

904/272, Klima, gute Ausstg-, DM 
56 202,- inkL MwSt. 

500 E, Neuwagen 

904/278. sehr gute Ausstg^ DM 
75 896,- inkL MwSt 
Automobile Fritze 
TeL 042 07/ 12 28 


280 SL 

dkL-blau, Leder. Vollausstg^ DM 
83 650,- inkL MwSt ' 
Sofort lieferbar! 

280 SL 

champ., 5 gang, ZV. Alu. Radlo- 
Cask, DM 49 500,- im Auftrag 

911 Turbo 

Bj. 83, 48 000 km. weiß, Leder, 
weiß, Klima. usw„ 82 000,- inkL 

P. 924 

Bj. 9/84. 4800 km. Silber. SD. Ra- 
dio. usw.. 31 500.- im Auftrag In- 
zahhmgn. u. Leasing möglich. 
Auto Gurke, Pforzheim 
TeL 072 31 / 3 2006 
Tx. 783311 agp 


Neuwagen Mod. 86: 

300 Sl. 500 SU 500 SEC, 
500 SO. 420 SE, 300 D, 350 D 
260 E, 200. 190 D, 190 E 

sofort lieferbar! 

Finanz, od. Tiwelng möglich 
Walz- Automobile 
7401 Pliezhansen 
TU. 0 71 27/ 72 32 od. 33 
Tx. 7 266 111 


Neuwagen-Modelle 85: 

280 SL, 500 SL, 500 SEC, 
SEU 380 SEU 288 SEL 

Finanz, od. Leasing möglich. 
Wala-Automobile 
7401 PUetsbansen 
TeL 0 71 27 / 7232 od. 33 
7286111 


280 S, neu 

VeL. AutonL, SD, Klima, eL Sitze. 
TeL 02233 / 66222 + 78989 


FLORA-GARAGE 

28GSE 

8 fSO, Autom.. braunmet. Coior, 
Velour, ABS. Klima, Alu, nur 
29 900,- DM 
TeL 02 11 / 33 25 42 + 
332589 + 254390 


Merc 380 SL 

904/278, Vollausst, DM 90000,- 
inkL MwSt. 

T. 0 61 82 / 6 95 87 / 6 62 39 

Tx. 4 102 279, Hess-Automobüe 


Manfred Dahme n, Solingen 

Merc. 500 SL 

86er Mod., blau, Led. blau, 

116 000,- DM inkL MwSt. 

Merc. S00 SEC 

88 er Mod., schw., Led. datteL 

117 000,- DM inkL MwSt 

Merc. 500 SB. 

86er Mod, schw, Led schwarz. 
103 000.- DM inkL MwSt. 

TeL 02 12 / 5 00 88 / 89 / 80 
Neuwertige Automobile 


Merc. 380 SE / 85 

199/271, DM 89 000.- 

Merc. 380 SEL / 85 

904/274, DM 88 000.- 

Mere. 500 SEL / 85 

199/275,98 000,- 

Merc. 500 SEL / 85 

877/278, DM 99 000,- 

Merc. 500 SEL / 85 
040/274, DM99 800.- 
Merc. 500 SEL / 85 

587/971. DM 99 000.- 

Merc. 500 SL / 85 

199/274.98 000,- 
Antohans Götz 
TeL OH 57 / 4071/72 


Mercedes 

Ihr Mercedes im Zender-Look! 
Extravagantes Karosserie-Sty- 
ling und exklusive Innenausstat- 
tung. Alle Arbeiten werden von 
Spezialisten im eigenen Fachbe- 
trieb durchgeführt 
Zender Exklusiv- Anto 
Flo rinstraße/Industriegebiet 
5403 Mülheim-Kärlich 
Telefon 02 61/ 2 30 20 


DB 380 SE, Bj. 4/83 

ca. 70 000 km, silberblaumet, 
eSSD, FH 2fach. KUmaanL, Sp. 
re., AHK, Colorglas. ABS, 
Diebst-WamanL Radio/Cass 
DM 42 000,- + MwSt 

TeL 02 31/ 85 85 01 


•86 190 E _ 

anthJLeder schwarz, neu RUF, 

U.VJD. 

1/85 190 E 

silber/Velours blau, 3000 km. Klima, 
Airbag u.vjn. 

6/85 300 E 

silber/Velours blau. 5000 km. Kh- 
raaauto matik. Airbag U.v.m. 

11/85 500 SEC 

anthrazit/Leder schwarz, 50 000 km, 
KUmaautonu Airbag xLvja. 

Alle og. Fzhg. mit e. FH, ABS. Au- 
tomatik, ZV, ESSD, Alu usw. 

6/85 250 GE 

3tr&. kurz, weiß, 18 000 km, viele 
Extras 

TECHNOTKADE 
Memberof A1CA 
Lim b urger Str. 3 
6249 KSnigstein 
TeL 0 61 74 / 40 89. Tx. 4 19 711 


Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 
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AUTOMARKT 


PXE-WELT - Nr: 238 - Samstag. 12. Oktober 1985 



23QE/124 

V85. 9000 km, meL, SSD. SL. Cotor, 
ZV. weitere Extras, 43500.- DU 
inkLMwSt. 

TeL 061 03/ 3 45 13 gewerblich 


230 E / 124 

Bj. 3/85, 15000 km, rauchsüber- 
met., VeL blau, Autonx, Klima, 
SSD, 2x FH, 2x Sitzheizung. wei 
tere Extras, 56 500,- DU inkL 
MwSt. 

TeL 0 61 03 / 3 45 18, gewerblich 


500 SL Neuwagen 86 

schwarzbLaumeU Leder gx 
VoUausstattung, von Privat, 
gen Gebot 
Telefon 0 23 07 / 35 55 


Neuw. 280, Typ 116 

orig. 65000 km, gehob. Ausstg., 
DU 14 950,-. 

TeL 02 61 / 2 57 82 oder 
02631/24344 


Merc. 190 E 

Bj. 84, weiß, preisg. abzugeben. 
TeL 07 11/380 97, Firma 


Mercedes 500 SE 

dunkelblau (904), Lederpolste- 
rung schwarz, Bj. 9/1981, ABS, 
Klima tisterungsautomatik, 
elektr. F ensterhe be r, Leich tme- 
tallräder, Cassettenradio, Kopf- 
stützen im Fond u. v. a. Zub^ nur, 
DM 46 500,-. 
Autohaus-Süd GmbH 
Bochumer Str. 103-105 
4350 

TeL 0 23 61 / 70 04, Tx. 8 29 957 


Neuenhofstr. 160 
Eilendorf-$0d 
5100 Aachen 
Tel. (02 41) 52 10 05 

Betzdorf 

Volvo 740 GL 

EZ 9/84, 32 000 km, Met- 
Lack., Öltemperaturmesser, 
Außentemperaturmesser. 
Nebelscheinwerfer, DM 
20 000 ,-. 

Köhler + Weeser GmbH 

BMW-Vertragshändler 

Industriestr. 

5240 Betzdorf 

TeL 0 27 41/27237/38 

Bonn 

BMW M 535i 

Bj. 4/85, 1. Hd-, achatgrün- 
met, Radio-Vorber., ABS, 
5gang, M-Paket 2. Außen- 
spiegel, Color, Nebelschein- 
werfer, Alufelg., BBS, Be- 
reif. Fuldfi 225, DM 49500,- 
inkLMwSt 
Peugeot 504 TI 
Antom. Coupe 
rotniet, 1. Hd, Bj. 1/82, 
19 490 km, Radio/Cass-, 4 eL 
Fh., DM 20 000,- inkL MwSt 
BMW-NiederUssung Bonn 
Voigebirgsstraße 95-96 
5300 Bonn 

TeL 02 28/607-231 u.232 


280 SEI, N 

Voüausstfc, 70 1 
TeL «75 28/ 7! 


Neuwagen 

70000,- DM inkL 
/ 70 94. Händler 


190 E, 85 

128000 km. Extr, neuw, L Hd, 
22S0Q - 

Fjl Erienbaeh 0221 / 37 15 12 


500 SL 

MocL 86, utfasätgtsnuet, Leder 
grau. VoIlaUML, Pro» nach .Absprache. 

TeL 040/ 7 IQ 12 38 ^ 


500 SEL 

Bj. 2/83, schwarz, Leder schwarz, 
ABS, SD, K1inwti<i^niTig^^ 
matäk, Recaro, D & W Komplet - 
tnmhau. Bereifung 225. 50 VR 16, 
hinten. 245/45 VR IS. div. Zubeh., 
Preis DM58000,- inkL MwSt 

TeL 073 21/302 41 


31 920.- inkL MwSt 
190 E 6/83, slb. SD, SV, ZV, 
R/C.AHK, L HcL 25 900,- inkL, 
8040/6722225 Fh. 


500 SL 

4/85, 4400 km, absoL neuw. 
schwarz, Leder s chwarz. Kli 
maautom. usw., 95 000,- DM inkL 
MwSt 

TeL 0 41 05 / 30 92 ab Mo.. 

Tx: 2182717 


Neuwagen 
500 SEL 


500 SEL 

Mod. 86, ohne Zulassung, 147/ark- 
tisweiß. 272 Leder blau, VoD- 
ausstg-, VB, DM 97 000,- + MwSt 
Sache Merc. G-ModeUe, BJ. 82-84 
+ neue Golf Turbo DieseL 
TeL 0 62 37 / 68 24 


300 E Automatik, 

neuwertiger Zustand, NP SSZXL- t 
DH yi 900 inkL MwSt. zu verk. 

230 EW 124 

VoDausst, NP 62000,- L 58500,- InkL 
MwSt xu verk. 

380 SEC 

sehr viele Extra*, neuw. Zas L , SH 
58 800,— inkL MwSt zo veric. 

TeL • M / 5 52 3X 45 ad. 6 52 3* «. BdL 


500 SE 

6/80, Klimatisierung, eL Fh, ABS, 
Tempomat, sonst Extras, L Hd. 
Bestzust.36900,- 
TW- 02 21/ 42 82 50 


230 E, 250 D. Neuwg. 

sofort lieferbar 

500 SL. MocL 86 

sofort lieferbar 

Antoperk Kwflehfl 
TeL 0 60 21 / 2 47 06 
Tx. 4188952 


506 SU neu. 110000 DM 
300 SEL. neu. 90 000 DM 
380 SLC, 58 000 km, 51 300 DM 
280 TE. Leder, Klima, 33 500 DM 
280 TE, 58 000 km, 31 000 DM 

Eggers Automobile 
0511/35214 81 
95173/1618 


260 E, Neufahrzoug 

s chw a r zmet, alle Extras, VB 
66500- 

TeL 052 04 / 52 27 


500 SEC, neu 

109/275, Vollaaetg. DU 110000 InkL 

500 SL / 86, neu 

040/375. DM 108300 inkL 
TeL «2 51 / 68 42 2*. Stadler 
Tx. 8 91 563 


300 TD Twbo, weiß, Ltde 
schwarz, Bj. 82, alle Extra», 33000. 
DU LA 

0 61 98/1885,1X4 lt SST 


500 SEC 

dnmantblsu. Velour blau. Bi 
L Hand. 43600 km. alle I 
60 500.- DM inkL MwSt 
• 81 98/ 18 S,Tx 410857 


500 SEC, toter, KHno 

äße weiteren Extras, Mod. 82, 
73600,- inkL 
TeL 040/ 29 78 43, BdL 


580 SS, 85, SSD, ABS 

vWe wettere Extras, sehr guter 

Zust, 39 900.- inkL 
TeL 04* /29 784t, BdL 



500 SL, MocL 86 

929/272, Export 91500,-. Inland 
104 000,-. 

TeL Sa. 09 41/ 9 88 16 
ab Mo. 09 41 /5 80 61. HindZer 


500 SL. MocL 86 

rot, Leder schwarz, sofort 
TeL 0 69 / 47 46 09 0.47 46 94 
Tx 4 179 093, Bäudler 


500 SL (neues Mod. 86) 

Vollausstattung, gegen Gebot 
von Priv., sofort lieferbar. 
TeL 04102/52820 


ab Lager sofort lie fer b a r: 

500 SB, 500 SEC, 500 SL 

Weiland Antofaftadels mbH 
TeL 9 68 / 73 1 1 9«. TX 4 189 081 


500 SB, 904/275 

Mod- 86, DM 106870.- inkL MwSt 
Car-Bavxrix T. §89/91«» 



500 SL, 500 SEC 

88, neu. VoBausst, Sx 280 
SEL. neu, VoHausu mit Nachlaß, 
sofort 

TeL 061 09/ 23308 



BMW Händler. 


82080,- DM inkL (Exp. 72000. 
DM) 

Porsche Cabrio 

rot/schwarz (86), 89 490.- DM inkL 
(Exp. 78500,- DU) 

Porsche Turbo 

rot/ champagner (86), 109000.- 

Kät Auftrag 

944 Turbo 

rot/schwarz (86). Kat. 74 100,- 
DM inkL (Exp 65000.- DM) 

308GTSI 

weiß/Leder, weiß, neu, 108 000,- 
DMLAVHB 

512 BBi 

anthrazit/Leder rot 

175 000.- DM L Auftrag 

0 61 98/18 85.Tx.410 


Hartge 2,6 

192 PS, 11/84, 17 000 km, 
met, SSD, Color, Sportsitze, 
3tlg. BBS-LM, Bereif: 205 u. 
225/50 VR 15, Sportfehr- 
werk, Front- u. Heckspoiler, 
42 000 - DM. 

Alpina B ? Turbo-Coupd 
330 PS, 9/84, 27000 km, ark- 
tisblaumet, eL SD, Klima, 
3tlg. BBS, LM, 98 000,- DM. 
Alpina B 7 Turbo Lim. 
unfallbeschädigt, 7/85, 7 000 
km, schwarz, SSD, S chaden 
ca 20 000,-, 43 800,- DM. 
Vorführwagen 
BMW 635 CSi 

diamantscbwaizmet, eL SD, 
Color, Sportsilze, Vollstereo. 
Alpina LM 16" mit Pi rpTli 
P 7, 75 000,- DAL Finanzie- 
rung möglich für alle Fahr- 
zeuge (außer Unfallwagen) 
3,9% effektiver Jahreszins 
bei 25% Anzahlung 
Ing. Rüdiger Faltz GmbH 
BMW- n. Alpina- ' 
Vertzagshändler 
In der Hagenbeck 37 
4300 Essen 
TeL 02 01/ 62 30 31 

Aachen 


(323 i Basismodell), graphit- 
met, 174 PS, 22 752 km, EZ 
4/84, Bavaria elek., CR, AluL, 
ABS, ZV, eL Fenster h., met, 
2. Spiegel Hartge-Lenkrad, 
Nr. 78, DM 44 900,-, inkL 
Mv 

Me 

blaumet, 185 PS, 49 039 km, 
EZ 12/82, Radio, Alu£, Nr. 
56, DM 53 800,-, inkL MwSt 

Hartge H 5 

(528 i Basismodell), henna- 
rot 240 PS, 63 670 km, EZ 


SD. ABS, Al 


TeL 02 28/ 67 1881 -86 
Telex 8 869 747 

Delmenhorst 

BMW 5201 

Bj. 82, div. Extras, DM 
15 900,- inkL MwSt 
BMW 728i 

Bj. 83, div. Extras, DM 
22 000,- inkL MwSt 
BMW 735i A 

d unkdblau m et, Klimaauto- 
mat, Büffelleder, ABS, 
TRX, eL Fh^ Radio-Stereo u. 
weit Extras, EZ 5/83, 7000 
km, DM 45 000,-, im Auftrag 
Autohaus Delmenborst-Süd 
Rudolf Knlawik GmbH 
Brendelweg/Adelheidatr. 


TeL 042 21/231 31 

Dinklage 

BMW 635 CSi Conpd 
EZ 22. 2. 85, 15420 km. dia- 
mantschwarz, Sperr. -Diff, 
TRX, Color, SSD eL, 
Sitzhzg., Scheinw.-Wasch- 
ariL, Leuchtweitenreg., Ba- 
varia-Elektronik, M-Tech- 
nik, Sportlenkrad etc., DM 
63 240,- inkL MwSt 
BMW 732 LA 
EZ 30. 9. 85, bronzitbeige- 
met, 5700 km, SD, Bavana- 
ELektronik, ZV, DM 52 460,- 
inkL MwSt 
Heim Wehry 

BMW-Vertragshändler 
2843 Dinklage/Langwege 
TeL 944 43/ 6 91 u. 26 91 


Kaiserslautern 

BMW 745 i Executive 
AutoriL, EZ 2/84, 70 000 km, 
bronzitmet, Nutria-BüfleHe- 
der, K3imaairtnm_, Color 
grün, Scheinw.-WaschanL, 
ABS, Radio-Cass., Becker- 
Elelc, Diff-Sperre, eL Au- 
toxxL, TRX, ZV, 2. Spiral, 
Sitzhzg., Sonnenrollo, DM 
50 844,- inkl. MwSt unver- 
bindliche Preisempfehlung 
92000,- 
BMW7321 

EZ 11/84, bronzitmet, Ve- 
lour, Klima, ABS, SD, mit 
Glaseinsatz, Colnr, eL Fen- 
sterh. v.u-h^ Stereo, eL Ant, 
BBS wie Coup6-Spoüer, 
Sperre, Wurzelholz wie Ex- 
ecutive, DM 51476,- inkl 
MwSt, unverbindliche 
Preisempfehlung DM 
69200,- 

Anlnham» Wog atlfc e 

BMW-Vertragshändler 
Mainzer Landstr. 122 
6756 Kaiserslantern 
TeL 06 31/ 4 20 11, App. 34 
Gdbraucht w agenabteilnng 

Offenbach 

BMW 735 i 

delphinmet, EZ 3/85, 12 700 
km, Sperr. -Diff, 2. Spiegel, 
Color, eL SSD, eL Fensterh. 
v., Sitzhzg., Scheinw.-Wasch- 
anL. Radio-Cass^ DM 49 000,- 
BMW-Nlederlassiing 


Spessartring 9 
6050 Oflfenbach 
Telefon 069/ 8 50 00 10 

Solingen 

Porsche 911 SC ‘ 

EZ 9/78, Mod. 79, anthrazit- 
niet, Stahlkurbelhebedach, 
P 7 auf Fuchs, ATM' ca. 
50 000 km, DM 26 500,-, im 
Auftrag ohne MwSt 
Fr. Voss jr. 

BMW-Vertragshändler 
Woppertaler Str. 125-127 
565 Solingen-Grafrath 
TeL 62 12/ 5 98 98 


Erkelenz 

BMW 525 iA 

Mod. 82, KlimaanL, SSD, 
met, TRX. Color. 2. Spiegel, 
Radio, DM 16 500,- inkL 
MwSt 

HAMMER -f Co. 
Antwerpener Str. 6 
5140 Erkelenz 
TeL 9 24 31/ 20 73 

Köln 

Audi Qnattro Cp. 

6/82, 200 PS, weiß. SD. RC, 
DM 35 800,— im Auftrag 

Ranze Rover Vome 
EZ 6/85, 8000 toT Extras, 
DM41 900,- inkLMwSt 
HAMMER 4- Co. 
Raderthalgürtel la 
5 Köln 51 
TeL 62 21/ 37 69 86 

Alpina B7 
Turbo Coup£ 

ascortgraumet,. 49 000 km, 
SSD, Bestzust, DM 54 900,- 
im Kundenauftrag ohzie 
MwSt 

Cieviscber Ring 129 
5000 Köln 86 
TeL 62 21/ 62 10 83 

BUWundAtyn 


HAMMER 


Hildesheim 

Ander 

Nord-Süd-Antobahn 


i 


BMW 732 iA ■ ■ ■ 

saphirblaumet, kompL 

Ausstg., BMW Dienstwagen, 
EZ 18. 5. 84, 4 000 Ion, 
52 700,- DM. 

BMW7281 

polarismet, LM-Pelgen, SD, 
Nebelscheinwerfer, 2. Spie- 

S sl beheizt, Köpfst h., Ve- 
urmatten, Radio-Bavaria- 
Elektronik ET, 4250 km, 
41 950,- DM 
BMW 635 CSI 

larismet, SD, Ledersitze, 


Sportgetr-, 
punkt EZ 6. 7. 82, 61 200 km. 


Herharr-uunncn-airane t 
3200 Httesrtetm ■ T«l. OS12I/7SMO 

Samstag ab 12 Uhr 
Sonntag TeL 0 51 21/7600 76 

Königswinter 

BMW M 635 CSI 

Bj. 84, 30000 km, Voll- 
ausstg n ohne SSD, DM 
75 000;- inkl MwSt 
BMW 7321 

Bj. 12/82, 70000 km, Voll- 
ausstg., DM 26000,- inkl 
MwSt 

BMW 5351 

Bj. 85, 7000 km, Vollausstg. 
ohne Klima, DM 48 000,- 
Autohans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
5330 Königswinter 
Niederdollendorf 
TeL 82223/22065 


Dienstwagen 
BMW 3231 

EZ 4/85. 12 000 km, arktis- 
blaumet, ABS, Sportgetr., 
LM-Felgen, Color, weit Zu- 
beh., DM 32 900,-. 

BMW 5181 

EZ 5/85, 11 000 km. platanen- 
OTünmet, SD, Radio, 195er 
Reifen, ö-Gang, Servo^ DM 
26 900,-. 

BMW 5201 

EZ 6/85, 12 000 km, diamant- 
schwarzmet, SD, Radio, 
Drehzahlmesser, M-Tech- 
nikr u. Lenkrad, weit Zu- 
beh., DM 30 6Qjjc- 

VbmsaMndcr 
dar BMW AG 



EZ 25. L 83, 33000 km, v. 
sinnv. Zubeh., z. B.: 
S tandhyg., Al ar manL, Diff- 
Sperre, AHK u. v. m., DM 
29 000,- im Kundenauftrag. 
Opel Moma 3,0 E 
EZ 26. 1. 83, 43 000 km. Bord- 
computer, SSD, Aluf. u. v. 
m., DM 27 900,- inkl MwSt 
BMW 732 IA 

Bj. 23. 9. 80, 67 000 km, Atu£, 
AHK u. v. m., DM 25000,- 
inkL MwSt 

BMW 315 

Bj. 4/82, 48000 km, Radio. 
JVont- u. Heckspoüer, DM 
14 SÖO,- inkl MwSt 

A. Hausmann GmbH 
BMW-Vertragshändier 
Kräher Weg 33 
3078 Nienburg 
TeL 6 58 21 / 40 24 


Wuppertal 

Escort L6i Cabriolet 


6 gang, BBS, AHK, 2. Spie- 
gel, Radio CR m. aut Ant, 
25 000,- DM im Auftrag ohne 
MwSt 

Escort RSi 1800 
Motorsport Bj. 10/82, 57 000 
km, Schiebesonnendach, 
Breitreifen. Alu£, Recaro- 
Sportsitze, Front- u. Heck- 
spoüer, Sportlenkrad, Ra- 
diovorber^ 15 500,- DM. 

Audi 205 Turbo 
rotbraunmet, Bj. 9/80, 61 000 
km, Autom., eL SD, eL Fen- 
stert^ Radio u. aut Ant, Co- 
lor, Alu£, 13 950,- im Auf- 
trag ohne MwSt 

BMW 635 CSi 

schwarz, Bj. 85, 6800 km, eL 
SD, Radio-CR, 2. Spiegel 
Lederpolster, Klima, 

73 950,- DM. 

Mexe. 230 E ■ 

blau. BL 81, 89 000 km, SD, 

Alu£, ZV, ServoL, Radio- 

Vorber^ DM 17 500,- im 

Kundenauftrag. 

! BMW 635 CSi A 
kaschmirmet, Bj. 12/82, 
54 900 km, eL SD, Radio-CR, 
ABS, ZV, DM 42 500,-. 

Merc. 230 E Antom. 

Bj. 82,42 000 km, SD, Radio- 
CR, Color, 2. Spiegel Servo, 
21 550,- DM. 

BMW 745 iA 

Executive, zobelbraun, Bj. 
12/84, 6000 km, Diff.-Sperre, 
Sportlenkrad, Diebstahl- 
wamanL, Color, Verbund- 
glas, Heckscheibe, Glaskur- 
beldach, Warndreieck, eL 
Sitzverst (Memory), eL Sitz- 
verst hinten, Sitzhz g ^ 
Leuchtweitenreg., Tempo- 
znat, Veloursmatte, Kli- 
maautom-, 85500,- DM. 

Han« Emde 
BMW-Vertragshändler 
Zamenhofttraße 15 
5600 Wuppertal 
TeL 62U/7048 13 


gepririt-gepflegt-zuverkissig Q 


91 1 Targa, neu 

sckwaxz'schwarz, Gantieder, Kli- 
ma, 7+8 ZoQ etc, DM 83 790 inkL 
TeL «2 51/86 42 2#, Händler 
Tx. 8 91 561 




SU Carren Cabrio r CtopL neu, rot dunkeibl e u, ab B0 000 OK 
911 Curem Gnpt 7/8L schwan. Vo&MUditottettf. DH. 

Sil SC. U83. idwreafl.cdg sdr—ra, V oUaunatüi aa, ftW C9L 

Ariolnn »OM Oanxlti. «t« -7IM«/7««7tBX.telI» 


Pmcte Gbiki Cabvio 

rotmet. sebw. Ledenitze. Voll- 
ainstx. Heckspoüer, NP 95000,- 
DM. Bj- 3/54, DH 64 900.- 4- HwSt 

TeL #57 74 /SIC Od. 05771/4551 


Porsche Toroa 

Mod. 86. indbcnrot/Leder 
sdrwarz, DM 84 500,- inkL 

Porsche 9288 

4/83, zubfnrot/Leder wrinrot D! 
67 500,- inkL 
eumpesa Exotics 
KmftfähneaxheBdel 
X 0 56 95 / 10 12, TX. X75 695 010 


Portcba 924 

Indischrot EZ 10/M, 14000 km. L 




gen. privat Preis VS. 
TeL Herford 05X21/81X68 


Porsche Carrara Cabrio 

Bj. 84. 39 000 tan, Puchs, Ganzle- 
der. DM 56 000.- + MwSL 
TeL 06074 / 258 00 


911 SC 

9/82, weiß. SSD, 7+0"-Pwäu, Cotar etc 
TeL 08441/94 15 


Porsche 911 Carren Coope 

schwarz. Leder schwarz, 395, 850, 
261, 550, DM 80000.- in kL MwSt 

TeL 062 41/ 67X3, FS 487 784 


Porsche 944 

steingraumet, EZ 2/85, 10000 km, 
Extras, Bestzust, NP 55 000,-, für 
DM 47 500,- von Privat 
TeL 0 60 32 / 48 41 


Porsche Carrara Cabrio 

Bj. 5/84. TOp-Znst, Extras, von 
Priv. DM & 750,- inkL MwSt 
TeL 040/60X4001 


Neufahrzoug 
Porsche 911 Turbo 

Indischrot Led. schwarz. Liefe- 
rung sofort. 

TeL §62 23 / 4 08M. Siedler 


Portch* 92SS ■: 

% 'a^- ton ietj 5J33S, piteteu- 
mat, mit SSD, KBma md ande- 
nsdtv.fixtrtt . 

VK DM 49000^ ; 

TkMäeK2l/««H» ..." 


4ML araeok. Kua, tä9brvMr.,alMi 

inkl MwSt 

Nndattt Cert e r oTi 
um. L statt. P7. b «1 SA, 
wL. tue. Leder wttt am» »fl 
Md MwSt. 

arrtobm» Schm*» 

TeL •«» / 901306 ' 


944 Turbo, Mod. M 

Neuwagra nüt Xsl; xBaadg; 
TlL * 89 14656430.3 
oder 089/ 3 8843 7« 



Porsche Ml Camera 
QMoU 
Mod &4.DMM50O,- 
Tchrioe a 74 SX / 4 S4 17 


911 SCCoupö 

1/85, 748", SpotL/FL, 18000 km, 
63 800,-. TeL 0 89 / 91 15 06 


Neuwagen 

S44 Tarbo, schwarz, Leder rot. ndt 
NaehiaB, Fahrz. kann netto Über- 
nommen werden. 

T.O.P. TSADXNG 4 BMUNBX- 
UNG GMBH. TEL. IM/4I1NX 
TX. Z16S8MTOP 


928 S 

EZ 2/80, 63000 km. tabactaraun- 
met, unfallfrei 39 500^ 

TeL 0 59 23 / 8 X8, Tic: 98 16 79 


500 SE, 7/81 

68 000 fcwy Topzastand, duoKdUiu/ 
ABS. Klima, ESSD, Led, weit 
Extras. 

TeL 02191/73« 4« 


Gespann BMW 1 50/Ural 60/87 

VB DM 8900,- 
TeL0211 /761215 


1965, Verdedc nnd Chrom neu, Top- 
Zusl, TÜV a ASU neu, VB DM 20 000,-. 
Zmcfar. erb. u. B 5954 an WELT-Veriag, 
Poitt 10 08 84, 43 Essen. 


MGA1600 

Bj. 57, 80 PS, weiß, schwarzes 
Leder, VB 18 500,-. 

TeL 04441/7466 . 


911 SC Targa 

3/79, Leder, Color, eL FH, Heck- 
wL, Wischwasch etc. 34 300.- inkl 
MwSt 

TeL 0 40 / 6 «7 13 41. Anto Knue 


Porsche 911 SC Targa 

10/81, dunkelblau. Leder, 42900, 
inkLMwSt 

X. «40/ 58 17 68 Aldo Kruse 


91t Ganera IMo-Look 

Bj. 84, met-achwarz, Ganzleder 
weiß, 10 000 km, eL SSD, Alarm, 
Radio Berliner, DM 72 000,- netto 
— nur Export — 

TigüchT. 06222/5 10 15 
abends T. 0 61 02 / 5 32 94 


911 Custom Cabrio 

Bj. 84, 935 Styling; slade-biue, Le- 
der blau, JK-ll Fuchs, Klapp- 
scheinwerfer, 7500 km, Klima, 
DM120 000,- netto, -nur Export - 

T^gL T. 0 62 22 / 5 10 15 
abends T. 0 61 02 / 5 32 94 


Oldtimer Opel P 1 

Bj. 57, TÜV neu. Im Orir 4 — 
stand gegen Höchstge 
verk. 

TeL 9 29 41 /1 2353 


Vericraf voa Samrahmg 

Triumph STAG, TRß Herald und 
SphÜre MGB, 20 Autos, Bestzu- 
stand wid Min Restaurieren, 
Sonntag, 20. 10. 85 

A i rt l m exo 

Chaussee de Haacht 1232 
B-1140 Brüssel 


Porsche 911 SC Targa 

7/82, alle Extras einschL Ganzle- 
der, Fuchs 7 + 8. neue P 7, v. Priv.. 
VB 45 500,- DM. 

TeL 6 25 01 / 77 JM 



Carrara Taiga, neu 

alle Extras (Klima, Leder. 
Fuchs. Tempomat usw.K DM 
63 900,- inkl MwSt 

Carrara, 84 

Ganzled. ESSD. Fuchs, 7+8, 
sehr v. Extr M im Auftrag, DM 
58900,-. 

Carrara, 84 

met, Fuchs 7+8. KSD. Front - 
u. Hecksp^ v. Extras. DM 
57900,- im Auftrag, weit Por- 
sche im Angebot! 

DaHa-MaiOR 
T*L M 81 / 6 13 73 / 74 
TX. 44 12 282 domo d 


Blschscbactoa 944, 83 

L UtL schwarz, KU, 29 500,- 
Fk. Krteidmach 02 H / 37 15 12 


911 Carrara Targa 

schwarz/schwurz. 5/85. totale 
Vollausstg.. NP: 94000.-. VB: 
75 500,- inkl MwSt. 

TeL 054 56 / 3 93 oder 
02552 / 2242 


Porsche 928 S 

82000 km. Bj- Ende St 5+000,- DM + 
14% ItaSL Inkl Autotelefon zu verk. 
TeX.abMo.M31/93141.Hr. Ehmke 


Poradwfll Carrara 

N eu wag en , Cabrio, Targa, Cou- 
pe, sot lieferbar. 

ASW Antohans Essen 

*«■ mm mr m **■ 


Porsche Carrara 

(Targa, Cabriolet), 911 Turbo, 928 S, 
Neu- und VorfOhrwagen, sofort He- 

unbörokra tisch. Sonntag 
gnrig von 1100-14.00 Uhr (keine Be- 
ratung, kein Verkauf). 

Adohuzs-Sfld GmbH 
Boefanmer Str. 105-105 


928 S 

Mod. 85, preußtschblau met, 
28000 km, NP 114000^ jetzt 
77 900,- inkLMwSt 

911 SC Cabrio 

83, weiß, 45000 km, Komplett- 
ausstgn DM 55 5000,- inkL MwSt ' 
TeL 02 21/35 1050 


FLORA-GARAGE . 

Porsche 928 S 

10/B2, braunmet, Klima, S-Felg, 
Autotelefon, nur 49 900^- DU. 
TeL 02 11 / 33 25 42 + 33 25 89 + 
25 43 90 


911 Turbo 

7/85, 3500 knv b lauschwarzmet, 
Led. schwarz, ESS, Sperre usw., 
makellos, NP 125 000 r- für 
108 000,- DM von Privat zu ver- 
kaufen. 

TeL 0 30 / 3 «160 06 


Pusche Carren 

EZ 8/84, met, SSD, P 7, 

USW., DM 59 900,- mkL 

TeL 0 75 28 / 70 »4> Händler 


77gt 911 Targa 

blaumet, 77 000 km, viele Extras. 
VB DM 29 900.- inkL 

TeL 9 61 74 / 48 89. Tx. 4 10 711 
TECHNOSTBADE, member of 
AXCA 


PendH 030 Tort», nen, Mod. 1986, 

m* äk 

0MB. 


911 SC Targa 

beige, 1979 

911 SC Targa 

weiß. 1980 

TeL 0 89 / 3 98 53 9$ od. 46 50 41 


911 Turbo 

Bj. 7/85, alles Zubehör, dunkel- 
blau, Leder grau, 7000 km, DM 
118000,- inkl MwSt. Wagen wird 
in Zahlung genommen. 

TteL 0 60 74 / 2 83 51. gewerblich 


944 Turbo 

mit 3% Nachlaß 
0 21 62/7 77 58 


Po. Carrara Cabriolet 

Indischrot Volleder champagner, 
alle Extras, sof. lieferbar, DM 
95800,- InkL, Exp. 84000.- DM 
netto. 

Po. 944 Turbo 

Indischrot Leder schwarz, alle 
Extras, sofort lieferbar, DM 
82100,- inkL, Exp. 72000.- DM 
netto. 

TeL 0 40 / 6 40 00 14, Firma 
Tx. 211068 


911 Turbo 

schwarz, Ganzleder weinrot 
Vollausstg^ Felgen poliert 9 Zoll 
Neuw^ sot lieferbar unter Liste 
geg. Gebot 

TeL 040/ 51 92 38, Tbc. 2 162 068 


Carrara Cabriolet 

6/84, bbamet, schwarzes Dach/Ledcr, 
7000 km. 7*6 Zoll, DM 7500Q.-> v. priv 
TeL 040 / 27 79 19. ab Ma 5 31 4555 


928 S 

schwarz. Ganzleder grau, Voll- 
ausst, z. Preis v. 109000,- inkL 
MwSt. 

TeL 0 28 21 / 30 54, Tx. 8 11 713 


Porsche 911 Turbo 

Indischrot. Velour schwarz, 018, 187, 
650. S67, 383, 387, 193. 340. Mod. 86 
sot abzugeben. 

TCL «77 20 / 6 4652 


Turbo nou, M od. 80 

rot/Leder Champagner, DM 126 000,- 
HM !)■>— Mb . TeL «6 41/018 74 




911 Carrara 

Bj. 9 rn. 31000 km. NP83Ö0Q.- f. 
DM 85000,- VB 

TCL 0 61 63 / 2Z S3 


Porscha M 4 

VH. Sgans. wilOk et »l***»ct 
Coier. $c<vo dt DM» 40®.* wi 

Ponclw 928 ... 

3/80. Kümo, 5f>ng. siSier. I ; Hd. für 
ExpoPuPMaacoa- 


911 SC 

rot Frentvertardteningen. gepfl 
Zust, Bj. 3/83. 34 OOQkm. 

TeLSSZ 57/32 ZS 


POfuch# 92fi S 

198t pMlffiatt Extra*, «ehr 

aM90.-lald.MwS« 


KteCmMk 
TeL 038/2 n 1«08 





10 mMotoryacht 

achneß u. sportadL nsichh. 
SUttung. Sx 155 PÄ, Votvo- 
bo- Diesel Bj. 8t nur 30« Be- 
trlebsstd- gelaufen. abautal 
neuw. Zustand, NP ca 250000, 
v. priv. wegen Familienangele- 
genheiten tot f. DM 130000,- zu 
veslL, Lteteptad* oberer Boden- 
see. 

TeL *75 28/76 94 


Ata Konkurs: 



Kfr-Ufa ni fM uun ge n 

Sicherstellungen im ln- u. 
IsxxL schnell- zuver 
preiswert. 

TeL 0t 12/ 7 51 98 


RR Silyor Spirit 

siibenaeü EZ 1/S3. neuw.. 490 
Ion, von Pnvat. 
Anfragen von Mo,- Do. 8-18. 
Ohr u. Fr. 8-14 Uhr 
TeL 02 03 / 33 30 §1 


1 Golf CTO, silbennet 
1 Golf CTD> marineblBU 
1 Golf CL. weiß 
2 GoUCTD.anthnzllmcL 
2 Golf GTD. anthrazltmet. 
TeL • 61 50 /76 85 u. 8 20 21. 
FS 4 197 27» - 


FLORA-GARAGE 

WV Köfar Cabrio 

Bj. 76, sdiwarz, CoL, Oeltinger- 
Motor, Recaro, nur 6890.- DM. 
TeL 02 11 / 33 25 42 + 63 25 89 + 
254390 



AUTOLAND GOTTA 
« tt i ni i l« Vartrt a ba ga i . »LH. 
TaL «40 74/ MM 48 04*3 2*9« 


Golf 4000 CO. 

JW, «firotL Extr. (inkl. KUmaL w. 
Flrmenw. 25% u. NP. 

TeL «2101/M15 U 


Lamborghini Countacb 
quattro Volvo 

DM 198000.- netto - DM 225 720,- 
iokL Mu’Sl., Fahrz. kann actio 
übernommen werden. 

T.O.P. TRAD1NG + ENGINEK- 
B1XG GBIBH.TEL.e44 / 4 919S39. j 
TX. 1 165 09S TOP, 




US-Luxns- ReiaeznobU 

„Coachmcn" 

9 rn, 14 000 km, evtl Tn^hlnng n 
TOL 0 63 95/ 73 26 


Niesmann 


Carrara CoupG 

3Ä5. 6000 km, SSD, P 7, 72500.- 
lnkL Leasing, Hm., Tn», mfigllnh 

Uwe Ohlsen- Automobile’ 
TeL 0 62 21/862871 od. 46044. 
Tx. 4 61 (36 


Ständige Anssttltang vor 
den- ud GtbnatblnMpE 

Ab DM 26000,-, von VW Joker’ 
bis Niesmann Clou L 900 

Arnold KM 35 DB 287 D, 8« 

1. HL. DM 38 0Mb- 
Clou 57« E Iveco 3M 
Ausstellungsfahrzeug, gute 
Ausstattung, DM 88 000.- 

Flnanderaag sum Sondendnst 
5^% für Neuwagen, 7,99% für 
Gebrauchtwagen. Max, 47 Mon. 
Laufzeit bei 40% Anzahlung 




WTO HtOBnMT -GMBH 
Telefon «40/ 68 09 86 
Knehnstr. 91 > 2 HB 70 - 
Waaehplats 


Super-Reisemobil-Schau 

ln Kflln-Nlehl 

18yt9./20. Oktober ’85 
von 9-18 Uhr rSSÄÄS 



I 13 1 


tfaaasBaaff-RHsaioBu 

BronoriMn« 8b. 23 - 5000 KBte 60 (NMtß • « (OS 21) 7 12 31 84 


SCHWERLASTREGALE 

im Bankauftrag zu verkaufen. 10 m hoch, 4Ö m Jang , (auch 
einzeln zu verkaufen). 

Rückfragen: 

Th«o Hundert Verwaltung GmbH ' 

FeUstr. 6-1«, 4817 LeopoUsMhe 
TeLMo^Fr.9K08/43?-439.Sft-Sa. 0521/691 93 “ 


b? 















































A __ 






12 . Oktober 1985 -ttr 


^58,,^ !:. 


WELT DES # SPORTS 



STAND#PUNKT 



v 





S'-ir 




)UA5t 

rCchK 

vd'Ö 4 


^opprenabäämen in 
Dcirtmund-WambeL 

■ GyifipnWiThen-Bn'rgt «■»»? ■Nr-..__iir z 

jes ÜL.den letzter 

. ..Tango bergab. Eine Anhäufung tech 
niscber Pannen sorgte für einen un- 
^ ^^btheitsschwund' in 

selbst an großen Renntagen 
• Wettumsätze dort oft jfim- 

mog ch. In Gelsenkirchen müssen 
d» Besitzer erfolgreicher Pferde ver- 
dächtig lange warten, ehe die ihnen 
zustehenden Prämien überwiesen 
Werden. . • 

- Das Direktorium für VoUblutzueht 
and Rennen in Köln hat als Dachver- 
^band nun versucht, den sogenannten 
starken Vereinen in Köln, Düsseldorf 
und lEUheiin/Ruhr bei der Vertei- 
-hrng der Termine für 1986 vermehrt 
Samrtage und Sonntage zuzuteilen. 
.Generalsekretär Hans-Heinrich von 
Loeper: „Auch die Renn vereine müs- 
sen sich an die Gesetze von Angebot 
und Nachfrage halten. Rennen müs- 
sen dort veranstaltet werden, wo Zu- 
schauer kommen und wo Umsatz 

- ist" -Dortmund schafft im Durch- 
schnitt pro Rennen 68 023 Mark, Köln 
dagegen kommt auf 96 210 Mark. 

Die erste Reaktion der betroffenen 
Vereine:; Sie drohen dem Direktori- 
um mit Klagen und sind auch schon 
beim zuständigen Ministerium in 
Düsseldorf eher ungeschickt vorstel- 
lig geworden und gefährdeten mit ih- 
ren Argumenten teil weise sogar die 
für 1986 weder, zugesagte Erhöhung 
der Rückvergütung der Wettsteuer. 

•: Es hilft keinem, wenn seit Jahren 
füßkranke Veranstalter zu Lasten des 
gesamten Galopp-Rennsports durch- 
geschleppt werden. Es bleibt der Ein- 
druck, daß in zahlreichen Vorständen 
der Vereine Herrschaften sitzen, die 
ahne genaue Kenntnisse der kompli- 
zierten Materie einfach gern Renn- 
bahn spielen. Dazu ist das Geschäft 
zu ernst 

Ein sinnvoller Weg könnten außer 
einerderzeztaber wohl kaum zu reali- 
sierenden Betriebsgememschaft Aus- 
. gleichszahlungen. der begünstigten 
Vereine- ah die benachteiligten sein. 
Aber über eine solche Lösung wird 
nicht gesprochen, statt dessen mit 
Klage gedroht Jeder äeht seine loka- 
len Interessen, der Blick für das 
; Ganze fehlt leider. 

r K£>AUS GÖNTZSCHE ; 


SPORT-N ACH RICHTEN 


Wieder. Dopingfalle 
London (dpa)- Sechs Ldchtathle- 

jöi smd nach einer Mitteilung des 
Internationalen Leichtathletik-Ver- 
bandes des Dopings überfuhrt und 
lebenslang gesperrt worden. Darun- 
ter befinden sich die beiden Weltre- 
kordlerinnen Lu dmilla Andonova 
®^rien) und Zdenka Silava 

Ludmilla Andonova hält mit 
2,07 m die Bestleistung im Hoch- 
JPrang, Zdenka Silava mit 74,56 m 
den Weltrekord im Diskuswerfen. Die 
übrigen gesperrten Athlo n: Speer- 
werferin Mayra Vüa (Kuba), Remi- 
gms Machura (CSSR), Dritter der 
Weltmeisterschaft im Kugelstoßen, 
^ttgust Wolf und GaryWfflicky (beide 

Starter aus Engiap ij 

Düsseldorf (kgö) - International 
besetzt ist der Große Preis von Düs- 
seldorf (90 000 Mark, 50 000 Mark 
dem Sieger, 1700 Meter) morgen 
nachmittag (15.00 Uhr) auf der Ge- 
lopprennbahn in Düsseldorf-Grafen- 
berg. Aus England starten Hajef CPat 
Eddery) und Young Runaway (Gre- 
vüle Starkey). Beste deutsche Pferde: 
Diu Star (Pat Gilson), Solarstem (Pe- 
ter Remmert) und Schwarz-Grün (An- 
drzej TyficMJr Weitere Rennen: heute: 
Gelsenkirchen, morgen: Hannover 
und Mnnchen-Riem. 

Zweifel an Mexiko? 

✓ 

Mexico City (sid) - Der Brasilianer 
Joäo Havelange, Präsident des Inter- 
nationalen Fußball-Verbandes (FI- 
FA), hat Zweifel an der Austragung 


der Weltmeisterschaft 1986 in Mexiko 
genährt. Auf einer Pressekonferenz 
in Mexico City erklärte er, erst am 13. 
Dezember werde das Exekutivkomi- 
tee des Weltverbandes darüber ent- 
scheiden, ob die Spiele in dem von 
mehreren Erdbeben heimgesuchten 
Land ausgetragen wenden könnten. 
Für den 15. Dezember ist die Auslo- 
sung der Gruppen festgesetzt, DFB- 
Präside nt H ermann Neuberger, Chef 
des FIFA-Organisatio nskomx tees, 
wird bereits im November eine 
Inspektionsreise nach Mexiko unter - 
nehmen. 


/AHLEN 


GYMNASTIK 

Wettmefsteracbaften in Valladolid 
(Spanien), Gruppen. L Durchgang: L 
Bulgarien 111,75 Punkte, 2. Spanien und 
UdSSR 19,70. 4. Nordkorea 19,50, 5. 
China 19,20, 6. Japan 10,05,. . . 13. 
Deutschland und Finnland 18,70. 

TENNIS 

Federetkmcnp der Frauen in Na- 
goya, Viertelfinale: CSSR- Ungarn 3:0, 
Bulgarien - Großbritannien 2:1. Im 
Halbfinale: CSSR - Bulgarien, USA - 
Australien. - Meisterschaften von 
Südafrika in Johannesburg, Achtelfi- 
nale: Curren (USA) - Steyn (Südafri- 
ka) 6:7, 6:2, 11:9, Arias (USA) - Doyle 
(Irland) 6:4, 2:6, M. - Grand- Prix -Tur- 
nier in Toulouse, Achtelfinale: Noah 
(Frankreich) - Dickson (USA) 7:6, 6:1, 
Gunnarsson (Schweden) - Navratil 
(CSSR) 6:4. 6:3. Pimek (CSSR) - Tulas- 
ne (Frankreich) 6:3. 3:6, 6:L 

BASKETBALL 

Europapokal der Land e smeister, 1. 
Runde: Aris Saloniki- Bayer Leverku- 
sen 93tf6 (Hinspiel 89:72, Leverkusen 
ausgeschieden). 


RADSPORT / Begeisterung und Skepsis um Tour-Start 1987 in Berlin 

Diepgen feiert „wichtige Rolle bei 
der Verständigung der Völker“ 


DW. Berlin 

Begeisterung und Skepsis hat die 
Ankündigung des Regierenden Bür- 
germeisters Eberhard Diepgen ausge- 
löst, die Tour de France werde 1987 in 
Berlin gestartet Beim Besuch des 
französischen Staatspräsidenten 
Francois Mitterrand in Berlin hatte 
Diepgen am Donnerstagabend ver- 
kündet: „Millionen von Menschen in 
aßen Teilen der Welt werden den 
Start der 74. Tour de France 1987 in 
Berlin verfolgen können.“ Diepgen 
sagte weiter, in dieser Stadt könne 
eine solche Veranstaltung „eine wich- 
tige Rolle -bei der Verständigung der 
Volker spielen und den Kontakt zwi- 
schen Profis aus dem Westen und 
Amateuren aus dem Osten schaffen.“ 

Inzwischen wurden die Worte des 
Regierenden Bürgermeisters in Paris 
von Felix Leviten, dem Direktor der 
Tour de France, bestätigt: „Wir möch- 
ten eine wichtige Rolle bei der Ver- 
ständigung der Völker leisten, ohne 
aber damit Politik zu machen.“ Zu- 
rückhaltend kommentierte die fran- 
zösische Sportzeitung „L’Equipe“, 
Mitveranstalter des bedeutendsten 
Etappenrennens der Weh: „Noch nie 
ist eine Tour so weit von Frankreich 
entfernt gestartet worden. Eine Öff- 
nung nach Japan oder in die USA ist 
nun nicht mehr unmöglich.“ 

Selbst das Femseh-Regionalmaga- 
zin „Abendschau“ spottete: „Viel- 
leicht beginnt demnächst die Bestei- 
gung des Mount Everest mit der er- 


sten Etappe auf dem Teufelsberg, 
oder der Admiral's Cup startet auf dar 
HaveL“ 

Dahinter steckt immer noch ein 
Hauch von Skepsis, der überraschei- 
de Zuschlag für Berlin (das Monaco 
vorgezogen wurde) könne ein Werbe- 
gag der französischen Veranstalter 
sein. Gegen die Vermutung spricht 
aber die schon länger andauernde 
Planung des Unternehmens. Die 
Idee, die Tour de France rund 1000 
Kilometer von Paris entfernt in der 
deutschen Hauptstadt starten zu las- 
sen, hatte der Verein „Berlin Olym- 
piastadt“, der für das Jahr 2004 auch 
die Olympischen Spiele in die Stadt 
holen wüL Bemard Creff, PR-Chef 
einer bundesweiten Hotelkette und 
Wirtschaftsberater des französischen 
Stadtkommandanten, hatte im Ja- 
nuar das Projekt entwickelt und sehr 
schnell den Regierenden Bürgermei- 
ster dafür gewonnen. 

„Das ist ein Engagement von be- 
wußten Berliner Bürgern“, sagt Tasso 
Borbe, der Vorsitzende des Vereins 
„Berlin Olympiastadt“, „kulturelle Ak- 
tivitäten dieser Art müssen mit wirt- 
schaftlichen Zusammenhängen ver- 
knüpft werden.“ Das paßt auch ins 
Konzept des Berliner Senators für 
Wirtschaft und Arbeit, Elmar Pieroth, 
der über den Sport den Fremdenver- 
kehr ankurbeln möchte. Die ständige 
Austragung des deutschen Endspiels 
im Fußball-Pokal ist ebenso Beispiel 
dafür wie der Berlin-Marathon. 


Der Senat von Berlin stellt drei Mil- 
lionen Mark Lizenzgebühr und «»iw*» 
Summe in noch unbekannter Höhe 
(Schätzungen sprechen von 2 Millio- 
nen Mark) für die Organisation des 
Radsport-Spektakels zur Verfügung. 
Bezahlt wird aus dem Berliner Wer- 
beetat, der in diesem Jahr 17 Millio- 
nen Mark ausweist. Die senatseigene 
Messegesellschaft AMK soll das 
Spektakel vermarkten. Gerd Thoms 
von der Alternativen Liste, der dritt- 
stärksten Fraktion im Berliner Abge- 
ordnetenhaus, kündigte einen Antrag 
auf Sperrung der Senatsmittel für die 
Tour an. Thom: „Es ist ein Witz, 
Sportler für zwei Tage einzufliegen 
und fünf Millionen Mark zum Fenster 
hinauszu werfen.“ 

Eines wird jedenfalls auf keinen 
Fall gelingen, das, wovon die Zeitung 
„L’Equipe“ schwärmte. Sie sah be- 
reits die Tourkarawane über die alte 
Reichstraße 1 über Potsdam in Rich- 
tung Aachen und von dort aus nach 
Frankreich roßen. Tasso Borbe: „Wir 
wollten, daß die Fahrer die Transit- 
Strecke durch die DDR benutzen kön- 
nen. Doch der Senat hat uns in dieser 
hochpolitisch sensiblen Frage mitge- 
teflti dies sei nicht realisierbar.“ 

So soll denn am 1. Juli 1987 in 
Berlin der Prolog, ein Einzelzeitfah- 
ren, stattfinden, am 2. Juli eine Halb- 
etappe und ein Mannschaftszeitfah- 
ren. Danach fliegen die Fahrer von 
Berlin aus nach Frankreich. 


FUSSBALL / Wieder einmal Streit bei Fortuna Düsseldorf. 1:1 gegen Schalke rette nur mühsam den Frieden im Vorstand 


Rolf Rüßmann sollte Manager und Horst Franz neuer Trainer werden 


BERND WEBER, Düsseldorf 

Beim Fußbaß-B undesIigHv erem 
Fortuna Düsseldorf hat es in den letz- 
ten Wochen wieder einmal kräftig Är- 
ger gegeben - nach bewährtem Mu- 
ster: ln der Führungsetage des ab- 
stiegsgefährdeten Traditionsklubs 
rumort es, weil sich die vier Präsi- 
diumsmitglieder -in zwei Parteien ge- 
splittet haben. Präsident Peter För- 
ster und sein Freund Heinz. Heßling 
bilden die eine Koalition, Schatzmei- 
ster Norbert Hengsterm^mn und des- 
sen Gefolgsmann Frank Weickert die 
ander e. Die vier redeten viel über-, 
aber kaum noch miteinander in letz- 


ter Zeit Natürlich blieb die Mann- 
schaft nicht unbeinflußt von den 
Querelen. Sie stürzte ab in die Niede- 
rungen der Tabelle. Und wenn das 
mühsame 1:1 beim Heimspiel gegen 
Schalke 04 Maßstab ist, dann wird sie 
sich von dort so schließ auch nicht 

lösen können. Immerhin, daaPr airidi. 
um hat die Warnsignale - konfuses 
Spiel, Teistungen, die kaum als 
durchschnittlich zu bezeichnen wa- 
ren — vielleicht wahrgen mnmen. Zu- 
mindest wurde der Versuch unter- 
nommen, die tiefen Risse zu kitten. 
Persönliche Eitelkeiten sollen, so 
hieß es, 4m Interesse des Vereins“ ab 


sofort zurückgestellt werden. Dies 
war aber wohl schon der größte ge- 
meinsame Nenner, auf den sich die 
Kontrahenten in einem langen Ge- 
spräch einigen konnten. 

Die Fronten bleiben trotzdem be- 
stehen: Das Gespann Forster/Heßling 
setzt nach wie vor auf Trainer Dieter 
Brei, dem trotz des schlechten Tabel- 
lenplatzes gute und engagierte Arbeit 
bescheinigt wird. Eine Meinung, die 
im übrigen von der ganzen Fortuna- 
Mannschaft mitgetragen wird. Wenn 
Schatzmeister Hengstermann seinen 
Wißen hätte durchsetzen kön n e n, das 
ist in Düsseldorf kein Geheimnis, wä- 


re Brei längst durch den derzeit ar- 
beitslosen Horst Franz »setzt wor- 
den. Und der wollte den ehemaligen 
Dortmunder Mannschaftskapitän 
Rolf Rüßmann als Manager mitbrin- 
gen. Rüßmann hat noch vor dem 
Schalke-Spiel offiziell abgesagt Prä- 
sident Förster „Ich hätte ihn auch 
nie genommen.“ Für Hengstermann 
ist der (erzwungene) Verzicht eine 
persönliche Niederlage. Und damit 
glaubt denn auch niemand im Um- 
feld des Vereins, daß die Düsseldor- 
fer Provinzposse beendet ist - trotz 
des Friedensgesprächs. Für wahr- 
scheinlicher gilt daß ein resoluter, 


aber nicht unbedingt gerechtfertigter 
Pfiff von Schiedsrichter Rolf-Rüdiger 
Umbach den brüchigen Frieden zu- 
mindest einstweilen gerettet hat Der 
Mathematik-Professor erkannte sie- 
ben Minuten vor dem Abpfiff nach 
einem zweifelhaften Foul des SchaT 
kers Dierßen an Bockenfeld auf Foul- 
elfmeter. Weikl ließ sich die Chance 
nicht entgehen, die l:Ö-Fühiung der 
Gäste (Torschütze Hartmann in der 
63. Minute) auszugleichen. Am 29. Ja- 
nuar findet bei Fortuna Düsseldorf 
die Jahreshauptversammlung statt 
Spätestens dann, so scheint es, wird 
der Ärger wieder ausbrechen. 
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SCHACH 

Scharfe Züge 
von Weltmeister 
Anatoli Karpow 

LUDEK PACHMANN, Bonn 

Auch die 14. Partie der Schach- 
Weltmeisterschaft in Moskau endete 
mit einem Unentschieden Aber wie- 
der war ihr Verlauf keineswegs so 
langweilig wie die meisten Remis- 
Partien des ersten Wettkampfes. 
Diesmal war es Titelverteidiger Ana- 
toli Karpow, der das Spiel früh ver- 
schärfte. Ähnlich scharfe Varianten 
in der Sizüianischen Verteidigung be- 
herrscht Herausforderer Garn Kaspa- 
row jedoch meisterhaft 

Die Notation (Weiß . Karpow, Sizi- 
lianisch): Le4 c5, 2JSC3 e6, 3-d4 exd4, 
4JSxd4 Sc6, &Sc3 dB. (Lg4(!7) . . . 

Der Weltmeister spielt unkonven- 
tionell Dieser scharfe Vorstoß wird 
häufig angewandt, wenn im 4. Zug 
Sf6 statt Scti geschehen ist. Da leitet 
6.g4 die bekannte Variante von Keres 
ein. Jetzt ist die Situation anders. 

6. ... M, 7 A4 a6. SXgZ Le7, 9-Le3ti) 
Sxd4(!), 

Schlecht wäre die Annahme des 
Bauernopfers mit 9. . . . Lxh4? wegen 
10-Sxc6 bxc6, lI.Txh4! Dxh4, 
12.Dxc6 Ld7, 13Xc5 Se7?. 14.0-0-0 

oder 13 De7, 14JDd4 e5. 15.Db4 

nebst 16.0-0-0. 

10J>xd4 e5, 

Diese Befestigung des Zentrums 
hat Kasparow in seinen früheren Ana- 
lysen für zahlreiche ähnliche Positio- 
nen empfohlen. Auch hier gelingt es 
Karpow nicht, die Schwächung des 
Feldes d5 auszunutzen. 

ILDdILeG, 

Auch hier wäre 11 Lxh4 sehr 

riskant Weiß setzt ruhig mit 12JDd2 
nebst 0-0-0 fort und hat einen großen 
Entwicklungsvorsprung. 

12-Sd5 Tc8. 13x3 SI6, 14.Sxc7 
Dxel, 15.gS hxgS, 16Jhxg5 Txhl+, 
17.Lxh,l Sg4(!), 

Zwar steht der Springer scheinbar 
auf einem exponierten Posten, aber 
Kasparow hat die nun entstehenden 
Komplikationen genau kalkuliert 

18Xd2 Dffl(2), 19JM3 Dh8, 28.Lg2 
Dh4,2Lb3 d5(!), 

Bringt die endgültige Befreiung 
der schwarzen Stellung. 22.exd5 wäre 
schlecht wegen LxdöL, 23Dxd5 
Dx£2+, 24JKdl TÖ8 und Schwarz ge- 
winnt 

2&Dg3 Dxg3, 23Jxg3 Td8, Ke2Ke7, 

Das Endspiel ist ausgeglichen, weil 
das aktive weiße Läuferpaar die 
Schwächung der Bauern Stellung am 
Königsflügel kompensiert 

25Xd d4, 26.La3+ Ke8, 27.cxd4 
exd4, 28-Thl Se5, 29.Thßf Kd7. 
30.Txd8+ Kxd8, 3LLb2 Lg4+, 32JM2 
Sf3+- Remis. 
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Gertrud Moritz 

geb. Schmidt 

* 17 . 5 . 1904 1 10 . 10. 1985 


Hilfebereitschaft und Güte beherrschten ihr Leben. Möge Gott dieses hingebungs- 
volle Leben vergelten. ‘ 

Bans Rudolf Schmidt 

imii Familie 

Anne-Liese Brandt 

Karte und Hm« Jürgen Sdmchardt 

und Kinder 

Margot-Franzi und Gerd TMetemami 
. und Kinder 

Kar! Heinz und Christa-Maria Bock 
und Kinder 


Hof Asgard 
2112 Jesteburg 

BMriigung am Donnern^ dem 17. Oktober IMS. mn.12 Uhr. KhpeUe 6. Riedhof 
Ham hurg-Qhisdorf. 



Zur Freiheit seid Ihr berufen - 
durch die Liebe diene einer dem anderen 
Galater 3,13 


MARION VON STEIN 

geb, de Weerth 


• 24. Februar 1904 


f 8; Oktober 1985 


All ihre Liebe galt ihrer Familie 


Wir nehmen Abschied in Dankbarkeit und Trauer 
Irmgard Frisch geb. Zapp 
Albert Frisch 


Hans- Werner Zapp 

n»ni Zapp geb- VÖD Knoop 

Anemone Zapp 

SSÜ Fröfrau von Rhantabo» geb. von Stein 
«» Rhdntaben 

Johann Heinrich vonSteln 
Rose von Steh» geh. Kappler 

Albrecht von Stein 

Georg von Stein 

5000 K6ln 51 (Marienburg), Auf dem Römerberg 29 

enfisten Familienkreis stattgefunden. . 
Timeigottesdiens und Baseoung taben .m engste 



Wir trauern um Herrn 


Paul Reddig 

geb. am 17. 11. 1907, gest. am 8. 10. 1985 
Vorstand der Kaufhaus Kortum AG von 1939 bis 1978 


Der Verstorbene hat das Unternehmen durch die schweren Kriegsjahre 
geführt und nach der völligen Zerstörung wiederaufgebaut. Neben Mut 
und Können überzeugte er durch seine Menschlichkeit. 


Wir danken ihm. 


KAUFHAUS KORTUM AG 


Bochum, im Oktober 1985 


Wir enteilen an den Gräbern der Opfer Don Krieg und Gewalt 
für den Frieden zwischen den ülensdien 
für den Frieden zwischen den Völkern 


flir 



VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE 


WERNER-HILPERT^STRASSE 2 3500 KASSEL POSTSCHECKKONTO FRANKFURT/M 4300-60 BLZ 50010060 


Perw»entb »l»rt fcireR«tBBbar 
für Jeden FhigrataMmtoa 

Nationale und Ifitomationato 

HugvafMndungan 

von 140 deutschen Flughäfen. 


Auf ca. 240 Selten werden 140 
deutsche Flughäfen mit natio- 
nalen und Internationalen Flug- 
verbindungen beschrieben. 
Dazu gehören der Linien-, 
Charter- sowie Lufttaxiverkehr 
Darüber hinaus sind Niederlas 
sungen der Fluggesellschaf- 
ten, Reisebüros, Autovermie 
tun gen, Hotels, Verkehrverbin 
düngen zur Stadt usw. enthalten 

Pres: DM25.- 
+ MwST. + Versandspesen 

Vertag IWvsoweg 

fDrsktBChaftHclw ÜOMIUtnU 

TeL0221/B348S1 



GESUCHT 
Wer km mir betfae? 


kfe 

mit dem Vornamen Ünrt. Ca. 1,83 m 
groß, blonde Haare, blaue Augen, Alter 
40-43 Jahre. 

Schreiben Sie bitte an: Ria, 
Postfach 4959, NL-4803EZ Breda 


Akad. Titel 

dringend von vermögendem Ge- 
schäftsmann gesucht. Bitte Zu- 
schriften mit P reisv orstelluna 
unter C 5955 an WELT- Verlag, , 
Postfach_lOJ)8 64. 4300 | 


llffi VHWAUFSBÖIIO IN MÜNCHEN 

Betriebswirt m. techn. Background, ena1„ 
span., Büre, Auto, langl. Varkaufsarfahr. IrW 
Ausland, Obern. Ihren Verkauf. Basis Fixum 
t- Prov.. f. Südd. ii/o. österr.. Schwefe, ort. 
Itsi„ Span- Portug. Zuschr. unL F 5656 sn 
WELT- Vertag, PosO. to 08 84, 4300 Essen. 


AUDIO-Rätsel 

biete IntermaHrwi wii^ ynrii 
Bitte Kfldnmichlu an: 

IMpL-b» X. Haarer 
Bri te fc en str. 0, 6M5 Tholey 


Im Club „Wir das Menuhletw flnden 
Sie den gewünschten Kontakt Werden Sie 
HUgHed. -TrsKpunUe sind ln ihrer lUhe«. 
Antr.: Postfach 910 308/37 - 8500 Nü mberg Bi. 


Labenaber a t u ng 

unreh ataretog. (hdadden. 

Bewahrte «l *uvert#ssige Entachd- 
du n ga ft ll f en, auch atu psytiol si^h t. 

Sandwehe 

27. 2110 Lüneburg, TeL 04131 /4 8884 


Bold bt as wieder so weh, 
HortretMh-tfObaZait 
Donlde, elimiM Abende - 
adt uns nlcbtl 

TOr, Junggesellen (43/18B und au 
170), suchen rwei hübsche, satte iw 
men, die mit uns eine Yacht in sflrtt 
Gefilde überführen. 
und belastbar, io schreiben si?™. 
Ihre Bfldzuschr. firbTskSL^rS 
unter D 5ö58 an WELT-Veria/p^T 
fadi 100884,4300 BtaoL P °* l ‘ 
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27. spoga Köln 


Internationale Fachmesse für Sportartikei - Gampingbedarf - 
Gartenmöbel 22.-24. 9. 1985 



Sc schnell wie der Mini können Sportler mit leichten Romica-Sportschu- 

hen sein. 


Auch die Spoga '85 Köln, die 
Internationale Fachmesse für 
Sportartikel, Camping bedarf 
und Gartenmöbel, die vom 22.- 
24. September durchgeführt 
wurde, war wie jede Fachmes- 
se ein Wettbewerb um den Auf- 
trag des Kunden. 903 Firmen 
aus 37 Ländern mit einem Aus- 
fandsanter! von 59 % stellten 
sich den kritischen Besuchern. 
Dabei fiel vor allem das erwei- 
terte Angebot des Internationa- 
len Pferdesport-Centrums auf 
mit Reitbekleidung, Reitstiefeln, 
Sätteln, Sattlerwaren, Reitsport- 


artikeln und Zubehör. Davon 
abgesondert die Artikel für 
Freizeit und Angeln; hier han- 
delt es sich überwiegend um 
Fitneßgeräte, um Heimtrainer, 
Sport-, Strand- und Freizeitspie- 
(e. Etwa 50 Firmen beteiligten 
sich mit Wasser- und Tauch- 
sportartikeln, wobei die 
Schwerpunkte ihres Angebots 
bei Schlauchbooten, aufblasba- 
ren Gummiartikeln, Tauchsport- 
brillen und -masken lagen. Einer 
der größten Bereiche umfaßte 
Zelte und Campingbedarf. 
Auch das Gartenmäbel-Cen- 


trum hat sich erheblich vergrö- 
ßert. - Da man annimmt, daß 
das bevorstehende Weih- 
nachtsgeschäft eine weitgehen- 
de Räumung der Lagerbestän- 
de bringen wird, zeigte sich der 
Sportartikei-Fachhande! dispo- 
sitionsbereit. Dabei lösten in er- 
ster Linie die zahlreichen Neu- 
heiten und Weiterentwicklun- 
gen im internationalen Angebot 
beachtliche Kaufimpulse aus. 
Der elektronische Golftrainer z. 
B., der eine genaue Schlogkon- 
troile ermöglicht, oder die com- 
putergesteuerten Angelrollen 
für den Sportfischer, immer va- 
riationsreichere Bewegungs- 
und Trainingsmögtichkeiten bo- 
ten zahlreiche neue Fitneß- und 
Trimmgeräte, so ein neuer 
Trimmball für Solo- und Partne- 
rübungen. Platzsparend und 
leichtgewichtig präsentierte 
sich ein neue: Hamet reiner, der 
sich auch in engen Räumen auf- 
stellen und problemlos trans- 
portieren läßt; ebenfalls platz- 
sparend läßt sich ein Minitram- 
polin für den Hausgebrauch un- 
terbringen. Viel Neues für Was- 
sersportfreunde, darunter ein 
vielseitiges Kunststoffboot, das 
sich mit Benzin- oder Elektromo- 
tor sowie einem Sonnendach 
aus rüsten läßt: mit einem Zu- 
satzaufbau in Tarnfarben dient 
es zur Entenjagd, mit Glasbo- 
den zur Beobachtung der Un- 
terwasser-Fauna. Der Clou je- 
doch ist die Variante als Whirl- 


pool mh Aggregat für Heizung 
und Wasserwirbei. Ais beson- 
ders praktisches Zubehör für 
Camper empfehlen sich die 
neuen Kühlboxen in Form von 
Umhängetaschen oder Match- 
beuteln - in ihnen können je 
nach Bedarf Speisen und Ge- 
tränke gekühlt oder gewärmt 
werden. Schlaf sacke werden 
immer komfortabler, und eine 
neuartige Vielzweck-Decke iaSt 
sich sogar mit einem umleuf en- 
den Klettverschluß einfach in ei- 
nen Schlcfsccfc verwandeln. - 
Der Produktion* wert der deut- 


schen Sport- und Freizeitartikel- 
Industrie wird nach Angabe der 
Branche in diesem Jahr auf 5,2 
Milliarden DM anwachsen, das 
sind 3% mehr als im Vorjahr. 
Wichtigste Abnehmerländer 
bieiben die Niederlande. 
Schweiz, Österreich, Frankreich 
und die USA, während der mei- 
ste Import aus Italien, Taiwan, 
Frankreich, Österreich, Hong- 
kong, Korea und den USA 
kommt. Wichtigster internatio- 
naler UmschtoQpkitz der Bran- 
che aber bleibt die Spoga in 
Köln. MARGRET SCHElBEL 




Abschwitzdecke für den Pferdesport an Bayar-TextQfasar Dunova. 


Shaklee ergänzt die 
Nahrung für Sportler 

Mit dem Ht-Depot, einer eindrucks- 
vollen und übersichtlichen Produkt- 
palette, bietet Shaklee eine Nah- 
ru ngi •rgöniuna, die ihresgleichen 
sucht. Es handelt sich um die bekann- 
ten und bewährten Produkte Volt- 
Vitamin- Müsli, Vo&- Vitamin-Riegel 
und Vitamin- und Mlneral-Kauchlps; 
dazu neu kn Programm die Fit-Drinks 
und die Mlnl-Pocks. Diese Mineral- 
Energie-Drinks und Vitamin-Protein- 
Drinks sind trinkfertig im hygieni- 
schen Tatrepack und überall bequem 
mitzunehmen - die neuen Mini-Packs 
sind 10 Chips in einer praktischen 
und platzsparenden Verpackung, 
ideal zum Mitnehm«!. Dazu völlig 
neu und einzigartig auf dem Markt 
der Ernährung« fohrpkm von Shaklee, 
der endlich präzise Zahlen bietet, 
die individuell auf den Bedarf des 
Einzelnen abgestimmt sind. Mit die- 
sem Fahrplan können sich alle Sport- 
ler ihr persönliches Nährstaffprofil 
errechnen lassen, da Faktoren wie 
Größe, Gewicht, Leistungsklasse und 
Sportart berücksichtigt sind - Max 
Inzinger hat ihn entwickelt. 

Shaklee DeutschJand GmbH 
Martta-KoRar-Sfa. 1 
8000 Manchen 82 


präsentiert auf dem Caravan-Sa 
ton 'öS In Esten vom & ba .13. Okto 
ber die Euro-Collection Caravan- 
Vor jette ‘86. EntmaJi bietet Gott- 
s c h a ll e neben einem hochwertigen 
Standardprogramm mehrere luv- 
geprüffe Modelle an Hiermit 
schließt Gottscholk als einer der 

S roßen in der Branehe ein# Lücke 
o neben dem Corovon viele Av 
sesoires bereit* den TUV- Anforde- 
rungen entsprechen. Warum sollte 
steh der Caravaner beim Vorzeit 
mit weniger zufrieden geben? Die- 
ses Highlight darf man sich nicht 
entgehen lassen. Deshalb Halle 12 
- Obergeschoß. 


Begriff für Qualität 

Gottscftaik 

& Co. GmbH 

Poetfach H> 14 40 
3500 Kassel 
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Camping Gaz auf der 
SPOGA 

stellte sinnvolle Ausstattung für 
die Freizeit vor. Bei allen Produk- 
ten können sich Gaz-Kunden auf 
einen internationalen Service 
verlassen, der an 150000 Stellen 
ln über 120 Ländern vorhanden 
ist. Unter anderem stellte Gaz 
sein leichtes und unverwüstli- 
ches zehnteiliges Kochgeschirr- 
Set vor. Es ist für Gas- und Elek- 
troherde geeignet und verfügt 
über hochwertige Aluflon-Anti- 
haftversregelung. Dazu gehören 
drei Töpfe in der Größe 14, 20 
und 22 cm, zwei Bratpfannen 20 
und 22 cm, zwei Deckel für Topf 
oder Pfanne 20 und 22 cm, zwei 
stabile und isolierte Griffzangen 
sowie ein Tragegurt; das Ge- 
wicht beträgt 1,9 kg. Ein Leicht- 
e wicht unter seinesgleichen, 
ur Ergänzung des Angebots 
gehört außerdem noch ein Flö- 
tenkessel (rostfrei aus Alumi- 


nium), der 2 Liter faßt, sowie ein 
rostfreies, 4teiliges Camping- 
Besteck, zur Abrundung des An- 
gebotes wird eine Universalhal- 
terung mit Flaschen- und Dose- 
nöffner angeboten. Außerdem 
präsentierte Camping Gaz ein 
Mariösenprogramm: eine Auto- 
matik-Box, die in einer Minute 
auf- und abgebaut werden 
kann, aus witterungsbeständi- 
gem Poiyestergewebe. Die Mar- 
kisen können problemlos an Rei- 
semobilen und Wohnwagen an- 
gebracht und mit einem Kurbel- 
mechanismus ausgefahren wer- 
den, abgestützt werden sie 
durch zwei verstellbare Stand- 
stützen. Selbstverständlich ist, 
daß alle Artikel von Gaz dem 
Gesetz über technische Arbeits- 
mittel und damit allen Sicher- 
heitsvorschriften entsprechen. 

Camping Gaz International 
Kaiserstrafie 1, 6000 Frankfurt/ 
M. 



Jumper King - Die gute 
Rei ts po rtbekleidung 
mit Pfiff 

Friedrich Sdiadler ist ein leistungsfähiger 
Bekleidungshersieller. der auf der Spoga 
eine umfangreiche Kollektion von Reit- 
sport be kiel düng präsentierte, die sich 
durch besonderen Pfiff auszeichnete. Dazu 
gehören Jacken, die läng* und quer ela- 
stisch sind und dieübereineausges prodien 
lange Lebensdauer verfügen. Sie werden 
seit Jahren in den Standardfarben herge- 
steill; doch machte man jetzt Konzessionen 
an die herrschenden Modeiendemen mit 
den neuen Farben Schlamm und Rost. Die 
Hosen sind mit elastischem Bund ausgestat- 
tet und wie die Jacken vollwaichbar. Beim 
Lederbesatz dieser Reithosen wird nur qua- 
litativ hochwertiges Materlol verwendet, 
man hat in diesem Jahr erneut die Qualität 
weiter verbessert. Jumper King ist das 
Ergebnis langen Umgangs mit dem Reit- 
sport, die daraus gewonnenen Erfahrungen 
prägen das Bild und das Aussehen der 
Kollektion. Bestechend dabei ist, daß' diese 
Bekleidung zu »*«** göwtigao Prahan 
angeboten wird: sie ist ta mehr oh MO 
SportfaehgescbäfteH im gesamten Bundes- 
gebiet erhältlich. 

Friedrich Scbadlur - Jumpof King 
Bertsport-Beklddimgs fabri kation 
Schwinger Weg 17 
<944 Sadcoch-GfoSeicbolzheün 



An diesem Tisch 
feiert man Feste - 
„Du na style" 

Es Ist ein praktisches Steckmöbei mit einer 
optimalen Abstimmung von Design und 
Funktion, vorgestellt von der Münchner Fir- 
ma, die als Hersteller von exklusiven Gar- 
tenmöbeln in ganz Europa bekannt ist. 
Dieser Tisch hat durchdachte Details und ist 
geprägt von einer „nablesse des gesies". 
Duna style wird in einem stabilen Karton 
angeliefert - seine Einzelteile sind im Hand- 
umdrehen zum gebrauchsfertigen Tisch zu- 
sa mm engest eckt, ohne Schraubenzieher 
und ohne komplizierte Aufbouanleitung. 
Sein Charakter wird bestimmt durch die 
d rehbare Se rvice-Pla tte (Mi itelptatte) . Hier 
fühlt man sich wie im Schlaraffenland, denn 
durch einfache Drehbewegungen besteh! 
die Möglichkeit der individuellen Speisen- 
wahl am Platz; erhal einen Durchmesser von 
180 cm und bietet 12 Personen bequem 
Pkrtz. Diesen Tisch gibt es in drei verschie- 
denen Farbvarianten. Während das Unter- 
gestell schwarz und die Tischplane immer 
weiß ist, sind bei der Drehplatte Schwarz, 
Weiß und Altrosa vorgesehen . Dazu können 
auch Tischsets und Klappstühle in den pas- 
senden Farben geliefert werden. Derange- 
lieferte Tisch kostet 985,- DM (unverbindli- 
che Preisempfehlung}. 

Münehener-Bouievard-Möbel 

GmbH 

Steinbuchstr. 5, 8098 Forsting 



Der Fitmacher 
von Christopeit-Sport 

ist der Body Fit im Baukasten- 
System. Er ist konzipiert als 
Komplett-Einheit mit Bauch- 
trainer, Expander und Wand- 
station. Beim Bauchtrainer 
benötigt man nur wenige Mi- 
nuten am Tage, um den 
Bauch und die Fettpölster- 
chen verschwinden zu lassen. 
Oie 2 Spezial-Sicherheitsex- 
pander mit je 50 kg Gesamt- 
belastung sind mit fünf aus- 
wechselbaren Strängen aus- 
gestattet, bei denen man 
durch Ein- oder Ausklipsen 
die richtige Zug- oder Druck- 
belastung leicht korrigieren 
kann. Dabei kann das Sitz- 
brett in Verbindung mit den 
Zugexpandem und der 
Wandstation für alle denkba- 
ren Übungen genutzt werden. 
Mit der Wandstation ist der 
Body Fit eine komplette Trai- 
ningsaniage, die 299,- DM 
(unverbindliche Preis- 

empfehlung) kostet und mini- 
malen Platz benötigt. Zur Ab- 
sicherung des Nachbaues 
wurden Patente angemeldet. 
Hont Chiistopeit GmbH & Co KG 
Metallwarenfabrik 
Am Steinbrink 3, 5620 Volbert 11 



Die neue achtbeinige 
„Stimmungskanone" 

ist ein zusammenlegbarer Partytisch, 

der erst kürzlich vom Patentamt Mün- 
chen unterderGebrauchsmustemum- 
merG 85067 73 J eingetragen worden 
ist Er besteht aus einer runden zwei- 
teiligen Tischplatte mit einem Durch- 
messer von 1,2 m, deren zwei Teile 
klappbar und durch Scharniere ver- 
bunden sind. Darunter geschraubt 
sind zwei Vierkanthölzer, die zwei 
gewindelose konische Ausbohrun- 
gen enthalten, in die die Tischbeine 
mühelos eingesteckt werden können. 
Die Tisch beine werden zum Auswech- 
seln in Barfischhöhe und in normaler 
Ttsdihöhe hergestellt - deshalb auch 
die Bezeichnung achtbeinige Stim- 
mungskanone. Das Auf- und Abbauen 
eines solchen Tisches kann ein Mann 
allein schaffen, denn Platte und Beine 
sind aus relativ leichtem Fichtenholz 
aefertigt. Wichtig auch für den Kraft- 
fahrer, daß alles zusammen müheios 
Im Kofferraum unterzubringen Ist. Je- 
der dieser Tische wird mit einem 
Durchsteckloch für einen Garten- 
schirm und mit dem Laubenpieper- 
Emblem geliefert. Durch die großen 
Naturholzschirme wird so der Usch 
zum Blickfang. Der Bielefelder Jochen 
Lott zeichnet für diese Idee verant- 
wortlich. 

L G. Laubenpieper- lott & Müder OHG 
Vertrieb auße rgewöhn lidier Freizeil- 

uäbei 

Milser Str. 57-59, 4800 Bielefeld 14 
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Rieker-S portschuhe 
für die Freizeit 

besitzen außer einer modisch 
attraktiven Optik auch hervor- 
ragende funktionelle Eigen- 
schaften. ln diesem Jahr nun 
präsentiert das Unternehmen 
sein neues Modell „Racer 11 . 
die gekonnte Mischung eines 
Freizeit- und eines Sportschu- 
hes. Racer wurde für die Leute 
kreiert, die auch beim Tragen 
sportlich-legerer Freizeitklei- 
dung nicht auf den Komfort 
und die Bequemlichkeit eines 
Sportschuhes verzichten wol- 
len. Dieses neue Modell wurde 
nach modernen orthopäd- 
ischen Richtlinien gefertigt, 
entwickelt und mit der neuarti- 
gen „Dual-Sensity-Sohle" aus- 
gestattet. Diese ist etwas Be- 
sonderes, denn hier sorgt der 
weiche Sohlen- Kem mit seinem 
hohen Spring bockeffekt für ei- 
ne optimale Dämpfung des Fu- 
ßes während des Abrollvor- 
ganges. Zur aktuellen Freizeit- 
mode passend wird der Racer 
aus hochwertigem Kalbs leder 
in den topaktuelleri Farbabstu- 
fungen angeboten - es gibt 
ihn in zwei Ausführungen, als 
Halb- und als Knöchelschuh. 
Kieker-Schuh GmbH 
Postfach 240, 7200 Tuttlingen 


Anschnallbare Clogs 
schützen 
unbeschlagene 
Pf erdehufe 

Viele Pferde- Leute beantworten die 
Frage noch dem besten Beschlag rela- 
tiv einfach: „barfuß“. Doch auch Pferde 
mit sehr gut gepflegten Hufen kommen 
in Situationen, die einen zusätzRchen 
Schutz erfordern: Longe Ritte, sehr stei- 
niger Untergrund, viel Asphalt und 
manches mehr. Für die gelegentliche 
Anwendung bei nicht beschlagenen 
Pferden hat ein deutscher Hersteller 
sog. „Clogs“ entwickelt und im In- und 
Ausland patentredttlteh schützen las- 
sen. Dallmer-Gogs gibt es für Pferde 
aller Rassen in vier Größen entspre- 
chend der Normung der Hufeisen. Als 
Weitneuheit wurde zur SPOGA Köln 85 
der CJog zum Anschnallen vorgestellt. 
Für den einwandfreien Sitz braucht nur 
noch ein einziger zentraler Verschluß 
angezogen werden. Im Winter verhin- 
dert eine zusätzlich lieferbare Einlage 
wirksam jede Bildung von Schnee-Stol- 
len. Normalerweise unbeschlagen ge- 
hende Pferde akzeptieren die Dallmer- 
Gogs ohne weheres, da das Material 
an Festigkeit und Abrieb dem natürli- 
chen Hufhom gleich kommt. 

Dallmer GmbH Hofschafifabrik 
2125 Sabdrausen 
Telefon 041 72/ 500 
Telex 841 831 



Mit Speedo . 
sind Schwimmer 
gut gekleidet 

Dieser englische Hersteller ist der offiziell« 
Amrflster de S chwl — i WtltnwteiKhal- 
tM in Madrid 19W. Eigens «r cSnsm Ereig- 
nis wurden die beiden Modelle „Madrid“ 
and ^spana“ entworfen. Die Schwimmart- 
zöge und -bösen, aber auch das Zubehör zu 
dieser Kollektion tragen das Emblem der 
Weltmeisterschaften in „Madrid-rar und 
„Madrid-grün". Was die Kollektion beson- 
ders auszeichnet, ist eine Vielfalt sensatio- 
neller. farbenfroher Designs in Lycra und - 
neu - Polyester; dieses Material ist nicht nur 
superbequem, es bringt auch leucn sende, 
klare Farben hervorragend zur Geltung. 
Weiter im Angebot sind dann noch die 
Modelle „Manigua”, „Wave" und „ Gasen- 
de“: sie tragen nicht nur dem Wunsch des 
Schwimmers nach optimalen Trageelgon- 
schäften, sondern auch dem Schic Rech- 
nung. Speedo zeigt mit »einer neuen Kollek- 
tion, daß sich in der Schwimm- Mode sehr 
viel getan hat. Bei den Modellen „Rio" und 
„Acapuka" machen hohe Beinausschnitte 
und seilGch geknöpfte Einteiler Figur, helle 
und frische Sommerlarben dominieren; da- L 
gegen schmeicheln bei „Amazonas' 1 und J- 
„BrazU“ kräftige Farben der Haut 

SraMä*»«*“ 

Gothaer Str. 2 
4030 Ratiogon 1 



Endlich frei von 
Rückenschmerzen 

ist die M- Extender- Liege. Besonders 
geeignet sind Übungen bei Rücken- 
schmerzen aller Art, bei Verspannun- 
n im Kreuz und ganz besonders im 
Is- und Nacken- und Wirbelbe reich. 
Außerdem ist sie zur Therapie bei aku- 
ter Schädigung der Bandscheiben, zur 
Aktivierung des Kreislaufs, zu besserer 
Gehlmdurchblutung, Aktivierung der 
inneren Organe sowie für den psycho- 
logischen Harmonisieningseffekt, der 
durch die bessere Sauerstoffversor- 
gung des zentralen Nervensystems 
entsteht, geeignet. In der Grundstel- 
lung des Gerätes werden die Füße mit 
einem Handgriff bequem, aber sicher 
zwischen dicken Polstern festgehalten. 
An den bogenförmigen Haltegriffen 
kann sich der Benutzer einfach und oh- 
ne fremde Hilfe in jede beliebige 
Schräglage schwenken. Diese Halte- 
griffe sind palen igeschüi 2 t und geben 
vor allem dem rückengeschädigten 
Benutzer eine enorme Sicherheit. Bne 
einstellbare Rastung verhindert ein un- 
beabsichtigtes Uberkopfgehen. Die 
Rückkehr in die Narmalsteliung ist je- 
derzeit durch Drehen an den Haltegrif- 
fen möglich. Erhältlich direkt von: 

Mediziniscfc-tecbnUciMT 

Gerätebau 

L MOIler GmbH, Postfach 1 
7702 GottnxKfingen 12 
Telefon 077 31 770 51 



Mit Hanteln 
hält man sich fit 

Bodybuilding oder Fitnesstraining 
- vor Jahren noch reine Sch lag - 
Wörter, heute aber bereits mit 
vollem Leben erfüllt. Ebenso ist 
das Geräteangebot dafür um- 
fangreich geworden und fast 
nicht mehr zu ubersehen. Hier nun 
machen 2 wei Produkte der HK-Bo- 
dybuilding-lntemational auf sich 
aufmerksam, die im Fachhandel, 
in Kaufhäusern und in SB-Waren- 
häusem erhältlich sind. Da Ist zu- 
nächst das ideale Kurzhantelset 
für groß und klein - für alle, die 
sich fit halten wollen. Es besteht 
aus einer Vollchromstange sowie 
vier Hantelscheiben und es hat 
ein Gesamtgewicht von 10 kg; 
verpackt ist dieser Artikel in ei- 
nem ansprechenden Geschenk- 
karton. Das zweite Produkt ist ein 
exklusives Chromhantelset, das 
sich vor allem für die Damen eig- 
net, die sich fit und schlank halten 
wollen. Es besteht gleichfalls aus 
einer Vollchromstange und vier 
Hantelscheiben mit einem Ge- 
samtgewicht von io kg. Beide 
Kurzhantelsets können im Gewicht 
noch beliebig verändert werden, 
also den individuellen Bedürfnis- 
sen angepaßt, sie sind ein idea- 
les Geschenk für jung und alt. 

Knirsch GmbH & Co. 
KG 

Melberstraße 
8754 Großostbeim 2 
Ringheim 



Petz Freizeitmöbel - 
natürlich aus Holz 

Es ist ein umfangreiches Programm, 
das das süddeutsche Unternehmen 
für den anspruchsvollen Kunden 
herstellt, Qualität in ihrer schönsten 
Form, dazu gehört auch das Modell 
- Festival, gefertigt aus ausgesuch- 
tem stabilem Massiv-Buchenholz, 
von hervorragenden Designern zu 
Freizeitmöbeln mit hohem Sitz- und 
Liegekomfort gestaltet. Mittel- 
punkt dieses Programms ist ein 
Holzlattentisch mit einer Höhe von 
72 cm sowie einem Durchmesser 
von 102 cm, dabei sind die Beine 
justierbar. Zum Komplett-Angebot 
gehören auch der Klappsessel mit 
vier breiten Rückenleisten; der Au- 
tomatiksessel mit acht Rückenlei- 
sten, bei dem der Rücken leicht 
konisch und durch fünf Verstellun- 
gen ebenso leicht von der Sitz- zur 
Uegepositlon verstellbar Ist. Ein 
Blickfang ist auch die Gartenbank 
mit vier breiten Rückenleisten, die 
klappbar und im Rücken verstellbar 
ist. Das Prunkstück jedoch ist die 
fahrbare und klappbare Gortenlie- 
ge mit einer 62 cm breiten Liegeflä- 
che, mit Armlehnen und einer Ge- 
samtlänge von 190 cm. Im Rücken 
fünffach und im Fußteil dreifach 
verstellbar. Alle Möbelstücke kön- 
nen noch beliebig ergänzt werden. 
P. M. Frei zeifanö bei GmbH . 
Postfach 20, 8646 Nord halben 



„Lazybone", 

die neue universelle 

Freizeitliege 

ist in Sekunden einsatzbereit und 
ebenso schnell auch wieder verpackt 
- in einer praktischen Umhängeta- 
sche. Sie ist verblüffend einfach konzi- ' 
piert und dahervöllig unkompliziert zu 
handhaben, da sich die Neigung der 
verstärkten Rückenlehne im Handum- 
drehen stufenlos verstellen läßt; der 
Rucken wird so angenehm gestützt. 
Lazybone ist ein Novum: nur allerbe- 
ste Materialien sind für sie technisch 
perfekt und mit allergrößter Sorgfalt 
verarbeitet. Sie Hegt absolut platt am 
Boden, und ihre Polsterung ist ange- 
nehm weich. Nichts drückt durch die- 
sen hochwertigen Spezia Ischaum- 
stoff, gleich, ob man sich am Sand- 
strand; Kieselstrand, auf scharfkanti- 
gen Felsklippen oder auf dem Stop- 
pelfeld befindet. Enes ihrer wichtig- 
sten Merkmale ist die hervorragende 
Isolation zum Untergrund, denn es 
gibt keine durchschlagende Feuch- 
tigkeit durch nassen Sand oder nasses 
Gras; alles das wird von der strapa- 
zierfähigen, keimabstoßenden Kunst- 
stoffuntersejte abgehalten. Auf ein- 
faclwte Weise bietet Lazybone ein 
Höchstmaß an Komfort und ist erhält- 
lich ln sieben herrlichen Farben und In 
Größen, ln der Bundesrepublik 
wird der belgische Hersteller vertre- 
ten durch 
RSbrGabH 

Brachfeld 52. 4150 Krefeld 12 (Unn) 





„DALLAS"- 
LA VASTEINGRILL 
für alle Jahreszeiten 

Ein völlig neuer GrflltypauS Öen 
USA ermöglicht ihnen die Kunst 
der gesunden Zubereitung von 
Grillspelsen. Erhitzen ohne zu 
verbrennen, Vitamine und 
Nährstoffe nicht zu verkohlen 
und den Saft im Grillgut zu 
erhalten. Gleichzeitig schmo- 
ren, kochen und backen ver- 
schiedener Speisen auf dem 
GriH-wledaß? Nun,derARKLA- 
Lavasteingrill - so heißt diese 
neue Entwicklung aus Ame rika- 
ermöglicht Ihnen, dank präziser 
Konstruktion und zweckmäßi- 
gem Zubehör, mit jedem Grillen 
einen Hochgenuß für Griil? 
Gourmets za erleben.. 

Gutschein 

Möchten Sie mehr zum Thema 
wissen? Dann nutzen de bitte 
diesen Gutschein:.' Ausschnei- 
den, auf eine Postkarte kleben. 
Absender bitte nicht verges- 
sen. Prospekte kommen kosten- 
los. Abt. WS 3 

Telefonische Eikraforderungen; 
Telefon 05541-41 41 
LEISURE UYING INTERNATIONAL 
Pestf. 1402, 5510 Kann. MÜHden 1 
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• &e jedoch in besseren 

Gärten mit einem- gasfc- 
fieKnahwiae rechnen tamn.TX* 
■iänockhariK esot sk m - »_ __ 


bdfeS 6 S ® ck ^verstdjtsich, 
m die das abgeplattete Insektmft 

»her Mtbanm 
22® e,n ^ aaaudcdehen kann, 
JE* es zu ai* regnet oder 3 
«“tropfen seme Jagdgründe im 
ßosen ^^passifiiwSea 

to* Inneren des Schlaf sackes 
^-5“? ~ welcher Service! - ein 
gemütliches Lager aus Holzwolle 

SSÜ5-JS*“ *•“ <“* Sonne 


«^eser onne Grundsätze. der 

^pteschiedslos andk^fefc^ 

wiedie pflanzliche Diät hält^S 

fleißiger Gärtnerin, 
mm, das haben wir fad Freunden 
a^eckt, wohnt der willkommene 
überwiegend nüSfcher 
*“5*04« sozusagen zur Unter- 
miete m Mnpm oanHAht.. 


— o— — »vuucvium 

»gar noch mit einem wannenden 
.Fhimeau ausgestattet 

i_T I ? ort -k fin ß* n nämlich adrette 
:*£“* J“fe-Säckcben,- von der zu- 
Gartncrä mri der nedri- 
sehen Außchrift versehen; „Schlaf- 
sack Sir Ohrwürmer^. Es ^ 


Triebbohrer, aSäSSJdtelS 
?^*t^iÄäferund andere Schäd- 
hn©e» die der Königin der Blumen 
etwas anhaben wollen. 

. Ohrwurm mo c h te man ^ nicht 
m_der Bonner Politik, die nicht in 
wannende HoIzwoQe verpackt ist - 
heber schon in den Garten am 
«nein. Wir Deutschen, argwohnt 
aas Ausland ständig, haben alles 
erftmdexi. Wir kommen sn p T auf 
den Schlafsack für den Forficula 
Auricularia. Ein fürsorgliches Volk. 
Wie geht es nur zu, daß uns die 
Ohrwurm-Fürsorge zarter anrührt 
als der Fürsorge-Staat? 


Frankfurter Buchmesse: Die „DDR“ ein I ^lanri? 

Die Inquisition wartet 


L eseland DDE“ steht auf den 
Prospekten inLeporenoform, in 
<fer Pressemfonnation,- auf d™»m 
Hoch^lanzperiodikum. 59 Vertage 
veremigt der Kollektivstand der 
JDDR“ in diesem Jahr auf der Frank- 
furter Buchmesse. Hund 4000 Titel 
hegen in den meist schmalen Kojen 
cko* einzelnen Vertage zur Ansicht be- 
reit. Diese Auswahl - so wird in all 
diesen Werbematerialien verspro- 
chen - stellen ein attraktives latera- 
tttrangebot der Deutschen Demokra- 
tischen Republik. . n besonders Neu- 
erscheinungen des Jahres 1985 sowie 
gefragte Standardwerke“ vor. 

Natürlich interessieren zuerst die 
Neuerscheinungen, und hier vor al- 
lem Bücher von jungen Talenten so- 
wie Novitäten solcher Autoren, die 
bereits einen Namen haben in Ost 
und West Aber an diesem Punkt an- 
gelangt, verwandeln sich viele der 
hübsch gedruckten Ankündigungen 
in schlichte Fehlanzeigen. So avisier- 
te beispielsweise der Aufbauvertag 
für das dritte Quartal 1985 einen Es- 
say-Band von Christa und G erhar d 
Wolf mit dem Titel „Im Ungebunde- 
ne gehet eine Sehnsucht“, der den 
„Gesprächsraum Romantik" von 
Kleist bis Heine augnsrhrritm ver- 
sucht, um Indizien zu finden, die den 
Beginn der „entsetzlichen Gespalten- 
heil der Menschenhand der Gesell- 
schaft“ markieren - nur Das Buch ist 
bis am Stunde nicht Vorhanden. 

Sehr vorhanden dagegen ist Volker 
B rauns „Binze-Kxinze-Roinan“ (s. 
WELT v. 910.). Im Unterschied zur 
westdeutschen Ausgabe jedoch hat 
der Mitteldeutsche Vertag in Halle 
der Braunschen Prosa-Provokation 
einen „Anhang“ des Iiteraturwissen- 
schaftlere DieterSchledstedt verpaßt, 
mit den der Vertag eine „kleine Lek- 
türehilfe“ zu geben gedenkt Daß sie 
notwendig war, hat sch inzwischen . 
erwiesen- - aber nicht im Hinblick auf 
das »nverpfhehtete Lesepublikum in 
der J)DR“, sondern im Hinblick: auf 
diejenigen, die das Buch- zu verant- 
worten bähen: Rn „Ne u e n Deutsch- 
land“ vom 9. Oktober durfte die 
lateraturideologin Anneliese Löffler 
eme gewaltige B re i t seite gegen Vol- 
ker Braun und sein neues Buch ab- 
schießen, die das Opus nun natürlich 
erst recht populär m a chen wird. 

Die Rezensentin der Partei be- 
kennt, daß ihr das Lachen bei der 
Lektüre vergangen sei Sie attestiert 
dem Dichter in altbekannter Manier 
ein Abrutschen ins ^Anarchistische", 
in politischen Dilettantismus, und 
glaubt sogar eine geheime Lust des 
Autors nach Abschaffung der 
DDR“, die sie „unsere Welt“ nennt, 
zu entdecken- Das ist die offizielle 
Seite dm- Anti-Biaun- Kampa g n e. 

Aus authentischen Quellen ist in- 
zwischen bekannt geworden, daß in- 
offiziell Maßnahmen ganz anderen 
Sabbere eingeleitet wurden. So hat 
sich der SEMutturideologe Hans 
Koch empört über Brauns _GeseUr 

sebaftssatire geäußert, sie in die Nähe 
konterrevolutionärer Machenschaf- 


man wolle von Günter Kuneit einen 
Band herausbringen. Auf Anfrage der 
WELT präzisierte Faber dahinge- 
hend, daß „die Absicht bestünde“, 
eine Auswahl aus den Arbeiten Ku- 
nerts herauszubringen, die im Zeit- 
raum von 1980 bis 1985 entstanden 
seien. Hut scheint jedenfalls eine Ab- 
sicht zur rechten Zeit geäußert wor- 
den zu sein T sie verstellt, wenn man 
weh ihr hmg iht, An- und Einsichten 
in und auf eine eher deprimierende 

T ■iteratürlanHaehaft , die «ich nicht 

dadurch freundlicher wird, daß man 
mitteilt, seit 1945 seien in der DDR“ 
3,9 Milliarden Bücher gedruckt und 
seü der U hter^eiehnnng der KSZE- 
Schlußakte „4805 Titel aus 21 kapita- 
listischen Teilnehmerstaaten“ über- 
nommen worden. Denn in der Tat: 
Joyce und Kttffcfl, farang und Sartre, 
R. D. Brinkmann und Th. Bernhard, 
Gölding und Mayröcker, Jandl und 
gar Günter Grass gibt es inzwischen. 
Aber die neuen Literaten vor Ort, die 
jungen ungebärdigen originellen Ta- 
lente, sie verlegen- warn überhaupt 
-im Westen Deutschla nd s. 

- Aber keine noch so glanzvolle Er- 
be-Editions-Politik der DDR“, keine 
T ^nnimienm g der Ergebnisse klassi- 
scher Regional- oder Hpimatliteratur 
(von Mecklenburg bis Sachsen) - 
sechs Bände Bettina von Arnim, Neu- 
herausgabe der zehnbändigen Berti - 1 
ner Schillerausgabe, Aufsatze von 
W ilhelm Dfithey, eine private Ge- 
dichtanthologie aus dem Nachlaß Jo- 
hannes Bobrowskis usw. - all dies 
kann, wenn es um Nachwuchs und 
Novitäten der zeitgenössischen Lite- 
ratur geht, die Lücken nicht verdek- 


Gewiß, Hinstorff hat einen Eizahl- 
band von Rainer Kirsch vorgelegt - 
aber nur ein einziger Text darin ist 
neu. Gewiß, der Aufibauvertag hat eir 
na neuen Lyrikband von Thomas 
Böhme ins Programm genommen 
(jCtie schamlose Vergeudung des 
Dunkels“) aber Böhme lieferte bis- 
her staatlich lizensierten Avantgar- 
dismus. Kn Buch von S. Andersson 
gibt es immer noch nicht Der ange- 
kündigte Roman von Harald Gerlach 
(„Gehversuche“) ist ebensowenig wie 
der Gedichtband de- in Ungnade ge- 
fangnen Gabriele Eckart erschienen. 


eher Ausleseland DDR“. 
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ten gerückt und gegen jene „DDR“- 
Wissen schattier zum S ammeln gefala- 
sen, die den Druck des Buches befür- 
wortet haben. An der Universität 
Leipzig ist vor diesem Hintergrund 
und aus diesem Anlaß inzwischen ei- 
ne Arbeitsgruppe von Philosophen 
und Germanisten gebildet worden, 
die Gegenargumente finden und for- 
mulieren soll, um Braun und sein 
Buch in der Öffentlichkeit der 
DDR“ ad absurdum zu führen. Das 
Buch selbst ist in den Buchhandlun- 
gen schon nicht m ehr zq entdecken 
In nur scheinbarem Gegensatz da- 
zu steht die Ankündigung des »wiwi 


O rson Welles ist tot Man könnte 
diese Meldung (bereits in **i pf*m 
Teil der gestrigen WELT zu lesen) für 
eine Fiktion hatten, inszeniert von Or- 
son Welles. Als Person wie als Künst- 
ler hinterüeß er immer den Eindruck, 
er sei eine große Erfindung. Wn»» Er- 
findung, die aber auch lebte. Eine Art 
Frankenston, leidend an seiner Un- 
geheuerlichkeit Wer ihn in dem FOm 
Der dritte Mann“ gesehen hat, wird 
eines gewiß nie vergessen: Den trau- 
rigen, abwesenden, gleichmütigen 
Bück, mit dem er schweigend die 
Vorhaltungen s eines Freundes beant- 
wortet Er, der gewissenlose Händler 
mit verfälsch ten Medikamenten, be- 
greift offenbar nicht, was er tut Er 
hebt seinen. Fre und, aber die Men- 
schen kann er nicht lieben. 

Orson Welles hat als Mensch wie 
als Künstler nicht in das 20. Jahrhun- 
dert gepaßt Aber er hat seine Zeit 
fasziniert und erregt wie famm ein 
anderer. Das ist mTtmnhten ein Wider- 
Spruch. Was an ihm erschreckte, be- 
geisterte, enttäuschte, hinriß, das war 
dien genau dies: Orson Welles war 
eine schrankenlose Persönlichkeit 
die der italieniyhen Renaissance gut 
zu Gesicht gestanden hätte; und er 
traf auf die technisch scheinbar un- 
begrenzten Möglichkeiten unseres 
Jahrhundert». An ihm ahn te dieses 
Jahrhundert, daß es Figuren seines 
Zuschnitts nicht vertrüge, daß die 
Unbegrenztbeit nichts anderes zuläßt 
als ausgewogenes Mittelmaß, um 
nicht zur Katastrophe zu führen. 

Die Geschichte ist ja oft genug er- 
zählt worden: 1938 loste er unter den 
Amerikanern mit dem Hörspiel 
„Krieg der Wehen“ eine unglaubliche 
Panik aus; die Mensehen flüchteten 
aus den Städten, weü sie seine Fik- 
tion einer fremden Invasion für wahr 
gehalten hatten. Die Geschichte hat 
ihn berühmt gemacht Sie charakteri- 
siert ihn auch. Er bediente sich der 
neuen technischen Mittel mit einer 
solchen Perfektion und Maßlosigkeit, 
daß die wriilHam errichteten Dämme 
eines zivilisierten Bewußtseins bra-~ 
eben. 

Und natürlich ist da dieser Film, 
mit dem sein Name immer verbun- 
den wird. „Citizen Kane“ ist ja nicht 
nur die Darstellung eines giganti- 
schen Zeitungskönigs. Es ist wohl vor 
allem auch ein Selbstporträt des Or- 
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Ha Genie, das Furcht and Schrecken verbreiterte: Das amerikanische 
Maltitaleat Orson Welles (191 5-1985) foto: action press/sipa 


son Weites. Aufstieg, Macht, Glanz, 
Brutalität und Elend eines Menschen, 
dessen Charakter, Phantasie und Ge- 
nie eine Unmöglichkeit darstellen in 
einer Zeit, in der die Medien (pars pro 
tote) der Macht nie dagewesene Di- 
mensionen eröffoen. Das Rätselwort 
„Rosebud“, das der sterbende Pres- 
sekönig Kane in seinem Palast Xana- 
du flüstert, versinnbildlicht den Ge- 
genpol solcher Existenz: die kleine, 
anonyme Mengphliehlceit, die Nahe, 
Wärme und Zuwendung sucht, aber 
auch der Sehnsucht ein Ziel gibt Die- 
se Sehnsucht hat den Pressekönig ge- 
trieben - maßlos ins Maßlose. Zu er- 
zwingen, was vielleicht nur ge- 
schenkt werden kann, das hat wohl 
auch Orson Weites bewegt 

Seine Kafka-Verfilmung Der Pro- 


zeß“ ist nicht das stärkste Werk die- 
ses vulkanhaften Genies, aber es ist 
vielleicht eines seiner charakteri- 
stischsten. Er hat darin den Rechtsan- 
walt gespielt, der sich der Sache des 
Herrn K. anzunehmen vorgibt in des- 
sen Kampf gegen eine anonyme Bü- 
rokratie. Welch eine grandiose Ironie, 
der fleischlosen, gesichtslosen, na- 
menlosen Behörde seinen eigenen ba- 
rocken Körper zu leihen. Das fressen- 
de. saufende, liebende Ungeheuer in 
seinem überdimensionalen Bett ist 
die Schaltstation zwischen dem kärg- 
lichen Durchschnittswesen und der 
unerbittlichen blutlosen Macht In 
der Figur des Anwalts ist der Mensch 
mm Moloch geworden, als sei nur ein 
Moloch in der Lage, dem Letzten, 
item Höchsten nahezukommen. 


Seine größten Rollen, auch auf der 
B ühne, waren meist die Ungeheuer 
jenseits von bewohnbarer Wirklich- 
keit und erhaltender MoraL Weltes 
hat den Macbeth gespielt und den 
Othello, den Falstaff und den Caglio- 
stro. Er ließ auch Beizebuben minde- 
rer Größe und in Filmen minderer 
Qualität nicht aus. Manchmal mochte 
es scheinen, als wolle er in alle Ab- 
gründe hinabtauchen, ewig auf der 
Suche nach dem, was den Menschen 
denn nun ausmache, welche Grenze 
er habe. 

Orson Welles war auch als Mensch 
fest so etwas wie eine Fiktion. Als 
13jähriger hatte er schon zwei Welt- 
reisen hinter rieh. Sprachen lernte er 
wie andere das kleine Einmaleins. Er 
trat als Stierkämpfer auf und war ein 
grandioser Zauberkünstler. Er hatte 
drei gescheiterte Ehen hinter sich. Er 
war abwechselnd reich und arm. Er 
war uxnschwarmt und einsam. Er 
wurde als Genie gepriesen und dann 
wieder als Versager verlacht Und er 
war der Schrecken seiner Produzen- 
ten, die ihm gleichwohl Möglichkei- 
ten gaben wie keinem anderen seines 
Faches. 

Sein legendärer „Citizen Kane“ 
führte so ripmiirfi allt*s in die Filmre- 
gie ein, was heute zum Formenkanon 
des Metiers gehört Wechsel der Zeit- 
ebenen, ellipsische Handlungsverläu- 
fe, Verflechtung mehrerer Hand- 
lungsstränge, Kamerablickwinkel 
von unten und oben, Spiele mit der 
Tiefenschärfe und Weitwinkel-Auf- 
nahmen. Und dabei war dies sein er- 
ster Film, dabei batte er das Hand- 
werk nie gelernt Und er war gleich- 
zeitig Drehbuchautor, Hauptdarstel- 
ler, Regisseur, Produzent dieses Erst- 
lingswerkes. Ein Genie sui generis. 

Maßlosigkeit und Furcht haben 
manches große Werk des Orson 
Weltes verhindert Er wollte auch 
künstlerisch immer das Außerordent- 
lichste - und dann wieder das Banal- 
ste. Orson Weltes auf der Suche nach 
dem Geheimnis von „Rosebud“. Auf 
dieser Suche ist er persönlich wohl 
letztlich! gescheitert Aber er hat uns 
das Staunen und das Erschrecken ge- 
lehrt Erstaunen vor dem möglichen 
MnB an menschli cher Sehnsucht Er- 
schrecken vor der Normalität und 
dem Außerordentlichen zugleich. 

LOTHAR SCHMIDT-MUHUSCH 


Zadeks erste Premiere am Hamburger Deutschen Schauspielhaus: John Websters „Herzogin von Malfi 4 

Durch das Blutbad stapft ein Weihnachtsmann 

D ie Bühne blutgetränkt, die Ge- nur eine „Wüstenei von Tigern“, die ten Shakespeareschen Tragödien die aber ebenso wie das Hantu 
sichter blutverschmiert, das mit Welt nichts als eine Mördergrube sei. brillieren kann, so hat es doch eine mit Telefon. Zigarillo. Souashsc 


sichter blutverschmiert, das mit 
dem Schwerte ausgestanzte Fleisch 
hängt als roher Lappen aus Bauch 
und Brust, fröhlich quiriten die Einge- 
weide. Ein Todes-Röcheln rieht über 
die Bühne, wie Frankensteins Schwa- 
nengesang, ein Gestöhne, dem nur 
noch die Konvulsionen der meuch- 
lings Ermordeten Konkurrenz ma- 
chen können, die sich in lindwunnar- 
tigen Schwüngen immer wieder auf- 
richten, als wollten sie niemals ster- 
ben. 

Zur eklen Posse lud Peter Zadek 
ins Hamburger S chauspielhaus, an 
dem der einstige Skandalstifter ja 
nun als Intenda nt residiert und das 
machen will, was er „großes, ver- 
ständliches, spannendes Theater“ zu 
nennen beliebt Verständlich war die 
Reaktion des P ublikum s, das sich 
Luft machte in Buhs und Geläch te r, 
Hann jedoch bald - ohne Zadek den 
rechten Skandal zu gönnen - aus den 
Blut-Orgien-Hallen schied. 

Als Stoff für das rüde ausgewalzte 
Spektakel zum Auftakt seiner Ham- 
burger Ära diente des Elisabethaners 
John Webster Tragödie „Die Herzo- 
gin von Malfi“, ein Schauerstück der 
m Tti™tor aufregenden Faktur und 
melodramatischen Effekte, wie sie in 
der Tradition der Renaissance-Ra- 
che-Tragodien ebenso drastisch und 
ungeniert ja auch der junge Shake- 
speare mit seinem „Titus Androni- 
cus“ gefertigt hat Der hatte seine dra- 
matischen Greueltaten gar hochge- 
trfeben Ms hin zu kannibalistischen 
Exkzessen: Gotenkönigin Tamora 
kriegt ihre zerhackten Söhne als Pa- 
stete serviert Symbol dafür, daß Rom 


nur eine „Wüstenei von Tigern“ , die 
Welt nichts als eine Mördergrube sei. 

Nun, die Welt als Schlachthaus dar- 
zustellen hatte auch Webster, der von 
der Nachwelt lange in den Schatten 
gestellte Shakespeare-Zeitgenosse, 
im Sinne, als er sein galliges, funfekti- 
ges Rache-Drama Die Herzogin von 
Malfi“ schrieb, diese Allegorie der 
Korruptheit. du 1 Mächtigen, der Im- 
moralitat, des Wahnsinns und des 
blutigen Verrats. Eine Allegorie, die 
als hehre Gegenfigur allem die Titel- 
heldin, die jung verwitwete Herzogin 
von Malfi, kennt 

Sie namiirh geht, nach ihrer heim- 
lichen neuen Heirat von ihren beiden 
Brüdern, dem Fürsten und dem bi- 
gotten Kardinal, aus inzestuöser Ei- 
fersucht und Habgier erst mit Psy- 
choterror verfolgt und dann erdros- 
selt ia Würde unter. Ja, sie vermag 
selbst den Killer Bosola zu Mitleidsre- 
gungen zu erweichen. Was ihr dage- 
gen nicht gelingt: Das peristaltische 
Morden zu verhindern, das zu jenem 
blutigen Finale führt, bei dem 
schließlich jeder jeden ermordet Al- 
lein der Herzogin Söhnchen überlebt, 
doch hat das Horoskop auch ihm be- 
reits frühen Tod vorausgesagt 

Man sage nicht, nur um Shake- 
speare und seine großen Rachetragö- 
dien zu rühmen, das sei von Webster 
in schlechtem, langweiligem oder gar 
nur monströsem Stße serviert, das sei 
der Wiedererweckung anno ’85 nicht 
mehr wert weil es Kruditäten häuft, 
dramaturgische Hänger hat Wenn 
Websters Drama auch nicht mit der 
intellektuelten Tiefenschärfe, dem 
psychologischen Reichtum der spä- 


ten Shakespeareschen Tragödien 
brillieren kann, so hat es doch eine 
scharfalngige Schönheit hat Kraft, 
Poesie, auch sentenriösen Biss. Eine 
Neuübersetzung hätte das kühner, 
sprachmächtiger herauskeh re n müs- 
sen, als das jetzt von Elisabeth Fles- 
sen geschah, die für manch albern 
anmutende Metaphembildungen nur 
selten ein aktuelles Äquivalent fand. 

Hielt Zadeks Inszenierung seinen 
stolz gesteckten Forderungen nach 
Große, Spannung und Verständlich- 
keit stand? Sie wollte, folgt man dem 
Programmheft, die Obszönität der 
Killer, die Jämmerlichkeit der Opfer, 
die Lächerlichkeit der verblutenden 
Menschheit zeigen. Aber gab diesen 
Anspruch kurzsichtig und schnöde 
nach schönen Ansätzen immer wie- 
der der platten Lächerlichkeit preis, 
p-iner feden Originalitätssucht, die 
den Autor und sein Thema desavo- 
uierten und oft gar wirkten, als sei 
hier ein Zadek-Epigone am Werte 

Dabei war die Bühne für diese Ven- 
detta im süditalienischen Amalfi und 
in Mailand von Rouben Ter-Arutuni- 
an nicht ohne Reiz hergerichtet, als 
Kampfraum mit einer Galerie, die 
den Höflingen den Blick frei gab auf 
die Greueltaten des mächtigen 
Mord-Personals. Totenköpfe und -ge- 
rippe, die Symbole der Zeit, be- 
herrschten das von bellen Vorhängen 
immer wieder in Bewegung gebrach- 
te Weiß-Schwarz- Arrangement, in 
dem die Akteure aus der höfischen 
Tracht in den modernen Reitanzug, 
aus Smoking in den Bogart-Look und 
gar in rinpn Weihnachtsmann-Kapu- 
zenmantel stiegen. Kostümwechsel, 


die aber ebenso wie das Hantieren 
mit Telefon, Zigarillo, Squashschlä- 
ger und anderen modernistischen Re- 
quisiten wenig erhellenden Sinn 
brachten. 

Rohrkrepierer einer Regie, die sich 
an Bülig-Coups festkrallte (natürlich 
mußte auch eine Riesenrakete her) 
und nicht Halt machte vor abstoßen- 
den Geschmacklosigkeiten. So grub 
Zadek seiner gleichwohl auch mit ge- 
wichtigeren, ironisch zugespitzten 
und tragisch gewölbten Episoden 
operierenden Inszenierung des Elisa- 
bethaner-Rührstücks immer wieder 
selbst das Wasser ab, riß seine Dar- 
steller in dick überzogene Aktionen, 
von denen sich im Grunde nur die 
ernst und bewegend auftretende Jut- 
ta Hn ffmanrt als Herzogin freihalten 
konnte. 

Zu gefährlicherer Größe wuchs Ul- 
rich WÜdgruber als Schurke Bosola 
erst im vierten Akt, als er den Bieder- 
mann abstreifte und mit-lgi ri gnfrfahig »» 
und mitleidheischende Höhe ge- 
wann. Hermann Lause als Kardinal 
und Gert Voss als Ferdinand hatten 
glänzende, dann wieder desolat aus- 
ufemde Augenblicke. Christine Kauf- 
manns Spiel wirkte meist nur depla- 
ciert. Grob gesehen also ein Fehlstart, 
diese erste wirklich neue Produktion 
des frischgebackenen Schauspiel- 
haus-Intendanten. Ein Schocker, der 
keinen Schock auslöst, ja, der nicht 
einmal als Horror-Parodie' wirklich 
amüsieren könnte. Ein Webster-Ver- 
schnitt, bei dem Peter Zadek sich 
selbst deutlich ins eigene Fleisch ge- 
schnitten hat 

KLÄRE WARNECKE 


Polen: Neue Novellierung 

des Hochschulgesetzes 

JGG. Paris 
In Polen wird eine weitere Novel- 
liaem ng des neuen polnischen 
Hochschulgesetzes vorbereitet, das 
in 15 Punkten eme noch schärfere 
Ideologirierung des gesamten 
Hochschulwesens vorsieht, berich- 
tet das Info-Bulletin West der „Soli- 
damocs“ (Paris). So wird ein neuge- 
gründeter „Hauptrat des Hoch- 
schulwesens“ über die Politisie- 
rung der Hochschulen wachen 
Auch das Gesetz vor, sämt- 
liche yi 5 sgn< ft»haftlighgn Mitarbei- 
ter und Hochschullehrer zu politi- 
schen Beamten zu erklären, die je- 
derzeit ohne Angaben von Gründen 
in den einstweiligen Ruhestand ver- 
setzt werden können. Punkt 1 der 
Novellierung gibt den Behörden 
das Recht, jederzeit in einer Hoch- 
schule intervenieren zu dürfen; laut 
Punkt 2 kann der Hochschulmini- 
ster jederzeit das Hochschulgesetz 
außer Kraft setzen Die Studenten- 
vertreter werden in Zukunft nur 
noch „beratende Stimmen“ im Se- 
nat haben. Bei der Verleihung von 
^TmHpinigphPn Graden sind naoh 
dem Änderungsentwurf vorher die 
Parteiinstanzen zu befragen. 

Nelly-Sachs-Preis 
an Nadine Gordimer 

dpa, Dortmund 
rtio südafrikanische Schriftstelle- 
rin Nadine Gordimer (611 erhält in 
diesem Jahr den Kulturpreis der 
Stadt Dortmund, den NeÜy-Sachs- 
Preis. Die mit 20 000 Mark dotierte 
Auszeichnung ehrt Persönlichkei- 
ten, die in „ihrem Leben und Wir- 
ken die geistige Toleranz unter den 
Völkern verkündet und vorgelebt 
haben“. 

Schüler sollen Japanisch 
und Chinesisch lernen 

dL Hannover 
Niedersachsens Schüler sollen 
de mnächs t auch Unterricht in Japa- 
nisch »nd C hinesisch erhalten. Auf 
der Jahrestagung des Fachverban- 
des Moderne Fremdsprachen in 
Hannover kündigte Kultusminister 
Georg-Bemdt Oschatz an, er habe 
sein Ministerium beauftragt, die 
Voraussetzungen für den Unter- 
richt in diesen beiden Sprachen zu 
; schaffen. 

Präkolumbische Keramik 
für das Hetjens-Museum 
DW. Düsseldorf 
Die Sammlung Glaueidt präkol- 
I limbischer Keramik aus Ekuador 
ist jetzt dem Düsseldorfer Hetjens- 
Museum als Schenkung übereignet 
worden. Es handelt sich um Gefäße 
aus dem Zeitraum zwischen 1800 v. 
Chr. und 1500 n. Chr., die den wich- 
tigsten Kulturen der Anden- und 
Küstenregion entstammen. 

Theaterpreis für 
Deutschen und Italiener 

dpa, Straßbnrg/Venedig 
Der Europäische Theaterpreis 
des Europarates ist in Venedig dem 
Hamburger Regisseur Jürgen 
Gosch und dem italienischen Regis- 
seur Massimo Castri aus Florenz zu 
gleichen Teilen zuerkannt worden. 
Der erstmals vergebene Preis in Hö- 
he von umgerechnet etwa 16 600 
Mark wurde auf der Theaterbienna- 
le in Venedig überreicht Gosch 
wurde für seine Inszenierung des 
„Ödipus“ von Sophokles in der 
Übersetzung von Hölderlin geehrt 
Das Stück wird am kommenden 
Donnerstag (17.10.) im Hamburger 
Thalia-Theater aufgefiihrt. 

Bemard Pivot tot 

dpa. Paris 

Der Schriftsteller und langjäh- 
rige Chef des französischen Verla- 
ges Grasset Bemard Pivot ist in 
Paris im Atter von 70 Jahren an den 
Folgen einer langen Krankheit ge- 
storben. Pivot der das Haus 25 Jah- 
re lang bis 1981 als Nachfolger sei- 
nes Onkels Bemard Grasset geleitet 
hatte, errang als Schriftsteller meh- 
rere französische Literaturpreise. 


h Venskes Programm für die neue Münchner Lach- und Schießgesellschaft 

Mürrisch gegen die Pappkameraden 

v di» Satire bleibt auf der Weü es nicht in Venskes Konzept 

vi. o oimoM verwech- auf ure oaure ...... , . m. tv« ja« PuML 



Trevor Pinnock und sein „English Concert“ erstmals auf Deutschland-Tournee 

Drei Geigen rennen ums Blaue Band 


v di» Satire bleibt auf der Weü es nicht in Venskes Konzept 

D a muß jemand einiges verwech- ^ hrhehtemdes paßt Das Mit e i nh e z i ehe n des Pubhr 

seit habeiuSatire mit Sauemis, Streckg ,dre Ironie em irmemeruu® einstemeder Stärken der alten 

Kabarett ntit Kundgebung; Kritik mit Strenncm. Münchner Lach- und Schießgesell- 

KlassenkampT Hennig Venslre, der Die^te^n^ab^imtet schaff, würde ja Spontanitälrtattder 

fl jpgm Wechselrahmen für dre fen, fragwürdig: ^eTOP, StoiDCT, propagandahaften Starrheit er- 

SnJS^Tschießge^ das Chaos d » Toleranz gar ge- 
^chaftziminKt^ -posiert darinjmap- genüberdenAttecloertenimdgegen- 

cetreu in Habitus und Duktus: fehrdete Umwdl „ rin j^TnmDe über sich selbst Me Replik womog- 
SdSSiTzbart Lederjacke, Tuinschu- für eme Gen ^!J, lieh noch als RoQentausch, wo kämen 
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«ten«* Mxtvieiziger giauM«“ zum 16, Dezember wird die 

• ' _ , _u rn,afw*dak- Jedes Land bek ommt das Kaha- Lach- und R phipBgpapiisehaft 

ton» Boulevardjetou^g^ desberger Provinz, gleich neben ctgtiwm lassen, wie exakt man im 

Hedner und Femseh-Sch^ste^ ^^^ upte tadt, haben sie im aus- ^SdHeÄteBeifeBs ist man sieh 
peitscht die wricaufteB Haus gdiiiiHt vor rieten, merice; Wenn toPapp- 


Autor und Dar- .. 

( 

ton - , Boulevard-Schauyg^ desberger Provinz, gleich neben c+guggn lassen, wie exakt man im 

Hedner und Femseh-Sch^te^ ^^^uptetadt haben sie unaus- ^dHeÄteBeifeDs ist man sieh 

pätKht die verkauften Haus gebrömwrL^n^ ^SnmerteWenndiePapp- 

m-Ttuppe mit ^ ^ dann noch, als Jochen Bus* kafflefilden auf der B ühne an imagi- 

Basedow und Joc hen , MT17 ‘jj, «ner bemed^osweit unpratentio- pannkameraden vorbeizielen, 

lichlndfeflähe j¥S?£ssenfüIlen- sen Nummer- feststeflte: ^ ^ getroffen fühlen, 

ab' Programm SÄunden stirbt irgendwo^E^ Was ^ das nur für eine Generation? 

de Kalauer als rhrton^^ ^ ^ warum tot tomuf me- KLAUS BLUME 

hepunkt zögen mand auf der Buhne reagiert? 



Agitprop f&r das Schwablngar Ka- 
baretts Heutiag Veeske FOTO: DPA 


S eine Aufnahme von Handels 
„Wasserrousik“ ist in Amerika 
»im Chartbreaker geworden und hat 
selbst Karajan und Pavarotti souve- 
rän auf die Plätze verwiesen. In 
Deutschland hingegen ist der bri- 
tische Cembalist Trevor Pinnock mit 
smnwn „English Concert“ nur einer 
unter vielen Spezialisten für Barok- 
kes rund um Bach und Händel Das 
soll sich nun ändern. Pinnock und die 
Seinen sind jetzt zum erstenmal auf 
Deutschland-Tournee. 

Sie begann im Kölner Gürzenich 
mit Bachs drittem Brandenburgi- 
schen Konzert - und einem Rennen 
der drei Streichergmppen um das 
Blaue Band. Das ist sicher. So hat 
Bach noch nie geklungen. Im Flüster- 
ton und auf einen federnden 
Rhythmus geeint, durchjagen die In- 
strumente das Stück. Das ist auf fa- 
belhafte Art verblüffend. Eine Neu- 
auflage dieses Hochgeschwindig- 
keitsrennens von Instrumenten aus 


dem Oldtimer-Bausatz erlebte man 
gleich anschließend im Schlußsatz 
von Bachs d-Moll-Konzert für Cem- 
balo und Streicher (BWV 1052), mit 
Pinnock als Solist, der im großen Ta- 
stengebrause noch immer einen Mo- 
ment findet, seine Mannschaft anzu- 
feuero. 

Dem 39jährigen Pinnock und sei- 
nem vor zwölf Jahren gegründeten 
„English Concert“ ist jeder Dogmatis- 
mus fremd. Sie gehören schon der 
Generation an, der das Spiel alter In- 
strumente, der Rekonstruktionsver- 
such historischer Spielweisen eine 
Möglichkeit der Interpretation ist, 
aber d u r chaus kein Credo. Pinnock 
sucht, trotz der Verwendung von 
mehr oder minder originalen Instru- 
menten, nicht nach dem historischen 
Klangbild von Bach und Händel, son- 
dern nach »inem zeitgemäßen, heuti- 
gen Klangbild für die Barockmeister. 
Das muß notgedrungen ein anderes 
sein als das romantisch auf geschäum- 


te des 19. Jahrhunderts, das sich bis 
in die Gegenwart gehalten hat, aber 
auch ein anderes als das akademisch 
erstarrte Klangbild mancher Pioniere 
der Alten Musik. Die Erfahrung des 
schlanken, nasalen „Originalklangs“ 
läßt sich dabei nicht mehr wegwi- 
schen. Doch die Lust am Musizieren 
steht deutlich im Vordergrund, das 
Spiel mit historischem Material 
„Postmoderne“ also auch hier. 

Seltsamerweise g eling t Pinnock 
Bach besser als der heimatliche 
„George Frederic Handel“, dessen g- 
MöQ-Concerto op. 6,6 merkwürdig 
kraftlos bleibt. Erst im Schlußstück 
des Abends, dem Concerto grosso B- 
Dur op. 3,2, lief das Ensemble noch 
einmal zu seinem sprühenden Musi- 
zieren auf; vor allem in den angehan- 
genen Tanzsätzen. Ob Händel denn 
doch nicht ohne etwas Klangpomp 
auskommt? REINHARD BEUTH 

Wehere Toumeedaten: 12.10. Landshu:. 
13.10. München, B.lQJlegensburg 
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Muß Senat für 

Schäferstunde 

bezahlen? 

DW. Berlin 

Weß. ein GefSngnispsychologe inti- 
me Treffen eines Inhaftierten mit sei- 
ner Frau ermöglicht haben soll, will 
ein Berliner Anwalt den Justizsenator 
stellvertretend für das Land Berlin 
auf Unterhaltszahlungen für das da- 
bei gezeugte Baby verklagen. 

Wie Rechtsanwalt Klaus Röhmel 
am Freitag gegenüber der Presse- 
agentur AP erklärte, befindet sich die 
Klage der 29jährigen Frau und des 
31jährigen, in der Strafanstalt Tegel 
eins i tzenden Mannpc noch in einem 
Vorstadium, da die fast mittellose 
Mutter von drei Kindern zunächst ei- 
nen Prozeßkostenhilfeantrag gestellt 
habe, der noch nicht beschieden sei 

Der wegen Einbruchs zu acht Jah- 
ren Haft verurteilte Tankwart b ef a n d 
sich nach Schilderung des Anwalts in 
der Behandlung eines Psychologen 
der Justizvollzugsanstalt, der für sei- 
ne Therapie des öfteren die Ehefrau 
hinzugezogen habe. Dabei habe der 
Psychologe in Verletzung seiner 
Dienstpflicht die beiden zu Treffen 
ermutigt, die nicht ohne Folgen blie- 
ben. Im Oktober vergangenen Jahres 
wurde ein Junge geboren. 

In seinem Klageentwurf macht 
RÖhmel geltend, daß der Psychologe 
dem Ehepaar die Z usamm e nkünft e 
so plötzü± eingeräumt habe, daß 
den beiden die Folgen einer solchen 
intimen Begegnung nicht rechtzeitig 
klar geworden seien. Jetzt wolle die 
Frau monatliche Unterhaltszahhm- 
gen von 228 Mark emTrl»^. 

Justizsprecher Volker Kähne er- 
klärte, man sehe der gerichtlichen 
Auseinandersetzung mit großer Ge- 
lassenheit entgegen. Er bestätigte, 
daß die Frau im Januar 1984 zweimal 
ihren Mann in der Haftanstalt Tegel 
besucht habe. Der betroffene Psycho- 
loge sei inzwischen unabhängig von 
dem vorliegenden Fall „wegen seiner 
merkwürdigen Methoden“ entlassen 
worden. 

Gangsterboß auf 
der Anklagebank 

SAD, New York 

Gangsterboß Paul Castellano ent- 
ließ unliebsam gewordene Mitarbei- 
ter seines Unternehmens, indem er 
sie erschießen ließ. So schilderte 
Staatsanwalt Walter Mack im jetzt in 
New York eröffneten Sensationspro- 
zeß fünf Morde, die Castellano und 
seinem Stellvertreter Anthony Gaggi 
zur Last gelegt werden. 

Die beiden betrieben seit über zehn 
Jahren von New York aus einen Au- 
todiebstahlsring, der als legitimes 
Exportgeschäft getarnt war. Hun- 
derte von Luxus-Automobilen - in 
erster Linie Mercedes-Wagen, Por- 
sche und Cadillac - wurden in New 
York und Umgebung gestohlen und 
entweder ausgeschlachtet oder mit 
gefälschten Fahrgestell- und Motor- 
nummem in Länder des Nahen 
Ostens verschifft, um sie dort mit 
enormen Gewinnen zu veräußern. 

Von drei Mitarbeitern hatte Castel- 
lano erfahren, daß sie im Begriff wa- 
ren , bei der Polizei zu „singen". Sie 
wurden daraufhin unter einem Vor- 
wand in die Hauptverwaltung der 
„Big A Auto Exporters Inc.“ gebeten, 
wo sie mit Genickschüssen „in den 
Ruhestand versetzt“ wurden. Einer 
von ihnen hatte eine junge Freundin 
dabei, die ebenfalls sterben mußte, 
um sie als Zeugin zu beseitigen. Das 
fünfte Mordopfer war ein bei Castel- 
lano angestellter Autodieb. Er wurde 
mit einem Kopfschuß hingerichtet, 
weü er zu hohe Lohnforderungen 
stellte. 

Castellano saß bei Beginn der Be- 
weisaufnahme im eleganten Nadel- 
streifenanzug auf der Anklagebank 
und machte ein gelangweiltes Ge- 
sicht Sein Anwalt erklärte, es gebe 
keinen Zeugen, der aussagen könne, 
daß sein Mandant bei einem Mord 
oder einem Autodiebstahl beteiligt 
gewesen sei 


Wurde der Trainer und Hausfreund zum Mörder? 


E.REVERMANN, Braunschweig 

Alles Flehen der Eltern war also 
vergebens. 

„Sie haben unseren Sonnenschein 
mitgenommen - bitte, tarn Sie Britta 
kein Leid an.“ Als dieser Hilferuf von 
Gudrun und Friedrich Kaufeld Mitt- 
woch und Donnerstag in den Zeitun- 
gen erschien, lebte ihre 13jährige 
Tochter schon nicht mehr. Tod durch 
Herzschuß aus nächster Nähe, stellte 
die Polizei gestern mittag fest, nach- 
dem die Leiche des Kindes am Abend 
zuvor in einer Tiefgarage des Frank- 
furter Flughafens gefunden wurde. 

Genau acht Tage nach dem Ver- 
schwinden des Mädchens mit ihrem 
Tischtennislehrer war traurige Ge- 
wißheit, was die Polizei schon seit 
längerem befürchtet hatte: Die „Ver- 
mißtensache Britta“ endete als Kin- 
desmord - als Titer gilt Rudolf Kitt- 
ler (35), der Mann, der das besondere 
Vertrauen der Schülerin und der Fa- 
milie Kaufeld genoß. Interpol sucht 
ihn jetzt europaweit 

An ein so bitteres Ende hatte nie- 
mand glauben wollen. Britta, die auf- 
geweckte Schülerin und begabte 
Sportlerin, war am Mittwoch vergan- 
gener Woche um 17.20 Uhr wie so oft 
von ihrem Tischtennislehrer abgeholt 
worden. Der schlanke. 1,80 Mieter 
große, unscheinbare Mann mit der 


LEUTE HEUTE 


Einladung 


Die Gattin des amerikanischen 
Präsidenten ließ bitten, und 30 Da- 
men nahmen ihre Einladung an. 
Zweimal bereits hatte Nancy Reagan 
mit anderen First Ladys Konferenzen 
über Rauschgift abgehalten. Am 21. 
Oktober in New York werden neue 
Gesichter zu sehen sein: Hennine Si- 
nowatz, die Frau des österreichi- 
schen Bundeskanzlers, Lieve Maer- 
tens (Belgien), Maragarita Papan- 
dreou (Griechenland), Königin Nnr 
von Jordanien »md die Frau des nica- 
raguamschen Präsidenten Ortega, 
Rosaria Maria Mnrillo. 


Ärgi 


er 

„Jeanny, come on, steh* auf, bitte“, 
singt Falco, der Rocksänger aus 
Wien, „wir müssen weg hier, raus aus 
dem Wald, verstehst du nicht?" Die 
Ballade ist auf der Langspielplatte, 
deren Titelsong „Amadeus“ die Hit- 
Listen in Europa und den USA 
stürmte. Doch Jeanny scheint nicht 
zu reagieren. Etwas muß mi t ihr pas- 
siert sein. „Zuviel Rot auf deinen 
Lippen und du hast gesagt, mach 
mich nicht an, aber du warst durch- 
schaut“, singt Falco. Und weiten „Sie 
kommen, dich zu holen, sie werden 
riioh nicht finden.“ Z um Ende des 
Liedes eine Nachricht: „In den letz- 
ten Monaten ist die Zahl der vermiß- 
ten Personen dramatisch angestie- 
gen. Die jüngste Veröffentlichung der 
lokalen Polizeibehörde berichtet von 
einem weiteren tragischen FalL Es 



handelt sich um ein ISjahriges Mäd- 
chen, das zuletzt vor 14 Tagen gese- 
hen wurde. Die Polizei schließt die 
Möglichkeit nicht aus, daß es sich um 
ein Verbrechen handelt “ Besingt Fal- 
co (Foto) hier eine Vi 
einen Mord? „Ich rechnete mit 
aber das habe ich nicht gewollt“, sag- 
te der Sänger der WELT. Natürlich 
sei das Lied für Interpretationen of- 
fen, nicht jedoch für den Schluß auf 
eine Sexualstraftat „Ich wollte was 
anderes machen als das übliche Lie- 
besgedudeL Ich habe Jeanny als Tri- 
logie angelegt Jeanny lebt Sie wer- 
den noch von ihr hören.“ (hhh) 


WETTER: Kühler 


Wetterlage: An der Oslfianke einer 
Hochdruckzone über Frankreich und 
den Britischen Inseln fließt mit einer 
nordwestlichen Strömung k&hle Mee- 
resluft nach Deutschland. 
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Vorhersage für Samstag : 


Am Nordrand der Mittelgebirge und 
der Alpen meist wolkig, sonst heiter 
bis wolkig und niederschlagsfrei, nur 
Im östlichen Niedersachsen vereinzelt 
leichte Schauer. Temperaturen 11 bis 
14 Grad, stellenweise geringer Boden- 

frost. 




Weitere Aussichten: 


Nach Frühnebel 

heiter und trocken. 

aber kühl. 




Temperaturen am Fkeüsg , 13 Uhr: 

Berlin 

15" 

Kairo 

28" 

Bonn 

17" 

Kopenh. 

14" 

Dresden 

17“ 

Las Palmas 

23* 

Basen 

15* 

London 

19* 

Frankfurt 

ir 

Madrid 

18“ 

Hamburg 

18* 

Mailand 

19* 

List/Sylt 

15" 

Mallorca 

24" 

München 

15* 

Moskau 

5" 

Stuttgart 

18“ 

Nizza 

23* 

Algier 

25" 

Oslo 

12° 

Amsterdam 

i r 

Paris 

18" 

Athen 

24" 

Prag 

15* 

Barcelona 

24" 

Rom 

25* 

Brüssel 

i r 

Stockholm 

10° 

Budapest 

18" 

Tel Aviv 

25" 

Bukarest 

14" 

Tunis 

25" 

Helsinki 

IT 

Wien 

18“ 

Istanbul 

IV 

Zürich 

16" 

Sonnenaafgang" 

am Sonntag : 

6.42 

Uhr, Untergang: 17.34 Uhr, Mondaof- 


gast«* 0** 1111 


fUOttewJSW 


gang:5.18 Uhr. Untergang: 17.29 Uhr 
Sonne Maf^ng" am Montag : 6.44 Uhr, 
Untergang: 17.32 Uhr; Mondän fgang: 
6.49 Uhr, Untergang: 17.44 Uhr 
•in MEZ, zentraler Ort Kassel 


lichten Stirn gehör- 
te seit eineinhalb 
Jahren sozusagen 
ZUT Kfliifeld- 

Er ging in der Fami- 
lie ein unriaus, war 
Gast am Mittags- 
tisch und gern gese- 
hener Mitspieler 
beim Kartenspiel; 
die beiden Männer 
schienen sich ange- 
freundet zu haben: 

Rudolf Kittier und 
Brittas Vater, ein 
früherer Musiker, 
der seit seiner Quer- 
schnittslähmung seinen Beruf auf ge- 
ben mußte. Die besondere Zuneigung 
des Tischtennistrainers zu dem min- 
derjährigen Mädchen war zwar allge- 
mein bekannt, doch schob man das in 
der Familie auf die rein sportliche 
Ebene. „Wenn wir gemerkt hätten, 
daß der andere Absichten hatte, dann 
wäre er bei uns rausgeflogen“, sagte 
Mutter Gudrun später. Und als die 
Brüder Oliver (25) und Kai (16), eben- 
falls Stammspieler in der 120köpfigen 
Abteilung vom SV Broitzen-Braun- 
schweig, über das „Anbändeln“ 
scherzten, hatte Britta eine barsche 
Antwort parat: „Ihr spinnt, das ist ja 
ein häßlicher Typ.“ 



Noch dtesM Mona wird gefahndet: Jtodott Kfttler (55). Im Koffer- 
raum seines Wagens lag dieses Mädchen: Britta Kavfotd (12). 

FOTOS: DPA 


Von dem Mittwoch, den Entfuh- 
rungs- (und Verbrechens?-)!^ weiß 
man wenig. Nach dem Training fuhr 
Kittier in seinem roten VW-Polo „BS 
JT 295“ drei Tennisschülerinnen 
nach Hause. Zwei lieferte er auch ord- 
nungsgemäß ab. Britta nicht Später 
kamen böse Ahnungen hoch, als man 
erfuhr, daß der 35jährige Junggeselle 
zuvor 1000 Mark abgehoben und sein 
Rasierzeug eingepackt hatte. War al- 
les geplant? 

Drei Tage hält Kriminaldirektor 
Horst Stahlhut alle Informationen zu-, 
rück. Dann beginnt auf Drängen der 
Eltern endlich die Fahndung. Noch 
i mmer aber glaubt man an eine Lie- 


besbeziehung, Er- 
pressung scheidet 
sehr schnell aus. 
Der Lehrer, der 
schon einmal mit 
Britta hatte .Urlaub 
in Österreich ma- 
chen wbHeri '-.was 
die Eltern abgefeimt 
hatten -V.rauß.sich 
sehr stark zu .dem 
Kind hingezog» ge- 
fühlt haben. Von ei- 
ner Erwiderung der 
Gefühle durch JJrit- 
ta konnte freilich 
nie. die Rede gewe- 
sen sein. Schon zu Wochenbeginn hat 
die Polizei „das Schlimmste“ be- 
fürchtet Es kamen einfach keine 
brauchbaren Hinweise. Vage Anzei- 
chen aus dem Walsertal (Österreich) 
beziehungsweise von Ibiza erwiesen 
sich als falsch. 

Das bittere Ende bahnte sich Don- 
nerstag routinemäßig an. Affe deut- 
schen Flughäfen waren alarmiert, die 
Airport-Polizisten trugen Fotos der 
Verschwundenen bei sich. Am späten 
Nachmittag wird der VW-Polo in der 
Tiefgarage des Frankfurter Flugha- 
fens entdeckt, auf dem Rücksitz in 
einer karierten Wolldecke die Leiche 

des MnriohpriR 



„Das Kind. ist mit. größter Wahr- 
scheinlichkeit schon mehrere Tage 
tot - , .erklärte gestern der. Leitende 
Oberstaatsanwalt Günter Hach.' „Wir 
haben bisher keine Anhaltspunkte 
dafür,. daß enr anderer als Kittier als 
Täter in Frage kommt,“ resümiert der 
Oberstaatsanwalt - 
„Eine Pistole“ ,- die habe ihr Bru- 
der nie besessen, „wohl eine Schrot- 
flinte zum Taubenschießen“, sagt 
Kittiers fassungslose Schwester Eya- 
Maria (47) gestern. Der Bruder, ge- 
lernter.. Computerfachmann mit 
Wunsch auf Selbstständügkeiti seit 
eineinhalb Jahren arbeitslos, habe 
zwar . keine Freundin, aber „ein ganz 
normales Verhältnis zu Frauen“ ge- 
habt. Und nur ein Hobby, „für das er 
lebte“ - Tischtennis. Seit 1978 war er 
Mannschaöstrainer im SV Broitzen 
im gleichnamigen Biaunschweiger 
Stadtteil. Gestern morgen . steht. Hei- 
drunPank, Klassenlehrerin der 8b 
der Realschule an der Kennedyallee, 
betroffen vor den 27 Mitschülern Brit- 
tas. Die Kinder weinen. Der Rektor 
will sie zunächst nach Hause sebik- 
ken, „aber das macht sie vielleicht 
noch verwirrter“. Immer munter und 
fröhlich, beschreiben die Klassenka- 
meraden ihre tote Mitschülerin, „ein 
so braves Mädchen“, sagt auch die 
Lehrerin und weint 


Im tiefsten 
Hessen heißt es: 
„Ick schnack 
platt, du ook? 


■aogforaaMiida als Ffellktrtbflhoo; nodizwaf Tag« Ist DaMhaosaa das Mokka dar DaBpflroMtMatfM. 

FOTO: R. SCHEIDEMANN/DPA 

Bahn kann sich vor Fans nicht retten 

Europas größte Lokomotiv-Schau in Bochum-Dahlhausen endet Sonntag / 330 000 Besucher 


PETER ZERBE, Bochum 

Wenn morgen abend um 23 Uhr 
über Bochum-Dahlhausen das Feuer- 
werk den Nachthimmel illuminiert, 
wird eine Eisenbahn-Schau zu Ende 
gehen, wie es sie in dieser Form in 
diesem Jahrhundert nicht mehr ge- 
ben wird. „150 Jahre Eisenbahn“, auf 
168 000 Quadratmeter und 7000 Meter 
Gleisanlagen zusammen gedrängt 
bot den weit mehr als 330 000 Enthu- 
siasten nahezu einen perfekten Über- 
blick: Dicht an dicht standen 30 
Dampflokomotiven, 20 Dieselloks 
und Triebfahrzeuge, 30 Elektroloks 
sowie 40 Reisezug- und 100 Güterwa- 
gen verschiedener Epochen neben- 
einander- Eisenbahn zum Anlassen. 

Eineinhalb Jahre hatten die Orga- 
nisatoren der Bundesbahn für ihre 
Mammutveranstaltung gebraucht, 
waren von Depot zu Depot gereist 
und hatten bei fast allen Museums-Ei- 
senbahn- Vereinen nachgeschaut Ei- 
ne Riesenarbeit Aber die Suche hat 
sich gelohnt Zahlreiche Exponate, 
die längst ausgemustert und zum 
Schrottpreis veräußert waren, wur- 
den wieder „hoffähig“ gemacht 
Nicht nur von der Bahn - auch von 


Liebhabern und weitsichtigen Muse- 
umsleuten. Gelegentlich mußte sich 
aber auch die Bahn mit Nachbauten 
zufriedengeben. So wurde die erste, 
aus England stammende Lokomotive 
“Adler“ mit drei Personenwagen 
nachgebaut 

Fauchende „Dampfrösser“ ziehen 
die Besucher bereits vor dem Ausstel- 
lung sgelände in den Bann. Kleine 
Rangferloks, aufgereiht wie Perl» 
auf einer Kette, stimmen die Besu- 
cher ein. Während in Nürnberg bei 
der großen Jubiläumsschau das Bild 
der modernen Eisenbahn vermittelt 
werden sollte und Rückblicke selten 
waren, wollte man in Bochum-Dahl- 
hausen die Entwicklung der Eisen- 
bahn in Deutschland widerspfegela. 
Und so spannt sich der Bog» bei den 
Lokomotiven von der (nachgebauten) 
“Adler“ aus dem Jahre 1835 bis hin 
zur elektrisch» Rekordlokomotive 
der Baureihe 120, dem Paradepferd 
von heute. Ähnlich ist es bei den Wag- 
gons. So ist der älteste erhaltene Wa- 
gen, ein offener Güterwagen der Pfäl- 
zischen Ludwigs-Bahn aus dem Jah- 
re 1846, neben einem mit mehr als 100 
Tonnen zu beladen» Erzwaggon zu 


bewundern. 1846 könnt» gerade 100 
Zentner geladen werden. Zu sehen ist 
auch eine alte preußische Güterzug- 
lokomotive der Baureihe G 3 aus dem 
Jahr 1884, wiewohl sie bereits 1911 
ausgemustert wurde. 

Mit der Veranstaltung in Dahlhau- 
sen würdigt die Bundesbahn zu gleich 
d» 1793 geboren» Unternehmer 
Friedrich Harkort aus Wetter an der 
Ruhr. Er hatte schon 1828 die erste 
Eisenbahn-Aktiengesellschaft 
Deutschlands gegründet 1830 sollte 
ganz in der Nahe des Ausstellungsge- 
ländes die erste Bahn - immerhin 
fünf Jahre vor der legendären Tour 
Nürnberg-Fürth - ihr» Betrieb auf- 
nehmen. Ein in England bewährtes 
Modell war schon bestellt da versag- 
te der technisch wenig versierte preu- 
ßische König die Genehmigung. Kurz 
zuvor war in England eine Lokomoti- 
ve explodiert So zog» bei der Eröff- 
nung der Strecke im Revier einmal 
mehr Pferde die auf Eisenschi»» 
laufend» Waggons. 

Fazit der Veranstaltung: Die Bahn 
hat ihre Liebhaber. Hätte sie doch 
nur ähnlich begeisterte Kund» . . . 


u 


W. WESSENDORF, Brera» 

.Weit weg von der Nordseeküste, 
dem plattdeutsch» Strand, schallt es 
wie Donne rhall! „Plattdüütsch leevt“. 
Im Herz» von Hess» hat sich ein 
•Verein zur Erhaltung und Förde- 
rung der niederdeutschen Sprache“ 

ynsammp ngp flindpn . 

In Rottgau/Taunus treffen sich sei- 
ne Veremsmitglieder'regelxnäßig-zuzn 
Klönschnack in ihrer Gaststätte. So- 
gar einen eigen» Plattdeutsch-Kurs 
haben sie an der Rottgauer Volks- 
hochschule durchgesetzt 

Während in Norddeutschland Poli- 
tiker »nd Pädagogen, Pastor» und 
Professoren sich ihre Köpfe zerbra- 
ch» auf der Suche nach neu» We- 
gen zur Aktualisierung der alten Hei- 
matsprache, „schnackt“ das Häuflein 
Plattdeutscher an der Rhem-Main-Li- 
nie munter drauf los. 

Man lief sich pi gpnflfch bei p»npm 
Dänisch- Kurs über dm Weg, arran- 
. gierte dann spontan eine platt- 
deutsche Dichterlesung und gründe- 
te endlich den Verein, der am 8. Au- 
gust ins Vereinsregister eingetragen 
wurde. Inzwischen hat „Plattdüütsch 
leevt“ 62 Mitglieder. Vereinsgründer 
und Vorsitzender ist der Flugdaten- 
bearbeiter Heino Küster (28), den es 
von Kappeln an der Schlei bei Kiel 
zur Flugsicherung nach Frankfurt 
verschlag» hat 

Längst nicht alle Vereinsmitglieder 
stamm» aus Norddeutschland. Un- 
ter ihn» befinden sich auch Hess» 
mit einem Faible für die nord- 
deutsche Mundart und sogar Ameri- 
kaner, die Ahnenforschung auf die- 
sem Wege betreiben. Einer, hofft dank 
seiner Sprachstudien endlich das nie- 
derdeutsche Tagebuch seines Ur- 
großvaters entziffern zu können, der 
einst ins Land der unbegrenzt» Mög- 
lichkeiten ausgewandert war. 

Die plattdeutsche Lobby in Rott- 
gau wurde so stark, daß sogar ein 
eigener Volkshochschulkurs einge- 
richtet wurde. Regelmäßig dienstags 
treffen sich 24 Plattdeutsch-Interes- 
sierte, um ihre Niederdeutsch-Kennt- 
nisse zu vertiefen. 

Die Rottgauer Gründung ist kein 
EinzelfalL Schon seit fünf Jahren - 
dies hat Küster inzwischen erfahren - 
gibfs ein» Klönschnack-Kreis in 
Bruchkobel bei Hanau, dort sollen 
rund hundert Leute das platt- 
deutsche Fähnlein hochhalfen nach 
der Devise: „Ick schnack platt, du 
ook?“ 


Als der Grenzstein noch zum Grabstein wurde 


S ottiche (Solche) hot rar früher nei- 
zackert“ erzürnte sich der verär- 
gerte schwäbische Landwirt über die 
seiner Ansicht nach halsabschneide- 
rische Agrarpolitik der EG. Was er 
meinte, ist klar So jemand, wie die da 
in Brüssel, hat man früher einfach 
untergepflügt, „neizackert“ eben. Ein 
Ausdruck, der keinesfalls einer wir- 
ren Phantasie entspringt, sondern sei- 
ne Wurzeln in einer besonder» Form 
der Gerichtsbarkeit, dem sogenann- 
ten „Untergangsgericht“, hatte. Die- 
ses wiederum hängt ganz eng mit 
dem Zeugenwesen zusammen, von 
dem hier die Rede sein soll 

Das Zeugenwesen, die Sicherung 
der Grenzpunkte in der frei» Flur, 
geht in Deutschland auf das 18. Jahr- 
hundert zurück, als die Leibeigen- 
schaft aufgehoben wurde und die 
Bauern Eigentum an Grund und Bo- 
d» bilden konnten. Grenzsteine wur- 
den gesetzt, und damit diese vom 
mißgünstigen Nachbarn nicht bei 
Nacht und Nebel zu dessen Vorteil 
versetzt werden konnten, legten die 
sogenannt» „Untergänger", hono- 
rige Herren in Frack und Zylinder, in 
einer Tiefe von 70 Zentimetern bis zu 
einem Meter unter den Grenzstein die 
sogenannten „Zeug»“: spHmme 


kleine, häufig wappenverzierte Plätt- 
chen aus gebranntem Ton, rechtek- 
kig, rund, dreieckig oder langgeformt 
und spitz zulaufend, damit man sie in 
die Erde steck» konnte. 

In den vergangen» Jahrhundert» 
kam dem Zeugen wes» oft die Ent- 
scheidung über Leb» oder Tod zu. 
So ist überliefert, daß jeder Untergän- 
ger seine eigene, ganz persönliche 
Methode hatte, in welch» Abstän- 
den, in welcher Tiefe er seine Zeug» 
vergrub. Vorher mußten der Geome- 
ter und dessen Meßgehilfen die 



-Zeugen": Vergrabene TootBM- 
eben zw M ar k i erun g der Greese . 

FOTO. BJCEEVKT 


Grundstücke vermessen und die 
Grenzpunkte festleg» Dabei schos- 
sen (warfen) die Meßgehilfen die rot- 
weiß» Fluchtstabe auf der Erdober- 
fläche zu ihrem Kolleg» Deshalb 
nannte sie der Volksmund „Stangen- 
schießer“. Waren die Grenzpunkte 
auf diese Art und Weise festgelegt, 
schickte der Untergänger d» Geo- 
meter samt sein» Stangenschießem 
weg. Sie durften nicht sehen, wo und 
wie die Plättchen vergrab» wurden. 
Das Vexzeug» war das am besten 
gehütete Geheimnis des Untergän- 
gers und wurde erst auf dem Sterbe- 
bett an den Nachfolger weitergege- 
ben. 

Kam ein betrogener Nachbar dem 
Gren 2 Steinveraetzer auf die Schliche, 
weil er merkte, daß sein Acker Jahr 
für Jahr um eine oder zwei Furchen 
schmaler wurde, so wandte er sich 
nicht an ein ordentliches, sondern an 
das eigens für derartige Streitfälle zu- 
ständige „U nter gan gs gericht“. Konn- 
te die. Schuld des Angeklagten an- 
hand der ausgegraben» Zeug» 
nachgewiesen werden, sprach das 
Gericht das Todesurteil: Der Missetä- 
ter mußte eigenhändig an Ort und 
Stelle ein Loch graben,, das so tief 
war, daß er selbst aufrecht bis zum 


Hals darin steh» konnte. Die Meßge- 
hilfen schaufelten das Loch, aus dem 
nur noch der Kopf des armen Sün- 
ders herausragte, wieder zu, der be- 
trogene Nachbar spannte ein und 
pflügte seinem rechtskräftig verur- 
teilten Nachbarn d» Kopf ab. 

Müde Nachsicht kannte dieses Ge- 
richt nicht Kam ein Bauer beim Pflü- 
gen verse h entlich an einen Grenz- 
stein, stieß ihn um oder ruckte ihn 
schief so wurde auch dies als schwe- 
res Vergeh» mit dem Abhack» der 
beiden Hände geahndet, die den 
Pflug führten. Erst im Jahre 1868 
wurde mit dem erst» württembergi- 
sch» Gerichtsverfassungsgesetz {fas 
Unteigangsgericht abgeschafft. 

Das Zeug» wesen, das in einzeln» 
Lan d es tei l» schon mehrere hundert 
Jahre alt war, wurde 1871 im ganzen 
Gebiet des Deutsch» Kaiserreichs 
angeführt Die erste reichseinheit- 
liche Vorschrift zur Zeugenpflicht er- 
schien jedoch erst im Jahre 1899. 

Neuerdings, so hört man von den 
Vermessühgsämtem, wird mit den 
klein» Tonplättchen ein regelrech- 
ter Kult getrieben. Die Zeug» der 
Vergangenheit werd» ausgegraben, 
der Tauschhandel blüht 

ELKEEVERT 


Grundsatz der 
Managen „Leben, 
um zu arbeiten“ 

AP, Nürnberg 

In den Chefetagen deutscher Un- 
-ternehihen gilt auch heute noch der 
Grundsatz „leben, -um zu arbeiten“ 
und nicht „arbeiten, um zu leben“ 
Dies geht aus einer Umfrage der Ge- 
sellschaft für Konsumlorschuni; 
(GFK) in Nürnberg hervor, deren Er- 
gebnisse am Freitag veröffentlicht 
wurden. Die Umfrage ergab, daß 70 
Fiöz»t der 647 repräsentativ ausge- 
wählten Befragten mit mehr als 
100 000 Mark Nettoeinkommen pro 
Jahr im beruflich» Erfolg noch im- 
mer die Triebfeder des menschlichen 
Martins sehen. Lediglich für eine 
kleine Minderheit von 2ß Prozent ist 
der Beruf nur „Mittel zum Zweck". 
Bei der Wahl zwischen ..mehr Geld“ 
oder „mehr Freizeit“ entscheide sich 
nur jeder zehnte für mehr Freizeit. 
Diese Gruppe arbeite im Durch- 
schnitt bereits 55 Stund» pro Wocht. 
Gefragt nach den Zielen in den näch- 
sten fünf Jahren, beabsichtigen 57 
Prozent, ihr Leben wie bisher fortzu- 
setzen. 

Verfahren eingestellt 

dpa. Baden-Baden 

Im Juwelenraubprozeß gegen den 
früheren FDP- Landesvorsitzenden 
Hans-Otto Scholl hat die Staatsan- 
waltschaft das Ermittlungsverfahren 
gegen die Hauptbelastungszeugen 
Dirk Greiling und Corinna Monccke 
eingestellt Nach Angaben der Staats- 
anwaltschaft vom Freitag besteht 
kein hinreichender Verdacht, daß die 
beiden Beschuldigten bei ihrer Ver- 
nehmung vor dem Landgericht vor- 
sätzlich oder auch nur fahrlässig eine 
falsche Aussage gemacht haben. Ei- 
ner der Verteidiger Schölls hatte En- 
de Juli eine Strafanzeige gegen die 
beiden Hauptbelastungszeugen we- 
gen Meineides gestellt. 

Preis für Gmeiner 

rtr, Zürich 

Der Gründer der SOS-Kinderdör- 
fer, der Österreicher Hermann C-mei- 
ner, soll am 21. November mit dem 
Onassis- Preis ausgezeichnet werden. 
Wie Gmeiner am Freitag in Zürich 
sagte, ehre der mit 100 000 Dollar do- 
tierte Preis fünf Millionen Kinder 
dorf-Freunde in aller Welt, die „mu 
geholfen haben, daß dieses schöne 
Werk zustande kam“. Den Preis wird 
Tina Onassis in Athen überreichen. 

„Maulwurf“ der Mafia 

AFP, Palermo 

Ein mutmaßlicher „Maulwurf der 
Mafia im Polizeipräsidium der sizi Ma- 
nisch» Hauptstadt Palermo ist am 
Donnerstag festgenommen worden. 
Wie die Polizei am Freitag mitteilie. 
handelt es sich um den Chauffeur des 
stellvertretenden Präfekten Nini Cas- 
sara, der am 6. August erschoss» 
worden war. Der 38jährige wurde vor. 
Kugeln förmlich durchsiebt, als er 
vor seiner Wohnung in seinen Wagen 
stieg. Bei dem Anschlag war auch ein 
begleitender Sicherheitsbeamter ums 
Leb» gekommen. Nur der Falt rer 
blieb unverletzt Er wurde jetzt we- 
gen Zugehörigkeit zur Mafia und il- 
legal» Drogenhandels unter Ankla- 
ge gestellt 

Ohne Hammer und Sichel 

AFP. Paris 

Das Organ der Kommunistischen 
Partei Frankreichs, die Tageszeitung 
„LHumanite“, ist am Freitag überra- 
schend ohne Hammer und Sichel er- 
schienen. Anstelle des traditionellen 
Emblems gähnte auf der Titelseite 
ein weißes Loch. Die Redaktion der 
KP-Zeitung, die seit einigen Tagen im 
Kleinformat erscheint, sprach von ei- 
ner „technisch» Panne“. 

Sirius ein „roter Riese"? 

AP. Bochum 

Bochumer Wissenschaftler sind in 
einer frühmittelalterlichen Hand- 
schrift möglicherweise auf einen Be- 
leg für eine einzigartige Stemenkata- 
strophe gestoßen. Wie die Ruhr-Uni- 
versität am Freitag mitteilte, gibt cs 
in der Fachwelt seit langem einen 
heftigen Meinungsstreit darüber, ob 
der hellste Fixstern des Himmels, der 
weiße Sirius, einmal ein „roter Riese" 
gewesen ist und dann die Farbe än- 
derte. In der mittelalterlichen Hand- 
schrift fand» die Wissenschaftler die 
eindeutige Bezeichnung ..Roter 
Stern“ für den Sirius. 


Anxatg« 



ZU GUTER LETZT 

Richterspruch des mittleren 
Rechtszuges muß, um seiner Beftie- 
dungsfunktion in einem Ost-West- 
Rechtsstreit gerecht zu werden, ge- 
mß weht gerade den letzten. Stlnd 

der ifowsionsrechtsdiskussioü wi. 

feH? 1 ‘ .«WftiWM von oer 
rzrieiautonomie un interlokalen Erb- 
rrefrf über das gewillkürte Persona}. 
2S? »au ^betterlawappnach im 
Tj^ k frT-^ VafrechL '‘ <Zitat aus 

einem UrteiLskonmientar j m BeriL 
ner Anwaltsblatt“}. * 
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„Ochsentou r“ Tournee-Theater Strapazen als Balsam für Kfinstlerherzen 

Abend ist wieder Premiere 



D ie deutsche Theaterlandschaft - 
imd das ist eine der reichsten in 
der Welt - zählt nicht nur, von den 
Bundsländemund/oderripn TCnramn . 
neu subventioniert etliche Staats- 
theater und die vielen Städtischen 
Bühnen. Auch wer die privaten Thea- 
ter addiert, die sich vor aüpm in Ber- 
lin und Hamburg ballen und die gar 
in München aus dem Boden geschos- 
sen sind wie Pilze nach einem war- 
men Regen, hat die gan»» Breite des 
deutschen ' BÜhnenspektrums noch 
nicht erfaßt 

• Es gibt nämlich auch noch die sub- 
ventionierten Landesbuhnen, . die 
zwar ihr festes Haus haben - das in 
Schleswig-Holstein hat sogar drei 
zugleich aber auch den Auftrag, in 
den umliegenden, meist kleiner en 
Gemeinden die Nachfrage nach le- 
bendigem Theater zu decken. Diese 
Nachfrage muß ganz beträchtlich 
sein, denn neben alledem gibt es, zu- 
mal die deutschen Lande mehr Büh- 
nen als feste Ensembles kennen, mru» 

Reihe von- Tournee-Unternehmen, 
die mit Ihren für Jeweils, ein Stück 
zusammengesuchten Ensembles ■ 
durch die Lande reisen. So kommt es, 
daß bei uns mehr Menschen in die 

Theater als auf die RißballpJätze ge- den war. hat er für Gastspiel-Direktio- 
hen -und das Iiegtkaunmur daran, nen Regie geführt Und der irrt sich, 

claB riip Thpalpir tä g li c h s piele», B»n- 
desUga-Vereine aber höchstenszwei- 
mal pro Woche. . 

„Gesucht" ist bezüglich der Suche 
nach Aktiven auf der Bühne durch- 
aus das richtige Wort, denn wer äußer 
dem ausgemachten Theaternarren 
läßt sich in ein Stück locken, dessen 
Titel er möglichweise noch nie gehört 
hat Weil es auf das Locken aber an- 
kommt, sind Tournee-Unternehmen 
an nichts so interessiert wie an 
Schauspielern, die man kennt vom 
Füm oder besser vom Färosehen. 

Hangörg Felmy, Walter Richter, 

Erik Ode, Heinz Baumann („Loh- 
ster“), immer wieder Charles Regnier, 
die holt mm für die Hauptrollen. Man 
läßt sie in einer Boulevard-Kbmodie 


auftreten oder auch in einem ernsten 
Stück. Horst Tappert alias Derrick 
war denn als Willy Lehman in Arthur 
Millers „Tod eines Handiimgsrwfym . 
den“ zu sehen. Ruth Niehaus gab es 
kürzlich als „Zeugin der Anklag e" 
Die große Maria Becker hat ihre eige- 
ne Gastspiel-Direktion. Und ob es das 
Hamburger Emst-Deutsch-Tbeater 
ist oder das Schauspiel der Bundes- 
hauptstadt Bonn: Sie sind sich nicht 
zu schade, auch für Tournee-Unter- 
nehmen zu produzieren - natürlich 
mit Starbesetzung. Und diesen Star 
wollen «Up viel zu gerne einma l aus 
der Nähe sehen. „Theater ist immer 
live,“ behauptet der Werbeslogan - 
und da lügt er nicht 
Für die Schauspieler, so gern sie 
„ein Bad im Publikum" nehmen, 
siebt die Sache ein wenig anders aus, 
vor allem beschwerlich. Hanno Lu- 

MH Axel auf Achse- ZDF, Sa., 20.15 
Uhr . 

nin, der Autor des Femsehspiels „Mit 
Axel auf Achse", weiß durchaus, wo- 
von er spricht Als er nicht läng er 
C hefdramaturg «nH Regisse ur am 
Hessischen Staatstheater in Wiesba- 


den" meint, eine To urnee durch die 
Thesterstädte wäre hervorragend ge- 
plant Ist sie, gewiß, jedoch nach 
Maßgabe der interessierten Gemein- 
den »mH ihrer Terminkalender. 

Man fährt also keineswegs von Gü- 
tersloh nach Hagen und von da aus 
weiter nach Iserlohn, bis man schließ- 
lich über Neuwied in Bingen anlangt 
Ganz anders: Heute spielt man in 
WeiUxeim, nachts geht es zurück nach 
München - wenn man Pech hat, zu- 
sammen mit den Dekorationen, auf 
deren Abbau und Veriadm man war- 
ten muß- Tags darauf spielt man in 
Bad Neuenahr, gleich Hpnarh steht 
man in Fürth auf der Bühne. 

Die Frage drängt sich auf: Warum 
iag«m sich ' Schauspieler auf solche 


Roßkur ein? Warum nehmen sie Rei- 
sen im Bus, das Leben aus dem Kof- 
fer in einem Hotelzimmer in Kauf? 
Vor allem: Warum verdingen sich die 
Stars, die es vielleicht finanziell gar 
nicht nötig haben? Die Antwort ist 
leicht Es geht gar nicht ums Geld - 
auch wenn die Zugpferde, die Lock- 
vögel besonders gut bezahlt werden. 
„Schauspieler sind wie Rennpferde 
hat Boy Gobert in seiner Hamburger 
Zeit einmal gesagt „Die dürfen nicht 
im Stall stehen, die müssen laufen.“ 
Und sie wollen laufen. 

Im Fernsehen aber können sie nun 
einmal nicht viel mehr als zwei-, drei- 
mal im -Jahr auftreten. Wer sich auf 
eine Serie einläßt, muß es sich gefal- 
len lassen, daß er von den Produzen- 
ten - und vom Publikum - auf einen 
einzigen Typ festgelegt wird, von 
dem er Hann nie wieder herunter - 
kommt Wer von den bekannten 
Schauspielern jedoch auf Tournee 
geht schlägt drei Fliegen mit einer 
Klappe: Er kommt zum Spielen, er 
kommt „unter die Leute" - das ist 
etwas anderes als vor der Ffemseh-Ka- 
mera - und er verdient mehr, als er an 
einem Stadttheater an Gage bekäme. 

Noch etwas kommt hinzu, von dem 
nur einer schwärmen kann, der mit 
Leib und Seele Schauspieler ist 
Nicht nur jedes Publikum ist anders - 
das ist sicher «»mh in einem Staats- 
theater so. Aber kaum eine Bühne 
gleicht einer anderen, jedesmal muß 
man sich neu zurechtfinden. An je- 
dem Abend gibt es neue Aufregung 
und neues Lampenfieber. Pannen un- 
terlaufen : Umbauten klappen nicht 
Lampen stürzen um. Kurz: Jede Vor- 
stellung ist ein unbeschreibliches 
Abenteuer. Oder wie es eine Schau- 
spielerin ausdrückt „An jedem 
Abend ist Premiere!“ 

Das reizt diese Menschen, die von 
einer Premiere zur anderen leben. 
Dieses Erlebnis haben sie nun nicht 
nur rirnnal im Monat Die Tournee- 
theater bescheren es ihnen jeden Tag. 

KATHRIN BERGMANN 


Spannung, Tragik und Romantik bieten die Fernsehfilme vom Wochenende 


Glückloses Leben des Märchenkönigs 


D ie Szene ist international? Tatorte 
sind Bayern und Wien, dann 
gehfs über den Kanal zur englisc h en 
S üdküs te und schließlich über den 
Atlantik nach Kansas City und ins 
Spielerparadies Las Vegas. Der Stil 
der Zeit umspann t einen weiten Bo- 
gen; er reicht von König- und Kaiser- 
zeit über die Jahre der Prohibition bis 
. zur jüngsten Vergangenheit Das 
Flair wechselt von romantisch-ver- 
träumt und charmant zu Komik und 
Tra gik- Gemeint ist, was am kom- 
menden Wochenende üb» die Bild- 
. schirme flimmert. Amerikanische, 
französische und deutsche Produk- 
tionen sind geplant 

Der Startschuß der Spielfilmreihe 
fällt mit Franlde und seine Spießge- 
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seilen. Wie kommt man an das Geld 
der vielen Spielcasinos in Amerikas 
Glimmer- und Glitzerstadt Las Vegas, 
wenn rnaT » s ic h auf das Glück im 
Spiel nicht verlassen möchte? Fran- 
kie Ocean hat einen Plan - mit seinen 
ehemaligen Fallschirmjäger-Kolle- 
gen will er die großen Casinos „aus- 
nehmend 

Lewis Müestone machte sich gleich 

mit seinem ersten Tonfilm einen Na- 
men: „Im Westen nichts Neues“, 1930 
n ach Hptw Roman von Erich Maria 
Remarque gedreht Milestone begann 
seine Laufbahn als Cutter. Unter den 
folgenden Filmen des 1980 verstorbe- 
nen Regisseurs ragt „Von Mäusen 
und Menschen" nach John Steinbeck 
heraus (ARD — Sa^ 22.05). 

Erpressung steht 
im Mittelpunkt VOD 
Pete KeUy’s Blaes. 
Jazztrompeter und 
Bandleader Pete 
Kelly wird in Kan- 
sas CSt? von eine m 
skrupellosen Alko- 
holschiebererpreßt 
Sine gewaltsame 
Auseinanderset- 
zung laßt sich nicht 

vermeiden. Der 
Füm ist eine interes- 
sante Kombination 
von Jazzmusiker- 
Melodram und 
Gangsterfilm. Jack 
Webb spielt nicht 
nur die Hauptrolle, 

sondern führte auch 

Regie (ARD - Sa, 
0.10 Uhr). 

Das Erstlings- 
werk des Franzosen 
Michael Lang Her 
mit den kleinen 

Engländerinnen 
verspricht allen Al- 
tersgruppen Amüse- 
ment, auch wenn 


Drang, Unverblümtheit und Unbe- 
holfenheit der jungen Generation im 
Mittelpunkt stehen. Der Film handelt 
von zwei Söhnen wohlhabender fran- 
zösischer Ettern, die - gerade durch 
das Abitur gefallen - in England ihre 
Sprachkenntnisse aufbessem sollen. 
Doch sie haben nur eines im Sinn, der 
Titel sagt’s (ZDF - Sa, 23.05 Uhr). 

Ein Theaterstück Arthur Schnitz- 
lers war die Grundlage für Liebelei 
‘ Er ist einer der ersten Filme des Büh- 
nenregisseurs Max Ophüls. Die Lie- 
bestragödie wird zur Tragödie des 
Unzeitgemäßen überhaupt, zur Tra- 
gödie der Widersprüche zwischen 
überholten Formen. Zum Inhalt Ein 
junger Leutnant verliebt sich und 
hrfrht Har um «»ine Liaison mit einer 
Baronin. Doch genau da erfährt der 
Ehemann von der Affäre, fordert zum 
Duell und tötet den jungen M a nn 
(ARD - So, 15.30 Uhr). 

Fünf Monate wurde überwiegend 
an Originalschauplätzen wie Neu- 
schwanstein, Herrenchiemsee, Nym- 
phenburg, Bad Ischl und Linderhof 
gedreht - mit einem enormen Auf- 
wand. Pavillons, Kutschen, und 
Schlitten werden dem Zuschauer von 
Lndwig H so geboten, wie sie zu Zei- 
ten des Königs aussahen. Gleiches 
gÜt für die Münchner Residenz. Hel- 
mut Berger spielt die Hauptrolle des 
gKfrfripgpn „Märchenmonarehen“, 
der sein Land mit einem Schulden- 
berg belas tet und auch in seiner Lie- 
be zur Kaiserin Sissi, gespielt von 
Romy Schneider, keine Erfüllung fin- 
det Kritiker sind sich weitgehend ei- 
nig, daß Luchino Visconti Ludwigs 
Schicksal einfühlsam und historisch 
g ena u verfilmt hat Der Streifen über 
den Bayemkönig ist der Abschluß 
seiner „Deutschen Triologfe 41 , die mit 
n Die Verdammten“ begonnen hatte 
und mit „Der Tod in Venedig" fort- 
gesetzt wurde (ZDF - So., 20.15 Uhr). 

USch. 


13.15 Programmvorschau 

IMS Teddy Kodak 

Ein Leben für Jerusalem 

1430 SescuestraBe 
15:00 Tolefaat 

Ein Familiennachmittag mit Mi- 
chael Schanze und prominenten 
Gästen 

1445 Unsere (deine Farm 

Der Zweikampf 

Um den Jugendlichen Elan seines 
Schwiegervaters Almanzo Wilder 
zu bremsen, schlägt Charles In- 
galis einen Wettstreit vor Alman- 
zo soll versuchen, auf einem kur- 
zen aber beschwerlichen Weg ei- 
ne Fracht nach Sleepy Eye zu brfn- 

S en; der alte Herr will den be- 
annten (Um)Weg einsehlagen. 
Auf Ihren Wegen erleben Jedoch 
beide einige Überraschungen. 
1730 Hier und H eute unterwegs 
18J10 Tag e — e ho o 
1405 Die Sportschau 

Da zw. Regionalprogramme 
0 Q Tagesschau 

29.15 Die verflixte 7 
Mit Rudi CarreU 
Thema: Wien 

Gäste: Falco, Margot Werner, 
Götz George, Tanzclub Rot-WelB 
Düsseldorf, Original Hoch- und 
Deutschmeister u. a. 

Aus der Sporthalle in Augsburg 
21.45 Z i e h ung der Lottozahfen 
Spiel 77 

2130 Tagesschau 

77 00 Das Wort zum Sonntag 

Professor Dr. Heribert Gaufy, 
Mainz 

2245 Franlde und seine SpfeSgeteUen 

Amerikanischer Spielfilm (I960) 

Mit Frank Sinatro, Angie Dickin- 
son, Dean Martin u. a. 

Regie: Lewis Milestone 
0.10 Pete Ketiys Blues 

Amerikanischer Spielfilm (1955) 

Mit lack Webb, Ja net Leigh u. a. 
1A5 Tagesschau 
1.50 Nachtgedaukea 

Späte Einsichten mit Hans-Joa- 
chim Kutenkampff 


1130 Programmvorschau 
1140 Chemie 

2. Folge: Fundort Salze: Die Halo- 
gene 

1100 Nachbarn in Europa 
1400 Diese Woche 

1420 Dcmt«l^ eilen unc ^ ^ ,c * er 
Vor vierzig Jahren 
Presse Im besetzten Deutschland 
1450 Beschreibungen: 

Alt-Heidelberg, das meine . . . 
1500 Gefragt - gewufit - gewonnen! 
Samstagstreff Im ZDF mit Hans 
Rosenthal 

heute in Ottweiler/Saarland 
1500 Kein Platz för wilde Tiere 

Deutscher Dokumentarfilm (1956) 
Von Professor Bernhard Grzimek 
und Michael Grzimek 
17.17 Danke schön 

Die Aktion Sorgenkind und Der 
große Preis. Wochengewinner 
1705 beute 

1700 Aus Koblenz: Ländempiegel 

Mit Klemens Mos mann, Dietmar 
Zundel 

1800 SoHd Gold 

Top-Hits der amerikanischen 
Hitparade 

Moderation; TommJ Ohmer 

1900 heute 

1900 Unsere schönsten Jahre 

Letzter Teil: Eifersucht 
Elfi und Almuth s>nd von dieser 
unangenehmen Begleiterschei- 
nung der Uebe infiziert. 

20.15 Mit Axel auf Achse 

Komödie von Hanno Lunln 
Mh Uwe Friedrichsen, Xidy Win- 
ter, Dinah Hinz u. a. 

Regie: Wilfried Dotzel 
21.45 heute 

2100 Aktuelles Sport-Studio 
Mit Doris Papperitz 
Antchl. Gewinnzahlen der Woche 

2505 Her alt den kleinen Engländerin- 
een 

Französischer Spielfilm (1975) 

Mit R6mi Laurent u. a. 

Regie: Michel Lang 

005 beute 



.Ui 


sich —mwwsfws Bfl (Uschi Glas) und Raimund (Bnar Wepper) in 
i schönsten Jahr«“- ZDF, 1900 llhs. FOTO: URSULA ROHNERT 


WEST 

1800 Habianws Espatel (30) 

1830 Die Michael Btaan Talksbow 
1900 Aktuelle Stunde 
2000 Tagesschau 

28.15 Sport he W e s te n 
2100 Gott WMf die Welt 

Baslsgemelnden in Ungarn oder: 
Die verdächtigen Frommen - 
2130 Poem! asokuri 

Musik, Selbstgespräche und Erin- 
nerungen des Glan Francesco Ma- 
fipiero 

Rim von Georg Brintrup 
2230 Die schwane Perle 

Amerikanischer Spielfilm (1953) 

OlOO Letzte Nacfaikfatee 

NORD 

fflOO SmumstraSe 

1830 Die bittere« Folgen des Asyls 

1900 Kopf mm Kopf 

wm t a Botschaft 

20.15 MartieLuther (4) 

Hier stehe ich . . . 

21-45 Var vier z i g Jahren 
22.10 Dr ehpaus e 

Ein satirisches Unterhaltungsma- 
gazin 

2235 Renate Hohe 
Sängerportröt 
2340 Nachrichten 

HESSEN 

1800 Bilder aus der Neuen Welt 
1045 Atombombe und MedHatloe 
1900 Sport-Journal 

2000 Dia Geburt der JOeder des 
Olymp“ 

1968 drehte Peter Gehring die Ent- 
stehungsgeschichte des filmi- 
schen Wunderwerks, wie sie jene, 
die dabeigewesen sind, erlebt 
haben 

2100 Drei aktuell 
2105 Die Geschichte der AdMe H. 
Französischer Spielfilm (1975) 

Mit Isabelle Adjani u. a. 

Regie: Francois Truffaut 
2235 Dfe Geheimnisse der fffiedelopor 
2300 Nachtlicht 

SÜDWEST 

1800 Unterwegs eh Odysseus 

Ein Sack voller Winde 
1830 teie-tour 

durch Rheinland-Pfalz 

19.15 Ratten ha SOdseepartxfies 
Tierimporte gefährden Polynesien 

2000 BeaÜdo, Jung f rau und Mu tt o t 
Portugiesischer Spielfilm (1974) 
Das streng religiös erzogene 
Mädchen Benllde wird schwanger 
und behauptet: durch göttliche 
Enwirfcung. 

2145 Tameamo: A. R. Peecfc 

Film von Viktoria Flemming 

2245 Die stöbe Mette 

Femseh-Oper von Bern Lorentzen 
2345 Nochrtchtea 

BAYERN 

1845 Rundschau 

1900 Das Lebee auf uns e rer Eide 
1945 Lese-Zeichen 

20.15 Samson und DeUah 

Amerikanischer Spielfilm (1949) 

Mit Hedy Lamarr u. a 
Regie: Cedi B. DeMille 
22.20 Z. LN. 
esse 

2240 „Mh der Heimkehr mut ich war- 


m 


«fS-MTl 


2505 Janb Jopfin (2) 
0051 


1330 Nüdaas, ela Junge an Flandern 
1400 Von «bei «sch zwei bis zwei vor 
drei 

1500 Siehste! 

BBcherquiz Hve 

1530 M usicbox 

17OT GeSd ritf rie e aus Shfiflugbuiy 
1800 Gene Bradfey in geheimer Mis- 
sion 

Man muß das Beste draus machen 
oder Regionalprogramm 
1830 APF bilde 

Nachrichten und Quiz 
1845 Wenn «Be Glocken bell erklingen 
österreichischer Spielfilm (1959) 
Mit Willy Birgel u.a. 

Regie: Eduard von Borsody 
2030 VI P Fashio n 

Männermode Winter '55 und Früh- 
jahr '84 

2130 APF bÜefc 

News, Show, Sport 

22.15 Ho chhau s le R omm en 

Amerikanischer Spielfilm (1974) 

Mit John Forsythe u. a 
Regle: Jerry James cm 
2505 APF bflete 

Letzte Nachrichten 
0.15 Tödlicher Salut 
England 1969 


3SÄT 


1800 BHder aus Österreich 

Ein Länder-Magazin 
1900 beute 
1930 Falstaff 

Oper von Giuseppe Verdi 
Mit Giuseppe Taddei, Rotondo 
Panerai, Francisco Aralza, Piero 
de Palma u. a. 

Es spielen die Wiener Philhannoni- 
lcer unter Leitung von Herbert von 
Karajan 

2200 Bücher und Autoren 

Reportage der Aspekte- Redak- 
tion von der Frankfurter Buchmes- 
se '85 

25.15 

Thomas Dehler Im Gespräch mit 
Günter Gaus 

Thomas Dehler starb 1967. Das 
Gespräch wurde im Herbst 1963 
auf gezeichnet. 

030 SSAT-Nachfichtea 


RTL- plus 


1030 Muter de« Kuflssea 
1835 7 vor 7 - Newsshow 

19.10 RTL- Spiel 

1923 Programmvorschau 
1930 LBweafagd 

20.10 RTL-Sptel 

20.15 Wie gehfs? 

2030 RTL-Spiel 

m « F R s wo i sch au 
2030 Der GrüBte aller Freibeuter 
ItaL-span. Spielfilm (1969) 
2200 RTL-Spiel 
2206 Dall-as 

2235 Catherine Deeeu v e - Doatt 
dlftt 

25.10 Kampf um Troja 
(Nur über Kanal 7} 

Ital.-franz. Spielfilm (1961) 

035 Wetter 
038 Hor os kop 
1JB Betthupferl 




Sonntag 



9.15 Pro gramm vor sc hau 
945 Re gu la radelt ran 

10.15 Deep Purple ie Rock 
1100 Friedenspre is das 

Buchhaedets 

Verleihung an Teddy Kollek 

1230 leteraatioeaier Frühschoppen 
Gastgeber Werner Höfer 

15.15 T o ges s c h ae 

mit Wochenspiegel 
1546 Sonaten von D. Scariattl (1) 

14.15 Magazin der Woche 
1500 Die MBrcheebraut 
1530 Liebelei 

1700 Ves pe rgettesdienst (evj 
1730 ARD- Ratgeber 

Gesundheit 

18.15 Wir Ober uns 
1820 Tagesschao 
1825 Die Sportschau 
1920 Wellspiegel 

• voraussichtliche Themen: 
Ägypten: Zurück zu Schleier und 
Moschee / UdSSR: Gewinnt der 
Islam an Boden? / Frankreich: 300 
Jahre nach der Vertreibung der 
Protestanten / China: Zehn Millio- 
nen Lehrer erhalten Ihre Würde 
zurück 

Moderation: Peter Krebs 
2000 Tagesschau 

20.15 Tatort 
Schmerzensgeld 

Kriminalfilm von Hans Kelch nach 
Peter Hebel 
2135 Die Kiimiaalpoflzel rät 

Hinweise zur Verhinderung von 
Straftaten 
2140 Tagesschau 
2148 Frankfurter ' 

Ein aktueller Bericht der Redak- 
tion von „Titel, Thesen, Tempera- 
mente“ 

2300 De u t s ches aas der ande r e« Repe» 
b8k 

Von Peter Merseburger und Wolf- 
gang Klein 
2345 Tagesschau 
2330 Nachtgedaekee 

Späte Bnsichten mit Hans-Joa- 
chim Kutenkampff 


1000 Programmvorscbao 
1030 KathoRschav Gottesdienst 

11.15 Mosaik 

Glück, was ist das? 

1200 Das Somrtog sfc oraort auf To ut n o o 
in Koblenz 
1245 b aute 

Gast^^^Pauls^otschafter a. D. 
Gastgeberin: Rdes Krause-Bre- 
wer 

13.15 Palast der Träume 

Aus der Geschichte des Kinos er- 
zählt in dieser Folge Helmut Ott, 
seit rund 50 Jahren Kinovorführer. 
Viele technische Neuerungen, wie 
den Beginn des Tonfilms, hat er 
noch selbst miteriebt 
1345 Baftkaatoegeschkhtae 
Der liebe Gott Im Schrank 
Von Peter Bauhaus und Thomas 
Draeger 

14.15 Gäudy, der Gänserich 

Letzte Folge: Fischen und Jagen 
1430 Bas-Boris Bode 

Der Junge, den es zweimal gab 
1540 Die Fraggtes 

Glaub' es oder nicht 
1605 Bo-Bfick 

Eine Achtzigjährige radelt durch 
. Norddeutschland 

1620 Diese Drambaschs 

4. Teil: Spiel mit dem Feuer 

1720 beute 

1722 Dis Sport- Reportage 
mit Rolf Kramer 

18.15 Tagebach (kattt) 

1830 B o cus e ä la carte 
1900 beute 

19.10 boener Perspektive« 

Moderation: Bodo H. Hauser 
1930 Hne Nacht im Atlantic 

Johannes Mario Simmel und seine 
Weh 

Rim von Heinrich Breioer und 
Hans-Christoph Biumenberg 

20.15 Locdtbo Visconti: Ludwig IL 

23.16 heute /Sport 

mit Berichten von den WM In der 
RI 

nale Gruppen 
nien 



WEST 

1800 Doctor fi a u ggle s (5) 

Die abenteuerliche Ballonfahrt 
1830 fr au ea fra ge « 

Neuer Start ab 55 
Wir fangen noch einmal an - Frau- 
enarbeltsloslgkeit und welche 
Chancen es gibt, sie zu überwin- 
den 

1900 Aktuelle Stunde 
2000 Tag es s c h au 

20.15 Diu gruOu Bücherschau (1) 
Gespräche, Musik und Kabarett 

zur Frankfurter Buchmesse 1985 
Eine Veranstaltung Im Frankfurter 
Römer 

21.15 Anskmdsstudio 
2200 So bses 

Leben live mit Jürgen von der 

tippe 

2330 Theater dev Weit 
0.15 Letzte Nachrichten 

NORD 

1800 Se sams tra Oe 
1830 Mh Wettonbemmle 


m. 


^/i^SATl 


1900 Findet den ersten Steinl 

19.15 Arbeit der Zukunft - Zukunft der 
Arbeit (3) 


IUI DCNUUQN VW1I uoii Tim «IS 

Ihythmischen Sportgymnastik, R- 
tale Gruppen In Valladolid, Spa- 





Umgeben vom Gkmz einer Feudalepoche; Helmut Griem als Dü röchelst, Helmut 

Berger ah Ludwig, Ra siy Schneider als Elba bethvoe Österreich. FOTO-.TBÄUNK 


20.15 Sport III 
aus Bremen 

21.15 Berliner Ansichten 
2200 Argum e nte 

Konzepte für die Gesellschaft von 
morgen 

2535 Nachrichten 

HESSEN 

1800 Reitewege zur Kunst: ItaBea 
1845 Baiocto ProviezmÖbel 
1900 Ohne Henne keine Ernte 
1930 Sportkafendev 

20.15 Jaa»es Mgefln 

Der Rock-Poet aus Paris 

21.10 Drei aktuell 

21.15 Warten auf den Notruf 

Aus dem Alttag eines Berliner Feu- 
erwehrmanns 
2200 So bses 

Leben Uvs mit Jürgen von der 
Uppe 

SÜDWEST 

1800 Tauchen (3) 

1130 Die We—prarh stund« 

1900 Der Doktor und das Bebe Vieh (57) 
1930 Treffpenkt Dorf 

Aus Ellrichshausen bei Crailsheim 
2030 llolienmheeil 

Mit Gerhard Polt, Gisela Schnee- 
berger 

2135 Spä tt ord &w mt ni ng (2) 

Mit dem Kabarettisten Andreas 
VHasek 

Nur für Baden-Württemberg: 

2145 Sport Im Dritten 
2230 Nach ri c hte n 
Nur für Rheinland-Pfalz: 

2145 Rotlicht 
2230 bianco 

BAYERN 

1848 Rundschau 
1900 Agnes Bemauer 

Zum 550. Todestag 
Dokumentation von Ludwig Ort 
1940 Din B n mä uori n 

Bn bairisches Stück 
Von Cort Orff 

21.1E Durch Land und Zeit 

21 JO Rundsch au 
2135 Unser Land - unsere Einte 
2205 Uno Hse 
2230 Stars hinter der Kuseera 

2. John Alcott 
2330 u« — ii tfi — 1 


1200 Jahaen S e baHm e Back 

Branden burgisches Konzert Nr. 4 
In G-Dur 

1230 Die Henau 
1300 Festival mtt Billy Bevaa 
1330 Dar Supetfcator 
1400 Von drei nach zwei bis zwei vor 
diel 

Nur ein kleines Wort 

1500 Siehste! 

1530 Musicbox 
1630 Happy Days 

Die Weltmeister 
1700 Die Bankiers 
Rivalen 

1800 Dusty Dusty 

Schatzsucher 
oder Regionalprogramm 
1830 APF bOdc 

Nachrichten und Quiz 


...und am Sonntag 


WIJ.T. SO\\TA< 


1 


1845 UaorOckblande 

Ein Rim und seine Geschichte 
Von Prominenten im Studio erzählt 
Anschi. 

Aufier Rand und Band am Wolf- 


err. -deutsch. Spielfilm (1971) 
Regie: Franz Antel 
2030 Lus Angeles 1937 

Gefahr ist sein Beruf 
2130 APF bfldn 

News, Show. Sport 

22.15 Stromer der LandstraBe 

Amerikanischer Spielfilm (1970) 
Regle: Sidney J. Furie 
2505 APF bOde 

Letzte Nachrichten 


3SAT 


1800 Roenys Popshow 

Ein tierisches Vergnügen mit Inter- 
nationalen Hits 
1845 Tips 4 Trends 
1900 beute 
19.18 le aHofl sfcfa e 

Das FamiDenjuwel 
Amerikanischer Spielfilm (1965) 
Regie: Jerry Lewis 
2030 Erimem Sie sich... 

Die Reise nach Tilsit 
Rim von Günter Gräwert 
Nach der Erzählung von Hermann 
Sudermann 

2250 SSAT-Nacbrkbtefl 


RTL- plus 


1830 Typisch Karichea 
1848 NgHRRWBdWU 
1835 7 vor 7 - Newssbaw 
1905 Bb Tor wie kein anderer 
2030 LBwenverielhuM 

Aufzeichnung aer Löwenverlei- 
hung In der Dortmunder Westfa- 
lenhalle 

22.10 Reserviert «Br Teddy KeDek 
Portröt des Bürgermeisters von 
Jerusalem 

2230 Filiale 

25.10 Wetter 

25.15 Horoskop 
2330. Betthupferl 
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ALTERNATIVE ZUR SCHWBZ 


Enklave Ganpine am Lngaonsee 

Wir verk aufen V illa in hejvoixa 
gender Lage (Privatstraße). in 
großzügiger Anlage mit un ver- 
baubarem Blick auf den See. 

Anfragen unter Chiffre A 103. 
Mosse Annoncen, Postfach. 
CH-8025 Zürich 



Bad Hofgastein 

8- Z^-Maisonette- Wohnung in 

sonniger u. sehr ruhiger Lage. 
DipL-Iag. Dieter Pie t Schacher 
Of&nger Weg 3, A-5034 Salzburg 
Tel 00 43 / 862 / 84 27 14-0 


Österreich 

Liegenschaftsverkauf in ruhigem 
Waldviertel, Emzellage, 7000 m 
Naturgarten, davon 2500 m 
Fischteich. 300 m* Bungalow m. 
Schwimmbad u. Sauna. Preis DM 
500000.- Verhandlgs. -Basis. 
Hausbetreuung mögL Auskunft 
TeL 040 / 540 18 16 od. schriftL 
EL Midke- Franz, Herpaxkallee 48, 
2000 Hamborg 54 


Österreich/Steiermark 

bei Schladmlng, neow. 2-ZI-ETW, 
volImöbL, v. Privat za verk.. cvtL 
Tausch geg. Immob. ln der BRD. 
TeL 0 4122/820 10 


PrtatiBitanf/KapftaianlaflB: 

Verkaufe in Salzburg 2-Zimmer- 
Wöhnung samt Nebenräumen, 
zentrale Lage. 67 m 3 , günstige 
Betriebskosten. Preis DU 
150 000.-. Ausländ ergründ ver- 

kehr keine Schwierigkeit. 
Zuschr. erb. u. M 6051 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Bad Aassee, steirisciies Salz* 
kammergut - Supergelegea&eiU 

Frühe JngendstilviUa. 500 » s 
NfL, moderner Bestkomfort, 
schöner parkähnlicher Garten. 
8700 m* zentrumsnahe Bestruhe- 
lage, gepflegter Familienbesitz, 

inkL Nebengebäude usw n direkt 

vom Eigentümer weit unter dem 
wahren Wert zu verkaufen. 
Grundbucheintragung für alle 
Ausländer absolut gesichert. VB; 
DM 1,3 Mio. Zuschriften unter 
X6016 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 98 64. 4300 Essen. 


PARAGUAY 

Aktiver Teilhaber gesucht für 

Estancia (in Betrieb). 

Zuschr. erb. u. N 6008 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Holland 

Neubau, Nordseeküstc für DM 
8500,- Eigenkapital, freistehend, 
eig. Grund, KP 78 900.- DM inkL 
Telefon 82 21/ 58 28 31 


Costa Rica 

Herrschaftsgrundstück im Steuer- 
paradies ( Karibik-Pazifik 1. 34 519 
m 3 . Wo hnhaus (520 m' WfL). Grill 
haus, Fhißcben, Zierteiche. 2 Swim 
mingpools. Nähe San Josd, zu ver 
kaufen. Festpreis 190000 US-Dol 
lar. Ausbau z. B. für einen Club mit 
40 Hausern möglich. Eigentümer bis 
20. 10. 8S in BRD, TeL 069 / 63 29 64 
oder 0 69 / 68 53 99, danach in Costa 
Rica, TeL 0 05 06 / 48 74 06 


Skiparadles Zürs/Arlberg 

2-Zimmer- Appartement, süd- 
seitig mit Balkon, komplett 
möbliert, aller Komfort, mit 
Garagenplatz im Haus, nur 
langfristig zu vermieten. 
Zuschriften an Postfach 234, 
A-6901 Bregenz/Öst erreich 


Ich biete Ihnen nicht nur 

Häuser in Schweden 

sondern Häuser mit 

SeegrdsL 

und Häuser in unmittelbarer 
Seenähe. 

Skane-Hus, Huxstr. 11 
2400 Lübeck 
TeL 0451/7 7216 


BAUERNHOF 

laadl geleg. zn vtrit Grucdst 080 m 3 . 
Entfern. 3M na v. Dorf _Lemz bei Gro- 
nlagra - . Freist VB. 


Schöne Ferienhätuer 

in Sudschweden ai! großen Grund- 
stücken ua W*Kl Preis ab «) 000 fJo. 
Haklcrburo Bcko, Krakgaun ]B. 
tÜ»Bbar,Scfcw,T.»«iöH13S»6i 


Schweden 

Fordern Sie kostenlos ausführli- 
che Auskunft über Imnaobilten- 
erwerb u Schweden (auf 
deutsch) und Exposes über meh- 
rere Ferienhauser und Zweit - 
wohnsitze in schöner Wald-, 
See-. Berg- und Kulturland- 
schaft von Vadstena-Odeshdg 
(am Vättersec) an. 

Makler Ivsr Aronsson 
S-59202 Borghrnma 
TeL «143/ 20274 
(aacb Samstag n. Sonntag) 


- das größt- Geschäft der Gegen 
wart und der Zukunft - sind uc 
se:e Geschäftspartner - Gewinn 
beteiligt jind. Otr Konto und Ru 
Name 

Zc & chnftea unter L T 5419 an 
«ELT-Vcriag Postfach IUQ864. 
*300 Essen- 


e.T* .* moMifsm ocm. 

■/.: r-r sc«';. - ? r M*s<m 
5'lÄe' -^rC -CjÖflV 

- , raj» 

b w«wa t ab OM 4300,' iOOMgf H- 
iwaflaaz» übet eine tf sam e ft a Oiofr 


* ★ * Sofort- gegen har * * * 

FOB DiSUNGS ANKAUT 

(tituliert - eusdestens 50 Stückt 
Ihkassobuxo Dr. Stapf. 3306 Bonn 
Adenaueraliee 50. TeL 92 28 / 12 X 1 90 


Strand-Wohnung 

Lago Maggiore, 2 Zu. 88 m : . Villa, 
200 m- Ufergarten, Kamine L -*■ a 
DM300 000.-. 

TeL 00 41 / 93 63 25 43 


04106-679 9: 


eühaber-Börse 


Öb*f 100% 


Bohamas/Exumos 

kL Insel mit Sandstrand, Strand- 
hütte u. 40 FUß Dockanlage, 
79 000,- US-S - nur an Privat 

Zuschriften erbeten unter W 6037 
an WELT- Verlag, Postfach 

10 08 64. 4300 Essen. 


Wenn Sie bereit sind, ein über- 
schaubares rilmyV n 

dann for de rn Sie noch heute un- 
sere Unterlagen an. 
Zusch riften erbeten unter U 1743 
an WELT-Verlag. Postfach 
10 06 64, 4300 Essen. 

Kennen Sie schon den sog. 


In Schweden 

150 m von Meer und Schären zwi- 
schen Söderhamn und Hudiks- 
vall in un verwüsteter Natur ein- 
schließend Angeln und Winter- 
sport, liegt neugebautes 
Komfortbaus 
70 nr. 3 Schlafzimmer, Wohnzim- 
mer, Diele, Badezimmer, gen* 
ausgerüstete Schwedenküche. 
Hohes Niveau, winterfest, mit 
großer Terrasse. Freigekauftes 
Grundstück, 1870 m : . Preis 99 000 
DM. 

TeL 04 41 / 7 46 57. Oldenburg 


auf c& Lohnsteuer 
karte? 


RemttehWage md UnterbetaSgimg 
zn getoöenai Wc(mur>gsbau Berlin 
und SondsratoctoBÄunger» 
5 “ti. § 14a Bertr.FG bewoH füs Sie 
cf« Eintragung alter itefuste aus 
VenweUmg und Verpachtung 
aus terteggestefltKt QtsjeMen äs 
Fceöetrag ari der LoftnstEuerkarte. 
Wonmeren Sie sich! 

Auch Asfnfn na Bsakn n4 
Beotera «oNn pn basbnrM. 



Baugrundstück ca. 1450 m 2 io Hopfen am See/Allgau 

Südlage, unverbaubarer Panoramablick. für Doppelhaus geeignet, 
Keller vorhanden. Preis: 800 000,- DM. 

Pfründer Immobilien. TeL 0 83 62 / 69 00, Hö heust r. 42, 

8958 Hopfen am See 


Baugrundstuck Düsseldorf-Ratingen 

vollerschL Grundstück für 9 Doppelhaushälften in sehr schö- 
ner Lage. Einzugsbereich Düsseldorf. Baugenehmigung liegt 
vor. Kurzfr. zu veräußern. Preis VB. 

TeL Mo. ab 9 Uhr, 02 01 / 47 20 27 


28000 m 1 Banerwartungslaxid. etwa 15 km südL Oldenburg L O., je m a 
12 DM, zu verkaufen. 1 1 000 m* Bauland, erschlossen, 4 km südL 
Oldenburg L O.. geschlossen zu verkaufen zum Richtwert. EvtL 
Tausch gegen Immobilie. Zuschr. erb. u. U 5091 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 6t, 4300 Essen. 


Hent. Baogrdstck. ata Wald 

schöne Hanglage, in Finnentrop- 
Deutmecke, evtL teilbar L Dop- 
pelhaushälfte od. Reihenhäuser, 
983 m 2 Preisvorst. DM 60,-/m 2 zu 
verk. 

Angeb. u. 02 31 / 57 52 52 


Habe Bonn (17 km) 
KöaigswintOT-Oterpteis 

2700 m 2 Ba uland. Mischgebiet 
mitten im Grünen mit Bachver- 
lauf. Sehr gut geeignet für Ge- 
werbebetrieb. auch privat nutz- 
bar. DM 80,-/m= VB. TeL Mo.-Fr. 
6-10 Uhr: 0 22 44 / 42 21 


KÖNIGSTEIN/TS. 

In exklusiver Parkvillenlage mit 
wertvollem Baumbestand. 

Grundstück 1000 m J , für Ein- 
oder Zweifamilienhaus von Pri- 
vat zu verkaufen. Straße und Be- 
bauung ringsum fertiggestellt. 
Nur 660,- DM/m 2 einschL 
Erschließung. 

TeL bevorzugt 0 69 / 2 06 96, sonst 
06174 / 3113 


Universitätsstadt 

Konstanz/Bodensee 

Bauträgergrundstuck 

Interessantes Grundstücksareal mit 
8800 m 7 für Stadthäuser, Reihenhäu- 
ser (ca. 45 Einheiten) in zentraler 
Stadtlage, Nähe Universität, Wald- 
Freibad u. Sportanlagen, beste Infra- 
struktur, genehmigte Bauvoranfrage. 
Verkaufspreis: DM 5,3 Mio. 

(4 SA 9015) 


IMMODIUENOiaHMi 

winIer 

7750 Konstanz - Zähringerplatz 2 
Telefon (07531) 65031/32 


Düsseldorf-Zentrum 

Oberbilker Allee: Baugrund- 
Stück, ca. 280 m 2 , v. Priv. zu ver- 
kaufen. 

TeL 0 21 03/419 77 


Pforzheim 

Baulücke für insgesamt 43 Woh- 
nungen, 2 Bauabschnitte mögL 
mit Planung und Baugenehmi- 
gung. 

Immo Christ 

Kn rwI mHgMM 9, 

7900 TThn/Domui, TeL 07 31 / 6 7« 51 



Nebel/Westerheide, GrdsL 800 
m\ freier Blick bis zur Insel Föhr, 
herrL Südwestlage, DM 34 500.-. 

Justtu afeyer Immobilien 
Tulpenweg 10, 24 Lübeck, TeL 
0451/8 54 25 


Bangnmdstück, 6425 m 2 , io 
Triberg / Södsctmarzwald 

Exponierte Lage am Wasser- 
falL Ideal für Hotel / Appar- 
tements, ca. 2800 m : Wohn-/ 
Nutzt!, sofort bebaubar. Pla- 
nung vorhanden. Sommer- u. 
Wintersaison. 

Kaufpreis DM 1.2? Mio. 

AWO Appartement- und Woh- 

nnngro Anp altnng< .fi mb H 

Alexanderstr. 150 
7000 Stuttgart 1 
TeL (07 U) 60 20 72 


ARZTE -TREUHAND 

Vermögensverwaltung GmbH 

HardcnbcrgstraSc 8 
1000 Berlin 12 

-2? (030)319006-0 


Wir baffes Ihnen bei Ihren Pro- 
blems 
Auch bei 

Zabhragsschwiecigkeiten 
I Beratungsgesellschaft 
u für Industrie 
" Handel o. Gewerbe mbH 
G TeL 0 54 51/4 50 61 


MU-€fämnald-lsaiboctefef 

Parkgrundstück ca. 7000 m : , m. 
herrL altem Baumbestand, be- 
baubar m. 16 großzüg. individ. 
Villeneinheiten od. 32 Etagen- 
wohnungen. Wohnfläche ca. 2400 
m 2 , Nutzfläche + Hobby ca. 1000 
m 2 , Kaufpreis DM 5^ Mio. + ge- 
nehmigter Pl anun g. 

TeL 089 / 98 39 42 


München-Westend 

G rundst., erzielbare WohnfL 2045 
m 2 , derzeit mieterfrei, Abbruch 
sot mögL, KP 2,45 Mio. VB. 
PK-Immobflien Treuhand 
Poccistr. 7, 8 München 2 
T«L 089 / 7 25 70 61 


Bai Anworten auf CNffreanzeiflao 
immer die ChifTre-Nuiraner auf den 
Umschlag veimeifcen! 


SchifXsbeteiligung mit 

ca. 214% Vertustzaweisimg 

bezog, auf Beteiligungssumme. 
He rmann Heidkamp GmbH 
Wandalenweg L 2 Hamburg 1 
TeL-Sammelnr. 040 / 2341 97 


SOdL Scbwarzw. Lenzkhch 
Kurort 

Grdstck. 1800 m 2 , SüdL, Genehm, 
für 13 Wohn. VB 370 000.- DM. 
Imresta GmbH 
TeL 0 68 06/486 76 



Super-Geldanlage 

mit monatlichen Gewinnaus- 
schüttungen, ca. 25% bis 45% p. a. 
- je nach Einlagedauer, verm. Fi- 
nanzagentur HentscheL Bran- 
denburgische Str. 35, 1000 Berlin 
15, TeL (030) 8 81 80 09 


10 Wo. Gnrndsrhnlddarieiwni 
Ich ab DM 30 000/-. a 


genmg usw. Zus chr . erb. u. 
D 11438 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


GESUCH 


12 000 m* Sonde rbaukmd 

50 m zur Ostsee, 800 m vom Orts- 
kern, DM720000r-v 
Angebote unter Y 6061 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 


Grundstücke gesucht 

ab 1 0,030 oj* — m guten Lagen 
itaud^oBer Sud« — judi betaut. 
CEMINI-AREA- 

BmaJCUNCSCESELLSCHATTEN 
SdÜoB Aliner. 5202 Hennef Aüner 
T«L 02242/ 5065-68, Tete* 885746 


Was andere über uns 
sagen: 

Ihre Tips brachten mir 
enorme Gewinne ein, 

| möchte mich einmal _ 
persönlich bedanken för 
Ihre erstklassige Arbeit“ 

Tun Sie was für Ihr 






isconsin 

Der optimale Standort 
im Zentrum des 
größten US-Marktes 
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In Wisconsin zählen die Fakten: 

• ideale Verkehrsinfrastruktur 

• Hochqualifiziertes Facharbeiterpotential 

• Staatliche Subvention*- und Finanzierungsprogramme 

• Untemehmensfreundilche Steuerstruktur 

• Zukunftssichere Energieversorgung 

• Diversifiziertes Bildungswesen 

• Hoher Lebensstandard und Freizeitwert im „Staat der 15000 Seen“ 

Last, but not feast: ein Staat, in dem man sich wohl fühlt unter 51% deutschstämmiger Bevölkerung 


Wisconsin 

Die Perle an den großen Seen 


Informationen: D. Breloehr, Direktor 
State of Wisconsin - Europa-Büro 
Hamburger Allee 1-10, 6000 Frankfurt am Main 90 
Telefon 0 69 / 77 20 29 - Telex 412 609 Wisco d 


Josef J Hub« 

MÖGLICHKEIT 

Säit iahet patea ditUl&ftMM 
«LuddnBsbagnaztnkttf- l 
Mkaktn. 

Ei|lbt^ax*BdtndNpaiR 
MögHfhktttt«, pax gm» 

uqnut «W: Enrtkludga 
■miflariwät Fsm ta »B de n . 
npiMchmm, feachünna 
Schwaamlud-Bödca dm Satt- 
halt. Dort gibt «■ fsx REIS, 50- ■; 
J AR OHNEN and BAUMWOLLE 
die höehittA Erftäge. 

Was 5« kaum für rzoglicä halten 
wctdcR War verwalten Fa» rr.er.. in 
denen trrd seit den: amenkan:* '• 
sehen ELugerkneg - also seit 120 f 
Jahrer.! - immer noch das gleiche ^ 
a.igebjut • . and Jettor is “ 
hierh * Und die Soden sind sc - 
ur.-?:sm^>llich me eh und je. * 

Was dr-boa ur. Famgeschalt noch 
alles möglich ist lühren wir Ihnen 
gern an Ort und S reife ver Jetzt zur 
Err.te 

HUBER FARM 
MANAGEMENT INC. 

5050 Popiar Avenue. Satte 1510 
Memphis. Ttennessee 3815? 
Telefon 901>'76? 2230 
Telex USA 5332S7 
BuioZur.ch 01 202 91 77 

Farmland 
in Amerika. 

Etwas, das <«»»■« für Sie da Ist. * 



COUPON 

Ich interessiere midi für unver ■ 
. bindkehe Isfoanahonen über 
I □ BnsftUann -lnvasnnon 

I □Beteiligung an der Farm- 
| Partnerschaft ab US-S 25000. 


Vorname. 


HUBER TREUHAND AG 

Lavatemoasse 78, CH-8037 Zlinch 
TWafbn 01/202 91 77. Tblex ch 56422 


10 ha Land mit Bewirt s cha f tung in Pa- 
raguay. Jährlicher Gewinn Ml 6800.-. 
Bei guter Bonität Finanzierung mög- 
lich. 

Information: TeL 041 81/ 3 76 47. 
04102 / 56670.040 / 5225894 


Privatgelder 

in Jeder Höhe für vorgeprüfte 
Mandanten gesucht. Audi für 
Beteiligungen. Hobe Rendite bei 
optim. Absicherung garantiert. 

Finanzagentur Hentschel 
Braodenburgische Str. 35, 1 Berlin 15 
TeL (030) 8 91 48 49 



Teilhaber 

Das Gebiet: Gewichtsabnahme 
(12 J. Erf.) u. Heilkassettenver- 
trieb. Unser Slogan: Für immer 
schlank! Start: sot, mit konkur- 
renzloser Methode. Wir wollen 
und müssen expandieren! Betei- 
ligung ab DM 100 000,-. Hohe 
Rendite! 

Ang. o. U 3877 an WELT-Verlag. 
Postfach. 10 08 64, 4300 Essen 


Schweizer AG 

'.“b D'vidonrio. Qroütiank.ibwickiurij. 
hoh Comn'umk.ilionsro.’;' 

pulpr-Schitl.ihrt. qcsctzl. Vergehn'.? 
Ausgrrcill Pradi.-W in. 2iatar techn. Vöi- 
.prjng v -.'i-llwcil Vorm.irKlung. .ms 
tfSA OptiO.'icn f. 2(1 Mio. Anfragen «n ‘ 
r.istnfl Radio KJien 2. 7CC0 HH :t. 

T 0 40 2/> 60 32. Tu 2 :r;g4''i2 


Althoff & Partner GmbH 

Wir sind Experten in 
Existenzsicheru ngen/ 
-grundungen und 
Darlehnsbeschaffungen. 

Tel. 0 25 71 / 13 51-53 
Telex 8 92 233 



... und das 
macht uns 
erfolgreich: 


I» \l i IM-I in\ 


li*l i ori i«.\.l 

Iikutii «»!■ i ib.vl 


■ „ji _..r:i 



EBtlttn Bad EücbKUd- 
OtntBapgeieOfdHB^H 

Ljons Sam HalraHh 70 6000 Fraiklwt 7i 
Wston 069/6664058 ■ 1Mb 411641 
VaiiriatBtulrQs in 
DÜnaldorf, TM. 0211/684424 
München. Tef. 089/41 6030 


Untemehmensberatung 

Sprtchoo Sa mit uw über untmrt Koh»pt» zw CrtteköiK Huw 
BetrtebÄ 

HUHSCHEKG 

«OMmMch. IW. 08 41 1 4 «Q 11 


KONSTANZ BODENSEE 

WOHNUNGEN NÄHE jMJSTMff* .SCHWEIZ 

MVESTITIONBi IffT ABSCHRSa«a2<fi8tW 

• - Baudenkmäler und 

- denkmalgeschützte Häuser der ■ 


■jUl 

*r<i - • 


HP iS g 

VJmJ MBAUWESEWUBH 
«niaroHAR0PtA12 30-7750 WWW 
Vw-^l TOLEXW32» - TEL 0753V63018 

Wt bankvertiürgter SIcMMt 


ObardurdüdmittllciMi RemUta 

B6B^0i*ilKiKift - 

4 -FeId-T ennistialle 

(mit Bestaunst) im Kreis 5350 BuikirchciL Ar eal w kri lm ^ortan- 
trum von der Gemeinde Jmraw 

Betreiber vorhanden. Eine »eridae Anlage für kurzentachkaaesg 
Zrichner der restlichen Anteile von ca. 2ÖÖ TDM, (iflndestameU So 

TDM), 

Angebote erbeten unter B 5602 an WELT-Verlag. Poatfich 10» 64. 

4800 Baien. ' ■ ■ - 

Es ist schwer, 

aber vielleicht noch möglich, 

auf diesem Weg die Verbindung zu einem erfolgreichen Unterneh- 
mer zu finden, der die Weichen in seiner Firma für die nächste 
Zukunft stellen wiH. 

Diskret und vertraulich suche Ich unter Mitwirkung einer respek- 
tierten Privatbank für eine Internationale tndustrlehotding ein 
„gutgehendes Unternehmen" zu erwerben. Es sollte eine Urnttts- 
größenordnung von mindestens DM 20 Mia. haben und tatsieh» 
Hch gute Gewinne vorweisen können. Die Branche ist zweitrangig, 
wenn die Zukunftschancen überdurchschnittlich sind. 

Bitte geben Sie sich und uns ema Chance durch eine erste 
Kontaktaufnahme, gerne auch durch Ihre Vertrauensperson, unter 
W 5839 an WELT-Verlag. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen. 


Interessante SchtffsbeteMgung mit 

ca. 190% Verlust- 


zuweisung 


bezogen auf dis Kommanditeinlage zeichnendes Kommend it- 
kapitai 12,88 Mio. 

Coflnanz 

Vwtnobc- und VenvaltungsgsMlIaehaft mbH & Co. KG 
Bosehetvtoderstr 5. 8000 München 70 
Telefon 0 89 / 7 23 10 58 Oder 7 23 10 59 
Telex 5215948 



(SaM, oHB, «BQ 

Honorarzahlung erfolgt durch 
Übernahme von Gcscllschafis- 
antellen. Keine Kosten entstehen 
bei Nichterfolg. Diskretion und 
schnelle Arbeit sichere ich zu. 
Zuschr. erb. u. H 3758 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 M, 4300 Essen 


Schweizer Kau Kaianlage 

ab DU 23000.- (auch a. Bankbürg- 
schaft) erbringt b. zu SS % Ertrag («pe- 
kuiabv). Unter! bei: IotegiMaa AG, 
789t Fraomix, Wilhelmsir. 5. TeL 07 61 / 
3 SS 26. 


Einmaliges Angebot! Biete 45 %-Partnerschaft 
an florierender Freizeitanlage 

Auf eigenem G rundst, von über l MilL m 3 . Inmitten einer unbe- 
schreiblichen Landschaft. Direkt neben Ottawa/Canada. Seit 10 
Jahren in Betrieb. Jährlich enorm steigende Umsätze/Gewinne. 
Hohe Rendite und Wert Steigerung. Ungeahnte Zu kunftst Perspek- 
tiven. Absolut kein Risiko - Objekt ist kerngesund. 
Alleininhaber ist ein bekanntes deutsches Adelsbaus mit großem 
Grundbesitz in DeutschL und Can. Einwanderung auf Wunsch. 
45 % Anteil für Can. S 1 125900.- (evtL auch in Teilen zu ca. Can. S 
300 000,—). Aktiv oder passiv, 

Anfragen unter 0 88 21 /4Ä 00 (Garmisch-Partenkirchen) 


Erfolgsgewohnte Vertriebspartner 

für Kapitalanlagen in Berlin (ErwerbennudeUe mit hohen Steuervortei- 
len) und Gewero e i mm ob Uien fonds mit hoher Rendite lm Bundesgebiet 
von Initiator mit überzeugender Erfoigsbikmz seit I960 für sofort gesucht. 
Treakapital GmbH. HeineatraBc Tb, TeL 09 31 /39 01 5-M (Frau Haapt) 


‘ Euro- Darlehen 

DM/sfr/US-S ab 100 000^- DM, 100 % Auszohluug 

für Hypotheken, Umschuldung. Häuser, Betriebe. Objektkauf im 
Ausland, Problemfinanzierung. Entwicklungsländer, Ost -West- Han- 
del, Existenzgründungen. 

HP Finant, Herr Dlefeathal - 
Postfach 25 53, 6000 Frankfurt am lOain 1 
. TeL 0 69 / 28 27 61 


Festgeldanlage 

11,75 % per Halbjahr. Nehmen Sie mit uns Verbindg. auf, notarteile 
Absicherung ab DM 20 000,-, ernst gemeinte Anfragen unter C 6021 
an WELT- Vertag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Ihr Schweizer Wertpapierdepot 

wird fechkuxtdig verwaltet und erzielt bis zu 30 % Gewinn p. a. mit 
inter n atio n alen, festverzinslichen Wertpapieren. 

Bia zn 399 % Schweizer Franken- Kredit (ca. 6 %-100 % Auszahlung)' 
auf BarkapitaL Grundschuld oder Lebensversicherung zum Kauf. - 
von festverzinslichen Wertpapieren (DurchschnittsrexKUte 12%). 
Verschiedene Anlageprogramme mit festverzinslichen Wertpapie- . 
ren stehen zur Verfügung. 

1 Beispiel (bei gleichbleibenden Währungsparitäten): 
Eigenkapital 100000.- Zinsen 6 %* -18000,- Rendite 

SFR-Kredit 300000,- 12% = 48000^- 


Depot 400 000,- Überschuß: SO 000,- 

Bei Anlage in nur 1 Fremdwährung kann sdeb das Ergebnis stark 
nach oben oder unten verändern, aus ds. • Gr und e' werden die 
Wertpapiere grundsätzlich von uns auf 4-5 Währungen aufgeteilt - 
und ständig beobachtet. Bestehende Hypotheken können zusfitg- ’ 
lieh durch SFR-Kredit abgelöst werden. Eigenmittel mindestens 
50 000,- DM. 

i Nähere Informationen unter V 6022 ön WELT-Verlag, Postfach 
W 10 08 64. 4300 Essen. 


Investoren für 40 Mio.-Projekt Im Naben Osten 

gesucht. Sehr hohe Rendite in -frei valutterbarer Währung Ober 
Schweizer AG. 

Alpha Enterprise GmbH, Postfach 13 40. 6455 ErieaMe ' 


Sicherheit — Wachstumsbranche 

Junges Unternehmen (Hersteller) von elektronischen Alarmanlagen 
sucht stillen oder tätigen Teilhaber zur Erweiterung der Frodokuon 
u. des Vertriebes sowie zur Entwicklung von neuen konkurrenzlosen 
Sicherungssystemen. 50000,- DM Minimum, überdurchschnittliche 
Rendite nachweisbar. Zuschriften unter D 6086 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Um weiter expaudierm za können, suchen wir 

stillen oder aktiven Teilhaber 

mit einem Kapital von DM 400 000,-. Wir sind eine tengjährige 
Elektronikfirma im bayrischen Raum und bei den Kunden 
bestens eingefuhrt Die Auftragsbücher sind voll,"' nur die 
Kapazität reicht nicht aus. • 

Bitte nur seriöse Teilhaber. 

Zuschriften erbeten unter F 6024 an WELT-Verlag, Postteeh 

































dp&\y'j&£b 




Samstag, 12. Oktober 1985 Nr. 



DIE WELT 


35 


R-.-S.« •*.- .t*®* " l! 

^ r * -J Ä .‘i; r :•> J23-C2S?*-. 


N 


? «r in- [ 

JHBSBbetrieb mit 0hm5i 0 i?^^^ e 4 


V 


. Mz-Weriustatt (VJLG> 

«Mht Geldgeber (Gewinnbeteßi: 

. . «w>«) Oder stufen TeiSato/ 

VertrauL Zusehr, unter n «m 
w?.t _ ij!r: er . u w» an 

100864. 


|WELT-Veriag, Postfach 

4300“ 


ESSSSras 

ss^?b ?5 

W30J 8 81 80 08, ■ Telex 
186480. 



Luxemburger Holding AG 

Ohemäwnt Ihre Patente. Neue- 
■“*«* intellektuellen' 
^ t T te “„® ie n* «na in 1 
&mtakt unt w n 6030 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen. 
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Lukrative 

JDirektbeteiiigung 

e Wir hohe KendHe • 

aa Schweizer AG. Markteinfüh- 
rung eines automatischen Ben- 
rinmise abg-Sy stems mit eigener 
Krediüsaile- „TCcbnicardVuber- 
d ur c hs ch nittliche Rendite-Er- 

wartung. Mindest- Inv e stition ab 
sfr 1000,—. Beteiligungsunterla- 
gen erhalten Sie bei 

Technicard Ind. AG : 

Höh! straße 192 
8094 Zürich 
TeL 0041/1/442664- 







Hypotheken-Darlehen 


Vermittlung ab Darlehnssummc 
300 000.-, 6 % Zins, SO % Auszahlung, 
5 J fest, eff . 6.26 % od. SJb % Zins. 
W % Auszg.. io J. fest, eff. 6,84 %. 
Tug. üb. Labensv ersieh. Vermittelt; 

P. KALKREUTH. S 8 29 84 / 47 71 


Vcn DM 10000,- 

• r'aigi e“eid.*er Jihr*»rm tt 9.2SS 

„DM 90000,- 


GÜNSTIGE E 

* Laufzeiten tes zu 180 Monate * * SCHREIBEN SIE MIR 0D£fl flUFEN SIE AN * 


FRANK KRESSNER 

Finanz, u. Versicherungsagentur 
Postfach 196, 6078 Neu-Isenburg 
Tel. 0 61 02 ;■ 2 69 00, 9-20 Uhr 


sa», 

Schweiz. Ihnen wird eine hderati- 
ve und naüsoarme Existenz- 
^ UD ^5 e au * <*** Basis einer fai- 
^■ ^ P f , r ^ ierscbaft geboten. Er- 
forderlidber Kapitaieinsatz: DM 
t? .“ 250.- zuzüglich HwSt. 

s,e unsere Unterlagen 
“Ij* 1 *°ca- V ertriebsgesellschaft 
Wandsbefcer Chaussee 28 , 
2000 Hamburg 78, Telefon 040 / 
2512031/33. 


Rnanzlorong für schwer 
fieanzierbares Objekt geseebt 

Bonität des Käufers o. k. Erforderli- 
ches Kapital 600000 TDM. Gutach- 
ten übtt Immobilie 780 000 liegt vor. 
Hone V ermitthmgspro Vision. An- 
geb. u. X 6060 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Mittlerer Kfz-Betrieb 

izn süddeutschen Raum, sucht 
Teilhaber, der nach 10 Jahren 
den Betrieb auf Rentenbasis 
Übernimmt (namhafter deut- 
scher Automobilvertrieb). 
Angebote unter X 6038 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Zinsg. Darlehn 

A&P-Huanzvonn. 0 25 71 / 13 51 


Riese nmnsatze 

Im TV-Geschllft. Jetzt können Sie 
sich an den wchgrOQtcn Gesell- 
schaften beteiligen. Fragen Sic un- 
sere Kontaktstelle. TeL 0 41 06 / 
679 97 


KL Wasserkraftwerk L Schware- 
waid, Top-Zust., gute Geldanla- 
ge t Selbständige durch hohe 
Abschreibung u. j£hrL steig: 
Rendite, beste Wartung bei ge- 
ringem Au fwand, v. Privat zu 
verlt, VP 658 800.-. DU. TeL 

885 31/2 15 96 od. 0 94 04 / 88 40. 


Schilfsbeteiligung! !! 

keine Hypothekenhaftung. Bundes- 
zuschuß ausgezahh. Finnnznmtmrt- 
tcUung hegt vor. 

Hena ig Makler für Schiffsbet eili- 
gun g en und Gewerbeimmobilien, 
Oberneulander Landstr. 117 g. 2800 
Bremen 33. Tel: 04 21 / 25 37 17 


sfr- Hypotheken 

- ohne Aval - 
Info.: 10-12 Uhr 
Telefon 02 28 / 61 28 67 


Solide ScIriffsbeteiTigung 

MS „ROLF BUCK“: GCB -H-. 
VZ 150% Bundeszuschuß, kein 
Agio, Voliplazierung garan- 
tiert. 

TeL 84 31/ 9 33 15 


Informations-Börse 

für' Industrie, Bändel mwt Hand- 
werk 

— TeL 02 21/ 39 a* 4» 


Kapital 

bis 50 600,- DM (evtL mehr) 
ahne Sicherheiten. Gute Bonität 
erforderlich; auch für Selbstän- 
dige. 

. r Eüanfragen an 
Finanrierunysyerm ttt l imy 

Reipsdüftger 
Hollerlander Weg 76 
2800 Bremen 


Gesackt wM: 1,7 Mio. 

L Grundschulddarlehen auf 
niodem. Alt bau-Mietwohn- 
™ns« 89 WE, Jahreskaltm. 
182 000,-, Laufe. 5 J. zu 6 % Zin- 
sen, von Werder-Immobilien, 
*030 / 3 02 46 69 


Als Fachfirma sind wir CA 20 
Jahre in der Branche. Nach neu- 
er zukunftsorientierter Umwand- 
lung mit ideenreicher großer! 
Marktchance suchen wir tätige 

Mitgesellschafter 

für den Bereich Konzeption und 
Marketing, Organisation und 
Vertrieb. 

Erfahrungen im Bau- und Immo- 
bilienbereich sollten vorhanden 
sein. Gesellschaftsform: GmbH. 
Sitz Raum Düsseldorf-Köin. Dis- 
kretion selbstverständlich. 
Offerten erbeten an 
Schatzwerbung 
Kennziffer 70.261 
Mercatorstraße 50 
4100 Duisburg 1 


Am ländische 

Bank-Gesellschaft 

bietet Beteiligung an Aktienkapital 
(Rendite 12%). Übernahme oder 
Reprasenlanzvergabe m ögli ch. An- 
fragen erb. u. F 6048 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


DM 25 000/- 

von Privat geg. Sicherheit gesucht. 

Zinsen/Vereinbarung 
Arvg. erb. unt. E 5879 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 8t. 4300 Essen 


DM 900 000,- p. a. 

aus gegebene Konsumenten- Kredi- 
te suchen neuen Kreditgeber.» 
Zuschr. u. F 6002 an WELT- Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Suche Saisonexistenz 

C amping platz; Bootsverleih oder 
ä hn li c hen kleinen Saisonbetrieb, 
ln- oder Ausland, Pacht oder Über- 
nahme von Ehepaar, 41/37 Jahre. 
Zuschr. erb. u. L 6006 an WELT- 
Verlag. Pcnaf. 10 08 B4. 4300 Es-ara. 


Suchen Investor 

f. Exportauftrag Maschinenbau m. 
2 Mio. DM u. 18% Verzinsung auf ca. 
2 Jahre. 

Zuschriften unter F 0068 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Anlagen gese lisch* ft 
bietet für die Vorlaufphase an 
neuen Projekten 

VORZUGSAHTEHE 

(15 000,- oder mehrfaches) 
Volle Kapitalrückführung in 40 
Monaten. Immobilienanteife in 
gleicher Höhe verbleiben frei 
beim Anleger. 

Zuschr. erb. u. A 5997 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 43 Essen 



Hochrentierfiche 
Immobilienanlage 

fBr GfoSimmstorra 
ha Rhein- Main-Gebiet 

Der Kaufpreis (Grundstück, Er- 
schließung, Baukosten, Banne- 
benkosten) beträgt nur Ha« 
12^ fache der Jahresmiete (8 Pro- 
zent Rendite). 

Volumen aufteilbar von DM 
5 000 000,- bla DM 25 000000,-. Ei- 
genmittel ab DM 500 000,-. 
Hohe Finanzierung bis 90 Pro- 
zent netto bei entsprechender 
Bonität möglich. 

Bitte nur ernsthafte, solide 
Selbstinteressenten, möglichst 
mit Bonitätsnachweis. 
Anfragen werden absolut ver- 
traulich behandelt. 
Angebote unter V 6058 an WELT- 
V erlag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. • 


Welcher Bönesbrief ist «Ir Sie der 

beste? Ausführliche Dokumen- 
tation über 70 Börsenbriefe. DM 
100,- (bar/Scheck) anbei. R. 
Reichert s, Broker. Abi. W 2, 2a, 
Place de Paris. Luxembourg 


Zahten Sie mehr als 30000 
DM Steuern p.a.? 

Wenn ja, dann zeigen wir Ihnen wie 

Sie aus diesem Geld Vermögen bil- 

den. das mind. DM 4000.- Rendite 
bringt 

Zuschr. erb. unt L 5852 an WELT- 

Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Touristik / Freizeit 

suche kurzfristig DM 90000,-. biete 
DM 120000.-. Rückzahlung nach 6 
Monaten, diskret * zuverlässig. 
Zuschr. erb. u. P 5899 an WELT- 
Vcrlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


AusläadisclMi 

Bank-Gesellschaft 

sucht Beteiligungen. Investitionen, 
Mindestrendite 18V Aussage Singe 
Unterlagen erbeten unter G 6047 an 
WELT- Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Elitäre Europäisch-Kana- 
dische Gesellschaft 

in Gr. sucht noch Mitglieder. 
Zielsetzungen: gemeinsamer 
Erwerb eine der repräsenta- 
tivsten Farmen von Kanada 
in der Nähe von Toronto als 
rentable Kapitalanlage, sowie 
gegenseitige Förderung in 
verschiedenen Bereichen. 
Zuschr. erb. unt. S 5989 an 
WELT- Verlag, PostL 10 0864. 
4300 Essen. 


ImnoblllBnkMiHalaiibge 

• mit wirklieh hoher Rendite 

(7 Prozent) 

• mit wirklich echten Steuerer- 
spamissen (nur Fbianzie- 
rungskosten und Disagio) 

• ohne aufgeblähte Werbungs- 
kosten 

• hochinteressanter Standort in 
Süddeutschland 

• Erträge sind durch langfristige 
Mietverträge gesichert 

• auf Wunsch auch hohe Finan- 
zierung und echter Liquidi- 
tätseewinn möglich 

• Volumen ab DM 1 000 000,-, 
Eigenkapital ab DM 100 000,- 

Angeb. u. E 6045 an WELT-Ver- 

lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Beteiligung 

Ingenieur-Gemeinschaft auf dem 
Gebiet der Bauwirtschaft tätig 
(Projekt management für Ausland, 
Hohe lx 40 Mio. S, lx 70 Mio. S. Ix 80 
Mio. sfr) sucht zur Abwicklung akti- 
ve oder passive Beteiligung hohe 
Gewinne rw an ung. 

Zuschr. erb. unt. F 5848 an WELT- 
Verlog. PostL 10 OB 64. 4300 Essen. 


Wb soeben Vwtfbtbsprofis fBr «► 
ditestorice Kapitalanlage. Ange- 
bote unter W Ä059 an WELT»Ver)äg, 
Postfach 10 08 64, 4500 Essen. 


Zur Erweiterung unserer Aktivitä- 
ten stille oder tätige 

Beteiligung 

an kleinerem, aber gut eingeführ- 
tem Import-Großhandelsunterneh- 
men für Porzellan und Geschenkar- 
tikel, Nettoumsatz ca. 1 000 000 DM. 
mit Stand auf der Frankfurter Mes- 
se, geboten. 

Ang. unter P 6053 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


0% STEUERN! 

durch Finnengründung in Steuer- 
oase, Kosten nur DM 1 100.- 

- Erledigung sämtL Formalitäten 
durch uns 

- Büroservice u. DomizUverwal- 
tune 

- Juristische u. st cuerspezifische 
Beratung 

Fordern Sie kostenlose Informatio- 
nen unter E 5891 an WELT-Verlag, 
PpgtfflCh \0 « H. 43W Bwcn. 


Unternehmer 
ohne Nachfolger? 

Mit Kapital und Fachkräften ra- 
sche Problemlösung! 
Anfragen u. M 6029 an WELT- 
V erlag, Postf. 10 08 64. 43 Essen. 


Schweizer Kapitafantage 

ab DM 2S000.- (auch als Bankbürg- 
schaft) erbringt bis zu 65% Ertrag 
(spekulativ) und bis 14 % (spekula- 
Uanxfrei). Unterlagen b.: Inlegritas 
AG, 7800 Freiburg, Wilhelmstr. 5. TeL 
07 61/3 65 26 


*=*■5 


Achtung - Zinsgarantve 15% nsd GewnobeteiligQng 

Seriöser Geschäftsmann sucht- finanzstarken und aufgeschlossenen 
Partner mit Großkapital oder unkomplizierte Bank, die für weitere 
erfolgreiche Inrmobüiengeschäfte kurzfristig (1-2 Jahre) Wohn- und 
Geschäftshäuser in bester Citylage bis zu 90% des Kaufpreises oder 
amtlichen Schätzpreises finanziert ( 100 %ige Absicherung durch ei- 
genen Immobiliengroßbesitz sowie Notargrundbucheintragungen 
und Abtretungen der Mi e t <Hnnnhrr>*»n 


Angeb. unt. Ä 6063 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Zwei Freihändler aabama Geseli-, 
scfnfler auf fa ihre Gesellschaft 
bBrgerUchea Bechts, deren Ver- 
mögen in einem voll vermieteten 
finanzierten Gescbäftsgebäudc 
an Hauptstraße rhein-maini- 
scher Großstadt besteht. Beteili- 
gung von 50 p/c bis 90 p/c (grun- 
derwerbssteuerfrei) erfordert 
EK von 1,0 bis 13 Mio., evtl zum 
Teil über Objekt finanzierbar. 
EK verzinst sich durch Mielüber- 
schuß mit ca. 7 p/c. Durch 5 p/c 
Afa bei Erwerb in 1985 (Herstell. - 
Jahr) ist Überschuß weitgehend 
steuerfrei. Wertsteigerung durch 
künftige unterirdische S-Bahn- 
Linie. 

Vertrauliche Kontaktaufnahme 
bitte über den von uns beauf- 
tragten Wirtschaftsprüfer. 
Zuschr. erb. unter K 6005 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 

• 4300 Essen. 


USA - Beteiligungen 

Erstklassige Beteiligungsmög- 
lichkeit bietet deutscher Ar- 
chitekt an Immobilienobjekt ln 
Süd- Florida (Westküste). 
Angebot unter P 6009 an 
WELT-Verlag, Postfach 

1008 64.4300 Essen. 


BETEILIGUNGSANGEBOT 
Kapitalbete ili g un g 
renditeorientiert 

AAL-FARM 

weltweit erprobte innovative 
Aquakultur 

NORTORF - SCHLESWIG- 
HOLSTEIN 
Anfragen an: 

Gerd N ewiger. Klausdorfer Str. 77 
23M Kiel Ahz, TeL 84 31 / 32 1678 


Firmenbeteiligung 
gesucht 

Beteiligung an deutschen und 
westeuropäischen Unternehmen 
gesucht. Mitwirken im kaufmän- 
nischen Bereich erwünscht Alle 
Zuschriften werden vertraulich 
behandelt 

Zuschr. u. K 5895 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Geld & Erfolg 

das will doch jeder von Ihnen! 
Info kostenlos von: 
UC-Infonnattonsverlag, Abt DV 
Postf. 13 12. L-16I3 Luxemburg 


Uber 10% Rendite 

Kommandilanleile ä 50 000,- DM, 
8% Sofortausschüttung. Restge- 
winnbeteiligung p. a., Abwick- 
lung über Notar u. Treuhänder, 
erstklassige Absicherung als 
TCn rnmanrii thet J^lligting an einem 
neu eingerichteten Etablisse- 
mentgebäude in norddeutsch. 
Großstadt. 

Angeb. unter A 6019 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 06 64, 4300 
Essen. 


Benötige für 
Geschäftsgründung 

Barkapital und verkaufe deshalb 
meine M ünzsammlung (Unicef- 
Sonderausgabe. Gold/Silber, kei- 
ne Medaillen). Olympia-Münzen 
Los Angeles - Sarajewo, evtL 
auch Briefmarken und Ganzsa- 
chen. 

Angebote nicht unter 30 000,- 
DM. Es mögen sich bitte nur sol- 
vente Interessenten melden. 
Angebote u. Z 6062 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 F-ssen. 


Grundschulddarlehen 

ab 100 000,- DM bei sehr gün- 
stigem Zinssatz zu vermitteln, 
schnelle und diskrete Abwick- 
lung gewährleistet. 

Tappe. Ziege Ist raße 11a 
4806 Weither 
TeL 0 52 63/ 14 67 


Kapitalanlagen 

ab 20% p. a. - steuerfreL 
Info.: 10-12 Uhr 
Telefon 02 28 / 81 28 67 


Von Privat an Privat 

Darlehen DM 190 000,- od. Bürg- 
schaft gesucht. Hohe Verzinsung 
und Prämie. 
Zuschriften unter G 5849 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen 


WANTED! 

5x 50 000,- DM für den Aufbau 
eines Produktionsbetriebes (Zu- 
kunftsbranche) dringend ge- 
sucht. 14 Spitzenprodukte war- 
ten auf schnellste Herstellung 
und schöne Verpackung- 
Kleine Produktionsanlage u. 
bundesweiter Vertreterstab ste- 
hen paraL Starke Werbeagentur^ 
u. Vertriebspartner vorhanden. 

Beste Rendite! 
Vertraulich e Eil schriften unter 
R 6010 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 0864, 4300 Essen. 


Wir suchen 

Vertriebspartner 

für Modernisierungsobjekt, Top- 
Lage in Berlin. Abwicklung mit 
Bankgarantie. Sie werden lange 
nach einem gleichwertigen Ob- 
jekt suchen müssen. 
Attraktive Vertriebskonditionen. 

Zuschriften unter Z 6018 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen. 


115 000.P-DM 

gegen erstrangige Grundbuchab- 
sicherung bei la Eigentumswoh- 
nung (Verkehrswert 310 000,- 
DM) mögL von Privat gesucht- 
- Eilt - 

Angebote unter S 0011 an WELT- 
Verlag. Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


Warentenntogescfiädigt? 

Wir helfen schnell und kosten- 
günstig. 

Angebote unter M 2925 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


SAUNACLUB mit 10 Hostessen in bester 
| Lase. 50% Anteil zu verkaufen. 5 Jahre 
gute Einnahmen. Beteiligung 80 TSD. 

I Anfragen unter B 5998 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


NEUE ERFINDUNG - 
NEUE IDEE? 

| Sie haben die Idee; wir haben interna- 1 
tlonale Investoren! 
Information durch: 

| IDEE-FINANZ. Heidekranz 13b. 2000 1 
Noxdentedt. T. 0 40 / 5 37 71 65 


1986 

Das Top-Aktienjahr 

Vor Börseneinführung bieten 
wir Ihnen jetzt die Möglich- 
keit, eine 

„Option vor Shares“ 

in der ZukzmfLsbr&nche Frei- 
zeit und Wassersport zu 
erwerben. 

Das heißt: schon heute die 
Shares zum Neu-Immissfoiifl- 
Preis sichern oder aber bei 
Rückgabe der Option. 

• sicher 6 schnell 6 seriös 

25% Gewinn fest 

innerhalb 6 Monate zu erzie- 
len. 

Büro Koch 
Bismarckstr. 2 
8806 München 40 
TeL: • 89 / 34 90 64, a. Ssu/So. 
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Dolmetscherin, 26/170 
etoe bezaubernde, bfldhübuche. na- 
tüii. junge Dame, aus sntktaaa. war- 
mög. (AkacU-FamHla, aporfl^ mu- 
Btecft tntarw«.. blond, etogant und 
chic. Tel. 069/2843 28 Pfhv, von 
15-19 Uhr. auch am Wochansnda 
über alle QeschttsataHan Kontakt 
mögt • 

Junge Ärztin, 32/174 

Intwnatin. ein aahr artzlehsnder. 
aportl., attraktiver und vor altem na- 
türlicher Typ, unkompfiz. und offen, 
bildhübsch, mit dichtem, langem, 
blondem Haar, eine bezaubernde 
jung» Frau, dis aigand. Famflte 
gründen möchte u. Kinder haben, 
am Habstan mtt einem Koöeg., dem 
sie auch barufl. zur SaBa stehen 
könnte. Tal- 0 89/2843 26, tgt 
15-19 Uhr. auch am Wochenend« 
Otter atto and. Qesch M ta stt llaa 

Große Herhstparty 

am Sa ln unseran alg. Rftuman ln 
gepfl. AthmoaphAre. am baschwing- 
tor Abend m« Tanz, zum zwängte*. 
Begegnen und Kennenteman . . . 

petaönt Anmeld. ertetanf 


Bitte sprachen Sk 
irtfChan-persönL 
Beratung und In- 
formation direkt 
Kennen!, sofort 
möglich - 
tgL 15-19 IBtf 
auch SaJSo. 


Claudio Pü sehe I- Knies 


T. 069/285358 Frankfurt 

Kais eretr. 13. Nähe Hauptwache 

T. 0211/327160 Düsseldorf 

Kö 90 (Königsallee) 

T. 089/297958 München 

Th.-Wmmer-Ring 14/A«s^rring 

Ecke Maximtitanstraße 

- T. 040/342147 Hamburg 

Jungfemstieg 30 

; T. 0511/325806 Hannover 

Luissnstraßa 4. am Krßpcfce 



InWleabed. 

Haha 

MamdMim 

Saarbrücken 

Kartsmha 


T. 06121/374684 
T. 06131/234011' 
T. 0621/409384 

T. 0681/387643 
T. 0721/24856 


Honorar . . . . 
eist nach Ankunft 

Ihrer auserwählten Partnerin! 
Nur bei: Deutsch-Philippinische 
Eheanbahnung, 5249 Breit- 
scheidt. Herzberg 6, Abt. 5. Viele 
Damen be r. in der BRD, suchen 
Partner. NEU: jetzt auch für, 
Senioren. 

1. Eheanbahnung dieser Art! 


-fkumtet. 


Die persönliche Ehe- 
und Partnervermittlung 
Menschen 
entscheiden, 
nicht Computer. 
Mitglied im GDE 



Information und 
Unterlagen 

Bergstr. 26 
2 Hamburg 1 
040 / 34 61 70 


Damen mit Niveau 

(Stewardessen, Akadendkerinnea u. 
Unternehmerinnen) aus Polen so. über 
uns den Kontakt zu seriösen deutschen 
Partnern. 

POLEN-CONTACT. PF 78 08 64 
2000 Hamburg 76 
TeL 0 40 / 20 70 95 


Zufällig begegnen Sie sich vielleicht 
erst im Altersheim. VMTA 26/1 79. led_. 
WtL. blaue Augen, naturverb., tierlieb, 
weder dumm noch langweilig, meint. 
Jett hätten Sie mehr davon. 


Dipl.-Ingenieur, 35/175. led., ev.. mag 
Bücher. Reisen. Sport klass. Musik. 
Gespräche, Natur, Kinder. Beschau- 
lichkeit. sucht nette Ehepartnerin mit 
ähnlichen Interessen. 


| |.J A B Horimonr.. Wildsteig 37 550C Wupperta ! ' 7c' -0202) 72343 
1 l’IAA Erioigreiche Sho.inbannurg seit 1363 - Mitglied i^n GDE 


J 40 Jahre 
WEG-GEMEINSCHAFT 
40 Jahre 

erfolgreiche Partnervermittfang 

Deutschlands gröBte evangelische 
Eheanbahnung. Großer Pa rtnerkreis 
aller Berufs- und Altersgruppen. 
Nachweisbar lOOOfache Erfolge. 
Mitglieder im ganzen Bundesgebiet 
Prospekt verseht ohne Absender. 

WEG-GEMEINSCHAFT 
Postfach 224/Wa 
4930 Detmold 
Tel.(05231)24908 
Mitglied im Benifsvertoand GDE 


DAME 


adeüe. ln besten Verfafiltnissen. sucht] 
felnMnnigen edlen Partner (zw. 55-651 
Ober 1.70) für Femreisen und mehr, null 
viel Herz und Liebe zur Miwül Haus.] 
Garten und Auto vorhanden 
Zuschr. u_ T 5990 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 OS 64. 4300 Essen 


SIE 

charmante, agile Steinbockfrau. 1 
58/1.68, unabh., aufgeschlossen, 
würde sich über die Reaktion ei- 
nes einf ü h ls am en, männlichen 
Pendants sehr freuen. Bildzu- 
schriften erbeten unter G 6003 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Deutscher 

(60), Ka ufmann u. Reiter. z.Z. in; 
den USA lebend. sehL, tmabh, aus; 
alter Unternehmertum, (im Krieg 
einen Arm verloren), sucht schicke, 
schlanke „Sie“ m. Niveau u. Format 
t. gemein* Zukunft. USA (Florida) 
oder BRD. 

Znschr. u. H 6070 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


HERRB4 AB 52 JAHREN 
(mit gehobenra Ansprüchen) 

| erhalten kostenlose Partnervorschlägel 
Sofort -Kontakte 

Postf. 10 11 19. 4970 Bad Oeynhausen 1 


Dr.-Ingenieur 

jung, groß, dunkelblond; suche mei- 
ne zukü nf ti g e Frau für ein Hebevol- 
les Famibenleben. 

Zuacbr. erb. unt. C 5977 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 64. 4300 Essen. 


SIE, 37/165 

eine interessante, rassige, attraktive u. 
temperamentvolle Frau. Vielseitig; im 
sportL Bereich (Ski, Go II. Schwimmen, 
Bergsteigen, Squash), Im Kulturellen 
Theater. Oper u. Klass. Musik. Sucht 
„Ihn“ mit Stil u. Format, der Ansprü- 
che stellt und sie auch erfüllt. Mochten 
5te sie kexmenlernen? Dann rufen Sie 
an061 21 /SO 1740 » WIR“ für Partner - 
suchende, Kaiser- Friedrich- Ring 53,1 
Wiesbadeo 


Kinderärztin, 
des Alleinseins mode 

noch sehr jugendL u. exiehnisf., 1,69 
m, yhiawle , sehnt sich nach zirtL 
klugem Partner, der wie sie, die 60 
überschritten hat und bereit ist, die 
hertetL Freuden d. Lebens zu genie- 
ßen. Sie wird eine evtL Partner- 
schaft mit Charme u. Wärme ver- 
schönen. Er sollte Tol eranz . Unter- 
nehmungsgeist u. Zuverlässigkeit 
besitzen. 

Zuschr. erb. unt Y 6907 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Eggen. 


JOURNALISTIN, 45/160 

«»wi r intelligent, fröhlich, anpas- 
sungsfähig. attraktiv und zärtlich. Sie 
ist sportlich und an Literatur, Archäo- 
logie etc. interessiert. One bezaubern- 
de Frau, die kultiviert und finanziell 
itnahUngtg tst Sucht .Pin“ kultiviert, 
we hoffen, erfolgr e ic h und tüc htig. Ru- 
fen Sie an 061 21/80 1740 „1fZS“für 
Partnera uc fa and a . Kaiser-Friedrich- 
Ring 53, Wiesbaden 










r Nette Damen 

icben Tagesfreizeitpartner o. Da- 
tier. bei strengst. r ^^ tw ™t r lD f 0 - | 
dt ca. 300 Fotos gegen DM 3.- 
Briefm. nur vom 1 

Ar, 6850 Qgenhach 3, Posrf. 9 63/8 


J Der Schweiz V 

exklusivstes 

Paitnerwahfinstiüit 

turAf^UCHSVOLLE. 

' Wettwöte VefW*du n 9 en - 

FrauM.7H.KISy 

Neuengassedö, CH4001 Bern 

TeL 0041-31 222112 
Wirsenden Ihnen 
die Unterlagen. 


AKADEMIKER 
promov., 1,73, Ende 50, Nord- 
deutschkL, leitende Podt. i. d- 

Wirtschaft, in best wirtsch. Ver- 


h'fiitn- lebend, sucht gut au^eh. 
je. Dame bis 45 J. mit Geist, Herz 

u. Gemüt, zw. Ehe kennenzuler- 

nen. Zuschriften nur m. BUd er- 
beten unter H 6004 an WELT- 
Ver lag, PostL 10 08 64, 43 Essen. 

Fabrikant. 26 J., aus alter Unterneh- 
merfamihe, in ausgezeichneter wirt- 
schaftlicher Position, lebensvolle 
Persönlichkeit, mit feinem Humor, 
Sinn für Sport, Reißen, aber auch 
intensives Arbeiten, mochte eine gut 
ausgehende, sehr c h armant e junge 
vhecefälirtin aus entsprechenden 
Krläc^dte an seinem Ranen und 
Schaffen, aber ebenso an «inen pri- 
vaten Interessen teil n l m mt- Nähe - 
SfFrau Kart« 

vmm Hannover- Kleefeld, Sjtfno- 

2Sr.3,T.f5 11-55 24 3^DEEEhean- 

frahngpg seit 1914, 


Hübsche Polinnen 

18-65 J., noch in Polen teüw-, viele 
deutschst, suchen Partner ftkr Ur- 
lanb, BekTEhe. Sie k ora*"**» Einla- 
dung, laden auch ein. Kosten! aust 
Ftoto. Info. u. Besäte. City-Agentur, 
Scfautzenrtr. 82, 46 Dortmund. 02 31 / 
82 65 96. Rückporto DM 3 1 - beifügen. 


Dame, 46 L ohne Anhang, attraktiv, 

mit viel Charme, sehr vermögend, 

intensiv im alten Familienunterneh- 

men tätig, möchte neue Aufgaben an 
der Seite eines wertvollen M a nnes in 
glücklicher Sie und hausfrauliche 

und gesellschaftliche Verpflichtun- 

gen. Näheres: Frau Karin Scfaulz- 
Sdanmge, 3860 Hannover- Klee- 

feld. Spinozaslr. 3. T. 65 11-55 24 33. 
DIE WiMülahnniig seit 1914. 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit an. 
wenn Sie in ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer 
nennen. 


Wollen Sie mit 
nicht schreiben? 

Ich bin (Arzttochter. 
Engländerin), L72 «L sportlich- 

53t iS habe meistens im 

Sd gelebt, Umge- 

SJMÜÄSgSs: 

gen -‘ I SSr^“we^_ Ver _ 

l^ÄÄiSOOEsscn. 


Hübsche Phitippininnen 

mm Heiraten. Bereit, in die BRD zu 
kommen. Seit 1976 habt» wir Tausende 
FXUpinBS "ach Europa vermittelt. Sie 
könnender nächste Glückliche sein! 
Testen Sie uns, u. vergleichen Sie —wir 

machen keine leeren Versprechung en - 6 

Origtnatfarbfotos passender Iteacn er- 
halten Sie kostenlos gegen Übersen- 
dung Ihres Fbtos und Ihrer Personal- 
angaben < Luftpost) durch: ATS RJTER- 
NATIONAL, P.O. Boa 32S9 V. M a nil a . 
PhiL 2800 


i 


Claudla’s 

nervermittiuna 

t-jfareöriHch-SeraBwT 

‘ Wfttrock, 2 HH ®. Postf. . 
rt.tgi. 14-2D UhrO 40 ' 48 6Q 87 1 


Welcher Herr (69-7*) 
biä ln mel»a toS 

KSiSSf* 

Persönlichkeit teile™. 


Raum 2000 

| Dame, 1,62 m. mit Niveau u. Herz, 
. eleg., attraktiv, sucht 
aus besL Niveau ab 50-60 
Jahre. 

I Zuschr. erb. unt. D 5978 an 
WELT-Verlag. Postf. 100864, 
4300' Essen. 


Seriosität, Exklusivität < 
und Zuvariäsoigkelt sind 
die Baals für Vartrauen. 

Die Partner- und Ehaver- 
mitfiung mit Internationalen 
Verbindungen In USA. Kanada, 
England, Spanien, Skandinavien, 
S ch w ei z und Österreich. 

Auf Wunsch 

Video- PartnervermlttUing 
Wo M dl« Rau um SO? Wo S saa de Fmd> Ml 
an Biuen Gascracten w« Wi. 0» Zinrenckng 
gdban kann und aueh 9MMiiMleM bnuefil? Wi 
tonn mvnealDiisclilKfflanp'Mtn. «stieb nur 
Fakrtn SS Jan re. Geschäftsmann, »erringend, 
unabhängig fi«s Se eures nougeng. de Per- 
sanfte * wmi dsftimer zu ertdedian? XX 1 


Goto Freunde, 


i Zidern«, vitia 


Reeen meine Freude an Kunst Musik. Beile- 
gung una Nxtur und kern EraeD lin eine liebovoi- 
e. tobHidigo Bccwnung len. 5*1.83. »erwuwer. 
Uraemehmai. vennogend. ungebunden tert su- 
erte eme nenrensgaendete Dam», de Wert lagt 
aul gcgorseibg» Achtung. Venreuen und Kame- 
radschaft Glauben Sie. die fbctdqe zu sein? 
MU5 

Was Rtr suche: OHanhelt NaUMchkart. Opti- 
nesnws. Toleranz. Humor. 2aUiciikeit uebe 
Bausteine lü> ein ZueanuiwuiiaMn. Ate. zu einer 
Fairetio ausbauürtig sem soll Meine Fraudo an 
Berui. Ute*. Sport halten mich derart aktiv 
Bin seUaunOger l/n lernen mer mH metuenn 
Gase ruhen. *6 Jahre und a m o rma nehan neu* 
gierig auf Ihre mutige Anhudrt. PP 7 
Erfuigreichar Manager Menirtieaalar HoieUiee 
in. «3 Jahre, bkmdende Erecrtemung. warmher- 
zigund etiarakudeei sucht Dame, «kagama am 
kleines Lususleben gemäßen mochte, zwedu 
Heirat. Kl 12 

Unternehmer. 51 Jahr«, — nd— I. maftrtachar 
WlHnnlr, daher nur noen aus Fieuda an lainem 
Beruf tahg. ml nxasiscflan und gestigen Irneree- 
sen. sucht charmante Dame nrn Herz bieSI Jahre 
zwecks Heirat PPB 

MßeMaoSte erti mir gemebtaam WoBunetitan 
und das wertere Leben verbringen? ist es aucn 
Ihr Wunsch, eine Zwe e n Beziehung aububouea 
m der gegeneemges Vortreuen und Verständnis 
«tilig ich (Unternenme». AnHum 00. vwmdi 
gend) suche -Sto" dn Frau ba 60 Ahn» mtt 
Leoensstil und Heccembildung Glauben 3», Ote 
Rtcimge lur mich zu sein J WW 9 
Werter den ZidaB atrapazterenT Dann cfcxdi lie- 
ber iraerfmn] Ich hofft). t»8 ch den Mgrm vgn 
Formal so finden kann ich bm 48 Jahre, verwt- 
mt. kmdartaj. ungebunden, vermögend, unten 
neitmungslusng mit wskm hnerasaen. Glauben 
&W. der RierttlgB zu snm' Mur Mul* TT S 

ich möchte Ihnen helfen, einen Part- 
ner fürs Leben zu finden. Durch mei- 
ne Internationalen Verbindungen 
spreche ich einen groSe n Kre ta In- 
teressenten an. toten Sie ndch doch 
bitte einfach mal an. Tagt 15-19 Uhr, 
auch Sa/So, außer ML 
Wir unterscheiden uns- 
Vertrauen auch Sie sich uns an. 

Internationale 

Partner- und Eheverrnfttfung 

INSTITUT BEN EC KE 4 

OetatraSe 115 
4000 Düsseldorf 1 
Telefon (02 11) 13 33 99 





Bfldhausrische Hrätertetetungen 
aus der Wwfcrtatt Stegemm. 
Graflar F8rbtatalogg. Schutzgebühr 


4405 Nottuln, Postfach 1103 
TeWon (02502) 6077 f 


u ^wrtrrrirt r W» Mi l tHwi »»Mm FkWwi AffSKD, 

Ttp« amiTrida. KocrnksatoriBnfci: DgOcschifts- 
idcc, R«xfar4tnirStnße 4/WE541, 5300 Born 2 


Ihr Exklus iv-Gesche nie 

zu Weibnacbten jetzt bestellen! 

Echte Ölgemälde nach Ihren Fo- 

tos in Top- Qualität- 
Info. kostenlos. 

G. BL Blank. Mörikeutr. 15 
712 Bletighehn-Biss. 


FARBDIAS 

AUS ALLER WELT 
zur Ergänzung Ihrer Aufnahmen. Einma- 
lige Auswahl: Feme Lender. Titel +; 
KartendlBS. Weltraum, Kunst Katalog 
DM 3.- Schutzgeb. I. BnefmarXer. An- 
rechn b. Kauf ab DM 30,-. 
WELTBILD- Dia. Postf. 6 66-B 
8 Münch e n 33 


Daunen-Decken 

Sregbettan. Karostepp- u. Federbetten von 
höchster Qualität, direkt vom HerateKer. da- 
her ungewöhnlich preiswert) Auch sB» Son- 
dereatarltgungeo m ögac h . Wir rei regen u. 
arbeiten Ihre eigenen Daunen-Decken od. 
Federbetten auch auf. Fordern Sie unverbind- 
lich Spezialkatalog an. Kain Vertreterbesuch. 
Wftecha versand Reinhard KG 
PostL 502 03, 8960 Osterburken 
TeL Sa. -Nr. 0 62 91 / 88 46. Tag + Nachi 


Zellregenerationskur 

zur allgem. Revitalisierung u. 
Regeneration, Stärkung der Or- 
gan-, Nerven- und Stoffwecb- 
seifunktion, zur Vorbeugung von 
vorzeitigen Alters- und Ver- 
scbleißeracbexaungen. Zusam- 
mensetzung: Gelee-Royal CWei- 
seL Füttersaft), Ginseng, Weiß- 
dorn. Welzenextrakt, Honig- 
wein. O Prospekt O Kurpak- 
kung DM 144^0. Anzeige e infa c h 
einsenden an: Naturmittel 
Reicheil, Postfach 11 22, 3052 
Bad Nenndorf. 


Videos preiswert fcanfee! 

Kostenlose Video- Info anf ordern. 

VIDEO VERSAND 

Graf-Trips- Ring m f - 5814 Horrem 


Drobt PfGndang? 
Zwangsvollstreckung? 

Sofort kosten! Inf o zur Selbst hiUe 
anfonL: 

Vertag Gmaia. Postfach 18 185S/WP 
4658 GelsenkSrcten-I 


(Tloßhemden. 


Eine Million 

mit ainam VarsanOgaachaiL 
wir zatgan «Ha i Qratialnte V 83 antordariv 
vertag P. Klrehmeier-RlnBAir. 3-75W Walngarren 


ENDLICH <tie richtigen 

Socken! 

Beste SchutwoJIaualitai und trotzdem 
enorm haltbar und waschmasehinenlea . 
Riesenauswanl (280 Um-Möglicnkeitent 
In 1 2 versch . Großen von Schuhgr. 35-53) 
Auch ohne Gummfl Günstige Preise, weil 
vom Hersteller direkt zun Verbraucher. 
Nutzen auch Sie diesen modernen und 
veriKhiftigen Venneösweg 1 

t Freiprospekt anfordem bei: 

WEISSBACHl 

Strumpffabrik QmbH SÖOOHagen-rtaspe 
Postfach 74 43 22 Telex 8 23 585 

oder TeL (0 23 31) 4 67 63 ran 0-24 Ufar 


3fomtfien=äBatspen 

Fordern Sie men« schrtRL GreiiS-lnte an: 
ttarhchlBr. Ntedarrheinstr. 14a. 4 Düsseldorf 1 
Tal.- 02 11/45 1981 


Schlipse schmäler 
geschneidert 

Machen Sie Ihre Schlip- 
se zu einer flotten Brei- 
te von 7 cm oder je nach 
Wunsch! Schicken Sie 
nur DM 59 für je drei 
Schlipse an: 


P + S, Abt. W i 
Fabrikstraße 17 
7024 Riderstadt 4 
Tel. 0711/770 1514 


Kain Schon! 

Dann, ob Wofmatonswcaider kOrmn Sh in 
Mkzester Zeft ata Vaaijflgen veritanan. Info 
grafe von Vert. Gante. Poetf. 18 ID 55/WA. 
4650 GeteenktrebeB 1 


ttBStig-VM8fr’VerIeB! 

u. Verkauf, Angebote einzuholen bei: 

Veneod fBr Video, Bernd Hnffireura, 
Arotmrister-StoBe-Str. 36z. 4958 HOa- 
dcn. TeL «5 71/ 58 *478 


Mafikonfektion Ganz 

Wr tBrigen nach ihren MWen! Da.- u. Heneo-j 
Hbsrti u. Röcta ab DM 95.-, Kostöme, Anzüge u. 
Minie) sowie Trac hten flk Vereine. Stotfmusteri 
anfordem. 

4158 Kreteld. Staradrale 18 
Tel. D« 51/20» 


VerirlMi[gi*o, 

p:#i*9üti*d3, promplo Liffururrs 
txi lOOStsft». Kragen, Mjisch,nfn 
*^n»:l»na« und Scftr.ir? ru»cft Iftr^n 
’ Wunvcfttr. 

S:cft-Mu»irrmj?pt mi: 

. M«R-Anlc:iung »Vc-r. zntdrCorn 

, H. W. Schulze 4904 Enger.V/estf. 
i Tel. 0 52 24 / 24 36, Postfach 3 64 01 


RÜCKEN? □ 

Bandscheiben? Herrliche Hilfe 
Weltneuheit] Gratis probieren 

POTENZ hohe Aller 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -,50. 

Parsaus. 8 MQnchan 82. Aafcartpfad 7.S 


Fjord-Lachs, tvie Wir ihn selber 
mögen: mild, ohne Gräten und 
Flossen, fettarm vorgeschnitten. 
Prompter Versand bei V'orkasse: 
Haspa. BLZ 200 505 SO 
Kto. 1235/122510 
Ca. 750g nur DM62,- 

tununs 

wri»taa MtMl nflrtfnui: // 

RBuBlIBI /Information grabi .1 


Jf 


UnborgUfif-Weine und -Sekt 

Lieferung frei Haus fm Hamburger 
Raum, Prospekt arrfordam. 
Weinlaube, 2 HH 20 
Eppendorfer Weg 99 
Tel. 0 40 / 40 75 90 


Exklusive Webpelze 

Dnmenjaeken u. -mänUd In bervorrag 
Optik u. wertv. VerarbäL Bitte fonL 
Sie uns Proap. an: Webpebreaud 
Erika Plate, PostL, 2839 Bahrenborstel 




Wenn Sie es eig haben, 

können Sie Ihre Anzeige über Fernschreiber 

8 579 104 aufgeben. 


Schlemmerpaket 

10-kg-Paket mit Schinken, 
versch. Sorten Dauerwurst, 1. FL 
Emsländischen Korn und ein 
Schwarzbrot (Im Steinofen ge- 
backen), nur 95,“ DM in S che in / 
Scheck oder NN. 

Bewa, Postf. IS 72. 4470 Heppen 


Ihrer Gesundheit zuliebe. . 

Ein Wunder der Natur 

sind Kafafcnofen zum ewigen Selbstbe- 
reiten köstlichen Kefirs aus Milch - des 
supergasunde, billige Vergnügen für die 
ganze Famftia Bekannt durch die langle- 
bigen, vitalen Bergvökar das Kaukasus. 
KostenL Infa u. Verk. dir. v. Züchter 
Fa. NORDPILZ, Brennofenweg 31, 
2330 Eckemförde 


Der ideenmarkt! 

MarkllOcken auf: Meubeilen. Er- 
... .Jungen und neue Ideen. Gratispro- 
spekte TO 1 unbedingt Birfordern: ES. 
Kneer. Der ldeenmäricl, Postf 706. 
7320 Göppingen. 


DhSpenSsten« 

feine Hemden u. Blusen“ 

Exkluaw mit Ihrem Monogramm. 
Auch MASSANFEH1TGUNG 
und MASSKONFEKTION 
Wir verarbeiten nur SpitzenQualitatan 
m 100% Baumwolle und Sekte. 
Fordern Sie unverto. unseren neuen 
Faltprospekt an. 


Eugen- Langen- Sfr. 9. Postf 510648 A 
SOOOKöln 51. Tel. 0221/385081 
Telex 8685481 


Werbung, die ankommt 

adsptoe BrtdoTEoär WBrtie- AUsnsUson lOrztt 
Brandwn tetm rauam™ Waroc-Hmatiudi GratWnfc 
0BrWemDmsr I Tli.-4euB‘Stf.4/1VVS4'). S3 Bam? 


Drucksachen-Katalog gratis 




Visitenkarten u. Privat-] 
Briefpapier mit Druck 

EtflcBlten, Postkarten, Stempel u.v.m. 
sagenh prosa ftaüjli Sehnt) ■ u PapiawaW 
BDMSt - Postf. 1350 - 5196 Stottere 7 
Td. [024 DZ) 29715. Tag mal Rxfal o 


Heute noch anfordern ! 


Danach hatm Sie lange Besucht 


i Bleiefelder Fabrikat wie 

. nach MaB. 14 KranenH 

versch. ArtncELängenJ 


ige gesuch t .^8 


nur 

r 39,45DM| 

I3*trl' IB.VfllJUMll 
(rtlruraillun 3i i;,n «Tej • 

l-TEXTIL 

Abt WS. Pust lach 170350 j 
5300 Bonn I.TeL 0228 /Gl 20 371 


Seit Jahrzehnten der 
Geheimtip för Goldschmuck 

direkt von den Spezialisten aus 
der Goldstadt Pforzheim. Noch 
heute die ?4seitige „Collection 
“86“ anfordem. 

’ BOSSERT & COMPANIE 
z. Hd. Fräulein Münz 
Postf. 326. 7530 Pforzheim 
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Zwoi Quottro* für Ski-Asse. Ständige Verfügbarkeit und hohe Mobilität, 
diese Vorteile des permanenten Allradantriebs nutzen jetzt auch die 
Ski-Asse Roxi Mlttermaler und Christian Neureuther. 


„Die Automobilindustrie ist wie- 
der dabei, wie schon so oft Mo- 
tor des Aufschwungs zu werden. 
Wir sind zuversichtlich, daß von 
diesem Aufschwung letztlich 
auch die Hersteller von Pkw, Bus- 
sen, Anhängern und Aufbauten 
profitieren werden, deren Ent- 
wicklung gegenwärtig noch hin- 
ter den Erwartungen zurück- 
bleibt. Für die Branche insge- 
samt - und dazu gehören die 
vielen weltweit anerkannten Un- 
ternehmen der Ausrüsterindu- 
strie - wird 1985 ein gutes und 
erfolgreiches Jahr werden." Die- 
se Feststellung machte Hans- 
Erdmann Schönbeck, der Präsi- 
dent des Verbandes der Auto- 
mobilindustrie (VDA), auf der 51. 
Internationalen Automobil-Aus- 
stellung, die vom 12. - 22. Sep- 
tember 1985 in Frankfurt veran- 



Der Subaru XT - ein 
Sportwagen mit All- 
radantrieb 

Elegant und aerodynamisch, kom- 
fortabel und geräumig - so prä- 
sentiert sich das neu auf der IAA 
vorgestellte Turbo-AHrad-Sport- 
Coup4. Dieser Subaru ist mit einem 
Luftwiderstandsbeiwert von Cw 
0,29 der windschlüpfigste Serien- 
Sport wagen. Der 4-Zylinder- 
Leichtmetall-Boxermotor mit oben- 
liegenden Nockenwellen, elektro- 
nischer Benzineinspritzung und 
Abgasturbolader leistet 100 kW/ 
136 PS und beschleunigt das Fahr- 
zeug in 9,0 Sek. auf 100 km/h; die 
Spitzengeschwindigkeit liegt bei 
200 km/h. Serienmäßig vorhanden 
ist ein 5-Gang-Getriebe mit per 
Knopfdruck zuschaltbarem Allrad- 
antrieb, lieferbar ist aber auch ein 
automatisches Getriebe. Die neu 
entwickelte elektropneumatische 
Einzelradaufhängung mit compu- 
tergesteuertem Niveauausgleich 
und per Knopfdruck verstellbarer 
Bodenfreiheit gibt diesem Coupö 
beste Fahreigenschaften bei un- 
terschiedlichsten Straßenverhält- 
nissen und in allen Geschwindig- 
keitsbereichen. - Parallel zu die- 
sem Sportwagen stellte Subaru 
auf der IAA noch die 4türige Li- 
mousine Sedan und den Kombi Su- 
per Station vor, beide ebenfalls 
mit Turbomotor mit elektronischer 
Enspritzung und elektropneumati- 
schem Fahrwerk. 

Subaru Deutschland GmbH 
MialestraSe 6, 6360 Fried borg 


statt et wurde. Seiner Bekundung 
nach sind gerade die deutschen 
Hersteller dabei, freiwillig den 
Schadstoffausstoß von Lkw und 
Omnibussen zu senken, wobei 
sie auf eine einheitliche europäi- 
sche Lösung hoffen. Noch aber 
fühlen sich die Fabrikanten im 
Nutzfahrzeug-Bereich nicht in 
die Ecke gestellt. Zwar lockerte 
sich in der letzten Zelt die Zu- 
rückhaltung des Marktes ein we- 
nig, dafür aber sind die positi- 
ven Ergebnisse auf dem niedri- 
gen Niveau der letzten Jahre 
mehr als ein Nachholbedarf 
denn als ein Wachstum zu wer- 
ten. Dennoch sind das fundierte 
ingenieurwissen und das breit- 
gefächerte Know-how, über das 
die Branche verfügt, weltweit 
anerkannt; sie wurden gezeigt 
bei den 539 Lkw, Satte Izugma- 


Technik, 

die 

@ Sicherheit 
gitrt- 
Boge 
turbo gas 

Dieser Gas- 
druckdämpfer 
in Zweirohr- 
Konstruktion 
bringt überzeu- 
gende Vorteile. 
Der Druck In 
dem Gerät be- 
tragt 4 ban das 
führt einerseits 
zum sensiblen 
Ansprechen 
der Ventile und 
zum anderen zu 
l |~T wesentlich ver- 

4 minderer Rei- 

* : bung gegen- 

über Einrohr-Gasdrudcdämpfem 
mit hohem Überdruck. Der Nutzen 
der Neuheit ist spürbar, er bringt 
eine wesentliche Verbesserung 
des Fahrkomforts, aber auch eine 
deutliche Reduzierung der Strö- 
mungsgeräusche. Zudem ist der 
Boge turbo gas im Vergleich zu 
Enrohr-Gasdruck-Dämpfem ko- 
stengünstiger. Die Umrüstung von 
Fahrzeugen mit Zweirohr-Stoß- 
dämpfern und radführenden Fe- 
derbeinen auf das neue System ist 
problemlos möglich, da sie sich in 
ihren Abmessungen nicht unter- 
scheiden. Durch den geringen 
Gasdruck und die damit verbun- 
dene geringe Ausfahrkraft der 
Kolbenstange wird das Fahrzeug- 
Niveau auch kaum verändert Die- 
se neue Konstruktion von Boge ba- 
siert auf der langjährigen Erfah- 
rung in der Entwicklung und Ferti- 
gung von Zweirohr-Stoßdämpfern. 
Das Interesse daran ist lebhaft - 
einige Fahrzeugtypen der Ober- 
klasse werden bereits mit turbo 
gas ausgerüstet. 

Boge GmbH 
Postfach 3 60, 5208 Eitorf 


schlnen und Sonder-Kfz, bei den 
326 Anhängern und den 87 Bus- 
sen, die auf der IAA ausgestellt 
waren. Unter diesen gab es zahl- 
reiche Neuerungen - den 
M.A.N.- Reisebus, der eine Klas- 
se für sich Ist, das völlig neue 
Lastwagen-Konzept von Volvo 
mit optimaler Wirtschaftlichkeit 
und verbesserter Rentabilität, 
den Gelenkzug für den Siadlli- 
nienverkehr von Kässbohrer, der 
bessere Arbeitsbedingungen für 
Fahrer und Werkstattpersonal, 
niedrige Betriebskosten und ei- 
ne Wertbeständigkeit für viele 
Jahre garantiert, oder die neuen 
Akzente von Iveco Magirus, ei- 
ner Firma, die mit einer Erfahrung 
von mehr als 120 Jahren in der 
Entwicklung und Fertigung von 
Nutzfahrzeugen zu den Pionie- 
ren in der Lkw-Branche zählt. Da- 
zu die vielen Batterie- und Er- 
satzteiluntemehmen, deren In- 
novationen den Markt berei- 
chern, oder auch die Spezialous- 
rüster, die in serienmäßige Fahr- 
zeuge so manchen Pfiff bringen. 
- Doch auf dieser IAA begnügte 
man sich nicht damit, Fahrzeuge 
vorzustellen und auf Geschäfte 
zu warten; man versuchte auch 
Fragen zu klären, die sich durch 




ASTON MARTIN V8 VOLANTE 
Schönheit in Perfektion 


CeBca Cabriolet: mit Vttitm- 
dofcc-Triebweric, 16 Ventilea aod 
150 PS. Fünf Personen Anden hier 
aeuekfcend Platz. 

die Zunahme der Motorisierung : 
ergeben haben. Dabei wurde ; 
deutlich am Beispiel der Auto- 
mobilindustrie, daß viele Probte- j 
me gegenwärtig von moderner ' 
Technik nicht verursacht, son- 
dern gelöst werden können -nur \ 
mit moderner Technik sei das j 
Mildem und Beheben von Um- j 
weltschäden möglich. Interes- 
sant in diesem Zusammenhang ; 
war auch die Stellungnahme auf ; 
einer Podiumsdiskussion, die j 
sich mit Innovation und Arbeits- ? 
fosigkeit beschäftigte: „Je grÖ- • 
Ser der technische Fortschritt, ; 
desto größer die Zahl der Ar- ; 
beitsplätze." Denn hierfür sei die 
deutsche Auto- Industrie der be- ; 
ste Beweis, und wenn darüber ■■ 
hinaus das richtige politische KK- ; 
ma herrsche, dann habe auch i 
die europäische Industrie gewiß ; 
die notwendige Vitalität, um mit 
den 13 Millionen Arbeitslosen m i 
den EG-Ländern fertig zu wer- * 
den, sie wieder in das Arbeitsie* , 
ben zu integrieren. Die techni- ' 
sehen und wissenschaftlichen 1 
Fähigkeiten sind vorhanden, die ; 
erforderliche Handlungsfreiheit ■ 
dagegen müsse von der Politik ? 
kommen, in 2 Jahren, wenn die ; 
nächste IAA veranstaltet wird, j 
ist man sicher klüger. | 

MARGRET SCHEIB EL ; 
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Brandneu aus lapan: 
Der Toyota Celica 

Dieses Modell setzt neue Maß- 
stäbe in Styling, Leistung und in 
Sparsamkeit. Es wird in der Bun- 
desrepublik in einer besonders 
windschnittigen Schrägheckver- 
sion angeboten: Angetrieben, 
wird es von einem eigens hierfür 
entwickelten 2,0-Liter-1 6- Ventil- 
Motor mit zwei obenliegenden 
Nockenwellen und elektronisch 
geregelter Benzineinspritzung. 
Dieser neue Celica 2.0 GT ver- 
fügt über einen Hubraum von 
1998 ccm sowie eine Leistung 
von 110 kW/150 PS, er erreicht 
eine Geschwindigkeit von 210 
km/h und verbraucht auf 100 Irin 
nur 10,1 Liter im ECE-Drittelmix; 
das wiederum wurde nur mög- 
lich durch den niedrigen Luftwi- 
derstandsbeiwert von Cw 0,33. 
Der 60-Liter-Tank gestattet eine 
Reichweite von mehr als 600 km. 
Zum ersten Mal wurde beim Ce- 
lica das Fiontantriebsprinrip 
angewandt, der Motor ist dreh- 
freudiger, Enspritzung sowie 
Zündung sind computergesteu- 
ert. Die Kraftübertragung be- 
sorgt serienmäßig ein genau ab- 
gestuftes 5-Gang-Schaltgetrie- 
be. Das Fahrwerk Ist eine selbst- 
tragende Ganzstahlkarosserie 
mit Sicherheitspassagierzeile so- 
wie Enzelradaufhängung vom 
und hinten. Dieses Auto wird al- 
len Anforderungen gerecht. 

Toyota Deutschland GmbH 
Bachemor Landstr. 2, 5000 Köln 40 


Neu bei Volvo: die 
Kombi-Umousfiiefl 740/760 

Alle 86er Modelle des schwedi- 
schen Herstellers in serienmäßi- 
ger Ausstattung wurden vom 
Kraftfahrt-Bundesamt cris 

schadstoffarm (sto uo t b o freit ) 
oder bedingt schadstoffarm 
(st euere rmäßigt) oingostufL 
Denn auch beim Umweltschutz 
wie sonst gegenüber Qualität 
und Zuverlässigkeit bleibt Volvo 
kompromißlos. Ein gutes Beispiel 
dafür ist die neue Stürige Kombi II- 
mousine mit hohem Komfort, 
niedrigem Geräuschniveau, klei- 
nem Wendekreis und großem Ge- 
päckraum. Sechs Varianten ste- 
hen hier zur Verfügung: mit gere- 
geltem Drei-Weg e-Kataiysator, 
mit Abgasrüdcführungs- und Puls- 
Air-System sowie mit dem moder- 
nen Sechszylinder-Diesel undTur- 
bo- Diesel. Dabei fährt die Sicher- 
heit immer mit, denn es gibt die 
hochwirksamen Knautschzonen, 
die Sitze, die ein Herausrutschen 
aus dem Gurt verhindern, und das 
aufwendige 2-mal-3-Bremssy- 
stem. Besonders stolz ist Volvo 
auf das umfassende Sostschutz- 
programm, bei dem hochwertige, 
nicht korrodierende Materialien 
verwendet werden. Beim ausge- 
wogenen Fahrwerk halten die 
angetriebene Hinterachse und 
die Momentstabbrückeden Rad- 
sturz und die Radspur der An- 
triebsräder konstant; die Servo- 
lenkung ist wie vieles andere 
serienmäßig. 

Volvo Deutschland GmbH 
Assas-Gabrieisson-Str. 

6057 Dietzenbach -Steinberg 




Philips schützt das 
Auto mit Ultraschall 

Gestohlene und aufgebrochen« 
Autos sowie unangenehme Behör- 




criormgerät SBC 175 von Philips 
schützen Sie sich vor derartigen 
Unannehmlichkeiten. Das Gerät 
wurde speziell für Personen-, Ho- 
fer- und Wohnwagen entwickelt 
Es ist von jedermann leicht zu in- 
stallieren und funktioniert zuver- 
lässig. Unauffällig überwacht es 
den gesamten Innenraum des Wa- 
gens und reagiert sofort, wenn je- 
mand in das Wageninnere elnd rin- 
gen will. Dabei befindet sieh nur 
ein superfc (einer Sensorkopf Im 
Fahrgastraum, die zugehörige 
Zentrale kann im Motor- oder Ge- 
päckraum montiert werden. Die 
Arbeitsweise des Geräts basiert 
auf dem Dopplereffekt. Beim Ein- 
schalten der Anlage werden die 
LuftmoJekule im Wageninneren 
mittels eines Uhraschallsensors In 
Schwingung versetzt, sollte hier ei- 
ne Veränderung eintreten, also 2. 
B. eine Scheibe zerbricht, setzt der 
Alarmvorgang ein. Zusätzlich kön- 
nen Koffer- u. Motorhaube gegen 
Öffnen geschützt werden. Die 
Alarmdauer beträgt 30 Sekunden, 
danach schaltet das Gerät wieder 
auf scharf und die nächste Alarm- 
abgabe kann wieder erfolgen. 
Philips GmbH 
Vertrieb Service-Artikel 
Möackebergstr. 7, 2000 Hamburg 1 


Compact Disc Spieler 
und ausgereifte Tuner- 
technik mit Pro- 
grammidentifikation 

Becker Autoradio bringt jetzt ein se- 
rienreifes Autoradio mit Compaci- 
Disc -Spieler. Hinter dem gemeinsa- 
men Bedienteil hat Becker in einem 
Normgehäuse das CD-Laufwerk un- 
tergeoracht, in einer Black-Box das 
vollständige Spitzen-Autoradio mit 
Programmrdentifikation und Verstär- 
ker. Sichtbar im vorgesehenen Norm- 
al« schnitt des Fahrzeuges bleibt nur 
das Bedienten mit allen Bedien- 
elementen für CD-Spieler und Auto- 
radio. Belm Eniegen ln den Lade- 
schütz zieht der CD-Spieler die Platte 
automatisch ein und schaltet das Ge- 
rät von Rundfunk- auf CD- Wiederga- 
be. Werden z. B. Nachrichten ge- 
wünscht, läßt sich auf Tastendruck 
die digital aufgezeichnete Musik an 
bePebfger Stelle unterbrechen, um 
bei nochmaligem Drücken der Taste 
den Laser exakt an gleicher Stelle 
wieder emsetzen zu lassen. Neben 
der Betriebsartentaste gibt es Ta- 
sten für schnelles Suchen vor- und 
rückwärts. Mehrmaliges Drücken der 
Tasten läßt den Laser mehrere Titel 
vor- oder zurückspringen. Auch auf 
Verkehrs funkdurchsogen braucht 
nicht verzichtet zu werden. Die Last 
Adress Memory sorgt dafür, daß die 
Laserabtastung genau an der Stelle 
einsetzt, an der sie durch eine Ver- 
kehrsfunkinformation unterbrochen 
wurde. Das große, übersichtlich ge- 
staltete Display zeigt beim Abspie- 
len der CD aie Titelnummer des gera- 
de laufenden Musikstückes an. In 
das Mexico CD hat Becker Autoradio 
einen UKW-Tuner mit Piagrammiden- 
tifikation und BEST-Funktion einge- 
baut, der mit seinem Verkehrsfunkteil 
zu den Besten unter den Autoradio- 
geräten zählt. 

Becker Aetoradlowerfc GmbH 
Pastf. 11 60, 7516 Karlsbad 


Noch eleganter: 

Der Große von Citroön 

Dieser CX „Serie II" bl das Top- 
modeil der CX-Wagen des fran- 
zösischen Herstellers - mit zahl- 
reichen Neuerungen führt er die 
86er Baureihe an. Neu sind zu- 
nächst die imposanten Stoßfän- 
ger aus stabilem Kunststoff, Ton 
in Ton mit der Kärosserfefarbe 
lackiert, die das Gesicht und die 
Silhouette des Wagens nachhal- 
tig verjüngen; dazu neu gestylte 
Radkappen und eine ausdrucks- 
starke schwarze Seitens chutz lei- 
ste. Praktisch total verändert 
und renoviert wurde das Inte- 
rieur. Das Cockpit aller CX ist 
jetzt mit Rundinstrumenten und 
einer wuchtigeren Mitteikonsoie 
ausgestattet, wuchtiger und zu- 
gleich straffer gepolstert sind 
auch die neuen Sitze. Dadurch 
wird mehr „klassische" Wohn- 
lichkeit vermittelt, die vor allem 
deutsche Kunden ln einer Luxus- 
karosse lieben. Abermals wurde 
das erprobte hydropneumati- 
sche Sicherheitsrahrwerk ver- 
bessert - nun sorgen eine straf- 
fer abgestimmte Federung, ver- 
größerte Stabilisatoren und in- 
tensiver belüftete Bremsen für 
noch mehr aktiven Fahrgenuß 
ohne Reue. Vor allem aber wird 
jeder CX ab sofort mit einem 
Antibloddersystem (ABS) gelie- 
fert - mit der perfekt wirkenden 
Bosch-Anlage. 

Chrom Automobil AG 
Postfach 9030 80, 5000 Köln 90 


tte 


Beim Personen-Nah« 
verkehr wird der 
Fahrgast nun besser 
informiert 

Dafür wurde ein Fahrgastinformations- 
und Bediensystem entwickelt, das «FIS 
2000“; es kann vom einfachen Anzefge- 
oder Ansagesystem stufenweise bis zum 
kompletten integrierten Bonflnforma- 
ttonssystem IBIS mit Anschluß an eine 
Betriebsleitzentrale ausgebaut werden. 
Zunächst soll dadurch der Fahrgast in 
die Lage versetzt werden, schnell fest- 
zustellen, welches Fahrzeug er benut- 
zen muß, dieses Fahrzeug eindeutig zu 
identifizieren und an der richtigen Hal- 
testelle zu verlassen; erforderlich sind 
hier Informationen an der Haltestelle 
und im Fahrzeug. Bei einem solchen 
System soll der Fahrer möglichst wenig 
durch die Bedienung belastet werden, 
alle Informationen sollten schnell und 
preiswert geändert werden können, 
das System stufenweise ausbaubar 
sein - zusätzlich wird hohe Lebensdauer 
und Zuverlässigkeit gefordert. Mit den 
RS 2000 hat die AEG nun eine wirt- 
schaftliche Lösung votgelegt, dl« prak- 
tisch für jeden Anwender ««gebaut 
weiden kann; für unterschiedliche Aus- 
baustufen werden auch verschiedene 
Eingabegeräte angeboten. So können 
z. B. die Verkehrsbetriebe, die sich nur 


für Außenanzeigen, Haltestellen-Innen- 
anzeigen, Haltesteilen-Ansagen oder 
für Entwerter Interessieren, das 
preiswerte Annax-Eingabegerät benut- 
zen. Dagegen wird das elektronische 
□ruck- und Registriergerät EOR 1002/ 
1003 dann benötigt, wenn Fahrkarten 
verkauft werden. Annax, das alpha- 
numerische Anzeigesystem, bietet um- 
fassende, klare und schnelle Informa- 
tionen über die Uniennummer, das Fahr- 
ziel und die nächste Haltestelle; dabei 
werden die Informationen durch Zei- 
chen dargestellt, die aus bistabilen, 

elektromagnetisch durch Stromimputse 
umsteuerbaren Anzeigeeiementen auf- 
gebaut sind. Die Anzeigeelemente sind 
im Höchenraster angeordnet. Das neue 
Druck- und Registriergerät EDR 1002 (st 
für den stationären und den mobilen 
Einsatz konzipiert Zusätzlich zum Fahr- 
kartenverkauf wird hier bei Schichten- 
de noch ein Protokoll über die wichtig- 
sten Schichtdaten ausgedruckt, die für 
die Betriebsleitung wichtig sind. - Der 
Fahrgastinfonnation kommt 2 . Z. eine 
zentrale Bedeutung zu, da jeder Ver- 
kehrsbetrieb bemüht ist, mehr Fahrgä- 
ste für den öffentlichen Personen-Nah- 
verkehr zu gewinnen, dessen Attraktivi- 
tät deshalb gesteigert werden muß. 
AEG Aktiengesellschaft - 
Zugauirihtaagen 
Nonnen doBtraallee 15-21 
1000 Berlin 20 


Die Elektronik macht* $ 
möglich: 

M.A.N. schaltet mit SAMT 

Das Ist ein halbautomatisches, mechani- 
sches Getriebe (Semiautomatic Mecho- 
rtical Transmission) des amerikanischen 
Herstellers Eaton, das sich z. Z. bei dem 
deutschen Unternehmen zur Erprobung 
befindet: Es vereinfacht das Lkw-Fah- 
ren wesentlich und erhöht zugleich die 
Sicherheit Im Verkehr. Bel diesem SAMT- 
Get riebe wird der Gangwechsel durch 
Handbetötigung angesteuert, aber 
dann automatisch über die Elektronik 
durchgeführt - daher Halbautomatik. 
Hier entfällt der. übliche Schaltdom mii 
der Funktion der Femschaitung; an sei- 
ne Stelle treten Drudczyiinder, die von 
Magnetventilen angesteusrt werden 
und so die Gangwechsel besorgen. Die 
Ansteuerung der Magnetventile wie- 
derum geht über eine im Fahrerhaus 
angeordnete Elektrik-Box vonstatten, 
die ihrerseits die Schattbefehle des 
Fahrers über einen mit einem kleinen 
Bedienhebel versehenen elektrischen 
Wipphebel erhält, der sich rechts an der 
Lenksäule befindet. - Für den Fahrer 
ergeben sich nun zwei wesentliche 
Merkmale; da Ist zunächst ein LC- Dis- 
play mit Ganganzeige im Armaturen- 
brett und dann der Fortfall des üblichen 
Schalthebels, an dessen Stelle der klei- 


ne Bedienhebel an der Lenksäule tritt 
Die durch Sensoren gelieferten Signale 
werden nun in der Getriebeelektioriik 
verarbeitet und mit den im Mikrocom- 


aas Display zeigt dabei den eingefeg- 
ten Gang und die nach oben und unten 
möglichen Gangstufen an. Zieht der 
Fahrer den Hebel kurz nach oben, wird 
die nächsthöhere Stule eingelegt, 
drückt er den Hebel nach unten, schal- 
tet SAMT auf den nächstniedrigeren 
Gang. Die Vorteile sind also ersichtlich: 
Die automatische Steuerung übernimmt 
von nun an die Schaltarbeit und die 
Betätigung des Kupplungspedals Im 
Fährbetrieb; nur noch zum Anfahren 
und zum Anhalten muß dos Kupplungs- 
pedal mit dem Fuß betätigt werden. In 
schwierigen Situationen wie beim Zu- 
rückschalten an Gefälbtredcen oder 
beim Abbiegen an Kreuzungen erleich- 
tert das SAMT-Getriebe die Bedienung 
wesentlich, seine zwölf Gangstufen 
sind für eine wirtschaftliche Fahrwelse 
von besonderem Vorteil. Dieses Getrie- 
be schaltet nur, wenn der Fahrer den 
Befehl dazu gibt, und mit Hilfe der 
Schafiautomatik ist es sogar möglich, 
die Schaltvorgänge zeitlich zu optimie- 
ren und ™ mehr WirtschaftBchkeit zu 
gelangen. 

MAN. Untern eh meatbereidi 
Nutzfahrzeuge 

Postfach 50 04 M, 8 QQ 0 HQncken 50 


Tehalit- Brüstung* - 
kartal mit neuem 
Lamellensystem 

Immer mehr halten Brüstungskanä- 
le im Wohn- und Geschäftsbereich 
Ihren Bnzug. der Grund dafür ist 
die steigende Nachfrage nach 
kurzen Anschlußwegen bei Gerä- 
ten der Stark- und Schwachstrom- 
technik. Eine bevorzugte Stellung 
nimmt dabei dank ausgerelfter 
Technik, unkomplizierter Montage 
und jederzeitiger Nachrüstbarkeit 
das Tehalit-Brüstungskanal-Sy- 
stem „BR" ein, das in PVC, Alumi- 
nium und Stahlblech lieferbar Isl 
Zur Montagezeiteinsparung stellt 
das Unternehmen ein den Erfor- 
dernissen der Praxis noch besser 
als bisher angepaßtes Lamellensy- 
stem vor, das aus der Drei- Bn heit 
Konsole, Lamellenträger und La- 
melle besteht Hier wird die sy- 
stemkonforme optische Geschlos- 
senheit fortgefuhrt, gleichzeitig 
aber wird auf die Durchlässigkeit 
geachtet, also auf die jeden Hitze- 
stau vermeldende ungehinderte 
Luft Zirkulation. Wenige Hundgri ff e 
genügen, am dieses Telra Mt -Sy- 
stem snzncMMH - Zelt and 
Geld werden dadurch g e spart. 

TehaJft 

Kunststoffwerk GmbH 

Postfach 128 

6751 Heltersbevg/Pfalz 


Schneepflug Typ „UL“ 
Der nächste Winter 
kommt bestimmt 

Er ist eine Neuentwicklung der Fir- 
ma Befische und speziell für Trans- 
porter und Geländefahrzeuge vor- 
gesehen, wie angegossen paßt er 
zum VW-Synchro-Allrad-Transpor- 
ter (Foto). Er wird in Breiten von 
1600 bis 2400 mm geliefert, ein 
Stecksystem sorgt für leichten, ein- 
fachen Anbau. Die Hydraulikbe- 
dienung (Heben. Senken und 
Schwenken) erfolgt vom Fahrersitz 
aus - einfachste Handhabung und 
hohe Räumleistung sind die be- 
sonderen Merkmale dieses 
Schneepfluges, dessen durch- 
dachte Bauweise das Fahrzeug 
bei Hindernissen schont und volle 
Ausweichmöglichkeit garantiert. 
Für die Verantwortlichen der Kom- 
munen wäre jetzt die richtige Zelt, 
sich von der Arbeitsweise dieses 
Schneepfluges zu überzeugen. 
Das Unternehmen, das sich auf 
Kommunalgeräte spezialisiert hat, 
liefert zudem auch Streugeräte für 
teldite Trägerfahrzeuge van fndu- 
stne und Kommunen. Femerim An- 
gebot sind Allrad-Schmal- 
spurfahrzeuge des Typs LADOG 
die für den Ganz-Jahres-Bnsatz 
entwickelt wurden. 

Bertsche Komunmalgaräto 
Postfach 10, 7715 Bräunlingen 



Oer Hella-DE- 
Scheinwerfer liefert 
mehr Sicherheit 

Es Ist vor allein seine scharfe H*B- 
Dunkel-Grenx», dt« dos irritierende 
Streufleht aussehaliei und dadurch 
| dfe BgenbfenduftQ de* Fahrers ver- 
f hindert, DJ» so gefürichie!» „weiße" 
j Wand, die durch die Tropfern» ffe* 
! xlon entsteht. Ist also praktisch nicht 
■ mehr vorhanden: ein Gewinn an Si- 
cherheit, den der Autofahrer schon 
heute nutzen kann. Das Unternehmen 
aus Uppstadt bietet nun für den Golf 
ll und den Jetta II einen Korosserle- 
1 bausat*, der aus folgenden Elemen- 
ten besteht - zunächst dem Doppel- 
I Scheinwerfern riH mh PB-Abbfend- 
i und Femschelnwerfem mit Stufen re- 
< fiektor. Dann den Frontspolier mit 
Stoßstongenunurantelung und Inte- 
grierten OE-Nebetecheinwerfem und 
schüeßtieh - JCotflÜgelverbreiterungen 
mit seitlichen SchweRerfeisten, Heck- 
schürz» und Hecks polier. Für den 
Ford Sierra, den Escort/Orion und 
den Opel Ascona dagegen wurde 
ein Kühlergrill mit DE-Nebelscheln- 
wertem entwickelt. Um die Voneile 
von konventionellen und DE- Nebel- 
scheinwerfern nicht durch dos vor- 
handene Abblendlicht zu beein- 
trächtigen, empfehlen HeUa-Technl- 
ker, das Nebeilicht mit dem Stand- 
licht einzuschalten. Das ist gesetzlich 
erlaubt, wenn der Nebelscheinwer- 
fer nicht weiter als 40 cm entfernt von 
der äußersten Fohrzeugkante ange- 
bracht wird. 

Westfälisch« Metall- Industrie KG 
Hveck A Ca. Postfach 2540, 

4750 Uppstadt 
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Individuell»* Styling 
; für höchste Ansprüche 

Dafür stehen di» Cabrios der Hom- 
[ bürget Styling Garage, dl« zwei- 
felsohne zu den Start d»f IAA ge- 
; härten; man könnt» s»h»n. aaß 
; vvfeder offen gefahren wird. Mehr- 
i jährige Erfahrung aut über 200 Co> 

: brio-Umbauten garantiert eine. 

dem Daimler-Benz entsprechende 
I Qualität in Handhabung und Var- 
i orbeitung. Für nahezu Geiäusch- 
I freihett auch bei hohen Geschwin- 
digkeiten sorgt hier das winterfe- 
sie und wattiert gepolsterte Dach 
S mit Innenhimmel. Für den Umbau 
des 190ES1. Trapez Cabrio werden 
2 . B. drei Wochen benötigt, die 
Kosten betragen ab 15000,- DM 
(unverbindliche Preisempfehlung); 
sechs bis acht Wachen brauchen 
die Konstrukteure und Designer für 
200-300 E Biarritz Cabrios oder das 
500 $EC MarbeUa-Cabrto, verse- 
hen mit elektrohydraulischer Betä- 
tigung ob 65 000,- DM (unverbind- 
liche Preisempf a h lung) , Nur die 
besten Materialien wie Wurzelmo- 
serholz, Velours und natürlich Le- 
der kommen zur Verarbeitung - 
alle umgebauten Wagen verfügen 
selbstverständlich über ein TUV- 
Mustergut achten. Die Styling Ga- 
rage jedoch baut nicht nur Autos 
um, sie Ist auch bei der Beschaf- 
fung behilflich; man sollte «Ich 
selbst überzeugen. 

Stytfng Garege Hued eli Gre hl l 
Osferbroolmveg 67-71 
2000 Hoaabwg-Sörenefeld 


Wirksamster Schutz 
Im Auto ist der Gurt 

Doch das An- und Ablegen dieser 
Sicherheitseinrichtung könnte 
schon einmal vergessen werden. 
Daß das nicht mehr geschieht, da- 
für sorgt das neue elektrische 
Gurttransportsystem für 2-Punkt- 
Gurte der Fa. Brose. Seine Arbeits- 
weise ist einfach; Dev Fahrer 
schließt die Tür und steckt den 
Schlüssel Im Zündschloß. Nun lagt 
sich der Ansch na ll gu rt automa- 
tisch um di» Fabvzeuglusasseii, 
ebenso automatisch erfolgt da 
Gurtablege« durch das Offnen 
der Tür oder durch das Abziehen 
des Zündschlüssels; dieses elektri- 
sche Verstellsystem ist ein entla- 
stender Komfort für den geplag- 
ten Fahrer. - Einen weiteren Kom- 
fort bieten, die elektronischen 
Schaltungen, die die Sicherheit 
von elektrischen Fensterhebern 
weiter erhöhen; Beim Verschlie- 
ße« der Fahrzeugtür werden letzt 
sämtliche Fenster selbsttätig ge- 
schlossen. Nur ein kurzes Antip- 
pen der Schalter ermöglicht voll- 
ständiges Schließen oder Öffnen 
des gewählten Fensters. Stößt die 
ScheTbenobertcant» beim Schlie- 
ßen auf einen Widerstand, dann 
bewegt sich die ScheOw selbsttä- 
tig wieder nach unten. 

Brose Fahrzeugteile 
GmbH & Co. KG 
Ketschendorler Str. 38-48 


=-L-y-: c Scania ELB - 

YÄ-* elektronisch 

* (Br* gesteuerte 
= T Bremse 

■ c ’ 7 r • * - Bei schweren 

r* ’ Nutzfohrzeugen 
. . " /jß dominieren 

} Drudduftbrem- 

sen seJt ™nd 30 
•. A" • Jahren. Als abso- 

£ :: lute technische 

Neuheit zeigte 
- - Scania auf der 

.‘•ll «fl. : ■ 51. IAA ein elefc- 

V. i ironisch gesteu- 

ertes Bremssystem - Scania ELB. 
Die mit Bosch entwickelte Anlage! 
mit eingebauter ABS-Funktlon wird 
mittels Elektronik anstelle konven- 
tioneller Druckluft gesteuert. Sie 
besitzt darüber hinaus einen pneu- 
matischen Notkreis. ELB (Electronic 
Brake) gewährleistet praktisch ei- 
ne verzögerungsfreie und exakte 
Bremswirkung an sämtlichen Rö- 
dern einer Ikw-Fahrzeug-Kombl- 
nation. Kürzere Ansetz- und Löse- 
zeiten der Bremsen sowie die Ge- 
nauigkeit und Gleichmäßigkeit dar 
Drude-Steuerung bewirken: besse- 
re Bremsleitung, kontinuierlicheren 
Verschleiß, länger» Lebensdauer, 
Verringerung kritischer Situationen 
(z. B. „Klappmesser-Effekt"), Redu- 
zierung der Druck- und Schlagkräf- 
te auf die Deichsel zwischen Zug- 
wagen und Anhänger, in das neue 
ELB-System ist auch eine ABS-, 
Funktion eingebaut^ so daß ELB af* 
eine natürliche Weherentwjdriong 
von ABS .anzusehen ta. Büche 
Komponenten im . ELB-System. ho* 

- ben den gleichen öder ähnüdwa 
Aufbau wie In elnem ABS-Sy^m- 
Scanta Deutschland, Gntbtt^ "/ 
Postt 2267, 5400 Koblenz 
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!l rtr : ebS,eitU ng Nuklearmedizin 

. P)nner>yerbund. UrSre ® rst ® ,ter Stören wir zu einem weitweit operierenden 

Entwicklung. Wir produzieren ^ ,ert . auf erheblichen Investitionen in Forschung und 

Sc * 18r Geräte auf den Märkten des kv* u^jj^us?an(te T1 ^ SSen<tes Pr09ramm niedizinisch-techni- 

Wir suchen einen 

Mplom-Ingenieur 

Diplom-Physiker 

mit sehr guten Fachkenntnissen auf dem Gebiet der Strahfenphysik. 

HummiTOdSiin \^re^H V Vo?teU itUn9 ™ Vorbindun9 mlt der Anwendung von Isotopen in der 

Aäaab^S^Ki2 r rfi^ V c^ , ? icher • för ?® n Gesc * läftsbereic h NukJearmedizin gehört zu seinem 
schigen V^rfriebsnetees e,nes hochs P ez,al ' sierten Verkaufeteams innerhalb eines engma- 

l ^i^irLil22 hinte ‘!? ssantes * selbständiges Aufgabengebiet und ein attraktives Einkom- 
e,n t-inmenwagen, der auch privat genutzt werden kann, steht zur Verfügung. 

Sl e ÜÜ? ? eforderte n fachlichen Voraussetzungen mitbringen und über Führungs- 
auoeSä^i,- V ® ri ? ufet ^!? nt und Kontaktfreudigkeit verfügen, bitten wir um die Einsendung 
aussagefäh’ger Bewerbungsunterlagen unter Kennziffer 10985/43 an den mit der Werterleitung 
oeaunragten Anzeigendienst unseres Beraters - Diskretion und die Berücksichtigung von 
Sperrvermerken werden zugesichert - an Postfach 31 0395, 5270 Gummersbach 31. 


Personalberatung 


Gümnwsbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Unternehmerisch im Sondermaschinenbau 

tätig zu sein, ist die Chance, die wir bieten. Als kleineres Unternehmen im Siegeriand 
entwickeln und produzieren wir Maschinen für die Katt- und Warmumformung von 
Stahl und NE-Metallen. Durch die ständige Verfeinerung der Verfahrenstechnik und 
die- Beherrschung der Verformungstechnoiogie haben wir uns auch als Zulieferer 
einen guten Markt geschaffen. Unser zukünftiger 

Geschäftsführer 


sollte neben einem abgeschlossenen Maschinenbaustudium und guten Grundkennt- 
nissen in der Umformungstechnik solide Erfahrungen 

CJ im~Vertrieb beratüngsintensiver, technischer Produkte 

□ in der Führung eines technischen Gesamtbereichs 

□ in Konstruktion und auftragsbezogener Einzelfertigung 

nachweisen können. Wir erwarten eine Persönlichkeit mit unternehmerischen Fähig- 
keiten, Kooperationsbereitschaft, einem systematischen Arbeitsstil und der Gabe, 
eigene Zielvorstellungen zu entwickeln und kostenoptimal zu realisieren. Die Möglich- 
keit, sich finanziell am Unternehmen zu beteiligen, ist gegeben. 

Interessenten steht unser Berater, Herr. Dr. Bielecke, unter Telefon 0 22 61 / 70 31 63 
für Zusatzinformationen gern zur Verfügung. Diskretion sowie die Berücksichtigung 
von Sperrvermerken werden zugesichert. Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung 
(tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellungen, Eintritt- 
stermin) Unter der Kennziffer 98 1266 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sio Paulo, Johannesburg 


Chemische Spezialprodukte 

Unser Unternehmen mit Sitz im Westen der Bundesrepublik gehört zu den führenden 
Herstellern chemischer Spezralprodukte. Die hochwertigen &?eugr^se jg^rlefeten die 
Zufriedenheit der in- und ausländischen Kunden unseres mrtteistandischen Unternehmens. Zur 
Unterstützung der geplanten Expansion des Unternehmens und zur zentralen Steuerung des 
weiten Aufgabenfeldes suchen wir einen 

Leiter 

Werbung und Design 

... ainAn ca/»hmann der in enaer Zusammenarbeit mit Geschaftsleitung, 

Dte Position erfordert die werblichen Aktivitäten der Zentrale und unserer 

JSrfirÄ^ R^iÄnes eigeron Rrmengesicl^ o^iial zu « entwickln und dabe. ein 
Mte^itSeam qualitativ und wirkungsvoll e.nzusetzen und zu fuhren. 

Fu 1x1 ^rt^Wtäsen^n Kreati^L wi rtsc haftl?c hes ISnite'n nt uSd 

^s^^achkenntnisse sind erforderlich, französische Kenntnisse 

SSÄ sollte zwischen 35 und 40 Jahren Hegen. 

»jitarhAitftr erwartet eine Lebensstellung, ein interessantes Aufgabenfeld, ein 
leUrtungsge rechte Bezahlung mit guten Sozialleistungen. Be, der 

Sfehnraumbeschaffung sind wir behilflich. 

Wenn Sie diese ££££ SÄ 

m^Keit ^d sorgfältige Beachtung von Sperrverrr«rl<er^ 

Interessenten StSSSÄ 

Kienbaum Personalberatung 

. , nrf ooHin Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
ÄtoÄÄna ; Philielphia, San Francisco. SSo Paulo, Johannesburg 
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Chance in Berlin - Führender Kunststoffverarbeiter 

Wir haben vor mehreren Jahren in Berlin einen Kunststoff-Spritzereibetrieb nach neuestem 
Stand der Technik errichtet und sind inzwischen mit einer bestimmten Produktgruppe 
Marktführer in Deutschland. Zur Entlastung des Inhaber-Geschäftsführers suchen wir einen 
fachlich gut vorgebildeten jüngeren Wirtschafts-Ingenieur als 

Assistent 

der Geschäftsleitung 

Er soll sich mit Ehrgeiz in unsere Belange einarbe rten und sowohl bei technischen als auch 
betriebswirtschaftlichen Aufgabenstellungen im Tagesgeschäft und in der Planungsarbeit 
mitwirken. 

Der geeignete Bewerber hat sich im Studium oder in der Praxis mit der SpritzgieBtechnik schon 
vertraut gemacht und verfügt über betriebswirtschaftliche oder betriebsorganisatorische Kennt- 
nisse. 

Interessenten für diese Aufgabe werden um ihre Bewerbung gebeten, deren vertrauliche 
Behandlung zugesichert wird. Für erste vertrauliche Informationen stehen unsere Berater 
W. Greiner und J. Weise unter der Rufnummer (0 30) 8 82 67 83 zur Verfügung. 

Aussagefähige schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, vollständige 
Zeugnisse, Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) richten Sie bitte unter der 
Kennziffer 810 666a an den mit der Weiterleitung der eingehenden Unterlagen beauftragten 
Anzeigendienst unseres Beraters, Bieibtreustr. 24 in 1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Schlüsselposition in unserem Personalmanagement 

Wir sind ein führendes deutsches Unternehmen, das durch Innovationen und technologische 
Leistungen Zeichen gesetzt hat Der Erfolg unseres Hauses beruht aber auch zu einem 
wesentlichen Teil auf dem Engagement und der Identifikationsfahigkeit unserer Mitarbeiter. 

Das Personalmanagement nimmt in unserem Hause deshalb einen hohen Stellenwert ein. Seine 
Bedeutung wollen wir weiter festigen und ausbauen und suchen daher einen 

Referenten für 
Personalentwkkluns 

der unserem Personaidinsktor direkt unterstellt ist und in wenigen Jahren eine Fachabteilung 
aufgebaut haben muß. 

Nach dem Einstieg in diese Tätigkeit wird er sich mit folgenden Aufgabenschwerpunkten 
befassen: 

□ Anforderungsanalysen mit der Erarbeitung kritischer Erfolgsfaktoren, Aufgabenstrukturen 
und Anforderungsprofilen 

□ Auswahlverfahren mit der Bereitstellung von geeigneten Beurteilungsverfahren, Leistungs- 
tests und Mitarbeit im Assessment-Center 

□ PE-Realisierung in puncto qualitative Personalplanung. Weiterbildungskonzeptionen und 
Training 

Wir denken an einen diplomierten Psychologen oder sozial- bzw. betriebswirtschaftlich 
ausgebildeten Fachmann, der nach seinem Studium bereits Erfahrung mit der in der Praxis 
umgesetzten Personalentwicklung sammeln konnte. Trainingserfahrung, Ideenreichtum, praxis- 
nahe Anwendung bei gleichzeitig guter wissenschaftlicher Fundierung sowie Überzeugungs- 
kraft sind Eigenschaften, die unser neuer Mitarbeiter aufweisen muß. 

Für wertere vertiefende Informationen stehen ihnen die von uns beauftragten Berater, Herr Dr. 
Stefan Huber und Frau Claire Scollar, unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 56 gerne zur 
Verfügung. Sie garantieren Ihnen die Einhaltung von Sperrvermerken. 

Wenn Sie diese berufliche Chance und Perspektive anspricht, bitten wir Sie um die Zusendung 
aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 862781 an Postfach 10 05 52, 5270 
Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Fachverband - Güterverkehr 

Ziel unseres Bundesfachverbandes ist neben der Mithilfe bei der Lösung fachlicher und 
wirtschaftlicher Aufgaben die Beratung unserer Mitgliedsfirmen sowie die Wahrnehmung und 
Vertretung von deren Interessen dach draußen. Die uns angeschlossenen Betriebe haben eine 
-starke nationale Marktposition. 

Angesichts der Verflechtung des europäischen Güterverkehrsmarktes spielt international 
ausgerichtetes Denken sowie zukunftsbezogenes Handeln eine entscheidende Rolle. 


Geschäftsführer 
und Vorstand 

erwartet insoweit eine interessante Herausforderung. Im Verwaltungsrat und Präsidium trifft er 
auf erfahrene Untemehmerpersönllchkeiten. 

Der ideale Kandidat ist Jurist mit kaufmännischer Ausrichtung und verfügt über eine mehrjähri- 
ge Verbandserfahrung an verantwortlicher Stelle. Erfahrungen im Transportwesen sind nicht 
erforderlich. Starke persönliche Ausstrahlungskraft, überdurchschnittliche Leistungsbereit- 
schaft und die Fähigkeit weiträumig und langfristig zu denken, werden vorausgesetzt. 

Aufgrund der vielfältigen internationalen Kontakte, insbesondere zu EG-Zentralstellen, sind 
gute Französischkenntnisse und zumindest englische Schulkenntnisse unverzichtbar. 

Der Dienstsitz befindet sich in einer Großstadt in Nordrhein. 

Bewerbern im Alter bis zu 45 Jahren, die an dieser, über die üblichen verbandstypischen 
Aufgaben hinausgehenden Position interessiert sind, steht für eine erste vertrauliche Kontakt- 
aufnahme unser persönlicher Berater, Herr. Dr. Ulrich Würzner, Tel. 0211/45 55-260, zur 
Verfügung. 

Ihre Kontaktaufnahme unterliegt jeglicher Art von Diskretion, die von Ihnen gewünscht wird. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Ist geh alt, 
Gehaltswunsch, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 840 076 an Füllenbach- 
straße 8, 4000 Düsseldorf 30. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Prozeß- 

und Umwelt-Meßtechnik 

Wir sind ein Unternehmen mit Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von 
Prazfsionsgeräten hoher Qualität für Meß- und Kontrolffunktioneii sowie 
Gas- und Flüssigkeitsanalysengeräten für den Umweltschutz. 

Für unsere Entwicklungsabteilung suchen wir eine/n erfahrene/n 

Konstrukteur/in 

(Dipl.-lng./FH) 

der Fachrichtung Feinwerktechnik oder Maschinenbau. Das Aufgabenge- 
biet im Rahmen unserer Produktgruppe Analysentechnik umfaßt die 
Entwicklung und Konstruktion neuer Gas- und Flüssigkeitsanalysengerä- 
te bis zur Fertigungsreife. 

Mit dieser Anzeige wollen wir Ingenieure ansprechen, die bereits Erfah- 
rung auf dem Gebiet der Konstruktion von Analysen- oder Meßgeräten mit 
Elektronikanteil haben. Kenntnisse in der Konstruktion optischer Systeme 
wären von Vorteil. 

Wenn Sie Ihren Berufsweg mit guten Entwicklungsmöglichkeiten fortset- 
zen möchten, dann bewerben Sie sich bitte mit aussagefahigen Unterla- 
gen (tab. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien) und Angabe Ihrer Gehalts- 
vorstellung sowie des frühestmöglichen Eintrrttstermins. 

H. MAIHAK AG 

m Semperstraße 38 • 2000 Hamburg 60 



Schreibwaren, Geschenk-, 
Hobbyartikel sind unsere 
Arbeitsbereiche im westd. Raum. 


Wir suchen den branchenkundigen, ver- 
handlungsgewandten 


GESCHÄFTSLEITER 


mit Erfahrungen in Einkauf, Verkauf, 
Marketing und EDV aus dem Bereich 
Warenhaus, evtl. Großhandel. 

Wir lassen Sie am Erfolg teilhaben bei 
leistungsgerechtem Gehalt, Dienstwa- 
gen und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Wir erbitten Ihre ausführliche Bewer- 
bung unter M 5743 an WELT-Verfag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Wir sind ein wdweir länger HecmHer wn Verpackungsarten. Uns« hoher OuAl»lfct«Wh 
daid erlaubt die innovative Lösung von Verpackw^ppmWcinM. 

Znr Ausweitung unserer europäischen Aktivitäten suchen wir einen 

Sales Manager Europa 

Die Aufobe umfcßt den Aufbau einer Außemlienstofgaiwatibn in der Bundesrepublik und 
tfie Betreuung der Abnehmer im wesrBcben Europa. An der Weiterentwicklung unserer 
Marketing* und Vertriebskonzeption haben Sie einen maßgeblichen Anteil. 

Wir erwarten von Ihnen eine mehrjährige teilende Tätigkeit in der Verpackung*- oder 
Kot amu g Ot e iH Kl imt ie. die es Ihnen ermöglicht, im Fo od- und Konsumgüterbereidi unsere 
Produkte und ProblemfcauajgcB überzeugend zu prisenttertn. 

Aufgrund unserer intensiven internationalen Kontakte bi wrhandluogssfchcr« Engfach 
unabdingbare Voraussetzung. Wir wünschen uns einen Mitarbeiter im Alter zwischen*» und 
SO Jahren. 

Der mit dieser Aufgabe verbundene breite Gestalruogsqjiclrantn wird Sie ebenso iiuefesaie- 
rea wie die vertraglichen Konditionen. Ihr Dienstsitz wird eine Gtofbtadt in Norddeutsch- 
tand sein. 

Bitte, senden Sie Ihre aussageOhigen Unterlagen an das von uns beauftragte Bciatungiun- 
teraehmen. Als Ansprechpanaer für erste telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Braun 
zur Verfügung. Absolute Vertraulichkeit ist selbstverständlich. Sperrvermerke werden 
ber ü cks ic htigt. 


Unternehmens!» ratung GmbH 
Mrtflhed tfn BDU 

Bürgerm eister-Spitta-AlIee 3. 2800 Bremen 41. Telefon 04 21 /23 9049 


Gebietsleiter 

Verkaufsleiter 

für namhaftes, bundesweit tätiges Oienstleistungsuntemehmen 

gesucht. 

Wir erwarten: eine Persönlichkeit mit Überzeugungskraft. 

Führungsqualitäten, Flexibilität, Willen zum Er- 
folg und einwandfreiem Leumund. 

Aufgabe: Nach gründlicher Einarbeitung Betreuung der 

Mitarbeiter im Außendienst, Überwachung und 
Ausbau der zugeteilten Gebiete. 

Wir bieten: ‘ eine krisenfeste Existenz (denn wir kennen kei- 
ne Rezession), ein konkurrenzloses Produkt, 
ein weit über dem Durchschnitt liegendes Ein- 
kommen. Ja Altersversorgung. 


Schriftliche Bewerbung erbeten an unsere Tochtergesellschaft 
irrforma Gesellschaft für Kapttalberatung mbH, 3585 Neuental 


Wir entwickeln Konzepte, Programme und Hardwa- 
re für den Rechnereinsatz auf dem Gebiet der BILD- 
DATENVERARBEITUNG, der GEOMETRISCHEN 
DATENVERARBEITUNG, der TEXTVERARBEITUNG 
und generell der PROZESSÜBERWACHUNG und 
-STEUERUNG. Für diese Aufgaben suchen wir Mit- 
arbeiter und Mitarbeiterinnen der Fachrichtungen 

Physik 
Mathematik 
Informatik, Inf.-Ing. 

auch Berufsanfänger. Die Vielfalt unserer Aufgaben 
ermöglicht Ihnen eine ihren Neigungen gemäße 
Tätigkeit. 

URW UNTERNEHMENSBERATUNG 

Harksheider Str. 102, 2 Hamburg 65 
Tel. 0 40 / 60 60 50 (Dr. Rubow) 


Zukunftsweisende Anlagen und Systeme 
für die Marine aus Wedel/Hamburg 


Auf den Gebieten 
Marinesysteme, 
Marineanlagen und 
Unterwassertechnologien 


ist der Fachbereich 
Marinetechnik national 
und international führend. 


Leiter der Abteilung 
Antriebselektronik 


Innerhalb der 
Fachabteilung 
„Produktentwicklung 
Abtriebe“ für geregelte 
elektrische Antriebe und 
Bordnetzversorgung ist die 
Funktion „Leiter der 
Abteilung 

Antriebselektronik“ neu zu 
besetzen, da der bisherige 
Stelteninhaber eine 
verantwortungsvol lere 
Aufgabe übernommen hat. 


Nach Ihrem erfolgreichen 
StudienabschluS zum 
Diplom-Ingenieur (TXJ/TH) 
mit Studienschwerpunkt 
Elektrotechnik/ 
Energietechnik sollten Sie 
bereits einige Jahre als 
Entwicklungs-Ingenieur 
tätig gewesen sein. 

Gute Kenntnisse auf dem 
Gebiet der 
Leistungseiektronik/ 
Regelungstechnik sind 
Voraussetzung für Ihren 
Start als Abteilungsleiter. 


Bitte, senden Sie uns Ihre 
vollständigen 
Bewerbungsunterlagen, 
damit wir Ihnen in einem 
persönlichen Gespräch 
weitere, fürSie wesentliche 
Informationen geben 
können, oder rufen Sie uns 
gleich an, Telefon 0 41 03 / 
70 03 45, Kennziffer: 16 763 

AEG Aktiengesellschaft 
Marine- und Sondertechnik 
Personal- und 
Sozialdienste 
Hafenstraße 32 
2000 Wedel/Holstein 


Technologien von AEG: 
elektrische und 
elektronische Gerate, 
Systeme und Anlagen für 
Kommunikation und 
Information, für (ndustrie- 
und Eneroretechnik. für 
Verteidigung und Verkehr. 
für Büro und Haushalt 



DER BUNDESMINISTER DES INNERN 
stellt Volljuristen in den 

höheren Polizeivollzugsdienst des Bundesgrenzschutzes 


ein. 


Die Einstellung erfolgt im Beamtenverhältnis auf Probe mit der Dienstbezeichnung 

.Polizeirat im BGS z.A.” 




Besonderheiten: — Unentgeltliche grenzschutzärztfiche Versorgung, - Pofizeizulage, 

— besondere gesetzliche Altersgrenze, — Bekleidungszuschuß 

Erwartet werden: — überdurchschnittliche juristische Kenntnisse, 

— bestandene (Reserve-JOffizierprüfung oder Kommissarprüfung 
der Polizei (Ausnahmen von diesem Erfordernis sind möglich), 

— uneingeschränkte Polizeidiensttauglichkeit 

— bundesweite Mobilität 

— Dynamik, Durchsetzungsvermögen, Organisations- und Verhand- 
lungsgeschick, Beweglichkeit 

Interessenten, die noch nicht das 32. Lebensjahr vollendet haben und bereit sind bei 
guten Aufstiegsmöglichkeiten eine interessante Tätigkeit im Bundesgrenzschutz, der 
Polizei des Bundes, zu übernehmen, werden gebeten, ihre Bewerbungen mit tabel- 
larischem Lebenslauf, Übersicht über den beruflichen Werdegang, Fotokopien der 
Zeugnisse und einem Lichtbild neueren Datums, an den 



Bundesminister des Innern 
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Graurtieindorfer Str. 198 


5300 BOfin 1 zu richten. 

$ 

Tel. 0228/681-3914 


Wir sind ein Unternehmen für Pumpen und 
Armaturen und suchen zum baldigen Eintritt 
einen qualifizierten, gewandten 


Verkaufs-Ingenieur 


mit entsprechenden technischen Kenntnis- 
sen. Der Bewerber sollte bereits mit der Che- 
mie und artverwandten Industrien Erfahrun- 
gen haben und Engirschkenntnisse besitzen. 

Das Verkaufsgebiet umfaßt im wesentlichen 
Nordrhein-Westfalen. Der Sitz unserer Gesell- 
schaft ist in Essen. 

Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir 
unter V 5332 an WELT-Veriag. Postfach 
10 0864, 4300 Essen. 


Als Hamburger Orianttoppteh-Haua mit mehr als 
dreißigjähriger Tradition suchen wir einen neuen 


Verkaufsleiter 


Das Aufgabengebiet umfaßt Pflege und Ausbau das 
Kundenstammes aus Groß- und Einzelhandel. Es 
handelt sich um ein weitreichendes Tätigkeitsfeld 
mit sehr guten Verdienst möglk^tkeiten. 

Wir suchen einen kreativen und ehrgeizigen Mann, 
der über Erfahrung in der Vermarktung in dar 
Vermarktung der Ware verfügt Gute Branchen- 
und Warenkanntniste sowie selbstsicheres und 
gepflegtes Auftreten sind Voraussetzung für diese 
Position. 


Bitte bewerben Sie sich mit vollständigen Unterla- 
gen unter N 5546 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 



Wir sind ein Unternehmen der QUANTE-Gruppe, die derzeit ca. 1000 Mitarbeiter beschäftigt. Durch 
den frühzeitigen Einstieg in die Technologie der optischen Nachrichtenübertragung haben wir ein 
Marktsegment besetzt das wir durch intensive Entwicldungs- und konsequente Vertriebsarbeit 
beständig ausbauen. 


Wir suchen Sie als 


Verfriebsingemeur 

optische Nachrichtentechnik 


Sie sind Diplom-fngenieur der Fachrichtung 
Elektrotechnik/Nachrichtentechnik und haben 
Interesse am Verkauf technischer, erklärungsbe- 
dürftiger Produkte. 

Sie beherrschen Englisch in Wort und Schrift 
und haben möglichst schon praktische Vertriebs- 
erfahrungen gesammelt 


Sie sollen den Vertrieb digitaler Übertragungsge- 
räte der optischen Nachrichtentechnik nach der 
Einarbeitungsphase für eine Produktgruppe 
weitgehend selbständig übernehmen, und zwar 
von der Angebotserstellung über die Kontrolle 
der Auftragsabwicklung, die Erstellung der tech- 
nischen Dokumentation bis zur Bearbeitung spe- 
zieller Kundenapplikationen. 


Bewerben Sie sich bitte unter Angabe des frühesten Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellun- 
gen. 


□uanti 


LASERTECHNIK GmbH 

Uellendahler Straße 353 • 5600 Wuppertal 1 • Telefon 02 02 / 70 92-2 20 



Stärke und Stärkederivate für die 
Lebensmittelindustrie und technische Industrien 

Wir sind ein führendes europäisches Unternehmen auf dem Gebiet der Herstellung von Stärke und Stärkederivaten. 
Unsere Kunden smd neben der Lebensmittelindustrie z. B. Papier- und Wellpappenfabriken. Für unsere deutsche 
Vertriebsgesellschaft suchen wir einen 

Vertriebsrepräsentanten (m/w) 

Norddeutschland 

der von seinem Wohnsitz nördlich der Link: Essen-Kassel aus unsere Kunden im Food- und Non-Food-Bereich bitreut. 

Wir erwarten von Ihnen eine t^hmsche und/oder kaufinännisebe Ausbildung, die Ihnen chemische oder biotechnische 

rciß Sber eWge ,ahre Au Bendiensterfahnmg sowie englische 

WrWeten Ihnen neben einem interessanten Gehahund den Soaafleistungen ein« GroSuntemehmens einen neutralen 
Mittelklassewagen - auch zur privaten Nutzung. Selbstverständlich erhalten Sie eine intensive Schulung „on Ute Job“ in 
unserem Stammhaus. ° 

Wenn Sie gern mitgehend selbständig arbeiten möchten und möglichst nicht ater eis 30 Jahre sind, sollten Sie sich mit 

| g ^it 1 i fetln °i 1 ^..^T Cilt i* 1 ^ von beauftragten Anzeigen-Agentur bewerben. Herr 
Keiscbt gibt Ihnen gern schriftlich und telefonisch wettere Informationen. Absolute Diskrationist selbstvetständlich. 

SELECTEAM Personal-Anzeigen-Service 

Postfach 10 13 52 - 4040 Neuss 1 -Telefon 021 01/10 24 24/25 
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"DcHelmutNeumaini' 

Maiiagßneit-Beitdmg 


Dr Helmut Neumann 

Management-Beratung 


Vertriebsleiter 

High Tech • Spezialglasprodukte weltweit 


ffi®!?®? Spez TOn'pirtfiMW^fnfii- 6 u 0 #?®! eines weltbekannten Konzerns 

f° r dte Forschu ng eigenständig und welÄ und Umpenindustrie sowie 

hervqrtegend^ Wettbewl!? Pi? h uIL teC T n * SCh t 1 n Standards unserer Produktgruppe eine 

Absicherung und zum weiteren^SLn .'.«ISS? Sül? chsrat ^ s,nd ungewöhnlich. Zur langfristigen 
gewohnt iS, konzwtioJSKtret^^ S 01 ? 68 ? udnen ™ einen Vertriebsleiter, der es 

Hauptaufgaben vreSenTn^^qShSn.^ 2 ^ k . unftso ‘? ent,ed zu denken und zu handeln. Seine 
Weiterentwicklung und RealistenEn 8 !!! 09 U J 1< LH!1 ^? rterBn Ausbau unserer Marktposition, in der 
VertriebskoraepSbn^ ut F ausgerichteten Marketing- und 
Der ideale Bow»rtv»r der zielonentierten Führung der Vertriebsorganisation liegen. 

risches Denken aus Er verfuof F^iy erha ^ w n9S ^ BSChick ’ ^Organisationstalent und unternehme- 
urel ü bereinaiSSmäm^ i ^h^L'hl?\? I IIH - b erklärungsbedürftiger technischer Produkte 

langfristig die i P-odaktprogramm. Da 


urel über ein ausqeDräotes Hs-"!/® £ neDe ™a™ngsbedurftiger technischer Produkte 
langfristig die S?5S , Ver ® tand . ,s ur^r anspruchsvolles Produktprogramm. Da 

Pei^nlichkeiL^S?mL^ Aufstiegs m die Geschäftsführung besteht, stellen Wir an das 
Aufgrund unserer Manager besondere Anforderungen, 

auch Fran^^Si) uneri^lSll Kontakte ist die Beherrschung der englischen Sprache (möglichst 

l^rC^r fe ^.'^r^ f ,S l r l t re r i h % SIÄ mii 

BallindamnTe? f:t2?2 6 ? lmUt "«**"***>** GmbH. 

Frankfurt * Hamburg • London • Mülheim/Ruhr • München - New York • Paris • Wien • Zürich 


Verkaufsberater Bedachung 

Vertriebsprofis aus der Abdichtungs- und Dämmtechnik 
Hamburg • Bremen - Kassel/Göttingen • Offenbach 

Wir sind als mittelständisches Unternehmen einer der führenden Hersteller von Abdichtungs- und 
Dämm-Materialien. Qualitativ hochwertige Produkte, professionelles Marketing, ausgeprägtes Quali- 
tätsbewuBtsein, Service und Anwendungstechnik sowie fachliche Kompetenz in der Beratung sind die 
tragenden Säulen unseres geschäftlichen Erfolges. 

Im Zuge unserer Expansion suchen wir für die GroBräume Hamburg, Bremen, Kassel/Göttingen und 
Offenbach Verkaulsberater, die in der Lage sind, sachkundige Beratungen und Verkaufsgespräche 
durchzuführen, ihre Gesprächspartner werden Architekten, Bauämter, das Dachdeckerhandwerk und 
der Baustoffhandel sein. Wir erwarten entweder eine kaufmännische odereine technische Ausbildung 
und vor allem fundierte Vertriebserfahrung aus der Branche, technisches Verständnis und Freude am 
beratenden und qualifizierten Verkaufsgesprach. Wenn Sie zudem über Eigenständigkeit, Dynamik und 
Überzeugungskraft verfügen und Wert auf Aufstiegschancen legen, werden Sie sich in unserem 
qualitätsbewußten, zukunftsorientierten Unternehmen wohlfühlen. Die Vertragskonditionen, einschließ- 
lich Dienstwagen auch zur privaten Nutzung, werden Sie überzeugen, weil sie Ihnen zeigen werden, was 
uns Vertriebsprofis aus der Branche wert sind. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 2247/W an den Personalanzeigen- 
service der Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Ballindamm 8, 2000 Hamburg 1. 
Telefon 0 40 / 32 72 65, der Ihnen volle Diskretion und die Einhaltung von Sperrvermerken sichert. 

Frankfurt ■ Hamburg - London - Mülheim/Ruhr • München * New York • Paris • Wien • Zürich 


17-18 Uhr 




Auskunft auch sonntags 

Unser Auftraggeber, ein metallverarbeitender Betrieb mit Sitz in NRW, zählt zu 
den größten der Branche mit weit über eintausend Beschäftigten und beliefert 
die Automobilindustrie mit technisch spezialisierten Komponenten. 

Know-how in der Blechverarbeitung rangiert in dieser Großserienfertigung auf 
sehr hohem Qualitatsniveau. Gesucht wird der 




gbau 

Techniker, Meister o. ä. Ausbildung 


H ■ V - 1 


Er soll den modernen Werkzeugbau mit rund 50 qualifizierten Facharbeitern 
führen und die technische Zukunft von Werkzeugbau und Stanzerei mit 
Schwerpunkt Folge- und Feinstanzwerkzeuge entscheidend beeinflussen. 

Dazu sind überdurchschnittliche Voraussetzungen an technischer und füh- 
ningsmaßfger Qualifikation sowie Erfahrung erforderlich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert 
wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit tabellari- 
schem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugniskopien, Angaben 
über BnkommensvorsteUung und frühestmöglichen Eintrittstennin unter 
Kennziffer 1Z75 an den PERSONALANZEIGEN-CHIFFREDIENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Sildossy & Partner GmbH 

Kaiserstraße 6 ■ 5300 Bonn 1 ■ Telefon (02 26) 21 20 95 


Deutschland Österreich Schweiz 



Wir entwickeln fertigen und ver- 
treiben anspruchsvolle Systeme 
und Geräte der professionellen 
Nachrichtentechnik. 

Für den Produktbereich Übertra- 
gungstechnik suchen wir einen 


PHILIPS 


Leiter 

Produktmanagement 

Übertragungstechnik 


(Aufgaben: 

□ Produkt- und Systemplanung, 
Produkteinführung, Pnodukt- 
betreuung für 

□ Übertragungstechnik in öf- 
fentlichen Femmeldenetzen 

□ Erarbeitung von Produkt- und 
Marktstrategien 

Voraussetzungen: 

□ Dipl.-Ing. TH/FH (Nachrichten- 
technik) 

□ Techn. kommerzielle Berufs- 
erfahrung insbesondere in 
Produktmanagement, Ent- 
wicklung, Projektierung 

□ Gewandtes, verhandlungs- 


sicheres Auftreten 
□ Gute englische Sprachkennt- 
nisse 

Wenn Sie Ihren zukünftigen Be- 
rufsweg langfristig mit einem si- 
cheren und leistungsfähigen Un- 
ternehmen verbinden wollen, bit- 
ten wir um Zusendung Ihrer kom- 
pletten Bewerbungsunterlagen 
unter Kennziffer 904/7 an unsere 
Personalabteilung. 

TEKADE Fernmeldeanlagen 
Untern ehmensbereich der 
Philips Kommunikations 
Industrie AG 
Thum-und-Taxls-Str. 14 
8500 Nürnberg 10 


Philips Kommunikations Industrie AG 


Data TEKADE F&G 
Systems Femmakla- NacMchten fc abrt . 
anlogen und-oniagen 


Bereichscontroller 

Dipl.-Wirtschaftsing. oder Dipl. - Kf m./Betriebswirt 


Unser Kunde ist eine moderne 
mittelständische Untemehmensgruppe 
mit 1100 Mitarbeitern und. einer Umsatz- 
größe von 200 Mio.. DM in der Elektro- 
technik. Standort ist das Rhem-Main- 
Gebiet (40 Autominuten von Frankfurt/M. 
entfernt). Da die Gruppe ständig 
expandiert, suchen wir für die Haupt- 
abteilung Controlling Verstärkung. 

- Wen wir erwarten: Sie sol ten 

DipL-Wirtechaftsmgenieur, Dipl.-Kfm./ 

Betriebswirt oder ein erfahrener 
Praktiker sein mit ausgeprägtem tech- 


nischen Background für die Aufgaben- 
schwerpunkte Produktionscontrolling 
und Investitionsabwicklung. Nach dem 
Studium haben Sie die klassischen 
Controlling-Instrumente in den ersten 
zwei bis drei Jahren in einem produ- 
zierenden Industriebetrieb bereits 
kennengelernt Zusätzlich verfügen Sie 
über ausgeprägte EDV-Kenntnisse 
und Ihr kooperativer Arbeitsstil ist 
ebenso selbstverständlich wie die 
Bereitschaft Detaiiprobleme lösen zu 
können. 


Was Sie erwarten können: Eine 
Aufgabe, die Sie und ihr Wissen fordert, 
z.B. bei der Vorbereitung, Steuerung 
und Kontrolle einzelner Ablaufphasen 
der Investitionsabwicklung, der Erarbei- 
tung und Aufstellung des Investitions- 
budgets sowie der verantwortlichen 
Mitwirkung bei der Erstellung der 
Jahresplanung für die Produktions- 
bereiche. Die Position bietet attraktive 
Entwicklungsmöglichkeiten. Gehaft und 
Sozial leistungen eines Großunter- 
nehmens werden Sie zufriedenstellen. 


Hamburg 

Müiheim/Ruhr 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 



Ihre kompletten Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unter der 
Kennziffer 3020 -W an den Anzeigen- 
service der SCS Personalberatung 
GmbH, Mainzer Landstr. 46. 6000 Frank- 
furt/M. 1. Dort stehen Ihnen Herr 
Dietmar Petzold und Frau Rita Brendler 
unter der Telefon-Nr. 069/71 01 200 
zur ersten vertraulichen Kontaktauf- 
nahme gern zur Verfügung. Sie freuen 
sich auf Ihren Anruf und bürgen für 
absolute Diskretion. 


Personal beratung GmbH 




Komplexe Technologieprojekte planen, akquirieren und steuern 

Wir sind ein selbständig operierendes Forschung»- und Entwfcklungszentrum mit Standort in Norddeutschland und gehören zu einer bekannten 
Untemehmensgruppe. Unsere Aufgabenschwerpunkte liegen in der Entwicklung und Vermarktung von komplexen Systemen neuester Technologie. Für 
die kollegiale Leitung des Zentrums und zum Ausbau unserer Dienstleistungen suchen wir eine kompetente Führungspersönlichkeit als 

Kaufmännischer Geschäftsführer 


Aufgabenbeschreibung hnischen Geschäftsführer sind Sie 

ln kooperativer Z usaff 'ran^rtmrt ^ Kalkulation und Abwicklung aller 

Se^ete W uns* 

reTün^hmensgruppe stehen Ihnen zur Verfügung. 


Anforderungsprofil 

Wir denken an einen vertriebsorientierten und verhandlungserfahrenen Wirt- 
schaftsäkademiker oder Wirtschaftsingenieur bis maximal 40 Jahre. Sie sollten 
fundierte kaufmännische Projektmanagement-Erfahrang in der Industrie oder in 
einem Forschungsinstitut gesammelt haben. Kenntnisse des öffentlichen Auf- 
tragswesen sowie des Vertragsrechts, Erfahrungen in internationalen Kooperatio- 
nen sowie sehr gute Englischkenntnisse müssen wir voraussetzen. 

Die vertraglichen Rahmenbedingungen orientieren sich an der Bedeutung der 
Aufgebe. 


Bewerbung und Information 

Zur vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Frau Ferring und 
Herr Staufenbiel, unter der Telefonnummer 02 21/13 60 64-65 zur Verfügung 
(Montagskontäkt bis 20.00 Uhr). Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (An- 
schreiben mit Gehaltsvorstellung und Eintrittstermin, tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse) senden Sie bitte unter der Kennziffer 85 947 an die von uns 
beauftragte Joerg E. Staufenbiel Unternehme nsberatung Köln (BDU), Postfach 
10 1850, Burgmauer 68, 5000 Köln 1. Eventuelle Sperrvermerke werden streng 
beachtet > f 


JwmE.ftaufmbiel [ 

Sa -aamtmr -J Unwmehmenstmuno Kok 




^1 Klöckner 


~*m~- .v*Ä.i‘. .•-•-* 


Seite 4 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 238 -Samstag, 13, Oktober 1886 


AB 


allen-bradley 


in Haan bei Düsseldorf ist 


Tochtergesellschaft eines weltweit führenden Herstellers von modernen Fertigungssystemen und speicherprogrammierbaren 
Steuerungen. 

Wir suchen für Nord- und Westdeutschland einen 


U 


Wir sind ein bedeutender KbMaifttr 

die Automobilindustne mit etwa 2500 

und sielten Kfr-SicherherSteile für die Bereiche Len- 

kung. Radaufhängung und Achsführung ner. 

Für den Ausbau unserer Produktentwicklung suchen 
wir einen 


VERTRIEBSINGENIEUR 

. etaiu> n .nnan «'nmmim ikatin nsnetzwe fke elektronische Antriebe und AutnmatistertirKJSS 


Diplomingenieur 


für snaicheroroarammierbare Steuerungen, Kommunikationsnetzwerke, elektronische Antriebe und Automatisierungssyste- 
me im industriellen Bereich. „High-Tech“ ist für uns kein Schlagwort, sondern die tägliche Arbeit 
Die Aufgaben: We Anforderungen: 

m Kimdenverantwortung bei Zielkunden und potentiellen • Ausbildung als Ing. an einer FH oder Fachschule schwer- 

Kunden; punktmäßig in der Elektrotechnik und Elektronik; 


Entwicklung und Konstruktion 


Kundenverantwortung für alle Produktgruppen in der 
Anwendung und Auswahl; 

Einführung von neuen Produkten; 

Forecast-Planung für alle Produkte; 

Durchführung von Kunden Präsentationen, Hotel-Shows 
und Messedienst. 


Erfahrungen im Vertrieb oder Neigung zu kundenbezoge- 
ner Tätigkeit in der Industrie; 

Basiswissen in der Automatisierungstechnik; 
Verhandlungsfähigkeit auf allen Ebenen; 

Gute Englischkenntnisse; 

Alter 25-45 Jahre 


Das Aufgabengebiet umfeftt die Entwicklung undKon- 
struktion von Bauteilen für Fahrwerk 
sowie Untersuchungen zur Entwicklung. nww FModuk 
te. Dazu arbeitet die Entwicklung eng techni- 

schen Produkt-Betreuung und dem Produkt-Marketing 
zusammen. 


UHU ivitsaseuioi — — — - _ . . 

Es wird ein moderner Arbeitsplatz, eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit zukunftsweisenden hervorragenden Produkten 
internationaler Spitzenstellung in einem bewußt kooperativ geführten Unternehmen bei sehr gutem Einkommen zuzüglich 

Firmenwagen geboten. . 

Sollten Sie an dieser hochinteressanten Tätigkeit mit ihren vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten interessiert sein, so 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte und zur Diskretion verpflichtete 
Untemehmensberatung. Sperrvermerke werden selbstverständlich beachtet 


Wir erwarten von unserem neuen Mitarbeiter 

- ein abgeschlossenes Ingenieurstudium (TU/FH) der 
Fachrichtung Kfz-Technik oder Maschinenbau 

- mehrjährige einschlägig 0 Berufserfahrun g 

- Organisationstalent und Durchsetzungsvermögen 

- Erfahrung im Umgang mft'Mttarbeitem. 


Dr. Friedrichs 


Wir bieten ein weitgehend selbständiges Arbeiten, 
bedarfsorientierte Weiterbttdungsmaßnahmen sowie 
ein angemessenes Gehalt und gute Soziaitetetungen. 
Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir behilflich. 


Unternehmensberatung 


Ihre Bewerbung mit allen Unterlagen, die Sie für eine 
ausreichende Beurteilung Ihrer Qualifikation für erfor- 
derlich halten, schicken Sie uns bitte zu. 


Eickelscheidt 18, 4030 Ratingen 6 
Telefon 02102/67151 


Für eine vielseitige Tätigkeit als Assistent der Geschäftsleitung 
einer Vermögensverwaltung wird ein 


Dipl.-Kaufmann/ 
Dipl.-Volkswirt 
oder Jurist 


W 


Ulf ir gi-nri ein namhaftes, stark 
VT ^^expandierendes Unterneh- 
men der Motoiradbranche und be- 
liefern den Fachhandel im gesamt®! 
Bundesgebiet Für die Produktgrup- 
pen Bekleidung und Technik suchen 


LEMFÖRDER METALLWAREN 

JÜRGEN ULDERUP AG & CO. 

Zentrales Personalwesen .* Tel. 05474-60355 
Postfach 1220 - 2844 Lamförd» 


wir einen 


Führungsnachwuchs 


zum Januar 1986 oder auch früher gesucht. Englisch erwünscht. - 
Bewerbungen bitte unter L 5940 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 

4300 Essen. 



Traditi0 unS ueWe ^ore- ct) 

ze ig en -uns mtem pore 

' “ ^«refere«* 


^^m"*** ^ die systema- 

tische Vertriebsarbeit im Innen- und 
Außendienst beherrscht 
Wir freuen uns auf Bewerber; welche 
bereits in ähnlichen Positionen erfolg- 
reich gearbeitet haben. "Vbn Vorteil, 
jedoch nicht Voraussetzung, sind Pro- 
dukt- und Branchenkenntnisse. 


Die Allianz als größter Versicherer Europas sucht 
noch einige junge Wirtschaftswissenschaftler, 
denen wir eine eigenverantwortliche Führungs- 
aufgabe in unserer Außendienstorganisation im 
norddeutschen Raum übertragen weiten. 


Gc 


Auf Ihre neue Aufgabe bereiten wir Sie in einem 
zweijährigen Trainee-Programm gründlich vor. 


»ena^-; Kön nena.s 


Bitte senden Sie Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: 
DIFIDierk Himer 
Garch-Fock-Sa 3 
D-2930'Vkrel 


Ihre Führungseigenschaften, Ihr Organisations- 
talent und ihr vertriebsbezogenes Denken wer- 
den durch diese intensive Ausbildung im AuBen- 
und Innendienst gefördert uhdvertieft. - 


Ph 


VERKÄUFER 


Wir erwarten von Ihnen hohes berufliches Enga- 
gement, erfolgsorientierte Arbeitsweise, Wahr- 
nehmung unternehmerischer Aufgaben und ab- 
solute Mobilität. 


■J; -IrtiiT . 

\ v !/ Ha 


als selbständiger Gebletaverkaufsleiter 

Kurzbewerbung unter V 5951 an WELT-Vertag. Postf- 10 08 64, 43 Essen. 


pnai» — . 

%**'*£%£•*’* n 

Wen" Sie meg als 


DIE® WELT 


Wenn Sie Ihre berufliche Karriere in einem Groß- 
unternehmen mit interessanten Aufstiegsmög- 
lichkeiten aufbauen wollen, richten Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung bitte an: 


UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND 


gnne^enS.e;- er|W Wunsc- ly ^ 

Unterla9 en 

nberlandstr^ 
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Allianz 


Chefs vom Dienet: Klaut Jürgen Frftzscbe. 
Frledr. V. Bcotaft Jeux- Martin UkM e ke 
Bonn; HUleabeim, HunbutJ 
Verantwortlich (Br Seite L politiacbe Kacb- 


9000 Hambrag 38, Kaiser- WUhehn-StraBe L 
TeL (040) 34 7L Telex Redaktion and Ver- 
trieb SlTBOia Anzeigen: Tel (040) 
3 «7 <3 80. Tel» 2 17 001 777 




(steHv.), KtensJanas (steter. für Tagesscfaavj; 
Dctdacbtaarf: Norbert Koch. Rüdiger v. Woi- 
k o widey (steter.); latenaukmaleFoB tflrll a i» - 


4380 EXKS 18, toi Trelbmch WO, TW. 
(03094) 10 u. Anzeigen; TeL (0 2094) 
10 153t, TWftx BST* 194 
Fernkopierer (0 20 54) 8 27 28 und 8 37 20 


ta WektenWUer (xteflv ); Seite 8: Burkhard 
MDBer. Dr- Manfred RdwoU (stclhr-X Bnn- 


Moeller 


Carl Gustaf Strahm; Zeitgeschichte: Walter 
Cftrttlz; Wtrtxchaft Gerd BiÜMemann, Dr. 
Leo Fixeber Cxtollv.); Induxtrie p o HHlr Han« 
Baumann; Geld nod Kredit: CtauaDer tlag cr: 


3000 Hannover 1. Lange Laube 2. TW (05 11) 
1 78 IL Telex 9 32 018 
Anzeigen; TU. (05 11)8400009 
Telex 02 30 108 


Benth (utellv.); CUsdge WeH/WELT de* Bu- 
ches Alfred Sta rt e m a nn . Peter BBbbb 
teUSvJi Parnneban: Dr. Batamr NokSetC «b- 
■enaeban. und Technik: Dr. DtelerThterboch; 
Sport Frank Qoednan; An« aller Welk Knut 
Tnske; HadM-WKLT und Auto- WELT: Heinz 
Horrmaim.. Birgi t C remeni-S diirm a nn 
Utellv. für Betae-VELTk WELT- Report: 
Heinz Kluge- Lübke; WELT- Report Amtend: 
Ham-Haibert Hölzerner: Laxerbriefe: Henk 
Oboexome: Peraonalten: Inga Urban; Dolm- 


4000 P flx aa kto rt, Graf-Adolf-PIatz IL TW 
IBS 11) 37 3043/44. Anzeigen: TeL (0211) 
87 50 6L Tel» 8 587 730 


Die Nassau isc he Sparkasse mit Häuptsitz in Wiesbaden, Bilanz- 
summe 10,3 Mrd. DM, 169 Geschäftsstellen, 2300 Mitarbeitern faßt 
innerhalb des Kreditsekretariates geschäftspolitische und organi- 
satorische Grundlagenarbeit, Kredittraining, betriebswirtschaftli- 
che Analysen und Beratung sowie zentrale Service ieistungen 
(Schätzungen, Wechselabwicklung, Kreditkontrolle, Sicherheiten- 
prufungen, Bilanzauswertung) zusammen, in diesem Zusammen- 
hang suchen wir einen 


Milser 


8000 ftaakfnrt (MUaL WesundstrafteR, TU. 
(0 08) 71 73 11; TU» 4 12 440 
Fernkopierer (068) 72 79 17 
Anzeigen: TeL <0 6B> T7 90 II - 13 
TU» 4 185539 


Abteilungsleiter |efe 


Schmidt; rouredaktton: Be Ufern Btfhfe; 


7000 Stuttgart. Rorebdhlptetx 20 a, TW 
OOT 11) 22 13 28, TU» 7 29989 
Anzeigen: TW (07 11) 7 54 50 71 


Sie kenne// unser Betätigungsfeld: 
entwickeln, fertigen, projektieren 
und verkaufen von elektrischen und 
elektronischen Anlagen, Systemen 
und Geräten für Automatisierung 
und Energieverteilung. 


Hier können Sie mitarbeiten: 
in einem großen Unternehmen, das in 
der Welt zu den Führenden zählt. 

Eine dezentrale Organisation schafft 
die Voraussetzungen für einen persön- 
lichen Arbeitsstil. 


H a mb o r g-A ni ga hg; Dietbert Cm Klau* 
Brunx (xteüv.l 


8000 München 40. ScheffingKraHe 38-43. TW 
(D 89) 2 88 13 01. TUox 5 13 BO 
Anzeigen: TU. (0 89) 0 90 00 38 / 30 
Tete* 9 23 835 


im Kreditsekretariat 


c Offen 


dem Teile dieser Funktionen übertragen werden sollen. 


Bonner K ar rea p n xte nleii- Redaktion: 
Günther Beding (Lottert. Betau Beek 
MUlv.), Steten G. Boydeck, Pwer Jentzcfa. 
Evl KeC. Hoox-Jürgen Mafanke. Dr.’ Eber- 


die Fast oder durch Teiger DK KM ein - 
■HiHeangh 7 % Mehrwertsteuer. AuUand». 
Ux nm em en t DM 89^ W nsrhB eB dc h Porto. 


Die Betreuung des deutschen Marktes erfolgt über ein dichtes Netz von mehr 
als 40 Vertriebseinheiten. 


md Anfrage mitgetrftt. Die , 


Für unsere Technischen AuBenbüros in Norddeutschland und in Berlin 
suchen wir dynamische, unternehmerisch denkende Persönlichkeiten mit gutem 
kaufmännischen Allgemeinwissen, fundierten Buchhaltungskenntnissen, 
technischem Verständnis, Verhandlungsgeschick und Freude an verant- 
wortungsvoller Tätigkeit als 


Kaufmännischer Leiter 


Bute-JEttdiger K a mt ». Frieden»«, Diete- 
rich*, Klaus Gchel, Peter Wceztz: DOssW- 
dorfc Dr. WUm Bcrlyn. JoocMm GWdhoK, 
Hxiokl Poxuy: Fl anXfin t- Dr. Dankwoxt Cu- 
rec=ch (zugleich Korrespondent für Stgdie- 
taea/ Architektur). Inge Adham. Joeetdm 
Weben HanUMng: Herbert Sc h u tt e. Jaa 
Bnech. Klflre Wameck» KAl Hannover: 50- 
duei Jach. Dominik Schmidt; Kiet Georg 
Bener. MBncheo: Peter Schmalz. Dank ward 
Settn Stuttgart Werner Keitcel 


Für diese Führungsposition suchen wir eine Persönlichkeit, die 
kooperativ, ideenreich undzielorienttertdie Leitung, Steuerung 
und Überwachung zugeordneter Funktionen übernehmen kann. 
Mehrjährige Erfahrung im Kreditgeschäft, vertiefte organisatori- 
sche und technische Fähigkeiten und entsprechende theoretische 
Fachkenntnisse sind Voraussetzung. 


8^ ™, dm Ve rtag: ABOtmementeal 
^teSL^^natxim Votegsd 


(Stichwort: 

KU 


CflMgf Anzrig gn pr rix flitg fitr (De Deuma- 
tendauxgabf: Nr. 04 und KomMn atiniatattf 
DIE WELT/ WELT am SONBTAG Nt 14 
galdg ab L io. 1989, ftr die Hambmg.Aus- 


Es wird ein Bankfachmann mit Sparkassenfachlehrgang oder 
vergleichbarer Ausbildung, Erfahrung in allen Bereichen des Kre- 
ditgeschäftes und Interesse an konzeptioneller ündänaiytlscher 
Arbeit gesucht. 


(Amtend); Thomas L. 


bzw Dipl-lngenieure, Fachrichtung Sektrotechnik, mit Erfahrungen in 

der Akquisition und Projektierung für Automatisierungslösungen und Energle- 

verteilungsanlagen als 


Chetepocto: Horai state (zngUcfa Kom- 
ap on dw i t für Europsi, Woher EL Rueb 


dort «ter frankfurter Wertpapierbörse, der 


Technischer Leiter 


Nach gründlicher, erfolgreicher Bnarbeitung wollen wir Ihnen 
die selbständige Führung eines unserer AuBenbüros übertragen. 


Adateatebboa. BzfiaaaL WQbWm Hadler; 
fjwAi: Bdner GatennRiB, WUbafau Fur- 
ier; Jobattaxabuzg; HonUn Ger ms nl; Kd* 
penhagra: Gottfried Mehner; Modau: Bo- 
«o- Murin BomgUSar; Parle AnguM Gral 
Kageneck, Joachim Scbauhifi: Kam: frwd- 
riefa Me l etener. Wuhtegum: Fritz Wrlh, 
Eknzt- Alexander Stebcn 




Über ihr Gehalt möchten wir gern persönlich mit Ihnen Spre- - 
chen. Unsere freiwilligen Sozialleistungen (Sonderzahlühg, Fahrt-, 
kostenregelung, EssenszuschuS, betriebliche Altersversorgung) 
brauchen einen Vergleich nicht zu scheuen. Bei der Wohnraumbe- 
schaffung sind wir Ihnen gern behilflich. 


■ tu Stuttgart- Dn Vartw übernimmt kel- 


l Material keine 


Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen an unsere 
ü Abteilung Personalplanung und -einsatz, Postfach 44 60, 
6200 Wiesbaden 1. 


Wenn Sie überzeugt sind, dem geschilderten Anforderungs- 
profil zu entsprechen, bitten wir Sie um Ihre schriftliche 
Bewerbung mit Lichtbild. 


Klöckner-MoeJIer BektrizitSte GmbH 
Vertriebsdirektion Nord, Cuxhaven©' Straße 36, 2104 Hamburg 92 
Telefon 040/7961111 


© 

M 


arwlimrta -Ki w re a nnnte M m WELT/SAD: 
Alben: & A. Anlonaros; Beirut; Peter M. 
Banke; Briuael: Cay Graf v. Broricdorö- 
AhkteJdt; Jemalem; Ephraim Lahav, Lon- 
don: Ch ritt hm Ferber. data Getenaar, 
Stegfrted Helm. Peter Wrteiteia, Joachim 
Zwüstoeb; Lm Angeiex Hetawt Vena Karl- 
Heinz Kiikfftnid; Madrid; B«U Gfctz; Mai- 
land: Dr- GOnthag Depu, Dr. MooOte voo 
Zteia al W -rtennn B : Xtemb Prof. Dr. CQater 
FrimUSodor. NowYortc Alfred von Krusea- 
illorn. Emst Haabcadk. Etam-JÜrgen Stack. 
Werner Thomas. VoUgang VBI; Paris Heinz 
Wdombecger. C on M e af * Knitter, JncUm 
TWh rt- TtObp: Pr. Fred de La Trabe, Edwin 
Kannte!; Washington: Dietrich Schutz. 


Dte WELT endnal mbxtestent viermal 
ahrtfc* nlt VertegsbeUaie WELT-RE- 
POET. AhMlganpreiil** Kr. 4. gültig ab 
UubUU. 


Vwtog; Axel Spring» veitegAD. 

2000 huAMM Kaiser. wubeUn-StraBc l. 


Fragen, die Sie vor Versand Ihrer Bewerbung klären möchten, 
beantwortet Herr Janowski gern telefonisch vorab <0 61 21 / 

36 42 90)n 


Vertrieb: GmdWHar Lribeh 
Vw-tegsteher- Df- Bma-Dtetrteh Adler 
Dmek in 4990 En« 1*. Im Toribiocb ittt 
2070 Ahtenxbcrfc Ko mkam p. 


Nassauische 

Sparkasse 
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Plenen Sie mit uns Ihren beruflichen Erfolg 

a zu aen namhaften Versicheranasuntemehmen Deutschlands und suchen im 7line linsopar- r» . 


ideal, j^ch U ^c!rt^^Q hSChu ^ tlJdiums ~ 

SÄ issen Ä" 9: 

l^istur^tn^^aement. Ziel- und 
selbstÄwA^il 1 ^ Interesse an 
Ihre Karriere taÄ ffir 


iften Vereicherungsuntemehmen Deutschlands und suchen Im Zuge unserer strategischen Management-Planung 

Hochschulabsolventen 


In unserem eigens für Hochschulabsolventen konzipierten Entwicklungsprogramm werden wir Sie intensiv durch 

? • interne und externe 

• ^^schnlung Fühmngs- und 

• Training on the Job Förder^inare 

auf Ihre anspruchsvolle Aufgaben vorbereiten. 


EY 

B\ Personalberatung 

Wiesenau 27 - 29 , 6000 Frankfurt (Main) i, Tel.: 069 / 7109-0 

Ein Unternehmen der PA Ctwsuhing-Gruppe 


An einem Beratungstag bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, in arbeitsplatzbezogenen 
Übungen gemeinsam mit uns festzustellen, 
ob Sie für Führungsaufgaben in unserer 
dezentralen Organisation geeignet sind. 

Wir bieten qualifizierten Mitarbeitern über- 
durchschnittliche finanzielle und persönli- 
che Entwicklungschancen in einer zu- 
kunftsorientierten und zukunftssicheren 
Branche. 

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an den Be- 
reich Personalforschung der PA Personalberatung, der 
ihnen absolute Diskretion zusichert und ihre Unterla- 
gen umgehend an uns weiterleitet. - Kennziffer FW 
402. 


emational führendes Unternehmen der Büro-^und Unterhaltungselektronik mit weltweit anerkannten 

g. unserer Europa-Zentrale ist gekennzeichnet durch ein modernes Unternehme askonzept und ein kooperatives 

Management 

För unser EDV-Team suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Systemanalytiker/in 

vSSl. V ° n ftware und Enalischtenntnisss von 

Als Voraussetzungen erwarten wir ihno« Wenn s » unseren Anforderungen entsprechen und bereit 

schlosset*» Studium (Kfonnatik oderBWLl «nd. i ntege rem jungen Team kooperativ und dynamisch 
nie einer' . der 1 mitzuarbeiten. senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Un- 

ASSEMBSR ocfer RPG l? 9 ^ PraChen CQBOL * terlagen z. H. Frau D. Frick. 


. SHARP 
ELECTRONICS 
(EUROPE) GMBH 


Durch Nachdenken vorn 


SonrimstraBe 3 
2000 Hamburg t 
Tel.: (040) 23775-237 


Jed&rle 


Niedersachsen/Berlin 
(Sitz Hannover) 


Wir zahlen durch das. hohe Ansehen 
unserer Arzneimitte Ispeziafitäten 
aus eigener Forschung und Ent- 
wicklung zu den international be- 
kannten pharmazeutischen Herstel- 
lern. Wir haben in den letzten Jahren 
gute Wachstumsraten erzielt, nicht 
zuletzt aufgrund einer stabilen und 
leistungsmotivierten Außendienst- 
Mannschaft. 

Zur Steuerung und Motivation eines 
Teams von etwa 10 Mitarbeitern 
nach modernen Führungsmethoden 
suchen wir jetzt einen erfahrenen 
Gebietsleiter für das. PRAXISGE- 
SCHÄFT mit nachweisbaren Erfol- 
gen odereinen überdurchschnittlich 
qualifizierten Bewerber aus einer 
ähnlich gelagerten Funktion. Diese 
verantwortungsvolle Position stellt 
hohe Anforderungen an Ihr fach- 


liches Können und Ihre persönli- 
chen Eigenschaften. Wir erwarten 
daher Überzeugungskraft, einen 
kooperativen, aber dennoch . ziel- 
orientierten Führungsstil, organisa- 
torisches Talent und die Fähigkeit, 
Prioritäten zu setzen. Um Ihr Team 
sicher in einem sich wandelnden 
Pharmamarkt steuern zu können, 
müssen Sie in der Lage sein, neue 
Ideen und Anstöße aufzunehmen 
und in den Außendienst einzubrin- 
gen. 

Wir bieten ein gutes Gehalt, Prä- 
mien, Firmenwagen, eine kontinu- 
ierliche Aus- und Weiterbildung und 
die charakteristischen Sozialleistun- 
gen eines modernen Unternehmens. 
Wenn Sie unser Angebot reizt, freu- 
en wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen. 


CYANAMID GMBH 
- Personalabteilung - 
8190 Wolf ratshausen 


Für unsere Zentrale in Mainz suchen wir zum baldmöglichen Eintritt 

Referent(in) 

Öffentlichkeitsarbeit 

7 n Beeinn wird der Tätigkeitsschweipunkt im Bereich 

innertetrieblichen Kommunikation liegen. Nach Die Landesbank Rhein- 

Einarbeitung ist an einen Einsatz auf dem gesamten Fel Iand-Pfelz, universell tätige 

der Öffentlichkeitsarbeit gedacht; Geschäftsbank, Hausbank 

T-*- rwirinn bietet gute Entwicklungsmöglichkeiten und des Landes, Zentralbank der 
bei Berufeerfahrung schon von Anfang an mit Sparkassen und Emission*- 

Sünden Voltaachten und Aufeabemnhalten ^ 

aüseestattet werden. . . Geschaftsvolumen von 

— L..«iipn Tätigkeit setzen wir ein ^ 33 Mrd. DM und über 

1700 Mitarbeitern zu den 
großen Kreditinstituten in 
> der Bundesrepublik. 


Maß an KontaJc ^^ e r l hinaus haben Sie Interesse an 

journalistische Füh*- 

Ihre Bewerbung 

ten Sie bitte an unsere P R° itaen Herr Mühlbeyer 

^^ ) - rVerfagUng ' 

. Landesbaak Rheinland-Pfalz 
1 _ 


BANK 


Verkaufsberater Nord 

Innovative Produkte 
für das graphische Gewerbe 





i29 69 

linz 1 


Die Bank der kurzen Wege 


Wir sind die äußerst erfolgreiche 
deutsche Vertriebsgesellschaft eines in- 
ternationalen Konzerns, der auf dem Ge- 
biet der SelbstkJebetechnologie weltweit 
eine führende Stellung einnimmt. 

Im Bereich Selbstklebefolie sind die 
graphischen Betriebe unsere Ansprech- 
partner, die unsere Produkte für ver- 
schiedene Gebiete und Abnehmer wei- 
ten/erarbeiten. 

Ideal sind Bewerber im Alter bis 35 
Jahre, die bereits über erste branchen- 
spezifische Vertriebserfahrung verfügen 
- gleichgültig mit welchen Produkten. 

Nachwuchskräfte, die in den Vertrieb 
einsteigen möchten, haben jedoch die 
gleiche Chance, wenn sie über eine ein- 


E\ 


schlägige Ausbildung (z. B. Druckinge- 
nieur) verfügen oder den graphischen 
Sektor bereits kennen. 

Zielstrebigkeit, Elan und Kreativität 
halten wir für wesentliche persönliche 
Voraussetzungen. Außerdem erwarten 
wir englische Grundkenntnisse. Der 
Wohnsitz kann beibehälten werden. 

Wir bieten Ihnen gut eingefuhrte Pro- 
dukte, eine gründliche Einarbeitung und 
ein interessantes Gehalt plus Firmenwa- 
gen. Ausführliche Informationen erhal- 
ten Sie telefonisch bei unserer Agentur. 
Am Samstag und Sonntag durch Frau 
Matthäus von 12-15 Uhr: 02101/- 
1 44 73, wochentags durch Herrn Ober- 
maier unter 02 1 1 / 71 50 27. Kennziffer 
DW 1109. 




PA PERSONAL-ANZEIGENDEENST 

Benrather SchloßaUee 99, 4000 Düsseldorf 13, Tel.: 0211/715027 
Eia Unternehmen derRtCoasuhing-Gruppc 


J 


Regionalverkaufsleiter 

Französische Molkereiprodukte 


Wir gehören zu den führenden französischen 
Anbietern von Molkereiprodukten. im Marktseg- 
ment unserer Spezialitäten (Butter. Käse etc.) sind 
wir die Nr. 1 unter den exportierenden Molkereien 
Frankreichs. Um unsere expansive Geschäftsent- 
wicklung in der Bundesrepublik (1985: voraussicht- 
lich 25 Mio. DM) sicherzustellen und fortzusetzen, 
haben wir die Positionen Regionalverkaufsleiter 
Nord und Regiona (Verkaufsleiter West neu 
geschaffen. 

Direkt dem Verkaufeleiter Deutschland unter- 
stellt, werden die Regionalverkaufeieiter (Nord: 
Nielsen I einschließlich Kassel - Kennz. 1371 a 
West: Nielsen ll - Kennz. 1371 b -) für ihre Räume: 

• die zielorientierte Steuerung und Überwachung 
der Distributionskanäle verantworten 

• die gemeinsam mit der französischen Zentrale 
definierte Verkaufsstrategie ergebnisverantwort- 
lich umsetzen 

• Sonderaktionen initiieren und die Einhaltung 
der entsprechenden Budgets gewährleisten. 




Die erfolgreichen Kandidaten sind heute m We- 
stens 30 Jahre alt, verfügen über die erforderliche 
Berufspraxis im Verkauf von Lebensmitteln (mög- 
lichst Frisch-Produkte) und haben idealerweise in 
ähnlicher Funktion bereits betriebswirtschaftliches 
Denken und konzeptionelle Fähigkeiten unter Be- 
weis gestellt Französlschkenntnisse sollten Sie für 
die interne Kommunikation mitbringen. 


Wir bieten Ihnen ein gutes Gehalt - von Anfang 
an Firmen wagen und weitere attraktive Rahmen- 
bedingungen. 


Zur Vorbereitung eines persönlichen Ge- 
sprächs, das in Deutschland stattfinden wird, bitten 
wir um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewer- 
bung mit Angabe der jeweiligen Kennziffer an den 
von uns eingeschalteten Personal-Anzeigendienst. 
Für telefonische Vorabinformationen rufen Sie bit- 
te 0 69 / 71 09 219, Herrn Robert Boetius, an. 


PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wiesenau 27 - 29 , 6000 Frankfurt (Main) 1 , Tel j 069 / 7109-0 

Ein Unter nehmen der PA Gonsuliing-Gruppe 


International Medical 


Wenn Sie auf hohem Niveau 
verkaufen können: 




Unser Markt wächst 


Wir sind ein stark expansives Unternehmen und seit 
Jahren in Deutschland gut eingeführt Unsere Palette 
qualitativ hochwertiger Kiinikprodukte erleichtert u. a. 
dem Chirurgen die Operation, beziehungsweise verein- 
facht Behandlung im Stationsbereich. Unsere Ge- 
sprächspartner sind Fachärzte, die Pflegedienstleitung 
der Kliniken sowie der Leiter der Zentralsterilisation. 
Wir suchen 

• verkaufserfahrene Außendlenstmltarbeiter/innen 

• mit Engagement und viel Freiraum 

m für Neuakqulsation und Stammkundenbetreuung 

• die ein gewachsenes Team auf Expansionsfcurs 
ergänzen. 




Die neugeschaffenen Verkaufsgebiete für den Verkäu- 
fer-Klinikbereich 

UJm/Kempten/Augsburg (984-17) 
Würzburg/Heilbronn (984-14) 
Eifel/Aachen/Mönchengladbach (984-10) 
ÖstL Münsterfand/Saarland (984-9) 

Westl. Ruhrgebiet/Niederrhein (984-7) 

Südl. Niedersachsen/Nördl. Hessen (984-5) 
Großraum Bremen (984-3) 

Wir bieten umfassende Einarbeitung, ein Team mit 
geringer Fluktuation, gutes Einkommen zzgi. Provision, 
Nutzung eines Firmenwagens auf Wunsch etc. informie- 
ren Sie sich über Details bereits telefonisch am Wochen- 
ende. Herr Schmitz-Remberg steht Ihnen am Samstag 
von 13 - 16 Uhr und am Sonntag von 11 - 14 Uhr gern 
zur Verfügung. Oder senden Sie Ihre schriftlichen Be- 
werbungsunterlagen direkt unter Angabe der jeweiligen 
Kennziffer an 


PA PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Benrath er Schloßallee 99, 4000 Düsseldorf 13, Tel.: 0211/71 5027 

Ein Unternehmen der PA Consulriag-Gmppe 


J 
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Realisierung von 
Zukunftstechnologien 


Unser international tätiges Unternehmen ist 
führend auf den Gebieten Vakuumtechnik, 
Vakuumverfahrenstechnik und naturwissen- 
schaftlich-technische Lehrmittei. 4.600 Mit- 
arbeiter im in- und Ausland tragen mit ihren 
Leistungen zu unserer Spitzenstellung auf 
dem Weltmarkt bei. 


Der Unternehmensbereich Vakuumverfah- 
renstechnik in Hanau, der Stadt am Main 
zwischen Spessart und Frankfurt, sucht - 


Dipl. Ing. Maschinenbau (FH/TH) 


für die Konstruktion und Technische Abwicklung 


Wir planen, entwickeln, konstruieren und 
bauen High-Tech Anlagen zur Realisierung von 
DDnnschicht-T echnologien. 

Diese Technologien umschließen ein sehr 
großes Potential aktueller und zukünftiger 
Anwendungsfelder und Nutzungsmöglich- 
keiten für die Optik- und Elektronikindustrie. 


Ihre Aufgaben: Innerhalb einer Konstruktions- 
gruppe sollen Sie zum einen neue Anlagen und 
Baugruppen entwickeln zum anderen aus 
vorhandenen Baugruppen kundenspezifische 


Wir bieten: Durch ein training-on-the-job 
werden Sie auf Ihre zukünftigen Aufgaben vor- 
bereitet Ständige Weiterbildung auch nach 
der Einarbeitungsphase schaffen die Grund- 
lagen für Ihre berufliche Entwicklung in 
unserem Hause. Das quaiffikations- und 
leistungsorientierte Einkommen ist für uns 
selbstverständlich. 


Anlagen zusammenstellen. Dabei halten Sie 
ständigen Kontakt zu Vertrieb, Fertigung, 
Montage und Inbetriebnahme. 


Ihre Voraussetzungen: Während Ihres 
Maschinenbaustudiums oder Ihrer Berufstätig- 
keit sollte die Konstruktion nicht nur Pflicht- 
übung gewesen sein. Englischkenntnisse und 
Kooperationsfreude erleichtern ihnen ihre 
Aufgaben. 


Wenn Sie mit der Konstruktion in ihr Berufs- 
leben einsteigen oder damit Ihre berufliche 
Weiterentwicklung verfolgen wollen, schicken 
Sie uns bitte ihre Bewerbungsunterlagen 
(tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, mögL Ein- 
trittstermin). Vorabinformationen gibt Ihnen 
unser PersonaJwesen, Herr Klein, Telefon: 
06181/34-1849. 


LEYBOLD-HERAEUS GMBH • Wilhelm-Rohn-Straße 25 • 6450 Hanau am Main 


Vakuumtechnik 
Geräte - Bauelemente 


Vakuum* 

Verfahrenstechnik 


Naturwissenschaft! ich - 
technische Lehrmittel 


Q 


LEYBOLD-HERAEUS GMBH 


Wir betreiben In Hamburg ein voll integriertes Hüttenwerk modernster Technologie. Förden werteren 
Ausbau unseres Verkaufes suchen wir einen 


Verkäufer INLAND 

WALZDRAHT und BETONSTAHL 


Voraussetzungen: 

• Mehrjährige einschlägige Verkaufserfahrung (z. B. auch a/s Stahlhändler o. ä.) 
mit technischem Verständnis; 

• Verhandlungsgeschick mit Durchsetzungsvermögen; 

• Bereitschaft zum Reisen (regelmäßige Kundenbesuche); 

• englische Sprachkenntnisse (wünschenswert: 

Auslandserfahrung/Französisch); 

• Alter etwa 30 Jahre. 

Die Dotierung entspricht der Bedeutung der Position und der vorhandenen Erfahrung. Handlungs- 
vollmacht ist bei Eignung vorgesehen. 

Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalabteilung - A 

NEUE HAMBURGER STAHLWERKE 


Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Dradenaustr. 33, 2103 Hamburg 95, Telefon 0 40 / 74 08-2 16 

(Durchwahl Herr Schlüter) 


Mit dem Blick 
für das Wesentliche 


und dem Know-how des „Generalisten“ - mit dieser Aussage lassen 
sich die Erwartungen an das zukünftige Mitglied unserer Führungs- 
mannschaft am besten zusammenfassen. Das fachliche Spektrum ist 
breit: Finanz- und Rechnungswesen, EDV/Organisation, Personal und 
allgemeine kaufm. Verwaltung. Hinzu kommt die Mitwirkung bei der 
Untemehmensplanung sowie Controlling und Beratung der europäi- 
schen und überseeischen Vertriebsgesellschaften. Rund 15 Mitarbei- 
ter sind kooperativ und motivierend zu führen. 


Idealerweise ist unser 


kaufm. Leiter 


Dipl.-Wirtschaftsingenieur oder Dipl.-Kaufmann mit Verbindung zur 
Technik und mehrjährigen Erfahrungen aus Unternehmen des Ma- 
schinenbaus. Die Fähigkeit sich in spezifische Belange schnell 
einzuarbeiten und fehlendes Wissen zu erwerben sowie die Bereit- 
schaft zur Detailarbert, setzen wir voraus. Vor allem erwarten wir ein 
hohes Maß an Kreativität Initiative und Durchsetzungsvermögen. 
Fremdsprachenkenntnisse wären vorteilhaft 



Und nun zu uns: Als Maschinenfabrik mit über 350 Mitarbeitern in 
Hamburg vertreiben wir ein breites und anspruchsvoll Programm - 
international gelten wir als kompetenter Problemlöser. Unser Unter- 
nehmen ist modern ausgestattet und organisiert wächst kontinu- 
ierlich und ist kerngesund. 


Die Position ist dem Geschäftsführer direkt unterstellt und gut dotiert 

Weitere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte 
Berater, Herr A Piech, der Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung 
von Sperrvermerken zusichert. Sie können ihn telefonisch unter 0 40 / 
81 75 25 erreichen. 


Zuschriften erbitten wir an 




TWF-TREUHAND 
WIRTSCHAFTS- UND 
PERSONALBERATUNGEN GMBH 


VVfedeler Landstraße 43 ■ D-2000 Hamburg 56 


Laborteiter 


Mir. Foncftungelnpt (Matfizin) sucht 
HPLC-Exp. Hr Uboriatt (ro Angeot)- 
& wirf n*cML ErMung auf dem 
Gebot dar btot Anriytflt (überwiegend 
Ai i r w m iml) n w iiw Pr m : I u m i ngi 
vermögen und QigenlmiOftifHem 
münaa für <&■ gnMÜto Aufgabe wett 
Ober den DuküscMr Segen. Benw- 
ache ft 2uf Ta män nMr und «n 10- 
Stundon-Tag müsaan vorhandan «in. 

Erfahrungen an PC-BarHeft waren von 
Vorteil Weht db SanrisaMbfidong 
Wnv, sondern <8* tatterig« berufliche 
Erfahrung und Q ueüft kabon wirf über 
die Vergäbe dieser üb ecd tar c t ochnlB- 
tten dotierten SMe entKtnden, 6k! 


An#, uro. S 5756 an WELT- Vertag. Post- 
fach 10006*. 000 Sagen. 



Haushälterin 


Fürunser Journal 
ÖFFENTLICHER DIENST AKTUELL 
mit 5 Regnocdausgaben suchen wtr 


8ei Eignung st die Vergabe einer 
AnzBjgenogöiiur «xgesshm. Rück- 
fragen: Mo -Fr 8.00-17.00 Uhr. 

Siebdruck Team Druck- 
und Verlagsgesellschaft mbH 
Aizsyer Sfr. 24-26. 6520 Worms 
Tel. 0 62 41/ 5 20 47 0.48 


OO Ihre Chance 00 

Mächten Sie sch on ernern k/seriWen Beruf 
Mfcsteancfc machen - haupt- oder neben- 
befuSch 7 W r beten Smen oe C-tance 
AS eres der goäen SMfrAröaftnufWsH.isii- 
(Ute «ergeben w e*v- Fioio ml GeOen- 
setnoz. wem S« hdhe Enk -Ansprüche er- 
wanec und über kaufm sonne Menschen- 
kenrtres u uh er. Ssvocapeat ran OM S80Q- 
verfugen. snd Se uner P arin» reu «na- 
hafi meresaene Ehepaare. Oamen/Horcen 
schoben beae an. 

«■ jmifllu ne twfnmr. i lawta 
tattxfc SU. 5348 Bttdnf - 


deccasMi inenacvnen brauen VW- 
Sörtu g 


Herr oder Dame 
mit Pkw + Telefon 


Gr an rteusmm feecntansnongiao g*- 
utf Oh BaU of m und nu kam 
HiBwaw wrbren m vma a/ g u Paaua 
undaiaatadsrtiAabadBiginidRiMWisgn 
de VakoubUkra Bmto wduand der AujM- 
dtrg besagt Br Ba n anen 5000.- DM. F*tf- 
vaaMnt an aaman SM ■» K w bawauiB 
at Rom OMP. 2DB3 m s Mrf e k , Posten 
1226 


Ao-pfflr nach 
Müncben-Haar 

ges., Zimmer vorh., Bezahlung 
nach Vereinbarung 
TeL 0 89 746 49 33 


Naturwissenschaftler 

UnHdinik bn süddeutschen Baum sucht 
tur größeres Fors ch ungsprojeta Biolo- 
gen. Pharmazeuten, (Bio-) Chemiker 
mit profunden Kenntnissen fri einem 
der folgenden Gebiets: Zellkulturen. 
Herstellung monoklonaler Antikörper, 
HPLC von Arzneimitteln In biologi- 
schem Material, Arzneimitt e l met a bofia- 
mus. Selbständiges und engagiertes 
Arbeiten sowie der Wille, neue, uner- 
forschte Gebiete zu bearbeiten, werden 
vorausgesetzt 

Ang. unt V 5750 an WELT-Vertag. 
Postf. 10 00 64. 4300 Essan. 


Wir suchen für das ganze 
Bundesgebiet 


selbständige 

Handelsvertreter 


mit Pkw, für Adressen- u. 
Auftragsakquisition auf 
dem Tankschutzsektor. 
Rufen Sie uns an, wir rufen 
zurück. 

Tankschutz Walther 
Tel. 0 40 / 5 38 60 18 




DIE WELT- Nr. 238 « Samstag. iX Oktober 1S8 5 


mtemtttonai tätig» Unternehmw auf güSSJ?!? 


zur Betreuung unseres 2 jähii- 
gen Sohnes und zu* Mithilfe im 
Haushalt gesucht 
Junge Frau mit Kind angenehm. 

Wohnung wirrfgeeteüL 
Ang. erb. u. G 5937 an WELT- 
Verlag. Postfach 100664. 4300 


für 3-Pwsonen IMulM ff Owechine. 
«in fifJUrigoc » M dcb e nl in Kämet« n 
ZünctaML wir benngDMn Lohn, oeracaf- 


Bad (wohnan n Hk» 8adaigiing) 
Anfragen ki ftn Orte» Jnn — cu . QoMba- 
Cteotr. M. CM-CT» Kämet«, TaL (00 *1) 
1 .'9109383 



Deutsche Schachtbau- und 
Tiefbohrgesellschaft mbH 



<§> 


Pcsrr.: 1 ' ’/.öC Wa ,. : ;v D »-iSJ 


TEXACO © 


in unserem Laboratorium für Erdölgewinnung in Wietze (Kreis 
Cel le) befassen wi r uns intensiv mit der Entwicklung neuer und der 
Betreuung laufender Projekte zur tertiären Erdölgewinnung. 


Hierfür suchen wir einen 


.ha 


DiplonvChemie-Ingenieur/ 

Diplom-Chemiker 


dessen Aufgabenbereich schwerpunktmäßig die Betreuung der 
laufenden Projekte zur Erdölgewinnung durch Chemikalieneinsatz 
umfaßt 


Wir erwarten vom Bewerber die Bereitschaft, sich in eine fach- 
übergreifende Thematik (Polymerchemie, Rheologie, Verfahrens- 
technik, Lagerstättenkunde) einzuarbeiten. Spezielle Kenntnisse 
auf einem dieser Arbeitsgebiete wären von Vorteill 


Auch jüngeren Bewerbern mit entsprechender Qualifikation, die 
am Anfang Ihrer beruflichen Laufbahn stehen, bieten wir die 
Chance, unter sorgfältiger Anleitung in das Aufgabengebiet hinein^ 
Zuwachsen. 



Damen und Herren, die Interesse an dieser Aufgabenstellung 
haben, richten bitte ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebens- 
lauf, Zeugnisabschriften, Angabe derGehaltsvorsteliung und frü- 
hestem Eintrittstermin an unsere Personalabteilung Aufschluß und 
Gewinnung, Herrn Andersen, Überseering 40, 2000 Hamburg 60. 


51 


Deutsche Texaco AG 




Dr. Oetker 

MV 


JA 


Zum baldmoglichen Eintritt suchen wir einen 


Export-Manager 


Ihre Aufgaben: 


- kontinuierliche Weiterentwicklung des beste- 
henden Markenartikelgeschäftes im außereu- 
ropäischen Raum 

- Erschließung weiterer Märkte 

- Einführung neuer Produkte 

- Erstellung und Durchsetzung von Marketing- 
und Vertriebskonzeptionen 


Unsere Anforderungen: 

- umfangreiche Kenntnisse im Exportgeschäft, 
möglichst Food-Bereich 

- Marketingerfahrung 

“ verriandlungssicheres Englisch, zweite Fremd- 
sprache wünschenswert 

- Bereitschaft zur Teamarbeit 


Zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch erbitten wir Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 

an unsere Personalabteilung Angestellte. 


Dr. August Oetker, Nahrungsmittel 

Lutterstraße 20, 4800 Bielefeld 1 
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STELLENANGEBOTE 
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■ • A . 

- • tungeiL ^^konsequente Wohnmobflen ’ Anhängern und Anhänge vorrich- 

Leiter Qualitätssicherung 


uic v leizani der wffrtJnt«« c* •• »T ™ * -«»«ußwiiw giuucicu jwiaiucuw- 

in Nachweis qualifizierter ^ die kora P lexe > personalintensive Endmontage erfordern 

rung der ProduktouaHfät ® ser ^^ un 8 m modernem Qualitätsmanagement. Die laufende Verbesse- 
L>uTchset2ung^ermDisen voraus ir P^ atIOllsbe reitschaft mit allen Ebenen der Fertigungsbetriebe sowie 

zulietfpri aus der &rie nproduktion von Gebrauchsgütern, der Automobil- 

zmieiermdustne oder vergleichbaren Branchen runden das IdeaJprofil ab. 

lau^Dlrer BewM^n 1851 ™ dieser SM dotierten Aufgabe Sie ansprechen , bitten wir um Übermitt- 
eenimdFintrittrt ^sunterlagen mit Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zu EinkommensvorsteUun- 
GmbH Kennziffer 8592 Mi die MUMMERT + PARTNER Personalberatung 

t^narkt 35-37., 5000 Köln 1, z. Hd. von Herrn Cura, der Ihnen telefonisch unter 02 21-23 42 28 
gerne ergänzende Informationen gibt und Diskretion gewährleistet. 

MUMMERT + PARTNER 


-sp.. - 


MarkenartiMer/Nahrungsmittel 

■ !^ er . den Unternehmen unserer Branche nehmen wir einen Spitzenplatz ein. Unsere Produkte, die wir selbst 
überwiegend direkt an den Einzelhandel ausüefem, sind Spitzenprodukte im Wettbewerb. Unser Unternehmen 
sitzt eine feste Marktposition, ein klares Vetriebskonzept, moderne BetriebsanJagen und engagierte Mitarbeiter; 
ös ist solide finanziert uhd hat in der Vergangenheit regelmäßig gute Renditen erzielt. Der Umsatz bewegt sich in der 
oberen Hälfte eines zweistelligen Millionenbetrages. 

Im Rahmen unserer weiteren Expansion und zur langfristigen Absicherung des Unternehmens suchen wir den 
unternehmerisch veranlagten 

Haupt-Geschäftsführer 

anfänglich zur Entlastung der geschäftsführenden Gesellschafter, die sich auf Dauer ganz von der Geschäftsführung 
zurückziehen und dem Hauptgeschäftsführer volle Entfaltung zugestehen wollen. 

Wir denken bevorzugt an eine Persönlichkeit Im Alter zwischen 40 und 45 Jahren, die sich bereits In einer 
vergleichbaren Position in einem Markenartikeluntemehmen der Nahrungsmittelbranche qualifiziert hat. 

Wenn Ste diese äußeret anspruchsvolle, mit Viel Entfaltungsspielraum versehene Führungsaufgabe interessiert, bitten ' 
wir um' Ihre aussagefähige Bewerbung mit handschriftlichem Anschreiben, tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisköpien sowie Angaben zu Einkommenserwartung und Verfügbarkeit. Bitte haben Sie Verständnis, daß wir als 
führendes Unternehmen der Branche unsere Identität nicht preisgeben möchten. Wir sichern Ihnen absolute 
Vertraulichkeit und umgehende Kontaktauf nähme zu. Eventuelle Sperrvermerke werden selbstverständlich streng 
beachtet. 

Ihre Zuschriften richten Sie bitte an PA 48937, WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 36, oder unseren Beauftragten, 
Dr. Otto Geliert, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, Rathausmarkt 5, 2000 Hamburg t. 






m 
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Produktmanager 

- Schreibmaschinen Handelsware - 


Triumph-AdJer zählt weltweit zur 
kleinen Gruppe der führenden 

Sch reib masch inen an bieter. We- 
sentlichen Anteil an der Festi- 
gung unserer Position hab en di e 
Mitarbeiter unseres Produktma- 
nagements. Dies gilt auch für 
den Bereich des Zukaufs von me- 
chanischen und elektromechani- 
schen Maschinen. 

Für dieses Segment suchen wir 
einen berufSertehrenen Insider, 
der bereits Im Verkauf oder Mar- 
keting von Schreibmaschinen 


tätig war. Als Ausbildung erwar- 
ten wir nach MöglichkBit ein be- 
triebswirtschaftliches Studium 
mit technischem Background. 
Gute Eng lisch kan ntnisse sind 
aufgrund unserer Kontakte zum 
Ausland unbedingt erforderlich. 

Ihre Aufgabe wird die Betreuung 
der Produktpalette „Schreibma- 
schinen - Handelsware“ sein. 
Daneben steht im Vordergrund 
die Kommunikation mit Herstel- 
lern und die Bearbeitung von 
Marketjngaufgaben. 


Ober Details würden wir uns 
gerne persönlich mit Ihnen 
unterhalten. 

Bitte senden Sie daher, zur Vor- 
bereitung eines Gesprächs, Ihre 
Bewerbungsunterlagen an unser 
Personalwesen Gehalt Fürther 
Str. 212, 8500 Nürnberg 80. Für 
Personaifragen stehen wir 
Ihnen vorab unter Tel. 09 11 / 

3 22 85 72 gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewer- 
bung. 




TRIUMPH-ADLER 



PHILIPS 


Elektronik für Wissenschaft 
und Industrie. 

innerhalb unseres Unterneh- 
mensbereiches sind wir im Phi- 
lips-Werk für Meßtechnik u. a. 
verantwortlich für Entwicklung, 
Fertigung und Vertrieb von 
elektronischen Test- und Meß- 
geräten. Unsere Funktionsge- 
neratoren und programmierba- 
ren Synthesizer liefern Meß- 
und Steuerungssignale für viel- 
fältige Aufgaben in For- 
schungs- und Entwicklungsla- 
boratorien, in Produktions- und 
Servicewerkstätten sowie in 
der Ausbildung. 

Für die Erweiterung unserer 
Produktentwicklungsaktivitä- 
ten suchen wir mehrere 


Entwicklungs- 

ingenieure 

Nachrichtentechnik, Technische Informatik 


Die Aufgabenstellung umfaßt 
die Entwicklung von Baugrup- 
pen und Geräten im NF- und 
HF-Bereich von der Ideenphase 
bis zur Fertigungsreife ein- 
schließlich der Erstellung von 
Fertig ungsunteriagen und der 
Überprüfung des Entwick- 
lungsergebnisses anhand von 
Prototypen. Dastechnische 
Spektrum erstreckt sich von 
der analogen und digitalen 
Schaltungstechnik bis zum 
Einsatz und zur Anwendung 
von Mikroprozessoren. 

Nach gründlicher Einarbeitung 
werden Sie weitgehend verant- 
wortlich die Führung von Ent- 
wicklungsprojekten überneh- 
men. 


Auch wenn Sie Berufsanfänger 
sind und Interesse an einer viel- 
seitigen und abwechslungsrei- 
chen Position als Diplom-Inge- 
nieur der Produktentwicklung 
haben, sollten Sie sich bei uns 
bewerben. Weitere Einsatz- 
möglichkeiten finden Sie bei 
uns in den Bereichen Elektro- 
nikentwicklung, Service/inbe- 
triebnahme, Export/Vertrieb, 
Fertigung, Projektierung Hard- 
und Software. 

Sprechen Sie mit uns über ihre 
neue Position. 

Zur Vorbereitung auf Ihr Ein- 
stellungsgespräch übersenden 
Sie Ihre Bewerbungsunterla- 
gen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien) bitte 
an unsere Personalabteilung. 


Meiendorfer Straße 205 
2000 Hamburg 73 


Wirerwarten von Ihnen einen 
guten Studienabschluß als Di- 
plom-Ingenieur sowie fundierte 
Kenntnisse bzw. Erfahrungen 
auf dem Gebiet der elektroni- 
schen Meßtechnik. Englische 
Sprachkenntnisse sind von 
Vorteil. 

Philips GmbH 

Unternehmensbereich Elektronik für Wissenschaft und Industrie 

Werk für Meßtechnik 


Wollen Sie Assistentin 

einer beransragenden UMernehmerpefsOnlichkeit sein? 


Sekretärin des 
Vorstandsvorsitzenden 


Wir sind eine international erfolgreiche AG mit über 5000 Mitarbeitern in Deutschland und Sitz in 
einer reizvollen Universitätsstadt. Wir entwickeln und produzieren technologisch richtungweisende 
Produkte und profilieren uns zunehmend durch die Realisierung kompletter Problemlösungen. Wir 
wachsen zügig - insbesondere in Zukunftsmärkte hinein - so daß unsere Gesamtkonzeption durch 
Offensivität und Expansivitat geprägt ist. 

In diese vitale Umgebung hinein suchen wir die Chefsekretärin für den langjährigen Vorsitzenden 
unseres Vorstandes. Dementsprechend hoch und vielfältig sind die Anforderungen an die Spitzen- 
kraft, die wir mit dieser Anzeige suchen: 

• Mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit in einem gutorganisierten Chefsekretariat 

• Perfektes Beherrschen aller üblichen Sekretariatsarberten (fnkl. Textverarbeitung, Englisch, auch 
Steno!) 

• Erstklassige Allgemeinbildung, gute Umgangsformen und eine durchsetzungsfähige und diplo- 
matische persönliche Art 

• Organisationstalent, Urteilsfähigkeit, Engagement und absolute Vertrauenswürdigkeit 

Wenn Sie Ende Dreißig/Anfang Vierzig sind, mehr als „nur einen Job“ suchen und sich Zutrauen, 
einen vielfältig aktiven Vorstandsvorsitzenden zu „managen“, dann sollten Sie den Kontakt mit uns 
aufnehmen. Die Aufgabe ist ausgesprochen großzügig dotiert -alles Weitere wollen wir möglichst im 
persönlichen Gespräch mit Ihnen klären. Richten Sie Ihre Bewerbung (tabell. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Lichtbild) bitte unter Kennziffer DS 135 an die Anzeigenagentur der Steinbach & Partner GmbH 
Managementberatung, Daimlerstraße 35, 7000 Stuttgart-Bad Cannstatt. Wichtige Einzelfragen kön- 
nen Sie vorab am Telefon unter 07 11 / 56 16 26 jederzeit mit Herrn Steinbach oder Frau Beatrice 
Wölflinger klären. 



Steinbach & Partner GmbH Managementberatung 


.*-■ ■ 


■ft 


Zulieferer für Fahrzeug- und Maschinenbau: Strategische Weiterentwicklung eines Produkt-Bereiches 

Mit über 800G Mitarbeitern und etwa 1 Milliarde DM Umsatz fertigen wir eine breite Palette von Know-how-Produkten für einen, anspruchsvollen Abnehmer-Kreis im ln- und Ausland. 

Wir suchen den unternehmerisch qualifizierten, international erfahrenen Diplom-Kaufmann, Diplom- Wirtschaftsingenieur oder betriebswirtschaftnch versierten Diplom-Ingenieur, der als 

BEREICHSLEITER VERTRIEB 

ein 7 i-|h-* a " Hi T a ° Produktfeld mit etwa 100 Mio. DM Umsatz zusammen mit einem Technischen 

alle den Produktbereich berührenden Akquisitions- und 
SäJktfraoen ^ ^ProSktpolRIk und Produktentwicklung, technische Akquisition und Verkauf. 

Kundenberatung K^ndenpflege- 


rvu«.-»wJe ratu JJ9 rflfhßn^Se/'dHe strategische Fortentwicklung des Bereiches in. Richtung 
,m sowie stärkerer Nuäung des bestehenden Know- 

und Anwendungen.- 


Sicherlich eine umfassende und herausfordernde Aufgabe für eine unternehmerisch denkende 
Persönlichkeit aus dem Vertrieb der Fahrzeug-, Kfe-Teile- oder Motoren-Industrie - oder auch aus 
dem Verkauf anderer hochwertiger, beratungsintensiver technischer Produkte. 

Entscheidend für den Erfolg sind Kooperations- und Koordinationsbefähigung Im Spannungsfeld 
Technik/Vertrieb, Innovationskraft und Fähigkeit zu strategischem Denken und Handeln, verbun- 
den mit einer ausgeprägten Ergebnisorientierung. Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt 


m 


hows zum Aura»«*» ~ 

kiWliphfl Kontakteufnahme richten Sie bitte unter P 2969 an Dr. Maier + Partner GmbH, 
!5,m' nECSJfcJ fnSSSSnE <07 11 / 22 17 14) Fragen im Vorfeld abzuklären. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Ehrenhalde 5, 7000 Stuttgart 1. Sie haben auch die Möglichkeit vertraulich mit 


M 

JH 


Äsaif^ '“JiS'jf'&f **?:. '**?*%•• 




Wir liefern weltweit hydraulische Pressen, verkettete Pressenstraßen und Anlagen lürdie Spanplat- 
ten-, Kunststoff-, Gummi- und Metallindustrie. 

Für unseren Bereich 

Anlagenbau 

suchen wir zum baldmöglichen Eintritt einen versierten 

Anlagen-Konstrukteur 

Dipl.-Ing. (FH) 

mit Kenntnissen im Bereich 

• Transponsysteme 

• Antriebstechnik 

• Funktionsablauf-Systematik 

Englische Sprach tarn rrtnisso sind notwendig! 

Zum Aufgabengebiet gehören: 

• Selbständiges Projektieren und Konstruieren von Anlagen- 
bereichen 

• Analyse und Definition der technologisch bedingten logisti- 
schen Zusammenhänge 

• Entwurf und Entwicklung neuer Handlingssystem-Varianten 

• Persönlicher Einsatz als Systemingenieur bei der Inbetrieb- 
nahme der Anlagen im In- und Ausland 

Wir bieten: 

gutes und gesichertes Einkommen, Int e res sa nte und abwechs- 
lungsreiche Tätigkeit, gepflegten Arbeitsplatz, Werfcskantine etc. 

Wir erwarten: 

Flexible Mitarbeit und persönliches Engagement für die gestell- 
ten, sicherlich anspruchsvollen Ingenieur-Aufgaben. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an 
die Technische Direktion. 

Maschinenfabrik 
J. Dieffenbacher GmbH & Co. 
7519 Eppingen 

Heilbronner Straße - Postfach 1120 
Telefon 0 72 62/ 6 60 • Telex 782317 

DIEFFENBACHER 

Hydraulikpressen — Pressanlagen 


Unser Auftraggeber ist ein mittelständisches, stark 
expandierendes Unternehmen in einer norddeutschen 
Großstadt. Er sucht für den Aufbau einer DV für alle 
Bereiche seines Betriebes einen jungen, dynamischen 

Leiter der 
Datenverarbeitung 

Wenn Sie nach entsprechender theoretischer Qualifi- 
kation und mehreren Jahren erfolgreicher praktischer 
Arbeit in allen Bereichen der DV 

- Lust am Aufbau eines eigenständigen Bereiches 

- Spaß an der Zusammenarbeit mit anderen hochqua- 
lifizierten, jungen Führungskräften 

- Ehrgeiz zur Erreichung von Spitzenleistungen in 
Ihrem Spezialgebiet 

- Freude an kreativen Ideen und ihrer Verwirklichung 
haben, 

dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Rufen Sie uns einfach an. Über ihre Bewerbung spre- 
chen wir später. 

Unsere Beraterin, Frau Hagenmüiler, steht Ihnen nach 
Wählen der Nr. 05 11 / 61 98 99 für alle Auskünfte gern 
zur Verfügung. Am Wochenende erreichen Sie uns 
unter 05 11 /51 7414. 

Personalberatung und -entwicklung 
Dr. Isberg und Partner 

Siemensstraße 1, 3004 Isernhagen 1 


Unser Auftraggeber ist ein mittelständisches, stark 
expandierendes Unternehmen in einer norddeutschen 
Großstadt. Er sucht für den Aufbau eines Controlling 
zur Planung, Steuerung und Beurteilung seiner vielfa- 
chen Projekte einen jungen 


Controller 




als Leiter der von ihm aufzubauenden Abteilung. 

Wenn Sie nach einer erfolgreich abgeschlossenen 
betriebswirtschaftlichen Ausbildung und einigen Jah- 
ren Praxis im Rechnungswesen und Controlling 

- Lust am Aufbau eines eigenständigen Bereiches 

- Spaß an der Zusammenarbeit mit anderen hochqua- 
lifizierten, jungen Führungskräften 

- Ehrgeiz zur Erreichung von Spitzenleistungen in 
Ihrem Spezialgebiet 

- Freude an kreativen Ideen und ihrer Verwirklichung 
haben 

dann sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. 

Rufen Sie uns einfach an. Über Ihre Bewerbung spre- 
chen wir später. Unsere Beraterin, Frau Hagenmüiler, 
steht Ihnen nach Wählen der Nr. 05 11 / 61 9899 für 
alle Auskünfte gern zur Verfügung. Am Wochenende 
erreichen Sie uns unter 05 11 /51 74 14. 


Personalberatung und -entwicklung 
Dr. Isberg und Partner 

Siemensstr. 1, 3004 Isernhagen 1. 


STELLENANGEBOTE 


Das ist wichtig 

für Ihre BewenHmg 

Das Bewerbungsschreiben 

Es ist der persönlichste and deshalb der »rich tigste Be- 
standteil jeder Bewerbung. Hier können Sie schreiben, 
warum Sie sich verändern wollen, was Sk an d ermsg c- 
schriebenen Position besonders reizt, welche Erwartun- 
gen und Wünsche Sie haben, welche Anforderung en S>c 
erfüllen. Hier körnen Sie Erläuterungen geben za I hrem 
Berufeweg, Ihren Kenntnissen. Ihren Erfahrungen. Ihrem 
Arbeite- und ggf. FDhnmgsstiL Und falls Sk io irgend- 
einer Hinsicht nicht gen suden Anforderungen e nt- * 
sprechen, können Sie hier begründen, wannn Sie sieb 
dennoch be werb en. Wollen Sie. daß Ihre Bew erbung 
gegenüber Ihrem jetzigen Aibeitgebcr vemzu&hj*- 
handeh wird, gehört ein deutlicher Hinw eis darauf eb en- 
falls hierher, wie auch Angaben darüber, warm Ihnen 
eine persönliche Vorstellung möglich wäre. Eine Auf- 
ste Ilung aller Anlagen bildet in der Regel den Schluß 
des Bewerbungsschreibens. 

Der Lebenslauf 

Er soll der Firma eines umfassenden L bei blick geben 
über ihnen persönlichen, schulischen und vor aOeaa be- 
ruflichen Werdegang. Er sollte knapp, aber unbedingt 
lückenlos sein. Empfehlenswert ist eine tabellarische 
Form. (Ein Tip: vermeiden Sie so oft wie mögfich da 
Wörtchen »ich”). 

Das Lichtbild 

Es ist ein zwar vorwiegend gefühlsmäßiges, aber gerade 
deshalb oft entscheidendes Beurteilungskriterium. Bei 
keiner Bewerbung sollte es deshal b fehlen, unbe dingt 
neueren Damms sein und Sk möglichst natur getreu so 
zeigen, wie Säe in Ihrem Berufsalliag wirken. Privatfotos 
ebenso wie künstlerische Ausdrucksfoto sind im a&ge- 
m einen ungeeignet und sollten auch bei eiligen Be- 
werbungen nicht benutzt werden. Es empfiehlt sich, das 
Foto auf das Bewerbungsschreiben oder den Lebenslauf 
zu kleben oder zu klammem. 

Das Handschreiben 

Es wird, von vielen Firmen gefordert - nur sehen wirk- 
lich für die Erstellung eines graphotogtsebes Gutachtens, 
sondern meistens nur um auch auf diese Weise einen 
gefühlsmäßigen Eindruck von der Persönlichkeit des 
Bewerbers zu gewinnen. Wenn Sie nicht das Bewer- 
bungsschreiben oder den Lebenslauf handschriftlich aa- 
fertigen, wählen Sie als Schriftprobe einen Text, der 
mich vom Inhalt her zum Thema Ihrer Bewerbung paßt - 
vielleicht Ihre Ansicht zu irgendeiner aU gcmeia cn 
beruflichen Frage o. ä. 

Ausbildungsnachweise 

Abgangszeugnisse. Examensurinmden. Prüfungsbe- 
scheinigungen usw. sollen einen lückenlosen Nachweis 
Ihrer Ausbildung ergeben. Verschicken Sk aber niemals 
unersetzliche Original-Dokumente, sondern stete be- 
glaubigte Abschriften, oder, besser noch. Fotokopkn. 
Dringend empfehlenswert ist eine chronologische 
Reihenfolge. Lücken sollten unbedingt begründet 
werden. 

Tätigkeitsnachweise 

Arbeitsbescheinigungen und Berufszeugnisse sollen 
Ihren Bemfsweg lückenlos belegen. Im übrigen gilt das 
für die Ausbildungszeugnisse Gesagte. 

Arbeitsplatzbeschreibung 

Da bei einer Bewerbung aus ungekündigter Position im 
allgemeinen über die derzeitige Tätigkeit kein Zeugnis 
voigelegt werden kann, empfiehlt sich eine eigene Dar- 
stellung darüber. Sie sollte Art, Umfang, Bedeutung und 
Verantwortungsrahmen der gegenwärtigen Tätigkeit ver- 
deutlichen und vor allem darüber Auskunft geben, 
welche Kenntnisse und Erfahrungen seit der letzten 
durch Zeugnis belegten Beschäftigung hinzugewonnen 
wurden. 

Referenzen 

Hierbei ist zu unterscheiden zwischen allgemeinen und 
speziellen Referenzen. Allgemeine, Ihnen schriftlich 
gegebene Referenzen können Sie als Fotokopk beifugen. - 
Wertvoller sind spezielle Referenzen, die ehemalige 
Vorgesetzte, namhafte Persönlichkeiten usw. auf An- 
forderung zu geben bereit sind. Hier nennen Sie bitte 
genau Namen. Position und Anschrift des möglichen 
Referenzgebers und vermerken dazu, ob eine Referenz 
zu Ihrer Person oder zu Ihrer beruflichen Qualifikation 
gegeben werden kann und woher und wann der Refe- 
renzgeber sein Urteil über Sie gewonnen hat. 

Gehalts wünsche/Eintrittstermin 

Angaben hierzu gehören in jede Bewerbung. Sie können 
sie im Bewerbungsschreiben machen oderauch separat. 
Denken Sie aber daran: Nicht nur das reine Gehalt ist 
entscheidend, oft verändern Zusalzteistungen das Bild, 
wie zJJ. Weihnachtsgeld, Tantiemen, Dienstwagen, 
Dienstwohnung, Pensionszusagen usw. Zum besseren 
Vergleich kann es sich empfehlen, alle diese Leistungen 
detailliert aufzuführen und zu einer Jahresvergütung zu- 
sammenzuzählen. Zu den Angaben zum Eintrittstennin 
geboren auch Hinweise über eventuelle Konkunenz- 
ausschluß-Klausebi in Ihrem derzeitigen Anstellung^- 
vertrag. 

Arbeitsproben 

In einigen Berufen kann es sinnvoll oder gar unerläßlich 
sein, Arbeitsproben mit einzusenden (Texte, Zeich- 
nungen, Fotos, Ausarbeitungen). Geben Sie dabei stete - 
an, welches Ihr eigener Anteil an den jeweiligen Arbeiten 
war und in welchem Ausmaß gg£ andere Personen an 
Idee oder Ausführung mitgewirkt haben. Unersetzliche 
Originale sollten nicht verschickt werden. Ist die Anfer- 
tigung von Kopien nicht möglich, sollten Sie vermerken, 
welche Arbejtsproben Sie bei der Vorstellung voriegen 
können. 

Stil und Form 

Denken Sie beim Zusammenstellen Ihrer Bewerbung 
nicht zuviel an sich. Stellen Sie Ihr Licht nicht unter 
den ScheffeL, aber übertreiben Sie auch unter gar keinen 
Umstanden. Versuchen Sie nicht, Anteilnahme zu er- 
wecken, aber vermeiden Sie auch allzuviel Forschheit. 

Machen Sie sich von Phrasen und gespreizten Rede- 
wendungen frei, aber bemühen Sie sich auch nicht 
krampfhaft um Originalität. Jeder falsche Zungenschlag, 
jedes Mißveiständnisjede Unklarbeit geht zu Ihren 
Lasten. Mit sachlichen, überlegten Informationen und 
natürlichen, eigenen Worten erwecken Sie am ehesten 
Interesse, Vertrauen und Sympathie. 

Die äußere Form Ihrer Bewerbung muß absolut ein- 
wandfrei sein. Tippfehler, Rasuren, schlechte Schriftan- 
ordnung, ungeordnete Unterlägen können Sie wichtige 
„Punkte” kosten. Empfehlenswert ist eine Heftmappe 
oder ein Plastikordner mit Klarsjchttaschen. Die Be- 
werbung soll ja für Sie werben - m jeder Hinsicht 
Und vergessen Sie nicht, oben im Bewerbungsschreiben 
zu vermerken, auf welche WELT-Anzeige und um 
welche Position Sie sich bewerben - ggf mit Angabe der 
Chiflremunraer. Die Chiffrenummer gehört auch außen 
auf den Umschlag, wenn Sie Ihre Bewerbung an den 
Chiffredienst der WELT, eines Pereonalberalers oder 
einer Agentur schicken. Soll Ihre Bewerbung an be- 
stimmte Finnen nicht weitergeleitet werden, vermerken 
Sie das bitte in einem Begleitschreiben. 

Und noch ein Hinweis: Machen Sie sich von jedem 
Bewerbungsschreiben eine Kopie und bewahren Sie sie 
zusammen mit der ausgeschnittenen WELFAnzeige auf: 
als Unterlage für Ihr VorstelJungsgespracb und zur Über- 
prüfung der Rücksendungen. Ehe Sie eine Bewerbung 
abschicken, sollten Sie dann stets noch einmal prüfen, 
ob Sie an alles gedacht haben und - ob Sie selbst sich 
auf Grund Ihrer Bewerbung einstellen würden. Können 
Sie diese Frage ehrlich und ohne Einschränkung bejahen, 
haben Sie altes getan, was Sie tun konnten. Es bleibt 
nur noch. Ihnen Glück zu wünschen. 
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Herzlich willkommen im Axel Springer Vertag! 


DIE# WELT 

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG F0R DEUTSCHLAND 
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erfolgreichste 

Frauenzeitung sucht 

Chefin (Chef) 


für den Text 

Wenn Sie das können: 


• hervorragend schreiben 

• langfristige Planungen verwirklichen 

• Termine kontrollieren nnd efohattra 

• sich durchsetzen — ohne daß 

das ausgezeichnete RedakÜonskHma 
darunter leidet 


dann haben Sie bei uns eine 
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Axel Springer Verlag 

Kmiscr-Wilbdm-StraB* 6 . M00 Himburg 34 


Unser Klient ist ein namhafter Hersteller von hochwertigen Investitionsgütern. 
Der Personalarbeit wird ein hoher Stellenwert eingeräumt. 

Zum 1. Januar 1966 (evtl, früher) wird der 

Leiter Personalverwaltung 

gesucht, dar das gesamte Gebiet der Lohn- und GehaJtsabrechnung - mit 
Schwerpunkt Lohnabrechnung - leiten soll. Die Abrechnung für ca. 1600 
Mitarbeiter wird über EDV (System PA1SY) durchgeführt Acht qualifizierte 
Mitarbeiter stehen zur Verfügung. 

Wir erwarten Bewerbungen von Herren, die bereits über einige Jahre Berufser- 
fahrung in der Führung eines Lohn- und Gehaltsbüros, möglichst aus einem 
größeren Betrieb der Metallindustrie, verfugen. Die erforderlichen Kenntnisse 
im Lohnsteuer-, Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht setzen wir als selbstver- 
ständlich voraus. V: 


Der Firmensitz ist im Norden Hamburgs. 

Dotierung und Kompetenzen der Position werden Sie zufriedenstellen. 
Als Personalfachmann wissen Sie, welche Unterlagen erforderlich sind. 
Sperrvermerke werden streng beachtet 

FAHLAND-WERBUNG GmbH & Co. KG 

RodigaQee 255, 2000 Hamburg 70 


BAUVORFERTIGUNG UND MASSIVBAU 

mit Standort Bayern für die verschiedenen Zielgruppen. -Mit 
über 100 Mitarbeitern fertigen wir konstruktive Massivbauele- 
mente vorwiegend für den Hochbau bis zum Schlüsselfertigbau 
und sind im regionalen Wettbewerb führend. Im Zuge der 
Reorganisation suchen wir die verantwortungsbewußte, sou- 
veräne Persönlichkeit, der wir die 

KAUFMÄNNISCHE LEITUNG 

als Vertreter des Inhabers übertragen wollen. Diese sollte eine 
qualifizierte Ausbildung als Industrie-Kfm., Dipl.-Betrw., Dipl.- 
Kfm., Dipl. -Wirtsch. -Ing. 6. ä. haben und mit in der Praxis 
gewonnenen Erkenntnissen das Management.und die weitere 
Entwicklung des Unternehmens mitgestaiten können, rasch die 
kaufmännische Abwicklung und Verwaltung „in den Griff“ 
bekommen, im Finanz- und Rechnungswesen und im Control- 
ling „zu Hause“ und kreativ sein sowie EDV-Kenntnisse haben 
und Durchsetzungsfihigkeit beweisen. 

Diese Position wird mit wachsenden Vollmachten ausgestattet, 
geihen Ver9ÖtUn9 fSt anfor ^ erun 9 s “ un£ * erfolgsorientiert vor- 

Bewerbungen - auch aus 2. Position - richten Sie bitte an 
unseren Berater, die 

BUB-Berater-Cooperation, Birkenstraße 4 
461 7 Leopoldshöhe, Telefon 0 52 02 / 8 19 80. 

BAU- UND BAUSTOFF 
UNTERNEHMENS-BERATUNG 

FACHBERATER FÜR ÖKONOMIE, TECHNIK UND INFORMATIK 

Die BUB-Berater-Cooperation sichert jede gewünschte Diskre- 
tion und die Einhaltung von Sperrvermerken treuhänderisch zu. 
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Ihr Gesprächspartner Tj]V /[ Bonn 
für Führungspositionen JÄLVATelefc 


Telefon 0228/2603-0 


tr suchen die unternehmerisch denkende und handelnde Persönüchket mit ausgeprägtem menschlichen und fachlichen Format 

SKT ffotoMfhmen hat sich in einem nicht leichten Markt des Bauzubehörs einen hervorragenden Platz geschaffen und steuert weiter langfristig auf 
cfjoigsicws. Dies sicherlich nicht zuletzt, weil wir den Trend der Zeit rechtzeitig erkannt und dem Bereich des Bauzubehörs .Do-it-vourselr erhebliche 
Beachtung geschenkt haben. Als 

Geschäftsführer -Bauzubehörhandd- 


' v or handenen Potentiale nutzen. 


i 


i 


^ durcf t motivierende 

Wei ‘ ,r - 


Wir vertrauen diese Aufgabe nur einer absolut unternehmerisch orientierten Persön- 
lichkeit an, die bereits jetzt Verantwortung für ein vergleichbares, kleineres mitiet- 
ständisches Unternehmen trägt. Daß Sie die Instrumentarien des modernen Manage- 
ments beherrschen und erfolgreich praktizieren, setzen wir ebenso wie eine profunde 
kaufmännische Ausbildung - idealerweise Studium - voraus. 

Im Hinblick auf das nötige Erfahmngspotaitiaf sowie die langfristig angelegte Auf- 
gabe stellen wir uns Ihr Alter zwischen Mitte 30 und Mitte 40 Jahren vor. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Über Einzelheiten dieser interessanten Karrierechance informieren Sie unsere Bera- 
ter, die Herren Hetzei und Reinartz, unter der Rufnummer 0228/2603-1 26 - nach 
18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 
0228/2603-0. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) können Sie auch direkt 
unter Angabe der Kennziffer 1/41909 der von uns beauftragten Personal & Manage- 
ment Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 5300 Bonn l, 
zusenden. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sichern wir Ihnen zu. 


Ihr Gesprächspartner T5]V /f Bonn 
für Führungspositionen jEkLV JLTelefc 


Telefon 0228/2603-0 


Wir setzen weltweit Maßstäbe für Qualität und Ästhetik 

Ais w f! nveic f ahr mäen Hersteller von gehobenen Gebrauchsgüient mit technischer und ästhetischer Komponente hoben wir international eine hervorragende Position 

erworben. Qualität, Anwcndimgsorientierunx und Design unserer Kollektionen werden von Fachleuten wie von Kunden gleichermaßen geschürzt. Zur Intensivierung unseres 
Exports ui einem wichtigen und z ukvnftsiräch ligen Markt suchen wie Sie als 


r f m f n f xhe l t Spmchraum. Die Struktur unserer Märkte und unsere 
%J^ bspM ^ phte 'langen, daß Sie den folgenden Anforderungskriterien 

• ^ Exp0rtSeSchäft miT £rflso/w ****'»' Beherrschung entsprechender 

• QbadunhsdmittUcha Engagement für die weiten Erschließung und umsatzvenmiworttiche 
Bearbeitung wichtiger Lander 

• Ausgeprägtes Interesse und Befähigung zur Beratung unserer anspruchsvollen Kunden. 
Anwender und Mütter in kaufmännischer, technischer und gestalterischer Hinsicht, auch im 
Objekt- und BeMntengeschäfi 

• Überzeugende Persönlichkeit und Koopenrtionsbenltschaft zur Koordination und Beratung 
■ yoa selbständigen Tochter- und Venriebsgesetbchaften in den von Ihnen betreuten Gebieten 


Exportleiter - Süd- West-Europa - 

• Verhandlung s sichere französisch* Sprachkenntnisse und idealerweise Beherrschung einer 
weiteren romanischen Fremdsprache 

Wenn Sk aber eine marketingorientkrte kaufmännische Ausbildung und Berufserfahrung im 
Export verfügen, können wir Ihnen eine interessante und vielseitige Aufgabe bieten. Kenntnisse 
im Bereich der Gebäudeausstatrung wärm eine ideale Voraussetzung. Sie werden sowohl vor Ort 
direkt umsatzveranrwort/ich aktiv werden, als auch übergreifend planerische und koordinierende 
Aufgaben in der Zentrale wahrnehmen. 

Personal & Management Beratung 


Hir sind bereit, Bewerbern oder Bewerberinnen, die zur Zeit .an 2. Stelle ‘ stehen, eine Chance zu 
bieten. Unser Stammhaus, in dem Sk arbeiten werden, liegt in einer kulturell und landschaftlich 
interessanten Stadt in Hessen. Die Dotierung ist den Anforderungen angemessen und zum Teil 
erfolgsorientiert. 

Wenn Sk dk genannten Bedingungen erfüllen und Sie die Aufgabe reizt, setzen Se sieh bitte mit 
der von uns beauftragten Persona! & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppets- 
dorfer Alke 45. 5300 Bonn I. in Verbindung. Unsere Berater, dk Herren Keuenhof taut Friede- 
riehs. stehen Ihnen unter der Rufnummer 0228/26(3-1 17 zur Verfügung, wenn Sk weitere Infor- 
mationen benötigen. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen t tabellarischer Lebenstauf. 
Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin ) richten 5k bitte an unsere 
BeratungsgeseUschaft unter Angabe der Kennziffer J/71 869. Absolute Vertraulichkeit und konse- 
quente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichert Ihnen PAM selbstverständlich zu. 


Bei uns ist Personalarbeit eine aktive, gestaltende Aufgabe 

Wir sind einsehr erfolgreiches Unternehmen und produzieren hochwertige Konsumgüter für einen speziellen Bereich, die wir mit einer großen, dezentralen 
Vertriebsorganisation an den Markt bringen. Unsere Unternehmens-, Produkt- und Vertriebspolitik orientiert sich an Marktbedürfnissen. die auch für die 
Zukunft erhebliche Erfolge versprechen. Dabei ist die optimale Auswahl, Förderung und Betreuung unserer Mitarbeiter ein fester Bestandteil unserer 
Untemehmensphilasophie. Deshalb übertragen wir Ihnen als 

Leiter Personalwesen 


eine zentrale Aufgabe ut unserem Hause. Wir wollen einem jüngeren, engagierten 
Personalfachmann die Chance geben, diese attraktive GestaJtungsaufgab e selbstän- 
dig zu verantworten. Um uns zu überzeugen, müssen Sie dem folgenden Anforde- 
rungsproJV gerecht werden: 

• Erfahrung in allen. Aufgaben des klassischen Personalwesens und sichere 
Beherrschung da- hierzu notwendigen Instrumente 

• Sicherheit bei da Suche und Auswahl von neuen Mitarbeitern 

• Engagement und Kreativität im Bereich da systematischen Personalentwicklung 
mit dem Ziel, qualifizierte Mitarbeita langfristig an das Unternehmen zu binden 

• Aktive Unterstützung' da Geschäftsführung in allen Fragen der Personalplanung 
entsprechend da zukünftigen Ausrichtung unseres Unternehmens 


Damit Sie uns auf den vorgenannten Aufgabengebieten langfristig überzeugen 
können, müssen Sie natürlich alle neuzeitlichen Methoden im Bereich des Personal- 
managements kennen und angewendet haben. Diese Voraussetzung afüllt unserer 
Ansicht nach am besten ein Bewerber mit kaufmännischem Background und Praxis- 
erfahrung - idealerweise in einem dezentral organisierten Unternehmen. Daß für den 
Erfolg in da Personalarbeit Ihr Einfühlungsvermögen. Ihre Kontakt- und Überzeu - 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


gungsfähigkeil unabdingbar sind, müssen wir Ihnen ab Fachmann nicht aklüren. 
Die Selbständigkeit und Vielfältigkeit da Position sowie die Ausstattung und 
Rahmenbedingungen sollten attraktiv genug sein, um einen ehrgeizigen Personal- 
fachmann, der ca. Mitte 30 sein sollte, zu veranlasen, sich mit da von uns beauf- 
tragten Persona I & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppebdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn I, in Verbindung zu setzen. Ihre aussageflthigen Bewerbungs- 
unterlagen senden Sie bitte unta Angabe da Kennziffer 1/41899 an die vorgenannte 
Adresse. Unser Berater, Herr Hetzet , gibt Ihnen gerne unta seina Rufnummer 
0228/2603-131 weitere Informationen. Die Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sowie absolute Vertraulichkeit werden Ihnen zu gesichert. 


Wir sind in dm letzten Jahren als miudständisehe. stark diversifizierte Un icm eh mensgrvppe in weit überdurchschnittlichem Maße gewachsen. Unsere zahlreichen Tochtergesell- 
schaften produzieren jeweils technologisch hochwertige Speziatprodukre für dk Anwendung in Märkten mit großer Zukunft. Um bei unserem schnellen Wachsam die systema- 
tische zrikunftsorientiene Steuerung des Unternehmens sicherzustett en. sotten Sie ab 


Controller 


unserer Geschäftsführung die notwendige Hüfesteihmg und 

WH wollen Ihnen eine absolute Vennmensposnum übenragen, der wir enormes Gewicht bet- 
messen Deshalb müssen Sie uns in den folgenden Punkten überzeugen können. 
m Handhabung für den Ausbau und die Verfeinerung des vorhandenen Controllirtg- 

9 Instrumentariums im Sinne einer ergebnborientierten Untemehmemführung und Steuerung 

• *» lnfonnattonsmiil"tohaber 

der Geschäftsführung erwerben zu können 


Dieser anspruchsvollen Aufgabe werden Sie am ehesten gerecht, wenn Sie über das theoretische 
Hintergntndwissen auf da Basis eines wirtschaftswissenschaftlichen Studiums mir dem Schwa- 
punkt Rechnungswesen/Conrmtling verfügen. Da Nachweis erster beruflicher Erfolge im 
Bereich eines produzierenden, idealerweise diversifizierten Unternehmens, würde die Chancen 
ihrer Bewerbung erheblich erhöhen. Persönliche Eigenschaften, wie Durchseizungsvermögen , 
Verhandlungsgeschick und Kommunikaiionsfithtgkeü, sind aus unserer Sicht für eine derartige 
Aufgabe unerläßlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Einer ehrgeizigen Fühnatgskrqfr, die Mitte 30 sein salbe, bieten sich mittelfristig interessante 
Perspektiven ab Geschäftsführer einer unserer Tochtergesellschaften. Dotierung und Rahmen- 
bedingungen dieser Position sind attraktiv. Weitere Infonnationen erhalten Sie von dem von uns 
beauftragten Berater, Ham Steinmetz, bei da Personell A Managematt Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppebdorfer Alke 45, 5300 Bann I. Herr Steinmetz gibt Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 0228/2603-1 16 weitere für Ihre Entscheidung relevante Informationen. 

Wenn Sie unseren Berater unter dieser Durchwahl nicht erreichen, bzw. am Wochenende und 
nach 18.00 Uhr, wühlen Sk bitte die Rufnummer unserer Zentrale 0228/2603-0. Ihn aussage- 
fähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, frühester Eintritts- 
rerntln, Gehaltsangabe) erwa r ten wir gern unter der Kennziffer 1/51889. Dk strikte Einhaltung 
von S p e rrvermerk en Ist für uns selbstverständlich. 


.* . i f ' • • ■ 

Ihr Gesprächspartner 1 
für Führungspositionen J 
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Bonn 

.Telefon 0228/2603-0 
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Ihr Gesprächspartner I 
für Führungspositionen J 
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M 

rBonn 

LTelefon 0228/2603-0 


Ihr Gesprächspartner 13 

V/TBonn 

für Führungspositionen 

JVlTelefon 0228/2603-0 


Wir suchen Sie, weä Sie durch Leistung und persönlichen Einsatz meßbare Erfolge erzielen 


Wir sind weltweit eines der führenden Unternehmen der Informations- und Kommunikationstechnik. Durch den hohen Technologiestandard unserer auf 
unterschiedlichsten Ausbaustufen nutzbaren EDV-Systeme profitieren wir uns sowohl im Bereich der mittelständischen Wirtschaft als auch bei hochspezia- 
lisierten Anwendern im Großkundenbereich. 

Zum weiteren Ausbau unserer schlagkräftigen Vertriebsmamtschqfl suchen wir Sie als 

Vertriebsbeauftragten EDV-Systeme 




Wir glauben, daß Sie mit uns e ^ olgreiC ^^ e ^^ des j n duslriekaufmanns oder 
• sotide kaufmännische Erfahrungen aus der Praxis aes 
des Betriebswirtes mitbringen . 

unxreZielsetzungen an Markt realisieren ^ ^ „forderlichen eige- 


die Voraussetzung geschaffen haben. Mit Ihrem persönlichen Einsatz realisieren Sie 
die Umsätze , die Ihnen ein attraktives Einkommen sichern. Natürlich genießen Sie 
die optimale Unterstützung des renommierten Großunternehmens. 

In unser leistungsstarkes Vertriebssystem passen Sie am besten , wenn Sie zwischen 
Anfang und Ende 30 Jahre alt sind und unser Unternehmen am Markt vorbtidhaft 
repräsentieren können. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sollte Sie diese fordernde Aufgabe reizen, so senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühe- 
ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 1/41879 an die von 
uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Popprisdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. 

Unser Berater, Herr Hetzet, steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0 - für weitere Informationen zur Verfügung . 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
.ist durch unseren Berater sichergestellt. 
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STELLENANGEBOTE 


DIB WELT- Nr. 


Entwicklungsingenieur Elektronik 


Wir sind ein Unternehmen der Quante-Gruppe, 
die derzeit ca. 1000 Mitarbeiter beschäftigt. 

Wir machen Nachrichtentechnik. Unser Pro- 
gramm reicht vom Femsprechhäuschen über 
optisch- und elektrisch-mechanische Produkte 
bis hin zu elektronischen und optoelektroni- 
schen Systemen und steht seit der Firmengrün- 
dung im Jahre 1892 für die konsequente Weiter- 
entwicklung der Linientechnik der Postverwal- 
tungen im in- und Ausland. 


Wir suchen zur Verstärkung unseres Entwick- 
lungsteams einen Dipi.-lng. der Fachrichtung 
Elektrotechnik (mann! Aweibl.) der/die uns bei der 
Entwicklung elektronischer Schaltungen und 
Komponenten für Nachrichtenübertragungssy- 
steme unterstützen soll. 

Sie sind nach einem einschlägigen Studium 
möglicherweise schon berufserfahren und verfü- 
gen über gute Kenntnisse der analogen oder 
digitalen SchaJtungstechnik. 


Sie sollten sich bewerben, wenn Sie bereit sind, sich für eine Aufgabe zu engagieren, gern mit netten 
Leuten arbeiten und nicht auf die Uhr schauen, wenn Probleme gelöst werden müssen. 

Uns interessieren: Ihr frühester Eintrittstermin, ihr Lebenslauf, Ihre Zeugnisse und last but not least 
Ihr Gehaltswunsch. 


FERNMELDETECHNIK GmbH, 

Uellendahler Str. 353, 5600 Wuppertal 1 , Telefon 02 02 / 7 09 22 20 


Chemikalien - Pharmazeutika - Rohstoffe 

Das ist der Produktrahmen, in dem sich unser junges Hamburger Handelshaus international 
erfolgreich bewährt. Die finanzielle Ausstattung gewährleistet internationale Aktivität und Expan- 
sion Wir benötigen jedoch noch die Manpower eines erfahrenen Chemie-Traden ais 

GESCHÄFTSFÜHRER 

den es reizt, sich langfristig an einem erfolgsorientierten Unternehmen zu beteiligen. Vorrangig ist 
zur Zeit die Bereitschaft zur aktiven Geschäftsanbahnung und -Verfolgung und zur eigenen 
— Verantwortung für die Geschäftsentwicklung. 

Wenn Sie das nötige Wissen und Können mitbringen, werden wir erfolgreiche Partner werden. Bitte 
f I^^Mm « bewerben Sie sich handschriftlich mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien über die von 



uns beauftragte 


PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650428, D-2000 Hamburg 65, Telefon: 040/6070053 


General Electric Automation Europe ist ein Bereich von General Electric, eines der führenden, diversifizierten 
Industrieunternehmen der Welt Aufgrund der fortgeschrittenen Technologie unserer Thyristorgerate sowie der 
Erweiterung des Anlagengesch&ftes möchten wir unsere Marktposition ausbauen. Unser junges Team sucht 
weitere Mitarbeiter/innen für die Positionen 


Vertriebsingenieur 


Thyristorantriebe 


Projektingenieur 


■ 



Verantwortung für Mitarbeiter und Produktion 

Das ist die Aufgabe, die wir einem erfahrenen Mit zirka 60 Mitarbeitern sollen Sie als 
Ingenieur aus den Bereichen Kunststoff. Ferti- 
gungsr oder Bektrotechnik übertragen wollen. 

Produktionsleiter Extrusion 


für die Herstellung von Spezialrohren. Schläu- 
chen und Profilen die kompromißlos hohe Quali- 
tät in einem modernen Werk sicherste! ien und 
weiter ausbauen. 

Sie finden bei uns eine verantwortungsvolle 
Po si ti on , die Ihnen Spielraum läßt für neue Ideen 
und Methoden rationeller, kostenbewußter 
Betriebsführung. 


Die Position ist direkt der GeschÄftsfettung 
unterstellt. 

Bitte bewerben Sie sich mit vollständigen Umer- 
lagen. oder rufen Sie uns an. Herr Or. Kurt 
Müller, Telefon 0202/6950. gibt Ihnen auch 
gern vorab weitere Informationen. 


COROPLAST FRrrZ MÜLLER KG 

Wittener Straße 27t, 5600 Wuppertal 2 




17-18 Uhr 


Auskunft auch sonntags 

Unser Auftraggeber Ist ein namhaftes Unternehmen de* Setiwarnwecliinenbma mit fest 
300 NBta rbeltem und Standort Im Wktschaftsraum Rhein-Ruhr. Gesucht wird ein D*pL- 
ing. der Fachrichtung Maschinenbau (Fertigungstechnik) eis 



spanabhebende Fertigung + Schweißtechnik 

Anlagenbau 

Bn etwa 35- bis 40JShriger SchwelBfachingenieur mit mindestens fünfjähriger Berufser- 
fahrung In der Fertigung eines verg leichba ren Un te rnehme ns käme unseren Erwartun- 
gen besonders entgegen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung »gesichert wird 
(Beachtung vonSperTvemmrtcenistseibst v e fStändlteh) , mltta b eHart sch eCT Lebensliwf, 
Lichtbild, Handschriftenprobe, Zougntekopten, Angaben Ober Einkommensvertei lu ng 
und frühestmögPchen B n t rltt s tenwn unter Kennziffer 1254 an den PERSQNALAK233- 
GEN-CWFFfiEDlENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Sfldossy& Partner GmbH . 

Kaisen>tra8e 6- 53 0 0 Borntl -Töte ten (02 23) 212095 
Deutschland Österreich • Schweiz 


Industrieanlagen 

Als Ingenieur(in) der Fachrichtung Elektrotechnik haben Sie bereits Vertriebs- und/oder Projektierungserfahrung 
in den oben genannten Bereichen sammeln können. Sie sprechen gut Englisch, reisen gerne (auch ins Ausland) 
und sind selbständiges Arbeiten gewöhnt 

Wir bieten Ihnen alle Vorzüge eines modernen, zukunftsorientierten Unternehmens mit internationalem Charakter. 
Aufstiegsmöglichkeiten, ein attraktives Gehalt und ein Firmenwagen sind ebenso selbstverständlich wie fort- 
schrittliche Sozialleistungen. 

Wenn Sie die Chance suchen, sich in einem wachsenden Unternehmen profilieren zu können, zögern Sie nicht 
und senden Sie uns Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lichtbild sowie Angaben über die von Ihnen angestrebte 
Position, Ihre Gehaltsvorstellungen sowie den frühesten Eintrittstermin. Für telefonische Vorabinfoimationen 
steht Ihnen der Letter Personal- und Sozialwesen, Herr Birger Stein brück., unter Teiefon-Nr. 069/7607-261 gerne 
zur Verfügung. 


GENERAL ELECTRIC - DEUTSCHLAND 
Personalabteilung 


GENERAL 



Praunheimer Landstraße 50 
6000 Frankfurt/Main 90 


ELECTRIC 




771 Vertriebsbeauftragter EDV 

771 

™ deutendes Unternehmen der und somit auch an Ihrem Er- gen vorbereiten. Für Gratifika- 

Bürokommunikation bekannt folg in unserer Vertrieben!»- tionsvarhjste durch einen Ar- 

Für v**rtrü»h nntAnui mni. dertawung Hannover, Biete- beitsptatzwechsaJ erhalten Sie 

M MM ÄSSr leid, EM.nod« Köln. einen Ausgfcich. 

^W katrons-SystemsM 32 suchen Geeignete Voraussetzungen Stellen Sie sich dieser Her- 

M M ■ ^^rfoJ^onentiBrten, bestaenile mit einer ausfbntoning. 

engagierten vericaufspron. wirtschaftlichen Ausbildung 

System M 32 ist ein universel- und fundierten EDV-Kenntnls- Senden Sie Ihre Untertanen an 

las Computersystem auch für sen. Vertriebserfahrung im Di- unser Pereonaiwesen— Ge- 

^M außergewöhnliche Ansprüche raktgeschäft und vorhandene • halt- FQrther Straße 21 Z 

und Anpassungen. Eine kon- gute Verkaufserfolge sind für 8500 Nürnberg«) Sefbstver- 

MW ■ sequent aufd» Berforfrusse uns wichtige Kriterien. stündlich stehen wir Ihnen vor- 

™5jJ Bndere orientierte ab auch telefonisch für Aus- 

Entwicklung, wies« nurvon Wir bieten Ihnen eine eigen* . künftezurVerfüouna wenden 

einem in der Daten- und Text- verantwortliche Aufgabe in Ih- • Sie sich an unseren Herrn ■ 

^M ^M ■ Verarbeitung leistungsstarken rem geschützten Verkaufsge- Reich Tel (09 111322345 

Hersteller, der auch über ei- biet Gn leistungsorientiertes, ' 

^M genständige Erfahrung im Be- attraktives Einkommen ist ’ 

reich der Personalcomputer selbstverständlich. Auf Ihre zu- Wir freuen uns auf Ihre 

JMMMMM/MMk verfügt, möglich Ist künftigen Aktivitäten werden Bewerbung! 

im m TR II IIUID(-«-Ani PI 


Arbeiten Sie mit an unserem 
und somit auch an Ihrem Er- 
folg in unserer Vertriebsnte 
dertassung Hannover, Biele- 
feld, Essen oder Köln. 

Geeignete Voraussetzungen 
besitzen Sie mit einer betriebs- 
wirtschaftlichen Ausbildung 
und fundierten EDV-Kenntnis- 
sen Vertriebserfahrung im Di- 
rektgeschäft und vorhandene • 
gute Verkaufserfolge sind für 
uns wichtige Kriterien. 

Wir bieten ihnen eine eigen- 
verantwortliche Aufgabe in Ih- 
rem geschützten Verkaufsge- 
biet Bn leistungsorientiertes, 
attraktives Einkommen ist ' 
selbstverständlich. Auf Ihre zu- 
künftigen Aktivitäten werden 


wir Sie gezielt durch Schulun- 
gen vorbereiten. Für Gratifika- 
tionsverluste durch einen Ar- 
beitsplatzwechsel erhalten Sie 
einen Ausgleich. 

Stellen Sie sich (fieser Her- 
ausforderung. 

Senden Sie Ihre Unterlagen an 
unser Personalwesen - Ge- 
halt-, Fürther Straße 212, 

8500 Nümbergäü. Selbstver- 
ständlich stehen wir Ihnen vor- 
ab auch telefonisch für Aus- - 
künfte zur Verfügung. Wänden 
Sie sich an unseren Herrn 
Reich, Tel. (09 11 ) 32 2345. 

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung! 





TRIUMPH-ADLER 


jfh ilp^ 

mmmr 


Für unseren Auftraggeber, der zu den 


t. der zu den größten japanischen Herstellern von Kraftfahrzeugen zahlt, suchen wir für 
das deutsche Zentrallager im Großraum Frankfurt/Main einen 


KLINGER 



- Ab spe rrarmaturen 

- Hochdruckdichtungen 

- Motorendichtungen 

- Technische Kun s t s toff e 



Wir sind ein Werk der weltweit 
tätigen KLINGER-Gruppe. 

Unsere Produkte, die In über 
140 Ländern der Erde vertrieben 
werden, gelten seit jeher als 
Begriff für höchste Qualität 


Unser Vorteil: 

Überschaubare Betriebsgröße - selbständiges Arbeiten 

Die Kunden für unsere Industriearmaturen und Dichtungen sind in fast allen 
Industriebereichen zu finden. Kiinger-Armaturen und -Dichtungen sind Garant für 
ein sicheres Absperren und sicheres Abdichten. 

Wir suchen zum 1.1. 1986 einen 

Verkaufsingenieur 

für unsere weltweit bekannten Produkte, der mit entsprechender Verkaufserfah- 
rung den Außendienst Im Postleitzahlengebiet 5 übernehmen soll. 

Wir verkaufen an die chemische Industrie, den Maschinen- und Anlagenbau, 
Versorgungsuntemehmen. Planungsfirmen und den Handel und beraten die 
Anwender bei ihren technischen Problemen. Verkaufsinnendienst, Konstruktion 
und Fertigung kennen die aktuelle Marktsituation und reagieren flexibel. 

Leistungsorientierte, selbständig arbeitende AuBendtenstmitarbeiter haben inter- 
essante Entwicklungsmöglichkeiten. Sie sollten ein Ingenieurstudium mit Erfolg 
abgeschlossen haben und zwischen 25 und 40 Jahre alt sein. Ihr Einkommen 
können Sie durch eine Regelung, die sich aus Festgeh alt und Umsatzprovision 
zusammensetzt, bei aktivem Einsatz selbst beeinflussen. Ihren Wohnsitz sollten 
Sie im Raum Köln haben. 

Einzelheiten würden wir gern schon bald Im persönlichen Gespräch klären. 
Interessiert? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. Telefonisch mit Herrn 
Günther Lauer (Vertrieb: 06t 26/22283) und Herrn Manfred Götterd (Personal- 
abteilung: 061 26 / 2 22 03), oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
unsere Abteilung Zentrales Personalwesen. 

RICH. KLINGER GMBH 

Rich.-KIinger-StraBe, 6270 Idstein/Ts^ Telefon (0 61 26) 2 21 


Manager 

Warehouse and Spare Parts Distribution 

Der geeignete Bewerber, im Alter zwischen 30 und 40 Jahren, verfügt idealerweise über praktische Erfahrene in 
der Lagerorganisation, -durchflußkontrolle und -disposition sowie über praktische Erfahreng im Einsatz von 

rechnergesteuerten Lagersystemen. 

Innerhalb der Sicherstellung des^teteUigen L^rumsch^es wird der Fähigkeit zur Personalfahrung von ca. 70 

Gute Kenntnisse der englischen Sprache sind unerläßlich, Erfahrung aus der Kfe-Teilebrancbe wäre von Vorteil ist 

jedoch nicht Bedingung. 

Wenn Sie sich aufgrund Ihrer beruflichen Laufbahn für diese Position qualifiziert fühlen senden Sie bitte rw 
Beweibung mit Lichtbild, Lebenslauf, Zcuguckopien an Personalberatung Horst Mangold, Prinzenstraße 3 - 

6507 Ingelheim am Rhein. . 

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen Herr Mangold unter der Rufnummer 0 61 32 / 7 54 20 gerne zur 

Verfügung. * 

Horst Mangold 
Personalberatcing 
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Ihr Gesprächspartner RM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Diese Position bietet Ihnen eine Karrierechance, zu der es wenige Alternativen gibt 

Wir sind eines der wirklich namhaften Unternehmen unserer Branche, mit klarer und erfolgreicher Strategie konsequent ausgerichtet auf Geschäftsfelder, 
m denen wir überdurchschnittliche Wachstumsraten realisieren. Wir haben die nötigen Voraussetzungen geschaffen, um diese Expansion auch künftig 
sicherstellen zu können. Als 


rf* Fu.Mo^cH' 

rxugmköw!™ j“®' uns in den entscheidenden Punkten wirklich aber- 

* ÄÄSÄ“”": die sich auch in Uniemehmensgrößen mit 

Um satz bereits erfolgreich bewährt hm 


rersomuaiKea, überzeugendes Aufi 


Finanzchef der Gruppe 

Ihr aberzeugender Werdegang hat Sie Ober ein exzellent absolviertes Studium, bevor- 
zugt wirtschaftswissenschaftlicher oder Juristischer Ausrichtung - ggf. mit zusätz- 
licher Qualifikation wie Promotion oder MBA in gradliniger Folge zur heutigen 
Position geführt, von der aus Sie nun den entscheidenden Karriereschriit vollziehen 
können. 

Wir können natürlich in einer solchen Anzeige nur den allgemeinen Rahmen auf- 
zeigcn. Was sich wirklich hinter der Aufgabe verbirgt, kann lediglich in einem 
persönlichen Gespräch im einzelnen dargelegt werden. Deshalb halten wir es für aus- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


gesprochen wichtig, daß Sie sich zunächst von unserem Berater, Herrn Wolfram 
Haiesaul, im Zuge einer streng vertraulichen ersten Koniaktaufnahme überzeugen 
lassen, daß Sie zu der hier angebotenen Position wenig Alternativen finden werden. 
Sie erreichen ihn unter der Rufnummer 0228/2603-1 II. Hach 18.00 Uhr und 
am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Falls 
Sie unmittelbar schriftlichen Kontakt auf nehmen möchten, erbitten wir Ihre Unter- 
lagen (Handschriftprobe, tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien, 
frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter der Kennziffer 1/11849 an die Perso- 
nal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 
5300 Bonn I. Absolute Diskretion, strikte Vertraulichkeit und ebenso die konse- 
quente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für unseren Berater oberstes 
Gebot. 


Ihr Gesprächspartner RM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Top-Position bei führendem Hersteller 

Als renommiertes Unternehmen im Bereich von Informations/Kommunikationssystemen konnten wir in den letzten Jahren insbesondere durch unseren 
honen technologischen Standard sowie unsere marktspezifische Vorgehensweise eine gut etablierte Position erreichen. Unsere Produkt- und Svstempalerte 
tst Konsequent diversifiziert und auf verschiedenen Systemausbaustufen von den Anwendern nutzbar. Sie wird mit einem hohen Meß an Eigenverantwor- 
tung und Engagement durch unsere Führungskräfte und Mitarbeiter serviceorientiert vermarktet. Zum weiteren Ausbau unseres wirtschaftlichen Erfolges 
am Markt suchen wir den s 

Geschäftsbereichsleiter Großkunden ED V-Systeme 


Um diese Schlüsselposition unseres Unternehmens im Sinne der anspruchsvollen 

Zielsetzung ausfüllen zu können, erwarten wir von Ihnen: 

• Durchsetzung der ab richtig erkannten Marketing- und Vertriebsstrategie zur 
gezielten Erschließung weiterer interessanter Absatzmöglichkeiten 

• Beherrschung des Großkunden-Managements durch nachweisliche Erfolge in 
vergleichbaren Positionen 

• Systematischer Ausbau der vorhandenen Absatzwege durch mit den Kunden 
gemeinsam erarbeiteten Problemlösungen 

• Überzeugende Persönlichkeit durch Auftreten und Verhctndlungseifahrung 

• Führung und Motivation eines qualifizierten und engagierten Mitarbeiterstabes 

Sie sind für. den Geschäftsbereich Großkunden voll verantwortlich und steuern alle 


unternehmerischen Aktivitäten. Neben der bereichsspezifischen Anforderung ist die 
Zusammenarbeit mit anderen Leitunafunkiionen im Hause wie im Bereich der 
Anwender durch ein hohes Maß an Uberzeugungsfähigkeil sicherzustellen. Sie 
werden uns überzeugen, wenn Sie eine hervorragende Persönlichkeit mit Verhand- 
lungsgeschick, dem notwendigen Durchsetzungsvermögen und dynamischer Aktivität 
sind. Es versteht sich von selbst, dqft eine solche Aufgabe auch vom finanziellen 
Rahmen her eminent ausgestattet ist. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir wissen, daß der Kreis der in Frage kommenden Vertriebsmanager außerordent- 
lich eng is. Daher möchten wir auch mit Persönlichkeiten in Kontakt treten, die 
aktuell keine Veründerungsabsich len auf weisen. Zu Ihrer vollkommen vertraulichen 
Kontaktaufnahme und weiteren Information bieten wir Ihnen an, sich mit unse- 
rem Berater, Herrn Hetze!, unter der Rufnummer 0228/2603-1 18 in Verbindung zu 
setzen; nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale: 0228/2603-0. Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
unter Angabe der Kennziffer I/41 839 an die Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. ihnen wird abso- 
lute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken zuge- 
sichert. 



Ihr Gesprächspartner 1 
für Führungspositionen J 

p 

St 

M 

[Bonn 

LTelefon 0228/2603-0 


r-A.-_'. ..-“ff---'. :.A 


.auf düse Sehtass d posithm in unserem Unternehmen systematisch vorbereitet zu werden. Dazu 

- werden Sk zündete die FertigungsieiiungJÜr unsere Endprodukte mit ca. 250 Mitarbeitern 
verantwortlich übernehmen. Um unseren Anforderungen gerecht zu werden, erwarten wir von 

- Puten 

• . Überprüfung der Fenigungsverfahren auf Wirtschaftlichkeit, Produktivität und Efftdenz 

• OptbtUenatg der vorhandenen Fertigungunäglkhkeiten und Einführung neuer Produkt ions- 
. -technotogfm im Bereich TextiBen und Kunststoffe.. 

• - Aktive Mitarbeit und kooperative Führung der verschiedenen Meisterbereic he 

• Erfolgreichen Nachweis einer ingenidirwissenschttfUlchen Ausbildung 

Die vorgenannten Aufgabenstellungen machen Ihnen klar, daß Sie zwar Ober eine fundierte tech- 
nische Ausbildung, möglichst in den Fachrichtungen chemische Tichnologie/Verfahrenstechnik 


Wir suchen den kreativen Ingenieur für zukünftige Managementaufgaben 

Ab mittebtündisches Unternehmen der KunststoffverarbeUung haben wir ab Zulieferer der A utom obilindusnie in den letzten Jahren eine bedeutende Marktstellung erworben. 
Dieser Erfolg basiert zum einen auf dem hohen Emmcktungsstandard unserer Produkte und Dienstleistungen sowie zum anderen auf unserem Angebot maßgeschneiderter 
Problemlösungen für unsere Kunden. Den erforderlichen wirtschaftlichen Rückhalt und unseren Technologievorsprung finden wir in der Zugehörigkeit zu einer international ope- 
rierenden Unlemehmensgruppe. In Zukunft wollen wir unsere Mariastellung rächt nur abskhem. sondern weiterhin progressiv ausbauen. Darin liegt auch die Chance für einen 
jungen Fertigungsingenieur, ab unser zukünftiger 

Produktionsleiter 

vorbereitet zu werden. Dazu verfügen sollten, darüber hinaus aber notwendige Erfahrung aus der Führung eines Betriebs um den von uns geforderten A 

- mit ob. 250 Mitarbeitern besitzen müssen, um die gesamten Aktivitäten eines Fertigungsbereichs zu führen. Dazu gehören ten. Ihr zukünftiger Dienstsitz 

V werden, erwarten wir von neben elastischem DurchsetzungsvermOgen die Bereitschaft zur Kooperation mit allen Stellen Struktur sein. 

unseres Hauses sowie die Einsatzbereitschaft durch Vorbild und Motivation der Mitarbeiter in Wenn es Sie reizt, in einem exp 

Produktivität und Effizienz einem dreischichtigen Betrieb. Unser finanziell fundiertes Unternehmen bietet Ihnen einen aus- zu steuern, dann senden Sie bil 

infahntng neuer Produktions- gezeichneten Rahmen für die Verwirklichung Ihrer eigenen Karrierezmle. Wir glauben, daß Sie, Lebenslauf, Lichtbild. Zeugnis 

Ziffer 1/51 819 an die von uns b 

Personal & Management Beratung SSSSSSS 

chnotogie/Verfahrenstcchnik Wolfram Hatesaul GmbH tung von Sperrvermerken zu. 


um den von uns geforderten Anforderungen gerecht zu werden, etwa 35 bis 40 Jahre airsein soll- 
len. Ihr zukünftiger Dienstsitz wird eine aut aktive Gegend in Hessen mit ausgezeichneter Infra- 
struktur sein. 

Wenn es Sie reizt, in einem expandierenden Unterneh me n anspruchsvolle Fertigungsiechnoiogie 
ZU steuern, dann senden Sie bitte Ihre aussugeflthigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf. Lkhtbüd. Zeugniskopien, frühester Eintrinstermin. Gehahsangabel unter der Kenn- 
ziffer 1/51 819 an die von uns beauftragte Persona I & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppelsdorfer AUee 45, 5300 Bonn 1. Zur ersten telefonischen Koniaktaufnahme suhl 
Ihnen unser Berater. Herr Steinmetz, unter der Rufnummer 0228/2603-1 16 gern zur Verfügung. 
Nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale 
0228/2603-0. Selbst verständlich sichern w ir Ihnen absolute Vertraulichkeit und strikte Einhal- 
tung von Sperrvermerken zu. 


Ihr Gesprächspartner DA A 
für Führungspositionen A^LV A. 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Wir suchen Ihre Kompetenz für die Leitung unserer Projekt- und Auftragsjvumzjerung 

Wir sind ein namhaftes, seit vielen Jahrzehnten international erfolgreiches Unternehmen der Investitionsgüterindustrie mit Schwerpunkt im Großmaschi- 
nenbau und Anlagenbau. In unserer Gruppe sind über 5.000 Mitarbeiter tätig. Neben innovativer Technologie und höchster Fertigungsqualität rückt im 
internationalen Wettbewerb immer stärker die attraktiv ausgestattete, kreativ konzipierte Projektfinanzierung als Erfolgsfaktor in den Vordergrund. Zur 
Führung unserer Exportfinanzierungsgruppe suchen wir Sie als 

Leiter Exportfinanzierung - Großmaschinenbau/Anlagenbau - 


Sie sind heute schon erfolgreich in vergleichbarer Funktiontätig - oder möchtenjetzt 
dteeChance zur beruflichen Weiterentwicklung nutzen. Wir erwarten von Ihnen, 
daß Sie die folgenden Schwerpunkte kompetent abdecken: 

• Entwicklung von Modellen zur Projekt- und Airftragsfinanzierung, ebenso von 
Lösungen im Bereich der Investitions- und Sonderfinanzierungen 

• Beschaffung der Fremdmittel bei in- und ausländischen. 

• Absicherung der Engagements, überwiegend auf dem Wege der Kredit- 
versicherung .. . . 

^S^^S^Ber^der Leasing- und Kompensationsgeschäfte beherrschen. 


Wir stellen uns vor, daß Sie - ggf. auf der Basis einer kaufmännischen oder Bank- 
Lehre - ein betriebswirtschaftliches oder juristisches Studium erfolgreich absolviert 
haben. In jedem Falle mißten Sie über nachweisbare Erfahrungen im Bereich der 
Exportfinanzierung verfügen, erworben in einem vergleichbar tätigen Industrie- 
unternehmen, einem internationalen Handelshaus oder einer namhaften Bank. Ihr 
Alter sollte bei etwa 35-45 Jahren liegen. Gute Englischkenntnisse sowie eine gewisse 
Reisebereitschaft setzen wir ebenfalls voraus. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Bitte bekunden Sie Ihr Interesse an dieser interessanten Position - Dienstsitz in 
Nordrhein-Westfalen - durch Zusendung. Ihrer schriftlichen Unterlagen (tabellari- 
scher Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Emtrittstermin, Gehalts- 
angabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn ], unter der Kennziffer 
1/21829. Gerne können Sie sich auch vorab telefonisch informieren, wofür Ihnen 
Herr Pfersich und Herr Reinartz unter der Rufnummer 0228/2603-122 zur Verfü- 
gung stehen. Nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer 
da- Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichti- 
gung von Sperrvermerken sind für unsere Berater selbstverständlich. 



Ihr Gesprächspartner RM Bonn 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-0 


Sie helfen 


IWMj 


technologischen Vorsprung auszubauen 


Wir dnd ein wirtschaftlich sehr erfolgreiches und renommiertes Unternehmen des metallverarbeitenden System - und Anlagenbaus. Durch unseren führen- 
dnt Technologie- und Innovationsgrad sowie eigene Forschung und Entwicklung haben wir eine Spitzenstellung ui unserer Branche erzielt. Als Nachfolger 
för dert bisherigen Stelleninhaber - der innerhalb des Unternehmens eine weilerführende Linienvenmrwortung übernehmen wird - suchen wir den 

Assistenten des Geschäftsführers Technik 


Unseren Anforderungen werden Sie gerecht, — 

^A^ossenesHcc^näiun, in BetirM v*+ß- - 

• oda ' ‘^hnisek-plenerischen 

XÄt ^ Vorbertlhu,g 


von Diverstftkations- und Investitionsentscheidungen unterstützen. Bei entsprechen- 
der Qualifikation und Bewährung stehen Ihnen in unserem Unternehmen mittel- 
fristig attraktive eigene Verantwortungsbereiche ab Leiter einer Abteilung in Aus- 
sicht. Für die Aitfgabe stellen wir uns einen jüngeren Dipl.- Wirtschaftsingenieur vor, 
der neben den fachlichen Voraussetzungen ein hohes Maß an Persönlichkeit und 
Akzeptanz auf weist. Unsere internationalen Verbindungen machen die Beherrschung 
der englischen Sprache unbedingt eiforderlich. Der Dienstsitz unseres Unternehmern 
liegt in einer attraktiven und bedeutenden Großstadt Nordrhein- Westfalens. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie die mit der Aufgabe verbundene Chance reizt, senden Sie bitte Ihre aus- 
sagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenskntf, Lichtbild, Zeugnis- 
kopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 
1/41 809 an die Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, 
Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn I. Sollten Sie im Vorfeld Ihrer Enlscheidungsbil- 
dung wehere Informationen benötigen, rufen Sie bitte Herrn Hetzet unter der Ruf- 
nummer 0228/2603-1 18 an. Wenn Sie ihn unter der Durchwahl nicht erreichen, oder 
nach 18.00 Uhr sowie am Wochenende, wählen Sie bitte die Rufnummer der Zen- 
trale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit sowie konsequente Berücksichtigung 
von Sperrvermerken sichern wir Ihnen zu. 
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In der augenoptischen Branche gehören wir seit mehr als 30 Jahren zu 
den Marktführern von hochwertigen Brillenfassungen und Sonnen- 
brillen aus Kunststoff und Metall. Wir exportieren in über 80 Länder. 
Hier bieten wir Ihnen eine interessante neue Aufgabe: Ais 

Ländergruppenleiter 

Export 


werden Sie ein eigenes 
Sachgebiet selbständig 
betreuen: Sie reisen in 
Europa und Obersee (et- 
wa 30 Prozent des Jah- 
res werden Sie unter- 
wegs sein) und betreu- 
en dort unsere Groß- 
händler und Niederlas- 
sungen, stellen neue 
Kollektionen vor und 
pflegen die Kontakte. 
Für die reibungslose 
Abwicklung der Aufträ- 
ge einschließlich Ver- 
sand und Zahlungsver- 
kehr sind Sie verant- 
wortlich - kurz: Sie wer- 
den der Manager Ihrer 
Ländergruppe und fin- 
den bei uns weitere Auf- 
stiegschancen. 


Als jüngerer Export- 
kaufmann mit einigen 
Jahren Auslands- und 
Abwicklungspraxis brin- 
gen Sie Verhandlung!;- 


OGO 


METZLER* 

INTERNATIONAL 

geschick, Einsatzbereit- 
schaft und gutes Eng- 
lisch und Französisch 
oder gutes Englisch und 
Spanisch mit Sie sind 
flexibel, reisefreudig 


und können ihr Team im 
Innendienst effektiv 
steuern. 

Wenn Sie nun den - 
vielleicht zweiten - 
Schritt in Ihrer Berufs- 
laufbahn, die möglichst 
im Konsum- oder Ge- 
brauchsg üter-Export 
begonnen hat, machen 
wollen, bewerben Sie 
sich bitte. Schicken Sie 
Ihre Unterlagen mit tab. 
Lebenslauf, lückenlo-, 
sen Zeugniskopien und 
Lichtbild an unsere Per- 
sonalleitung. 

METZLER international 
OPTIK GmbH 
Postfach 11 55 
7130 Mühlacker 
Tel.(0 70 41)16-2 30 


WIR BRINGEN IHNEN SICHERHEIT NAHER 1 

Mit diesem Versprechen werben wir ffir unser mnfassendes Angebot 
der Kranken-, Lebens- und Sachversicherung. 

Wir sind der Komposilversicherer der Vereinigten Versichenmgsgruppe. Die Soziallei- 
stnngen sind beispielhaft 

Zur Leitung des technischen Außendienstes der HUK-Branche suchen wir 
für das Bundesgebiet, mit Dienstsitz in München, einen 

Diplom-Ingenieur 

Fachrichtung Kfz-Tcchnik 

Sie sollten Erfahrung im Kraftfahrzeugwesen besitzen und durch eigene 
praktische Tätigkeit in der Lage sein, große Schäden selbständig zu 
beurteilen und I I nfallher gänge zu rekonstruieren. 

Zu Ihren Aufgaben wird, neben der Leitung des technischen Außendien- 
stes, auch die Beratung und Schulung der Mitarbeiter gehören. Wenn Sie 
außerdem juristische und versicherun^technische Grundkenntnisse mit- 
bringen, werden Sie sich in dieser entwicklun gsfähi gen Position bald „zu 
Hause“ fühlen. 


Bitte schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung an: 


Vereinigte Aachen-Berlinische 
Versicherung AG 
Personahbtdhiog p-eb 
Fritz-Schäffer-Straße 9, 8000 Manchen 83 


Jfesü® 


blub - das Berliner Luft- und Badeparadies — bietet als Europas 
attraktivste und vielseitigste Wasserfreizeitanlage eine einmali- 
ge Erlebnisweit Wir suchen für dieses Dienstleistungsuntar- 
nehmen der zukunftsorientierten Freizeitbranche zum bald- 
möglichsten Termin/nach Vereinbarung den 

Stellvertreter des « 
Geschäftsführers 

Sie sind verantwortlich für die innere Organisation ln einem 
vielfältig gegliederten Betrieb, einschließlich einer umfangrei- 
chen Gastronomie. 

Die Führung und Motivierung der Mitarbeiter und die Kontrolle 
der Betriebsabläufe gehören ebenso zu Ihren Aufgaben, wie die 
wirtschaftliche Betriebsführung und die Durchführung von 
Veranstaltungen und Besucherprogrammen sowie der regel- 
mäßige Kontakt zu den Gästen. Sie sind beteiligt an der 
Öffentlichkeitsarbeit und können weitere Verantwortung über- 
nehmen. 

Sie sollten ein unternehmerisch begabter und wirtschaftlich 
denkender Praktiker sein, der über Dienstlelstungserfahrung 
verfügt Organisationstalent gute Menschenführung, Belast- 
barkeit Kreativität und die Bereitschaft zu außergewöhnlichem 
Einsatz sollten Sie auszeichnen. Sie haben in dieser ausbaufä- 
higen Position viel Spielraum zur Verwirklichung eigener Ideen. 

Wenn Sie vorab Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an 
unseren Berater, Harm Prase, Tel. (0 30) 7 41 81 02. Ihre schrift- 
liche Bewerbung (Gehattswunsch, Zeugniskopien, handge- 
schriebener Lebenslauf, Lichtbild) richten Sie bitte an: 

blub-Badeparadies GmbH 
Buschkrugallee 64, 1000 Berlin 47 




Mit unserer umfassenden Baureihe CNC-gesteuerter Werkzeugmaschinen sind wir als 
mittelständisches Unternehmen im Markt sehr gut positioniert 

Einem Ingenieur der Fachrichtung Maschinenbau bieten wir als 

Leiter der Produktion 

CNC-Werkzeugmaschinen 

eine verantwortungsvolle und entwicklungsfähige Aufgabenstellung in unserem Unter- 
nehmen. 

ihr Tätigkeitsfeld umfaßt sowohl die Arbeitsvorbereitung als auch die personelle und 
fachliche Führung des Fertigungsbereiches mit rund 60 Mitarbeitern, Wir erwarten von 
Ihnen die Mitwirkung an der technologischen Fortentwicklung unserer Produktlinie. 

Sie können eine mehrjährige leitende Tätigkeit Im Fertigungsbereich eines Maschinen- 
bauuntemehmens - möglichst Werkzeugmaschinenbau - vorweisen. Bewerbern, die 
bisher im zweiten Glied gestanden haben, bietet sich eine sehr gute Aufstiegsmöglich- 
keit Ihr Alter sollte zwischen 35 und 45 Jahren liegen. 

Unser Standort ist eine Kleinstadt in Niedersachsen. 

Bitte, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inkl. Einkommensvorstellungen an die von 
uns beauftragte Unternehmensberatung, die ihnen absolute Vertraulichkeit zusichert 
Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen unser Berater, Herr Braun, zur Verfügung. 




Unternehmens beratung GmbH 
Mitglied im BDU 

Bürgermeister-Spitta-Allee 3, 2800 Bremen 41, Telefon 04 21/239049 



Stockwerke 
Düsseldorf AG 


Wir suchen für unser Kraftwerk Lausward einen jüngeren 

Dipl.-Ingenleur 

(männlich oder weiblich) 
der Fachrichtung Elektrotechnik 
Energietectmik / Energieelektronik 

zur Unterstützung des Leiters der Abte# trag Bektroanta- 
gen bet der Instandhaltung und Wartung der umfangrei- 
chen elektrotechnischen Einrichtungen des Kraftwerkes. 

Das Arbeitsgebiet umfaßt insbesondere die selbständige 
Überwachung von Revisionen. Neubau-, Umbau und 
Erweiterungsmaßnahmen. 

Erwartet werden die Fähigkeit zur Führung größerer 
Mitarbeitergruppen, Organisationsgeschick sowie Aulge- 
schlossenheit gegenüber neuen Techniken. 

Praktische Erfahrungen in dem beschriebenen Arbeitsge- 
biet wären von Vorteil. Wir bieten aber auch einer qualifi- 
zierten Nachwuchskraft Möglichkeiten zur Einarbeitung. 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnisabschriften 
sowie Angabe Ihrer Gehaltswünsche richten Sie bitte bis 
zum 26 . 10 . 1985 an die 

Stadtwerke Düsseldorf AG 
- Personalabteilung - 
Luisenstraße 105 
4000 Düsseldorf 1 

Weitere Informationen über unser Unternehmen: BtW- 
schirmtext * 922 300 4t 


Wir suchen im Auftrag eines überregional tätigen Kunden 
neben- oder hauptberufliche 

Vertriebsrepräsentanten 

(Anlage- u. fanaote Be i bnacte) 

besonders geeignet für Fachleute aus den Bereichen 
Versicherungen, Banken u. steuerberatende Berufe. 

Jürgen Kern, Wirtschaftsberatung, Strandaßee 35 
2408 Timmendorfer Strand u. Industriestraße 4 
6200 Gießen-Rödgen 


Wir sind ein gesundes Familienuntemehmen, 
in der der Inhaber persönlich Verantwortung 
tragt 

Seit ca. 1 5 Jahren sind wir auf die Hersteiking 
von KUNSTSTOFFREGISTERN expansiv und 
erfolgreich spezialisiert 

Für unser modern gestaltetes Unternehmen 
in nordhessischer Kleinstadt suchen wir den 
praxisorientierten Ingenieur als 

Betriebsleiter 

Eine langjährige Führungserfahrung als 
1 . oder Z Mann wird erwartet Sein Führungs- 
stil sollte motivierend, konsequent und ziel- 
orientiert - geprägt durch persönliches Vor- 
bild -sein. 

Erfahrungen in der Foiienverarbeitung, der 
Druckt ndustrie oder einer artverwandten 
Branche wären von Vorteil. 

Es wird eine interessante Position, der Ge- 
schäftsleitung direkt unterstellt und entspre- 
chend dotiert, geboten, die Einsatz erfordert 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, 
Angabe des Gehaltswunsches/Eintritts- 
termin) senden Sie bitte unter N 5942 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 

4300 Essen. 


expandier! 


Wollen Sie mithelfen, daß diese neue Phase noch 
erfolgreicher wird? Bei uns fällt harte Arbeit an, aber 
es wird sich für Sie lohnen l 

Wir suchen: 

Programmierer/innen 

für die System- und Anwendungsprogrammierung. 

Dipl.-Mathematiker, Dipl.-Informatiker 
Dipi. -Ingenieure 

haben bei uns eine große berufliche Chance. 

Sie sollten über Erfahrung In der Programmierung von 
Assembler, PASCAL-, BASIC- und/oder 
C-Prog rammen verfügen. Kenntnisse der 
Betriebssysteme MS-DOS und CP/M und der 
englischen Sprache sind von VorteiL 


Des weiteren suchen wir erfahrene 

Systemberater/innen 

für die Durchführung von Beratungsaufgaben Im 
Hinblick auf den Einsatz vonlntegriertenText- und 
Datenverarbeitungsanlagen. Spezielle Kenntnisse im 
Bereich Kommunikation sind von VorteiL 

Als deutscher Hersteller und Vertreiber von 
Integrierten 

Text- und Inf ormotions Verarbeitungssystemen 
gehören 

wir-diee g sEntwiddungsgeseHschaftfür 
rechnergesteuerte Systeme mbH -zu den führenden 
Unternehmen derBüro-Kommunlkationsbranche. 

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 


EntwicMungsgesellschaftför rechnergesteuerte 
Systeme mbH Sleinhof 51, 4006 Erkrath 1 
Telefon: 0211/240020, Telex*. 8587028 


. 'SSÄfflÄSSÄ 

atsstefrendgr CompjBfSütiingan und Ofganaationsfr 
sangen. 

Unsere DV-Anwendufigen teufen unter MV$, VTAM, IMS 
auf zwei IBM-Rechnem 3033/4331 , Mod. 3, m umfangrei- 
chem TP-Netz. 

Im Produkttonsbereteh stehen uns Toote wie TSO/1SPP. 
UGC7, UCC1 1 , WSF Z PANVALET und TMS zur Verfügung. 

WIR SUCHEN - zum weiteren Ausbau unserer Produktionssteuerung Jm 
S-Schlchten-Betrteb von 6.00 bte ZOO Uhr qualifiziert* DV- 
Arbettsvorberaiter für dte Abtetemg 

Produktionssteuerung 

zum 1. Januar 1966 oder früher. 

Des Aufaabenspekmim reicht Von der Ptenung der RZ-Produktion bis bin zur 
Überwachung und Kontrolle der J obabtt uf s. 

WIR ERWARTEN - praxiserprobte MVS-Erfahrung 

- Bebenschang der JCL-UT1UT1ES 

- Erfahrung in der RZ-Ablauforganlsation 

- Umgang mit RZ-Softwara-Toote 

- 1MS-Praxis . 

WIR BIETEN - eine interessante und anftpraätsvolte Tätigkeit 

- eine qualifizierte Ausbildung 

- verkehrsgünstige Lage mftÄIm Herzen von Frankfurt, 

- eine entsprechende tetetungsbezogene Bezahlung und 
gute Soztetftetatungen. 

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsuntertagen mit Gehaltsvorstellungen unter D 
5934 an WELT-Veriag, Postfach 100664, 4300 Essen. 



Wir sind ein modernes, stetig expandierendes MascMrwnbavuntarpeh- 
men mit ca. 350 Mftartwitern. Unser Produktionsprogramm umfaßt vor 
allem Pumpen und Armaturen sowie NC-gesteuerte Ta Wstaraaitf Orna- 
ten. 

Zum näehstmögltahan Zeitpunkt suchen wir Sie als 


Leiter Kalkulation 

Wir erwarten von Ihnen eine technische Ausbildung sowie praktische 
Erfahrungen aus der Abrechnung einer mechanischen Fertigung und 
Montage. Zu Ihren wesentlichen Aufgaben zählen 

- die Sicherstellung und Pflege der Katkutatiortsgrundtagan 

- die Beurteilung von Fertigungsverfahren sowie die kritische Analyse 
der Fertigungskostenentwicklung 

- der permanente Gedankenaustausch mit Gesprächspartnern aus 
Fertigung und Vertrieb mit dem 3dl einer weiteren Kostenminimie- 
rung. 

Diese wichtige Position Ist der kaufm. Leitung direkt unterstellt. Sie ist 
gut dotiert und bietet wettere Entwickkmgsmöglichkfllten. Im Übrigen 
können Sie die Sicherheit und Vorzüge eines modernen, überschauba- 
ren und kerngesunden U n ter n ehmens bei uns erwarten. 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe des mfigl. 
Eintrittstermins und der Gehattsvorstellung z. Hd. Herrn Rtethmüller, 
der Ihnen auch für teL Vorabinfbrmationen zur Verfügung steht 


jflforoHaar 

Maschinenbau 

FangdteckstraBe 67, 2000 Hamburg 53, Tel. 0 40 / 8 33 91(0)*114 


Wir verkaufen Spektralphotometer, Fluorometer, HPLC-Systeme 
und -Bausteine, Zentrifugen und Nuclearzähter an Künden aus 
den Bereichen der Industrie und der Hochschule. Wir suchen für 
unser Technisches Büro Düsseldorf baldmöglichst zur Unter- 
stützung unserer Verkäufer den 

Kundenberater Analytische Chemie 

Ihre Aufgabe ist es, Geräte zu überprüfen, auszuliefern und 
Kunden am Gerät zu schufen. 

Hierzu sollten Sie möglichst eine Ausbildung als Chemiker oder 
Chemieingenieur haben, sowie über praktische Erfahrung auf 
dem Gebiet der HPLC verfügen. Elektranikkenntmsse wären von 
Vorteil, Englischkenntnisse setzen wir voraus. 

Wir bieten neben einem leistungsbezogenem Gehalt mit den 
üblichen sozialen Leistungen eine Erfolgsbeteiligung und einen 
neutralen, privat nutzbaren Firmenwagen. Sollten Sie Interesse 
an der angebotenen Position in unserem Hause haben, 
bewerben Sie sich bitte schriftlich mit einem LichtbiJd bei 
unserem Geschäftsbereichsleiter Bioanalytik, Herrn 
Dr. J. Bachner, in unserer Zentrale in Eching. 


fl 


INSTRUMENTS 


Oskar-von-Miller-Straße 1 ■ 8057 Eching bei München 
Telefon (0 81 65) 606-0 ■ Telex 5 26 719 



Berufs-ChaMMi 
der Elektronik/EDV-Brandie 

. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am 

26. Oktober 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie in diesem Bereich tätig? Dann sollten Sie 
diese Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen 
einerlei, ob Sie konkrete Verändernn gsahsi r htp.n 
haben, oder sich einfach nur mal über die Angebote 
der Elektronik/EDV-Branche informieren wollen. 









f>. - 





5.K 


ÄK 






f!Sdg^ber 1985 -Ifc 238 ■ DTE w*r 


i 


»i - 


STELLENANGEBOTE 


Seite 13 


q!Sl!Ä n „ 9en - ^ und Sonderwertetof- 
qualifizierten, persönlich engagierten 


4* 


St von i^^^S^S'd^^SSLh®" dar EdaW ""un*» u 

98biet von K8>n. Unse re 

Edelstahlverkäufer 

als stv. Abteilungsleiter 

Leiter der AlXaung^^ Einarfaeitu ngszeit den 

Stoffe mitverantwortlich wSS^rlSictel^ ^ unser * r Son öerwerk- 

wuBtseiStu^ e BwlMnch^ r in^iw^ ^12^2, 30 Verantwortungsbe- 

kenntnisse. kert ,n der Verhandlungsführung güte Englisch- 

und b eS ^kun^^ren Vergütung 

Unternehmen. Arbeitsplatz m einem modern geährten 

^n^r^Harv^h^i ben ^r?Ucht?i 

der Vfeltarieftuna un Jfr Jtennziffer 10465 an die mit 

mersbach nJL£?^ tra ? 0 A 0® ntur » Postfach 31 03 95, 5270 Gum- 
warden^jg^i c (^ tl0n Und d,e Berücksichtigung von Sperrvermerken 

Terra Personal-Marketing 


_ I 

* i«S 


~ -I ? 
^rü- 


v ;*: r: 

- *' m * - 


mie 


Biotechnik 

Entwicklung neuartiger Diagnostika und Therapeutika 

Ein rasch expandierendes Biotechnik-Unternehmen mit bestens ausgerüsteten Forschungslabors in Heidelberg, sucht unter dem Vorzeichen: 
promovierter, ideenreicher, begeisterungsfähiger 

Klinischer Mikrobiologe 

einen Herrn, der auch Freude an interdisziplinärer Zusammenarbeit einbringt Mindestens 3jährige Tätigkeit auf dem Gebiet der medizinischen 
Serologie oder medizinischen Mikrobiologie ist notwendig. Erfahrungen auf dem Gebiet der monoklonalen Antikörper wären von Vorteil. Die 
Ihnen obliegende Aufgabe, sensible Wissenschaftler einzusetzen und zu koordinieren, bedingt jedoch eine sichere Führungshand. 

Der ständige, enge Gedankenaustausch mit führenden Wissenschaftlern von Forschungsinstitutionen und Kliniken laßt Sie den Puls der 
Wissenschaft unmittelbar fühlen und vielfältige, hochinteressante Inspirationen gewinnen. 

Es werden ausschließlich Damen und Herren um ihre Zuschrift gebeten, die dem hohen wissenschaftlichen 
Anspruch dieser Aufgabenstellung genügen. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungs- 
breite, Werdegang in Stichworten, Zeugniskopien, Handschreiben, Lichtbild, Fremdsprachenkenntnisse, 
ElnkommensvorsteUungen und Eintrittstermin. Die beauftragte Industrieberatung wird eventuelle Sperrver- 
merke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 8022 Grünwald- 
München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

M ÜNCHEN-GRÜN WALD 


Wirtschaftswissenschaftler 
als FUhningsnachwuchs 


Wir sind eine Aktiengesell- 
schaft mit über 10 000 Be- 
schäftigten und interessan- 
ter Produktpalette. 

Für ihre und unsere Zukunft 
investieren wir in ein 


Trainee-Programm 


-£>**• *«#* -*• -W-i 
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PERSONAL-ANZEIGEN 
DR. WITT 

AM MARKT 3 - POSTFACH 10 09 03 
5270 GUMMERSBACH 1 ' 


Nach intensivem Kennenlemen des Unterneh- 
mens und der Gegebenheiten der Branche 
werden Sie eine erste Funktion im Controlling 
übernehmen. Die Aufgabenschwerpunkte 
sind: 

- wirtschaftliche Analysen/Berichte 

- Beurteilung von Projektplanungen 

- Erarbeitung von Instrumentarien zur Ent- 
scheidungsfindung. 

Wir suchen Wirtschaftswissenschaftler mit 
Prädikatsexamen, die gerne im Team arbeiten 
und Ergebnisse überzeugend darstellen kön- 
nen. Wer bereit ist, sich über das übliche Maß 
hinaus einzusetzen, hat gute Chancen für die 
berufliche Entwicklung in der Linie oder im 
Stab. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen - die selbstverständlich ver- 
traulich behandelt werden— unter Kennziffer 
85/577 an die 



15-18 UHR 


GD 


Sonntags-Auskunft 


Wir sind ein mittelständisches bedeutendes Handelsunternehmen mit 
breitgestreuten Aktivitäten, auch international. Für unseren NE-Metallbe- 
reich mit Bearbeitung suchen wir einen 


NE-Metallhändler 


mit Geschäftsführerqualifikation, der seinen Bereich nach unternehmeri- 
schen Gesichtspunkten erfolgsorientiert führen soll. 

Das setzt ein hohes Maß an sachlicher und menschlicher Qualifikation 
voraus. Unsere neue Führungskraft sollte das für diese Aufgabe erforder- 
liche diplomatische Geschick besitzen. Neben umfassender fachlicher 
Erfahrung sind sowohl kooperative als auch integrierende Fähigkeiten 
Voraussetzung. 

Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Weitere Informationen erteilt Ihnen die von uns beauftragte Personalbe- 
ratungsgesellschaft, an die Sie sich jedoch auch schriftlich mit den 
üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4502 wenden können. Ihre Sperr- 
vermerke werden selbstverständlich berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung - PersonaJanzeigen * Untemehmensberaturig 
Kapeilstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/49 41 65/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 


Wir sind ein zukunftsorientiertes, expansives Nahrungsmittel-Unternehmen mit 
einem breitgefächerten Sortiment hochwertiger Qualitätsprodukte. Um die 
bestehenden Auslandsaktiv rtäten zu intensivieren, wollen wir unsere Export- 
mannschaft verstärken. Wir suchen daher zum nächstmöglichen Termin einen 
vorwärtsstrebenden, jüngeren 


Export-Kaufmann 





Neukunden 

mit mindestens 2- bis 3Jähriger Berufserfahrung. 

Das Aufoabenoebtet erstreckt sich von der Vorbereitung und Ausarbeitung 
landes- und künde ns pezifischer Konzeptionen über die Anbahnung von 
Kontakten und das selbständige Führen von Verhandlungen— auchvor Ort- 
biszvrlffljfenden, aktiven Betreuung der Vertrtebspaitner und Kunden. 

Wir erwarten oute Sprachkenntnisse in Englisch und Frarafe^h die 
Bereitschaft zur Übernahme von Eigenverantwortung. Der Aufstieg zum Leiter 
eines Länderzentrums ist vorgesehen. 

e ia HL _ beschriebene Aufgabe reizt dann senden Sie bitte Ihre vollsten- 
3E SS Angabe des möglichen Bnttmstermins 

undferer Gehaltsvorstellungen an Herrn Wagner. 

ETO Nahrungsmittel 

17-25, 7505 Ettlingen 




- mil rond 6000 ***** 

Unsere Abteilung Kerntechnik sucht einen 

Dipl.-Ingenieur (FH/TU) 

r Fachrichtung Bauingenieurwesen 

'saaisSEffl 

Umbauten sowie von tastandhattungsanw 
ten. 


fl_ 

rertschaft und 


Wir bieten Ihnen einenvie^genund siche- 
rn Arbeitsplatz, ein anforderungs- und ta- 
stongsBerechtBS Gehalt sowie gute Soziallet- 
stungen. 

interessierte Bewerber und Bewert» rinnen 
senden bitte zur Vorbereitung eines P**®?!! h 
Sen Gespräches Ihre vollständigen Unterta- 
gen an unsere PeraonaiabteUung. 


■ ■ ■■• i§ Jf uambURGISCHE electricitäts-werke AG 

HEW ^^^ mburg6 ° 


Für den Ärztlichen Direktor der Schüchtermann- 
Klinik in Bad Rothenfelde suchen wir zum Frühjahr 
1986 oder später eine 


Chefsekretärin 


da die bisherige Stelleninhaberin aus Altersgrün- 
den ausscheiden wird. Diese verantwortungsvolle 
Position erfordert neben guten Umgangstonmen 
perfekte Kenntnisse in Stenographie und Maschi- 
nenschreiben, ferner Kenntnisse der medizinischen 
Terminologie und der englischen Sprache, Selb- 
ständigkeit Diskretion und gutes Einfühlungsver- 
mögen gegenüber Mitarbeitern und Patienten. 

Die Aulgaben umfassen neben der üblichen Vor- 
zimmertetigkeit und Korrespondenz das Anfertigen 
wissenschaftlicher Publikationen, das Ausrichten 
von Tagungen, die Terminierung und Abwicklung 
der Ambulanz und auswärtiger Besucher. Die Do- 
tierung ist der Position angemessen. 

Die SchOcMermann-KlInik ist eine moderne kardio- 
angiologische Fachklinik in einem attraktiven Kur- 
ort mit hohem Freizeitwert, gelegen im Städtedrei- 
eck Munster (40 km), Osnabrück (20 km) und 
Bielefeld (30 km) am Südhang des Teutoburger 
Waldes. 

Zuschriften mit vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen erbeten an Chefarzt Dr. med Buchwalsky, 
Ulmenallee 11, 4502 Bad Rothenfelde. 


.r 



Wir suchen ab Mal 1987 - also für beide Seiten rechtzeitig - ein 
tüchdoes und erfahrenes 

Pächter-Ehepaar 

fürureer gerade mit den Bauarfieften begonnenes Ifotal paml •Stafne> 
Berg* (ca 50 Betten) und die daneben entstehende Gaststätte 
btchttubUK Das Objekt befindet sich In ruhiger, aber zentrumsnaher 
Lage Im gut frequent Framdenvertehrsort Gommer- und Wntarsaisoru 

Immenstadt / Oberallgäu 

wir erwarten von Bewerbern, dfe skft bitte zunächst aJBführfcft 
schriftlich vorstuBen woneft fundierte Kenntnisse imHotef-undCast* 

. sättenaewerbe önschüeBflch einer vernünftigen Kapitalbasis. Küchen- 
meister oder Koch mit Erfotesnachwefsen, Bedingung. Es handelt sich 
um eine echte Labensedstenr wie sie rüdnjetten tag geboten wird. Ent- 
sprechend günstig sind die Pachtbedingungen. Eine schöne Wohnung 
kann Im Hause angemlecet oder geteuft werden. 

Gegebenenfalls kann entweder das HaMfjarrt«Stalmberg« oder die 
Gaststätte »Stdflbachstvöwi- getrennt »gepachtet werden. Ein je- 
weAger Ankauf ist auch niete ausgeschlossen, 

* Bauherr; B+S WOhftüau OmbM 

CottesackerstraBe 8 8970 himenstadtm Allgau 



15-18 UHR 



Sonntags-Auskunft 

Wir sind die deutsche Handelsgesellschaft eines international 
tätigen Konzerns mit mehreren Niederlassungen in der Bun- 
desrepublik. 

Für den Produktbereich Elektrowerkzeuge suchen wir die 

Gebietsleiter 

für die Gebiete Mitte und Nord. 

Wir denken an einen jungen, dynamischen Mitarbeiter mit 
Sinn für Technik, der erfolgreich beraten, verkaufen und 
Neukunden gewinnen kann. 

Wir erwarten Flexibilität, Kontaktfähigkeit und den Willen, sich 
mit unserem Produkt zu identifizieren und damit am Markt zu 
expandieren. 

Den zielstrebigen, neuen Mitarbeiter erwartet ein großer 
persönlicher Freiraum und attraktives Gehalt 

Weitere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte 
Personalberatungsgesellschaft; Sie können sich jedoch auch 
schriftlich mit den üblichen Unterlagen unter Kennziffer 4492 
bewerben. Ihre Spenvermerke werden selbstverständlich 
berücksichtigt 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung - Personalanzeigen ■ Untemehmensberatung 
Kapeilstraße 29 - 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 02 TI /49 41 65/66 

Düsseldorf * London 


Wien 


Zürich 



Mix Logistik gmbh 

sucht 

Ingenieure (FH/TH) der 
Fachrichtung Elektrotechnik 
mit Erfahrung im 

MESS- UND PRÜFWESEN (Elektronik) 

Wir sind ein größeres, international arbeitendes ingenieuruntemehmen und bieten für er- 
fahrene, engagierte Mitarbeiter ein interessantes Betätigungsfeld. 

Bewerbungen bitte vollständig mit Lichtbild und Tätigkeitsnachweisen, schriftlich an 

MIX LOGISTIK GMBH - Goethestr. 20 - 5420 Lahnstein 
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VACUUMSCHMELZE 


Wir sind eine Gesellschaft des Hauses Siemens mit 
mehr afs 2300 Mitarbeitern und fertigen Werkstoffe, 
Teile, Baugruppen und Subsysteme mit besonderen 
magnetischen und elektrischen Eigenschaften, vor- 
wiegend für die Elektrotechnik und Elektronik. 

Für die technische Akquisition auf dem Gebiet Dau- 
ermagnete suchen wir 


INGENIEURE 

der Fachrichtung Elektrotechnik 
oder 

PHYSIKER 

mit Neigung für Elektronik 


Durch laufende Kundenbesuche soll dieses zukunfts- 
trächtige Erzeugnisgebiet ausgeweitet werden. Dazu 
gehören die technische Beratung des bestehenden 
Kundenkreises sowie die Suche nach neuen Interes- 
senten und Anwendungen für unsere Produkte. 

Wir bieten interessante Aufgaben in der Vertriebsab- 
teilung eines modern geführten- Unternehmens. 

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
bei unserer Personalabteilung. 

VACUUMSCHMELZE GMBH 

Grüner Weg 37, 6450 Hanau 1 
Telefon (0 61 81) 36 24 01 


Niedersacbsm 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 



Unser Bezirk umfaßt die Landkreise Göttingen. Holzmin- 
den. Northeim und Osterode. Hier sind wir unter ande- 
rem für die kassenärztliche Versorgung der Bevölke- 
rung und die Leistungsabrechnung der Kassenarae 
zuständig. Zugleich nehmen wir die Aufgaben der Ärzte- 
kammer Niedersachsen wahr. 

Zum 1. April 1986 suchen wir einen qualifizierten 

Buchhalter 

zur langfristigen Einarbeitung »n die Aufgabendes 
bisherigen Abteilungsleiters, der Mitte 1968 m 
den Ruhestand tritt 

Wir wünschen uns einen einsatzfreudigen, verhand- 
lungsgewandten Mann im Alter zwischen 30 und 40 
Jahren. Ausbildung: abgeschlossene Lehre. Bilanz- 
buchhafter-Prüfung, möglichst _ FHS- Abschluß, gute 
EDV- Kenntnisse. Vergütung gemäß BAT und zusätzliche 
Leistungen. 

Schriftliche Bewerbungen erbeten an die 

Kassenärzttiche Vereinigung Nfedersachsen 
Bezirksstelle Göttingen 
EiUnger-Str. 2, 3400 Göttingen 



in der Entwicklung und Fertigung moderner, zukunftsorientierter Schienenfahrzeuge zählen 
wir mit 1400 Beschäftigten zu den führenden Unternehmen unserer Branche. 

Für unsere Arbeitsvorbereitung suchen wir zum 1. 1. 1986 einen engagierten 

Diplom-Ingenieur 

Das Aufgabengebiet beinhaltet die 

- Planung, Einführung und Überwachung von Fertigungsabläufen unter 
Berücksichtigung wirtschaftlicher Fertigungsmethoden 

- Erarbeitung von Zeit- und Methodennormen 

- Optimierung des Materialflusses 

- Erstellung von Vor- und Nachkalkulationen 

- Aufbau und Einführung einer rechnergestützten Organisation. 

Wir stellen uns als zukünftigen Mitarbeiter eine verantwortungsbewußte, kooperative und 
kreative Persönlichkeit mit abgeschlossenem Ingenieur-Studium der Fachrichtung Schie- 
nenfahrzeug- oder Maschinenbau und einer entsprechenden REFA-Ausbildung vor. Eine 
Ausbildung im Industrial-Engineering wäre von Vorteil. 

Er sollte zwischen 30 und 45 Jahre alt sein, über gute Kenntnisse betrieblicher Funktionen, 
Abläufe und Zusammenhänge sowie über einige Jahre praktischer Erfahrung als Arbeitsvor- 
bereiter verfügen. 

Bewerber, die sich für diese ausbaufähige Position interessieren, richten bitte ihre Bewer- 
bungsunterlagen (Zeugniskopien, tabellarischen Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftprobe 
und Angaben über die Gehaltsvorstellung) an die Personalabteilung der 

Waggonfabrik Talbot 

Postfach 14 10, 5100 Aachen 



Stadtwerke Krefeld AG 

Organisation - Informationsverarbeitung 
DV-Umwelt: IBM 4381 -P02 I 6MB 
DOS-VSE / VM 
CICS 1CCF-CMS 
VS AM- DL/1 
APL/GDDM 
IBM- PC 

Wir suchen eine(n) 

Systemprogrammlerer/in 

Sgstemtechniker/in 

mit abgeschlossener Ausbildung als Diptom-informati- 
ker/in und praktischen Erfahrungen in den Pro- 
grammiersprachen Assembler und Co bol, Datenbankad- 
ministration, Generierung und Wartung von Betriebssy- 
stemen, Kommunikationstechniken. Wir bieten eine der 
Aufgabenstellung angemessene Vergütung sowie die 
Leistungen des öffentlichen Dienstes. 

Ausführliche Bewerbungsunterlagen mit Angabe des 
Gehaltswunsches bitten wir zu richten an die Stadtwer- 
ke Krefeld AG. St Töniser Straße 124, 4150 Krefeld. 


Medizinische 

Implantate 


Für den Bereich 

-Westfalen 

suchen wir Jüngeren infttetiven 


Berater- 
Verkäufer 

Ihre Aufgabe besteht in einer überzeugenden wtoeenetfwftWvfr^^ Bera- 

tung von Chirurgen, Orthopäden und Spegtettreteo über unsere hnpteraree ( O eh ml i pre 
themn) und d» dazugehörend» chtnjrQJeohft Instrumentarium. 

Unsere klinisch erprobten Eraeugntora genießen writwette* Ansehen. 

Ihre Haupttatigkait besteht aus Besuchen von SpttUem und KKntan In diesem Gebiet 
sowie in der Tmtoahme an Kongressen und ffeo h t n eeeen. 

Idealaltsr. 27 bis 35 Jahre. 

Elnirtttstefmin; 1. 1. 1986. 

Bewogkcnkeii. rasdn» Auffassung, gutes BlW un ge nte e eu nebst sloherere Auftreten, 
gediegenen Umgsngstormen und OrganbationsvernOgen sind uneriUäche Vorausset- 
zungen. 

Wir bieten ihrem eine überdurchschnittlich interessante, entwicklungsfähige Dawstefle 
mit angemessener Dotierung, Speeenentsehldigung und ausgebeuten ScnaHeittungen. 

Selbstverständlich sind wir für eine gründliche, umfassende Einarbeitung in des 
umfangreiche, anspruchsvolle medizinische Spezialgebiet besorgt. Die gegenseitige 
Investition ist bedeutend und setzt voraus, daß auch Sie nur an einer langfristigen 
Zu sam men ar beit interessiert sind. ’ - 

Ihre detaillierten Bewerbungsunterlagen mit Lebensieiri. Zwigntekopten sowie handge- 
schriebenem Begleitbrief richten Sie bitte an: 

ALLO PRO GmbH, Dorstener Str. 27. 4660 GetsenWreben-Buer 
Telefon 02 09/ 3 31 21 


.•‘i- 



HEYE-GLAS 


HEYE praktiziert r^rtnersdiaft seit 1799 


Unser Exportleiter braucht Unterstützung. 

Wir suchen einen 

Assistenten des Exportleiters 

Er soll unserem Export-Leiter im Innendienst den Rücken freihalten und ihn bei der 
Betreuung des vorhandenen Kundenstammes entlasten. 

Wir fordern starkes persönliches Engagement, solide kaufmännische Ausbildung und 
die Bereitschaft zu Auslandsreisen. Selbstverständlich sollten gute englische und 
französische Sprachkenntnisse sein. 

Wegen des Altersaufbaus unserer Vertriebsorganisation werden Damen und Herren im 
Alter von 26-35 Jahren die besten Aussichten haben, die ausgeschriebene Position zu 

besetzen. 

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich bitte bei uns mit den üblichen 

Unterlagen. 

H. Heye Glasfabrik 

Postfach 12 20, 3063 Obemkirchen 





ffl 


Als Tochtergesellschaft des internationalen 
Litton-Konzems entwickeln und fertigen wir 
technologisch anspruchsvolle Geräte und 
Systeme für die Schiffsnavigation und 
verwandte Anwendungen. 

Der Vertrieb unserer Produkte wird von 
Hamburg aus überein weltweites Netz von 
Vertretungen sowie eigene Tochter- 
gesellschaften In den USA und Femost 
gesteuert. 

Zum weiteren Ausbau unserer Vertriebs- 
aktivitäten suchen wir einefn) 

VERTRIEBS- 

INGENIEURIN) 

mit einer Ausbildung In den Fachrichtungen 
allgemeine Elektrotechnik, Elektronik oder 
Nachrichtentechnik. 

Wirerwarten die Fähigkeit, auch komplexe 
technische Zusammenhänge überzeugend zu 
vertreten, um damit unseren Vertretungen und 
Kunden in aller Welt kompetenter Berater und 
Gesprächspartner sein zu können. Neben der 
fachlichen Qualifikation sind hierzu auch 
ausbaufähige englische Sprachkenntnisse 
notwendig. 

Ober Einzelheiten der Position und Aufgabe 
sowie unsere Konditionen möchten wir 
persönlich mit Ihnen sprechen. Bitte richten Sie 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an 
unsere Personalabteilung, Frau Osterrath 

CPLATH 

FABRIK NAUTISCHER INSTRUMENTE 


Litton Gertigstraße 4£, 2000 Homburg 60 



eine Arbeitsgeineinschaft von 
HPC HAMBURG PORT CONSULTING GMBH 
und 

CPU CONSULTING PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 


Wir sind die Consulting-Tochtar eines großen Hamburger Dieriat- 
teistungsuntemehmens. 

Für den Ausbau unserer Bereiche 

• Betriebswirtschaftliche Beratung 

• Controlling 

• Organisationsberatung 


fr 7 




suchen wir weitere 


CONSULTANTS 

für die Beratung eines anspruchsvollen Kundenkreises. 

Wir bieten 

• Diplom-Kaufleuten 
•Diplom-Informatikern 
•gestandenen DV-Praktikera 
•erfolgreichen Beratern 

interessante und eigenständige Projektarbeit in der Manage- 
ment-Beratung. überdurchschnittlich qualifizierte Hochachut- 
absotventen erhalten die Chance zw Einarbeitung. EDV-Kennt- 
nisse-z. B. Standard-Software-, Interesse an Informationssyste- 
men und kooperativen Führungskonzepten sind Voraussetzun- 
gen. Wir bieten sehr gute Verdlenstmögllchkeiten. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie an: . J 

m p c methoden - Programme - Controlling \ 

Bei St Annen 1 
2000 Hamburg 11 
Telefon 0 40 / 30 88 33 73 



£ 


Unternehmerische Verantwortung für High-Tech-Projekte 

Unser Auftraggeber ist die Tochtergesellschaft eines deutschen Anlagen- und Maschinen bauurrtemeh mens mit Aktivttätsschvverpunkten in den 
EG- Ländern. Standort des Unternehmens ist Norddeutschland. Mit praxisorientierten Lösungen im Bereich der automatisierten logistischen 
Systeme für Industrie und Handel hat sich dieser Untemehmensbereich eine gute Stellung unter den großen Anbietern der Branche erworben. Um 
diese Position in einem stark expandierenden Markt in der Zukunft weiter auszubauen, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt weitere 

vollverantwortlich handelnde 

PROJEKTLEITER 


Elektronik-gestützte Anlagen 


Die Anforderungen 

• Diplom-Ingenieur, Fachrichtung Elektro- 
nik, Nachrichtentechnik oder Informatik, 
ggf. Maschinenbau mit nachweisbarer 
Elektron ikerfahru ng 

• Berufserfahrung in der Projektierung inte- 
grierter technischer Systeme 


Die Aufgabe 

• Leitung und Ausführung von Anlagenpro- 
jekten in Millionengröße 

• Abschließende Vertragsgestaltung 

• Kontaktpflege zum Auftraggeber 

• Koordination der ausfuhrenden Stellen 

• Technische, organisatorische und kom- 
merzielle Verantwortung 

Wenn Sie steh für diese Position interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 12.190 an das von uns beauftragte 

Beratengsunternehmen 

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11 - Telefon 0 40 / 36 50 28 


Das Angebot 

• Ein Unternehmen mit gutem Ruf in der 
Branche 

• Ein Unternehmen mit großer Innovations- 
bereitschaft und praxisorientiertem 
Arbeitsstil 

• Gute Entwicklungsmöglichkeiten In finan- 
zieller und aufgabenorientierter Hinsicht 


A 


Mercuri urval 






w 
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Wir sind ein Unternehmen der chemischen Industrie mit etwa 14000 
Mitarbeitern in mehreren Werken und Fertigungsstätten im In- lind Ausland. . J 

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir einen DIPLOM-WIRTSC HAFTSINGE- ® 
NIEUR oder DIPLOM-INGENIEUR (FH) der Fachrichtung Elektrotechnik/ 
Elektronik mit Kenntnissen auf dem Gebiet der Materialwirtschaft als .. 

EINKÄUFER 

für den Bereich Sprengstoffe und Zündmittei . ’ 

Das Aufgabengebiet umfaßt u. a. 

selbständige Erledigung der mit der Hereinriahme von Behörden- -j 
aufträgen verbundenen einkäuferischen Tätigkeiten; insbedonden&t^ 
Abfassung von Unterverträgen ■ . , 

Übe rwachung der Einhaltung von Verwattungsvorschriften - füf^ 
öffentliche Aufträge unter Berücksichtigung der wirtschaftlicher^! 
Erfordernisse für die benötigten Materialien. . Jf 

Englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift sowie gute Kenntnisse der 
französischen Sprache sind erforderlich. ‘ > 

Wirbieten leistungsgerechte Vergütung und die in einem G noßu nte mehmeiT 
ublichen Soziailetstungen. 

Ausführliche Bewerbungen erbitten wir unter Angebe des Gehaltswunsches 

und des frühestmöglichen Eintrittstermines an 

Dynamit Nobel 


;; p r i. *1; G V. i t T f t 


K U NSTSTOffF 


Aktiengesellschaft 

Personalwesen/Abteilung Angestellte 
5210 Troisdorf . 

Kenn-Nr. 69830 









Oktober 1985-Nr. 238 - DIE WELT 


STELLENANGEBOTE 


Seite 15 


Ideen für Wärme, Kälte und Strom - Karrierechancen im expandierenden Markt 


^ C &ar»te!T r dfr U ^'®" Dfens1 ' 

wässSäs 

Kopplung im Leistunasberekif^ , ^?^.h der £ aft ‘ WänTte " 

/mehreren Megawatt 250 kw und 

■: GroBwotmp^ekten* vorw «3end in 

Sportstätten, IncSlBb^ben undi^^"^^ 06 "’ 
gesetzt, wobei E^STp^Ä ntenhai ^ m e'n- 
Betreuung und das Betreiben «Sec 0 !??- Ianun 9. Montage, 

BffSÄÄÄÄÄS 

befin<tet sich in einer west- 

Lebe^aut'^Ä 

Hefm Dr - WUthaus. der Ihnen auch zu Vorab! 
Informationen am Sonntag von 16-20 Uhr unter der 
ftdmimmer (02 08) 7 69 65 zur Verfügung steht & bflrm 
für die stnkte Einhaltung Ihrer SpenvermeriS 


Niederlassungsleiter Abteilungsleiter Service 


[ns™* der stärksten Niederlassungen des Unternehmens 
jstaie technische Leitung zum 1. Januar 1986 neu zu 
pesetzen, da der bisherige Stelleninhaber eine interessan- 
te Aufstiegschance genutzt hat. 

Der besonders gut geeignete Bewerber hat ein Studium 
aer Fachrichtung Maschinenbau oder Energietechnik ab- 
solviert, vielleicht auch in früheren Jahren eine Lehre in 
einem Maschinenbauuntemehmen odereinem Unterneh- 
men der Elektrotechnik durchlaufen. 

Darüber hinaus ist eine mehrjährige Erfahrung im Ver- 
trieb, in der Projektierung und Abwicklung von GroBanla- 
gen in der Investitionsgüterindustrie, im Wärmepumpen-, 
Kraftwerks- oder Kälteanlagenbereich erforderlich. 

D ie erfo lgreiche Bewältigung dieser vielseitigen und in- 
teressanten Führungsposition kann nur dann gelingen, 
wenn sie und das gesamte Unternehmen durch ein 
gewinnendes Auftreten, Verhandlungsgeschick und En- 
gagement repräsentiert wird. 

Die Position ist sehr gut dotiert und nach der Einarbei- 
tungszeit mit den erforderlichen Vollmachten ausgestat- 
tet- Ein Dienstwagen gehört ebenso zu den übrigen 
Vertragsbedingungen wie alle modernen Sozialleistun- 
gen eines Großunternehmens. 


Nach Ausgliederung der Servicebereiche aus den Nieder- 
lassungen wurde das Profitcenter Service gebildet, das 
seinen Anteil am Gesamtumsatz erheblich steigern soll. 
Für die Leitung dieses Profitcenters wird eine engagierte 
Führungspersönlichkeit gesucht, von welcher ein Stu- 
dium der Fachrichtungen Kälte-, Elektro-, Motoren- oder 
Meß- und Regeltechnik erwartet wird, obwohl auch tüchti- 
gen Technikern oder Meistern eine gleichrangige Chance 
eingeräumt werden soll, wenn eine entsprechend langjäh- 
rige, intensive Erfahrung in einem der genannten Berei- 
che nachgewiesen werden kann. Dann sollten allerdings 
bereits zwei- bis dreijährige Erfahrung in der Servicelei- 
stung voriiegen. Grundsätzlich sollen alle Erfahrungen 
möglichst im Service für Wärmepumpen, Kraftwerke oder 
Kälteanlagen gewonnen worden sein. 

Bei den persönlichen Voraussetzungen stehen hohe Zu- 
verlässigkeit, Einsatzbereitschaft und Erfolgswillen 
ebenso im Vordergrund wie die sichere, straffe und doch 
kooperative Führung der Mitarbeiter. 

Die Position ist sehr gut dotiert, sowohl beim Festgehalt 
als auch im erfolgsabhängigen Teil. Natürlich steht auch 
ein Dienstwagen zur Verfügung. Die übrigen Vertragsbe- 
dingungen werden Sie ebenfalls zufriedenstellen. 


Einkaufsteiter 

Die Beschaffung und rechtzeitige Bereitstellung der Auf- 
tragsmaterialien spielt im Hause unseres Klienten eine 
besonders große Rolle. Einerseits natürlich wegen der 
termingerechten Abwicklung der Baustellen und anderer- 
seits wegen der hohen Qualitätsanforderungen der herge- 
steltten Anlagen, deren Komponenten bereits beim Ein- 
kauf sehr kritisch unter die Lupe genommen werden 
müssen. 

Daher muß eine gründliche Ausbildung in den Bereichen 
Einkauf und Materialwirtschaft vorausgesetzt werden, 
möglichst auch im Anlagenbau erworben. Ein betriebs- 
wirtschaftliches Studium wäre sicher von großem Vorteil, 
aber auch der erfahrene Einkaufspraktiker kann diese 
Aufgabe bewältigen, wenn er über ein gutes technisches 
Einfühlungsvermögen, EDV- und englische Sprachkenrrt- 
nisse sowie Verhandlungsgeschick verfügt Weitere 
Schwerpunkte des Aufgabenspektrums bilden die Ver- 
tragsgestaltung, die Rechnungsprüfung sowie die Einhal- 
tung der Vorgabekalkulation. 

Die Position ist gut dotiert und mit allen erforderlichen 
Vollmachten ausgestattet, nachdem die Einarbeitung ab- 
geschlossen wurde. Sie ist der kfm. Geschäftsführung 
direkt unterstellt und zählt zur erweiterten Geschäftslei- 
tung. 
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Wir suchen für sofort 

Diplomingenieur/ 
Ing.-Bauingenieur/Ing. (grad.) 

mit Berufserfahrung im Modemisierungsbereich, Kennt- 
nisse auf dem Kalkulations- und Ausschreibungssektor 
sowie in der Wohnungswirtschaft 

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Gehaltsvorstel- 
lung an 

BSM Beratungsgesellschaft für Stadtemeuerung 
und Modemisierungs-mbH, Geschäftsleitung 
KätharinenstraBe 19-20, 1000 Berlin 31 


Das Ziel: 

Regionaler Vertriebsleiter 

Unser Unternehmen gehört zu den führenden 
europäischen Lotterie-Unternehmen. Schlüssel- 
positionen in unserer Vertriebsorganisation 
besetzen wir mit Mitarbeitern, die zuvor in der 
Zentrale erfolgreich Vertriebsaufgaben gelöst 
haben. 

Für diesen aussichtsreichen Weg suchen wir 
einen jüngeren 

Diplom-Kaufmann 

mit Vertriebserrahrung 

dem Fragen wie Vertriebsplanung, Gestaltung 
und Führung einer Außenorganisation oder 
Produkt-Management kein Geheimnis sind. 
Entsprechende Erfahrungen bei Msrkenartikel- 
bzw. Filialunternehmen, Großhandelsketten oder 
ähnlich endverbraucher-orientierten Unter- 
nehmen sind dabei wünschenswert. Sie sollten 
außerdem die Befähigung mitbringen, Markt- 
entwicklungen, Verkaufsstrategien. Zielvorstel- 
lungen etc. anderen Menschen klar und 
überzeugend zu vermitteln. Geistige Beweglich- 
keit, Verhandlungsgeschick, Kontaktfähigkeit 
sowie Stand- und Durchsetzungsvermögen sind 
dafür unabdingbare Voraussetzungen. 

Mach einer angemessenen Einarbeitungszeit 
werden Sie zunächst in einem kleinen Team von 
qualifizierten Kollegen für die Aus- und 
Fortbildung unserer Vertriebspartner zuständig 
sein. Dabei lernen Sie aus erster Hanci alle 
Fragen und Probleme kennen, die Sie - bei 
entsprechender Qualifikation - einmal eigen- 
verantwortlich in der Vertriebsorganisation zu 
lösen haben. 

Wir bieten Ihnen eine den hohen Anforderungen 
adaquate Dotierung und einen interessanten 
Arbeitsplatz in einem angenehmen Umfeld. 


Richten Sie bitte Ihr 
an: 


e aussaaefähige Bewerbung 


Baustoffverarbeitende Industrie 

Wir gehören mit unserem im Einzugs bereich Niederrhein/südl. Westfalen gelegenen Unter- 
nehmen zur baustoffproduzierenden und -verarbeitenden Industrie. Unsere Produktionsan- 
lagen entsprechen dem neuesten technischen Standard, unsere Verarbeitungsdienstleistun- 
gen auf den Baustellen werden zunehmend gefragt 

Insgesamt gesehen befinden wir uns in einer ungebrochenen Expansionsphase, in welcher 
wir Verstärkung durch einen einsatzfreudigen, jungen Bauingenieur (TH oder FH) benötigen, 
der als 


Baustoffverarbeitende Industrie 

Wir sind ein im Markt gut eingeführtes baustoffverarbeitendes Unternehmen, als Produzent 
und Dienstleister gleichermaßen zufriedenstellend beschäftigt Unser Untemehmenssitz 
befindet sich im Einzugsbereich Niederrhein/südliches Westfalen, wo wir naturgemäß auch 
über ein umfangreiches Kundenpotential verfügen. 

Für die Gesamtleitung unserer kaufmännischen Abteilungen suchen wir einen jungen 
Diplomkaufmann, -betriebswirt oder einen versierten Praktiker, der nach kurzer Einarbei- 
tung in der Lage ist die 


- Baustahlvera rhertung - 

auf unseren im wesentlichen im westlichen Nordrhein-Westfalen gelegenen Projekten die 
Verarbeitung unserer Produkte überwacht 

Wir können nicht unbedingt Berufserfahrung in unserem Leistungsbereich erwarten, setzen 
jedoch hohe Lembereitschaft und Cleverness bei rascher Einarbeitung in die Feinheiten 
unseres Metiers voraus. Dabei sind vor allem ein starkes Durchsetzungsvermögen, Robust- 
heit, Kontaktfreude und Flexibilität unverzichtbar. Bei entsprechendem persönlichen Format 
sind wir auch bereit einem Absolventen eine gleichrangige Chance einzuräumen. 

Die Position ist entsprechend ihrer Bedeutung dotiert Zu den übrigen Vertragsbedingungen 
gehört auch ein Dienstwagen mit privatem Nutzungsrecht. 

Wenn Sie an einer sehr selbständigen, verantwortungsvollen Führungsposition interessiert 
sind, so senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) unter Angabe des Einkommenswunsches und des 
frühestmöglichen Eintrittstermins an die von uns beauftragte Beratung, in der Ihnen Herr Dr. 
Witthaus bereits am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) unter der Rufnummer (02 08) 
7 69 65 zu ersten Informationen zur Verfügung steht 


Unternehmensberatung Dr. WitthaUS GmbH 
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kaufm. Leitung 


. zu übernehmen. 

Zu seinem Aufgabenbereich gehören das Finanz- und Rechnungswesen, das Personalwe- 
sen, der Einkauf und Teilbereiche der Planung. In der Betriebsabrechnung arbeiten wir mit 
einer Standardkostenrechnung, die - wie auch andere Arbeitsbereiche - mit einer gut 
eingelaufenen EDV-Anlage bewältigt wird. 

Wir erwarten die unbedingte Bereitschaft zur Einarbeitung In die technischen Abläufe des 
Betriebes, Durchsetzungsvermögen und Kreativität. Wir sind auch bereit, einem Absolven- 
ten, der sich mit viel persönlichem Engagement elnarbeiten will und über das notwendige 
persönliche Format verfügt eine Chance zu geben. Die Position ist ihrer Bedeutung 
entsprechend dotiert sowie der Geschäftsführung direkt unterstellt. Sie bietet einer jungen, 
leistungswilligen Führungskraft eine sehr gut» Profilierungschance. 

Wenn Sie an dieser vielseitigen, verantwortungsvollen Position Interesse finden und unseren 
Erwartungen entsprechen, so senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) an die von uns beauftragte 
Beratung, in der Ihnen Herr Dr. Witthaus bereits am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) 
unter der Rufnummer (02 08) 7 69 65 zu ersten Informationen zur Verfügung steht. Bitte 
nennen Sie ihm auch Ihren Einkommenswunsch sowie den frühestmöglichen Eintrittster- 
min. 
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GABELSTAPLER 

Die STILL-Untemehmensgruppe hat 13 Niederlassungen in Deutschland, 
Tochtergesellschaften in 9 Ländern und über 3000 Mitarbeiter. 

Zur Unterstützung unseres Betriebsleiters suchen wir einen 

Diplom-Ingenieur 

der Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau, Schwerpunkt Stahlbau, 
der nach gründlicher Einarbeitung die Leitung unserer Abteilung Stahl- 
bau übernehmen soll. Einige Jahre Berufserfahrung in ähnlicher Posi- 
tion setzen wir voraus. Eine Ausbildung zum SchweiBfachingenieur wäre 
von Vorteil, ist jedoch nicht Bedingung. 

Interessiert Sie diese anspruchsvolle Tätigkeit? Wenn ja, dann senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unseren Personalleiter, Herrn 
Sekund. 

STILL GmbH 

Personalabteilung 
■ Berzeliusstr. 10 
2000 Hamburg 74 


Karriere in der Energietechnik 

Man kennt uns im Bereich der Energietechnik als ein Dlenstleistungsuntemehmen, das nicht 
nur ein hervorragendes Engineering anbietet, sondern auch bereit ist, sich als Betreiber der 
entwickelten und gebauten Anlagen voll zu engagieren. Wir entwickeln, planen, bauen, 
betreuen und betreiben Anlagen für die Wärme- und Kälteerzeugung, die bei maximaler 
Energieausnutzung Erdgas in Wärme, Kälte oder Strom umwandeln. 

Für unsere im ln- und Ausland gut beschäftigte Montageabteilung suchen wir einen 
engagierten Fachmann als 

Montagemeister 

der über umfangreiche, langjährige Erfahrungen in den Bereichen Rohrleitungsbau und 
kältetechnische Anlagen oder im Wärmepumpenbereich verfügt 
Der geeignete Bewerber sollte nach Möglichkeit seinen Berufsweg über die Positionen 
Fachmonteur, Richtmeister und Obermonteur genommen, vielleicht auch Im Maschinenbau 
eine Lehre absolviert haben. Da wir auch mit Erfolg im Ausland tätig sind, würden wir 
diesbezügliche Erfahrungen begrüßen. Organisationsvermögen, Belastbarkeit Flexibilität, 
Kontaktfreudigkeit und Verhandlungsgeschick gehören zu den Faktoren des Persönlich- 
keitsprofUs, auf die wir den größten Wert legen. 

Die Position ist gut dotiert Auch die übrigen Vertragsbedingungen werden Sie zufriedenstel- 
len. * 

Wenn Sie an einer sicheren Position in einem finanziell gut fundierten Unternehmen 
interessiert sind und sich voll engagieren wollen, so senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, lückenlose Zeugniskopien) 
unter Angabe Ihres Einkommenswunsches und des frühestmöglichen Eintrittstermins an 
den von uns beauftragten Personalanzeigendienst der Untemehmensberatung Dr. Witthaus 
GmbH., dar Ihnen auch zu ersten Informationen, am Wochenende (Sonntag von 18-20 Uhr) 
unter Rufnummer (0208) 7 69 65, zur Verfügung steht Bürgt auch für die Vertraulichkeit 
Ihrer Kontaktaufnahme. 
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ALLENSBACH 

Korrespondenz, Berichte und Fragebogen für Projekte 
der Markt- und Meinungsforschung schnell, korrekt und 
mit gutem Foimempfinden zu schreiben, ist eine an- 
spruchsvolle Aufgabe. Sie verlangt eigenständiges Den- 
ken, Sorgfalt und Ausdauer.- und natürlich perfekte 
Schreibmaschinenkenntnisse. 

Wir suchen eine 

Sekretärin 

mit Organisationstalent, die Freude an der Arbeit hat, 
gern im Team arbeitet und interessiert ist, Methoden 
und Ergebnisse der Demoskopie keimenzuleraen. 
Bitte schreiben Sie uns mit den üblichen Bewerbungs- 
unterlagen, handgeschriebenem Lebenslauf unter An- 
gabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 

INSTITUT FÜR DEMOSKOPIE 
ALLENSBACH 

7753 Allensbach am Bodensee 


Ein erfolgreiches, zukunftsorientiertes Unternehmen im Rhefn- 
Main-Gebiet mit mehreren hundert Mitarbeitern sucht im Rah- 
men des weiteren Ausbaus einen qualifizierten und engagierten 

Meister 

Kunststoff-Spritzgießen 

Sie führen Ihre Mitarbeiter, betreuen die Fertigungseinrichtun- 
gen und sorgen dafür, daß das Produktionsprogramm erfüllt 

wird. 

Die Position ist den Anforderungen entsprechend dotiert Selbst- 
verständlich werden Sie gründlich eingeerbeitet Bei einem 
Umzug sind wir Ihnen gerne behilflich. 

Wenn Sie einige Jahre Führungserfahmng und Praxis auf dem 
Spritzgieß-Sektor besitzen, freuen wir uns auf ein Gespräch mit 
Ihnen. Ihre Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Lichtbild) senden Sie uns bitte über unsere Agentur, die für 
absolute Diskretion bürgt 

Dr. Wentzel KG 

Fachagentur für Personalwesen 
Danziger Straße 47, 6200 Wiesbaden 


Für den Ausbau der Abteilung Wohnungsver- 
mietung zum Kundenzentrum eines umfas- 
senden Mieterdienstes suchen wir eine/n 


qualifizierte/!! Mitarbeiter/in 


Wir erwarten 

neben speziellen Kenntnissen des Mietrech- 
tes und mehrjähriger Praxiserfahrung mit 
fundiertem wonnungswirtschaftlichen Fach- 
wissen, Verhandlungsgeschick in der Kun- 
denberatung, um mit Durchsetzungsverm&- 
gen und Initiative diesen Arbeitsbereich wei- 
terzuentwickeln. 

Komplette Bewerbungsunterlagen an 

Kieler Wohnungsbaugesellschaft mbH 

Personalabteilung 

Dänische Str. 3-5, 2300 Kiel 1 
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STELLENANGEBOTE 


DES WELT- Nr. 238 -Samstag, 12. Oktober 1%$ 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 



Er soll eine Abteilung von 13 Werbe- 
Profis in Hamburg und Bonn führen, stän- 
dig Impulse geben für die Werbung um 
Leser, um Inserenten und um das öffentli- 
che Ansehen unserer beiden internationa- 
len Spitzenblätter. 

Dafür braucht er Tatkraft, Kreativität, 
Organisationstalent und Geschick im Um- 
gang mit Menschen. Erfahrungen in einer 
ähnlichen Position wären sehr nützlich. 

Es wäre gut, wenn der neue Mann mög- 
lichst bald anfangen könnte, denn sein 


Vorgänger scheidet Mitte 1986 ans und 
möchte ihn noch gründlich einaibefren. 
Die Aufgabe ist schwierig, aber auch unge- 
wöhnlich reizvoll. Die Konditionen sind 
attraktiv. Dazu kommen die sozialen Lei- 
stungen unseres großen Verlagshauses. 
Sind sie interessiert? Dann schicken Sie uns 
eine Bewerbung, die für Sie so überzeu- 
gend wirbt, wie Sie für DIE WELT und 
WELT am SONNTAG werben wo Den. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die 
Personalverwaltung Leitende Angestellte. 



Axel Springer Verlag 

Kaiser- Wühehn-Straße 6, 2000 Hamburg 36 


Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Bauindu- 
strie und suchen zum nächstmög liehen Zeitpunkt für 
unsere Niederlassung Hamburg einen qualifizierten 

Bauingenieur (Dipi.-ing.) 


der unsere Niederlassung selbständig und erfolgreich 
leiten kann. Bauieistungen in allen Bereichen zu akquirie- 
ren, in der Angebotsphase zu bearbeiten und deren Aus- 
führung nach wirtschaftlichen Erfordernissen zu überwa- 
chen, gehören zu seinen Hauptaufgaben. 

Wir wünschen uns für diese Position eines leistungsfähi- 
gen und kontaktfreudigen Baufachmann mit der erforder- 
lichen Führung®- und Durchsetzungskraft. 

Es handelt sich um eine Vertrauensposition, die den hohen 
Anforderungen entsprechend honoriert wird. 

Sollten Sie Interesse an unserem Angebot haben, bewer- 
ben Sie sich bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnissen und der Angabe Ihrer finanziellen Wünsche 
unter Chiffre Nr. 5713 an die von uns beauftragte Werbe- 
agentur „abe-Werbung“, Gerhart-Hauptmann-Platz 14, 
2000 Hamburg 1. Absolute Diskretion und die Beachtung 
von Sperrvermerken ist selbstverständlich. 


Wir sind 


Wir suchen 


Träger der gesetzlichen Urrfafiver- 
sicherang für hoizbe- und -verar- 
beitende Unternehmen. 

zum baldigen Eintritt an unserer 
Dienststelle in Köln einen 


Chemotechniker 


Wir bieten 





Altar bis 30 Jahre, zur Konzentra- 
tionsmessung von chemischen 
Stoffen und Stoffgemischen an Ar- 
beitsplätzen unserer Mitgtiedsun- 
temehmen. 

Der Bewerber muß bereit sein, 
überwiegend im Außendienst in 
der Bundesrepublik Deutschland 
tätig zu sein. 

einen sicheren Arbeitsplatz bei in- 
teressanter Tätigkeit, Vergütung 
entsprechend Verg.Gr. V« bzw. 
VI b BAT. bei Bewährung 
Aufstiegschancen. 

Bewerbung mit handgeschriebe- 
nem Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisabschriften bitten wir zu 
richten an 

Holz-Berufsgenossenschaft 
Technischer Aufsichtsdienst 
Am Knie 6 - 8000 München 60 


Wir suchen zum baldigen Eintritt einefn) 

Diplom-lngenfeur(m) 

[THbzw. TU) 

- Kennziffer 183 - 

Aufgabe des Diplom-Ingenieurs soll es sein, die Eignung 
von Kunststoff behältem zur Lagerung wassergefah re- 
dender Flüssigkeiten zu überprüfen und für die Behälter 
bauaufsichtliche Prüfzeichen zu erteilen. 

Erwünscht sind Bewerberlinnen) mit Studienschwer- 
punkt Werkstoffkunde/Kunststofftechnik und/oder mit 
einigen Jahren praktischer Erfahrung auf dem Gebiet 
der Kunststofftechnik. Vorteilhaft sind ferner Kenntnisse 
der Chemie. Einsatzbereitschaft und die Fähigkeit, ver- 
antwortungsvoll und selbständig zu arbeiten, werden 
vorausgesetzt 

Die Vergütung erfolgt nach Vgr. 1 b BAT. 

Bewerbungen bitten wir unter Angabe der Kennziffer 
innerhalb von vier Wochen mit den üblichen Unterlagen 
zu richten an das 

Institut für BautechnBc - AV 21 - 
Reicfipietschufer 72—76, 1000 Berlin 30 


Unser Auftraggeber ist ein Unternehmen mit ca. 10 Mio DM 
Umsatz. Jung, expansiv und erfolgreich im Markt mit seinen 
Maschinen. 

Für den modernen Betrieb im Westen Hamburgs suchen wir 
den kompetenten 

Betriebsleiter 

(Ingenieur mit potential zum Tecfui. Leiter) 

Eine 5jährige Führungserfahrung als erster oder zweiter 
Mann, möglichst im Bereich Endmontage, Schweißkonstruk- 
tionen oder Blechverarbeitung eines mittelgroßen Betriebes, 
wird erwartet 

Kenntnisse der EDV, Materialwirtschaft Fertigungssteue- 
rung/AV und Qualitätswesen werden vorausgesetzt 

Es wird eine interessante Führungsposition, der GL direkt 
unterstellt und entsprechend dotiert, geboten, die Einsatz 
und Durchstehvermögen erfordert 

Wenn Sie eine langfristige, entwicklungsfähige und verant- 
wortungsvolle Tätigkeit in einem zukunftssicheren Unterneh- 
men anstreben, bitten wir um Ihre aussagefähige Bewerbung 
mit Einkommensangabe unter der Projektnummer 3414. 
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Beratungsgesellschaft m.b.H. 
Wiesenhof, D-2000 Tangstedt Tel. 0 41 09 1 99 1 1 


Bauen in Europa als Generalunternehmer 


International gehören wir zu den großen Generaluntemehmem für gewerbliche und kommerzielle Bauprojekte, in Europa sind wir mit 
verschiedenen Niederlassungen vertreten, deren Zentrale sich in Deutschland befindet Die stetige Expansion und die zu realisierenden 
Bauvorhaben erfordern die neue, der Geschäftsführung direkt unterstellte Position 


Manager 

Technik und Administration 


Basierend auf einer soliden Ausbildung als Architekt oder Hochbauingenieur sollten Sie sowohl etliche Jahre mit der technischen als auch 
kommerziellen Planung und Ausführung von tum-key-projects auf dem Sektor Industrie- und Verwaltungsbauten befaßt gewesen sein; Sie müßten 
berate fachliche und disziplinarische Mrtarberterverantwortu ng tragen und sich idealerweise im kontinentalen und englischen suoontracting 
aus kennen. Englisch sprechen Sie verhandlungsfähig - möglichst auch Französisch oder Spanisch. Wenn Sie darüber hinaus entweder z. Z als 
Führungskraft bei einem Generaluntemehmer arbeiten oder gewohnt sind, mit diesem zu verhandeln und gleichzeitig im stetigen Kontakt zum 
Abnehmer stehen, könnten Sie für uns der „ideale Mann“ sein, dem sich in unserem weitweit tätigen Unternehmen auch noch weitere Chancen 
bieten könnten. 

Um ihnen eine vertrauliche Informationsmöglichkeit zu bieten, haben wir einen Berater eingeschaltet Bitte prüfen Sie mit ihm, ob sich ein 
vertiefendes Gespräch mit uns für beide Selten lohnt Er steht Ihnen telefonisch bereits Samstag und Sonntag zwischen KLOO und 20.00 Uhr, 
ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20,00 Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung adressieren Sie an die 
nachfolgende Adresse. 


NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH (BDU) 

Taubenstraße 2 4Q00 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 J 49 90 73 


Zton 1-ApriM 966 «dorfrähtet* soeben wk den 

Leiter des Kreditgeschäfts 
- Direktor - 

Der bisherig« SteUsntahfl&ftr tritt in den RuhasUnd- 

Das Aufgabengebiet umfaßt die Leitung der Kradttberetf* unterer 
Samtene, die Bewilligung von Krediten aufgrund utntengtftMwr 
Kompetenzen sowie die formelle undmsterieH» Prüfung der in dkl 
Zuständigkeit des Vorstands« und dee Kreditaueschuesee tsUenden 
Kreditanträge. Zu den Tätigkeiten gehören ferner etie Beratung und 
AkquÜtton nn GroßRunden, 

Oterwtort das StaHartnhabere te* Husum, bn Übrigen tet des Kredttga- 
icfcftft der Struktur einer Ftftehamparlciatt W t ychtod m dar 
Beratung dezentral auagsrichtet Des Kurzfristige Kredi tg e s c häft ist 
relativ starte ausgeprägt. 


Wir erw arte n 


insbesondere Bewerbungen von Demen und Herren mit Erfahrung 
bn KfwfltgeschftfL die eich bereite in vergleichbarer Poelhon be- 
währt haben. Unerläßlich sind FührungaquaHtitan. Kontaktfreudig- 
kalt und Verhandlungsgeschick sowie die Bereitschaft zur Teamar- 
beit. Dar Nachweis eines abgeschlossenen Studiums (Wirtschafts- 
wissenschaften) oder der höheren Fachpnütong (Spftriutesenakade* 
mie) wäre von Vortak. 


Wir biteten 


Wir sind 


eine Vergütung Ms On g pi I • SAT. Bei entsprechender Bewäh- 
rung sind wettere Aufetiegemögßehkeiten durch die BeteäeÜI— 
um Vertreter de« Vorstands« gemäß § 13 Abs. 2 des Sparfcaa- 
sengssetzas für Schieswig-HolMsln gegeben. 

eine Z W tckvertte nrt saps r taese mit einer Bilanzsumme von rd. 1,7 
Mrd. DM. ln unseren 57 Geschäftsstellen sind rd. 400 Mit a rbeit erin - 
nen und Mitarbeiter sowie 75 Auszubildende tätig. Geschftftegebwt 
ist der Kreis Nordfriesland; Sitz der Hauptstelle Ist die Kreisstadt 
Husum (25000 Einwohner), die aufgrund ihrer günstigen Lage an 
der Nordsee einen hohen Freizeitwert hat. 

Sämtliche weiterführenden Schuten befinden sich am Ort. 

Für telefonische Vorabmformabonen steht ihnen der Vorstand 
(Telefon 048 41/662 - 234) gern zur Verfügung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte imxrtia fc mm 4 Wochen nach 
Erscheinen dieser Anzeige an den 

Vorstand der 

Sparkasse NonHriesland 

Postfach 15 40 

2 



Wir sind ein in der gesamten Bundesrepublik einschließlich 
Berlin tätiger genossenschaftlicher Prüfungsverband. 

Zum batdmöglichen Eintritt suchen wir einen 


Wirtschaftsprüfer 

als Mitglied des Vorstandes und Geschäftsführer 


einer nahestehenden Wirtschaftsprüfung®- und Steuerbera- 
tungsgeseiischaft 

Bewerbungen erbitten wir an den Befratsvorsitzenden des 


Prüfungsverbandes der 

Deutschen Verkehrsgenossenschaften e. V.. 

Schloßstraße 6, 2000 Hamburg 70 



Wir sind eine Untemeh mensgrvppe des Mannes- 
mann-Konzems und entwickeln, fertigen, planen 
und instalHeren Geräte und Systeme zur optimalen 
Lösung von Meß- und Automatisierungsaufgaben. 



Das Aufgabengebiet umfaßt die Überprüfung und 
Inbetriebnahme von Prozeßleftsystemen sowie die 
Funktionskontrolle von Steuerungen und die Opti- 
mierung von Regelkreisen. - 

Bewerber sollten ein Fachhochschulstudium der 
Fachrichtung Automatisteningstechnik, Nachrich- 
tentechnik oder Informatik absolviert haben. Eine 
Ausbildung als Meß- und Regelmechaniker. Ferri- 
meJdeetektromker oder in einem ähnlichen Beruf 
wäre von Vorteil. Die Aufgabe erfordert Selbstän- 
digkeit sowie Flexibilität und Einsatzbereitschaft. - 

Wenn Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen 
Aufgabe haben, bitten wir um Ihre Bewerbung mit 
Lebenslauf. Lichtbild und Zeugniskopien sowie An- 
gabe über Ihre Gehaltsvorstellungen. 

Bewerbungen erbitten wir an: 


Hartmcm & Broun JIG 

Personal zentrale, z. Hd. Herrn Bolst 
Gräfetraße 97. 6000 Frankfurt 90 
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Werkzeugmaschinenbau/Süddeutschland 


Mit ca. 1000 Mitarbeitern sind t^Vll & mCWVUmVllUttU/ UUUU^UI^lUailU 

nTitbotem Einzehvert. Die 9 esundes Unternehmen des Spezialmaschinenbaus mit hohem Exportanteil. Wir fertigen überwiegend auftragsbezogene NC-Maschinen 

auszubauen. Einen entscheidenden Aftern rt?ü^?2^ C i no !? 9ie u Und anertannto Qualität unserer Produkte begründen unsere hervorragende Marktstellung. Diese gilt es zu erhalten und weiter 

nie " daran hat der durchsetzungsstarke und unternehmerisch denkende Diplom-Ingenieur (FH/TH) als 

^PRODUKTIONS-CHEF 

alte Hilfsbetriebe mit ' C ^L^ b ^ rtsvorbGreitun 9' Ferti gung, Montage sowie Führungserfahrung, Organisationstalent, Kostenbewußtsein sowie Durchsetzungsstärke und 

Optimierung des Produktin^^Ktl, iÜr* ”Jaroeitem. Besondere Bedeutung kommt einer Integrationsfähigkeit. Bewerben sollte sich auch der aufstiegsbewußte Ingenieur, der bisher 
Wertanalyse und die WciterSS !? 0 ?. Zu ' ^hwerpunkte sind auch der verstärkte Einsatz der eine Ebene darunter in vergleichbarer Aufgabe steht Kenntnisse der englischen Sprache 
EDV mit dem klaren Ziel der pSjJIf iSTLE!!? 1 ’ ^‘Sungsplanung und -Steuerung über wären von Vorteil. Ihr Alter: Mitte 30 bis Mitte 40. 

Mrtarbeiterteam unterstützt Er ist demtec h n Uicherf GöSh ESSn htH?rUr'JS n ’ 9 0,1 Wenn Sie sich dieser Herausforderung gewachsen fühlen und ein langfristiges Engagement 

technischen Geschäftsführer direkt unterstellt. mit großen Entwicklungsperspektiven aSreben, bitten wir um Übersendung Ihrer vo&idi- 

Dies ist eine Aufoah* fnr c-.oa« ^ .. gen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Anschreiben, tabell. Lebenslauf, Licht- 

auftragsbezooenenWftri^i!^ 9f st ^£® nen Maschinenbau-Ingenieur mit Kenntnissen des bild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommensvorstellung und Verfügbarkeit unter der 
beHsvorbereihinn Sondennaschinenbaus. Erfahrungen in Ar- Kennziffer 3241 W an die von uns beauftragte Untemehmensberatung in Sindelfingen. Herr 

R. Pillat steht für telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und garantiert auch die 
vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung. 


beitsvorhprmbino m^j . 9 "\ uuai ina8 ? m und Sondermaschinenbaus. Erfahrungen in Ar- 

che nde arbeits^^wSäsIhSfl!”?! 30 “^ f irv ? ebens o gefordert wie Kenntnisse über entspre- 
issenschaftliche und fertigungstechnische Methoden. Unabdingbar sind 



Wir suchen den Fachingenieur 

- Heizung, Lüftung (Klima), 
Sanitär, Elektro - 

für die Projektleitung eines großen Hotelneubaus in 
Hamburg. Das Aufgabengebiet umfaßt die selbständige 
kfm. und techn. Abwicklung dieses Bauvorhabens. 

Wir erwarten einen Mitarbeiter mit langjähriger Erfah- 
rung, der über Organisationstalent, Durchsetzungsver- 
mögen und hohe Leistungsbereitschaft verfügt. 

Falls Sie diese Voraussetzungen erfüllen, senden Sie 
uns bitte Ihre kompl. Bewerbungsunterlagen. 

Kurzinfbrmation erteilt Herr Wurst unter Telefon 040/ 
72 5511 12. 


BMdmwMo BB/73. 2050 Hamburg 80 + 


SOHNE 


i : 1 1 : i c . _J ; \ 


STUTTGART 




Landesbauverwaltung 
Schleswig-Holstein . 

Für vielseitige Bauaufgaben des 
Bundes und des Landes wird als 
Sachgebietsleiter ein jüngerer 


Bauassessor oder Baurat 

Fachrichtung Bauingenieurwesen 

gesucht Die Einstellung erfolgt nach 
A 12 bzw. A 13, Aufrückungsmög- 
lichkeit bis A 15. 

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an: 

Öberfinanzdirektion Kiel 
- Referat St 45 - 
Adolfstraße 14-28 
2300 Kiel 

Tel. 0431/595 - 675 


Organisations- 

programmierer 

mit Erfahrung in CICS/VSAM- und Co- 
bol-Umgebung für nächstmöglichen 
Termin von alteingesessenem Unter- 
nehmen in Hamburg gesucht. 

Erfahrungen auf den Gebieten Mate- 
rialwirtschaft und Fertigungssteuerung 
wären von Vorteil. 

Bewerbungen erbeten unter U 5749 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Wir konfektionieren und vertreiben 

Drahtseile für Krane und Hebezeuge. 

einen tectiroscnen 

Verkaufsberater 

für den Außendienst 

Vir bieten ein *%£££££ 

»•SS sssssu 

ten Berater. 

ubw Unternehmens beratung 

für die Wirtschaft GmbH 

Düsseldorf 1 

j Tel. 02 11/ 36 0638 


BAUMGARTNE R &PARTNE R I 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sind eifingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 


- P4000 Düsseldorf • Königsailee 31 Tel. 0211/325098-99 ) D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 «Tel. 040/367737-38 


Wachstumsmarkt Industr. Steuerungselektronik 

Wir sind ein selbständiger Geschäftsbereich eines weltweit operierenden deutschen Indu- 
strieunternehmens. Auf den verschiedensten Sektoren der Steuerungstechnik verfügen wir 
über ausgezeichnetes Know-how und bedienen einen wachsenden, anspruchsvollen Kun- 
denkreis. Besonders erfolgreich entwickelt sich unsere Produktsparte Robotertechnik. Der 
derzeitige Stelleninhaber übernimmt innerhalb der Untern ehmensgruppe eine größere 
Aufgabe. Für seine Nachfolge suchen wir den persönlich und fachlich gleichermaßen 
überzeugenden Doktor-Ingenieur/Diplom-Ingenieur als verantwortlichen 

LEITER ENTWICKLUNG 

Robotersteuerungen 

Ais Leiter einer Gruppe hochqualifizierter Ingenieure ist er verantwortlich für die Entwicklung 
und Produktplanung modernster Bewegungssteuerungen für Industrieroboter. Aufgaben- 
schwerpunkt sind die Beobachtung, Bewertung und Umsetzung technischer Entwicklungs- 
tendenzen unter Berücksichtigung des heutigen und zukünftigen Marktes, Kontakte zu 
Kunden und Forschungsinstituten sowie die enge Zusammenarbeit mit den Bereichen 
Vertrieb und Fertigung. 

Gesucht wird das Gespräch mit einem befähigten DoktoMngenieur/Dipfom-Ingenieur der 
Fachrichtung Nachrichtentechnik/Regelungstechnik/Maschinenbau, der seine berufliche 
Qualifikation - vielleicht noch in der zweiten Linie- bereits unter Beweis gestellt hat oder der 
nach seiner Promotion jetzt die Herausforderung in der Industrie sucht Erwartet werden 
fundierte Kenntnisse in Aufbau und Entwicklung umfangreicher, komplexer Systemsoftware 
sowie Erfahrungen in termin- und kostengerechter Projektsteuerung. Von Vorteil wären 
Kenntnisse in der Elektronik und Mikroprozeßtechnik. Die Befähigung, Mitarbeiter zielorien- 
tiert und motivierend zu führen, setzen wir voraus. Der Einsatzort befindet sich in 
bevorzugter Lage Süddeutschlands. Ihr Idealalter: Mitte 30 bis Anfang 40. 

Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und sich für die Übernahme dieser 
entwicklungsfähigen Aufgabe in einem hochinnovativen Produktbereich interessieren, 
würden wir Sie gerne kennenlernen und bitten um Ihre vollständige Bewerbung mit tabell. 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis kopien sowie Angaben zu Einkorn menserwartung und frühest- 
möglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6440VV an die von uns beauftragte Untemeh- 
mensberatung in Sindelfingen. Herr U. Clodius steht Ihnen für telefonische Vorabinformatio- 
nen zur Verfügung und bürgt für absolute Vertraulichkeit. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Untemehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen ■ Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 ■ T et- 07031/82001 und 88001 


D 4000 Düsseldorf -Königsailee 31 -Tel. 0211/32 50 98-99 | D2000 Hamburg 36 -Neuer Wall 38- TeL 040/36 77 37-38 


Export-Management / Konsumgüter 

Wir sind ein weltweit bekannter Hersteller anspruchsvoller Konsumgüter mit Firmensitz 
im Großraum Stuttgart Unser stetig wachsendes Auslandsgeschäft erfordert eine 
breitere Verteilung der Führungsaufgaben in unserer zentralen Exportabteilung. Des- 
halb suchen wir den 

LÄNDERGRUPPENLEITER 

Schweden/Finnland 

Ihr Aufgabenschwerpunkt: Systematischer Ausbau unserer Marktposition durch Pflege 
und Akquisition von Großkunden sowie Erweiterung unseres Händlemetzes. Ihre Erfolge 
erreichen Sie durch überzeugende verkäuferische Leistungen und klare Konzeptionen, 
deren konsequente Durchsetzung Sie selbst verantworten. 

Wir suchen das Gespräch mit dynamischen Verkaufspraktikem mit nachweislichem 
Erfolg im Export langlebiger Konsumgüter. Gewandtheit und Sicherheit im Umgang mit 
Kunden sowie betriebswirtschaftliches und marketingorientiertes Denken setzen wir 
voraus. Sie beherrschen Schwedisch/ Finnisch in Wort und Schrift, Englisch wäre von 
Vorteil. Ihr Idealalter: Anfang bis Ende 30. 

Wenn Sie an einer entwicklungsfähigen Position in einem bedeutenden, weitweit 
erfolgreichen Groß-Untemehmen interessiert sind und jetzt die größere Verantwortung 
bei der Bearbeitung „Ihrer Märkte“ suchen, möchten wir Sie gerne kennenlemen. Wir 
bitten Sie um Übersendung ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit hand- 
schriftlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnfskopien sowie Angaben zu Einkommenser- 
wartung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6339 W an die von uns 
beauftragte Untemehmensberatung in Sindelfingen. Herr U. Clodius steht Ihnen für 
telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für vertrauliche Behandlung 
ihrer Zuschrift. 

BAUMGARTNER^PARTNERS 

Untemehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen • Postfach 320 ■ Bahnhofstraße 14 -TeL 070 31/8 20 01 und 88001 
I D4000 Düsseldorf- Königsailee 31 »Tri. 0211/3250 98-99 Td 2000 Hamtwg 36 ■ Neuer Wall 38 »Tel 040/367737-38 


Nichts geht mehr. . . 

sagen die meisten - nur wir nicht 
Wir haben im Finanzmarict eine 

Milliarden-Marktnische 

aufgetan und bieten erstklassigen Verkäufern und Führungs- 
kräften, auch Branchenfremden, eine einmalige Chance. 

Wenn Sie ein Unternehmer-Typ sind, rufen Sie uns gleich an: 

STRATOS GmbH, Tel. 0 71 31 / 7 07 26 


Qualifiziertes 

Kindermädchen 

für deutsch-amerik. Haushalt gesucht 
Gute englische Sprachkenntnisse erforderlich. Teilweise 
Aufenthalt in Florida/USA. 

Schriftliche Bewerbung bitte mit Lichtbild unter V 5948 an 
WELT-Vertag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Unser Beratungskunde ist ein profiliertes 
Unternehmen im Bauteile-Geschäft 

Schwerpunkt Halbleiter. 

Zur Betreuung unserer Kunden im 
PLZ- Bereich 2 suchen wir einen 

VERTRIEBSLEITER 

Wir geben auch einem jüngeren Bewerber, 
der Qualifikation und Erfolg mitbringt, die 
Möglichkeit, sich einzuarbeiten. 
Interessante Einzelheiten besprechen wir 
gern persönlich mit Ihnen. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche 
. Bewerbung an 

F + P Personalberatung, 

Auf der Wohrt 9, 3016 Seelze 4 


Für ejne Tätigkeit in Skandinavien, überwiegend in 
Norwegen (Oslo), aber auch im norddeutschen 
Raum (östlich von Hamburg), suchen wir einen 
Mitarbeiter im Bereich 


Controlling 


Erfahrungen in Finanzplanung, Buchhaltung und 
- Bilanzierung sowie norwegische oder skandinavi- 
sche Sprachkenntnisse sind erwünscht, Englisch 
ist Bedingung. 

Die Tätigkeit bistat die Möglichkeit, nach Bewäh- 
rung Leitungsaufgaben zu übernehmen. 

Wir bieten dem Bewerber eine gute Aufstiegs- 
chance. 

Wir sind ein Dienstleistungsuntemehmen auf dem 
internationalen Speditionssektor. 

Bitte ausführliche Bewerbungsunterlagen mit 
handgeschriebenem Lebenslauf unter Z 5952 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Wir sind ein international expandierender 
US-Broker im Börsenterminhandel. 

Für unsere einzige deutsche Niederlassung in 
Hamburg suchen wir fachkundige • 


A 


ccount 


^Mxecutives 

zum weiteren Ausbau unseres kommerziellen 
Geschäftes. 

Interessenten mit mehrjähriger praktischer 
Erfahrung, rufen uns bitte an oder schreiben an: 

REfCO Commodity Services GmbH 

Jungfemstieg 30 ■ 2000 Hamburg 36 
Postfach 30 43 30 • Telefon (0 40) 34 44 1 0 


Wir sind ein dynamisches, stark expandierendes 
Unternehmen mit Sitz in Norddeutschland. Wir 
bekennen uns zur Leistung. Deshalb haben wir 
Erfolg. Für eine unserer wichtigsten Abteilungen 
„Geschenkartikel für den Versandhaus-Bereich“ ist 
eine interessante Position zu besetzen. Wir suchen 
den 


Import-Fachmann 


Eine Persönlichkeit, die über Erfahrungen in 
ähnlicher Position und vergleichbarer 
Warengruppe verfügt und auf den 
Auslandsmärkten -Insbesondere Fernost -zu 
Hause ist Unsere Erwartungen: Produktgespür, 
Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen, 
Englisch-Kenntnisse In Wort und Schrift Wir bieten 
eine Vertrauensposition mit interessanten 
Entwicklungsmögllchkeiten, denn unsere 
Importaktivitäten sind zunehmend auf Expansion 
ausgerichtet Leistungsgerechte Dotierung und 
entsprechende soziale Leistungen sind 
selbstverständlich. - 

Interessiert Sie diese Position? Denn freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung- bitte schriftlich mit Lichtbild, 
Gehaltswunsch und entsprechenden Unterlagen an 
unsere Agentur Axtmann & Partner, 
Rothenbaumchaussee 95, 2000 Hamburg 13. ihr 
Sperrhinweis wird selbstverständlich 
berücksichtigt 
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Aufgabe. Aufstieg. Erfolg. 



In Zukunft bei Hoesch. 


Die Hoesch Stahl AG ist ein weltweit 
operierendes Unternehmen mit rund 
17.000 Mitarbeitern. Auf dem Gebiet 
der Stahlerzeugung und Stahl- 
verarbeitung eine der ersten Adressen. 

Nach erfolgreicher Umstrukturierung 
und Neuorientierung auf die Erforder- 
nisse der 90iger Jahre gilt es nun diese 
Erfolge zu festigen. Und dazu 
brauchen wir Führungskräfte, die mit- 
helfen, unsere Erfolgs- Perspektiven 
engagiert zu realisieren. 


Als Letter der Elektrogruppe in der 
Neubauabteilung ist die Position des 


Betriebschefs 


neu zu besetzen. 


Oer hisherige Stelleninhaber scheidet 
aus Altersgründen in Kürze aus. 


Wir suchen einen 


Dipl.-Ing. (TH) 
oder Dr. Ing. 


Wünschenswerte Ausbildungsschwer- 
punkte in der Studierrfachrichtung 
„Elektrische Energietechnik“ liegen in 
der Antriebs- und Leittechnik. Darüber 
hinaus sind Kenntnisse in der Meß-, 
Daten- und Nachrichtentechnik für die 
Position erforderlich. 

Das Aufgabenprofil: 

Selbständige und verantwortliche 
Abwicklung von mittleren und großen 
Projekten In den Bereichen Strom- 
versorgung. Antriebs- und Leittechnik 
sowie Meß-, Daten- und Nachrichten- 
technik von der Studie bis zur Prpjekt- 
durchführung. Hierzu gehören 

- das Erarbeiten der technischen 
Problemlösungen 

- die Aufstellung von Kosten- und 
Terminplänen 

- das Planen und Überwachen des 
Einsatzes der beauftragten Firmen. 

Das Anfonterungsprofil 
Mehrjährige Erfahrung in der Pro- 
jektierung elektrischer Anlagen für die 
Hüttenindustrie oder vergleichbare 
Erfahrungen. Nachweis der erfolg- 
reichen, selbständigen Abwicklung 


einschlägiger GroSanlagen der 
Elektrotechnik. Von der Studie bis zur 
Abnahme. 


Fähigkeit zur erfolgreichen Darstellung 
der ausgearbeiteten technischen 
Projekte. 


Wann Sie darüber hinaus über 
Erfahrungen verfügen in der selbstän- 
digen Inbetriebnahme elektrischer 
Anlagen, gute englische Sprachkennt- 
nisse besitzen und etwa 35 bis 
45 Jahre alt sind, dürfte sich Ihnen 
hiermit eine retzvoÖe Position mit einer 
interessanten Perspektive für ihren 
beruflichen Aufstieg eröffnen. 

Wenn Sie uns Ihre Bewerbung mit aus- 
sagefähigen Unterlagen über Ihren 
Werdegang zusenden, würden wir mit 
Ihnen einen Termin für ein Gespräch 
vereinbaren. 


Hoesch Stahl AG 
Personaiwesen 
Rheinische Straße 173 
D-4600 Dortmund 1 



HOESCH STAHL AG 



Mobil Oi! ist weltweit eines der bedeutendsten Unternehmen der Mineralöl-Industrie. in der 
Bundesrepublik leisten wir mit der Suche nach Kohlenwasserstoffen bis hin zur Herstellung 
hochwertiger Energie- und Mineralölprodukte einen wichtigen Beitrag zur Energieversorgung. 


Unsere Raffinerie Wörth bei Karlsruhe ist eine der modernsten Anlagen in Europa und wird ständig 
dem Stand der Technik angepaßt. 


Für den technischen Bereich suchen wir einen 


DipL-Ingenieur (TU/FH) 


der Fachrichtung 
Verfahrenstechnik 


für die Betreuung sowie Optimierung von Raffinerieprozessen und die verfahrenstechnische 
Auslegung sowie Begutachtung von Raffinerieanlagen. 


Dipl.-Ingenieur 


Größten Erfolg hat immer der Beste! 


Wir haben Erfolg rrut unserer Software für die gesamte AutomobilZul^fe^industne Wir 
bedienen mittelständische Unternehmen bis zu mehreren tausend Mitarbeitern europawmt 
Unser umfassendes Programm, das mit zukunttssichemn Dialog-Generatoren erstem wird, 
beinhaltet Verkauf. Einkauf. Logistik. Fertigung, Lohn und Gehen und Fin anz* und Rech« 
nungswesen. Zur Sicherung von Image und Erblg suchen wir für weitere Großprojekte dm 
besten vertriebsorientiertan 


SYSTEMENTWICKLERINNEN UND - ENTWICKLER 


die bei einem realistischen Expartsionskonzept die Chancen zum Aufstieg ins Projektmanage- 
ment suchen. Von dar Organmtionsbemtung über die Grob- und Detailkonzeption überneh- 
men Sie Programmentwicklungen, Systemtests und Implementation. 


Ebenso interessiert sind wir an erfahrenen 


PROJEKT-MANAGERN 


die in der Lage sind - bei intensiver Mitarbeit Projektteams zu führen. Termine zu planen 
und zielklar zu verfolgen und auch in kaufmännischen Verhandlungen kompetenter 
Gesprächspartner zu sein. Sie sind der Geschäftsleitung direkt verantwortlich. 


Für beide Positionen erwarten wir eine lehr - oder studienmäBig erworbene kaufmännische 
Vorbildung , einige Jahre einschlägige Praxis in der Projektarbeit, Kenntnis der IBM-36 und 
-f38 und der Sprache COBOL Verhandlungssicherheit in Deutsch und Englisch setzen wir 
voraus, weitere Sprachen sind von Vorteil. 



Wir arbeiten als Systamhaus von Hamburg aus bunde s- und europa weit. Wenn Sie sich selbst 
als kreativ, flexibel und belastbar sahen, bewerben Sie sich bitte baldmöglichst handschriftlich 
mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien über die von uns beauftragte 


PERSONALBERATUNG GEEST 


Inh. Ingrid Geest 

Postfach 650 428, D-2000 Hamburg 65, Telefon: 040-6070053 


iÜ 
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der Fachrichtung 

Elektrotechnik / Elektronik / Meß- und Regeltechnik 


für die Modernisierung, Optimierung und instandhaitung unserer Elektro Meß- und Regel- 
systeme. 


Damen und Herren, die über einige Jahre Berufserfahrung - vorzugsweise in der petrochemischen 
Industrie - und über gute Engiischkenntnisse verfügen, bitten wir um Ihre Bewerbung. Es erwarten 
Sie eine angemessene Vergütung und überdurchschnittliche Sozialleistungen eines modernen 
Großunternehmens. 


Mobil 


Mit dem Digitalen Vermittlungssystem DVS 8818 und dem zukunftsweisen- 
den Endgeräte-Konzept DIGIFON hat Nixdorf neue Konzeptionen in der 
Kommunikationstechnik eröffnet Die arbeitsplatzorientierte Nutzung der 
Dienste des ISDN als auch der anwendungsspezifische Einsatz von Servern 
im inhousebereich sind wesentliche Bestandteile unserer Produktphilo- 
sophie. Unser Kommunikationskonzept wird durch Mehrfunktionsterminals 
und Breitbandnetze abgerundet Dieses marktgerechte Spektrum der Kom- 
munikation ist für Sie eine großartige berufliche Herausforderung. Sie sofiten 
sie nutzen. 

Wenn Sie über erstklassiges Vertriebs-Know-how auf dem Sektor mittlerer 
oder großer Femsprech-Nebenstellenanlagen, in der Datenverarbeitung 
oder in verwandten Bereichen verfügen, haben Sie die ideale Grundlage, 
um bei uns als 





ausgezeichnete Erfolge zu erzielen. Ihre Aufgaben-Schwerpunkte: Pflege 
und Ausbau der Geschäftskontakte, Kundenberatung, Vertragsverhandlun- 
gen und -abschlüsse. 

Ihr Gebiet München und Umgebung. 

interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Zuschrift. Für telefonische Vorabin- 
formationen steht Ihnen Herr Heinrich Stadler unter 089/3601 -21 50 zur 
Verfügung. 


Nixdorf Computer AG 
Personalwesen Marketing/Entwicklung 
z. H. Frau Sabine Tolie-Paland 
Berliner Straße 95, 8000 München 40 


NIXDORF 

COMPUTER 



';n* 


Mobil Oil Raffinerie Wörth, Personalabteilung, Postfach 12 40 

6729 Wörth am Rhein 
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Diplom- Psychologe 


Verkaufsleiter Deutschland 


Bauindustrie 
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Aufgabe: 

Eignungsuntersuchungen bei 
Ausbildungsberufen, 
Vertriebs- und Führungs- 
nachwuchspositionen. Inter- 
ne Auswahl von Führungs- 
kräften einschließlich der 
Entwicklung von Assess- 
ment-Center und Vorgesetz- 
tenberatung. Trainer- und 
Referententätigkeit bei den 
verschiedensten Zielgruppen. 
Mitarbeit bei test- und sozial- 
psychologischen Projekten. 
Voraussetzung: 
Abgeschlossenes Studium als 
Diplom-Psychologe mit Stu- 
dienschwerpunkt Arbeits- 
und Betriebspsychologie. 


Fundierte statistische und 
datenverarbeitungstech- 
nische Kenntnisse. Kontakt-, 
Integrations- und Präsenta- 
tionsfahigkeiL Betriebspsy- 
chologische Praktika sollten 
Ihr Interesse an diesem 
Arbeitsgebiet überzeugend 
dokumentieren. 

Angebot: 

Vielseitiges und interessantes 
Aufgabengebiet. Gelegenheit 
zur gründlichen Einarbeitung 
in einem kollegialem Team 
des Psychologischen Dienstes 
im Werk Leverkusen. Gute 
Weiterbildungsmöglichkei- 
ten und die bekannten Sozial- 
leistungen eines Weltunter- 


nehmens der chemischen 
Industrie. 

Bewerbung: 

Damen und Herren, die an 
dieser Aufgabenstellung in- 
teressiert sind, senden uns 
bitte unter Nennung der 
Kennziffer 261 ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunter- 
lagen (Lebenslauf, Zeugnis- 
se, Lichtbild, Einkommens' 
wünsch, frühestmöglicher 
Eintrittstermin usw.). 


JL^. 


Bayer AG 

Personalbeschafiung 
5090 Leverkusen 
Bayerweik 
























— seprägte Persönlichkeit 


W Jahren erfolore^^fd^^^^^^^^PPe mit mehr als 1000 Mitarbeitern, die seit Ober 
Beratung, Projektierung und AuaffihnÜ!!?^ ■ tswesens arb ®itet und sich Im wesentlichen mit der 
Für an«» 7 ^ , Ausfuh ~ng von .ntegrierten Sicherheitssystemen befaßt 

' ^ Z8ntr * ,V8rwa| tong suchen wir den p ragma „schen. un«erneh m erisch handelnden 


Leiter Controlling/Verwaltung 


Jl™ dar Geschäftsle'rtungsebene 

mitbestimmen soll. 


aus die Weiterentwicklung des Unternehmens entscheidend 


Seine Aufgabenschwerpunkte bestehen in: 

• Planung, Durchsetzung und Kontrolle quantifizierter Zielsetzungen des Unternehmens: 

Kosten- und Ertragskorrtrolle der als Profit-Center geführten Untemehmensbereiche; 

• 6iSÄ Organisation und Vertragswasan 

• Leitung von Sonderprojekten. 


©iniM ,, Shr^^jIf n | 3 2 ur 5 45 J® 1110 seln * neben elnem Wirtschaftswissenschaftlichen Studium über 
Corltmiiinn ® re c jjf r Berufserfahrung als verantwortlicher Mann in der Administration und/oder 

FBhinklT 9 Ä e . n - Position verlangt im Qbrigen Flexibilität, hohe Einsatzbereitschaft und die 

nneratnre« i tvs* Standpunkte zu entwickeln und diese gegenüber der Führungsebene unserer 
operativen Untemehmensbereiche souverän und zielgerecht zu vertreten. 



Be W0 rber erwartet eine vielseitige, langfristig angelegte Aufgabe in einem wirtschaftlich 
«ÜÜÜ! 108 !! u ™ z *j) <, f n ^ ss ' ch0ren Unternehmen, verbunden mit einem attraktiven Einkommen und 
vA P ^l! nCten Vo ** machton nfl ob Bewährung. Wenn Sie interessiert sind und die genannten 
er ^*®n, bitten wir um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen 
iraDGiianscher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommensvorstellung und frühester Eintrittster- 
min). Für telefonische Vorabinformationen steht ihnen unser Herr Kiefer gern zur Verfügung und bürgt 
selbstverständlich für absolute Diskretion. 


KWS/WIS Untemehmensgruppe 

Zentral-Personal - Postfach?) 06M - D-5000 Hin 21 • TsMsn0221 /8282-0 


Erst informieren! 


069/490055 

auch Samstag/Sonntag von 17.00-19.00 Uhr 


Kbn. Wertdelier In spe 




Unternehmerische Führungsaufgabe - 


305 ; ui 


Verfügen sie. über eine fundierte betriebswirt- 
schaftliche Ausbildung und arbeiten . Sie seit mind. 
- 3 Jahren in leitender Funktion e i nes Industrieun- 
ternehmens? Sind Sie etwa 38-45 Jahre alt — und 
wollen Sie nun Ihre Erfahrungen und K en ntnisse 
in einer ausbaufähigen Führungsposition wir- 
kungsvoll einsetzen? Dann l e s en Sie bitte: Im In- 
imH Ausland kennt man unsere sehr erfolgreiche 
deutsche Untemehmensgruppe als einen der füh- 
renden Hersteller von Qualitätsprodukten für 
Raumausst attung und Innenausbau. Die weltweite 
Nachfiagesteigerung nach den Produkten eines 
unserer Werke mit heute ca. 450 Mitarbeitern 
macht dieses zu einem Investitionsschwerpunkt 
irmAThwih unser« Gruppe. Zur Bewältigung dieser 
betriebswirtschaftlichen und betrieblichen Aufga- 
benstellung erweitern wir unsere dortige Werkslei- 
tung- Dazu suchen wir einen Herrn mit Ihren 


Qualifikationen. Ihr Einstieg wird Sie mit allen für 
die kaufmännische Leitung unseres Werkes not- 
wendigen Arbeiten konfrontieren. Sie wirken mit 
bei der Erstellung und Überwachung der Budgets, 
dem Organisieren und Optimieren unserer innerbe- 
trieblichen Abläufe und wachsen in geplanten 
Schritten in die Verantwortung für die verschiede- 
nen kmiftn5nni«»t«»n und betrieblichen Bereiche 
hinein- Basierend auf unternehmerischem De nk e n , 
sollen Sie dein Werk neue Impulse geben und es 
auf die zukünftigen Herausforderungen vorberei- 
ten. Als Mitglied der Werksleitung berichten Sie 
direkt an den Vorstand. Mehr, auch über das Unter- 
nehmen und das Umfeld dieser Position, sagt Ih- 
nen unser Beraten Rufen Sie Herrn Faller an, 
Kennziffe r W 5110. Er antwortet Ihnen in wenigen 
Tagen. 


Baumann Untemehmensberatung 


Bannwarth 


Berger - Faller - Dr. Lochmann - GmbH O Frankfurt - Zürich 
Hanauer Landstr. 220 • 6000 Frankfurt am Main 


r 




Wir sind seit 15 Jahren erfolgreich im Mobilien-Leasing tätig und haben in dieser 
Zeit ein Investitionsvolumen von über 500 Mio. DM abgewickelt. Unserer soliden 
Geschäftspolitik verdanken wir ein gesundes Wachstum. Eine effiziente Orgamsa- 
tion, gutes Standing und der erstklassige Gesellschafterhintergrund smd die Basis für 
vorteilhafte Leasingkonditionen. 

Im Zuge einer dezentralen Verstärkung unserer Vertriebsmannschaft suchen wir 

zum 1. 1. 1986 den 


Verkaufsleiter Mobilien-Leasing 
Norddeutschland 


der vom Sitz unserer Konzernbank in Hamburg aus das Leasinggeschäft im nord- 
deutschen Raum betreibt. 

Diese Aufgabe ist eine Herausforderung für einen seit mehreren Jahren erfol^eich 
Uiese Amgaocis _ Chance zu einer ungewöhnlichen Selbstan- 

^^pinerortlenÜläenBinkoiiimensverbesserung bietet (hohes Fixum und 

.digkeit und einer .Wenn « Sie reizt, Ihr Können und Ihre 

un^tzonentierteOpe___ e P^ n Unternehmen zur vollen Entfaltung zu bringen, 

;SS^SK5Sta Bewerbungsunterlagen oder rufen Sie unseren Geschäfts- 
führer, Herrn Beckers, an. > — 


LocaLease 

MIETFINANZIERUNG GMBH 



ggf l Gruppe Locafrance 


KönigsaUee 52 - 54. 4000 Düsseldorf 1 
Telefon: 02 11/32 93 55 


T 


Eine erfolgreiche Marke 
noch erfolgreicher machen 

Zur Absicherung und zum weiteren Ausbau unseres Markterfolges suchen wir zum frühestmöglichen Termin für den 
Absatzbereich Gastronomie einen kreativen, marketing- und vertriebsorientierten 


Leiter Verkaufsförderung 

Gastronomie 


Unsere Marktstellung, Name und Bedeutung des Unternehmens und die vielseitige und interessante Aufgabenstellung 
rechtfertigen auch die Bewerbung von qualifizierten Herren, die z. Z. nicht an einen beruflichen Wechsel gedacht 
haben. Firmenstandort: Zentral gelegene Großstadt im Nord rheingebiet. 


Aufgaben: 

Dem Verkaufsdirektor ‘'Gastrono- 
mie" direkt unterstellt, steht im Mit- 
telpunkt der verantwortungsvollen 
Aufgabenstellung die Unterstützung 
der Verkaufsorganisation durch Pla- 
nung, Entwicklung, inhaltliche Ge- 
staltung, Durchführung und Kontrol- 
le vielfältiger Verkaufsförderungs- 
maßnahmen. Hierzu gehören z. B.; 


Anforderungsprofil: 


Die gestellten Aufgaben erfordern 
einen kontakt-, kommunfkations- 
und integrationsfähigen Mitarbeiter, 
der möglichst über eine gute be- 
triebswirtschaftliche Ausbildung 
verfügt Außerdem erwarten wir: 


Entwicklung neuer Verkaufsförde- 
rungsmittel. 


Kunden- und Mitarbeiterberatung in 
allen VF-Maßnahmen. 


Überwachung der VF-Maßnahmen 
einschließlich des Mitteleinsatzes. 


Beobachtung/Analyse der VF-Maß- 
nahmen der Wettbewerber. 


Mehrjährige Agentur- und/oder 
Produkt - Manager -Erfahrungen, 
erworben im Genuß-/Nahrungs- 
mittelbereich - vorzugsweise in 
der Getränkeindustrie oder der 
Gastronomie 

Konzeptionelles Denken, situati- 
ves Einfühlungsvermögen, Kreati- 
vität und dynamische Umset- 
zungskraft 

Organisationsbefähigung 


Angebot: 

Die attraktive Dotierung einschl. der 
Nebenlelstungen entspricht der ver- 
antwortungsvollen Aufgabe und 
dem Niveau des Hauses. Dem Stel- 
leninhaber bieten sich bei Bewäh- 
rung mittelfristig auch interessante 
Aufstiegsmöglichkeiten. 


Alle Einzelheiten sollten einem ver- 
traulichen Gespräch Vorbehalten 
bleiben. 


HS 


Zur Gesprächsvorbereitung senden 
Sie bitte ihre Bewerbung mit Licht- 
bild, tab. Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Darstellung der heutigen Auf- 
gaben, Eintrittstermin, Gehaltsanga- 
be, evtl. Sperrvermerk an die HS- 
Untemehmensberatung, Postfach 
65 04 45, 2000 Hamburg 65. Tel. 
0 40 / 6 08 00 77. Kennziffer: 2687. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


PHILIPS 


PHILIPS 


Zur Klärung vieler medizinischer 
Fragestellungen werden im 
Krankenhaus bildgebende 
Verfahren wie Röntgen, Ultraschall, 
Nuklearmedizin eingesetzt, 
in zunehmendem Maße werden 
heute die Möglichkeiten der 
elektronischen Datenverarbeitung 
für die Weiterverarbeitung dieser 
Bilder genutzt, ebenso auch für die 
Unterstützung der Organisation in 
der Radiologie und der 
Nuklearmedizin sowie für die 
Aufbereitung und Präsentation der 
Ergebnisse im klinisch-chemischen 
Labor. 

Als ein führendes Unternehmen in 
der medizinischen Technik führt 
Philips in diesen Bereichen 
Entwicklungsarbeiten durch. 


Software- 

Entwickler 


für die Datenverarbeitung in der 
Medizin. 


Für den weiteren Ausbau dieser 
Aktivitäten suchen wir mehrere 
Software-Entwickler mit 
entsprechender Ausbildung an FHS/ 
HS oder fundierter Erfahrung in der 
Programmierung. 


Eine erfolgreiche Tätigkeit in diesen 
Bereichen setzt die Bereitschaft zu 
intensivem Eindenken in die 
Probleme der Anwender voraus. 


Kleine Teams lösen in sich 
abgeschlossene Teilprojekte 
selbständig von der Analyse bis zur 
Systeminteg ration. 


Folgende Aufgaben warten auf Sie: 

□ Entwicklung von Software 
für68000-Prozessoren ln 
Assembler/C 


Gute Kenntnisse der englischen 
Sprache setzen wir voraus. 


□ Entwicklung von 
Anwendungssoftware auf 
Systemen der Firma DIGITAL 
(PDP 11. VAX) 

□ Einführung und Betreuung der 
verwendeten 

EntwickJungswerkzeuge und 
Betriebssysteme (VMS/UNIX) 


Wenn Sie sich in diese 
Aufgabenstellung hineindenken 
können, wenn Sie diese vielseitige 
Aufgabe reizt, dann sollten Sie sich 
schnellstens mit uns in Verbindung 
setzen. 


□ Design von Gesamtsystemen 
(Hard- und Software). 


Personal- und Sozialwesen 
RöntgenstraBe 24-26 
2000 Hamburg 63 
Telefon 0 40 / 50 78 25 89 
HerrFientming 


C. H. F. Müller 
Unternehmensbereich der Philips GmbH 


Berufsziel: Personalberater 


Wir sind eine erfolgreiche, aktive Beratungssozietät, spezialisiert auf die Beschaffung von Fach- 
und Führungskräften und mit einem hohen Grad überregionaler Bekanntheit Wir haften unseren 
Beruf für faszinierend und möchten auch SIE dafür begeistern. Wenn Sie Ihren akademischen 
Abschluß und vielleicht schon 1 bis 2 Jahre Praxis hinter sich haben und wenn Sie sich für 
Management- und Organisationsfragen, für Marktforschung, Werbung, Personalwesen und 
Betriebswirtschaft schlechthin interessieren, möchten wir Sie als 


Juniorberater 


ansprechen. Wir sehen 3 Möglichkeiten: 1. Sie sind Dipl.-Ing. und interessieren sich für 
Branchen wie Maschinen- und Anlagenbau und andere Sektoren der Investitionsgüterindustrie. 
2. Sie sind Informatiker/Elektroniker und möchten als Nachwuchs-Personalberaterin High Tech 
aktiv werden. 3. Sie sind ein kontaktfähiger Naturwissenschaftier und sehen Ihre Zukunft in 
Chemie und/oder Pharma. Bei uns lernen Sie ein Geschäft, in dem Sie unternehmerische 
Probleme erleben und lösen helfen, In dem Sie Urteilssicherheit lernen und anwenden, in dem 
man langfristig Geld verdienen kann, wenn man seriös und engagiert arbeitet k 


Wohlgemerkt, wir suchen Akademiker mit überdurchschnittlicher Leistungs- 
bereitschaft, offen, flexibel und freundlich. Wir bilden Sie in 2 bis 4 Jahren zum Profi 
aus, in 5 bis 6 Jahren können Sie Partner werden. Melden Sie sich? Auf Ihre 
Bewerbung schreiben Sie bitte „Dr. SCHULZ/persönllch“. Wir reagieren rasch (z. B. 
mftSteHenbeschreibung und Prospekt): 


DR. PETER SCHULZ & PARTNER 

6240 Königstein/Ts., Johanniswald 
Am Rabenstein 2 - Telefon (061 74) 290012 


< 
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STELLENANGEBOTE 


DIS WELT- Ifr.33**S*&atft£ 12. Oktober 299$ 


SIEMENS 


Vertrieb Kompatible Systeme 


Wir sind ein spezialisierter Vertriebszweig der Siemens AG. Unser 
Produktspektrum umfaßt ausschließlich IBM-kompatibfe Hard- und 
Software. 


Um unseren Markterfolg auszubauen und auch unseren 
zukünftigen Kunden qualifizierten Service zur Verfügung zu 
stellen, suchen wir für Berlin, Hamburg 


System Engineers 


► Die Qualifikation 


Kenntnisse im Betriebssystem OS/VS oder MVS aus 
mehrjähriger Berufspraxis sowie englische 
Sprachkenntnisse oder Hochschul-/ 
FachhochschulabschluB mit Prädikat in Informatik/ 
Mathematik 


► Der Job 


Selbständige Beratung und Betreuung unserer OS/MVS- 
Kunden und Unterstützung des Vertriebes. 


► Die Chance 


Leistungs- und marktgerechte Vergütung. Attraktiver 
Arbeitsplatz mit beachtlichen Sozialieistungen. Last but not 
least: ein unkonventionelies Arbeitsklima. 


Falls Sie auf dieses Angebot gewartet haben und über 
entsprechende Qualifikationen verfügen, schicken Sie uns Ihre 
Kurzbewerbung, oder rufen Sie einfach Herrn Kreitschmann an: 
040 / 2822184 


Regionaivertrieb Großrechner, Region Nord, 
Am Maschpark 1 , 3000 Hannover 1 


Siemens AG 


Der Einstieg in das Berufsleben 


Die Junghoinridi Anlagon-Technik, eine Tochtergesellschaft eines großen deutschen Maschinenbauuntemehmens mit 
Silz in Hamburg, bietet Jungen Ingenieuren einen attraktiven Einstieg in das Berufsleben. Die Zukunftsperspektiven sind 
ausgezeichnet: automatische logistische Systeme in Industrie und Handel gehören zu den stark expansiven Märkten; 
das Know-how und die Innovationsfreudigkeit des Unternehmens sind bei den Anwendern geschätzt Wir bieten jungen 
Ingenieuren In unserem Projekt ie umgäbe reich für Montage-, Transport-, Lager- und Robotersysteme eine Anfangsposi- 
tion als 


PROJEKTINGENIEUR 


Die Aufgabe 

• Entwicklung und Projektierung 
von elektronischen Steuerungen 

• Ausarbeitung von Pflichtenheften 

• Durchführung, Programmierung 
und Inbetriebnahme von Steue- 
rungssystemen 

• Viel Lembereitschaft für die 
Zukunft 


Die Anforderungen 

• Diplom-Ingenieur, Fachrichtung 
Elektronik, Elektrotechnik, Nach- 
richtentechnik oder Informatik 

• Breites technisches Verständnis 

• Einsatzbereitschaft und Lemwille 


Das Angebot 

• Ein sicheres Unternehmen in ei- 
nem expansiven Markt 

• Gutes finanzielles Angebot 

• Beste Entwicklungsmöglichkeiten 

• Attraktiver Standort 


Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 12.192 an den 
Anzeigendienst des von uns beauftragten Beratungsuntemehmens 


Mercuri Urval - Baumwall 7 • 2000 Hamburg 11 ■ Tel. 0 40 / 36 50 28 


ercuri Urval 


HEIZUNG - SANITÄR - KLIMA 


Wir planen und bauen technische Gebäudeausrüstungen, wobei es sich um Projekte aller 
Größenordnungen handelt. Solide und zuverlässige Arbeit sowie hoher Standard unseres immer 
aktuell technischen Know-how verschaffen uns seit Generationen einen guten Namen. 


Wir suchen unseren zukünftigen 


Niederlassungsleiter - 
Bonn 


der mit persönlichem Engagement und Format die Untemehmensziele vor Ort, den Ausbau unseres 
jüngsten Profit-Centers, realisiert. 


Neben einem abgeschlossenen Ingenieurstudium in der Fachrichtung Heizung, Sanitär, Klima oder 
langjähriger Berufserfahrung in der Erstellung von haustechnischen Anlagen erwarten wir von ihm: 
„Biß“ in der Akquisition, die Fähigkeiten, Kontakte zu Planungsbüros und Anwendern weiterzufüh- 
ren hzw. aufzubauen, ein Team von Mitarbeitern zu führen und zu motivieren sowie Umsatz- und 
Kostenverantwortung übernehmen und handhaben zu können. 


Die Aufgabe ermöglicht berufliche Selbstverwirklichung und gewährleistet großen Entfaltungs- 
spielraum. Für weitere Informationen steht Ihnen die von uns beauftragte und zur Diskretion 
verpflichtete Beratungsgesefischaft bereits Samstag und Sonntag zwischen IBM und 2000 Uhr, 
ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 2000 Uhr) zur Verfügung. Ihre 
schriftliche Bewerbung erreicht uns unter der nachfolgenden Anschrift. 



NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH (BDU) 

Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 Tel. 02 11 / 49 80 73 


MSR-TECHNIK 

PROZESSLEITSYSTEME 


: l » 


ECKARDT- ein Arbettsptatr mit Zukunft 

Seit Jahrzehnten sind wir erfolgreich auf dem Gebiet der MSR-Technllf tätig und weftbekennt als Hersteller von 
Gersten Anlagen und Systemen für die Automatisierung verfahrenstechnischer Prozesse. ABes. wss dwr* genaues 
Messen Steuern. Regeln und Rechnen erreicht werden kann, bieten wär unseren Kunden, die den untetechiedtfehsteft 
Branchen angeboren, in der ECKARDT-Gruppe arbeiten heute weltweit etwa 2000 MBtorbafter. 


im Zuge der wetteren Verstärkung unser« Vertrieb* such«? wir 




PROJEKT-INGENIEURE 


für die Angebots- und Projektbearbeftimg kompletter Meß- und Regefantagen im 
Stammhaus in Stuttgart-Bad Cannstatt sowie für technische Verhandlungen mit Kunden 
rm in- und Ausland Gute englische Sprachkenntnisse sind erforderlich; einige Jahre 
Berufspraxis wären vorteilhaft. 


für die technische Planung kn Außendienst Der Einsatz erfolgt direkt bei unseren 
Kunden sm gesamten Bundesgebiet und dauert jeweils mehrere Monate. Jung-Ingenteure 
haben die Möglichkeit, sich in ein interessant« Arbeitsgebiet einzuarbeiten, wertvolle 
Facherfahrungen zu sammeln und ln der Praxis artzuwenden 


für unter DIGITALES PROZESSLEfTSYSTEM PLS 80. Das Arbeitsgebiet umfaßt das 
Analysieren von Automatisierungsproblemen, Ausarbeiten von Angeboten, Projektleitung 
und Projektierung von ProzeSteitsystemen sowie Engineering von Regelungen und 
Steuerungen. Einige Jahre Berufserfahrung in der Meß-, Steuer- und Regelungstechnik 
sind erwünscht 


Ferner suchen wir jitegere 


VERTRIEBS-INGENIEURE 
im Außendienst 


Sitz Düsseldorf 


Wenn Sie Kenntnisse der Meß-, Steuer- und Regelungstechnik besitzen und Interesse, technisches Können, 
Kontaktfähigkeit und berufliches Engagement mitbringen, sind Sie der richtige Mitarbeiter für unseren Vertrieb. 
Die Bnweisung in die Besonderheiten dieser Tätigkeit erfolgt im Stammhaus in Stuttgart 


Wir stelten hohe Anforderungen an die Qualifikation und Zuverlässigkeit unterer Mitarbeiter. Dsrfür bieten wir Ihnen 
einen modernen Arbeitsplatz mit gleitender Arbeitszeit und die sozialen Leistungen elftes vorbildlich geführten 
Unternehmens (unter anderem beitragsfreie betriebliche Altersversorgung}. Gute Mitarbeiter verdienen bei uns gut - 
ein Grundsatz fairer Partnerschaft. 


Bitte senden Sie zur Vorbereitung auf ein persönliches Gespräch ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an unsere 
PERSON ALLEFTUNG • Postfach 50 03 47 • 7000 Stuttgart 50 (Bad Cannstatt) ■ Telefon (0711) 5 02-2 34 . 
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Unsere Unternehmen, bestehend aus den Firmen AVO und aso, vertreiben Gewürze, Gewürzmischun- 
gen und Hilfsstoffe an gewerbliche und industrielle Verarbeiter sowie an den Labensmittelhandel. 

Im Zuge unserer kontinuierlichen Expansion suchen wir zwei neue Mitarbeiter für den Bereich 
Vertrieb. 


© Verkaufsleiter - Nord 

Ihm ßAcnrärhsrwrtnor sind Hin Fntsnhfiirtnr in rinn HanrtalszantrfllAn und dii 



ihre Gesprächspartner sind die Entscheider in den Handelszentralen und die 
Abteilungsleiter in den Fleischabteilungen. 

Ihre Produkte: Unsere Gewürze und Gewürzmischungen zur Zubereitung von 
Reischspezialitäten. 


Verkaufsleiter - Nord 


ihre Gesprächspartner sind die Entscheider in den Handelszentralen und die 
Marktleiter der jeweiligen Vertriebsschienen. 

Ihre Produkte: Unser komplettes Haushaltssortiment, bestehend aus Streuern, 
Rachbeuteln, Aromaschutzbeuteln und Cello-Beuteln. 


(Wenn Sie zur ANUGA kommen, können Sie sich unsere Produkte ansehen. - Halle 1 1 EG, A/B, 20/21 .) 

Beide Positionen sind unmitteibar der Unternehmensleitung unterstellt Wir sprechen Bewerber an, 
die in der Region Nord bereits über gute Kontakte verfügen oder erfolgreich aus der zweiten Linie 
starten. Sollten Sie im Augenblick national tätig sein und aus persönlichen Gründen bewußt eine 
regionale Aufgabe anstreben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 


Bitte, senden Sie ihre kompletten Unterlagen (handgeschriebenes Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnis- 
se und Lichtbild) an die Unternehmensleitung z. H. Herrn E. GöbeJ. 


AVO-WERKE AUGUST BEISSE GMBH 


Postfach 11 67 - 4500 Osnabrück 


\ 


J 


6 
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Suchen Sie 

Fach- und Führungskräfte 

der Elektronik/EDV-Brandie? 


In der WELT erscheinen am 


26. Oktober 


Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen- 
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts- 
zweig, Gehört Ihr Unternehmen dieser 


Branche an oder suchen Sie Fach- und 
Führungskräfte aus diesem Bereich? Dann 
sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser 
Sonderseiten nicht fehlen. 

Anzeigenschluß ist am 23. Oktober 1985. 
Sind Sie an einer Insertion interessiert? 
Wir informieren Sie gern. DDE WELT, 
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str.l, 
2000 Hamburg 36, Tel. (040) 3 47 43 91/4318. 
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gestalten 
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Verwaltermentalität sondern ^ rrtrag ’ Bestand > Leistung und Firmen. Es darf nicht mit 

Marte und seine u , nteme ^erisch geführt werden. Das bedeutet u, a. Gespür für den 

Verfolgen herausforde^H? ' £ U f h t? Und Durchsetzen von Neuerungen, Planen und konsequentes 
9 erausfordemder Ziele. Notwendig ist der kooperative Schulterschluß mit den anderen 

Ressorts, insbesondere mit dem Vertrieb. 

018 a^d^S^^^^-?K AUSbi, ? U, I 9 j? von 2wei ^ ran 9 ifl©r Bedeutung, in erster Linie kommt es dai 
Airfita« r S. n| fi? aÄl 0 nem erfo, 0 reichen Lebensversicherer für Ihren weiteren 

Auistteg und für die Übernahme einer höheren Verantwortung qualifiziert haben. 

l S rB au ®f^riichen Bewerbungsunterlagen unter der Kennziffer M A 398, z. H. Herrn 
*nrS2?°- r -1 V errT \t 1, WHI * die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (02 2t / 21 03 73) 
Verfügung stehen. Selbstverständlich wird Ihre Kontaktaufnahme streng vertraulich behandelt. 


darauf 



iSlSmUT FOR PERSONAL- UND wmt. UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORSTW1LLUND PARTNER -DOMKLOSTER2- POSTFACH 10 16 26-5ÜOOKOLN1 


& 



. Wir gehören zu den Marktführarn 
^ImKonsumgütefgeschfiftin •• 
Deutschland. 

Wir vertreiben Produkte der Benei-' : 
che Unterhaltungsetektronik, 
Uchttechnlk^ind Haushaltsgeräts. 
Mrt zentralem Sitz in Hamburg sind 
wir bundesweit durcheine weitge- 
fächerte Verkaufsorganisation ver- 
treten. .... 

Zur Verstärkung des zentralen . 
Führungsteams unseres Unternelv 
mensbereichee Hausgeräte su- 
chen wir den kreativen 


PHILIPS 

Produktmanager 

oder Nachwuchsproduktmanager 


ihre Aufgaben umfassen Absatz- 
markt-Analysen, Umsetzung der 
.Markterfordernisse in Produktide- 
en und -gestaltung, Unterstützung 
des Vertriebs bei der Einführung 
heuer Produkte, Sales Promotion 
und eine permanente, wirksame 
Betrachtung des Wettbewerbs. 
Ferner werden Sie die verantwortli- 
che Zusammenarbeit mit dem Pro- 
duktmanagement der internationa- 
len Zentrale in Eindhoven wahr- 
nehmen. 

Sie sollten möglichst den Konsum- 
gütermarkt kennen, als Vertriebs- 
oder Produktmanager bereits tätig 
sein und ein hohes berufliches En- 


gagement mitbringen. Wir bieten 
aber auch Hochschul- und Fach- 
hochschulabsolventen eine Chan- 
ce. Verhandlungssicheres Eng- 
lisch ist unbedingte Vorausset- 
zung. 

Wenn Sie an dieser anspruchsvol- 
len Aufgabe interessiert sind, rich- 
ten Sie bitte Ihre Bewerbung an: 


MönckebergstraBe 7 
2000 Hamburg 1 
Personafwesen 
Telefon 040/ 3 29 73 39 
Herr Schoch 




Philips GmbH 
Untemehmensgruppe Konsumguter 


Werbeassistent 


Aufgaben 


Entwicklung und Koordinierung der Werbern^nah- 
men mit dem Ziel einer optimalen, aber wirtschaftli- 
chen werblichen Ansprache unserer Kundenzielgrup- 
pen. Schwerpunkte sind: 

_ Entwicklung der Werbekonzepte und Maßnahmen 
für bestehende und neue Produkte 

- Mediaselektion und -gestaltung a . man 

_ Umsetzung und Kontrolle der Maßnahmen ^ 

- Mitarbeit an der Planung und Du rchführung von 


Voraussetzungen 


Gute Allgemeinbildung 

Werbewirtschaftliche Ausbildung als „Werbeassistent" 
Mindestens 2jährige Erfahrung in der Werbeabteilung 
eines Industrieunternehmens 
Möglichst englische Sprach kanrrtntsse 
Wichtige PerBönlichkeitsmerkmale sind: Kreativität; 
Organisationstalent; Durchsetzungsvermögen; ziel- 
orientierter, systematischer Arbeitsstil 


Unternehmen 

Expansives Unternehmen der ct^c^pharmazeuti- 

Produkten eine Spitzenposition in den Markte 
Innovativ, zukunftsorientiert 
Sitz: Hamburg. . 


Angebot 

Sehr vielseitige, anspruchsvolle Aufgabenstellung 
Selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten mit 
großem Gestaltungsspielraum 
Gute, leistungsgerechte Dotierung und sehr gute 

SoziaUeistungen 


Jhnea 
unter _ 
beachten. 


aiiigen — z: 

der Kennziffer S ■ 


■„Man eio hittfi an den Anzeigendienst des von uns beauftragten Zeniten» 
“^EmSS* dteuütetao^urweraiglich^ anuns weiter und wird Sperrvermerke strikt 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baustraße 84 ■ Itetfecf) 52 03 63 ■ 2000 Hambuig 52 
BaU S<- 040/89 ZOOMS ■ Tele* Nr. 2173371 


Unternehmerpersönlichkeit 
mit Emzelhandelserfahrung 

Unser Auftraggeber ist ein alteingesessenes Unternehmen der Einrichtungsbranche, das in mehreren Städten 
Nordrhein-Westfalens Groß-Center unterhält. Der Umsatz liegt bei DM 200 Mio. Durch eine erfolgreiche 
Expansionsphase wurde die gute Marktposition weiter ausgebaut. Aus Gründen der Zukunftssicherung des 
Unternehmens wurde eine neue Rechtsform gewählt, die weiteres Wachstum zuläBt und einen wichtigen 
Bestandteil der langfristigen Untennehmenssicherung bildet Der zweiköpfige Vorstand soll um einen fähigen 

Unternehmer verstärkt werden. 

V orstandsmitglied 
Schwerpunkt Verkauf 

Die künftige Managementleistung wird über weitere Erfolge entscheiden. Deshalb wird ein Vollblut- 
Unternehmer gesucht, der In der Lage ist, für alle Unternehmensbereiche neue impuise zu geben. Er soll sich 
durch Kreativität und Gespür für die Marktentwicklung auszeichnen und in der Lage sein, mit klaren Konzepten 
und Strategien die Vertriebspoiitikdes Hauseszu gestalten. Persönliches Format, Durchsetzungsfähigkeit und 
Weitblick sind Voraussetzungen für die erfolgreiche Vorstandsarbeit Eine faire Partnerschaft mit den 
Arbettnehmervertretem sollte Ihnen ein Anliegen sein. Die Struktur des Ressorts liegt noch nicht endgültig fest. 
Der Vertrieb wird einen Schwerpunkt bilden. Je nach bisheriger Erfahrung können auch weitere Bereiche wie 
Auftragsbearbeitung, Lagerwesen, Kundendienst Versand und auch Zentratbereiche, wie z. B. Personal 

übernommen werden. 

Spezielle Erfahrungen Inder Einrichtungsbranche sind nicht unbedingt erforderlich. Eine erfolgreiche 
Führungstätigkeit im Einzelhandel ist erwünscht. Aber auch das Ist nicht Bedingung. Die Hauptsache ist, daß 
Sie mit unternehmerischem Können und Engagement maßgeblichen Einfluß auf die künftige Entwicklung eines 

zukunftsorientierten Unternehmens nehmen. 

Die Dotierung entspricht den hohen Anforderungen. Der Aufsichtsrat ist bereit, den erlösabhängigen Teil der 
Bezüge der künftigen Ertragsentwicklung des Unternehmens stark anzupassen. 

Wir freuen uns darauf, Herren kennenzulemen, die sich Zutrauen, eigenverantwortlich und in außergewöhnlich 
großer Selbständigkeit maßgeblich die bisherige Führungsarbeit zu verstärken. Bitte schreiben Sie unter der 
Kennziffer MA 400 möglichst mit einigen Angaben zum beruflichen Werdegang, an Herrn K.-D. Sänger oder 
Herrn H. Will, die auch für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Wir werden 
Ihre Kontaktaufnahme vertraulich behandeln und unseren Auftragnehmer nur mit Ihrer Zustimmung über Ihr 

Interesse informieren. 


INSTITUT FOR PERSONAL- UND 



UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILLUND PARTNER- DOMKLOSTER 2- POSTFACH 10 16 26- 5000 KÖLN 1 


Prozeßrechnereinsatz im Systemengineering 

Die Jungheinrich Anlage rvTechnik, mit Sitz in Hamburg, ist die Tochtergesellschaft eines weltweit aktiven Maschinen- 
bau Unternehmens. Wir befassen uns mit der Projektierung und dem Bau von Montage-, Transport- und Lagersystemen 
sowie der Entwicklung von Systemen zur Steuerung und Verwaltung logistischer Vorgänge. Zum weiteren Ausbau 
unseres Projektierungsbe reich es suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 

SYSTENIAUSLEGUNG UND -GESTALTUNG 

DEC-Prozeßrechner 

einen erfahrenen Ingenieur, der die Fähigkeit besitzt selbständig einen ihm übertragenen Verantwortungsbereich zu 

bearbeiten. 

Die Anforderungen 


Akademische Ausbildung, Fach- 
richtung Informatik, Elektronik 
oder Nachrichtentechnik 
Projekterfahrung im Einsatz von 
Prozeßrechnern 

Erfahrungen mit DEC- Prozeßrech- 
nern. deren Programmierung und 
Betriebssysteme 


Das Angebot 

• Ein sicherer Arbeitsplatz in einem 
stark expandierenden Markt 

• Gute Unterstützung durch andere 
Bereiche 

• Hohes Maß an Selbständigkeit 

• Attraktives Einkommen 


Die Aufgabe 

• Bestimmung der Software-Struk- 
turen und Richtlinien im Bereich 
automatischer Materialfluß-, Mon- 
tage- und Robotersysteme 

• Kontakt zu externen Software- 
Häusern 

• Beratung und Unterstützung der 
Projektleitungen in Fragen des 
System-Designs 

• Pflege vorhandener Software 

Wenn Sie sich für diese Position interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der Kennziffer 12.191 an das 

von uns beauftragte Beratungsuntemehmen. 

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11 - Tel. 0 40 / 36 50 28 


Mercuri Urval 


r 



Marketing TVainee 

Chance für Hochschulabsolventen 
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften 


Aufgaben 

Sie sollen bei uns zur Führungskraft im Marketing 
aufgebaut werden. Dafür sorgt kein standardisiertes 
Programm, sondern ein Individuelles „Training-on-the- 
job“. Dabei vermitteln wir Ihnen alle Kenntnisse Und 
Methoden, die zur Lösung Ihrer Aufgaben notwendig 
sind. Die Bewährung in der konkreten Aufgabe ist für 
uns die Voraussetzung für die Übertragung größerer 
Aufgaben. Ihre Leistungen sind das Entscheidungskri- 
terium. 


Voraussetzungen 

Absolvierung eines Studiums der Wirtschaftswissen- 
schaften mit überdurchschnittlichem Abschluß 
Studienschwerpunkt Marketing 
Gute, möglichst durch Ausländserfahrung abgesicher- 
te englische Sprachkanntnisse 
Wichtige Persönlichkeitsmerkmale: analytisches 
Denkvermögen, Initiative, Organisationstalent, Freude 
am Umgang mit anderen Menschen 
Mobilität in der Bundesrepublik 


Unternehmen 

Selbständige Tochtergesellschaft eines internationa- 
len Konzern unternehme ns 
Branche: chemisch-pharmazeutische Industrie 
Entwickelt, produziert und vertreibt hochwertige Spe- 
zial Produkte für den Einsatz in der Medizin 
Hält in seinen Märkten eine Spitzenstellung 
Standort: Großstadt 


Angebot 

Übernahme ständig wechselnder Aufgaben im Marke- 
ting 

Ziel: Marketing-Karriere 

Mitarbeit an zukunftsorientierten Aufgaben und Pro- 
jekten 

Gute persönliche Entwfcklungsmöglichkelten 
Aufgabengerechte Dotierung, sehr gute Sozialleistun- 
gen 

Start: 1. Januar 1986 


Wir suchen Mitarbeiter, die das Potential für welterführende Aufgaben mitbringen, ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (tab. Lebenslauf, Zeugnnkopfen, mögl. Lichtbild} richten Sie bitte an den von uns beauftragten Anzeigen- 
dienst unter Angabe der Kennziffer S 8628. Er leitet die Untertagen unverzüglich an uns weiter und wird evtl. 
Sperrvermerke strikt beachten. 



UBI WERBEDIENST GMBH 

Baursbaße 84 - Postfach 52 03 63 • 2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/89 20 03-05 ■ Telex Nr. 2 173 371 
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Diplom-Ingenieur (TH/FH) 

der Fachrichtung Elektrotechnik 


auf den Markten 
der Zukunft. 
Dräger gehört zu 
den weltweit 
führenden Herstel- 
lern auf den 
Zukunftsgebieten 
Medizin-, Sicber- 
heits-, Gasmeß- 
und Tauch technzk. 
Damit ergeben sich 
optimale Perspek- 
tiven für hohe 
Wachstums- 
Chancen sowie die 
Herausforderung; 
die Spitzenstellung 
nicht nur zu 
behaupten, 
sondern weiter 
auszu bauen. 


Überzeugen Sie.y.qa 
mit Ihrem Können. 

Für unsere Abtalung .Technisch» Kundendienst 
GasmeBtechnik* suchen wir eine/n Jungere/n Diplom- 
Ingenieur/in mit guten Elektronik-Kenntnissen. 

Haben Sie bereits praktische Berufserfahrung? Besitzen 
Sie gute Kenntnisse der Analog-, Digital- und Mikro- 
prozessortechnik? Verfugen Sie über gute EngUsch- 
kenntresse in Wort und Schrift? Dann kommen Sie zu 
Dräger! 

Nutzen Sie Ihre 
Entwickiunes-Chancen. 

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört cfie Bearbeitung 
produkt-spezifischer Probleme, die Mitwirkung an der 
Gasmeßgerate-Konzeption im Hinblick auf ihre Service- 
freundüchkeit, die Unterstützung bei der technischen 
Service-Dokumentation sowie die Techniker- und Kunden- 
ausbildung. Wir bieten Ihnen in unserem 5.000 Mitar- 
beiter großen Unternehmen eine sehr interessante und 
gut dotierte Position, verbunden mit einem hohen Maß 
an Eigenverantwortung. 


Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie uns an. 

Oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen: 
Drägerwerk AG. Moislingef Allee 53-55. 

2400 Lübeck 1. Telefon 04 51/8 82 26 40 (Herr Schuft). 


Dräger. 

Technik für das Leben. 


Entwickl un gsin g enieure 


Wir entwickeln, projektieren, 
planen und fertigen Mitte!- und 
Niederspannungsschaltanlagen. 


bieten wir die Möglichkeit zur 
intensiven Einarbeitung. 


Für die Entwicklung von Schaitan- 
lagensystemen suchen wir Diplom- 
ingenieure (TH), Fachrichtung 
Elektrotechnik. 


Sollten Sie Interesse an dieser 
vielseitigen, selbständigen Tätig- 
keit haben, richten Sie Ihre 
Bewerbung bitte an die Personal- 
abteilung der 


Zum Aufgabengebiet gehören 
Grundlagenentwicklung, Entwurf 
und Dimensionierung modernster 
Schaltanlagensysteme und die 
Durchführung von Berechnungen, 
Versuchen und Entwicklungs- 
prüfungen. Hochschulabsolventen 


BROWN. BOVERI& CIE 
Aktiengesellschaft 
Geschäftsbereich IL 
Postfach 11 40 
6802 Ladenburg 


BBC 


BROWN BOVERI 


BBC. Energie für viele. 

Wir sorgen dafür, daß Strom erzeugt werden kann und daß er auch fließt 


Ais führender Hersteller von technisch 
Oiehtetemenlen für den Maschinenbau ur . 5 fre 
chemische Industrie mit 1 250 Mitarbeitern t ote“ w.r 
unser Programm auf den naiionaien uni asie'r-x enafen 
Markte« an. Unser Erfolg basier; auf Kreativität, märte- 
orientiertem Hendeln sowie einer ständige« Neu- 
entwicklung unserer Produkte. 


m 


MERKEL 


Für die Fertigungsentwickiung im Bereich der Kautschuk- und Kunststoffvararbiitxing 
suchen wir einen 


Entwicklungs-Ingenieur 

OipL-fng. (FH/TH) Maschinen faau/Fertigungstechnik 


Mit dem Ziel, gute Produkte wirtschaftlich zu fertigen, werden Sie in enger Zusammen- 
arbeit mit der Produkt- und Werkstcffentwickiung weitgehend selbständig Entwicklungs- 
artseiten durchführen. Schwerpunkte Ihrer künftigen Aufgaben sind die: 

— Überprüfung und Nutzung neuer Rsrtigungstechnofogien. 

— Anpassung bestehender Fertigungsprozesse an zukünftige Produktanforderungen. 

— Optimierung von Fertigungsabläufen 

Erfahrungen aus der Kautschuk- und Kunststcffverarbeitung waren vorteilhaft; aber auch 
qualifizierten Absolventen mit Kenntnissen aus dem Werkstoffbereich bieten wir eine 
reelle Chance. 


Für die Entwicklung technisch hochwertiger Gieitringdichtungen suchen wir einen 

Entwicklungs-Ingenieur 

Dipl.-Ing. (FH/TH) Maschinenbau /Verfahrenstechnik 


ln einem jungen Team werden Sie nach einer gründlichen Einarbeitung weitgehend 
selbständig Entwicklungsaufgaben durchführen. Schwerpunkte ihrer künftigen Aufgaben 
sind: 


— methodische Entwicklung neuer Dichtelemente 

— Betreuung und Auswertung von Prüffeldversuchen. 

— grundlegende Untersuchungen zum Pjnktionsverhatten von Bauteilen. 

Erfahrungen aus den Bereichen Konstruktion und Entwicklung wären vorteilhaft; aber 
auch qualifizierten Absolventen rr.it Freude an kreativer und systematischer Arbeit bieten 
wir eine reelle Chance. 


Wenn Sie die Voraussetzungen für eine dieser Positionen mitbringen, über englische 
Sprach kenntnisse verfügen und nicht älter als 35 sind, können wir Ihnen eine interessante 
Tätigkeit mit guten Entwicklungsmöglichkeiten bieten. 

Richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres Gehalts- 
wunsches bzw. derzeitigen Gehalts und Ihres frühesten Eintrittstermines an unsere 
Personalabteilung. 


MERKEL 

. . . dichtungsweisend 


m 


Martin Merkel ££ h kg 

Postfach 930280, 2102 Hamburg 93 


Jahrzehntelang wtwncfefi^jn^rW^f^Farb. 
spritzen mit dem 


iwrnw-» — 

St und Zuvert&s&gkBit der Produkte «WW- 
biss zu einem weltweit 


ofss zu einem weltweiten Marktführer &&&& jjf* 

sen. Von der Spritzpistole bi$ nim Beschichtungs- 
robot&r - das ist die Wett von OeVtlbtss 

Für das Verkaufegebiet Hamburg/Schles^gjtal- 
steirVNoid-NiedaiiaBChsen sucht unsere 
sung in Hannover-Langenhagen zum bald möglich- 
sten Eintritt einen ehrgeizigen 


Verkäufer 
im Außendienst 


Seine Aufgabe wird es sein, unsere Partner in 
ständigem Kontakt über unsere Produktpaiette zu 
beraten, neue Anwendungsfäüe zu erkennen und 
Problemlösungen zu erarbeiten. Der ideale Bewer- 
ber hat daher eine technische Ausbildung, bevor- 
zugt Meister oder Techniker, und bereits Erfahrung 
als Verkäufer für Investitionsgüter. 


Die Position erlaubt eine weltßehend selbständige 


Tätigkeit. Mit der Vemütung (Fixum'ProvisiofVSpe- 
rivat nutzbarer Firmen wagen) werden Sie zu- 


sen/ 


in sein. 


Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewer- 
bungsunterlagen. 


Wir freuen uns darauf, Sie kermenzulemen. 


DeVilbiss GmbH 

Justus-von-Uebig-StraSe 31 
6057 Dietzenbach 
Tel. 06074/4 03-1 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines weltweit akti- 
ven französischen Konzerns. Wir haben rund 500 Mitarbeiter 
und sind Zulieferant für die elektrotechnische und chemische 
Industrie. 


Für unser Ingenieurbüro Hamburg suchen wir für den techni- 
schen Vertrieb unserer Kohlebürsten einen 


Wir sind «fne renommiert« Bau u nta rnarimung mit Nie- 


bau. 


Für unsere TocrasqjeasHachaft in SaudHAiabbn su- 
che« «vir einen jüngeren, «kvatzfreudlgen 


Industriekaufmann 


Wir bieten eine interessante, ausbaufähige Tätigkeit m 
unserem ZentretbOro in Jeddeh, wobei Schwerpunkt- 
an dM verentwortüehe Führung des EOV-fleeh- 
nungs- und Persorariwsssns gedacht ist. Ksrmtntsss 
der englischen Spreche setzen wtr voraus. 

Bitte richten SM ihre Bewerbung mft den üblichen 
Unterlagen an unaare PwaonaJatrtailung ln 4600 Dort- 
mund 1 . Märkische Str, 249 (Tel- KbntaMaufnshrrte 
unter 02 31/ 4 10 42 59) 



WIEMER & TRACHTE 


STELLENGESUCHE 


Außendienstmitarbeiter 


Dipl.-Ingenieur (FH) der Fachrichtung Elektrotechnik mit 
Kenntnissen im Elektromaschinenbau zur Beratung und Be- 
treuung unserer Kunden im Verkaufsgebiet Norddeutschland. 


Wir bieten einem tüchtigen Mitarbeiter die Möglichkeit, nach 
gründlicher Einarbeitung einen interessanten und ausbaufähi- 
gen Verkaufsbezirk selbständig zu bearbeiten. Zur Ausübung 
der Tätigkeit wird ein neutraler Firmenwagen zur Verfügung 
gestellt, der auch privat genutzt werden kann. 


Neben einem sicheren Arbeitsplatz bieten wir Ihnen eine gute, 
leistungsgerechte Bezahlung und alle sozialen Leistungen 
eines modernen Industrieunternehmens. 



Ihre ausführliche Bewerbung mit Foto und Angabe Ihres 
Gehaltswunsches senden Sie bitte an unsere Personalabtei- 
lung. Ihr Gesprächspartner ist Herr Krauser, den Sie telefo- 
nisch unter 0 69 / 5 00 92 80 erreichen können. 


DEUTSCHE CARBONE AG 

Talstraße 112, 6000 Frankfurt/Main-Kalbach 
Telefon 0 69 / 50 09-1 


FacJun. - Kfz-Brancto 

ln leitend. Pos., strebt Verände- 
rung irmerh. d. Branche an. 
(Großr. HH). 

Ang. unt. C 591 1 an WELT- Verlag, 
Postt 10 06 64. 4300 Essen. 


Kreditfachmaim 


als] 


wofit, belastbar, loyal, sucht im; 
Grofiraum Hamburg/Kiel neuen; 
Wirkungskreis. Angebote erb. unt. 
M 5916 an WELT-Veriag. Postfach 
10 06 6«. 4300 Essen. 


Dnickfachmann 

Schweizer Degen, Druck, Satz. 
Repro, Kfm. 29 J„ sucht Stellung 
als leitender Angestellter, auch 
engl, sprachiger Raum. 
Zuschr. erb. unt. B 5976 an 
WELT-Veriag. Postf. 1006 64, 
4300 Essen. 


BOrokauffrau 

28 Jahre, sucht neuen Wirkungs- 
kreis (Grollraum Hamburg) in 
FührungsposMon. 

Angeb. u. Y 5929 an WELT- Ver- 
lag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


19 Fragen, die Ihr 
Leben verändern 


können. 


Testen Sie sich selbst, 

ob Sie in unserem Außendienst 

gute Erfolgs-Chancen haben. 


Vielleicht haben Sie das Zeug dazu, in unserem 

chen — 


^jfost-Test. 

.brivjgjgSSbew^ 

ne ^ rnC ° A 

>£SS?- 


Außendienst Karriere zu machen — nur, Sie wis- 
sen es noch nicht! Aber darüber können Sie sich 
jetzt Klarheit verschaffen. Mit einem Test, den Sie 
selbst machen. Und auch selbst auswerten. 

Wir sind ein großes Unternehmen der Versicherungsbranche mit 50 Ge- 
schäftsstellen im Bundesgebiet und West-Berlin. Neuen Mitarbeitern bieten 
wir eine fundierte Ausbildung und fachgerechte Einarbeitung. Auf unsere 
marktgerechten Angebote läßt sich eine sichere Zukunft aufbauen. Füllen Sie 
den Coupon noch heute aus. Sie erhalten umgehend unseren Testfragebogen. 
Vielleicht ist es Ihr erster Schritt in ein neues chancen reiches Berufsleben. 


ws 


COUPON 

Ja, bitte senden Sie mir kostenlos und unverbindlich den Fragebogen für den Selbst-TesL 

NOVA Versicherungen 

■■ ■ — Kawtadtrjng 8 - 2000 Hambuig 


Name 


560 



040/63 73 61 54 unter dieser Num- 
mer informiert Sie Herr Fink - von Frieimg. 


PLZ/Ort 


Nova 


VERSICHBIUNCB/ 






Wir liefern weltweit hydraulische Pressen, verkettete Praa- 
senstraßen und Anlagen für die Spanplatten-, Kunststoff-, 
Gummi- und Metallindustrie. 

Auf dem Sektor der Neuerstellung und Modernisierung von 
SpanplattenprassenatraBen operieren wir weltweit und wer- 
den unsere Marktstellung weiter ausbauen. 

Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt den 


Verkaufsleiter Spanplattentechnik 


Erforderlich sind: 

- Kenntnisse der Spanplattenlndustrie- und Technologie 

- Reisebereitschaft weltweit 

- fließende englische Sprach kenntnisse 

- Qualität zur Führung eines versierten erstklassigen 
Ingenieurteams. 

Randgebiete: 

Verschiedenste Anlagen für die gesamte Holzindustrie. 

Wir bieten 

- Prokura nach Einarbeitung 

- gutes gesichertes Enkommen 

- interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 

- gepflegten Arbeitsplatz 

- Werkskantine etc. 

Wir erwarten 

flexible Mitarbeit und persönliches Engagement für die 
gestellten Aufgaben. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte an die Technische Direktion. Tel (0 72 62) 65 - 2 34 



Maschinenfabrik 
J. Dieffenbacher GmbH & Co. 
Heiibronner Straße 
7519 Eppingen 

Tel. (0 72 62) 65-0 bzw. 65-234 


DIEFFENBACHER 

Hydraulikpressen — Pressanlagen 


Welcher ältere, gutsituierte 
Herr/Dame wünscht 


liebevolle Betreuung 

rushaltes? Her- 


seines/ihres Haushaltes? 
vorragende Kochkezmtn. vor- 
handen. Ang- u. A 5909 an WELT- 
Veriag. Pöstf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Selbst Tischlermeister 


42 Jahre, m. langf. Erfahrung tm 
KÜchenbandcL suchte neue ver- 
antwortungsvolle Tätigkeit im 
nordd. Raum. Angebote unter 
W59Z7 an WELT-Veriag. Post- 
fach 100664, 4300 Essen. 


Autoleasing 

Gebietsltr.. 37 J., umfass. Kennt- 
nisse im Leasings eschöft, mit 
langj. Markiert im Innen - u. Au- 
ßendienst, sucht z. 1. 1. 86 verant- 
wortungsvolle Aufgabe ln Jett. 
Stellung (Raum Norddeutsch- 
land). 

Ang. unter D 5758 an WELT-Ver- 
iag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Volljurist 

35 J., vierjähr. Banke: 

Bn gliwh fließend, 5, 

Französisch, derzeit bei interna- 
tionaler amerikanischer Groß- 
bank in USA tätig, sucht per 1. 4. 
86 neuen Wirkungskreis bei Bank 
oder Wirtschaftsunternehmen im 
Inland, gern auch verbunden mit 
Auslandsreisetätigkeit. 

Ang. unter B 5910 an WELT-Ver- 
iag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Elektroniker 


mit sehr guten Fachkenn tnissen, 
technisch-wissenschaftlich orien- 
tiert, Bereitschaft, Neues zu erler- 
nen, mit langjöhr. Berufserfahrung 
In Analog-, Digital-, Leistung«- u. 
Mikroelektronik, Steuerung*- u. 
Regelungstechnik, Antriebstechnik 
etc., ln tzngekQncUgt. Stellung, sucht 
neue, Inte ress. u. abwechslungsrei- 
che Tätigkeit Event Gebietsver- 
tretung, Service etc. Lagermög- 
Uchk. U. Reparaturwerkstatt kön- 
nen bei Bedarf gestellt werden. 
Alter 37 J., verh., l Kind, wohnhaft 
Im Raum Nordbayern. Nähe Würz- 
burg. 

Zuschr. erb. a. A 5755 an WELT- 
Veriag, Pf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Bankkaufmann 


30 Jahre, 8 Semester BWL, 
1 Jahr Frankreichaufenthalt, 
1 Jahr Pr aktikum (Manage- 
ment) bei namhaftem Unter- 
nehmen in den USA, sucht 
aufbaufähige Stellung im In- 
u. Ausland. 

'. unter G 5915 an WELT- 
Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Diplom-Volkswirt/ 

Bankkaufmann 

44 Jahre, verh., umfassende Er- 
fahrung in Revision, Organisa- 


tion, Controlling, EDV-Kenntnis- 

chn. Verständnis 


se u. techn. Verständnis, sucht 

hrnnehf>nnn»H hfing <g»» Führ- 

nmgsposttion. bevorzugt in klei- 
neren Untemehmen/HH-Raum. 
Angeb. u. Z5B30 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Programmierer 

30 Jahre, vertraut mit IBM-34, 
Assembler, COBOL u. RPG □, z. 
Z. ln der Ausbildung zum Org.- 
Progr., sucht zum 1. 1. 1986 oder] 
früher BetäUgungsfekL Nicht 
ortsgebunden. Zuschr. erb. u. 
V 5926 an WELT-Veriag, Post- 
fach 100864, 4300 Essen. 


Extrusions-Fachmann 

Maschinenbautechniker, 15 Jah- 
re als Fertigungsleiter in der Ex- 
trusicustechnlk tätig, sucht neu- 
es Aufgabengebiet. 
Zuschr. erb. u. N 4820 an WELT- 
Veriag, Postf. 10 08 64, 43 Essea 


I. 


Dipl. -Kfm., Dr. rer. 

Anfang 30, ungelt, mehr} 
Erfahrung ln verantwortL * w ,- 
lion auf den Gebieten: Control- 
ling. Unternehme nabe Wertung. 
Planung, verhandlungssichere 
Englischkenntnisse, sucht an- 
spruchsvolle neue Aufgabe im 
Grofiraum Hamburg, 


Zuschr. erb. unt S 5923 an 
WELT-Veriag, Postf. 100864, 
4300 Essen. 


Perl. Housekeeper 

(roännL), 44 J.» exzellent versiert, 
ln Haus-, Wäsche- u. Gardero- 
benpflege, Kochkenntiu. Service 
u. per*. Dienste. Beste Referen- 
zen, sucht Dauerstellung. Zuschr. 
erb. unter B 5932 an WELT-Ver- 

iag. Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


3g. Industriekaufmana 


mit Ausbildung als Former (in 
ungek. Stellung) sucht neuen 
Wirkungskreis zum 1. 1. 86 od- 
später. voilbelastbaru. mit allen 
k&n. Aufgaben vertraut Angel 
erb. u. C 5933 an WELT-Verlaj 
Postfach 10 08 64, 4S00 Essen. 


Junoer dynombchar Maatt 

sucht Täti^cett als Chauffeur. 
Angebote unter X 5928 an| 
WELT-Veriag, Postfach 10086«. 
4300 Essen. 


Bautechnlker 

>3fi J„ 8 J. Auslaoiaert, sucht aas pr. 
AaslandstäU^tClL 

‘ Ang. erb. uni. E 5913 an WELT* Verlag. 
PWfach 100861.4300 Bscn. _ 


Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 22 and 2* 
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1&«W 


blutspendedienst 


der.DRK-Landesverbände Nordmein 


und Westfalen/Lippe 


mi 


g.G: m. b. H. 
Biochemische Abteilung 
Stellenangebot: 


(§15 AMG) 

.... ■ . Voraussetzungen: 

Abgeschlossen«» Hochschulstudium der Biologie Che- 
mie, Humanmedizin, Pharmazie oder Veterinä?medizi!T 
■Promotion.. 

Emsdil^lige praktische Erfahrungen auf dem Gebiet der 
j-aboratorlumsanafytik werden ebenso vorausgesetzt wie 

ur^dL a FäWateS d6men P f t ^ Verart?ertun 9- Flexibilität 
• • und d» -Fähigkeit zur praxisbezogenen Kooperation. 

. Stellenantritt: 

Nach Vereinbarung. 

; Vergütung: 

. Entspr. BAT (ggf. Nebeneinkünfte) 

Bewerbung: 

‘ schriftlich an 

DRK-Blutspendedienst, 
Feithstraße 180-186, Postfach 360 
5800 Hagen 1 ■ • 


Wir sind ein überregional, tätiges Drenstleistungs- 
untemehmen mit einem breiten Angebotsspektrum 
und Niederlassungen Im gesamten Bundesgebiet 

Unsere „Produkte“ heißen Gebäudereinigung, 
Krankenhausreinigung und -dienst», Schädling s- 

- bekämpfung und Objektschutz. 

Für eine unserer Niederlassungen suchen wir den 
branchenkundigen und praxiserfahrenen ^ 

Niederlassungsleiter 

der sic* sowohl durch kaufmännisches Wissen und 
Organisationstalent, als auch durch technisches 
■ Verständnis auszeichnet Zu seinen Auf gaben ge- 
. hören der Einsatz und die Führung der Mitarbeiter, 
die Kundenbetreuung, die Überwachung der 
. ' . durchzuführenden Dienstleistungen und die Opti- 
mierung der technischen Einsatzmittei. Dabei sind 
für ihn Mobilität Brwatzfreüde . und Durchset- 
zungskraft selbstverständlich. 

- ■ Die Position Ist mftden notwendigen Kompetenzen 

sowie elrwenteprechenden Dotierung mttErfolgs- 
beteUigung ausgestattet En neutraler Flrmenwa- 
gen steht ebenfalls bereit 

Wenn -Sie diese verantwortungsvolle, vielseitige 
. . Aufgabe reizt senden.Sle uns bitte Ihre aussagefä- 
higen Bewerbungsunterlagen unter W 5751 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


NOSKE-I 


7 


KHme ; Kilts • Heizung; Sanitär ■ RohrteHung ■ Feuerschutz 
NOSKE-KAESER plant entwickelt und baut Anisen 
von hohem Qualitfitsstandard für die Bereiche Klima, 
Kälte, Heizung, Sanitär, Rohrleitungen und Feuer- 
schutz. 

Unsere zukunftsweisende und umwettschützende 
Technologie hat uns Weltgeltung gebracht Diesen 
positiven Weg wollen wie fortsetzan. 

Wir suchen zwei. Junge, engagierte 


Maschinenbau-Ingenieure 



i 1 l 1 ] L j l n i ‘ i 


|i ; ;jl 
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ln der Montage unterstützen Sie den Fachberetaheteh 
ter bei der Koordination und Überwachung der techni- 
schen Auftragsabwicklung. 


ln der Fertigung hat der Fachbereichsletter deni rei- 
bungslosen Produktionsablauf zu planen und sicher- 
zustellen. Dabei sollen Sie Ihm assistieren. 

Für diese qualifizierten .Tätigketten sotten Sie Ihre 
, Ausbildung als Diptam-Ingenieur der Mnttftmp 
Maschinenbau nachweisbar mit gutem Erfolg absol- 
viert haben. 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann- freuen wir uns 
.. auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit Foto undAnga- 
be Ihres Gehaltswunsches. Für ers te J r°rwv 
steht Ihnen unser Herr Heeschen unter der TeL-Nr. Mtf 

85442 51 gern zur Verfügung. 

mqSK&KAESER GmbH ■ Schnackenburgallee 47-51 • 2 Hamburg 54 




jC MHre fln ieigen . . . 

Pässäät“ 

Ceiegentiich erreichen uns Zuschnften ohne An^be 

per. Chiffre-Nummer. Um sje an d .!® '^ el S" te ^‘ u 
leiten zu könneru.müssen wir sie offnen. Das kann zu 
^fißyerstandniKen fuhren. 

Kummer angeben! 


Herzlichen Dank 


SIEMENS 


Untemehmensbereich 
Nachrichten- und 
Sicherungstechnik 

Siemens ist weltweit einer 
der bedeutendsten 
Hersteller von digitalen, 
rech nergesteuerten 
Vermittlungssystemen für 
nationale und internatio- 
nale Kommunikationsnetze. 
Diese Netze sind die 
Nervenstränge der Wirt- 
schaft und Verwaltung. 

Sie bestimmen die Funk- 
tionsfähigkeit der gesam- 
ten Volkswirtschaft und 
ihre Reaktionsschnelligkeit 
gegenüber der Wirtschaft. 


Mit unseren öffentlich en. 

Kommunikationsnetzen 

gehören wir zu den inter- 
nationalen Marktführern. 

Die dabei verwendete 
modernste Technologie 
ermöglicht die Integration 
von Sprache, Text und 
Daten in ein einheitliches 
digitales Netz (ISDN- 
lntegrated Services Digital 
Network). 

Die Impulse zum Handeln 
sind eine Herausforderung 
ersten Ranges und 
eine Chance, an zukunfts- 
weisenden Projekten 
mitzuarbeiten. 


Für die Planung, Projekt 
tierung und Realisierung ■ 
solcher Netze im ln- und 
Ausland suchen wir Damen 
und Herren, für die es 
reizvoll und interessant ist, 
sich an diesen Projekten 
fachlich und persönlich zu 
profilieren. 


Für die Telekommunikationstechnik 
suchen wir erstklassige Vertriebsleute 


Ihre Aufgaben: 


Planen und Projektieren von rechner- 
gesteuerten digitalen Vermittiungssystemen. 

Technische und vertriebiiehe Verhand- 
lungen mit unseren Kunden im In- und Aus- 
land bei der Planung von Kommunikations- 
netzen und deren Netzbausteinen. 


• Erstellen von technischen Angeboten 
und Koordination bei Projekten unter 
Einsatz modernster EDV-Hiifsmittel. 

• Erstellen und Durchsetzen von 
länderspezifischen Vertriebs- 
und Marketingkonzepten für die 
Einführung neuer Produkte. 

• Enge Zusammenarbeit mit den 
Entwicklungsstellen bei der Konzep- 
tion neuer Produkte. 


Was Sie 

mitbringen sollten: 

Wir erwarten einen erfolg- 
reichen Hoch- bzw. 

Fach hoch Schulabschluß 
in Elektrotechnik, 
Nachrichtentechnik, 
Informatik. 

Darüber hinaus bringen 
Sie die Bereitschaft zu 
gelegentlichen Reisen 
- auch ins Ausland - mit. 

Wenn Sie schon einschlä- 
gige Berufserfahrung 
mitbringen, haben wir 
besonders anspruchsvolle 
Aufgaben für Sie. 

Was Sie bei uns 
erwarten können: 

Wir bieten Ihnen einen 
Arbeitsplatz, an dem Sie Ihr 
Wissen auf dem Gebiet der 
Telekommunikations- 
technik ständig erweitern. 


Bei Ihrem Einstieg fassen 
wir Sie nicht allein. Ein per- 
sönlicher Einarbeitungs- 
plan gibt Ihnen den „roten 
Faden" vor und sorgt dafür, 
daß Sie schnell die Über- 
sicht über Ziele, Aufgaben 
und Zusammenhänge 
gewinnen. Ein zusätzliches 
Programm gewährleistet 
eine zügige Einarbeitung in 
Ihr neues Aufgabengebiet. 

Wir bieten Ihnen ein 
leistungsgerechtes Ein- 
kommen, gute soziale 
Leistungen und unsere 
Unterstützung bei der 
Wohnraumbeschaffung in 
München. 

Unser Grundsatz, Füh- 
rungskräfte überwiegend 
aus den „eigenen Reihen“ 
zu gewinnen, eröffnet 
Ihnen vielfältige Entwick- 
lungsperspektiven. 


Wie wir 

ins Gespräch kommen: 

Mehr als Sie hier lesen, 
sagt Ihnen ein persön- 
liches Gespräch. Bereiten 
Sie es bitte durch die Ein- 
sendung Ihrer aussage- 
fähigen Bewerbungsunter- 
lagen vor. 

Geben Sie uns einen 
kurzen Überblick über Ihre 
Ausbildung und Inter- 
essenlage. 

Schicken Sie bitte Ihre 
Bewerbung unter W 683 
an unsere Zentrale 
Personalvermittlung 
München, Hofmannstr. 51, 
8000 München 70. 


Siemens AG 


Diplom-Ingenieur 


Bei der Kreisspartasse Herzogtum Lauenburg mit dem Sitz der Hauptstelle in der 
Kreisstadt Ratzeburg ist infolge der Wahl des Jetzigen Stelleninhabers zum Vorstandsvor- 
sitzenden die Stelle eines 

Vorstandsmitgliedes 

in einem Dreier-Vorstand baldmöglichst zu besetzen. 


für Projektierung und Vertrieb 
von Dampfturbinen und 
Turbosätzen bis ca. 60 MW, die 
in verschiedenen 
Industriebrarichen zur Energie- 
und Dampfversorgung zum 
Einsatz kommen. 


Wir stellen uns für dieses 
vielfältige Arbeitsgebiet einen 
Projektführer vor, der nach 
angemessener Einarbe rtungszeit 
selbständig Angebote 
ausarbeitet, Verhandlungen mit 
Kunden führt und Aufträge bis 
Garantieende abwickelt. 


Wegen unsererweltweiten 
Aktivitäten sind englische 
Sprachkenrrtnisse iinerläßlich. 


Ebenso sind thermodynamische 
Grundkenntnisse erforderlich. 

Absolventen und 
branchenfremde Interessenten 
werden wir innerhalb eines 
angemessenen, detaillierten 
Ausbildungsprogramms an 
diese verantwortungsvollen 
Aufgaben heranführen. 

Einsatzort ist Berlin-Tegel. 

Ihre Bewerbung bitten wir mit 
den üblichen Unterlagen an 
unser Personalbüro zu richten. 


BROWN BOVERI GMBH & CO. 
PLANUNGSKG 
Postfach 47 02 63 
1000 Berlin 47 


Wir suchen 

eine erfahrene, verantwortungsbewußte, 
kontakt- und entscheidungsfreudige Per- 
sönlichkeit mit herausragenden Kenntnis- 
sen und Fähigkeiten in allen Bereichen des 
Sparkassen- und Kreditwesens. Das 
Schwergewicht seiner Aufgaben soll im 
Marktbereich liegen, eine entsprechende 
persönliche Neigung wird daher ebenso 
vorausgesetzt wie das Vorhandensein qua- 
lifizierter Erfahrungen in allen Sparten des 
Kreditgeschäftes. 

Führungsqualitäten, unternehmerische Fä- 
higkeiten sowie die Bereitschaft zur kolle- 
gialen Zusammenarbeit und kooperativen 
Führung von Mitarbeitern werden voraus- 


BBC 

BROWN BOVERI 


Von den Bewerbern wird der Nachweis 
Über den erfolgreichen Besuch des Lehrin- 
stituts für das kommunale Sparkassen- und 
Kreditwesen bzw. Hochschulabschluß oder 
vergleichbare Qualifikation gefordert. 

Wir Meten 

die Anstellung auf der Grundlage eines 
Dienstvertrages für die Dauer von fünf Jah- 
ren entsprechend den Bestimmungen des 
Spartassengesetzes für das Und Schles- 
wig-Holstein. Die Vergütung einschließlich 
einer Aufwandsentschädigung wird gemäß 
den Richtlinien über die Anstellungsbedin- 
gungen für Vorstandsmitglieder von Spar- 
kassen in Schleswig-Holstein gezahlt 


Wir sind 

eine Kreissparkasse mit einem Geschäfts- 
volumen von Über 1 Milliarde DM, einem 
Kundeneinlagenbestand und einem Kredit- 
volumen von je rund 800 Millionen DM. In 
33 Geschäftsstellen sind rund 320 Mitarbei- 
ter tätig. Es besteht eine fortschrittliche 
EDV-Organisation mit einem umfassenden 
Kundendatenbanksystem und Online-Ver- 
buchung In wesentlichen Geschäftsberei- 
chen. 

Der Kreis Herzogtum Lauenburg grenzt an 
die Großstädte Hamburg und Lübeck und 
hat mit seinen vielen Seen und Wäldern 
einen hervorragenden Freizertwert. Weiter- 
führende Schulen - Realschule und Gym- 
nasium - sind in Ratzeburg vorhanden. 

Ausführliche Bewerbungen mit hand- 
schriftlichem Lebenslauf, tabellarischer 
Darstellung des beruflichen Werdeganges, 
Zeugnisabschriften und Angabe von Refe- 
renzen werden innerhalb von vier Wochen 
nach Erscheinen dieser Anzeige an den 
Vorsitzenden des Verwaltungsrates der 
Kreissparkasse Herzogtum Lauenburg, 
Herrn Landrat Kröpelin, 241 B Ratzeburg, 
Kreishaus, mit dem Vermerk „Persönlich - 
Bewerbung“ erbeten. Voranfragen können 
an den Vorstandsvorsitzanden Sparkassen- 
direktor Schröder, Telefon Nr. 045 41/ 
14200, oder an das Vorstandsmitglied 
Sparkassendirektor Kühl, Telefon Nr. 
0 45 41 / 1 42 02, gerichtet werden. 


rMBiinuMos Tutenrinn* rci bectschu!*» 

Anzeigenabteilung 


BBC. Energie für viele. 

Wir sorgen dafür, daß Strom erzeugt werden kann und daß er auch fließt. 


KREISSPARKASSE HERZOGTUM LAUENBURG 
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MERCK 


Als führendes Pharma-Untemehmen sind wir weltweit in den wichtigsten 
Indikationsmärkten vertreten. Unsere Präparate genießen Anerkennung bei 
Ärzten in Klinik und Praxis. Hohe Investitionen in unsere Forschung sind ein 
starkes Argument für Aktualität unserer bewährten Präparate und bevorstehen- 
de Neueinführungen. 

Für die Information von niedergelassenen Ärzten über den medizinisch- 
wissenschaftlichen Hintergrund und über die Anwendung unserer Präparate 
suchen wir 

Geprüfte Pharmareferenten oder 
Pharmaberater 

die aufgrund ihres Status als Biologe, auch Lehrer für Biologie, Chemiker, auch 
Lehrer für Chemie, MTA, PTA, CTA oder BTA die Voraussetzungen erfüllen. 

Wir ermöglichen auch dem branchenfremden Bewerber den Einstieg in einen 
zukunftsorientierten und sicheren Beruf über die 

Fortbildung zum 
Geprüften Pharmareferenten 

wenn er die folgenden gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt: 

- Abitur, abgeschlossene Berufsausbildung im naturwissenschaftlichen, medi- 
zinischen oder kaufmännischen Bereich und eine mindestens einjährige* 
einschlägige Berufepraxis 

- mittlere Reife, abgeschlossene Berufsausbildung im naturwissenschaft- 
lichen, medizinischen oder kaufmännischen Bereich mit einer mindestens 
dreijährigen einschlägigen Berufspraxis 

- mehrsemestriges Hochschulstudium im naturwissenschaftlichen Fachbe- 
reich ohne Abschluß. 

Wir erwarten sicheres Auftreten, Überzeugungskraft, Eigeninitiative und Kon- 
taktfreude sowie gepflegtes Erscheinungsbild und gute Umgangsformen. 

Interessierte Damen und Herren bitten wir, sich schriftlich mit Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften und neuerem Lichtbild zu bewerben. Nennen Sie uns dabei 
auch den frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung. Uns 
interessiert auch, ob Sie ortsgebunden sind oder auch die Bereitschaft besteht, 
einen Ortswechsel - ggf. mit unserer Unterstützung - vorzunehmen. 

E. Merck, Personalabteilung E 
Referat B 
Postfach 41 19 
6100 Darmstadt 1 


TüV 

fforddeutschiand 


Wir sind eine anerkannte Gutachter- und Sachverständigen- 
Organisation. Zur Erfüllung der umfangreichen Aufgaben auf 
dem Arbeitsgebiet des Kraftfahrwesens suchen wir zum frü- 
hestmöglichen Zeitpunkt für den Betrieb eines Kfe-Prüfetelfen- 
netzes im Königreich Saudi-Arabien erfahrene 




System-Analytiker 

für Aufbau und Betrieb eines EDV-gestützten Informationssystems für Manage- 
ment und Verwaltung. 

Wartungstechniker 

für die Prozeßrechner des weitgehend automatisierten Kfz-Prüfvorganges. 

Der Arbeitseinsatz erfolgt in Saudi-Arabien. Neben der fachlichen Qualifikation 
sind gute Engiischkenntnisse erforderlich. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf, 
Lichtbild und Angabe der Gehaltsvorstelfungen erbitten wir unter Angabe der 
Kennziffer 6.0 an: 

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e. V. 

- Abteilung Personal- und Sozialwesen — 

Große Bahnstraße 31, 2000 Hamburg 54 


® Unser Unternehmen ist als Tochtergesellschaft der Bayer AG in 
Deutschland und vielen anderen Ländern bekannt für fortschrittliche 
Technik und zuverlässige Qualität. Mit rund 3000 Mitarbeitern gehört 
es zu den führenden europäischen Firmen auf den Gebieten Wär- 
me-, Kälte-, Schalt- und Brandschutz sowie Fassadentechnik. 

Sowohl für den süddeutschen als auch für den norddeutschen 
Raum mit Sitz in München und Hamburg suchen wir jeweils einen 

Bereichsleiter Wärme 

Im Rahmen der Unternehme nsstrategie reicht das konkrete Aufga- 
benfeld von der Akquisition einschließlich der Kundenbetreuung 
über die Projektabwicklung bis hin zur Ergebnisverantwortung. 

In jedem dieser Bereiche gehören rund 200 Mitarbeiter und ein 
zweistelliger Millionenbetrag zum Aufgabenbereich, den wir erfahre- 
nen Männern suis der Praxis übertragen werden. 

Wenn Sie diese unternehmerische Aufgabe reizt und Sie in der Lage 
sind, fachlich und menschlich diese verantwortungsvolle Tätigkeit 
zu übernehmen, dann richten Sie Ihre ausführliche Bewerbung mit 
den entsprechenden Unterlagen an die nachstehende Adresse. 

Daß die Positionen entsprechend dotiert und mit den nötigen 
Vollmachten ausgestattet werden, ist ebenso selbstverständlich wie 
die Tatsache, daß wir Ihre Bewerbung schnell und diskret bearbeiten 
werden. 


Rheinhold & Mahla 

Hauptverwaltung 
Rheinhold & Mahla GmbH 
Gneisenaustraße 15 
8000 München 50 
Tel. (0 89)1499 8143 



STELLENANGEBOTE 


Für den Aufbau unserer Werbeabteilung suchen wir 
den engagierten 
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Werbefachmann 


Sie entwickeln selbständig Konzepte zur 
Verkaufsförderung und führen sie 
eigenverantwortlich mit den Abteilungen 
Produktentwicklung, Design, Graphik und Vertrieb 
durch. 

Neben der Konzipierung von Produktinformationen 
sind Sie auch in der Lage, die Ausarbeitung und 
Erstellung von wissenschaftlichen Publikationen 
vorzunehmen. 

Sie sind ein qualifizierter Texter mit in der Industrie 
erworbenen Erfahrungen. Sie verfügen über. 
Kreativität und Kooperationsbereitschaft. 
Kenntnisse auf dem medizinischen Sektor wären 
von Vorteil - englische Sprachkenntnisse sind 
erwünscht 

Wir sind ein seit 25 Jahren bestehendes 
bedeutendes Unternehmen der 
kunststoffverarbeitenden Industrie für medizinische 
Geräte mit ca. 600 Mitarbeitern. Unsere Erzeugnisse, 
technisch und qualitativ von hohem Standard, sind 
im europäischen Raum gut eingeführt 


Medizinische Geräte GmbH & Co KG 
Postfach 1220-D-2432Ljensahn-Tel.: 04363/511 


Vertragskaufmann 

Export 

Als konzemgebundenes Unternehmen mit Sitz in NRW sind 
wir mit einem vielfältigen Erzeugnisprogramm auf dem 
Gebiet der Kraftwerkstechnik tätig. U. a. planen und errich- 
ten wir Dampferzeuger für Natur- und Zwangsdurchlauf mit 
Leistungen bis zu 850 MW. Wir beliefern die Märkte des In- 
und Auslandes. 

Für die kaufmännische Bearbeitung großer Anlagenprojek- 
te und Auftrage, speziell im Ausland, suchen wir einen 

Diplom-Kaufmann/Betriebswirt 

mit juristischen Kenntnissen im Vertragswesen oder einen 

Juristen 

mit entsprechender kaufmännischer Erfahrung 

im internationalen Anlagengeschäft 
Die verhandlungssichere Beherrschung der englischen 
Sprache in Wort und Schrift ist eine unabdingbare Voraus- 
setzung. Ihr Verständnis für wirtschaftliche und technische 
Zusammenhänge ist ebenso wichtig wie ihre in beruflicher 
Praxis erworbene Fähigkeit zur überzeugenden Argumen- 
tation gegenüber Kunden und Konsorten. Wir erwarten ein 
sicheres Auftreten und ein hohes Engagement für die 
Sache. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle und vielseitige Aufgabe 
reizt schreiben Sie uns bitte über unseren Anzeigen- 
Service, am besten gleich mit einer kompletten Bewer- 
bung: Handschreiben, tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien sowie Angabe von Gehaltsvorstellung und frö- 
V bestmöglichem Eintrittstermin. Selbstverständlich wird ein 
• evtl. Sperrvermerk korrekt beachtet Kennziffer WW 722 
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ERVICE SACHTELEBEN - 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 • TEL 0201/423243 
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Wir sind e;n rührendes 
LinierriohiTier. der elektronischen 
Industrie -n München. 
Hochprazise Meß- und N?.ch- 
richtencerste sind d?e Basis 
unseres weltweiten Eroices 
Kommen Sie zu uns. 

Wir bieten ihnen einen sicheren 
Arbeitsplatz, ein gutes Gehalt 
unci neben den vielfältigen 
Soziailetslungen eines modernen 
Großbetriebes auch die 
Möglichkeit, im Gahmen der 
Gieitzeit Ihre Arbeitszeit 
se'ibs“ zu bestimmen 


ROHDE&SCHWARZ 

!* GMd; i Ä. CO KG 
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AKTUELL 



Diplom-Ökonom 

38. lang. Kenntnisse und Erfahrungen in den Berrkfctn Cwi* 
troiling. Vertrieb und kftn. Leitung im 
Organisation und Lohn- und Ferapnälwtteii tffl Kra n k enb e tt- 
wesen, mir guicn EDV*KMnwK>i (EOV-Oi|«Co8A. 
MS-DOS, MVS. KonunuiÄiiioti): sucht em»f«chcwte TKttgtoä- 
Auskünfte erteilt: Frau Steedcl 

Fa tb mT W rttozad fc ns* lö c hern . UnhwnütitMiraßW . 

4630 Bochum L * 0234*305*643. FS 8ÜS30Ö 


Diplom-Betriebswirt 

35, geL Industrickauftntnri, Erfahrungen in Marfeewtf/yenrich, 
Pfcreonalwesen. Organisation und Materialwirtschaft mit 1 Jm 
Fühiwgspräus in kleinem Indtstrieuntenwhmen (200 Besch.), 
tedin. Verständnis. Englisch gut; sucht Aufgabe ab Geschäfts- 
führer. Nieder lassungskiier (Profit-Ccmcr) oder Marketing- 
kiter. 

Auskünfte crtcDr: Herr Undner AHaelh 

2000 Hamburg 1. * 040^24844-24 23, FS 2 163213 : 


DipUngJDipl.-B«tr. 

38 X ztetenUg. kooperativ. dynwofreh, «ts* fa OfgnUaUoa Angig» Wfi 
KoröpUoo mit rahrvnawrtatewBt. web» aaspmctttTOBs nftä firrsai ftrdtie oi 
hn i nt in t ir b rn Tfn w t smin t taw tan vsrwaüdtva AatBaMbtrfMk 

tavSwfh^ta Kntwfckhu«. in Q uatt t aririrhsTq ng to tagpjgy a •Mriwü- 
gywwyM. .u vtm H»auJt»rfa«u«tetncTttfn. ab Lim- 

*rt>. u. N MS0 «l» WELT- Vwkf. 

Fostfceb u 08 et, «00 bm. - 



Geschäftsführer 

Ind.-Kfm., Dipl. -Betriebst. , 49 Jahre, uniernchmemch ge- 
prägter Praktiker mit lang). Erfahrung im intern. Anlagenge- 
schäft sowie Anlagenhandel, Auslandstätigkeiten, davon 3 
Jahre USA, sucht jetzt oder später aus ungekändigter Stellung 
neue Herausforderung im Vertriebsbereich. 

Standort: Rhe in- Ruhr-Gebiet 

Zuschriften erbeten unter P 5921 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Dr.-ing. 

Forschung • Entwicklung - Konstruktion 


Wetonahma. 10 J. FÜhrungMrf., akqiilaldoraorisfldert. verbantflungsstabtr. 
nits EngUschkanntn. ungak. sucht ausbaufähige neuaPoa^ auch hn 

Ausland. 

Ang, erb. unter F 5914 an WELT-Vsriag, Rortt 1008 64, 4300 EMm. 


Kaufmännische Leitung 

Mitglied da- Geschäftsleitung (Controlling, Finanzen, Verwal- 
tung, Personal) eines mittelständischen Unternehmens mit 
Auslandsbeziehungen, erfahren in Bilanzen, Steuern und Ver- 
sicherungen, gute Fremdsprachenkenntnisse, sucht entspre- 
chende Aufgabe. 

Ang. unt Y 5753 an WELT-Veriag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 


Leiter Öffentlichkeitsarbeit 

DipJoxa- Volkswirt, 42 J., langjährige, venriehsnahe PR und Wcitepm- 
xis mit Erfahrung auf dem Dienstleistungssektor und InvesntknogOtcr- 
indnstrie; T8tig&tsschwerpunkte: Marktanalyse, Konzeption, Text, 
Corporate. Design; Englisch m Won und Sdmft, sticht neue Aufgabe 
als Leiter öffentüchkeitsarbeit und/oder Marketing Services für techni- 
sche Produkte oder hn Dienstleistungssektor. 

Kontaktanfaahme erbeten unter PF 48941 an WELT- Vertag, Postfach, 
2000 Hamburg 36. 


Wo fehle ich? 

Repräsentative 40jfihriga. belastbar, flexibel, fast perfekt bi allen Sekieta- 
riatsarbeiten. seit Jahren selbständig tätige IrmnoblUen-Kauffaiu, mochte 
gegen e n t sp rechende Honorierung für Führungspersönttchkett rechte und 
auch linke Hand aeia 

Zuschr. erb, u. A 5931 an WELT-Verieg, Postfach 10 06-64, 4300 Emen. 




135531 
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Sprachen; Deutsch, Englisch, 
sucht neuen. Interessanten Wir- 
kungskreis im In- od. Ausland 
Ang, rnxter H 5762 an WELT-Ver- 
iag, Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


Maiifm. Leiter - 
Krisenmanageraant 

langj. Erfahrungen in den Be-! 
reifen EDV, Organisation, 
Personalwesen, Rechnungs- 
wesen u. Bilanz sowie Revi- 
sion, Steuern u. Vertragswe- 
sen, 50 verheiratet, sucht! 
neuen Aufgabenbereich zum 
1. 1. 86. 

Zus chrifte n erb. unt. K 5917 

an WELT-Verlag; Postfech 
10 08 64, 4300 Essen. 



Erfolgr. FOItiungtkfaft 


Unterstützung u. 
ne adäquate Tätigkeit bei 
anderen Kompositvenrichenin 
Ang bitte unt. Z 5908 an WELT- 
Verlag. Postf. 1008 64, 4300 Essen. 
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Fronkraidt 


Vertrieb sucht neuen , wridoug 
kreis in eher Vertriebs- oder Pr 
duktlonsHBöle In ri t u i fae fdt ^ 
Zuschr. erb. unL V SKJüJonW» 
Postf. 10 08 6C 4300 MR 


Stellangasvcba flndan »• auf du S*it*a Hundt* 
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IMMOBILEEN-ANZEIGEN 


Immobilien - Kapitalien - Anzeigen 


tn mcbfavKcpfa fcn 
DIE •WELT 


noch 79 Tage haben sie Zeit 
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Verehrte Leserinnen und Leser der 
„WELT“ und „WELT am SONNTAG“! 


v> • m i i 
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Woche im .steuertip*. 
hervorragenden Expertenteam. 


noch um viel mehr: 




l^inl'TT n'l'i 


Politiker so mit Ihrem sauer verdienten Geld 


fl Sie «»mal errechnet, wieviel Sie in Ihrem Behifsieben an 
-"-Steuern aufbnngen müssen? Hier die DgrdreMtezäMen: Bei einem 
¥5 ™°°°™ sind « gu 700 000 ÖM. Bei eme^TEinkommen 
YS? rvvr?T??? D M {*? lau !* n sich die Steuern bereits auf 1,5 Mio; DM und bei 
150 000 DM auf 2,6 Mfl iionen! Bei einem Jahreseinkommen von 200 000 DM sind 
es schon 3^Mj£ bei 300 000 DM 6,2 Mio., bei 500 000 DM sage und schreibe 11 


as wir damit 


woflen: Es ist aflerböchste 


daß Sie 




immwjTgrnj 


können? Aber doch wenigstens 
t jede gesparte Steuer-Mark doppelt! 
daran; Nur noch 79 Tage haben Sie Zeit. D ann sagt das 
ts geht mehr!" Zumindest für 1985. Abo: Sichern Sie sich ab 


Sie weiterhin zulasse □, 
umgehen? 

• Um den dadurch entstandenen riesigen Schuldenberg abzubauen, schlagen 
Betridteprüfer und Steoerfahnder immer rigoroser zu. Dagegen müssen Sie sich zu 
wehren wissen. 1 

Ins 1986 wird es 71 Mflfiaiden Mark heimficbe 


Bis 1988 sind es schon über 100 Milliarden Mark! Das stellte 
Steuerzahler fest. Was nutzt Ihnen da eine „Steuerreform" von 20 Mrd. nach dem 
Motto „Linke Tasche - rechte Tasche**? 

• Millionen Steuerbesch e ide sind falsch! Folge: Über 5 Milliarden Mark Steuern 
kassiert der Fiskus jedes Jahr ohne jede Rechtsgrundlage! Deshalb: Nutzen Sie 
alle Steuersparmöglichkehen, Tips und legalen Tricks voll aus! 

# Und noch etwas: Konkret kann es viel produktiver sein, die Zeit zur 


von Steuern zn verwenden ab für Up mintf»ip< »pin)yw. Lassen sich näml i ch bei 
einem Aufwand von X Stunden 100 000 DM Umsatz erzielen und dabei 20 000 
DM Gewinn vor Steuern erwirtschaften, bleiben Ihnen nach Steuern allenfalls 
10 000 DM. Lassen sich dagegen bei einem Aufwand von ebenfalls X Stunden 
20 000 DM Steuern einsparen (durch geschickte Beachtung unserer Steoertips), 
dann bleiben Ihnen die vollen 20 000 DM. 


Auf die Anregung 
kommt es an! 



i _ e m 
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Sie haben sicher einen guten Steuerberater. 
Dennoch: Hufe n Sie Om doch 

rinmal an. nmj 


hrten § 2a des Einkommensteu- 


ergesetz^ mit dem zwar ansländische Gewinne (z. B. ans Immobi- 
lien) versteuert werden müssen, andererseits aber Verloste nicht 
anerkannt werden. Das kann doch unmöglich mit den Grundsätzen 
unseres Stenerrechts und noch weniger mit dem Verfassungsrecht 
in Einklang gebracht werden. 

Näheres über das bereits laufende Verfahren über die .steuertio 4 - 


RedaktRm! 


Übrigens: .steuertip“ können Sie 
selbstverständlich als Steuerbe- 
ratungskosten absetzen. Wenn 
Sie zu dieser Anzeige noch Fra- 
gen haben, rufen Sie 
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- Woche für Woche. 
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■ , • ■ ^ , Doch was nutzen innen iw weiten 

Das Expertenteam des ,steuertip : Kvsüli -***? 

St auern «Ind rtna staatliche Abgabe für Denkfaulheit!“ Dieser Kalenderspruch ging uns Jahresdurchschnitt 
"unter die Kaut“. Jeden Tag denken wir darüber nachTwie Sie Steuern sparen können. ll 000 Urtefle der 



Itwn 


wissen, wie man es 


MiT7T»r01?W75Tl?7S!THaral 




Schon über 45000 Leser im In- 
und Ausland bestätigen uns: 
Das ist Steuerspar- und 
Geldanlage-Strategie! 


von 


T assen aodi Sie sich zun nntemelBDe- 

I Jrhfh Aw»biMfcii Slwim par. nnH 

Gf Manbgc -Strateg» « M hBd en . Zögern 
Sie nicht länger! Rufen Sie mit untenste- 
hendem Coupon den .steuertip* und mit 
ihm die im Preis 




M \-iii 




Hamburg. 


■ 7j;r ;sgp 



gewinn«» machten!? 

• Ab wann in Luxemburg Mehrwertsteuer 
«rf CwOH angeführt werden soll und -wo Sie 
dann noch steuerfrei kaufen können. 

Wollen Sie 


• Wann Sie Ihren Steuerbescheid unbedingt 
rinrrt» Kmsprnch offenhaheo müssen, weü ein 
MasterargzeB anhängig ist. der vielleicht auch 
-Sie betrifft? 

• Was die Finanzverwalmng in sog. „Gehetnv 
Erlassen** zn Ihrem Vorteil schreibt? 

• Wedmlh ps nie früh ge nug sein kann. Ober 
die Erfwrhaftssteaer nachziidenken und ein 
fahrfaea Testament das Vermögen kosten 
kann? 

• Worawf es bei der E tp rirHrnnm riats Ar- 
t w Boiii mi»rs ankommt und ob die Finanzäm- 
ter unangemeldete Hausbesuche machen? 

• Weshalb die stffle Beteffignng die meistge- 
nutzte Unternehme nsfonn darstellt und das 
eingesetzte Kapital |f* M» 25 Prorent ver- 
zinst werden kann? 

Wollen Sie wissen - . . 

• Weshalb die Dinetovcrächeraag auch für 
den mitarbeitenden Ehegattenein tteggfichn 
Ontönam darsteSt? 


• Wie sich die neue Rechtsprechung des 

Bundesfinanzhöfe *”* 

auswirkt? 

1 Ob mv* w«™ w rieh noch lohnt, in Inuuobt- 
lien zu investierea? 

»A * d»ii Aasbuxh- 


• Wieso 

rinm fe feg l iincp>i»Hlifh ist und w ann jl yTi 
der teuerste berufsbedingte Compater von der 
Steuer abgesetzt werden kann? 

Wollen Sie wissen . . . 


^drosseln** sollten, weil die der Ge- 

werbesteuer droht? 

• WwJuih es oft än ™*»a‘ »■" b|m , eine 
ganze Woche über Geld nachzudenken, als 
dafür zu arbeiten? 

• Weshalb and wie immer mehr Steuerzahler 


die Vorteile von Niedrigsteuerländer (sog. 
Steueroasen! vfiffig legal nutzen? 

• Daß Sie Hgttrin Hwrfw ndHngro auch 
dann absetzen können, wenn sich der Empän- 
ger weigert, dem ReAiiBiting zuzustiinmen? 

• Kfit welcher Unternehmensfbnn Sie ach 
günstiger stellen und was von einer En sJa n d- 
oder Wand- Limited zu . halten ist? 
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Ganz abgesehen von den hervorragen- 
den Geldanlage-Empfehlungen! 


Der .steuertip' ist anzeigen- 
frei und unabhängig. Woche 
für Woche stellt er die ge- 
schäftlichere fiskalischen 

und rechtlichen Entscheidun- 
gen des mittels tändisc hen 
Unternehmers, des Freibe- 
ruflers und desjeitenden An- 
gestellten auf sichere Füße. 
Testen Sie ihn! Nutzen Sie 
alle Rechte - gerade bei der 
Steuer! 


Weil sich immer 
mehr heruni- 
sprichi. daß 
clevere Steuer- 
sparer und Geld- 
anleger Mer 
wirklich die 
entscheidenden 
Informationen 
bekommen! 




bei der V 


sten für tfie mitrcisende Ebenau (Geschäfts- 
freuodin) anerkennen muß? 

Wollen Sie wissen . . . 
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rungs- Strategien, Aber Pr» fctib»rwSwiilnar» 




wogegen Sie ach wehren können? 

• Mit welchen Ländern der deutsche Fiskus 
regen «*— — 

ein Steuerzahler, der vor dem 


EEaga Eü 






□ Lohnsteuerfreie Bezüge 

□ Entgeltlicher Nießbrauch 

□ Teihvertabschreibung 

□ Stille Beteiligung 

□ Betriebsprüfung ' 

□ Auslandsreisen 

□ Steuerfahndung 

□ Firmengründung 

□ Betriebsaufspaltung 

□ Direktversicherung 

□ Arbeitszimmer 

□ Steueroasen/Seminare 

□ Ehegatten- Arbeitsvertrag 

□ Altbaumodem isierung 

□ Autokauf-Modell 

□ Anonyme Bankkonten 

□ Ouellensteuer 

□ Mietwert 

□ PKW-Leasing 

□ Bankgeheimnis 

□ Erbschaftsreuer- Vorteile 

□ Englische Limited 

□ GmbH-Gründung 

□ Existenzgründung 

□ Geschäftsführer- Vergütung 

□ Holding-Gesellschaft 

□ Komplettes Steuertip- Verzeichnis 

□ Nießbrauch- Erlaß 

□ Umsatzsteuer-Option 

□ Zwangsanleihe 
O Reisekosten 

□ Neueste Hypotheken-Konditionen 

□ Geheime rlasse 

□ Warenlagerbewertung 

□ Lohnsteuer-Außenprüfung 

□ Nachfolge-Regelung 

□ Schweizer Lebensversicherung 

□ Kirchensteuer- Kappung 


Exakt 1936 Stenertios erhielten unsere 


Leser 1984. Selbst wenn ein Leser un 
angenommenen Extremfall nur einen 
einzigen Steuertip in die Tat umgesetzt 
hat, so hat sich die Lektüre des .Steuer- 





Sichern Sie sich ab sofort die wichtigsten Steuertips 

zum Jahresende! 
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Anschrift 


Datum/Unterschrift 


Vortrauensgarantte: ich habe das Recht, diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt} 
schriftlich zu widerrufen bei .markt intern 1 , Grafenberger Allee 30, 4300 Düsseldorf 1 


Unterschrift 


Datum 
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Hcrziiett mnäkommenf .. . 


In unserer Ferienwohnanlage In Höchenschwand . . . 


. . . wo der südfiche Hoch- 
schwaizwald mit am schönsten 
ist, haben Sie jetzt die günstige 
Gelegenheit Wohneigentum zu 
erwerben. Mit freier Sicht aufs 
Berner Alpenpanorama. 


Das müssen Sie gesehen 
haben: 

Herrliche Eigentumswoh- 
nungen mit Gartenterrasse 
von ca 51,6 bis 65,1 m 2 
Wohnfläche. 



« »■«’äV \ 
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V. 


Das Haus Sonnenhalde steht 
auf einem Südhang. Ein weites 
Landschaftsschutzgebiet grenzt 
an. Und so unverbaubar wie die 
herrliche Aussicht so wohl- 
tuend erholsam ist die Ruhe. 


Sie können aber auch die aus- 
führlichen Unterlagen anfor- 
dem, oder direkt mit uns einen 
persönlichen Besichtigungs- 
termin vereinbaren. 


Ein Preisbeispiel: 

2 1 * Zimmer mit ca 51,6 m , 
DM 151.600,- zuzügl. 

DM 16500- TG-Abstellplatz. 
Gesamtpreis: DM 168.500,-. 




Vorbringen Sie doch einfach ein 
»Probe-Wochenende« in einer 
der bereits eingerichteten 
Wohnungen. 


wüstenrot 

Städtebau 


HohenzollemstraBe 12-14 
7140 Ludwigsburg 
Telefon (07141) 149-319 



Eo«*. 
Stenerspar-MoM 
ffir Kqritaknieger oad 
D gan u tzw . 


MKm* BCMIMM-wrftmf» 


• timfm qhii Mp«/ 




• «nittw >rtaUMKj>0i ■ m wn OU 


• VWlMsftfi, ■* MwtrtmnMi 



iKMKWfMHW 

TMiiMaiaH.nii 


SKALc'iGffi 



FERIENWOHHUNGEN 

im Nordschwarzwald 


nach Varambaning 

f:. c.'flS 



LanüjUwftfcii raizvoDe 
UmOubung. C3L 700 muH 
Wohnfläche v. 44-62 fr- 

Bö* bflgn S*Oa ar. 

WIEGAND WOHNBAU 

•840 WaMMbi, Am Mfchalagrund 33 
TaHton 08201/83047 


Beziehbar» Sgesten*- imd 
Mtetwohnung« 

SüdL SchwarrwqW 

In Fdffcctg-AfcZlMMMfiHiagzfcirdL 
ChWo-Büteadorf. Btewre. 

1-4 ZL. jchrjrünjti*, 

ElsSaraOk^aass ta mdbtrt-nBoB 

i i . Jimift pari UaMnMHL 

BcfaScorn 

HohsroBbaifiUnng - Wohnbau 
IzaVi 



7889 Ühiingen-I 

Tel 07* 43 73 76 


Regten Alpsee /Imme os tactt 



Svtom 

ttttoc to ruffo« fomigar uoe : 
foraw«unat«ttoOnnto* 


FBHENWOHNUNGRf 

ld«l zur aoanflutamg und van** 
tuno. Kur wcntoeMtritum AlpMaund 


m wwWD OHM WOhnrnm - 
«aa GoeettcttatrJ » gbss/sh 


MÜNCHEN -S4HWABIM6 

Baudenkmal Amaiienst . n 


Tiiilii 




!? j 


Borkum' 


N in enawl wu n o ea mR 10% 

adwtBiuag. nach § BZ » BMW. . 

8800 BiSSivfifv*? • » 0* » 


Schweizer GrtmzsWakistKrt 

2-ZL-ETW*, ab 53 a: : W2L m kt Ob- 
■efc*. in alleröcsier "Laxe - einmalige 
Ge Legende:'., ub D.M i:s oca- 
Zu&chr. u. 3 237S rx 'itT-LT-Vi-iLit 
pesiaeb 1008«, 4300 Enen. 


??? Wollen Sie sieb nicht auch] 
eine solide Immobilie laufen, 
wenn der SBetertss* höher als] 
der Darfebenszio* ist? Bei guter 
Bonität können Sie dieses Rendi- 
tehaus auch ohne Eigen kapital 


erwerben! Detaillierte Au sku nft 
gibt Ihnen Herr Seßler bei Firma 
tmtanfaianz A- Kircher (RDM). 
Poststr. 28. 6900 Heidelberg, TeL 
0 62 21.10846. 


*■ — » « i 

umiimjiiir — om rmmmsrnm 

4-ZL-ETW, M m* Berfxlcfat. v. Priv. 
XU verte. 338 000^* DM, lakL TG. 
TeL «M 21 79 4« 74 


i A,u? aüSSnie r u 

1 ' 411* fi -M IM ' .'i im Denkn^K-ch- i\: 

...... ' • • » ^ n • r- * r\\ ■ 

~ Ä ^ im nacn ^ bzt cs^-v 

HÄ- C. 5’ ;> 

< .WviW M! ’ I 

*i : *¥*i*l- 

yM\ SOn. ' VVt; ! i 



Bad Herrenalb, Gaistalstr. 52 
Wohnen, wo andere Urlaub machen! 

Wir bieten Ihnen in einer ruhigen Stadtrandlage (5 Min. zum] 
Kurpark, 10 Min, zum Bahnhof), sehr schöne Ein-, Zwei- und j 
Dreizzmmer-Eigentumswohnungen. 

Sie haben die Möglichkeit, Ihr zukünftiges Domizil zu besichtigen 
und den Endausbau Ihren Wünschen entsprechend zu beeinflussen. 
Besichtigungen: 13. und 20. Oktober, jeweils von 10-16 Uhr. 
Wohnbau Herrenalb GmbH 
Albtal Massivbaus 
TeL 0 70 83 785 89 


Kurort Bodenteich / Lüneburger Heide 


BODENSEE 


Oberilngen-NuBdorf 
' Gesch.- u. Wohnhaus 
2-Zimm.-Whg., 50 m 2 

176000 DM 
4-23mm.-Whg., 105 m 2 
360000 DM 


(XDLANrWflSS 

GmbH I 7770 ÜberSnger 


Obertofstr. 23 ■ Tel. 07551 75033 


Möchten Sie Ihren Lebensabend ln ruhiger Lage auf dem La n d e verbrin- 
gen? Dann investieren Sie schon jetzt und kaufen Sie sich eine vermietete 
Eigentumswohnung im jüngsten Kurort der Bundesrepublik Deutschland. 
Bodenleich liegt nur ca. 90 km vom Grenzübergang Helmstedt entfernt. 
Ich biete freibleibend an: 

4 Wohnungen 85 m z , 3 ZL, KiL, Ba^ Balk., Parkplatz je Z69 000r- DM 

t llanMurdo 46 m s , 2 Zim^KochxuBa^ Parkplatz 70 OÖO^DM 

Fordern Sie Unterlagen an über: 

G. Grötm, Girf ni tr. 17, 3123 Bodenteich, Telefon O 58 24/12 88 


Schliersee/Obb. 

Altenshz nh Dooerwofanfecfal 

Großzüg. 2%-ZL-Whfr, ca. 100 m 1 , ln 
obb. t jnrfhnn« m bübscbem Gar* 
tenanteH, DM 130 000,-. 

PBO, NeherstrsJJe 5 
8 München W. TeL 1 89 / 4 78 Z> 79 


Alpenland-Wohnbau GmbH 


■Wohnen in den schönsten Ferienqebieten Obb. 



Kiefersfelden 

bezugsfertig 

1- Zi.-App., 33 m* 123 000,- 

2- Z3.-Whg., 49 m 2 144 000,- 

2- Zi.-Whg., 49 m 2 199 000,- 

3- Zi.-Atel.-Whg., 85 m* 

236 000- 

DHH. 176 m 2 Wf|. 430000,- 


Bergen/Hochfelln 

DHH, NB, Südwesthanglage, 
bezugsfertig, 120 m 2 Wfl., 
aufgeteilt in 2 WE 420000,- 


Unterwössen 

bezugsfertig 

2-Zi.-Whg., 55 m* 1 73 000,- 

2- Zi.-Whg., 65 m* 199 000,- 

3- Zi.-Whg.. 90 m 2 290 000,- 


Seebruck 

Kl. Wohnanlage, im obb. 
Landhausstil, beste Bauwei- 
se, nur wenige Meter zum 
See 

2 2., 63 m 2 220 000,- 

DHH, 1 25 m 2 Wfl. 380 000,- 

3 Zi„ DG. 85 m* 275 000,- 
See- und Bergblick 


b. Inzell 


Übersee/Chiemsee 

2- Zi.-Whg., 55 m 2 189 000- 

3- ZI.-Whg„ 89 m 2 260 000,- 


Baugrund, voll erschl. 

700 m* 105 000,- 


Provislonsfrei 
da direkt vom Bauträger 


8221 Bergen, Alpenweg 10, Tel. 0 86 62 / 81 10 


Kursfadt Mölln 

Eigentumswohnungen 



• Am Naturpark Lbg. Saan 

• ca. 4000 m* Ruhgrundttflck 

• bavorzugta Wöhngeoanc! 

• sahr ruhige Wakflaga 

■ hoctrwafflpa Ausstattung 

• aottde BauquaBtft 

• slctwre Kdpl t atanlaga 

• ohne MaWartaatsn 

a^L-Hgt-fro», 04 m* isssooriui 

3-ZLSgL-Whg^ 90m 1 21E000rDM 

4ZL-Qgt4H«, 140 m* Z45000 r DM 

bazugofertfg Dae. 1985. 

8r. SannenboUL, Bad. Duactaa. WC, kpt 
WlnkaJ-eirtöauk, Kaller, Oflste-WC. Pkw- 
Pt, x. T. off. Kamine (Fartarrwotinung/| 
AUw wul r Mit d 


Lothar GiMz (Bauträger) 

2410 MH In. Mamalar Str. 24, 0) 45 42) 51 10 


=== Nahbereich 

FREIBURG i. Br. 

- Denzlingen - 


Hoher Wohn- und Preizsitwert, 
freie Aussicht. 

Sehr großzügig gestaltete 

EHaHfTUMS- 

WHMUNGEN 

überdurchschnittliche Bauqua- 
Ittät, im Neubau, Erstbazug. zu 
verkaufen. 

Z. Belap.: 

3- ZL-De c ti t erBmenwohnung. 
Wohnfläche 96.95 tn ! 

Terrasse rd. 70,00 m* 

4- Zi.-Wohnung, oberste Etage 
mit großer Terrasse , 

Größe 107 JB5 m* 

Besichtigung nach Vereinba- 
rung. 

Bitte fordern Sie unsere Unles- 
lagen an. Unsere Frau Haus- 
stein berät Sie gerne über 
Flnarderungsmöglichkaitan. 


r Ostssebod Dahme 

-gOssdge Gele gen heit - 

2-ZL-ETW, 58 m 1 , für Kapilai- 
anleger od. Eigennutz«-, 
komplett möbliert, günstige 
? inanaM»ruTtg , Garage, DM 
158 000,- direkt v. Eigentü- 
mer, Besichtigung n. teL Ver- 
einbarung. 

UftDIG VoBcstMukao-lmiacM- 
VOdKi nan^esahsehaftnWI 
L Telefoa 0 <S / M 2S 15. 


Bad Nownoh' 

Komfori-E3gentumsw(^uning dir. 
arw ICHfhaiwirairiff ft, 2 ZiffiBW, ElQ- 

baukücfae. Diele. Bad. GAste-WC, 77 
nx : , Balkon, ruhige Südlage. Priv.- 
Vcrkauf 230 000.- VB. 

TeL 021 51/ 59 77 47 


Boppnrd, W ohnan lage JEtbein- 
promenade“, ETW. Herr! Lage, 
dir. a. Rhein, exkL AtissL, Woh- 
nungsgr. zw. 51 u. 115 m*, schon 
ab 130 000,- SU. Ideal alt Alters- 
ruhesitz oder zur Kapitalanlage. 
Bezugsfertig vozausdchtL Ende 
1988. 

Volksbank Boppard e. G. 

Immob., TeL 0 87 42 / 46 51 


WOHNSTATTENBRU 


FH EIBURG UND EMMENDINGEN 

Gcmein.-uitzige EJo^gcncriOcnschoft cG 
Am SischclsKrc-Ji 1 • 7300 RcitxmjtCt 
Tel 07ßJ/e;0£J-&a wn9-12 *■ K -lOUhr 


Preisangebot 

nur jetzt Im Oktober 

Z-ZL-Eigentumswfag^ in Tim- 
mendorfer Strand. 56 m2, PKW- 
StellpL, Schwimmbad/Sauna 
listen- Preis 155 000,- DM] 

Angebots-Preis 139 SMv DM 1 

keine miiätri Maklerkosten- 


Kurth Immobilien KDH, MBh- 
lenstr. 25 

Zt07 Sereetz, TeL M 52 /39 36 71 


Bad Broiiig/Rhefn 

ETW, Bö-m^Terrassenhaus, 
Bestlage, un v erb a nb. Weitsicht, 
erstkL Ausst, Bj. 1980, 2 Kfz- 
SteflpL, von Fhiv.. nur DM! 
159 000<-. 

TeL 0 2883 79 78 44 o. 99 41 


Psoriasis 


52 m 3 Appartement im Huise der 
Psoriasis- Klinik in Bad Hsntmrg, 
VB 120000,- DM. 

Telefon ab Montag 
(0 30) 4 95 88 72 


Norderney 


ETW in Komt-Terr.-Woh n anlage 
(Lift, Schwimmbad, Sauna) 36-70' 
m 5 , KP ab DM 193 000,- inkL Einr. u. 
MöbL, keine zasätzl. Kfiufezprov. 


G EN O- Immobilien GmbH 
44 Münster, Schoriemerstr. 11 
TeL 02 51/ 7 06 28 00 od 
Immobilienservice VOLKSBANK 
NORDBSNEY. TeL 04 ß 32 / 8 10 71 



FREIBURG 
i. Breisgau 


4 






4 


1 1 1 ? i 3 


Wohnen dirakt um GalSnda dar Lan- 
doaswtenachsu I960 
Intaraaaairta 2^ und 3-Zbnmar 

BMiummmmm 

Neubau B M - gut durchdactita 
Grundriss«, «nsprachenda Ausstat- 
tung, zu varHoufsn. 

Zum BaispW: 

3nZi.-€G- Wohnung mit grofler Eid- 


SCHONACH 

Ski-Langlauf im Winter 


WbhnfUctM 78,46 m* 

Terrasse 30 Ä) m* 

Kaufpreis OM 2B4 860.- 

+ Garage PM_.i*gWe 

DM 339 150.- 

Zum Beispiel: 

2- a.-wSmung. 5336 m* 

Kautoreis DM 180 330.- 

+Garage DM 14 500.- 

DM 184 830,- 

Es stehen nur noch Mttn/gs 2- und 

3- ZL-Wo hnun gen zur Verfügung. 
Entscheiden Sie sich bald. 

8ms fordern Sie unsere ausführli- 
chen Unterlagen an. 

Uneere Freu Heueatetai wird Sie ger- 
ne beraten. 


HAMBURG 60 

Super-Loac.-Klt.-ETW im L and- 


bausstü, 2 ZL Kü^ Bad, Südbalk. 
<n (J0 ml nrvMrl Alissrt 


ca. ou m 1 , erstkL AussL, 
Schwimmbad, Sauna, Tischten- 
nisraum, Tiefgarage m. Auto- 
wascbpL, Nfihe U-Bahn, vVnur an 
Priv., Preis VS. 

TeL 046 7 6 9« 2266 


Inzell (Nabe Salzbarg) 

Der 1. Käufer erhält die ETW seiner 
Wahl zum Selbstkostenpreis! 
FretsgQnst 1- bis 3-ZL-ETW in kL 
Wo hnan l a ge von Privat zu verkaufen. 
TeL 9 86 65 / 388 


Rlvlera-BgetrivmswtigJtuflko 

bei S. Bemo/S. Lorenzo, stilvoll 
renoviert, mit Solarheizung, 85 
m*, 2 ZL, KiL, Bad +WC, Terrasse 
22 m 2 , 1 Abstellr, Dachraum 20 
m J , ausbaufähig, ganzjährig Sai- 
son, geeignet t Time- S ha ri ng. 

nxnständeh. von Priv. zu verk. 
Angebote unter M 6007 an 
WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 
Essen. 


Konstanz (Bodensee) 

Eigentumswohnung nächst See- 
promenade, gesuchte Lage, 4 
Zi m mer, mit Gartenteü. 

Kaufkraft v. 

TeL 0 75 78 / 10 50 


Luftkurort 
Waldlrirchen 
im Bayerischen Wald 

M jzsssrsstfxsSL ' 


Wer mit Steuern gewinnen 
will, sollte Wer mttreahnen. 

• 10% Investition bzu läge 

• MwSL-Rückerstattung 

• 40% Zonenrandabschrei- 
bung 

• Bankverbürgte Mindest- 
mietgarantie t 5 Jahre, DM 
15,40/m 2 /Mnnat 

• Eigenkapital erst 1988 zur 
ZahhmgKUig 

6 «wöchige Biggnm itwin g 

BBV-BaubetnmmgB- und 
VerwaUungscesellsclndt mbH 
Marktplatz 15/Baronhof 
8392 Waldklreten 
TeL 0 85 Sl/ 14 22 


Romantisch verschneite Wälder up.d Taler. Idyllische 
Schwarswald -Bauernhöfe vom glitzernden Schnee 
gingehüllt. Glasklare gesunde Luit, und 60 km täglich fnscr. 
gespurte Loipen, die u. a. direVrt vor Ihrer eigenen CTriaubs- 
•.vohnung beginnen. 

Rustikal- komfortabel gebaut mit Bbck auf das Skidorf 
SCHONACH. Von TREUVA. schon ab DM 109.500- 
Eirie Investition, <±e man nie bereut. Fordern Sie unseren 
umfangreichen farbigen Prospekt an. 


WOHNSTATTENBAU 


FBPBURG UND EMMENDINGEN 

Gcmelnnützigo BauaeriMSOnschaft eC 
Am Bi'sc/icfsJtrcuz 1 ■ 7603 Frefburg Ler. 
Tel 0761/ 02061 -G4 vcn9-12 4-ld-l6Uhf 


Dachterrassen-Whg. MOndien-Bogenhausen 

3 ZL, Küche, Diele. Bad, Traum-Terrasse, 100 m z . komplett bepflanzt, 
modern und repräsentativ, von bekanntem Innenarchitekten einge- 
richtet, hervorr. Süd- La ge, -Sauna und Schwimmbad im Haus, sofort 
frei (von Privat). Kaufpreis einschL Mobiliar, VB DM 650 000,-. 
TeL 91 69 21 oder 22 13 27 


In wenigen Wochen: 40% an Berliner Anleger verkauft 


O 


TREUVA 


SSCGMiti.ifieirtt, r u. *£■ ?r 

Tel. (0621) 106086 


Abendrothswet 
Nlssenstn, 3- bis 4W-ZL- 
Whgen, in guten Lagen v. 
130 628,- bis 360 000,-, WfL 66,5 
m* bis 164 m 1 , teils frei, 
v er m . 


BERLIN PD 


AM HEINRICH-LAEHR-PARK 


Sannfnu immoblHen, VOM 


hh i. uanewbrgur. iB. 040/32 1 566 


ncWdzKoTi 

13 

0 ) 8899-248 

Immobilien rom ----- 

itendamm 16 . 1 ÖOO Berlin 15 

I Studenteneltern 1 

1 Bezugsfreie Eigentumswohnungen in allen Berliner Bezirken: | 

I Bin-Wedding 1 ZI., 38 m 2 KP DM 53 900,* 

1 Bln-Steglitz 1 2., 36 m z KP DM 59 500,- 

1 Bln-TempeJhof 1 Zi., 39 m z KP DM 59 900, 

I Bln-Steglitz 1 Zi.39 m 2 KPDM59 900, 

9 Bln-Scfimargendorf 1 Zi.. 35 m 2 KP 0M 99 900,* 

COUPON Ich interessiere mich für eine ■ 

.-Zimmer-Wohnung 1 

Name fl 

Adresse 1 

Telefon - WELTWama 12713 . 10. 85 fl 


Der Top-Standon lur Ihre 
sieuerspurende Rendite- Immobilie 

• Best läge in B.- Zehlendorf 

• 2 l 7: Zi.-Wo. - DM 117.780,- 

• gepflegte Purk wohn- An läge 

• Vbllfinzg. m. Vermöge ns-Aufljau 

• Zins- u. Vermietungs-Garantie b. 1992 ' 

• Abw. durch unubhiing. Treuhänder 
Nutzen Sie jetzt noch die Vorteile der 
Berlin -ATa bis 10%p.a. 


Laehr'schi 


lerjagdweg 

Bitte fordern 

Sie die nach IdW-Grundsiitzen 
geprüften Angebotsunterlagen an. 



&7 


DANZIGER 


r , . ,v*. • r- 


WEIBEZAHL 


BuchtsiraB 


UÜU Hambuti: 


12 28 00 47 

; Sicherheit 



RoMMMoTObb, 
Fu lowi M l a g. - tB4IW 
SB m*. Neubau. DacbsacL, an DK 
217 m<- InkL TCS. bemgrtartlg 
Fk, WOWOSAU 
Wohmmcahatttese&Mfcaft mbH 
UBdewebsBttitr. 21 
■W WfBiifhrw 7t 
TeL 1 89 7 7 £9 6116 


Scb Btrtf O be rt Ky em v. Prhr . 

65 m 1 ETW. Arten«, gr. Südterr^ 
KFZ-AbateUpL, Gartenanteü, 
N«he See u. Kurpark. DM] 
270000,- zu verk. 

Zuschr. u. Z 5884 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 06 64. 4300 Essen 


fi l 




Nur ,ias S.tnti v !?i!:gv.:!;-';;-,'.: 
im Dcr:knj!ii^!>!! 

Ihnen dioif ri ortest St 'iJ-'f*.;. : : 


Cj lo.ji'hi'l .i ! ( '. -,v: 


V X — - 

Volkslxuik Rait tVisenbank Leonbcm eG 


I 


Sl Matlaa - Sc h w amm kL ?«ri*n-l 
App- BiSbL. Bad. Blk.. Schwimmbad LI 
Hm., ab 54 500,-. GQnatiae Floamle-I 
nuuC 

BAU + MXNBL T. 0 71 ai / • 61 « 


MMmster—bmeratadt 


2 Manien uüL de« Fahrrad bis zum Dom. Werden Sic Bauherr einer 
Wohnung - MtedragrOBe vtn 41 m* Als Anleger oder Sclhrtautarr, 
mit aDeö gesetx&h möglichen Steuervorteilen. 

— Faalprelagemwfchi — 

Fordffim Sie GratfatpCOCpekte, oder rufen Sie mich an 
DipL-Kaaftaaas DiM Benrnam 
Graben weg 23, 4784 RÜlhen, Telefon 0 29 S3J 2915 




StP8(»4MteB 

-ZL-App- «ehr gute Lage, Uw 
reabL, südbalk- günstig zu verk. 


TeL 04 61/176 03 


St. Andiwagbarg/Harx 

2 ETW (1 und 2 ZL). 
Telefon 0 55 Tt 7 41 13 


SQdl. Schwarzwald 

Kurort Lenzldrch, Grundstück 
1600 m 1 . Südlag*, fralst. 

2 gesch. Haus mit Komfort- 
Bg*nmmswohmmg*n 
ln ZKB,T*rr. 79 000 DM 

2Vr ZKB, Balk. 129 000 DM 

3M ZKB, Bolk, 159 000 OM 

Prospekt* auf Anfr., Verkauf 
direkt vom Bauträger. 

Invwata Beubetreeinma-GrebH 
T. (0 AB 06) 4 84 76, (06 81)4 79 71 



Naotaa von 
I exclusiven I 


auf der Noniseaiisal Juist 



>■¥ 





Unverbindliche rnformation durch: 


Hamburg-Winterhude 

Die Ideale Itadbrahaiiag b guter Logo) 

5 ZL. Sddbalkon. cm. 120 m*. DM 
389000.-. 

TeL 0 40 7 5 22 71 84 


Langeoog, komf. 

Ferienwohnong 

75 m J , Bj. 1983, hochwertig kompL 
eingerichtet, zu verkaufen. Präs 
VS. 

TeL 0 44 21 7 8 29 64 


1 WW-Grundstücksges. mbH, Am Dulshom 10 I 
I 2878 Wikleshausen, Tel, 0 44 3t / 29 66 J 


Maisomtle ia Gamdsch 


Gebirgsbllck, ExkhudvausstatL 
100 m 2 Wfl.. KP 420 000,- DU. 


IFB 


mmauamia 

T. 0M41/461M 


r \ 

Moea/Radolfaell 


direkt am Bodensee 


absolut freie Seesicht, 119 m 1 
Wohnfläche. 3Va ZL. exkL ETW, 
ln 4-Tam-Haus, mit eleganter 
Einbauküche, Sprossenfen- 
ster, Eichentüren, Fußbo- 
denhzg. usw. 


InkL Garage u. Pkw-AbstellpL 
Preis auf Anfrage. 


Komfort-Bau GmbH £ Co. 
Wohnbauunteme.hmen 
Hafenstr. 7, 7761 Moos 
TeLO 77 32 74040 


Bad Keiehenhall 

Beetbovemtraße 



i und 


in harrftohar Hang lag« mit unvortMubaror AuaskfK nach 
6 WOtmainiiaHon in dar BaMhovanauaBa, 5 Ganminulan vom 


Kurpark arsfamL GrtJda ßS-TBrn* Wofufl. Ta-Auaatottung wlaOa*-ElraaR>aiziing pro 
WnnnMnhaH. kpl. KOcfw. KacfMtofan inw. Fbstproia ab OM 948 909.-, Oazugwtorug 


Küche. KScfMtofan um. FSatproia ab l 

varoinOaron Sb toJafenttcfi «inan 
Ort und SMa. 


HbtowinfiaK. kpt Küche. Kacftotofen um. Fbripn 
Nov. 19®. BeslcMgung jadenak mögHch. Bitte. < 
D a e i chM g u ngatennln an Ort 


MAYR/MAYR Wohnungsbau 
Am Sonnte kl 1, 8700 WOrzburg 28 
Telefon 09 31 / 2 76 68 und 276 88 


£ jrö‘ v 


ihr* Kapital anlege 
mitieakH» 
OberschuB 


Notverkauf 

Drei EW 90, 94, 114 n^, Neubau, 
sehr schöne Lage im Zentrum 
von Bad Reichenhafl zu verk. VB 
pro m 1 3850,-, bei entspr. Bonität 
100% Fina nz. 

Angeb. u. T 6056 an WELT-Ver- 
fag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



. Anzeigenschluß- 
termin für 
Immobilien- und 
Kapitalien- Anzeigen: 


Donnerstag 
10.00 Ufer 


Bitte Aufträge und 
Druckvorlagen an: 


DIE WELT/WELT 
am SONNTAG 
Anzeigenexpedition 
Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. (02054) 
101-511, 512, 513 
Telex: 8579104 


DieGroße 

TnrnhaiiBlutii 

Homononon 


DIE • WELT 


Will SON VI Mn 


IMMOBILIEN 
Versteigerung 

32 Eigentumswohnungen 

von einem bankanerkannten und vereidigten 
Sachverständigen geschätzt, werden zu 50% 
des Schttzpreises bei der Auktion ausgeruten. 


Wohnungen In 
BMafaU, Hamburg, 
KM, Heidelberg 
und Manchen 


Die Kapitalanlage 


AlNfOhtflcha, iowlmloM 
Kataloga anfordem. 


Abwlcfcfung Ober 
das Notar- 
Treuhand-Konto 
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Versteigerung am Donnerstag, 24. Okt. 1985, 13.30 Uhr Im 
HoteJ RAJMADA, Ludurigsfiafen/Rheln, Paaodena Allee 4. 

Detaillierte Ablauf-Information Oben 
feleton 0621 /i 0901 
6800 MANMHEIM, A2, 8 (gegenüber 
dem SchloS), Telex 4636D3 ahaus d 





Das gibt es nur hier In 


:d 

(7) 


Freiburg i. Br. 



★ Park ★ See * Idylle ★ Baume 
* Frei2eitstlmmurrg ★ Natur 

. . und alles direkt vor dam Fenster am begehrten 
Seepark im Gelände der Landesgartenschau 1986. 
Wir bauen exklusiv für Sie zwei Häuser mit je zwölf . 




Zwei- und DreK-Zimmer-WQhnungen 


von 65,3 m* bi» 92,2 m ? 
z. B. 3V2 ZI., 92,2 m 1 mit 25 m* Dachterrasse 


Hl 

O 


Ausführliche Beratung - 

jeden Sonntag von.1&-17 Uhr 


direkt an der Baustell« am See in Freiburg-Betzenhausah 
Schlippehof, Zufahrt über die Simdgmmltee/AftdherU^fWrtr- 


ll 


GEBAUSÜD 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
. Südbaden eG . . 

7800 Freiburg > Haslacher Str, .70 « Tal. 07 61 74.9043 13.714 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 



BUNDESVERBAND Für DFFj 
RäCHH A'JDE i 

FlNANZOIEN.S-n.EISUjNCSEN 

StTrim.jrra: ;t: R2 1000 Beil, 
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•••QUALITÄT 
RUND UMS GELD 

Der 
Bundes- 
verband 
informiert: 

FACHGERECHT neutral • 

verbraucherorientiert 
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Der Verband empfiehlt: 

Erwerb einer ausgewählten und vermieteten 
Eigentumswohnung in Berlin in Kombination mit 
Finanzierung und Lebensversicherung. Berlin ist 
eine ausgeprägte Mieterstadt Durch die besonde- 
re Lage sind Gnmdstüdcspreise und Baukosten in 
Berlin vergleichsweise hoch. Daher wurden Neu- 
bauten in den letzten Jahrzehnten fast ausschließ- 
lich im öffentlich geförderten Wohnungsbau 
errichtet Die damit subventionierten niedrigen 
Mieten haben die Nachfrage nach Eigentums- 
wohnungen in der Vergangenheit gebremst und 
deren Preisniveau gedrückt. Hier ist eine grund- 
legende Änderung eingetreten. 

Der Berliner Wohnnngsmazkt läßt steigen- 
i de Mieten und in der Folge auch steigende 
| Preise fär Eigentumswohnungen erwarten. 

| Der Bundesverband 
! stellt fest: 

r % Wer heute in ausgewählte Berliner 
\ Immobilien investiert, kann zu günstigen 
\ Preisen kaufen, mit künftigen Wertsrei- 
% gerungen rechnen, mit niedrigen Zin- 
% sen finanzieren und Steuervorteile 
& (insbesondere auch die Möglichkeit 
\ des § 15 Beriinförderungsgesetz) in 
\ Anspruch nehmen. 

\ Der Produktausschuß des Bun- 


desverbandes hat die ImmobSienangebote der 
WECON Gesellschaft für Untemehmensbe* 
ratung and Finanz veuuittlung m*»w jxijt Sitz in 
Berlin strukturell geprüft und kommt zu felgendem 
Ergebnis: 

Das Produkt bietet: 

• erstklassige Lagen in guten mnerstädtischen 
Wohnvierteln Berlins 

• voll vermietete Substanzwerte mit Wohnkom- 
fort 

• langfristig sichere Mieten mit hohem Steige- 

rungspütential 

• marktkonforzner Gesamtaufwand 

• Ausschöpfung aller legalen Steuervorteile 
durch Inanspruchnahme von Werbungskosten 
(einschl. Abschreibungen) 

• bei Inanspruchnahme von Sonderabschreibun- 
gen nach § 15 Beriinförderungsgesetz sofortige 
Senkung der Steuerbelastung durch Eintra- 
gung eines Freibetrages auf der Lohnsteuer- 
karte oder Herabsetzung der Einkommen- 
Steuervorauszahlung möglich. 

Verbandsempfehlung: Lassen Sie sich die 
Rentabilität des Iznxnobilienangebotes und einen 
günstigen F in an zderungsvor schlag durch eine 
individuelle Computeranalyse errechnen. 


VERBANDS-ANFRAGE 

Ich bin an einer Mitgliedschaft interessiert. 



W /WAMS 41/85 


j PRODUKT-ANFRAGE 

| Ich interessiere mich für eine Coxnputeranalyse. 


I 

| Name 
| Straße 


W/WAM5 42/86 
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. Bonn -1 

i a w ca. 150 m* Mo- 

^tatr sehr ruh. n. schöne Wohnlage, 
«eeJgnet fBr PamÜte 
xmt Kindern, maklerfrel von Privat 

w.K»/ani7od.ua/nuu 


Ei srataaBwohnungen 
imC hfamp m 

Bemqu/CMoimaa 

1- ZL-App M 34 m* Stellplatz, 

Schwimmbad u. Sauna L Haus! 
* WWL, DM 110 000,-. 

2- ZL-Whfc 72 m*, Schwimmbad, 
•5£r Sl r-. dm 180 ooo,-. 

3- ZL-Whg^ 87 m*, Stellplatz, kL 
Dachtetr, Seenähe, DM 230 000,-. 

, „ Mm/CM —ih 

1- £i--APP-. 84 m* Zentrum aber 
nihig, fiflrf. schöner Möblierung, 

DM 125 000,-. 

2- ZL-Whg^, 81 m*, Seenähe, m. 
Schwimmbad vl Sauna, Stell- 
platz, Spitxenprela DM 14S 999,-. 

HaoU & Immobi lien 

8214 Bernau 

TW. 0M51 /7722a. 77 98 

1 1 1 i 

ETW Qarmlsch 

52 m* WfL, sehr gute Lage, KP 
270 000,- DM 


Jirzr - ". 


i hä 
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TtL 0814 t /4 01 M 


Ffedwrtarf Greetsial 

Urlaub in . Komfbrt-Ferien- 
Wohnung (2-6 Fers.), Preise 
auf Anfrage. 

TeL 0491/3848. Herbataktion. 


Bamtak-MaakMaa - . 

repräs. ETW ro. hur. Anwtatt auf 100 
m* WfL f. den «uaerwShlten Genießer. 
DM 580000 t- Oorfne zuxhtxL Kftufer- 
pwvA ’ 

DtpL-Flnanxwizt 

e ZmmobOlaxwirt 

(DlpL-VWA) Gerhard Walter 
Immobilien, TeL: 089/ 
848357 

Gelegenh eft: Oberrtrfocf; 1-ZL-STW 
und 2-ZL-ETW m. Balfc i. ruh. Lage, 
Bergstefat, [.Am verfc KL Brugger, 
Immobilien. 8972 Sonthofen, T. 
083 21/849 50 


Wyk wo« Föhr 

Appartements u. Bungalows ab DSC 
150 000 t- besten Lagen. 

Info, anfördera. 

Telefon 9 48 41/49 32 

Harz-Altenau ; 

Forienappaftsmrat 

42 m 3 , für 4 Ferfc zu verkaufen. 
TeL 041 02/0 61 25 


»dir gut ßusgestattet, gute 
Lage, U-Bahn-Nahe, gewerbL 
nutzbar, 1 TG-Platz DM 
385000,- 

2. MBaditflffljggartOTgg 

2-ZL-Woün«Tw nr*, 8. OG. 
Westlage, toller Fernblick, 
gepfL Wohnanlage, DM 
255 000,- 

* 

. m a , 10 Mül zum See, Garage, 
DM 450 000,- VB 

MC Immobilien, München. WQ- 
bdnk-Diess-Weg 13, 8 Machen U, 
TeL 9 89 / 93 53 14 


78 ZU var- 


tunsj. Im Neubau B 
kaufen. 

Wohnfläche B8Ä m* 

Terr ae ee 88jP nr 1 

Knifprtto: DM 388780^ 


S-H.-EG-Wohnfl. mit orofizüglger 
EidtMTuaa, Qaaanit& BM8n7 
Kkufprob: DM611430- 

+ QareQe DM 14 500.- 

DM 3268307- 
Bttte fontom Sie uneere auefOhill- 
chan Unterlagen ul Unaare Frau 
He ne »fe in wird Sie gerne beraten. 
BaatahMguna einer teterwoh n ung 
nach Vweinbuuna. 


WDHNSTATIENBAU 

FRLIDURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Bougcnosr.cnschjft eG 
Am C;:,chol'Ari'uz 1 ■ 7S0D f lobum lÜ;. 
TeL 070 / 62031-0-5 v;n 0-12 +14 -16 Uhr 


Bad FötstBs/IX Passaa 

Komf. DcrapeleUge (L Stock 00 m 1 , 
DG 40 Garage, Garten, Auto- 
stelipL, wegen Umzugs tu verfc, DM 
250000,- insges. oder einzeln (DM 
150000,- bzw. DM 100000,-), evtL 
euch Vermietung (DM K80,- bzw, 
500/400,- DML E-Nachtspeicherhzg.. 
zusfttzL Kamin, 81. 
Anfragen an den Eigentümer: 

TT. B Mfc , Huthhl MM 

78» fteiteuSlM. fT tU 388538g 

Mt tMenamL dir. em Strand, 2-ZL- 
whg. 58 m* Im 1. OG m. BaOc, 1 o Per».. 
KP 210 000,- DH, Inventar ist gegen 
Abstand zu übernahmen, TeL 0 51 32 / 
«270 


Hamborg, v. Privat 

stadtnah, reprfts. 5-ZL-Mais.- 
Whgo 158 m* 2 BStL. 3 Balle, gepfL 
kL AnL im Grünen, Sackgasse, 
DM 379 000^-. 

TeL 040 / 58 196SU.527 58 80 

UnlvBfsItit^tadt 

PAS8AU 


Die sichere and rentable Kapital- 
anlage mit vernünftigen Steuer- 
vorteilen auch für den Durch- 
schnittsverdienen 

- beste Wohnlage - aufwendige 
Bauweise — solide Ausstattung 

- Mehrwertsteuererstattung ca. 

12% des Kaufpreises . 

- 10 DM m* Wohnfläche und Mo- 
nat Brutto-Kaltmlete 5 Jahre 
garantiert 

- steuerlich anerkannte Wer- 


- großekfietaachfrage infolge 
steigender Student en zahlen - 

- nur 10% Eigenkapital erforder- 
lich. 

Sie sehen, was Sie kaufen. Die 
Wohnanlage ist seit kurzem fer- 
tiggestellt und vermietet. 
Hufen Sie sofort wegen Terznin- 
vereinbarong an — auch Sa^So. 
bis 16 Uhr. 

CAPITAL CONTACT GmbH 
8358 V Bshof en 

tSSIToM 41 / 201 53 
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2-7L Kü.. Bad, neu renoviert. 55 m% 
DM269000,-. 

Mieteingänge im Ob« DM ßr ^ » 11 ■' m ' 

monatlich netto. 

Äraaissaäasfc. 

«.SKSS'-k^H&ü. 


NÄ QÄ ausgestattet Auch als w w-— 

Sehr reizvolle **** ^ ^ 

M*Mm HU 

/ T VÄÄ3Ä™» 

-M/A ßw 

Dn/gÄrtMltos 8* 

WfOkf räLOM/r 85 4261 




enwleWJtr. 




von Privat, ETW, 3U ZL, Balfc, 88 
m* ruh. Lage, kurzfr. beziehix, 
DM 230 000,-, Garage DM 15 000,-. 
Telefon «7731/44346 


SMsctaKuanld/SL Btestoo 

Appartement, 21 m 1 , Intel. Inventar, 
Exklusivausstattung. Balkon, Süd- 
wanlage, Hallenbad. DM 85 000,- 
TaL 8 81 23 /T1B 48 

WMdwrkmd/tlme-SlKiriDg 

10-J ahres-V ertrüge, notar. Luz.- 
Ferien-Whng^ K'nrw»wt™m 9. 
OG, 75 m*. 3 Balfc, Land-, Seesei- 
te WZ, SZ, KiL, Bad, Keller, Au- 
toplatz, Preis pro Woche 
Jaru-März, Nov., Dez. DM 5600,- 
April/Okt DM8400,- 

Mai-SepL DM 12 600,- 

Untervenn. u. Tausch möglich. 
Zuschr. erb. u. P 5855 an WELT- 
Veriag, PostL 1008 64, 4300 Essen. 

Auf niinn« Tta mngnmdztOck in 

ASCHAU/N. Chienu«e 

errichten wir ln 3 LandMbuero Je B 
herrL 3- und 3-ZL-ETW. 

2- ZL-ETW, 52 m\ DM 195 Ottb-; 

3- ZL-Dech -Studio- ETW, 78 m 1 , DM 

298000,-. 

Audi für Kinltahmleger (Mietgar. DM 
mtL, 5 Jahre). 

Wtadder + Zmn»u— > 

Wohaban n»Mi 
Vlhter-Seheftel-Str. 8 
818« Unehea 48 
TdaftiB 4M/M4S81 


Luxus- Ferionwohnung 

Kurz. M-Blocfc 9. OG'Eckwhng.. 
Süd-Ost, 3 Balfc, Land- u. Meer- 
blick, 75 m s . WZ, F.Bnl . SchlaUL 
Küche, Bad, Flur, Keiler, Auto- 
stellplatz z. Preis von 550 000,-, 
v nUm ähliert- 

Zuschr. erb. u. N 5854 an WELT- 
VerL, Postf. 1008 64, 4300 Essen 

Baden-Baden 

2-ZL-Wohnung, K(l.m«H/Rnlh , 85 m\ 
ln sehr schönem Vlllen-Hsus (5 WK), 
stadtnahe Waldlage, für 305000,- DU 
von Privat zu verkaufen. 

Zuschr. erb. unt R 5988 an WELT- 
Veriag, PostL 100864, <300 Essen. 


Aui w Weste rland 
All I ETW*s im Lcjadha. 

© DM 37M<- Je m 1 

SCHLÜTER- Immob. 
TeL 9 46 51 /SO 11 


Mehrfamilienhaus in 5100 Aachen 
Zeppelinstr. 80 

soll am Freitag, dem 29. 1L 85, um 9.00 Uhr, durch das 
Amtsgericht Aachen, Wilhelmstr. 26, IV. Etage, Zimmer Nr. 
404, öffentlich versteigert werden. 

Das dreigeschossige Mehrfamilienwohnhaus mit einem eben- 
falls dreigeschossigen rückwärtigen Anbau wurde um 1920 
erbaut und 1981/82 modernisiert Das Gebäude besteht insge- 
samt aus 10 Wohneinheiten mit Wohnflächen zwischen 27 und 
46 m* Größe. 

Die Gesamtwohnfläche beträgt rund 378 m 2 . Nach Schätzung 
des Gerichtssachverständigen ist eine Jahresrohmiete von ca. 
DM 49 080,- erzielbar. 

Der Verkehrswert wurde vom Amtsgericht auf DM 530 000,- 
festgesetzt. 

Kreditwürdigen Interessenten helfen wir auf Wunsch bei der 
Finanzierung des Steigpreises. 

Anfragen an die das Verfahren betreibende Bank werden 
unter Telefon-Nr. 0 61 21 / 34 87 41 erbeten. 


Zwangsvaivtwfgeivmg 

Objekt in Quakenbrück, Drossel- 
weg 1, MetafamlUep-Wohphans. 
9 WE, Bj. 1084, Verkehrswert DM 
1075 000^ 

Ankunft unter 

ZfeL 949/ 63 76 2! 58 od. 63 762253 


Gaben Sie bitte 
die Vorwahl-Nummer mit an, 
wenn Sie in Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 



GESUCHE 


RoncÜteobjokte 

laufend für GroBanleger in guten 
Lauflagen bis 100 Duo. gesucht. 
Vertra uliche Abwicklung wird 
zugesagL Wir bitten um Verfö- 
gungsteBung kompletter Unter- 
lagen, mit Uieterliste. 

Immobilien Konert KG 

S999 München 88, Wlenerplstz 
Telefon 6 89 / 4 48 22 80 
5199 Aachen. Ateadanergraben 
Telefon 02 41/ 8 95 99 


Privat 

suche ich in Großstadtlagen in 

SAddeutscMand 

eine größere Wohnanlage bis 
6 Mio* ab 8 WE. 

Telefon 051 21/848 99 

P ri v a tm an n sucht 
Mehrfamilienhaus 

ab Bj. I960, bis DM 2 Mio. geg. 

’Rawahhmg 

Telefon 92 91/ 4 88 33 


Wir sind eine private Vennögensgesellschaft und suchen im gesamten 
Bundesgebiet in Städten mit mehr als 40000 Einwohnern 

Geschäftshäuser 

nur fen la lauflagen 

(Fußgängerzone /Hauptgeschäftsstraße) 

Auch, wenn es sich um 

Sanierungs-Objekte 

und 

Abrißgrandstücke 

handelt, bitten wir um Ihre Kontaktaufhahme. 

Schreiben Sie uns bitte oder führen Sie ein erstes Kontakiecspräch mit 
unserer Frau Marquardt. Ihre Zuschrift wird schnell, unbürokratisch 
und mit größter Diskretion bearbeitet. 


Renditeobjekte gesucht 

Einkaufszentren und Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis DM 100 Mio. 

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 

AMmiM MANFRED MlEIJBREGKfl: 

IvAitä-VA Internationale Vemtögensantagwi 

(toinrich-Helne-AllM 38, 4000 Düsseldorf 1, TeL 02 11 / 32 40 19 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 


Anlageobjekte 


Wohnsitz Im Falle 

120 m 3 ETW, 4 ZL, alle m. Balfc, Sonne 
puizt88i& Gvue, Keller, WVachezen- 
trum, Schwimmbad, - , iaiiwn [ TemdspL, 
Bobbyrflume, S-Bahn^ nah. 20 Auto- 
mtn b. Hamburg -City. Halstenbek, 
von/an Priv. DM 285 000,- VB. 

IbL 848 / 4 »17 48 04.8 4181/4 3478 

VON FBIVAT 

Ammeraee/Dlefien, 2 ZL, 65 m 5 , tth, 
Garage. Glabfthvohnun& Seenttbe. DH 
255000,-- 

Cluaen. HfliwIiPD 

WUtebn-MeB-WeK 13 
3 lOwsben U, TeL 1 89 / 93 53 14 


UnlemBhmensonjppe 


Ptfratmann sucht 
für den Eigenbedarf 

Geschäftshaw 
zu kaufen 

auch sanierungsbedürftlg, nur 
In la-VerkannlmgQ (Fußgfin- 
genuneX ln Mittel- u. Groß- 
städten der Bundesrepublik. 
Sofortige BarabwickL selbst- 
verständlich. 

Zuschriften unter C 5207 an 
WELT- Verlag, PostL 190864, 
4300 Essen. 


Suche Immobilie, auch Ausland, 
bis 700 TDM i. Tausch gegen Se- 
gelyacht, 16 m, b. Barausgleich. T. 
048 83/17 06 + 85 50. 


Wir suchen: 

Mehrfamilienhäuser 
jeder Größenordnung 
Im Raum Düsseldorf 

Wir bieten: 

Kostenlose Wertschätzung 
Optimale Konditionen 
Diskrete Abwicklung 
Sofortige Barzahlung 

WOLJFGANGKOCH 
TEL. 0211/579087 


\ Wir suchen: p H 

"iin Raum Essen, 
■Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 

Ran iihaftahSiimr 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


.ULRICH Q {RDM] 

DAHLKEkg^ 

5140 Erkelenz- 0 2431/8 0010 
- Anton-Helnen-StraBe 59 - 


' Im Airfuaga abwr Ban- 
tongrupp* uclMn wir 
bundatvwrft 

Anlageobjekte 

von 2 Ws 50 Ma. pro Bns*iobi«ki bai 
soterOov Barzahlung zu kaufaiv 

A WAITER SCHMITZ 

W, \ Genoaplatz 23 -«988 Harm y 


ANGEBOTE 


Timmendorfer Strand 

Einfam.-HA, ln ruh. Wohnlage, 
ca. 146 m 3 WfL, 905 m 2 GrundsU % 
Keller. Garage, DM 360 000.-. 

LBS Immobilien 
T6L 9 46 61/ 99 65 und 87 77 

Karlsruhe (Pfinztal) 

herrs chaftl i c he Villa mit 15 000 
m 3 Park 

Kaufkraft VermOgensverw. 
TeL »75 76/1959 

Velbert 

gepfL Villa in ruhiger Lage, ca. 
270 m 3 Wohnfläche, mit großer 
Terrasse, Stadtrand, Richtung 
Essen, Parkgrundstücfc 2000 ro 5 
nicht einsehbar, mit »Www Baum- 
bestand. Zuschriften unter Y 
6017 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 

Von Privat 

39 Wohneinheiten, Bj. 72, guter 
Zustand, bereits in Wohnungsel- 
gentmn aufgeteilt, DM 2690, -/m 1 , 
m obb. Kreisstadt, verkehrsgün- 
stig und ruhig gelegen, voll ver- 
mietet, gute Rendite. Angebote 
unter R 6054 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Von Privat 

, Stadtrand Hamburg. 3 %- 
ZL, U2 m 2 WfL, 750 m 1 GrdsL, VoU- 
keSer, Doppelgarage, sehr ruhige 
Lage. DM 275 000,- TCL 84187/ 
75 76 

Wotzlar/Labn 

ExkL Landhaus mit Turm, 
traumhafter Panoramablick, be- 
ste Wohnlage, BAB- A n s chi . 
FümTDortmund, Areal 3820 m 1 , 
WfL 350 m*+ Nebenräume, 3 Bä- 
der, alte Eichenbalkendecken, 
Sauna, ausbauf. Schwimmhalle, 
tunen- u. Außenkamin, beste 
Ausstattung, von Prlv. zu verfc, 
VB 1,0 MUL DM 

Zuschriften unter Y 5863 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


OBBWKH IMg lHni 

RENDITEOBlBrre 

Angebotsausz u g: 

Snp. preiswerte Wo hn a nl age, Bj. 
1900, WfL 4200 m 1 , ME 235 000,- 
net., nur 2,45 Mio. - Bflrohs. City 
HH, ME 1,4 MLo^ 19 Mio. - Düssel- 
dorf 01(7, kL Geschäftshs^ 

Mio. - Zentr. Kreisstadt, Hoch- 
haus 62 WE, 1 Sup.-Markt, ME 
440 000,- net., 4,95 Mio. Für alle 
weiteren Objekte bitte unseren 
neuen Katalog unfortL! 

PETES HOFFMANM IMMOBILIEN RDM 
Bismarckstr. 38, 2000 Hamburg 20, 
TeL 0 40/491 2535 u. 4 Bl 59 H 


HH-RiszenTWedel 

Villenlage, 1800 m z Parkgrdst. m. 
kL Teich, Archltektenhs^ Bj. 81 
(steuerL 2-Fam.-Hs.), 6 ZL, 175 m 2 
ebenerd. WfL (Wohn-/EßzL m. 
Parkett, Kamin), 2 Terr., 2 BicL, 
1-2 Kü., KelL, Gar_, DM 600 000,-. 
BHmbMm -048/582078 

Aussteiger verfc 

denkmalgeschützte Henditeobjekte 
9 82, Wochen- u. Geschä f tshäuser. 
Baugrundstücke, Gaststätten, Au- 
tomaten, SB-Gesehäft, GmbH. etc. 
Schätzwert ca. 2.7 Mio. Mieteinnah- 
men ca. 150 000,-, Automaten 
60000,-, v. Priv., evtL auch »inrein 
1,79 Mio. DM. 

TteL 8 51 30 / 47 47 

Bad Hamburg 
Freist. Bungalow 
gOnstig aus NachlaB 

Bestlage. ruh. Villengebiet, ca. 
1000 m 3 herrL un^uehbares 
Areal mit altem Baubestand, 
Walmdach, 4 ZL, ca. 105 m? WohnJ 
N.-FL, NB 60, mod^ gepflegt, vie- 
le Extras, Doppelgarage et/L, so- 
fort beziehbar, nmstänrinhnlhiw 
von Privat ohne Makler, aus 
Nachlaßvermögen günstig, Fest- 
preis 199 000,-. Besichtigung aus- 
schließlich nsr am Sonntag, dem 
29. 9. 85, v. 14-16 Uhr in Bad 
HandbnxK Uhlenweg 1 od er 
Znsehr. unter B 6029 an WELT- 
Verlag, Postfach 1918 64, 4309 


vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, Wohnan- 
lagen, Investftionshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. bis DM 60 
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachsn Miete p. a. Vertrauliche 
Angebote von Eigentümern, Banken, Beratern und Maklern erbe- 
ten an: 


Zentrale Nürnberg • Abt. Groß- u. Speziaiobjekte 
Hauptmarkt Z 8500 Nürnberg 1, Tel. (09 11) 2 06 46- Telex 6 26 500 


Nihe Beuerberg (BAB-Aiiat Seeshaupt). Grundstück 1044 m 3 , WfL 180 m-, 
wertvolle Innenausbau ten, teiiw. Marmorböden (Verdi Alpi), Innen- und Au- 
Qenkaznln, teüw. SVrukturpuU. ccbfine Schmiedet iw.-n»r beiten, ouSergew. Blei- 
verglnwingen (griech. antik), Doppelgara^. Kauljtreia DM 958 808^ Angebote 
unter E 8001 an WELT-Veme. Postfach 10 08 64. 4300 Esaen. 


Luxus Bungalow, ca. 400 m 3 wohn- u. Nutzfläche, 5000 m* 
parkähnllches Grundstück, ln exklusiver Wohnlage, zu verkau- 
fen. 

Das Haus und das Grundstück sind mit allem Komfort ausge- 
stattet 

Verkaufspreis Verhandlungssache. 

Angebote unter L 5984 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


HERRENSITZ 

Traumhafte Alleinlage, 30 km nach Salzburg, 50 km zum Chiemsee, 
historisches Gebäude, Ursprung 1231, kompL restauriertes Müh- 
lenanwesen. 400 m x WfL, 800 m* NfL, Gästehaus, Beithalle, Reit- 
platz, Pferdeboxen u. GästepferdestaU, eie. Teich, Bachlauf, ural- 
ter Baumbestand, 50000 m 1 arrond. Grundstück, davon 42 000 m* 
Pferdekoppeln, eig. Hubschrauberlandeplatz m. 3 mal täglicher 
Verbindung nach München etc. 

Gesamtverkaufspreis der Anlage 4,8 Mio. DM. Unterlagen erhalten 
Sie über den beauftragten Makler 

Tiutor + Rsfsch Immobilien GmbH 
Pf-Kurt. tt€ lii uut.li «i StiaB » 12 /U, 8500 Nümborg 1 
Telefon 0011/232623O.2323M 


Landhausvilla 


mit 2 ELW, Garten- O. HalteromhuHmmKaJ 
oder wahlweise Büro m. 12 Arbeitsplätzen, Telex, TTX u. BTX, 
hochw. Marmor- u. Teppichböden. Textiltapeten. Viele wertv. Ein- 
bauten in Mahagoni Mod. Haustechnik, 700 m : WfL, 2780 m 1 , herrL 
Park m. üppigem Bewuchs u. schönen Terrassen. 3400 m* Grund, 
davon 1000 m'als Bauplatz abtrennbar (ä DM 250,-), 3 Garagen u. 15 
Stellplätze. Eines der exkL Objekte im schönen BemstaL 40 km östL 
Stuttgart, Ortsrandlage m. herrL Sicht über Ort u. TaL SOmtL 
Einrichtungen im Ort. EHzugstation. S-Bahn 6 km. Waldorfschule 
15 km. Alles ln Top-Zustand. Sof. beziehbar. Herstellungskosten 
Ober DM 2,6 Mio. Wegen Todesfall zu L5 Wo. DM zu verfc (ohne den 
abtrexmb. Bauplatz ergibt das einen m*-Preis v. DM 1785^-; je m 3 DM 

450,-) 

AusführL Expose m. Plänen und 9 Großfotos gegen Kostenanteil v. 
DM 30,- (zurück) von Rechtsanwalt C. G. von Plehwe, Erzberger Str. 
Sa, 7700 Singen, TCL 0 77 31 / 6 68 11 abends und am Wochenende 
0 77 34/1731 


Uebhaborobjekt 

KL Landhaus, im FachwerkstU, ln schöner Wohnlage von Bad Kreuz- 
nach, m. Talblick (1254 m 1 gr, Bauplatz) und 3876 m 3 an grenz. 
Weinberg zu verkaufen. TeL 06 71 / 2 67 71. 

Zuschr. unter G 6069 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 54, 4300 Essen. 


Altersrotmtitz/ Ferien bous 
Im Nordschwarzwald 
Nfllm Fraudwutodt 

Btafamiilenhau», Bj. 65, 
Grundstück 5,01 ar, 150 m 3 WfL, 
ZH, Garage, 83 renoviert, mit 
z. T. wertvollen Einbauten, wie 
Balkendecken, Holzvertäfe- 
lung, bemalte Schwarz- 
waldstube, zu verkaufen. Preis 
VB DM 330 000,-. 

TeL 07 11/4200 81 oder Zu- 1 
Schri ften erbeten unter V 6036 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Amrum! 

Einmalig schönes Grundstück, ca. 
7000 m*. mit altem Baumbestand, 
direkt am Wattenmeer, mit vielsei- 
tig nutzbarem Mehrfamilienhaus, 
auch als Gästehaus oder Pension 
geeignet - für DM 2£ Mia za ver- 
kaufen. 

Wlrts c haftsfaeratunfH. Brünnette 
DionyshiBBtr. 50. 4150 Krefeld, 
T6L 021 51/ 77 70 07 


Bad Godesberg 

Reihenendhaus in kL ruh. Straße, 
Rheinnähe, Gart u. Garage, ca. 
100 m z WfL, beste Innenauast, v. 
Eigentümer zu verfc 
Preis DM 370 000,- 
ZusC hriften unter S 5857 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Graftes Wohnhaus 

Bad Sachsa 

Wohnfi. 600 m* G rundst. 850 m 1 . 
Bauj. 1900, guter Baumbestand, mo- 
derne Heizungsanlage, z. Z. als 
gehn genutzt, zum L. 7 .68 zu ver- 
kaufen. Gute Wohnlage (Hallen- 
und Freibad sowie Kurpark ln der 
NBheL Objekt Ist viels. nutzbar. VK 
DM 270 000r-w Verkauf ist auch mit 
einem Grundst v. ixL 2100 m 1 (an 
zwei Straßen liegend) möglich, VK 
DM 425 000,- maklerfreL 
willen. OstertaL 
2428 Bad Sachsa (T. 8 55 2S / 18 01) 


Kassel (Zentrum) 

Rendltöis., 20 Whg. + 1 Supermarkt, 
Kahm. DM 170000,- zu verfc, nur 
DBS 1,7 Mio. (VBL 

Kobbe-Immob., Bahnbnfstr. 41, 
3510 HannMOaden. T. 0 55 41 / 40 07 


KAPITALANLAGE 

Mehrfamilienhaus 

Grenze Essen/Gelsenkirchen, 
gute Wohnlage, Neubau März 
85, voll vermietet, 820 m* WfL, 6 
Garagen, 4 SteUpL, hervorra- 
gende Bauausführung, 5 % Ab- 
schreibung, interessante Ren- 
dite, KP 1 440000,- DM. 

H KLMK B und JOCKENHÖFER 
Immobilien -Gesellschaft RDM 
BÖckenhoffistr. 37 
4259 Bottrop, TeL 9 20 41 / 2 90 41 


Hannover Citylage 

Büro- u. Gesc h äftshaus, langfr. 
verm. Netto- ME: DM 187 900,-. 
KP DM 2,35 Mio. 

Zuschriften unter U 5859 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 

Hannover- Badenstedt 

Wohnanlage mit 64 Wohneinhei- 
ten, zusammen ca. 4278,12 m 3 WfL 
Ideal für Anleger und Aufteiler, 
VP DM 5 380 000,-. 

Schwaben Immobilien 
0 7131/8 93 94 


Gelegenheit 

Wofanbauweebcw am Wold gelogen 

Nähe Nordsee L R. Niebüll - Leck 
- Bredstedt, Neubau, 5 ZL, Kü., 2 
Bäder, sehr gute Dä mmu ng, für 
189 000,- DM zu verkaufen. 

Atukonft üb. 9 48 63 / 9 99 


Universitätsstadt Ruhrgebiet 
Terrassen- Wohnungsanlage 

140 Wohnungen, WfL 1308 m* 40 Garagen, 50 PKW-AbstellpL, Iso- 
Verglasung, Bj. 73, Femheiz,, Kostenmiete gesamt p. a. 1 105 25(L- 
DM ohne Umlagen u. Hzg., Bewirtschaftungskosten ohne Mietaus- 
fallwagnis p. a. ca. 127000,- DM. 

Kaufpreis DU 10 850 OOO^ zigl. 3 , 42 % ProvfadoA. 

Wagner Imnwbilicn-G esellschaft VOM, Dunisstr. 19, 5909 Köln 1, 

Sammelnif 02 2] / 13 60 67 


BLUMENAUER 

Loa Angeles Düsseldorf Frankfurt Hamburg Bad Soden 
001/213/2584)836 0211/M5204S 0ra/*740111 0407*2201461 061967*25081 { 


\ IMMOBILIEN 

' übarraglonalundvM- 
saltlg durch zaMrmcfta 
| Spariatobteiungan. 

München 
089/*1 298031 
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Einmaliges, exklusives Schleis 
NAHE PARIS 

best geeignet für gesellschaftliche Zwecke, 

mit ca. 1 6 ha Grundstück, Parkanlage und Wald, Platz für 
Golfplatz, Landefläche für Kleinflugzeuge und Helikopter: 
Wirtschaftsgebäude, große Stallungen für 42 Pferde, Garage, 
I-Familien-Haus für Verwalter. Innenräume neu renoviert, 
Dach neu gedeckt, DM 3,5 Mio. 

Im Dreiländereck: Badenweiler - 
Bad Krozingen - Bad Beliingen 

Hotel gami mit Privathaus 

ca. 36 Betten, Lift gemütliche Aufer.ihaltsräume, Liegewiese. 
ca. 1340 m* Grundstück, in herri. ruhiger Lage. Nähe Kurzentrum, 
Schätzwert: DM 2,9 Mio.. Kaufpreis: DM 1,49 Mio. 


Immobilien Brutsche RDM 

Mitglied des internationalen Immobilienverbandes FIA5CI 
U. Kirsch bäum lebuck 7, 7640 Müllheim/Baden 
Telefon (07631) 2249 


Für Kapitalanleger 

Hameln, Citylage 
Erstklassiges Renditeobjekt 
wertvolle Substanz. Neubau 
gewerbliche Nutzung, solventer 
Mieter, langfr. Mietvertrag 
Jahresmiete 132000.- DM (indexiert) 
Kaufpr. DM 1750000.- (bei Optierung zur MwSt.) 


V X Volksbank Hameln 


Immobilien-Service, Tel. Mo.-Fr. (051 51) 207233 oder 207276 
3250 Hameln. Osterstraße 44/45 


Patrizierhaus vor den Toren Hamburgs 

Tiir nsr. sn rtutixid der Lüneburger Herle Der 
sJsü' WjrrsU riej m einem talcrseliea Stedten [rum. 

5 <s iffli lur nat' wanwt und außerdem aan Beaoiel 
Genciiie sammeln. Ancqqitaters adsleilen oder Hausmusik 
Cie' S-e fine Freunde und Gisfs .-wiit^ien 

■£ Bx&y.mjz? imc jaiacvn Kelle ?s*mlbe 

Die V.’jfüiere umldü EntfangiluSt. Kanmammei. Efl- 
\ Z Cus , e.Vji:nesri"sl : TeBia.3li3iienriJusuniWjs5«S3ieie'm 
3 imen-ol ?;*- de; ScWaftefeiüi mit Human Srhlai raumen. 
** GaeieziTiir«' ■.nceihien tefmarWdern. Dummer JusjfüJui« 
««JlfWutf'C Der WndieWiafcer freul so uhe' ßas >uMe 
Keüf-Mjite Gis Ejnijar^siwrtzl iscehe Bild' dm zweite 
Wahrturj. ae »jene Utferlaltri und viele Deuts nacn aller 
to.iwawHMR Hillen Sie ach jsseften. Die BauarDslziz 
«a siil^lreu mstainart usd amte Fehl und Tatet lenainerf. 
Cs'.u: ■•y.r.n ar nui unseren Hamen einiieiien 



Das 6 escrj]?rF rat seinen Preis. DM 1.3 Mm Vertundiungs- 

tos Kontaktauf nähme über Stadtsparkasse 
2120 Lüneburg. Postfach. Tel 0 4131/16444 


Die Deutsche Bundesbahn verkauft gegen Höchstgebot in 7770 
Überlingen am Bodensee das ehemalige 

Wärterwahngebäude Wp 15 a, 

Wiestorstr. 6 mit einem 872 qm großen Grundstück. Baujahr 
1900, 1 1 /2geschossig. 81 qm Wohnfläche, 514 ccm umbauter 
Raum. 5 Minuten Fußweg zum See. 

Mindestgebot 300 000,- DM. Besichtigungstermin: am Freitag, 
dem 18. 10. 1985 von 10-15 Uhr. Nähere Auskünfte erteilt die 
Bundesbahn-Hochbaubahnmeisterei in 7700 Singen (Hohen rw.}. 
Telefon (077 311 36-355. 

Angebote bitte bis 8. November 1985 an die 
lr»Tnl Bundesbahndiräktion Karlsruhe 1, Lammstraße 19, 
1 1 IJ 13 1 7500 Karlsruhe 1, unter Angabe des Aktenzeichens: 

iMeir 11 a R 6 Le/ Überlingen. 


ExklBStves Landaus mit mnertanbarem Panoramabltek 

in Hopfen am See, Allgäu. Grundstück: 1700 m-, Wohnfläche 267,75 m*. 
wertvolle Innenausbauten, Holzdecken, Mannorböden, Fußbodenhei- 
zung. Wärmepumpe, Innen- und AuSenkamin. Doppelgarage. Preis: DM 

LSKQo. 

Pfründer Iuuaobilieii, Tel §83 62/ 66 Oft, BBhcnstr. 42, 8858 Hopfen am See 


18 000-m 2 -Seegrundstück mit 60 m Ufer 

am Großen Plöner See, eigener Bootssteg, reetged. Bootshaus mit 
Sauna- Weißes Landhaus in Hanglage mit Blick über den See; 130 m* 
WfL, 5 ZU 2 Terr., Keil, Gar„ GrdsL m. Bacbverlauf, in äußerst 
ruhiger Lage am Ende e ine r Sackgasse. Preis VHS. 

HK- impmbillen. TeL 0 40 / 50 20 78 oder 1 40 / 59 26 78 

] "TT - . Baujahr 82. 2 Wohnungen, 4000 m* 

Landhaus aut AinraroHekie-/w^gmndst^ 

Inseilage, SüddarfiWesterheide, von Privat zu verlaufen 

ZSKHAn mb. ■. B 5822 an «Ht-Vertag, PmUacb 19 SB M, 4300 Eum 



OTTO STOBEN • KIEL 

Immobilien - Sch.;lDerb3um3I 


I Q0431- />S\ STÖBEN<5cWittlin £er'Q04Q- 

! 676 081 Immobilien - HH 13 ftiri-.alleel? i 449 597 


Wohn- u. Geschäftshaus v. Privat 

im Großr. München (Gewerbegebiet), Bj. 1977. G rundst 1817 m*. 530 
m 1 Büro-, Fabrikations- u. Lagerräume, 4 Gazagen, ZHu. Flüssiggas, 
mögL Bebauung nicht genutzt 300 m 1 WohnfL, exkL Ausstattg-, frei n. 
Vereinte, Mieter evtL vorh,, viele. gewerbL Nutzung (Büro, Werk- 
statt Labor. EDV), KP VB. 

Zuschr. unt W 5883 an WELT-Verlag, PostL 10 08 84, 4300 Essen. 




3 exclusiv, der Lage entsprechend ausgesuchte, ausgestattete und 
geplante Wä Imdachhauser. Zusammenhängend, jedoch individuell 
verschieden. 

Mittelbaus ca, 1 35,90 m 2 Nutzfläche — DM 655 000,- 

Mittelhaus ca. 199.92 m 2 Nutzfläche DM 745 000,- 

Super-Eckhaus 216,61 m 2 Nutfläche DM 849000,- 
inclusive Garage, Garten. Sofort beziehbar. 

Ein Ansebot für hohe Ansprüche. 


/ \ Rita Immobilien GmbH / , , 

A s/'/r Diygalddallee 33 / sÄSSSTSf 

8000 MO neben 71 / 

Tel. 0B9 / 7 85 42 6t / ™.oia/7257i>si 

Wir sind täglich, auch samstags und sonntags, für Besichtigungen 
oder Anfragen im Musterhaus Tannenweg 23 und Tannenweg 7 
unter der Ruf-Nr. 0 89 / 8 11 41 61 (14-18 Uhr) erreichbar. 




Ferfenwofmungan 

Bad flHz/lsnggries 

hnmo M H a ehtaitt mit herrftaham Bück auf 
das Alpenpanorama - am Pananwohraitz 
zu supefgünnim« Preisen, um dar man 

Sie beneiden wird. 

Durch Vermietung an Urteutugds» erwirt- 
schaftet die Wohnung Zms * Tilgung. Zu- 
sätzlich kostanfosa Selbstnutsung ha dan 
Eigentümer. 

Ferienappanetnenta schon ab 112300.- 
□M. Baufamgstatlung Ende im Provi- 
slenshwer Varkauf direkt «Om Bauträger. 
tSAH WohobMU GmbH 
AÄhaUnar Eck 11, 8000 MOncftan 2 
Tat 088 /SB 18 38 


Odenwald 

Traumhaua in unverbaubarer 
Haaglage, tat zu bcziehexs, 30 Auto- 
min. Darastadt, 45 AutoräizL 
1000 m 1 GrdsL, 250 m* WH, mit efn- 
geb. Schwimmbad u. Sauna, 3 Soo- 
oenterr.. in Südricht.. Doppelgar. 

VB 650 000.-. von Priv. 
Näheres unter « 0 Bl 03/67888, 
auch SaJSo. 






immobiüenk’OKIG 

2280 Westerland. WilheJmstt 7 -RDM 
, SEIT 1962 IHR 

SYLT-EXPERT* 


'S* 04651 / 50 35 ^ 50 36 


BofUhHaoptbabuhof 

Büro- /Wohnhaus zn. Anbau (NEL 
ca. 680 m 1 , noch ausbaufähig), Hof 
mit 4 Garagen u. 6 PKW-Abstell 
platzen, von Privat, DM 1,6 Mio, 
Exposä auf Anfrage. 

TeL 02 28/ 21 54 98 



BODENSEE 
Halbinsel Mettnau 

1-FartL-ifc, 2gesch„ in 1000 m* 
Garten, von Priv. an Priv. we- 
gen Auswanderung zu verkau- 
fen. Freiwerdend nach Ab- 
sprache. Preis VB. 
TeL«77 32/105 10 


Bad Eilsen 

WlnkdvQla in absoluter, unverbaub. 
Toplage. 274 m* WohnfL ins. Ausstat- 
tung große Raumaufteilung. gepfL 
Grundstück. Ein repräs. Anwesen. KP 
DM 570 000,- v. Privat. 

TeL 057 22 / 8 5590 


DrStange-Co rdm 


• Münster - Jugendstil haus, sehr • 

• gute Wohnt- nur 4 ETW, Pr. einer 

: • 4-Zi.-Wohng. bei 103 m* Wh.. m 
korrtpl. renov. u. saniert DM • 
• 303 B50,-, Tel. 02 51 / 2 05 85. 

• Güttingen - 1-Fam.-Haus m. • 
• Snl.-Wohng., gute Wohn lg., na- • 
S he am Wald. 5 23.. Kü., Bad/WC, Z 
S 115 m 3 U. 2 Zi^ Kü.. DuJWC, 35 • 
• m*. DM 425 000,-, TeL 05 51 / • 
• 5 7314. 

2 ZenbafvenraHung 
Z 7500 Karlsruhe, Poetf. 61 20 
• TeL 07 21/ 55 19 91 


Gelegenheit 

Umgeb. Bauernhaus, gepfL Zu- 
stand, in Feitlng wegen Alters zu 
vezic, gewerbL nutzbar. VB 
450 000,-. 

Angeb. u. S 6055 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Rotto ch- Egern 

Neu erbautes Alefierhaus, be- 
zugsfertig 1. 12. 85, VB 700 000,-, 
Sonderwünsche noch frei von 
Privat, TeL 0 89 /3 61 48 93 


Einzigartige Lage 
an d. Flensburger Förde 

ca. 6000 m J GrundsL mit alt Reetdach- 
baus U. RT. paimhwtaiul. 

Anfr. erb. u. K 6027 an WELT-VerL 
PostL 10 08 64. 4300 Essen. 


Traumobjekte 

Wo MorddestsdUud am 

schSnsten Ist? 

Klassizistisches Herrenhaus 
(König E. A. v. Hannover 
1842) mit 15 000 m 1 Park Ost- 
heide, 550 000.- 
Wendland-Factiwerkhof d_ 
Spitzenklasse in attraktiv- 
stem Hundllngsdori 750 000,— 
mffhgrafpnh flf SL 3 ha &Q1 
Deich 300 000,- Naturpark 
Elbufer 

Historischer Niedersachsen- 
hot, kaum zu überbieten in 
Ambiente, 35 000 m* Flußufer 
etc. 1.6 Mio 

Wo SSddeutsctüand am 
schönsten Ist? 

SomL-Landhaus Süd- 

schwarzwald/Schweizer 
Grenze, 300 m x WfL. 2450 m* 
Südhang/Ortsrand 780000,- 
Wo Südamerika am schönsten 
ist? 

Penthouse in Hiö de Janeiro, 
260 m J WfL, Privatpool, an La- 
gune Corcovado 550000,- 
500 m z Flußufer Parana, ar- 
gen tische Grenze, 120 ha be- 
ster Boden 120 000,- 


fsSMtVV 



munoMBenembN 


I H * /.i-.J-Jo-sj -_7- 


Bremen 

Wohn-ZGeschfiftshous 

Aidf-Marfct, Gaststätte. 15 Woh- 
nungen, 12 Garagen. ME DM 
152 000.- langfristige Verträge. 
KP DM Mio. 

TeL 04 21 / 21 55 40 od. 17 66 ZI 




Wegen Erbteihmg verkauft Priv. 
oberbay. Ijinribaa». 200 nj* WfL. 
inkL 2 Einliegers pp, 800 m 3 
Grdstck. m. geeig. 

als 1-Fam.-Hans, 2-Fam.- Ha.ni 
Privatinternat od. Pension. VB 
DM650000.-. 


NotdaxüHotddatek {Nords*«) 

Haus. ca. 95 m*. sl Garage und Äb- 
steUrau=. BJ. 79. zu vericaufeft. xur 
BSws ooö! 7 Ideal ftir RoÜrtuhifsh- 
rer. da Parterre. 

TeL • <8 3! / 51 IS 






Doppolhoui 

(auch EFH mit 3 ^>p.) in Nord- 
sccnähe. exkL Lage, ko ml Aus- 
stattg, bes. günstig zu verkaufen. 

A u s k unf t Aber 0 4663/9 99 


SfeM Suck& Möller 


Das Traumhaus, 
das alles in sich hat 

Exklusive Chance im Grünan; 
:3-TamHsen-Bunga!ow mit guter ' 
Adresse in Roseng arten-Ehestorf. 
direkt an der Stadtgrenze von Ham- 
burg. Hamburger Telefonanschluß. 
Vieiserttger Zuschnitt! Ihnen: Bü- 
nietage. z. ZL vermietet für DM 
1235.-. vierteljährlich kündbar (ge- 
eignet z. B. für Arzte. Architekten. 
Agenturen). Mitte: Selbständiger 
Wohntrakt mit vorgelagerter Spiel- 
terrasse. Oben: Belle Etage mit 60 
m 2 Wohnzimmer, offenem Kamm. 
Schwimmhalle, Sauna. Nicht ein- 
sehbarer Garten mit großer Terras- 
se. unverbaubarer Panoramablick 
auf bewaldete .Schwarze Berge'. 
Insgeamt 377 m 2 Wohn- u. Nutzflä- 
che, 2000 m* Grundstück, DM 
750 000.-, durch Wohnortwechsel 
sofort frei. 

RDM-Makler 




Fischerdorf Greetsiel 

Komfort-Doppelhäuser Im 

Landhausstil, in Kürze bezugs- 
fertig. Besichtigung nach 
Absprache. 

Gerold W. Jsnssea Immobilien 
An der Emsbrncke 68, 2958 Leer 
Telefon 84 91/ 36 46 


Für Sie verwendbar!? 

In einmaliger Lage in der Wll- 
st ermarsch (40 Min. nördL v. HEL) 
befindet sich auf e i nem ca. 6300 
m 2 großen Grundstück mit altem 
Baumbestand ein Landhaus mit 
Nebengebäuden. Die Nutzfläche 
beträgt insgesamt 390 m z , nutz- 
bar für private, freiberufliche, 
gewerbliche od. landw. Zwecke. 

Kaufpreis: 449 000.- DM. 
Bildinfo- a. An fr. Zuschr. erb. unt. 
J 5995 an WELT -V erlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Garmisch 

Gelegenheit 

exklusives Landhaus 

Traumlage, tellmöbL, 1,2 Mio, von 
Priv zu verkaufen. 


Zuschriften erb- unter K 6071 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84, 
4300 Essen- 



H*uaufiG Jfi NEUES WAL: *0 

TEL. 040 / 34 45 31 


BUS UM, Remfiteobjekte 

6.8 bis Tfach, 2 Häuser mit jeweils 
acht 2-ZL-Wbgen^ Kü„ Du. -Bad. 
jährL ME ca. 96 000.-. Nettorendi- 
te ca. 9,49% bzw. 9,78%. KP inkl 
Inventar DM 650 000,- bzw. 
670 000.-. 

SCO Immobilien 
Mathias -Claudius-Str. 205, 

225 Husum, TeL 048 41/70 25, 
privat 046 71 /43 15 


SYLT 

Wir verk. aus pers. Gründen unser 
neues App. -Hs. mit 8^ 2-3- ZL -App.. 
Schwimmbad, Sauna. Sol etc., 570 
m ] Wohn- u. NutzfL auf 1000 m : 
eingew. GrundsL Die Nordsee. Str. 
u. Kurv, sind mir 500 m entf. Ums. 
ca. 230-250 TDM. Scbätzpr. 2* Mio. 
VP 2,1 Mio. Nur 600 TDM Eigengeld, 
notw. Haus kann mit 200 TDM 
bankverbürgter Mietgar. abgege- 
ben werden. Privatverkauf. 
Unterlagen unter H 5982 an WELT- 
Veriag, Postfach 100864, 4301 
Essen. 


2 Zinshauser 
Heide in Holstein 

Nebeneinandertlegend. 8 Wohnun- 
gen, u. 7 Garagen, nih.. bevorz. 
Wohnlage, Bj. 60. Bestzusund. Kalt- 
miete P- o. 50 SZU-ZReitkaufpr. 
582 006,-, zuzügL Wohnrecht einer 
7 5ßhr. Dame, auch einzeln zu erwer- 
ben 

Trumm wm « « 
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Seltenheit 

21500 m 3 , Grundbesitz, eigen. 
See. Winkelbung^ 156 m*. Holz- 
halle, 250 m 2 u. Dapp.-Garage, 
Pferdehaltung mögL. ca. 17 km 
nördL HH-Grenze, Preis 430 000 
DM oder Gebot von Privat 
Telefon 6 41 92 / 4 23 51, ab Mo. 


Rendite- Wohnhaus 

2000 Berlin 30 - Schoneberg. Alt- 
bau. 2400 aa : WohnfL. *8 Whg^ 
umwandiungsfähig. wegen Erb- 
auseLcacdersetzung zu verk.. 

AbgeschL- Besch, vorh. v. Priv. 
Ans. unter D 6000 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 430Q Essen. 


Rapr. Trotflabooi 

in UelzemHeide m. gepfL Garten, 
GrundsL 1045 nr. WfL ca. 200 cor, 
m. Pool u. Sauna v. Priv. an Priv. 
Aag. unL S 5301 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 1008 64.4300 Essen. 


RENDITEOBJHCT 

Bonn, Wohn- s. Geschäftshaus. 
Miete p. a. 115 000,- netto langfri- 
stige lEetgaraciie. Kaufpreis DM 
1530000.- 




Wohnhelm In 
Bocb um -Quewnburg 

2- bis Sgeschossfg mit 100 EinbeU- 
Zlmmem, erweiterungsfähig lii m* 
Internen Umbau, zuzüglich Sozial- 
rfiume, ausreichende Pkw-Einsteil- 
plätze, x T. in Färkdeck. zu verkau- 
fen oder langfristig zu vermieten. 
Grundstücksgröße 4035 m 1 , Wobn- 
und NutzflÄdte 3079^8 m*. Baujahr 
1972, sehr gute Wohnlage, Grüngür- 
tel, Nähe Universität, gute Ver- 
kehrsverbindungen. 
Angebote unter N 6052 an WELT- 
Verlag. Postfach 1008 64, 4300 




in Köln 

Fünf 8-Fa.-Häuser, Bj. 63, in 1984 
umfassend mod., u. a_ Zsoilerver- 
jftrermg , Gaseta genhzg ., Fassa- 
densanierung, gesamte WfL 3244 
m 2 , GrdsL ca. 8300 m* 20 Einzel- 
garagen. Offen tL Mittel 1983 ab- 
geUSsL ME ca. 270000,- DM netto. 
KP DM 4^5 Mio. 

Prov. -freier Verkauf durch 
Eigentümer. 

Wohmmgsbau-Agrippa, 

5000 Köln L 

Tel 02 22 / 12 52 47 (ab Mo.L 


Wohn- u. Geschäftshaus 

in verkehrsgünstiger Lage in 
Suhrgebietsstadt direkt an der B 
1 gelegen, für großflächigen Ein- 
zelhandel, Lebensmittel, Bau- 
markt, Autohaus zu verkaufen. 

Zuschr. erb. u. Y 8039 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 


2070 Ahrensburg 
vJan Privat 

freist, vollunterkeilertc* 

Hain, 1<» m ä «EG * au»h 
Satiet-DG) m. frtimdl KhaketfM- 

«de auf BIS m* Grdstck ln VUlMl*- 

n Biiniw ab Nev. mögL Preis DM 

geswt»» 350000,-. 

T^L abend* 8 81 86/5441 

t.rzQb. 8 P/T2861 


Neckarobc 

Wohnanlage mit 144 Wohneinhei- 
ten. zusammen ca. 7634.77 m* WfL 
ideal Air Anleger und AuftcUer. 
VP DM 4 920 000.- m* Preta, ca, 
DM 84 

Schwaben ImmobUlen 
enn/«»M 


Altai«« 

2- Fora.- Wohnhaus 

(touü renoviert) mit Vor- u Nutz- 
garten. G rundst, ca. 800 nr. In Ucrf 
OstfricahL. AXtstadivintel. auch 
für Arzte u. Anwälte geeignet, von 
Priv, zu verk. 

Anfragen: 0 49 SS / 49 45. ab 17 Uhr 


Berfin-Uchtelfefde 

Gepflegte Wohngegend. Steuer 
begünstigter Wohnungsbau. Bau 
Jahr 1974. WohnfL 507 m\ 4 Zwei- 
u. 4 PreMnunw-Wohnunjgcn. al 
les gut ec sclmi tlene Wohneinhct 
ten. Janresmiete: ca. 100 000.- 
DM. KP: 1000 000.- DM 
Immo-Banfinaaz GmbH/ROSt 1 
Durchwahl werktags: 

030 / 4 30 0940 


Für Fachweridmaslfebhaber! 

AuBergpmUhaL sebönes, «tfh-oUea ru- 
stikales Fachwerkhaus zwischen 
Bensbcrg u. Overath, ca. 20 km bis 
Köln, absotat ruhige Höhenlage. 
GrundsL «15 m*. nicht einsehbarer In- 
nenbof mit Schwimmbad, tdls Über- 
dacht. herrt Terrasse, Innen- u. Au- 
Benkamin, Bau]- 197«. Urnen u. auöen 
siefatbares ZOD^ihr. Elcbenfadiwerk. 
teils Inschriften, antike Türen, steuert 
2-FusL-Hans. integrierte Einlieger - 
wuheg, WohnfL insges. 185 m 3 , Doppel- 
Karage m. Speicher. DM 890 000.-. Rnth 
Fade. fwimihiHan RDM. Ohcragrer, 
5Z» fteJcfasbot n. T. 0 22 «5.<3 «0 U- 4 3« 



Sauna, FUneOr. Pool Köböjfr, Sar. 
off. Kamin, hochwert. Aumtatt. 
mh Ug*.«inaiu»e*prochcn rB(gi- 
rentativva ScluräckitM 

DM 0849t,-. 

S. Bü«« KDM Immobilie» 
Tafaftre«»/aau. 
gwfttttc kmmt «. i. .. 
tMftnvbmZ 


warn FaUtegtosM 

E U v fa qv - Bungalow. WfL IM- m*. 
DG «unbauf ., auf 605 tt* GnfsL m- 
altem Baumbeat.. 3 Bauplätze 
sbteilb . Ges. -Ford DM SSO 000.-. 
XDM-MaMcr J. Hadkmocrfc ' 
TW. ft 4* / 58 M SS. ab BUl 


SLFam.-Haut 

Neubau, möbL. 270 ro : WfL ln 
Winterberg zu verkaufen. 
Zuschriften unter U 6133 an 
WSLT-Varlag, Postfach 100884. 

4300 Essen. 


Winke £haus .9 ti. Garage. ■ 

3 SteilpL. 800 m* Churten. 

Aafch, unter C 5888. an WKLT- 
VorUK, Fbtff I60t«, 4M 
■ tma . 


kapitaianlaoe 

Mehrere Miciobjekte ln Frank- 
furt und Umgebung - von DM 
475000.- btt DM 2,6 Mia. zu wr- 
kaufen- 

TttL6ftH/8896,c»wJBan«neMr. 


'•'"-•a 11 



K ohlam 

l-Famaivn-HsHM 

Bj. 63 lEUüieaerwhg. Mcuerl aner- 
kannt i. WfL n 250 NutzfL ca. 
130 m*. leichte Reoovlrnwgaarbrl- 
ten eribnkrL 1844 m' parkartiges 
Grundstück mit ahera Baumbe- 
stand, unverbauhorrr tihek üb. 
Rhein. 5 AKUunin /. City, Verband- 
iungsbasis DM 785 000,- von Privat 
Telefon 82 BZ / T I« 41 


Berlin 21 -Tiergarten 

ll-Fam-Hs- Bj. 73, v. Eigentümer. 
T.» 61 81 /8 1879 o. « 61 81 / 259374 


Norddeich 

Preisw. fOLakcrbäuser. dir. v. 
Buuträgec, Wöhn-/Nutzfl. 78 m 
zu verk. Bitte Prospekt anfar 
dem. TeL 044 51/64 77, Rolf 
Meinekc, 2930 VareL Tangcrstr. 9 


Nontsea/Bnietsiel 

Koml.-Landhs. (4 ETWs). Woh- 
nungen d. Spitzenklasse. 
Mw St. -Erstattung, hohe Ren- 
dite, a. Wunsch Mietgarantic. 
Gerold W. Janssen Immobilien 
An der Emsbrörkc 60. 2958 
Leer. TeL M 91 / 36 46 



Wellh+im 

Etn-fk-at mit ca. 900 Wfl.'Nfl., 
ca. 11 000 m 1 Ged . südL ausger, Al- 
lemlage. Bergblick, auch r. pfmk» 
haliuna bestens «cetinet, 
SVi)V I J Wo. VB. 

R. Not RDM InunobOlra. 
Telefon »8»/ 22 nn. 
ZwaibrlldWBMr. 4. 

8 Manchen t 



SudL Nordsee; Nordseebad Bor- 
kum (Hochseekiima) 

ßnfamirienbaus 

teilunterkeltert, Bj. 64, Grundst. 
400 m : . 10 Gehmiu. z. cL Stränden, 
2 voüständ. einger. Wohnungen 
inkl Ferns^ Oizentr.-Hzg.. £jrd- 
geschu 48 m s , 2 ZK, ToCL. Dil, 
Dachgesch.: 32 m=. 2 ZL, Kochix, 
Toü. Dil, Balte, 2 Terr.. Auto- 
stellpL, Gerätebaus, Verkaufspr. 
285 000,- DM. 

Zuschr. erb. u. W 5993 an WELT- 
Verlag. Postt 10 08 64, 4300 Essen 


Nord-Ostsee-Kanal 

AVEKLAK, Kanalblick, direkt an 
Fähre Kudensee, sehr gepfl. 
Eint-Hs. m. EinL-Whg., rd. 170 m 2 
WfL, gr. Garage, alles moderni- 
siert, HolzvertäL, beste AussL. 
Bj. 1902, rd. 1650 m 3 GrdsL, m. 
Obstbäumen, nur DM 125 000,-1! 
KAVEN & 5TKASKE 


:4 1 j. . Dt, f.t m n : 


TeL 0 41 06/6 85 85 + 6 85 87 


Wohn- u. Geschäftshaus 

Bj. 77, zentrale Lage ln Klein- 
stadt, Nähe Hannover, Netto-ME 
DM 573 800,-. 

KP DM 7,2 Mio. 

Zuschriften unter T 5858 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


WotaMtnlaga im 
Main-Khttig-Krab 

mit 52 WR, auf 9000 m 1 großem 
Gelände, für 3,6 Mio. DM zu wer- 
lrnnf»n. AOffcHllft durch AHdobC* 

auftragte 

M Tmmntinim n. TccblAbL Cimkw 
m • a n /5 H 22 - L 5717 M 


Ihr Zuhause im Alter 

beste Wohnqualität und zuverlässige Betreuung im neuerrichteten 

Wohnstift „St. Mauritius“ 

in Tholey, Lufikurort im nördlidien Saarland 

Sie wahnen in einer komfortablen 2 -ZL -Wohnung mit volleingeridueter 
Küche, mit Kde, Bad. Balkon oder Tferrasse. Alle Wohnungen sind ebaierdig zu erreichen. 

Der Pensionspreis DM 1.450, - md. - 

Für eine zvvdte Person erhöht sich der lYds 
nur um DM 390,-. Einlage eines zinslosen Darlehens von DM 9.000.- erihrd erlich. 
*tägüdi warmes Mittagessen * wöchentliche Grundreinigung * Betreuung durch Fachärzte 
und qualifiaeites Personal X Inanspruch nähme aller Emrichtungen des Betreuungszentrums 
Nehmen Sie bitte deich die Heimleitungin Anspruch und fordern Sie 
Prospekte an. Sie werden umfassend beraten. 

Caritas Heimstätte »Hans am See“. 

6697 IVohfeldeo/lVeniikirchen • Itl. ( 06852 ) 6024 


ln «Inen Neubau und unter einem Dach mit unserem Alfen-ZAftenwohn- 
heim. einschl. Pflege- und Diakoniestation bieten wir 

3 modern ausgestattete altengarecht» 

Senioren-Appartements 

zwischen 42 und 61 m 3 Wohnfläche 

zur Miete an. Das Haus befindet sich in der Altstadt van Kempten, der 
Metropole des Ferkinlandes Allgäu. 

Die Wohnungen haben 2 Zimmer, Küche, Bad und Vorräum, sie sind 
vollständig abgeschlossen. Kaltmiete DM 300,- bis DM 465,- mtL + 
Nebenkosten. Einlage eines zinslosen Darlehens von DM 12 000,-vorgese- 
hen. Interessenten wenden sich bitte an: 

IS5V Diatonisches WerkUoharmlsvarein 
■■ Kempten e.V^ SL-Mang-Piatz 6 
■ ■ 8960 Kempten, Tel. 08 31/210 22 



vermietet I 
Kochnische 


Seniorenwohnheim mit Pflegestation 
im Herzen Münchens 

et Appartements an Senioren. 1- u. 2-ZL-App^ mit Bad und 
che ab DM 1300,- InkL Frühstück und Mlttageraen. Gemein- 
schaftsräume. schöner Garten- 
Bitte fordern Sie Unterlagen an. 

SBX GmbH, Grftnwalder Str. 14a-d 
8908 Manchen 9«, Telefon 0 89 / 6 21 52 22 


Wohnanlage in der Voreifel 

Nur 6 Wohnungen, hervorrag. als Altersruhesitz geeignet, m. Indivi- 
dueller Betreuung, v. Privat zu vermieten. 

Lage: 50 km v. Köln u. Aachen. 7 Min, b. Bahnstation Köln-Trier, 
unmittelb. am Waldrand gelegen. 

Größe ul Ausstattung: 90 bzw. 55 m 2 , Wohn-, Schlaf-, Küche, 
WC m. Bad. bzw. Dusche, unmöbL, überd urchschnittL AussL, jede 
Whg. m. Frei terr. u. Innengarten. 

Sonstiges: Garagen, Haustiere erlaubt. 

Bezugsfertig: 1. 11. 1685 

Zuschriften u. P 5657 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Senioren-Residenz 


Dsts gemütücbc, noble Haus 
za der Wümme 

ln eiacr rmvollm Landtibuft bitltn 
vir älteren Mentcbm mit besonderen 
Ansprüchen ein komfortables Zuhause 
n ivmghsrr Unabhängigkeit. 
Großzügige Appartements mit Balkon 
oder Terrasse. Ceselhcbaftsränme in ■ 
gediegener Eleganz mit vollem Service. 
Die Kosten i Günstiger als Sie denken. 

Keine Bewohner- Darlehen! 
Informieren Sie sieb, schauen Sie vorbei. 

Remhold and Johanne Vogel 
Große Str. 1 , 2802 Ottersberg 
Tel. 0 42 05/ 147 9 u. 3988 



Die WELT ist in der Woche bei rund 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


!c=S5e LUH£i^ 




GMBH - FERIEN-BERATUNGj 

«02102/22175 | 

Ferienwohnrocht 

_ auf 25 Jahre 


BobmivL Fftfianhavs 

35 Min. v. Düsseldorf (Nh. Holland), 
gro ßes G rundstück. Landschafts- 
schutzgeb^ ganzjährig zu verm. 
Zuschr. erb. u. G 6025 an WELT- 
Veriag. Postf 100864, 4300 Essen. 


ab 1. Woods ab ZISBr DM 




Zweiter Wohnsitz 

möbL, Schteiblick/Ostsee, ILa- 
minhalte 60 m s , 3 ZL, Schwimm- 
halte 75 m* 1800 m 1 Crundst oh- 
ne Einblick, langfristig v. Privat 
zu vermieten. DM 1300,- Kalt- 
miete. TeL 0 46 42 / 45 84 



Wie Sie Ihren Jah- 
resurlaub bis zu 
20mal mietfrei ge- 
nießen können, 
weltweit 
GraUsfnformatio- 
-v nen durch: 
(Vn&CaAU. HMmvOc U 

» i02ins<aaa+ ji*iin 


KETTWIG 

Suche Nachmieter für sehr gut 
ausgest. 4H-R.-Whg.. ca. 106 m*in 
guter Wohnlage. Gr. Wohnräum 
m. Südbalkon, 5 Min. Fußweg 
zum Waldgcbiet u. z. d. Tenntean- 
tegen. Miete DM 1070,-+ Garage + 
NK ohne Maklergebühren. 
Telefon: 020 54/45 43 
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Gewerbe-Immobilien in Nordrhein-Westfalen 



We^tfeik»» ""T wili ? n in Nordrhein- 
wesnalen - eine Marktübersicht 

-SS 3 BS «T en *— - 

Sei dQS ^vorzugte 5,«2 Sf n w Nachfrage nach gewerbD- 

a«wJjwi^L mmo 0 b,lien ' Transaktl onon Im Etwa 400 000 bis 600 000 

“6 Nachfrage ^ „ G ^i?. d . s !? cksflä .^ 8 n «r die Zwecke 


ksksk 

Nord rheln-Wesrfa Jen Ist der Tradition^ 
de!^SSI nkt Montani nclastrie und 

ri^ M^ 9 5° rdneten Industrien, z_ B 
de* Maschinen- und Fahrzeugbaus* 

ää*' sster 

.ÄtesÄ -iäs2? 

h2l£« nSt A H ^ Hand mft diesen 
beiden . Quellen gehen erhebliche 
Dtamtjelstungsbereldie, nämlich die 
Vfenwaltungen der ansässigen Indu-, 
stnen, der Außenhandel, öffentliche 
V"d Pleite Verwaltungen, Werbung 
Ausbildung usw. Die örtlichen Haupt- 
schwerpunlde in der Nachfrage nach 
gewerblich genutzten Industrien sind 
vor allem der Raum Düsseldorf als Sitz 
der Landesregierung mit den entspre- 
chenden öffentlichen Verwaltungen 
aber insbesondere als Verwaltungs- 
schwerpunld der In Nordrhein-Westfa- 
ten ansässigen Industrien, als 'Sitz be- 
deutender deutscher und internationa- 
ler Außenhandelsbetriebe und Organi- 
sationen, als Dienstleistungsstadt (fast 
zwei Drittel des in Düsseldorf erwirt- 
schafteten Sozialproduktes stammt aus 
dem tertiären Wirtschaftsbereich) und 
nicht zuletzt als Bnkaufsmetropoie. 

Der in seiner Dynamik und in seinem 
Volumen für Nordrhein-Westfalen über- 
ragende Raum Düsseldorf wird gefolgt 
vom Raum Köln/Bonn als Sitz der Bun- 
desbehörden, der Versicherungen, 
zahlreicher Verbände, Lehranstalten 
usw. und den modernen Gewerbean- 
siedlungen südlich von Köln und im 
Raum Porz/Flughafen usw. Dritter re- 
gionaler Schwerpunkt ist das südliche 
Ruhrgebiet von Bochum bis Mülheim als 
Sitz der eigentlichen Montanindustrien. 

Die Nachfrage nach gewerblichen 
Rächen gliedert sich entsprechend den 
oben kurz skizzierten Wirtschafts- und 
Bevölkerungsschwerp unkten mit dem 
eindeutigen Oberst-Zentrum im Raum 
Düsseldorf. Hier einige Angaben zum 


. — ■•—«.um iui uw LWötKö 

!£Mi^n- erb ?_. und ,ndust rie werden im 
Raum Dusseidorf jährlich umgesetzt. 
Hmzu treten etwa 60 000 m* Bürofläche 
den fahren 1984 und 
• !2 5 « 8 l c h d,e Zahl fast verdoppelt). 
Die Nachfrage nach Lager-, Ausstel- 
jJJPSg- und Produktionsflächen auf 
Mi etbask liegt im Raum Düsseldorf bei 
etwa 40 000-50 000 m 2 . Entsprechend 
aer reaen und konstanten Nachfrage 
s Preisniveau Düsseldorfs er- 
. - über dem nordrhein-westfäli- 

schen Durchschnitt: Ais Richtwert für 
den Erwerb von baureifem Land für die 
Zwecke von Industrie und Gewerbe 
können in Nordrhein-Westfalen DM 30,- 
bis DM 40,- Je m 2 I. M. angenommen 
werden. In den strukturschwachen Ge- 
bl ® ten des. östlichen und nördlichen 
Ruhrgebietes, in den Gemeinden des 
Niederrheins mit Schwerpunkten bei 
Textil und Bergbau usw. liegen die 
Preise noch darunter. Aber bereits ent- 
kina der „Rheinschiene" klettern die 
Baulandpreise für Industrie und Ge- 
werbe auf DM 80,- bis DM 90,- je m 2 
und überschreiten ln den Ballungsge- 
bieten an der „Rheinschiene" DM 1Ö0,~ 
je m* in Düsseldorf DM ISO,- bis DM 
200,- je m 2 . Gut geschnittene Büroflä- 
chen sind im Schnitt Überall in Nord- 
rtiein-Westfalen zwischen DM 9,- und 
DM 12,— je m* zu haben. Die durch- 
schnittlichen Preise für moderne Büro- 
flächen in Düsseldorf Regen zwischen 
DM 15,- und DM 20,- je m l . Selbstver- 
ständlich gibt es überall Ausschläge 
nach oben für sehr gute bzw. beson- 
ders gute Produkte. 

Lagerflächen sind in NRW im Bereich 
geringer bis mittlerer Qualität ab DM 
3,- je m 2 mtL überall zu haben, höhere 
Qualitäten liegen zwischen DM 5,- und 
DM 5,50 je m 2 mtl. In den Industrieparks 
des südlichen Ruhrgebietes und ent- 
lang der „Rheinschiene" liegen die ent- 
sprechenden Mietpreise cfarüber: bis 
zu etwa DM 6,50 je m z . Tn Düsseldorf 
und seiner nächsten Umgebung müs- 
sen für entsprechend qualifizierte Pro- 
dukte, insbesondere in den dort ganz 
besonders gut ausgeprägten Indu- 
strieparks ab DM 7,- bis DM 8,50 je m 2 
ausgegeben werden. Hier ist bezeich- 


nenderweise auch die Nachfrage am 
höchsten. Die mit den Gewerbe- und 
Logerflächen verbundenen Büroflä- 
chen kosten ab DM 6,50 je m 2 in den 
NRW-Randgebieten und in den mittle- 
ren Ausstattungsqualitäten und klet- 
tern über die Durchschnittsgrenze von 
DM 10,- je m 2 auf bis zu DM fS,- je m 2 im 
engeren Raum um Düsseldorf. 

Wie ist die heutige Situation in der 
Industrieansiedlung und welches sind 
die erkennbaren Perspektiven für 
NRW? Die veröffentlichte Meinung 
geht schlechter mit NRW um als die 
eigentlichen Bedarfsträger. Gerade In 
NRW gibt es schon seit längerer Zelt 
sehr gelungene, zum Teil sogar heraus- 
ragende Beispiele moderner Wirt- 
schaftsförderung durch gezielte An- 
sledlungsmaßnanmen. Diese Maßnah- 
men haben bezeichnenderweise dort 
am besten gegriffen, wo Mischformen 
zwischen öffentlicher Dienstleistung 
und privater Initiative gefunden und 
gefördert wurden. Dies trifft insbeson- 
dere auf organisierte Ansiedlungen 
von Industrie- und Gewerbeparks zu, 
wie sie-z. T. schon seit geraumer Zeit - 
im Raum Unna, Bocholt, Mönchenglad- 
bach/Vlersen existierten und wie sie in 
jüngerer Zeit z. B. in Haan. Hilden, Lan- 
genfeld und Neuss geplant und in die 
Tat umgesetzt wurden. Die modernsten 
Industrie- und Gewerbeparks befinden 
sich in Düsseldorf (Hansapark) und sei- 
ner links- und rechtsrheinischen Umge- 
bung. Die Perspektiven von Nordrhein- 
Westfalen für die Ansiedlung und Ent- 
wicklung bestehender moderner Indu- 
strien sind keineswegs so schlecht wie 
allgemein beschrieben oder angenom- 
men wird. Es kann als sicher gelten, daß 
die Landesregierung durchaus die Zei- 
chen der Zeit erkannt hat und die not- 
wendigen Werkzeuge in die Hand neh- 
men wird, damit Nordrhein-Westfalen 
den Anschluß an süddeutsche Entwick- 
lungstendenzen wiedergewinnt. 

Die Wege hierzu? Nordrhein-Westfalen 
hat eine ganze Reihe von Vorzügen, auf 
die es sich besinnen wird und um die 
herum moderne Wirtschaftsförderungs- 
und Ansiedlungskonzeptionen ange- 
ordnet werden können: Die Bevölke- 
rungskonzentration In Verbindung mit 
der exzellenten Verkehrs- und Infra- 
struktur, der hohe praktische Ausbil- 
dungsstand, die außergewöhnlich ho- 
he Dichte von öffentlichen und privaten 
Ausbildungseinrichtungen ermöglichen 
hier wie an keiner anderen Stelle regio- 
nale Schwerpunktbildungen. 

Dr. Lutz Aengevelt 


IR PO B TI UNP, IBUDUPARK 

- direkt an der Bl, zu vermieten: . 

1) moderne Verkaufs- und Amtellimgifllche 
Gesamtfläche 2375 m 2 

2) Lagerhalle 
Gesamtfläche 1250 m* und 

3) Lagerhalle 

Gesamtfläche 3000 £500 m* Büro- und Sozialräu- 

me. Laderampe, elektr. betriebene Rolltore, Freifläche 
und ausreichende Parianoghchkeiten vorhanden. 

HARPENER AKTIENGESELLSCHAFT 

Voßkuhle 38, 4800 Dortmund l,TeL 0231/ 51 9S- 190/187 


Grandstück 

In Bad Salzuflen {Ostwestfalen) 

8000 m*, 5000 m a überbaut, 2 km über Zubringer zur Autobahn 
Köln/Bannover, mit Gleisanschluß, für Fabrikation oder La- 
ger, ganz oder teilweise preisgünstig zu verkaufen oder zu 
verpachten. 

Angebote unter K 6049 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Betriebsgelände 

in Dülmen, verkehre günstige Lage, Nähe A 43, Büroge- 
bäude, zweigeschossig, ca. 290 m z Nutzfläche, Lager- 
halle ca. 600 m a Nutzfläche, Lagerplatz ca. 6000 m 
Nutzfläche, langfristig ganz oder teilweise zu vermieten 
oder zu verkaufen. 

Nähere Auskunft: 

KonkursverwaltuBg WOLFGANG LORISCH 
Ewalds tr. 15, 4352 Heften 
Telefon 0 23 66 / 3 35 91 


Einmalige Kapitalanlage! 

Gewefbeofajekt in Koblenz direkt vom Eigentümer 

Mit erstklassigem M ieter und langfristigem Mietvertrag in la Lage. 
Mietzins P-a. Netto DM 223 500,-, 100% Anpassung an die Preis- und 
Wertverhältnisse, keinerlei Verwaltungsaufwand. KP 2 960000, bar 
erforderlich DM 660 000,-, Belastung DM 23 Mio. Kann zu 6,5% mit 
übernommen werden. Rendite des eingesetzten Kapitals 11%. Aus- 
kunft nur an Direkt-Interessenten. TeL 9 69 / .74 60 48 


Remnteobieftt 

Produktions- und Bürogebäude, ca. 2 400 m 1 , auf einem Grun d stück 
von 3 550 m 3 zur Ktgennntamg oder Anlage ohne Makler 

günstigst zu verkaufen. 

Verkehrsgünstige Lage A 46 / B 7, im Raum Menden/Sauerland, für 
jegliche Produktions- und lagerzwecke geeignet. Bestehende Miet- 
einnahme z. Z. 100 000 DM p. a. (Me {Verhältnisse können kurzfristig 
gekündigt werden). Zuschriften unter Z 5896 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


SupminaiU-Objekte 

Private Investorengruppe sucht 
bundesweit SB-Märkte. mit 
erstkl. Mietvertrag, vorzugswei- 
se Bj. 1985, KP bis 1U5 fache Jah- 
re snettomiete, Investitionssum- 
me bis 10 Mio. DM. 
AusfUhrL AngebotsunterL u. E 
5847 an WELT-Verlag, Fostf. 
10 08 64, 4300 Essen. 


TiefbauuntemebmeQ 
Schwerpunkt Kanafbaa 

aus Altersgründen zu verkaufen. 
Firmensitz Köln, umfangreicher 
Maschinen- und Gerätepark. VE 
DM690 000.- 
Zuschr. u. X 5862 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Top-Kapitalanlage 

Köln. SB- Markt, ixmerstädt Lage, L 
KBeteradreasc. 100%ige Indexklau- 
sel, Jahresnetto miete DM 588 000,-, 
KP 7,56 Uo. DM. 
Vermittlung: 

Hüb, Balm A Partner GmbH 
TeL »2 21/ 48 80 26 



c.ih.c.h 


VERKAUFSHALLE, 

mfcaafsstarioe Lage in Hann 

ca. 380 m 3 + 100 m 1 Lager, frei 
nach Vereinbarung, Parkplätze 
vorhanden, Miete DM 4 200 + NK. 
Immobilien Deldert 
TeL 02 31/ 52 75 02 -2 


Modernste Büro- und Lagerräume 
2000 m 2 Halle -250 m 2 Büro 
Gewerbegebiet Koln-Marsdorf 


Toplage, direkt an der 

Autobahnausfahrt, hervorragende 

Ausstattung im Alleinauftrag 

zu vermieten. 



DÜSSELDORF ESAKK'üSI HAMSlRG 
KÖLN MÜNCHEN LONDON 
AMSTERDAM W.EN NEW VORK 


Martinstraße 16-20 ■ 5000 Köln 1 
Telefon (02 21 ) 21 02 44 • Telex 8 883 284 


Wir suchen Ladenlokale - 
Schaufenster geschälte 

Standplätze ab 5-300 m 1 , nur in 
absoluten Toplagen von NRW Im 
Festauftrag. 

Immobilien Deldert, TeL »231/ 
5275 02-3, Hamburger Str. 65,1 
4666 Dortmund 1, Telex: 
8 22 72 65 id d 


10 MO m* Bmgnrttint GnmtMfU- 

ehe zu verpachten, auch Rentenbasis 
oder zu verkaufen. Kaufpreis 80,- Dil 
pro m-, Köln 71 , TeL 02 21 / 70 51 79 



KOBLENZ 

Praxis für med. Fußpflege 

mwl ItM i w t tk 

sehr gut eingeführt, aus gesundheit- 
lichen Gründen zu verkaufen. 
Zuscbr. erb. uxl R 5900 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64. 4300 
Essen. 


Essen 

V] Anteil an langfr. verm. Le- 
bensmittelsupermarkt (äußerst 
solventer Fifialist/indexgebun- 
den) f. DM 1 Mio., evtl auch Teil- 
beträge, nicht unter 300 TDM zu 
verk. TeL 02 01 / 77 30 93 ab Mo. 


Biiräesdaftsfcans Bodw 
RäheHfflS^flcWer-SüaBe 

Bj. 67/88. 1400 m* Nutzfl.. guter 
Zustand, ZH, Marmorfront, Alu- 
Fenster, 650 m 2 Grundstück. 
Parkplatz, voll vermietet, lang- 
irisUge Mietverträge, Miete p- 
a. ca. DM 200 000,-, Kaufpreis 
2,2 Mio. 


U L R I C H O. 

»AHLKE 

5140 Erkelenz -0 2431/80010 

- Anton-Hel ne n-Stra Be 59 - 



Drei Hallen 

HudHaoble k t, z. Z. zu erzielend« JahmbuttomMe 157 867,20 
DM In ScMofi Holte-Stukenbrock, Holter Straße 115 - 117, Eck* 
Sfcmanswag 

verkehrsgünstig in einem voll erschlossenen Gewerbegebiet nur ca. 
1 km von der Ortsmitte von Schloß Holte entfernt gelegen, mit 
nmf.angrt»fffh<»n Park- und T j»g pfmn glii«hlcAit»n auf d«m Grundstück, 
gute Installation, guter baulicher Aiig^mpinnmtanri, Büro- und 
Nebenräume vorhanden, gute Vermietberkeit und Verkäuflichkeit — 
erbaut in den Jahren 1972/76/77/80. 
Grundstücksgröße: insgesamt 5 072 m* nebst dazugehörigen 16/ 
20stel Mit^igpntaimaaT\tj»il«»n an der vorhandenen Hof- und Wegeflä- 
che von insges. 729 m 2 ; gewerbliche Nutzfläche: ca 2700 m 1 - 
Verkehrswert: 2 365 000,— DM. 

Im Zwangsverstefgenugstermin beim Amtsgericht Bielefeld, Nie- 
derwall 71 (altes Landgericht), Saal 261, am 30. 10. 1985 1L00 Uhr ggf. 
sehr günstig, u. U. weit nnter Vertoehrswert zn erwerben. 

Ptotevofstolhmg: 1 500 OOOr- DM 

Anfragen bitte an die das Zwangsventeigerungsverfahren erstrangig betrei- 
bende Hypothekenbank werktags außer sa m stags von 9.00 Ms 18.00 Uhr. 

, Telefon 02 ZI/ 81 21/ 4 87. 


Ihr Erfolg braucht eine 
Ambiente. Ihr neues Büro 
mit Niveau in der KO-Galerie! 


Mit der kostensparenden 
Bü ro-Konze ption 

Eine exclusive Geschäfts- 
adresse nützt wenig, wenn 
Ihnen die Unterhaltskosten 
für Ihr Büro davonlaufcn: 
Hohe Investitionskosten dir 
moderne Bürotechnik, surre 
Lohn- und Nebenkosten usw. 
Unser Büro-Fült-Service 
bi eiet Ihnen nicht nur ein. 
Büro in der attraküven KÖ- 
GALERIE. sondern auch das 
wirtschaftliche Konzept lur 
Ihren individuell abgeslimm- 
ten Arbeitsplatz. Und das zu 
einem kostengünstigen Fest- 
preis! Rufen Sie uns unver- 
bindlich an oder besuchen 
Sie uns. Wir machen Ihnen 
gern ein Angebot. 



Ihre exdosive 
Geschäftsadresse 

Die Komgkallei: hl wl-Ii- 
ucil ein twkOMUgier 
rirmcnsilz. 

Im Herzen dieser »eli- 
bcrühmien Gctehjtu- 
siraBc liegt die KO- 
GALERIE, ein 
Ucathails- und Büro- 
hau» mildem uhver- 
glcichturcn iniemuim- 
nulen Eluir. 

Ow Tup-AdreMC Ihr Ihr 
neue» Büro 1 




BÜRORj 



Und dem 
perfekten Büro- 
Full-Service 

Oa» heiUl Vull- 
möblicne Uurm mit 
modernden Bürmeeh- 
niken. sündig bc»ciz- 
ics SekreUirul. da» cm- 
siuvehend ihrem 
BciLnf Ihre Aufträge 
erledigt und die Anrufe 
lur Sic enlgegcn- 
nimmi. PitsLihrert»- 
gung. Kunferenzräume 
eie Und da» alles zu 
einem Preis, der in der 
Regel 50-00% umer 
den üblichen Büra- 
kusien liegt 



ki'Hiigullee F 
■JiHXJ Düsseldorf I 
Telefon- üJII/tWOJ. II 
Tcle«t:S5R7«M2pdus 
TelelävU211/5NUl.*W 


Betreiber eines 
SB-Warenhauses in NRW 


auf einem uneingeschränkten SO-Gebiet von 50 000 m 3 bietet 
leistungsfähigem preisaggressivem Textiler die Möglichkeit, 
ein Haus bis zu VKF 5000 m 2 zu errichten und zu betreiben. 


Interessenten melden sich bitte unter L 6050 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Exld. La den i ok al in Vtevsea-City 

la City läge an Fußgängerzone m_ Parkplatz. EG: Verkaufsfläche ca. 
300 m 3 + große Schaufenster u. Nebenräume ca. 100 m*. Gesamtmiet- 
fläche ca. 400 m 1 , kompL instaJL, per Dez. 1985 von Privat provisions- 
frei za vermieten. 

Zuschriften unter R 5856 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Ladenlokal 

Köln-City, gute Lage, 470 m 2 - auch teilbar 
ab 1. 1. 1986 (evtl, früher) günstig zu vermieten 

Telefon 02 21 / 23 51 41 


Ihr Ideal-Standort im Raum Düsseldorf/Neuss 


E xakt an der Autobahnverbindung 
des rechtsrheinischen und des links- 
rheinischen Aiitobahnsystems zwischen 
Düsseldorf und Neuss sorgen fünf Auto- 


bahnen (A46. A 52, A 57. A 59. A 3). zwei 
Bundesstraßen (B 1. B 8) stets für Ihre 
freie Fahrt m alle Richtungen. Drei Bus- 
linien hatten am Standort 


Sie können umgehend bauen. Sie kaufen 
Baugrundstücke ab 2500 m* für 90 ,-/m 2 
Netto-Bauland zzgl. DM 16.89/m 3 bzw. 
DM 18.28/™= für Erschließungskosten. 


MaSgesdineiderte Hallen- und Büro- 
flächen in Bestqualität mieten Sie ab 
DM 7.80/m 3 bzw. DM 14.75/m 3 mtL 



Bonner Straße 


Immübifien-Makler seit i9io- RDM 

Heinridi4feine-Aflee 35^ - 4000 Düsseldorf i 
Postfach 200ifi5 

Telefon (Q2iii 8391-0- lelex B582168 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 

DIE WELt - Nf. 


ewerbe-immobilien in Nordrhein-Westfaien 


Ce werbeg rundst ÜCke | Dortmund-Lütgendortmund 


I Neuss, GrflS 1284 m*. Hotte 3!S m*. Suraca. 30 m*. W. Hcffl. 973 m ? , Bj. 1983. 
guter Zustand. DM 600 000.- VB GR1238 

MOHteJnvNfHBan, ca. 9200 m 2 . rinnt ca 80 m 2 . SRI 0.8/GFZ. 2.2. Autobahnen ln 
dir Nöte DM I Mio GR 1227 

RotingwHJrtorf, vertehreg Leg*. ca 7BC0 ra\ 3ges=h., attsne Bauw . GRZ- 0.8/ 
GFZ: 1 .6. GtosanscNuB mOflL Anfegaiteitr. Dez. Fori. DM 1.6 PAo. GR 1 042 

D.-Urtertoflk, co 5188 m 3 . Frort ca. 95 m. T<rta ca 55 m. GRZ: 0.6/GFZ; 1.6/ 

3gesch.. oSbtb Boir#-. DM 1.6 Mrs. „ 6RH58 

D.-FUngem, 6400 m 2 Front 63.5 m. Tiefe 107.43 ns. GWsanschkiÖ. Teiiteöauurg 

ca 3000 m 2 NB. DM 2 MO . , __ 0*™ 

D.-Hoerdt, tferioahisfl Geweffiegeö . 50 32C0 x 2 . 3gasch Bonr.. GRZ 0,7/GFZ. 
l 6 Z L m. Hotel bebaut. DM 2.3 Mio. GR 1215 

Krefald.^r^Loge cn der B 9. ca. 6000 rf. Hatte 1650 m». Büro 200 m 2 . tet. 
Hofft. ca. 3000 m 2 . Bl. 1973. DM 2.5 Mo GR 1 236 

BLUMENAUER 

I lmm BQroetsge I. Heus Hirten Hotel, Düsseldorf, Telefon 45 20 45 


Dortmund-Lütgendortmund 

Hallenfläche 1 500 m 2 

Ebenerdig. langfristig zu vermieten, Büro-r'SanitäiTäii- 
me vorhanden. Parkplätze ausreichend. Einzelhan dels- 
genehmigung (außer Food) liegt vor. Zufahrt B 1 unmit- 
telbare Nähe. 

Nähere Information: TeL 0 20 41 / 6 48 42, Herr Berger 

Ladenlokal in Mittefzentrum 

Nähe Köln. Fußgängerzone, Größe 1180 m 1 inkL Pfebenflfic hen - 

provisionsfrei. Zuschriften unter V 6X24 an WELT-Verlse. Postfach 

10 08 «. 4300 Essen 


LANDWIRTSCHäFTS- ü. FORSTBETRIEBE 


Landwirtschaftlicher Hof 

. Lase Ohsbifcns. Gebinde für L3 Mio. pM 

i u w. w . 

Telefon. VoabisÜB. Mo- Fr. aM. illU/MU-K 



Besitz 
bei München 

43 ha. BP 60. harronaflanda 
optnrals Acttmutzung mit 
sfartbcMR FaMIfücft y 1 Eg- 
ktessJOer Battet ffl.l 
genden Gabiudan und Crea* 
lanj 035x^5!'=-*! 

A TELÜ551/45»ff-M 



PRIVATCLUBS 
bundesweit bekannte und 
umsatzst ar ke Clubs in NRW 

zu verpachten / zu verkaufen. 
Preis VB 

Immobilien Deldert, 

TeL 62 31/ 52 75 02 -3. 
Hamb urger Str. 65. 4600 Dort- 
mund 1. Telex 8 227 265 id d 


Renditeobjekt 

Geschäftsetage in Euskirchen. 
Miete Innahmen über OM 30 000,- 
für nur DM 298000.- zu verk. 
Zuschr. unter V 5860 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 84, 4300 
Essen. 


Einkaufszentrum Neubau 

1 Supermarkt, 5 Läden. 27 Wohn.. 
Wohn-/NutzfL 2680 m : ZZgL 45 
TlefgaragenpL ln bester City läge 
westlich von Köln. Netlomiete 
DM 532 000.- KP DM 7,8 Mio. 

ABTEX Immobilien 
TeL 02 11/ 40 51 01 


Optimales Freizeit- 

anlaaen-G rund stück 

Barsen D-daf. U-GSoOxxn. MM GnSrX CO 
40 CQ0 m 1 . ca. 4000 m : Bau-Nutzfl.. mgl. 
Vorhanden» Infraotruldcr. Saelaßo. Sei- 
ten, Tennis. Schwimmen. Angeln. Wan- 
dern u9w. KP nur DM 1,7 Mio. 

r /7 Kerpa umcai*» ^-ssecr 
«crerc=r.s!- T?i C2IJ 

U 3 68 33 88 


Köln West-Kreuz 

Dürener str., Verkauf. Ausstel- 
lung. Handel etc., ca. 2000 in*, 
Grdstck. ca. 9500 m*. zu verm. 
oder zu verk. TeL: 0 22 34 / 8 20 47 


DETMOLD 

LADEN IN DER FUSSGÄN- 
GEHZONE ZU VERM., 100 m*. 

Angeb. unL E 6023 an WELT 
VerL. Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Köln* Hohe Straße 

Spitzenlage, Ladenlokal, 53 m 3 , 
Bezug in Kürze. 
Schriftliche Anfragen azu 
Hont Sieber 

Immobilien RDM. gegr. 1928 
5000 Köln 4L Postf. 41 08 12 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Köln-West 

Aachener Straße. Verkauf, Aus- 
stellung. Lag e r ca. 10000 m : . 
Grdstck. ca. 8500 m 3 , zu verm. od. 
zu verk. 

VOJB 

Telefon 6 22 34 / 8 20 47 

Ladunlokal 

ca. 320 m* VK- Fliehe piuz ca. 240 s : | 
Lager und Nebe n fl. Fallginge nooe, 
beste Lauflage, rechtsrheinische 
Kreisstadt, zu vermieten 
Angeb. erb. dl B 5688 an WELT- 
VerJag, Postf. 100864, 4300 Essen. 


Gslsgmbghi 

Von Privat ni verk ca. 51 ha ohne 
CcMude i« OldMbnrger Und 
rkelmonteUag w MC Wb OOS’- 
Zuschr. il X 6136 an WELT-Verto*. 
Postfach 1306 84, 4300 Emen 


ScMofianwesen 
mit Ebenlaßd 

ca. 1 Autostunde v. Aachen (Bel- 
gien) sehr gapfl- Schloß a. d. 17. 
Jh., ca. 1200 m* Wohn- u. Nutzflä- 
che. ca. 150 ha Park. Mischwald 
und Wiesen sowie ein kL See. 
Botreb u. Schwarzwild sowie Ha- 
sen vorhanden. Schloß und Jagd 
können sol Qbernommcn wer- 
den. K: DM 3 480 000.-. 

I .0 Jüöcher Stt79 

keui 5T8Q Eschweiler 


Udmlokale 
Dortmunder City 

Fußgängerzone, 40, 50. 100. 200 
m*. Miete DM 3000.-. 3500.-, 
6000,-, 12 000,- + Nk. teilweise so- 
fort frei. 

IMMOBILIEN DEKIERT 
TeL 0231/52 75 62 -3 


Unternahm« «wfcaufl «a Krtft M w d teor fln dwv MO 

Jahren kn FaroW ftbadtt MtadtMiN renwtwnltrt»* 

BAUIWIM®! -fOR HOCK-. Uff- U. SlAHlOTfttl 

ata wart über öta ragtoruüan Grtrutn hin** geschätzte* und 
anerkannt« Unternahm«! im R*um Lu dw tg ahaf an. 

Oas vorttandöM lut ea. 35 Mitirbaitr boateht«»» bttten» 
gaachuttas und «ngwMüttes Taam »R mttübamomman waedan 
Oer Bauhof, ca. 5000 m* Mbaut mit mm Bürogebäude. Qaragan. 
Lagarfnilan und UnEMtartKachen m t «okfcomman umtrwkt und 
größtenteils bdwtigt. Umsatz c». 2,8 Mül. 

Da gerat Unamehman kann käuflich «worben werden. * üt 
jedoeft auch ein Kauf der beweghehen Einrichtung möflteh und 
das Gatenda mit knmobilien tengfrtsiifl zu varpstchten. - 

Zuschriften arteten unter l 5896 an WELT-Verteg. Puffach 

10 OB 64, 4300 Esaan 


MANTEL 

HAKDKLtOlUUJCHAinr MBH 

Einzel- und Großhandel mit Konaumgutcrn aller Axt iNonTood) 
mR i,e Mio. Verhntvortrag für 2öS zu verkaufen 
Geeignet für Kaufha»»}conzcm‘Dis«nmikette etc. 

100 % Diskretion Uber Aawaitsburo wird zugrstetert 
Zuschriften erbeten aal. 9 fea an WELT-Verteg. Poattech 16 te «4. 

<300 Mm 



-T-V*riag.l 

TeL 02403/2 60 8B 



Ems. 1 

küäsaksBSKl 



‘^“Hamburger Str. 125-1 31 

direkt neben dem Einkaulazentrum Hamburger StraQe 

300 m J Verfcaufs-/Ausstellungsflädien 

- Vomlatg. o. gtöBafwr Flflclraa bli 400 m* EC ( valton t»rfc«n«r1) mAgU - 
U-Bahn-Siniion und Bus vor der Tür Kundenparitplalz. Lkw-Anliefa- 
rungsmoglichkeit. großzügige Sehoufensierfiomen zur Hamburger 
Srrafle 

Das Obje«-: wird neu oeKonc*; Fu^bocenbo>cg fT»SD<ch oaer PvC) 
nach Wahl des Mieters ausreichende Leuchten .n de' abgeh Decke 
vorhanden cmgcngsgesicltung nach Abscracne 
- di'ekr «on Eigentümer - 

Puien Sie uns an. oder fordern Sie unsere Vermiet ungscu (gäbe an - 
ab Montag. 3 ’Jhr 



WOHNUNGSBAU 


2 Hamburg 76 
Hamburger Str. T31 
Telefon 298 02 01 
Postfach 761 109 


Ca. 5000 m 2 

HALLENFLÄCHE in Wolfenbüttel 

- gute Verkehrsanbindung zur Autobahn 

- geeignet für Industriebetriebe oder al9 Lagerräume 

- langfristig im Gewerbegebiet zu vermieten 

- auch tätige Beteiligung kommt in Frage 

- erforderliche Freiflächen können zur Verfügung gestellt wer* 
den. 

Näheres erfahren Sie durch Telefonanruf. Wenden Sie sich 
bitte an Herrn LeBmann. 

© Kümper + Schwarze Baubetriebe GmbH 

Adersheimer StraQe 59-61 ■ 3340 Wolfenbüttel 
Telefon: 0 53 31 / 49 1 1 


Fertigungshall« 

Möbel-ZHolzbearbeltung, 2200 m a auf 2 Etagen, PLZ 75 auch teilbar, 
zu vermieten. Erstkontakt 

Telefon So. 0 78 42 / 35 36. Mos-Sa. 0 72 27 / 22 59 


sondern handeln 

für die grüne Zukunft, biolo- 
gisch- alternativen Anbau. Er- 
werben Sie 

Miteigentum 

an deutschen Bauernhöfen 

ob DM Sr pro m* 

bei rt» v,*wi>i»nh»infray m fl iiM 
sehr guter Rendite. 

Wir beraten Sie sach- und fach- 
gerecht. 

A.F.G. 

Agrarflnaszlerungs- 

Vo- *i i ilMlnnpp«*n« < haft «nhW . 

Am Sande 31 a, 2120 Lüneburg 
TeL 04131/47092-94 
Alles aus Hand! 
Verkauf- S twanriorrmg — VCTSi- 

fhoning 


Gutshof 

(1-312) IBS ha, Gutshaus, 
AlWnlage, voü anond., 130 
ha LN, m. Wasser- und 
RuSlauf auf 15 ha. sehr gu- 
te Gebäude, mit Interessan- 
ter Eigenjagd. 

® 0511/012044 


IMMER IIW DIENST 


Existenz i. erhol* bayer, SUaii- 
b*d 

KiHitthatidlung 

L Beatlagr. Mtechsottlunetü v. 
Kunst* u. Kunehandwerk. ir. 
Kundenstaxom. auch als Filiale 
geeignet, «Uerthalbcr abwge 
ben. 

Zuschr. erb. unter N 8074 an 
WELT- Verlag. P os tf ac h IQ 08 M. 
4300 Essen. 


U—wk—rertAaf a - Fibrik. 860 > 

2007 m\ 20 AitettapL. 7 Venmer. Um* 
satx ca. 1.8 Mio.. Gewinn 300 000.-. 
AhensrOBde: KP 1.4 Mio,. VaUfinan- 
xierung atötL EctantfNMaieMtaa 
n 2 > ; 4t n o* 



ttfanil Cla ac können Sie Ihre 

Wonil ölll W Anzatae über Femschrelbar 08 579 104 

eilig haben, *" 


INDUSTRIE UND GEWERBE 


Immcsblen-KqDfcfen 


DIE teWELT 


U ! 1 I SOWTA«. 


GESUCHE 


KamhaPtm Unternehmen sucht 

GEWERBEFLÄCHEN 

zwischen 500 1200 m 1 in Stfldten ab 10 000 Einwohnern zur Errich- 
tung von Freizeitzentren. 

Zuschr. erb. u. X 5994 an WELT-Verlag. Postfach 10 08 84. 4300 Essen 


Die Kapitalanlage. 


Supermarkt! nur 10,9fachU 

la Mieter, Mietvertrag bis 1995, Lage Nordd. 412 000,- JM., Preis 4^ 
Mio. DM, Courtage 4,56% 

Bflro A. Wegmann GmbH - Kapitalanlagen seit 1968 
2806 Oyten, Hauptstraße 104, Telefon 0 42 07 / 8 58 Telex 2 45 845 


Wests riand. Syft. Udsniakal. 
Strandstr^ io bester Lsuflage. ab 1. 1. 
86 zu vermieten. 38 m 1 Verkauf sflAche, 
30 m 1 Lager, 11 m Schaufensterfront 
Miete monatL DM 3700.- * NK. TeL 
046 51/259 35 ab 20 Uhr 



SpltaHhKapital-AiilagB 

EMnfeZsiMTi noch zu taust. BMWi Bcy- 
«Uti kl umr. I568hr. Wa MSMff. m 8% 

wawamw wni SwnfeadMnd as®- - 
KW mai» maiws QM 21048a- p- A 
KP DU 2 550000-. 

|/7 KwpifaW— iMHDSIiW 
Li \ WafllneM. 23. Td. 02 11/6833 86 


Berlin- Wilmersdorf 

Berliner Stnße, 200 m a Ladenflfl 
che, inkL Büro u. Lager, zu vermie- 
ten, DM 4500,- Kaltmiete. 

Rückfragen unter 0 30/8513044/; 
45 od. 030 / 8 51 84 4L 


Verktafer- Baatrtcer- Architekten 
WIR SUCHEN BUNDESWEIT 

gwwarblldw Grundstück* 

für SB-Märkte/Einkaufszentren 

vomsaselM bSpoi. Branwbesebetd 
oder renetoalft aoeb icccb Absaoduhl. 

GÖDERT VDM, 0 66 21 1 2 13 28 

8756 Aacbatfenbsrg. Frohslni nttJ S 


Sportcenter in GroBrarai 
Muncbsn - Oberbayem 

(Stpiaah, Tennis. Fitness) 
von Privatanleger gesucht. 

Es werden auch Angebote für 
Grundstücke, die für eine Bebau- 
ung obiger Art geeignet sind, 
erbeten. 

Zuschr. erb. u. K 5883 an WELT- 
VerL, Post! 1008 64, 4300 Essen. 


ANGEBOTE 


Piuttrho 

Aktlongomallscluift 

su M 

Gowerbagiundstücka ohne unö mit 
Aulbaten, Wohn- oder Geschäfts- 
häuser zu kaufen durch 


i biHttfcn ROM OOmkM 
WM. 23. TB 0211 /68 33B8 


Anwesen für 
Privatklinik 

im Raum Erlange n/NOmberg mit 
mindestens 30 ZL xtgL geeigneter 
71 jg ggdm gesucht. 
Zuschr. u. X 5806 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



ten, Dusche, für DM 2 164,80 u. 
MwSt kurzfristig, gegebenenfalls 
sofort zu vermieten. 
Interessenten wenden sich bitte an 
Beate-Uhse- Läden GmbH & Co-, 
Assistentin des Geschäftsführers, 
Britta Bohn-Dau, 

TeL 0461/809247. Postfach 2955, 
2390 FlenAurg 


Berlin- Wi I mersdorf 

R er Ih me Str, 200 m 3 BOrofL su ver- 
miet, 4. OG, Vorderhaus. Fahrstuhl, 
DM 12^0 pro xtt* Kaltmiete, ebenso 800 
aP zu vermiet, aueb GesamtfL mit 1000 
m* zu vermiet 
wifiifr^pn (g[ unter 
OM/1 3 51 30 44 / 45 od. 0 SO / 8 61 84 41 


Kfz-Betrfeb 

im GroQraum von München aus Al- 
tersgründen zu verpachten bzw. 
Teilhaber gesucht Erforderliches 
Mindesthapital in baz DM S00 000,-. 
Vertretung eines deutschen Fabri- 
kates. 40 Beschäftigte. Neubau mit 
vielen Betrfebsrgumen. 
Festes Verkaufsgebiet. 
Zuschr. erb. unL U 5903 an WELT- 
Verlag. PostL 100664, 4300 Essen. 


Readteobjekt, SB-Maikt 

Nautxw, io Meter, öjflhr. Meter». mH 
Index wd Opltari Bereich Bayreuth. Koff- 
mletB 0M 90000.-. KP nur DM 

946 00Q,-. 

[V? r Mnm WnMai ROi Dtaddoif 

U JS. AdanbrMr. 23. ÄLOZ 11/68 3368 


S* mm. 




loden in znntr. lag« 
voa GOtwsleh 

gegenüber Brenn in gmeier, am 
zentr. Busbhf., ca. 230 m 2 , 30 m 
Sch au fenKt ertront, L alle Branden 
geelgn. (auch TeQfL), zu verm. 
Zuschr. u. V 5662 an WELT-Verlag. 
Portfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Wir suchen 
bundesweit fug 

rajahmten i e hmeii 

- in Srädren ab 60.000 E W 
zu mieten oder zu kaufen 

Ladenlototle und A 
Geschäflahäaser fgTl- 

in Fußgängerzonen L w J 
ROSSIG+ PARTNER 

MANAGEMENT AG -ESSEN 
«300 Essen i. Frartana U3-M5 
W.020TM7203Z 
Mdder-AS00 


Zahnarztpraxis 

Nengr ü nd nng 

modern eingerichtet - in Vülen- 
lage Berün-Westend- zu verkau- 
fen. VP 165 000,- DM. 

A. UhUg 
838 / 883 3138 


3 SS-MBikta in Bovmi. Rendite 8%. 1 
Jahres-Vertrflge m. la Metern, Pa. 
Zuschr. erb. u. A 6041 an WKLT-Veria*. 
Postfach 10 08 84. 4300 Essen. 


Sewertl. Immoliilien 

teils bis L d. Jahr 2000 vermietet 
als Kapitalanlage zu verkaufen. 

Reotax, TeL 02 ZI / 36 30 40 







Wwmrt 


Verkauf Wohn- und Geschäftshaus 
3380 Goslar (Oker), Bahnhofstraße 

An ctesem attrokliven Standort kn Srodrieitzenlrum 
von Goskx besitzen wir ein modernes und repräsen- 
tatives Geschäftshaus mit einer Gesamtmietfläche 
von 1.286 cyn 

Iflre Vbrtsiffl ouf obien Bffcfc 

• Architektonisch razvole Bauweise 

• Hervorragende Verkehrsanbirxijng 

• Mieter erster Bonität. Lebensmittelmarkt 
und\Atohnungen 

• Langfristige und indexterte Mietverträge 

• Hohe Steuervortele 

• Fertigstöking - November 1%4/Febfuar 1985 

• Kaufpreis auf Anfrage (Renditebasis 7 %) , 

Sprechen Se mit uns. ruf en Sie uns aa schreftTen Sie uns. 




Eschersheim er LandstraBe 327 
6000 Frankfurt am Main 1 
Telefon 069/568071 




Sehr gut ausgelastete 

VIERFELD-TENNISHALLE / Raum Stuttgart 

m. Clubroum, großem Parkplatz, gepflegte Außenanlage. Gesaxnt- 
grundstücksgröße 49 Ar, ohne Abnahaoeverpflichtungen aus Alters- 
gründen zu verkaufen. Ohne Makterprovison. 

Angebote unter T 6122 an WELT- Vertag, Postfach 100664, 4300 


Dr. Lübke 


S'un«jn n? n 

hu^^^'k!'l^! ll.Ml 4MO.'? 
( ic*M.hjh*»hcrcK h (irohimirmhilicti Vj-. a ''•» 


FÜR KAPVTALAHLEG33I 
2 MriBKTE ■ BBSTHi USB 

- jeweils 15- bzw. 16-jährige 
Mietverträge mit Index und 
Option 

- Finanzierung geschert bei 20% 
Eigenkapital 

- solide Steuervorteile 

L Stadtteil von Aachen, noch zu 
bauen, 1200 m 9 . Miete: DM. 
219 RXL-p. a. 

Abgabepreis inkL aller Kosten, 
netto: DM 2 745 000*- 

2. Nähe Darmstadt, noch zu bau- 
en, 900 m 9 , Miete: DM 180 000,- 
p. Abgabepreis inkL aller 
Kosten, netto: 

3. Stadtteil von Herne, noch zu 
bauen, 1500 m* Miete: DM 
297 000,- p. a., Abgabepreis InkL 
aller Kosten, netto: 

DM3 712500,- 

THABreUt 

0 69-73 03 85 o. 0 21 72-4 80 06 


Autobahn- Abf. Löhne, zu verk. o. zu 
vermieten. 

Telefon ■ 57 51 /87 B6 


Karlsruhe, r 


C» ••• o • c •. ; -sc rr> ; t 

; -3l.tu r V£-r^er.rs,.' 

t-° t'i - 

<. J . 5 -• • ■ r._- .r j 3 

bu Auss*.3t:^nn 

C'u'i JSl JCk ' 

-ilc. 3 .••■ 

kau'Snactic- 21*30 

"n- ria^v'it'UC 

ho _'-4 35 

r. j:.?bar 


DM 9 000 000 - 


Dr. Lubke GmbH Immobilien RDM Rein^burpstralk' 8 700Ü StuttRurt I 


langfristig fest vermietet an Re- 
we, Aldi, Ten gelmann u. a. 7-9 % 
Mietertrag, ab ca. L5 BdL 

A. Dfewald , 

(Wlitsdiaftsbemtaag/ 

lwmnM H»mainritiliraf) 

Garolstelaer Str. 15 
5568 Daun, TeL • 65 82 / 30 78 


SB-Markt llfochü! 

Lage Bremen/Oldenburg 
Mietvertrag 15 Jah'e, Miete nett- 
DM 273 000,- P- a- - Neubau. 
Bwwig Immobilien, Oberneulan- 
der Landstr. 117 g. 2800 Bremen 
38, Tel: 04 21/ 25 37 17 


SB-Markt 

Renditeobjekt, 650 m 1 Verk.- u. 
LagerfL, Raum Günzburg, Miet- 
eten. 100000,- p. A^ Kauipr. L3 
Min , nur an Priv. zu verfem keine 
Maklerprov. 

Angeb. u. U 6057 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Geschäfts- und Einkaufszentrum 

2410 Mölln, Grambeker Weg 

• Mieter erster Bonität wie Supemxxkt 
das Wesenticho einer KapHolanlage h Vwtoa. 8outiqu© ©tc. 

geworbichen mwobSen. # Lonaftöioe und indexferto 

An diesem attrokliven Standort im Stadt- (SSSge 

znntrun vnn Mö*n steht insef • Hohe Steuerrad Ble 

moctemet u-Ki reptösenlctives Geschäfts- « Ferfesteaung - August 1085 
Zentrum mit einer Gesomtmterf lache von • Koutprete auf Anfrage 

ca 2400 qm. 

Ihre Vorteöe auf einen Bück Geweiblche tnmoMen 

• ArcWektortsch reizvolle Bauweise Werte mit Zukunft. 

J Sprechen Sie mit im ruft 

• Verrruetungsstonci “• JOO% schieben Sie ins. 


GewetWche tnmoMen - hveiffl ön h 
Werte mit Zukunft. 

Sprechen Sie mit ira rufen Sts an 
schteben Sie an. 




Eschenheimer Landstraße 327 
6000 Frankfurt am Main 1 
Won 069/568071 


iy 
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TMMOBDLIEN-ANZEIGEN 


ipNO GEWERBE 


Homburg-Halstenbek 



Modernes Geschäftshaus 
(Neubau) zu verkaufen. 


•topWatonlage h 


das Weserrtfcfie eher 


^eschäftaentrura moaerna * und repräsentatives 

Ihre Vorteile auf chta BUdc 
8 Architektonisch reizvolle Bauweise 

• Ä ehreon Wndung 
b£Sfc5StaSd2? t - Lebe "^«a*t und Laden 

• Vterrrtetmgsstond-»85% 

• Kaufpreis auf Anfrage (Rencßtebasfa ca. 6%) 

ZSS^'B&ggSS^Ä!“* 



Esdierehelmeir Landstraße 327 
6000 FrarrtcfLH't am Mah 1 
Telefon 069/568071 


AcUmtg, KnHabnliür! 

SSfif: . L Mleteiadresse, 

»■»wä 

Vermittlun g- 

Hahn 4 Partner GmbH 
Tbl na/MMtn 



Karlsruhe 

Indasttiecelftnde an der B 10 , Je- 
de gewünschte Größe zu verkau- 

Kaofkzmtt Vermöge ttsverw. 

0 7578/18 50 


SuBennarkt, rbt 12MII 

Ia Meter, Mietvertrag 18 Jahre, 
DM 133 OOO,-. Preis 1.8 Mio. Cour- 
tage 4,96%, Lage Nordd. 

Dr. Gorbahn GmbH 
2860 Bremen 
Osterbolzer Oorbtr. 5 
TeL 04 21 / 45 01 05 


VWRAUCHBW1ARKTE 


ca. lilache Jahresmiete, Grö- 
ßen ca. 1500 m s VK. 
ROLF RÜDEBUSCH RDM 
Postfach 4240, 2900 Olden- 
burg. Tel 04 41 / 8 10 88 - 89 



Existenz! 

Leihhaus ntft Wohnung 

ln beiter City- Inge von Berlin, 
mm Alter s g rün d en tu v erka ufen . 
Zuschr. erb. mit. L 5230 an 
WELT-Veriag. Post f. 100864, 
4300 Emen. 



Verkauf SB-Markt 

3013 Barsinghausen (südl. Hannover) 

An cflesem attraktiven Standort in Etarsinghausen errich- 
teten wV auf zwei Geschossen einen modernen SB-Markt 
mit einer Gesomtnutzfläche von ca. 850 qm. 

hro Vorteile auf einen Bück: 

• Architektonisch reizvoto Bauweise 

• Hervorragende Verkehrsvertoind ung 

• Meter erster Bonität 

• Langfristiger und hdexlerter Mietvertrag 

• Hohe Steuervortefle 

• FertigstaRung - 1. Juli 1985 

• Kaufpreis auf Anfrage (Renditebasis 7 % netto) 

Sprechen Sie mit ms rufen Sie uns an. schreben Sie uns. 


Eschersheimer Landstraße 327 
6000 Frankfixt am Main 1 
Telefon 069/568071 



BERLIN-CITY 

Kurfürstendamm. Nähe Gedfichtnlskirche, ca. 260 m* Ladenfläche, 
DM 29 000,- (mtL Kaltm.). Erweiterung um 1. + 1 OG als Bürofläche 
möglich. 

Zu sehr, erb, u. X 5580 an WELT- Verlag. Posti 10 08 64, 43 Essen 


Konstanz (Bodansee) 

Kapitalanlage: Bürogebäude auf 
5000 bestem Ihdustriegrund. an 
Konzern gut vermietet, zu ver- 
kaufen. 

Kaufkraft Vermögensverw. 

0 75 78 / 10 50 



Die Bundesrepublik Deutschland 

verkauft gegen Gebot Grundstück in 
Lensahn bei Oldenburg/Holst., Werkstatt, Wasch halle, 
Maschinenhalle, Tankstellenanlage (stillgelegt) mit 
Wohn- und Bürogebäude (191,6 m 2 Nutzfl.), Bj. 1955/ 
56, Wagen- und Gerätehalle, Bj. 1960, Grundstücksgrö- 
ße: 1394m 2 

Auskünfte, Merkblatt und Angebotsunterlagen beim 

# Bundesvennägeiisamt Lübeck 

. WalderseestraBe 6, 2400 Lübeck 1, 
Telefon: (04 51)6 60 35 



Freiwillige Versteigerung 

Bestchugung am Samstag, dem 19. Oktober 1985, von 10.00 bis 1&00 Uhr 

Kurhaus und Sanatorium 
Bad Antogast im Schwarzwald 

Herrlich ruhige Allein lag a + inmitten des Schwarzwaldes *■ Gesamtaraal von 
147 000 nr ★ davon 69 000 nt* Kur- und Ertiolungspart und 63 000 m 1 WaU * 
eigene Heüquede * ca. BO Betten * mehrere Tagungs- und KonferBnzräume ★ 
Ausführiiche Unterlegen senden wir Ihnen gerne auf Wunsch. 

TessariGnU + Cg-IHfiWfirii^teM^w 

Uberlingen am Bodensee - Bad Iburg bei Osnabrück 
Leitung: Erich Tessari - Off. besL und vereidigt. Gmndstücksauktionator 

7770 Oberfingen 18 - Zum Laugele 1/1 - TeL 0 75 51 / 40 21 


Einmalige Gelegenheit.’ 

KOMFORT-PENSION 

ln Frerodenverbehrsort bei 8393 Freyirag/Bayr. Wald. Bj. 80/BL 
bester Zustand und Ausstattung, 11 Doppel-, ein 3- Bett-, ein 4- Bett- 
Zimmer, je mit Balkon/Terrasse, Dusche/WC. Telefon, exkL Möblie- 
rung, Aufenthaltsraum für 32 Personen, Sauna, Solarium, herrliche 
Privatwohnung im DG, 10 Tiefgaragenplätze. gute Auslastung durch 
Sommer- und Wintersaison; amtlicher Verkehrswert ohne Einrich- 
tung L27 Mio. DU. Verkaufspreis mit kompletter Einrichtung: DM 
790 000,-; zinsgünst Finanzierung gegeben. Bel Existenzgründung 
staatL Förderung möglich (evtl 15 %iger nicht rückzahlbarer Ixxve- 
stitionszuschuß möglich). Keine Maklergebühren. Anfragen am 
Volksbank, 8393 Freyung. Langgasse 1 


i <4 R 11 ..VH » 111 . Wim . < m 1 r 


Die gute Kapitalanlage 

Repräsentatives Stadthotel mit Luxusausstattung in der berühmten 
Leopoldstraße im Herzen München-Schwabings. Mit 120 Betten, 2 
gastronomischen Bereichen und integrierten Läden sowie 40 TG- 
stellplätzen. Komplette Erstellung bis Ende 86. Mindest-Netto- 
Bendit e 5d> %. enorme Steuervorteile (MwSt.-OpL etc.), Gesamtvo- 
lumen DM 16,5 Mio. 

Planungsbüro Ohlwein, NeherstraBe 5, 

8000 München 80, Telefon 0 89 / 4 70 20 79 


Wir suchen einen seriösen Pächter 
für unser gut eingefOhrtes Hotel garnf 

in Radolfxell am Bodensee 

Unser modern ausgestattetes 49-Betten-Hotel hegt im Zentrum der 
sanierten Altstadt, direkt zwischen Fußgängerzone u. Stadt garten. 
Der Gast erreicht Sie problemlos per Bahn (Bahnhof 300 m) oder per 
Auto (Tiefgarage im Objekt). . 

Deutsche VCrcmkenvecsichenmg AG 
Grundstucksverwaltung Bodensee | 

Höllturmpassage 3, 7760 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 5 51 76 


Diskothek/Nds. 

kpL neu erstellt, umsttedh. abzu- 
geb. GÜnst- Finanzierungsraa gllchk. 
Telefon OS 31/ 31 42 43. 


Die Superanlage! 
Luftkurort Bad Eilsen 

Führendes Hotel (z. Z. als Sana 
torium geführt), Zentram/Wald 
läge, 1978 kompL renov., 45 Bet- 
ten, CafO, Barbereich, Tagungs 
räume, ca. 7100 m 1 Areal. Pacht 
ertrag DM 122 400,- jährL, KP DM 
1,2 Mio. 

F. Boiler KG, Immobilien 
Postfach, 4970 Bad Oeynhausen, 
TeL 057 31/283 84 


Sehr gute Existenz 

Gasthof m. Pferde Stallungen L 
bestem Reit- u. Fahrgebiet d. Lü- 
neburger Heide z. verk. od. z. 
verpachten. Kaufpacht mÖgL 
. ■ TeL 041 31/7 98 57 


Landgaststätte im Raum 
BrauDschweig 

mit schöner Kaffeeterr., gepfL 
Garten, mod. TV-ZL, gr. Saal, 2x 
3-Zi.- Whg., mit mehreren Verei- 
nen. wegen schwerer Krankheit 
sof. zu verlfL KP 270 000,- DM. 
Angeb. u. S 6033 an WELT-Ver- 
iag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 






Haus am Kanal (14 m) zu verkaufen. Nutzfläche 140 m\ SSchlafzlin- 
mer. 3 Sanitärtrakte, Grundstück 640 m 1 ,- Sackgasse, Prelaidee 
238 000,- DM. Zuachriften unter N 5896 an WELT-Verlag, Postfach 
10 06 84, 4300 Essen. 



NfcaHto SS dar Cwta «M0S 

Cbaketa, Appartements, Kncas 
und Existenzen in jeder Preisla- 
ge aus Second band. 
Vermittlung u. Verkauf durch 
autorisierte Deutsche. 

TeL 040/ 6 95 6289 ab 17 Uhr 


'CALPE-JA'/EA COSTA SLANCAj 
Vjiien • BurigjiOWb diiokl jni Md- 


B VILLA LILA 
;■ -r 

EniMLiK. n 



Bevch: , _ „ . 

VA PF S.A. Toi. 071 21 310/31] 


IlfflMhfliM ta Aostotd 



KariAKtoH«Wßel74 JOWCpsddorf 1 


aadu. MaBorca/ftto 

Buna 

! vSthafen ote GJB 


atL lizens. £3eö«rt*- 
te Über Vermietung, 

" 6 ^ B ^ Ch R U ph»eBÄ 
21/8046 2» auch St/Sa 


Gran Canarla 

Teuwenbosiilow In Maspalo- 
t n H« , ca. 140 m*. 2 Schlafzl., fiele 
Sicht z. Meer, Pn. 240 000,- DM. 
TeL 0034 28/76 1371 oder 030/ 
' 8121695 


. IBIZA 

Große Auswahl an Apparte- 
ments und Häusern in allen 
Preislagen. Deutschs pr a ch ig e In- 
formation und Beratung 

... ETVXSOL SJL 
c/Bartolome Vlcente Ramon 1 
(Nähe Montesdl) 

tw«, Tel 003471/315252 oder 
315353 


Hefhenhs^ 3 SchlafzL, 2 Bäder, 
Wohn-/Eßzimmer, 3 Terrassen 
Bück auf H&fen, VB 150 00(L- Zu- 
Behriften unter C 6043 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen 


LANZAROTE 

Direktinvestitionen ta Gmndstük- 
ken ab 10 000 m 1 zu sehr, sehr gün- 
stigen Preisen. Stark steigende 
Preise durch internationale Nach- 
frage (Boom). 

Zuschriften unter G 5081 an WELT- 
Postfach 10 06 64. 4300 Emen 


Mallorca 

ETW oder kleines Haus, in guter 
Lage - Ostkfiste - ca. 100 000,- 
^ DM. 

Zuschriften erb. unter L 6072 an 
WELT-Veriag. Po stf ac h 1008 64, 
4300 Essen. 


Mallorca Chrteto Novo 

S-ZL-ApartaL, Tranmort u. -tage, DM 
80 m-TTrtO SO /TU 20 20 

od. Zuscfcr. unt- T WM an W isLT-Vcri., 
10 OS 64. 4300 Essen. 


MENORCA, 

Wenn Sie machten, dafi nmenrtn 
«Mw* von dieser h errHrtam hwel 
dann rufen Sie UM doch an. 
Wir vermitteln Ih nen 


DM. direkt am Mfeer gelegen, mit 
m IHtekaofMaflon». 

Auch Sa. el So. erreimbar. 

7VL tS 51 / 48 46 48 



Alicante 

a. d. Cotta Bianca 

Chalets, AppX Fincas u. Exi- 
stenzen sowie Grundst in jeder 
Preislage aus Second-hand. Ver- 
mittlung u. Verkauf d. autorisier- 
te Deutsche. 

TeL 9 40 / 695 62 80 



IpMhiplaAphGHialla 

17-Morgcn Stücke (10 Acres) oder 
größere Fletchen. Kaufpreis 24000 
US-Dollar ■ ca. 68000 DM, Rendite 
netto pro lahr 40000 DM ab 3. Jahr. 
Dax Klim a in Costa Rica ist besser 
als In Florida und außerdem muß 
Costa Rica noch immer 80% der 
Apfelsinen ehriOhren. 

Ausk. tieL 0831 / 89 61 21 + TeL 
053 81/29 57 
Auskünfte erteüt: 

QHnH» Holter, 387 Se e sen , Lee- 
■fngstr. L Tel 0 53 81 - 29 57 


COSTA BIANCA 

moraira javea 

WOHNPARK FLORIDA 
ptlEBLO WOHNUNGEN 
VILLEN IN TOPLAGEN 
GRINDSTUCKE MIT MEER- ODER 
PANORAMABUOC 

VELEN AB 5&Ä70.- ZZGL GMJNDSI 
FARBIGES NFORMAnONSMATEBAL 

U INTBCA 

ANLKHOMUM3 GMBH 
SCHIESSRUTHE 20 4054 NETTETAL 1 
TEL 02153/1018 


An der Westküste Mallorcas 

Die Pueblo-Bum r alow -Wohnresidenz 
ohne Alternative im Mittelmeerrauin. 

• :•.! \ :■ ! i ■ i r n !'.|I -.ia • I 3 . r lv..v. ::si:i'.';isi 
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iu-prii^onUn/ I IciiIm'IiIuiiij 
Wut«/ Auaands-lmmohiUcn Karl-Rudoif-Slr. 174 
4(1110 Düsseldorf i TcIl-I'iui «2 1 1 .'378575 


Möblierter Bungalow, 5 Minuten 
vom Strand, DM 75 000,-. 
C.D.S. GmbH, TeL 0 42 21/1 46 71 
am Wochenende und nach 
Büroschluß 6 44 41 / 51 64 




TtanbgB S^Agaro (Cotta Bnva) 

Kdd. Komfort-ETW, beste Banqua- 
tttfit, Meeresblick. T ennlnplnfa . 
Swimming-FooL 

Info: Hm» Jürgen M e a de , Wein- 
bergstr. 11, 6200 Wiesbad e n, TeL 
061 ZI /SO 94 47 


Einmalige Gelegenlieft 

Avokados-Plan tagen- Wh gn. 
Häuser im südspanischen Raum / 
Mittelzneer, v. Privat zu verk. 
Znfo: 0 40 / 5 6048 04 (Mo.-Fr. ab 
19 Uhr u. Sonnab. ab 10 Uhr) 


mallorca 


HispanoSol * 

Postfach 4095 ■ 4972 Lohne 4 


TonremoHnos - MjmrtMriia 

■ i itw * III mööt ONfTCOOS^ 

ass a^- «s»; 

i p» jwip. L strsndhotel -Pf f ? 

Aagtoote a» Z Hmd 


O 57 32 / 7 25 35 


Coeta del Sol 

TncNBüdbos, Studio 43 m 1 , ruW- 
ee Lage, 60 m v. Strand, Meer- 
bHck, kompL eiiigMrii±teL von 
p-ivat für 36000 DM oder 2 Mio. 
Peseten zu verkaufen. 
Telefon 0 53 69 / 88 >7 


Poguera (Mallorca) 

Top-Terr.-Whg. ln trau mhaft . 
Lage, sep. Eingang, angelegte 
GartenanL, unverbaub. Meer- 
blick, Schwimmbad, deutsche 
Verwalt für DM 195 000,- zu 
verk. Bitte fördern Sie Fotos an. 
Investa GmbH 
TeL 0 68 06/48676 


Gran Canarla 
Playa dal Ingtes 

SplelhaHe, ioo m 1 , in führendem 
gnkaufozen t mm lm Aufträge zu 
verkaufen. Preis 400 000,- DM. An- 
gebote an: 

RA n. Notar Jürgen Schobert 
TeL 9 G9 68/ 19 »4,0 68 74 / 9 90 99 


tdriUehn mH W wt twli t Park and 
TennisoUUz bei Benklorm. Zuschr. erb. 
u. T 5902 an WELT-Veriag. Postfach 
10 08 64, 43 DO Essen. 


Wohnen Sie in 


;/TT, t.i ; 

• i 1 i * n 


f Refugium auf Mallorca 

Abtfoschl. arid. Club-Wohnmsi- 

denz, Südhangl. m. Sttandzug-, 


, YacWhaf. nur 5 Mbt ontf. Mur 


1 12 m* - DM 219 000,-. 


Kaft-ftidoff-StraßeI74 ■ 4000 Düsseldorf 1 


Spanten Individuen 

Costa Bianca - =“***• Jäfta 
GnmdÄtOck» lt HlhiÄff - 
Hinterland, 

Mubella - Ttaumgnm*^*«. 
DeutBcher Partner vor <W- 

SWKlmfoObQ^ 

Hamrtstr. 5b. 78iS Starf» L Br. 

076 33/ 8 25 23 


Württemberg? 

Wollen Sie in der 

Großen Kombination 

DIE WELT/WELTam SONNTAG 

Imm obilien- oder 

Kapitalien-Änzeigen 

veröffentlichen? 

Dann wenden Sie sich bitte an: 

KURT FENGLER 

Handwerkstr. 16 
7050 Waiblingen . 

TeL (07151)22024-25 • ? 


CALPE/Costa Bianca 

Oranganklima! 

Haus, Neub^ 2 Schlafz.. 1 Küche, 
1 Bad, 1 Wohnz., Grundst. ca. 700 
m 2 , ln ruh. Lg. von Prlv. für DM 
76000,- zu verk. 

TeL 87 81/3 11 94 


Ca. 13 000,- DM p. a. < 

garantierte ME bei Kauf eines 
App. in exkL 

Club Siena Mariwlla 

Country Club m. Bar, PooL Ten- 
nlspL u. Blick auf Puert o Banus 
etc. Info, durch Fa. KIB, Göttin- 
ger Chaussee 162a, 3000 Hanno- 
ver 91, TeL 05 11 / 41 43 43 



COSTA BLANCA 

am Sandstrand La Mata/Torre- 
vieja in kL Haus Eigentums- Woh- 
nung. 75 m : WfL + Dachterrasse, 
60 m*. umständehalber v. Privat f. 
nur 55 000,- DM zu verkaufen. > 
023 73-13 18 


Costa Brava 

Von Rosas bis EstartH - Villen - 
Appartements - Studios - Chalets 
- und Grundstücke. 


Ständige Exfctusiv^Angetoote direkt 
vom Bauträger oder privat 


Wir suchen Zusammenarbeit mit 
MaMem und Immobilienbüros mit 
Ausländserfahrung für den Bereich 
Deutschiand/Üsterreieh . 


Bahia Marina. Postfach 181. 

Rosas (Gero na). Spanien, 

Tel. DO 34 72/ 25 66 03, Frau Wisslnk. 


Costa Bianca, (Hr. Küste 

Scfaö. Neub.-Chaleus ab DU 100 000,- a 
Klient.- Whgen ab DU 50000,-. keine 
KlufsrprovUlon. TeL 0 40 / 4 Bl 5S ll 



Sp.m.er!-:'T!rr.aEi:::er' n 
?' Toi 07 
'000 S! jttc.ir 


Suche Ferienhaus 

in Formen tera, Ibiza, 
Mallorca zu kauten . 
Zuschr. erb. u. V 5892 an WELT- 
Veriag. Posti. 10 08 84, 4300 Essen 


!l;' 


SSnad-Boasalow Traomlsic 

4 ZL/Kasoln — DK TT 000 
Golf/rennfa/PooirBootqdStze 
Provteton sfrel v om BauMgcrl 
Strand- ETW ab DU 34 000 
u. a. Objekte in Top-Lagen 
Sofort- jtefo; T. • 7# 71 / 7 SS SS 
fl — “ t- ”nrrr*rfT Tf Banmrr 


SBd-Saealea, Hopätseor bis AtL-KÜste 
Cadiz App. o. Hans, onefa 2. Hd. o. älter, 
von tirri-r direkt v. Privat 
Makl er zwecklos, tag. erb. n. 1 

WELT-Veriag, Postf. 10 OB 64, 4300 



Mer Ist eine seltene Gelegenheit für den Kauf ein»* luxuriösen Apparte- 
ments bi dem schönsten Naturgebfvt des Urttelmeere« In PORTALS 

NOUS. 


• SchWraalfertlB 

• Grofla Privattenesaan mH umerbeube- 
iwn MaerasONck 

S Pool. Bar und Restaurant mit voflam 
Service bn Haua. 

• Yachthaten, Gott, Tennis. Strand, Ein- 
kaufszentrum. 


• MatandtiaRung und VenraMung durch 
die Ktnvtfzerfscin Geaelbchflft. 

• Der fdaata Platz ab Rulmltz. Farlenan- 
laga. 

• Von DUBdOOOf- Wa 190 000,- 



SITDHN SA 

Awda. AL Rossallo, l5-7*-0 
Tat 00 34 71 /21 31 33 ■ Tatex 68 3S4 
Palme de Mallorca 


sitofin &a. 

Schwe _ 


Seit mehr als 15 Jahren plant und 
baut dt DtpL-Xng. für Sie ln Spa- 
nten. 

La Mangao 

-ein Parodie» zwischen 
zwei Meeren - 

z. B.: Erste Strand linlg. 6 m vom 
Mar Menor, 2 Schlafei.. Küche, 
WohnzL, Bad. Bück auf beide Mee- 
re. DM 67 800,-. Gesamtprogramm 
auf Anfrage sowie Beratung. 
TeL: D 02384/623, 11-16 Uhr, E 
00 34 68 / 56 44 77, Bürozeiten. DlpL- 
Zhg Hagen Udo Rodeaharst, Frie- 
hngbauser Str. 1, 4700 Hamm 



Sottograade „Costa del Sor 

Verkaufe vollständig möblierte 
Villa mit 2200 m* großem Garten, 
Nähe Golf- und Beach-Chib. 
Wohnzimmer, Eßzimmer. 5 
Schlafzimmer, 4 Bäder, Garage, 
Heizung etc. Preisvorstellung 
700 000^- DM. 

Stefano BSnado 
00195 Rom, Italien 
Ferme Posta, Pratl 


ohne Mafoetouriiew 

Costa Dorada, Rfommr, die Fe- 
rien wohnantage im Naturachutz- 
gebiet Häuser ab DM 66 000,-. 

Keine Maklergebühr. 

San Jorge, Eigentümergemein- 
schaft mH Yachthafen. Private u. 
fam. Atmosphäre. Mit Ihrem 
Hau» erwerben Sie die Mitbenutr 

wmg der BTnr ic^tnngen IL 
Dienstleistungen: 

Katalog anfordern bei DELMO 
SJL, TeL 06105 / 5622 


Costa dal Sol / Marbelta 

repräs. Villa, 320 m J Wohnraum, 5 
Scnlwfzi. mit Bädern, gr. Salon, 
Bar u. Kamin, Speisen., kompL 
wertv. e hager., kL App. für Perso- 
nal, gr. Garage, allelnat. + gesi- 
chert, MeeresbL, S wimming pooL 
DM850 000,-. 

Telefon 0 39 79 / 2 81 


VUungao, Umwatows, 

Bofeo Sie ku 
I hr deata ch ar Partner 
C VN NOBLE 8- A. 
Bdlficto Cmblro, Ibiza/Balearea 
TeL M 34 71 / 31 31 13 


Costa del Sol 

Eleg. großräum. Haus in andaL 
SLU, 250 m 1 , mit einm. Lage, 
Meeraussicht, PooL Gartenbar u. 
viele Terrassen. Ca. 8500 m* 
gepfL Garten einschL Avocado- 
Plantage mit 175 Bäumen. 70 km 
von Malaga, 65 km von Gra n ada. 
Sehr geeign. auch als ständ. 
Wohnsitz - DM 575 000,-. 
Telef. Auskunft u. Besichtig.: 

C. Rayen (0634) 58-631655. 540147 
SchriftL Ausk.: 

R, Gervais, Box 8 
CH-6976, Castagnola/Sehweiz 


Ein Haus am Meer. 

Denia, Costa Blanca/Spaoicn 



Appartements ^B.DM 

(bezugsfertig; 37000,- 

Bungalcv^s i.B.DM ' 

(inci Grundstück, 122 000,- 

Gartcr;, Schwimmbad) 

3 icta Farbkatalog anfordern. 

CHG-Denia GmbH 
loffclitraßc 5 • 7000 Stuttgart 70 
Tel. (0711) 76 4021-22 


Tom dd Mw (SpootM), Luxus- 
wohng, 82 m* 4 ZL, KiL, Bad, 
großer Balkon, direkt am Meer, 
sofort frei, Anzahlung 10000 DM. 

Geyer VDM, TeL 0 42 48 / 4 12 


TeL 044 41/ 51 64 
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CVIMOBILIEN- ANZEIGEN 


DIE WELT . Nr. 338 - Samstag. «.Oktober 1985 




Padre Uet, Texas: 
Wohnen mit dem Boot 
vor der Haustür 

Vollerschlossen« Villengrund- 
stücke in umwehgeschützter 
Inssilage. An sdiHbaren ßoott- 
k anölon inmtcen zoubethczher 

Lagunenstadt Am wonrwn GoM 
von MexBco. Kein Bautwang. 
Kaufen tscherd ent nach Besichti- 
gung In unserem Rüg Programm. 
Seit T971 bewahrte* Angebot 
Treuhandobwiddung. Finanzie- 
rung möglldi. 

Stich won Grundstücke 


ROSCHE FINANZ 


Ihr zweites Bein m 
USA: Vi8a mit Boots- 
liegeplatz 

Wir bieten Hilfestellung beim 
Bau van Sn- und Mehrfamilien- 
häusern aut den Spltzengrund- 
stüdken der Lagunenstadt Padre 
Wes. Zum Beispiel: 192 m 2 vdfldi- 
moüsi ene Wohnfläche (5 Schlaf- 
zimmer, 3 Bader), voll Teppich- 
boden. Kamin, begehbare 
SchrOnke.- Luxus-Einbauküche. 
Bootssteg. $129.000 emsdiL 
Grundstück. Vewaftung und Ver- 
mietung am Ort 

\_SUchwotr. HBuser j 


Maisonette-Hgomuros- 
wohnung m kteiner 
Wohnanlage mit 
eigenem Bootspkxtz 

ln der schönen Lage der hwriort- 
SChaft Padre WM. Nur t Minute 
vom Coumry Club mit GoBptarz. 
Tennisplätzen und Restaurant 

Pool Massivbauweise, z. B. 
107 m* Luxusousstattung S 94J1G0. 
Anzahlung S 70000. Re« echte 
US-ftnanbenmg mit feiner Ob- 
jeidhaflung. Besieh figungspro- 
gromm. Vermietung am Ort 
Sich wort; Luxuswohnung 


/^Öbordurchschnittfiche 
Profite aus Direkt* 
beteifigung an 
Landendiliefiung 

Inmitten der Lagunenstadt Padre 
Isles hat deutsche Investoren ge- 
rne inschaR eine GroSparzelle zur 
eigenen Veredlung erworben. 
Behördliche Genehmigungen 
liegen vor. Neueste Enlwrickiung: 
Stadt macht sich die privaten Plä- 
ne zu eigen. Befristet die letzten 
Anteile im Angebot; Mindest-BC 
$42-500. Details auf Anfrage. 
Stichwort: LandetschBeBung 


Kostenlos unser prak- 
tisches Taschen- ABC 
über USA-hmnoMBen 

Unsere Erfahrung seit 1971 mit US- 
Immobfflen spiegelt ach in einer 
kleinen praktischen Broschüre mit 
Stichwörtern aus dem Bereich 
amerikanischer Immobilien: Tips, 
Tabellen, Tatsachen. Jeder Anfra- 
ge zu den Stichwörtern dieser An- 
zeige legen wires bei Slekönnen 
es aber auch einfach gesondert 
anfordern. 

Stichwort Taschen- ABC 


Unsore Meinung: 

Verehrter Investor, 

jetzt fühlt sieh wieder einmal atfts 
dazu berufen, am Dollar hennuu- 
makab. Dabei hoben die Jdchleute' 
bisher immer bewiesen mehbehder 
Unsinn vom jkhigen' Kurs dieser 
Sptawiwäta w g ist. Sein Kurs ta&v- 
tiert sieh nicht aus ökonomischen 
ModeBen, sondern aus wel tw ei te m 
Vertrauen ater Regionen m diese 
WChrung. Dos wird den Dollar auch 
künftig tragen. 

Ihr Dieter lRosskamp, 
G e sch äfts f ührer 


BÖSCHE HftftSZ SBELUCMFT Ffa IWÖTmekSKRATWS *M 

KAJSER-JCSEF-STR. 2S. 7800 FSÖBORfi fiOETÄRÄZ 9. 60t» FRMKFURT 81} 1 

raffe* {0751) 3®4C. rast imm rafft» toew 20305. raa •■uvn 


FLORIDA, USA 
Äußerst lukrative Beteiligung 

an Bauprojekten Im Gebiet Golf von Mexiko bietet führendes 
Unternehmen. 

Whltewater Enterprises, ine. P.O. Box 672 
invemess. Florida 32651. USA. TeL USA (904) 344 4424 


Cannes / Mougins 

Luxus-Wohnungen In variablen Großen von 66-200 m* 

Eckdaten: - 13 006 m* Parkanlage 

- Sanna/Barbecneplatz 

- Tennisplatz mit Flutlicht 

- Schwimmbad, 15 x 25 m 

- Carports 

- Blick direkt auf die Bucht von Cannes 
— Hansmeist e rbet» umnz 

- Motoryachtanteil 

Preise ab DM 385 000 n T cilflnanxton my möglich. 

Anfragen richten Sie bitte atu BBS, Postfach 16, CH-8867 
Niederurnen. 


NIEDERLANDE 



Notar J.C. Ritzen, wird in der ORANJERIE, 
Kloosterwandplein, NL-ROERMOND, Donnerstag 
den 24. Okt. 1985 - 17.00 h, versteigern; 

"SCHLOSS ’t Huys Heys te rum”, mit Park und Wiesen, 
Gesamtfl. 56.535 nt*. Adresse: Weerd 6 in Unne, im 
Wassersportgeb. bei Roermond. 

Info, und Besichtigung Ober Notar Ritzen, Comelisstr. 2, 
NL-ROERMOND. Tel. 0031/4750.31228. 




U.S.A.- 

I IMMOBILIEN 

Unser Wissen bringt Ihnen Gewinn 


Um in den U.S.A. in Immobilien 
gewinnbringend zu investieren, 
müssen Sie mehr wissen als bei 
deutschen Immobilien-Anlagen. 

E. F Hutton hat das Wissen. Denn 
E. F Hutton ist in den U.S. A. eine 
der führenden Gesellschaften auch 
auf dem Immobiliensektor. 

In den Jahren 1983 und 1984 
betrug der Umsatz allein in diesem 
Geschäftsbereich Ober US. Dollar 
UO Milliarden. 

Fordern Sie deshalb unsere neue deutschsprachige 
40-Seiten-Broschüre „Immobilien U.S.A.“ an 
(Schutsgebühr 5,- DM). 

£. F Hutton - Ihr Partner bei U.S.-KapitalanJagen. 



Hutton 


E. F. Hntton & Company GmbH 

Hambure: Jungfemstieg 30. TeL (040) 34 1201 
FranWfijrt: Bochenhcimer Landstraße 51 -53, TeL (069) 720281 
Pässe" ""-* Bahnstraße 9, TeL (02 II) 130920 
Münc Maximi liansplatz !7,TeL (089) 228141 

£u UniducaiBea 4er Firmengnippe Tbc E. t Hotten Group Ine. New York. 
Mitglied *JIer führenden -Wertpapier- and RoteiofTbon es und 4er SiPC 



□ Bitte schicken Sie mir Ihre Info- Broschüre 

□ Oder rufen Sie mich an. 




£ 


p| 7/0 ft* 


ä 




m 

3 


□ Schutzgebühr von DM 5.- (Briefmarken oder Scheck) sind beigefugt. 

i 


When E.F. Hutton taiks, people listen. 


(f Nähe St. Moritz 

In einem Engadiner Dorf in einer 
schönen Anlage verkaufen wir ein 

Studio 

mit sep. kompL Koch e a. Bad. 
sowie Absteliranm. Zur Whg. ge- 
hört eine Gär. u. ein Keller, sowie 
Anteile am n»n>n,rlim n i i nKv i l 
an d. Sauna. Festpreis 23S 000.- sfr. 
(AusiänderbewiHigung liegt vor), 
finanäenmg bis zu 60% des Kauf- 
preises. 


.Luelcen 


Immobilien i-AJCMCl 1 Makler 
Lueken & Partner KG ■ 2 Hamburg 5$ 
Dockenhudener Straße 3 V 

Telefon: 040-86 70 58/9 


Cannes - CalHotnie 

Elegante 2Vi-ZImmer-Wohxrung, 70 
m*. 9. Etage, große Terrasse mit 
MeeresbUck in ruhigem Park, 
Schwimmbad, Tennis, Golf. Driving 
Range, Preis: DM 495 000.-. TeL 
Frankreich 0 33 93 42 00 22 (mor- 
gens) 



amu vn^niQi 

CH- T0m Chu r 

TW. 00 «Sir 22 5* 13 

•Miziein 


INdisentisIM 

BONDNEROBERLAND 

moderne sonnige bszugsberei- 
te Wohnungen In sehr ruhiger 
Lage 

2- ZL-Wohnongen 

ab sfr 171 600 

3- ZL-Wohn ungen 

ab sfr 256 700 

4- ZL-Maisonnett0- 
Wofmtmgen ab sfr 296 800 
Maisonnette-Dachwohnungen 
mit viel Hob-bmenausbeu. Hal- 
lenbad und TennisplSize auf 
dem Areal der Oberbauung, 
freier Verkauf, ohne Vermie- 
tungspflicht auch an Auslän- 
der. unverbindlich erhalten Sie 
auf Wunsch unsere Verkaufs- 

Unterlagen. 


Lugano Castagnola 

2%-Raum-ETW, 70 m\ L OG, 
Seesiebt, VKP sfr 370000,- inkL 
TG. 

Contien GmbH 
Postfach 307, 7000 Stuttgart 1 


^ffoodo/Goffküste-s 

Ik jf 2000m Baugrund, ♦Fl 
1* * ab 2500 US S 4- 4t 1 
4c Bungalows ab 32000 US $.£ 
16%ige Nettoanlagen. 
gewatbL Objekte und 
Beteiligungen auf Anfrage. ^ 
★ SUN & COMFORT MC 4t 
4t Schierghoferstraße 13 4t 
-* . .8220 Traunstein . *1 
*>^1« 106404055 MX 


Dem Regen und der Kälte entflie- 
hen. Beste Kerpitalankrge von Fort 
Lauderdale bw Palm Beach. 
Wohnungen, Häuser, Wbh 
de (10-300 Wohnungen), Büroge- 
bäude und Shopping Center. 
Wasser und Stronalage erhältlich. 
Freier t — v hre . trete« Maklerae- 
bfihr für KOefet 
9e brauchen ein langfristiges 
Visum. 

WlrbeHeal 

Deutschsprachige Makler, Anwäl- 
te, Verwalter. 

Sarthrrse Reolty inc. Reg. Real Es- 
tate Broker 3297 E. Oaldand Park! 
Bfvd. Fort Lauderdale 33308 AtL 
Renate 001-305-772 81 09 


Bürogebäude 
Houston/Texas 

(Gaüerla area), Bj. 1976, 5 Stock- 
werke, 51700 SqsL, 159 Pi 
Belegung 83%, Bruttomi 


nahmen 688000 US-S p. Ver- 
US-S (VB), 


4^ Mio. 

2-Mio.-US-S- Hypothek mit 

9,373 % Zinsen p. a, mir Zfi Mia 
US-S figenkap. erforderiieh. Ei- 

genkap.-Verzmsung 6,4 %. 
Franz-Herbert Franke 

2000 Hamburg 76 
Heinricb-Hertz-Str. 77 
Tel040/227 05-116 
(Frau Bauer) 


feoteRnd'M 

Dies ist ein Thema der September-j 

Ausgabe im uwsatL erscheinenden 


aktuellen InfutmatfOBgMef UBJL 

IMMOBILIEN-ANALYSK. Kosten- 

loses Probeexemplar gegen Einsen- 
dung Ihrer Visitenkarte, und DMi 
L90in Briefmarken Portogeb. 
HA-GmbH. Sag« Ansdoht 9 

6M0 Bad Bomben, T. *6172-25969 


Brokerhaus Muirpace 

Wollen Sie an einem Geschäft teilnehmen, 
das bisher nur „Miffionären" Vorbehalten war? 
Fordern Sie unser kostenloses Informations* 
material an. 

Muirpace - Ihr Partner im Internationalen 
Börsengeschäft 

Brokartiaus Mturpace 

täederkasseierLjohweg 8. 4200 Düsseldorf 11. 

W. (0217) 43485 1. TalexS583 716. Tetetax 591469 


CÖTE D’AZUR, Boufouris / SL Raphael 

Großzügige provenzaL Villa auf rarem äGOG-os : -PsrkgnRKiBtUCkuut 
wertvollen exotischen Pflanzen, ca. 800 m zum Heer, Woba-:"Effl)e- 
reicb 120 xn*, 4 SchtefrSumc, 4 Bader sowie Nebenr*utne. Das 
Gebäode wurde vor 3 Jahren mit hochwertigen deutschen Materia- 
lien exklusiv und außergewöhnlich ausgestattet. Ebenso wurde ein 
selbstrcmigender Swimmingpool mit Gcgonstrossanlage und Liege- 
flache in Natursandstein errichtet. Außerdem Ist eine separate 
großzügige Doppelgarage mit Nebenraum vorhanden. DH L3S Mio. 

Telefon 9211/679 9493 oder «# 33 / 94 95 21 56 


SCHWEIZ 

WALLIS 

Direkt vom Bjatrager 

WOHNUNGEN 

CHALETS 

mit Austanderbi-.viUigurug 


CRANS-MONTANA/ ST-LUCl 
LES COLLONS/ VERSIEH | 


Verlangen unsere Dokum«ntSt»cn 

VAL PROMOTION S.A. 

Av. du Midi 70 • CH - 7950 SION 
r 0041 27 / 23 34 95 


Acker-Weidebetrieb. 100 ha (80| 
ha Pacht), neue Gebäude für 220 
SL GV. sof. frei. 935 000.- DM (mit 
gr. Herrenhaus u. Park. L35 Hio. 
DM). Reizvolle Landschaft (Cha- 
rente). Bestes Klima. 
SACletr-leumar 
32 rae Bezgire. P-75999 Paris 
TeL 9933 /1 75 2S 76 SS 


Frankreich 
Nabe Le Moont SL Ufidrel 
IjuiUw in der Normandie. ZK, 3 
Schlafa.. WfL 17 0 m% gr. Wohna. 


m. Kamm, gr. Garten. Garage. 
DG, 80 m 1 , ausbaufähig. Preis 
350 000.- FF. Ab 4. 10. 83. 

TeL 92 21 / 50 16 77. 16-18 Uhr. 


WfcSfeÄUnBatestmlfadgeM 
kkna Usfenefanea adbreen 

X Bdspkk hriap fla amp. 'f finvh e thn't schrd. Uk 
• Sun- ssd AdbänaJomi». fi twi ifc De 

tl.S300Ban2 


Schwelz/Wa llts 

Chalet. Bj. 84, direkt am Skige- 
biet Vertuer (über 80 Ufte) und 
SommerstdgebkeL 3 ZL, oft Ka- 
min. SSL kpL, Bad, 2 WC, Balkm. 
215000 sfr. inkL 600 m* GrdsL 
Weitere Angebote, auch ET Ws 
auf Anfrage. 

D. w1m Schweizer LameMliea 
TfeL 977 35 / 3959 


PÜM. - INTBK-AGRI 
HSfn ln Fw nbrid» 

AVEYSOW: 18 ha Hobbytarm 
235 000,- / CHARENTE; 27 ha 
220000,- ! 32 ha 235000,- / 42 ha 
300000.- I 165 ha La -Betrieb 
935000,- / LIMOUSIN: 42 ha 
300 OOA- / 45 ba 335 000.- i 66 ha mit 
Herrenhaus 570000.- t 70 ha 
335000.- ! 80 ba S85000:- t 93 ha 
«35 000,- / 65 ha 330 000.- / 175 ha m. 
neuen Gebenden, L2S Mio. I 240 ha 
L6 Mio. I DOBDOGNE: 33 ha 1.1 
Mio. / VAR: 32 ha 335000,- / 41 ha 
535 000,- 1 82 ha 535 000,- t 86 ha 
715000,- / Verscfa. Weingüter imj 
VAR ab 2,5 Mia f KL Dort m. 65 ba 
2j5 Mio. Versch. Waldgüter ab 
550000.- / MAINZ ET LOIRE: 51 ha 
435 000,- t COTE (TAZUR: lOSba-3 
Fcmsen - IJB5 Ifi o. I ZSDSE: 29 0 ha 
3Ä Mio . ! AnsfuhrL u. weitere Ange- 
bote aafordem. Alle Preise in DM 
zuzügL 3.42X Courtage. 
Mezme-FIABGL X Av. du CoL Bon- 
net, F-75016 Paris 


Malta 

Wir. 60/63, haben auf dieser Son- 
neninsel an historischer Stelle 2 
restaurierte Häuser. Durch 
Bür gschaft in Schwierigkeiten 
geraten, möchten wir hiervon 1 
verkaufen (150 000,- DM), oder 
gegen ein Darlehen (80 000,- DM) 
abgeben. Der Besitz ist unbela- 
stet. Ideal tür Paare oder Allein- 
stehende, die Sonne u. Ruhe lie- 
ben und der Hektik entfliehen 
möchten. Evtl wird auch Betreu- 
ung übernommen. 

Zuachr. u. N 6052 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen,, 
od. TeL 00356 / 87 46 78 odj 
674187 


Südaest-Fnfcr^ck 

Lacasau-Ocdan, Haus 64 m', 
Wohnz. m. Kamin. 3 Schlaf. Kü- 
che. Bad. WC. Hzg^ ca. U00 m : . 
im Wald, nahe Strand. Tennis, 
Schwimmbad. Golfplatz: ff: 
480000,- (= DU 160 000). TeL (040) 
812277 


SOdftc mk rmich 

Port Grimcrad 

gepflegtes Fischerhaus, 4 Schlaf- 
zimmer, 2 Bader. GSste-WC, Die- 
le ( Elnbamcfariidte ), Küche (ein- 
gerichtet), Wojugtoaner (offener 


Kamin), Terrasse am Wasser, da- 
vor eigener Bootaliegeplalz, Vor- 
garten, Parkplatz, Gasheizung] 
und Warmwasser, Südlage, Sola- 
rium, Preis DM 460000,-. 

Telefon «2 23/ 49 49 65 


RESIDENZ MARBACH 
SCHWEIZ 

Chal t flg—f—oh wng 

(3% Zimmer) 

in »iiuiffligwn W ander- yml Ski- 
gebiet, 1 Autostunde von Basel 

Auskunft unter 
TeL-Nr. 6041 33 2248 88 
(Bärozeit) 


Südfranfcreidi 

Wandersch. GetreideguL Bewässe-: 
nmg mögL 340 ha. sch. Residenz. Gr. 
Material! 3J8 Mio. DU 
DOUX, 26 Place WUsob ■ 
F-31999 TOULOUSE 


ZtebaMcfemfa, Benw OtatM 

Gelegenheit: 5V4-ZL-Chalet (3/84) 
auf ca. 700 m 1 Grund, gehob. Aus-] 
stattung, v. Privat 350 000,- sfr. 

Zuschr erb. u. V 5134 an WELT- 
Vertag, PnstL 10 08 6«, 4300 Essen. 


Golf • Sld - Wasser - Heilbäder] 
Wohnungen, Chalets. Grundstücke 
in Beadagen attraktiver Orte. 

• Slbisea «Genfer See 

• Fribourg • Graubünden 

• WalUs • Berner Ob erland 

• Tessin • VtenrakteL See 

Erholung + Kapitalanlage 
Verlangen Sie bitte Unterlagen: 
JURIM AG -8CHWBZ knembOen 
O-8110 Saebaueen, Schuchan 10 
Telefon 0 88 41/ 88 66 


SCHWEIZ 


Dis.entis 

untsr Ksnrani sin Gatwim-Tip. Sto-u. Wan>. 
dffparaefies im Bündner Oberland. 50 kn» 
Loipe. StdBft bis 3000 m. ü. d. M-Tamtaan- 
trum (Davts-Cup] m. Halle. 

und 3%-ZL-Wbgn. 

m 6-Famüien-Haui zu «erkaufen. Bezugs- 
fertig. Südhang. Umarbaub. Panorama- 
bus*. Soper-Bauavisführ. m. vielen Extras. 
Günstige Finanzierung. Direkt vom Entfahr 
ter. 

FINAGLOB AG-ZUG 
O 7920 HEIDENHEIM 
Th.Schaefer Sir. 14 
,-Tel. (07321) 5 25 10 


Ende Oktober 1985 fahre ich wieder zurück nach 

AUSTRALIEN 

Seien Sie mein Gast in Perth. Ich verkaufe wegen Ezbteflmig ans 
eigenem Vermögen zwei hochrentierliche und hochwertige 

FARMEN 

L 973 ha Rinderzucht- und Getreklefann A-S 340 080 r- mit 7,5 % 
Netto rendRe 1988 + 7 % netto für 1985, Grofinzum Bris- 
bane/QoeensL 

2. 1300 ha Weizen- U-Schaffarm A-S 436 000/- mit 43 % NettoremBte 
Großraum Perth W. A. 

Ausreichend gute Niederschläge und Wasserv e rsorgung über lange 
Jahre. Öffentliche Versorgungsleitungen vorhanden. 

Beide Objekte sind fest verpacktet bis Ende 1986/Anfang 1987 mit 
jeweils Vi jährlich im voraus fälligem Pachtzins. Fachtvenängerung 
m ggli c h. Zu den Objekten gehören Wohnhäuser und Nebengebäude 
ffzr Maschine n , S ch a f s chu r, Stallungen usw. Eigenverwaltungsfrei, 
da r Z. Verwaltung durch deutschsprachigen Steuerberater in Perth 
erfolgt Wechselkurs z. Z. Zt L Austral Dollar = 2 J00 DM (sehr 
günstig). Videoband. Farbfotos und Unterlagen verfügbar. 
Näheres über Objekte. L»nH »nd Leute vom Eigentümer. 

Hans MBhle n boff. Im Winkel 18. 45909 Osnabrück, TeL 05 «1 / 7 54 43 


Das runde saftige Angebot für 
stur * ernsthafte Kapitalanleger, 

^ Pflegen ge mit uns Über den großen TekJi zu ein er] 

7-Tag e-Kennenlem-Ttmr nxti Florida zu unseren 1 
attraktiven immoDfnefKMSetten. 

Lenen sie das Seabett-Systemkaneni 
Anlage: aoussiouoo 

Laufzeit: 18 Monate 

Rendite-Potential: I 2 %p.a. 

Ernsthaften Interessenten geben wir aae 
Details. Persörtöcft oder telefonisch. 

Sie rufen kurz an, wir rufen zurOdc 

S (040) 81 80 88 

_ 2000 Hamburg 56, 

mVVKOr wedeier Landstraße 26 
CH-1211 Genf n, 8, B± Georges Favon 


PlOWDfi 



amstodam 

9% Seäo-fe»dft* 
Axüaceobjekt ffohnhsm. tm w- 
tmeket u. verwehet, eui « ü nfae m l 
Benu. mH Beugutachtro u. Jßetga- 
nndc. )ihrl gefeü Welt *' 
Nclto-MMten hfl. 14494.-, . 
hfl. 15998S... Hypothek te 
SOt nxtetteh* 

TeL oö 31 »*' 71 1645 
AUgoed Inunobißen 
Job.-VcrhulÄ-Str. 16 
NL-1071 NC Amsterdam 


bü 


RRRMOAY-MFORIIfttlDN 

• Etertessgruftdung 

• Aufemhsltigpnchmigung 

• baMbUin und Industrie 

• nu&mtfbeu und -verwehuag 

• etene* BOre in Asuncion 

• güttÄift Sesiehtigurutsflugc 

GftUfO-CATAUM GMBH 

Wdkkenotr. 5.8300 NumbcrgW 
TeL09 11 /4 8096, Telex 63287« 


Logo Maggiore 

Zu verkaufen: Terrasse n-Bunga- 
löw. Wohnzimmer, 2 Doppel- 
Schlafrimmer. Küche. Bad. 
Strand-, Schwimmbad- und Ten- 
nisplatz-AntelL schöne Lue. 
Preis DH 148 000. Weitere Objek- 

te Im AnaeboL Informationen: 

Via Dante 35, 1-21016 Lalno 
TeL 0039/332/53 11 21 



» 96000L -VB tn, B u ng dow» und e 
GrundnQdanindumoimSM. For- fl 


. dem Sie Umedagtn raR d ie sem 
I coupoaULfimäwnn» 


V. 

10 1 


I BSNB 4 II i- 2 ioi 6 ijuino 

I Via Bernardino Lrfnt 34 (0 ■ 

I Lago Maööiore i 


Nordsee-Insel 

Scfaienao&aikDog 

Zu verkaufen: 

8ehr schSaer Fertentensalow 
gr. Wohn-/SitzzL, 3 SchlalzL. 
Kflcben, BadczL, Terrawc. Gar- 
ten von 500 m 2 und ZK Baujahr 
1973. 

«■»ywf - 1 “ 

suvenaletea. 

Bei SO* Belegung, über DU 
20000.- BCetefrmahme. Kauf- 
preis DU 198 000. 
Schriftliebe Information: 
Herrn X L UljtcrUode 
Bzvtarijrnt 5 
NL-9S89HN Warfhim 
TeL Info.: 08 31 / 56 21 / 13 2i 
Heren Vlsaer 


Wallis 

Studio & sfr 65000,-, große 2%- 
ZL-Wbog. Sfr 183 000,-. TeL 0042 /\ 
27 / 383818 


TOSCANA 

300 t arvtHSiTgor Bauernhöfe und 
Ruitkos — renoviert oder zum 
Ausbauen. Neuer P rospekt - DU 
2J50 in Briefmarken od. 2 InL 

Antwort «chginr. 

TOSCANA-IMMOBHJEN 
Friedrich K- v. Pfefl 
Sfrehlawweg 50. 2 Hamburg 52 
Telefon 948 / 8 M 38 71 
(t*t AebersoüfDIferiL CH Ztetak) 


NEW YORK - DOUGLAS 
BJJMAM 

Seit 75 Jr. etee der aageseh. bn- 
mob.-Fa. in New York City u. Uto- 
gebg. BehilfL b- Kaut. Verfc/Ver- 
mletg. v. Apt, Htiaen etc. Stelle 
Investitlco 1 Firmen o. PrlvaL 
BRUNI KOEHLBR, DOUGLAS 
ELLWAN-G1BBOMS A IVES. 573 


tedimoAv, N.Y.C 10022, USA. ln 
Deutschland zu erreichen vom 
1X-3L 10. 85. TeL • «• / U 49 41 


ZL-Wo. + NR + TG in AparL-AnL. m&bL 
Slg.-«otz.+ Vermiet., sfr 351 T. za verfc. 
Zuschr. erb. ul 115897 an WBLT-Vedag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


0lfir Gardasee-Spezialist 0 


.RostkaTBMU400m*220fl0M 

3 ZL SAM FELICE, Uferi*. 189 0M^ 

3ZLBARDOL5HO, Pool 129 MO^ 

3 ZL Nenö. DTWn MAO0MO IBMr 
■Mtnn Obj. read a. d. Saa auf Anfrage 

Suche lfd. Obj. In NowHtallen 


Tessin - Schweiz 

OwsMUhf 3-ZL- Tawn wtesat 

Locamo-Sfidhang - 
Oberster Stock - Treumpenomma, | 
sfr 432000,-, u. a. CH-Top-Obj. 

Bmtr-Ucn.Gf«Bdbedu 

74 MilHsm . f—Hngtir Str. 7 

TeL 4 74 71/7 »7 46 *71856 


Lago Maggiore 

Exklusive Seelage, auf einem 
H o chp la t eau am Westufer ent- 
stehen 7 individuell gestaltete 
Ferienhäuser Im Landschaftsstü 
zwischen ca. 40 bös 90 m 3 Wohn-/ 
Nutzfläche, ab DU 147 000,-. 
GVG mbH, TeL 09 11 / 64 70 67 



Jadcsonrille/FfaMhia 

Topm od e iu cs Bürogebäude, erbaut 
I9S3. hohe Bsaquahtit, mw eHncci . 
gern Stsodon - wo gro8e Nachfrage 
nach BärorfannÜchkriten herrscht 
Preis $ 1300000.-. OebSodeSSche 
13 92) square fcß (1293 tu 3 ) «J 93,. 
pro Sq. EL, tkn a fntgnm dwtiVlrtia^, ,. 
5804 m>. Attraktive Gr&unbgan, an 
k fln stHdic m See. in pariahnKchcr 
Umgteut*. Langfristig verniet«, 
höbe Remfite. Venrätaing durch 
CORIM-N icdeilMButi g in Jadcsoo- 
vllle, 

^gORIM 


CCanuo.1 

uetvinaimteren) 
imm aa — 

.... wenn'* um US-tauuabOien 

grin“ - Wir beraten Sie bei Fmanzie- 
magea. Verwakoag, Steter- und 
Ratafr^gen. 


COTE D^AZUR - Nähe Cannes 

HEUER BAUABSCHNITT 
UsMasdetelfa 
AicMtekt GflfiAsr Steift 
0033 93/754719 



2 Z».. Kü.i Bad. ör. Terras» W 1» 000^ 

32t. Kü.. Bad, Garten .BMIMMOr-- 

tdlMMONr 

{erfonforl«:)»* eQank*fllt*I 20%) 
Ein» bewachte Wohnanlage im Stil dar Pravanca ms eigenem 
Swimmingpool. Unvorbaubarer Meerasbltck. m urenriMboac 
Kühe des Halens u. d. Strandes. Golf u. Tennis. Eine fichem 
Kapitalanlage mit hoher Wertstötgarung u. auSergew. Rendite 
(organisierte Vermietung). 

CopreS^. 

Lee Mas de le Mer 
Bureau du Veme 

F-0659Q Th4oufo-Mlramar 


2 .__ 

I Heimat 1 

i Tcsdofasu (Lago-Maga|oreS|Maia- | 

fad bknt A opwl srtiwTt » (ab DM * 


ESTAMCtA-«ANCH 

600 ha, Paraauay-OsL Betrieb mit Ocbkudc u. Maschinen- PU 1.1 

Mio. 

P ARAGÜAY-CHACO 

4000 ha I «"** ■ auch teilbar, DM 200 Tsd., von PriveL Informationen: 
Kittinger-SchaU, Wcndetower 78, 80»9 FranWtet/SUin 79 

TeL • 68 / 68 34 59. 


Falls Sie am Ankauf, Vertraut oder Verwart ung von konodbehen hntnobfllen 
interetslert Und, bin* schreibe»» SH) um. 

Kwaslt- EMeepriMK tec. Rtefl Swale Iwljm 
535 UiJid Btvd, MenfceaUMomt Cueode» H 3 ft t Y 

Wir sind Sri* 1942 Im deutsch-kanod. hnmobWenge t C M tfl «dp. Berte dert- 
sehe u. konodhehe Referenzen, ftetsänfiehe Kontokioufnohme m Devisen 
fand Mh» Noyenteer möglich. ‘ 


Geschäftsidee-Telafon: 0228/356183 


An all« loamobUfnnbwrater und AntagMbwoMf 

Vertricbspartncr für Hotel- Appart. in Österreich gesucht Äußerst 
attraktive Provision*- Rege hing. . 

KeOater »siftMasa-AaliB WWtwWI W W » QmbH 
Postfach fl. 8399 Etottalntenster. TeL 0 83 33 / 5 55 


APPARTEMENTHAUS 


, 5 Autominuten v. Attarsoe. ebaolutr Traumtefe, gw 


SE 


net f. Sommer u. Winter. APPAlTSKENTHAUS chrtchL BteUegerw 
nuno. ca. 900 m* Wohnfflkhf*. LuxurHJec Ansstattut« voll möbliert, 
cinschL Sauna. Schwimmbad etc, Baugenehmigung L Rettsull vorhan- 
den. Erst bezug JuU 85. ParicfHche mR Zieitcfch und SartBgbrwmenaaktgß 
ca. 2500 m*. Bestens geeignet dir Kapitalanlage. GmhH-Mantel varfaflasoi 
den, Itlr Soforterwerb« kehre Nebebkoslcn. VB IJ1 BCn. D»L 
KAYS A CO. KÜ A-&929 SsUrtZ, Sstaentlst« t? 

Telefon 91 43 / 9 81/ 29 (49,79 18L 


KANADA 

1 ). ii Im Iis;>i ,‘i Hi': )tii:i ; i \ :! ' " : • ' ‘ ’ 

i'i«'i:iiiii i.i»)i , k t.' I -irniiM rij! iiniis! ti' »i \i>:> ’i.r. 


Bnl i a i fmi i ttaa bl .... , 

GebBtxMUkhe 2fi83 m=.Grurefct0ckca 3 ha. vdfi fdkiWttwit 
150Pariqd8tze.jShrlNettoelnnahnMc«LSm289.-.Rendt*lQj8%. 
Kaufptvtscai»4 L775.000- 


und u fiti-rr iiiirn-'s.ilili' -\m»> tu;lr' 

CROSS-KAN. 82 Wc-bor - Sfrvet- Eci-.t. Kitchino» Or.io'io.Kcnodc 

Rep. H ilgenfriri, Karoiinc'V.froÜt.' 6 oSOC Numborq. 

Tel. 0911 232323 


A-i 


\ 


VILLA in Sdienna/Mercin 

Schönste un verbaubare, sonnige Hanglage mit Panorama- 
Blick. Grundstück 950 m 1 , mit anschließendem 1900 m 3 gro- 
ßen Obsthang. Verkauf - Frühjahr 1986. mit kompletter Ein-' 
richtung. 

Interessenten bitte unter C 5999 an WELT-Verlag. Postfach. 
10 08 64, 4300 Essen. 


Ob Devisen, Edelmetalle 
oder sonstige Commodities 



Die Mflikte sind bei allen Bro- 
kern gleich! 

Nor mit erfahrenen and lei- 
stungsfähigen BrokerreseUscbaT- 
ten entsteht ein dauerhafter 
Erfolg! ! 

Wir sind seit 15 Jahren im Markt, 
wir wissen wovon wir reden! ' 

FUTÜRES-SEkVICES . . 

87Sl^Swgl 

Tel. 09 31 / 1 63 71 Fax. 12 560 

BTX ONLINE. *6 22 26* 





Wie hoch ist derzeit ihre monatliche Belastung 
für Ihren Neubau bzw. Ihre Eigentumswohnung? 

Damit Ihr 
Schornstein 
raucht 



Festzins 5 Jahre 

Amafr Qi.jte- 
2äu Sung Mn 
M75% S0JD0% 438% 
100 % 44.00% 857 % 

4375% 10050% 459% 


Festzins 


r~rn 


Festzins 10. Jahre 

te* 8t Jab- 
3re Kmh HBfm 
W8 % 9050% 756% 

% »<59% 756% 

W75% 10050% 7.10% 



HWtm Kondhtonsn erhattsn Sk tufAnfngg * TtL Sr 9t ft Ufft 

Norbert Stadlmayr 

nnwolMimgnmmriniting 


r.»u 




















